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Bildung  der  griechischen  Personennamen. 

Die  griechischen  Personennamen  zerfallen  in  drei  scharf 
geschiedene  Classen.  Weitaus  die  Mehrzahl  beruht  auf  dem 
„Vollnanien" ,  d.  h.  einem  aus  zwei  Stämmen  nach  den  Regeln 
der  Composition  gebildeten  Compositum  wie  z.  B.  Niy.o-/iii'iötjg. 
Die  Länge  dieser  Namen  veranlasste  allerlei  Kürzungen,  die 
mit  einem  Worte  „Koseformen"  genannt  werden ,  weil  ihnen 
allen  etwas  traulich-gcniüthliclics  anhaftet,  wie  wir  Deutschen 
noch  heut  eine  Fride-rike  im  traulichen  Verkehr  LVida  oder 
Rike,  eine  Doro-thea  Dora  oder  Thea,  eine  Elisa-beth  Elise 
oder  Betty  nennen.  So  wird  aus  Nixo-ft/jdfjg,  indem  vom  zwei- 
ten Wortstamme  nur  der  Anlaut  erhalten  bleibt  und  eine  neue 
kosende  Endung  5g  angefügt  wird:  Nixo-jn-cig  (zweistämmige 
Koseform),  oder,  indem  nur  das  erste  Element  Nlm-  beibe- 
halten wird:  i\'i/i€ag.  tSlxig.  Nixiag.  ISr/.i'g.  jSUvXXog.  Nikcov, 
eine  Namenreihe  die  nun  freilicli  nicht  bloss  für  den  Namen 
Niy.o-(.irjdt]g,  sondern  zugleich  für  alle  mit  Nixo-  beginnenden 
Namen,  wie  NrK-i7t7rog.  NiKO-Kkijg.  Nixo-atgarog  eintreten 
kann.  Endlich  kann  auch  bloss  das  zweite  Element  bewahrt 
bleiben  und  es  entsteht  so  aus  EvQv-y.Qeiov ,  TLay-AQtiov  der 
vertretende  Name  Kqhov,  aus  EvQv-ödiiiccg,  TIoKv-öainag  u.  s.  w. 
Jd/iiag,  aus  Jaiiin-yeQOjv  Ffgcov  u.  s.  w. 

Geringer  an  Zahl  und  Bedeutung  ist  die  zweite  Namen- 
classe,  die  der  von  Namen  abgeleiteten  Namen.  Diese  sind 
fast  durchweg  ursprünglich  adjectivischer  Art,  und  werden  durch 
adjectivische  Suffixe  von  Namen  hergeleitet,  welche  entweder  Per- 
sonen oder  Gegenstände  des  Cultus  und  Mythos,  oder  Land 
und  Leute,  Volk,  Stamm,  Stadt  bezeichnen ,  z.  B.^^^jcnllcoviog. 
^Ila/.iötjg.  KijQr/iiörjg  (o  Kt^Qv^  =  '^EQjLifjg).  'Ofi(faXitov  (vom 
heiligen  oficfaXog  ytjg).  ^amedaifxoviog  (von  ^^axeöal/mov).  ^ou- 
viddt]g  u.  s.  w.     Adjectivisch  zwar  nicht  der  Form,   aber  doch 
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dem  Sinne  nach  und  daher  hier  einzufügen  sind  auch  die  ai's 
Personennamen  verwendeten  Volks-  und  Stammesnamen,  wie 
^'itov.  JcoQievi;.  lixaiög;  KfjoßvLog.  BiGdkrrjg.  yiißvg.  ^/.vd^rjg. 
Je  nachdem  der  Name,  von  welchem  der  abgeleitete  Name  de- 
rivirt  ist,  auch  als  erster  Theil  in  Vollnamen  erscheint,  oder 
nicht,  zerfallen  die  abgeleiteten  Namen  in  zwei  Abtheilungen 
z.  B.  l4rvo}.Xcoviog  vgl.  ^TtoXko-dfüQog.  lAgzef^iioLog  vgl.  ^AQte(.ii- 
dtoQog.  ^Exaralog  vgl.  ^Exavo-ötogog ,  wogegen  die  Stämme  von 
lAßavTidrjg.  ^layJdrjg.  2nvviddr]g  nicht  in  Vollnamen  erscheinen 
Die  dritte  Classe,  noch  geringer  an  Umfang,  ist  die  der 
übertragenen  oder  identificirenden  Namen  Das  Characteristische 
derselben  besteht  darin,  dass  die  menschliche  Person  mit  einem 
Namen  bezeichnet  wird,  der  eigentlich  einem  Wesen  anderer 
Art  zukommt.  Zu  Grunde  liegt  eine  lebhafte  Form  der  Ver- 
gleichung,  welche  die  betreffende  Person  als  ganz  und  gar  iden- 
tisch mit  einem  andern  Wesen  auffasst  und  demgemäss  auch  iden- 
tisch benennt.  Solche  Namen,  ursprünglich  vielleicht  Spitz-  und 
Beinamen  sind:  ^ärvQog  —  TiTvgog.  TgayiOKog  =  ^arrglaxog. 
KccTtQog  „Eber".  ^Ixilvog  „Weih".  lAxTcuyÖLg  „Haselhuhn".  Jova^ 
„Rohr"  (gewachsen  wie  ein  Rohr),  ^agdovi^.  IdovriQ  vgl.  dXiy- 
'Mog  dotlgi  '/.ahö  bei  Homer.  Einige  dieser  Namen  wie  Aiiov. 
Ai'-Mg.  TavQog^  welche  auch  in  Vollnamen  vorkommen,  werden 
hierdurch  zweideutig :  Aecov  kann  „Löwe"  bedeuten,  wie  KccTtgog 
„Eber",  ebenso  wohl  aber  auch  Koseform  zu  AvTo-Xdcov. 
Tlavra-Xecov  sein,  denn  wer  seinem  Namen  nach  AvTO-Xewv 
„leibhafter  Löwe"  oder  Ilavza-Xetov  „ganz  und  gar  Löwe"  ist, 
kann  natürlich  auch  mit  kosender  Kürzung  Akov  ,,Löwe"  ge- 
nannt werden.  Tavgog  kann  „Stier"  heissen  —  vgl.  den  Bei- 
namen 6  Borg  —  ebenso  wohl  aber  auch  Koseform  zu  dem 
alten  Namen  Tavgo-ad-ivrjg  sein.  Endlich  Avv.og  lässt  gar  eine 
dreifache  Deutung  zu :  Av'/.og  kann  heissen  „Wolf" ,  indem  der 
Avxog  genannte  Mensch  ganz  und  gar  einem  Wolfe  gleichge- 
setzt und  gleich  benannt  wird;  oder  aber  Avyf.og  kann  regel- 
rechte Koseform  zu  einem  der  mit  Av/.o-  beginnenden  Namen 
wie  Avyio-ogyog.  Av^o-cpqiov  sein;  ebenso  wohl  jedoch  kann 
Av'Kog  kosende  Kürzung  von  ^AQrjt-Xvxog.  Avto-Xvxog  sein,  denn 
wer  „in  der  Schlacht  ein  Wolf",  ein  „leibhafter  Wolf"  heisst, 
kann  sicher  auch  kurzweg  „Wolf"  heissen.  Der  deutsche  Name 
„Wolf"  lässt  dieselbe  dreifache  Deutung  zu.     Heisst  eine  jüdische 
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Fa;nilie  „Wolf" ,  so  ist  sicher  anzunehmen ,  dass  die  orientalische 
Phantasie  hierbei  einen  identificierenden  Vergleich  gemeint  hat; 
."!<;  Name  ächtdeutscher  Familien  geht  „Wolf"  auf  ahd.  Wolfo 
.  I  <  rück  und  dieses  Wolfo  ist  ebenso  wohl  Koseform  zu  Wolf- 
bj-.ind.  W^olf-gang.  Wolf-hard  wie  zu  Brand -ulf.  Gang-olf. 
H;ird-ulf. 


Die  abgeleiteten  und  übertragenen  Namen  nehmen  inner- 
halb der  griechischen  Namengebung  einen  äusserst  beschränkten 
Raum  ein,  der  sich  noch  bedeutend  verengert,  wenn  wir  auf 
(fie  ältere  Zeit  zurückg(!hen.  Diese  scheint  nur  sehr  wenige  ab- 
geleitete und  vielleicht  gar  keine  übertragene  Namen  zu  kennen  ; 
dagegen  dominirt  der  Vollnaine  und  die  aus  ihm  entspringende 
Koseform  fast  unumschränkt;  daher  denn  auch  die  Bildung  des 
Voll-  und  Kosenamens  näher  untersucht  werden  muss,  wenn 
'  man  einen  Einblick  in  das  nationale  griechische  Namensystem 
gewinnen  will. 

Für  den  griechischen  Vollnamen  gelten  folgende  Gesetze: 

1.  Der  Vüllname  ist  zweistämmig  und  zwur  ohne  Ausnahme. 
Dem  scheinen  zwar  Namen  wie  n(jo-0^o-rjvtüQ  zu  widersprechen, 
allein  in  Wahrheit  sind  auch  hier  nur  zwei  Stumme  UQO^no- 
und  -iivMQ  verbunden ;  für  die  Namenbildung  ist  es  vöUig  gleich- 
gültig, ob  der  erste  dieser  Stämme  selbst  wieder  ein  zweistäm- 
miges Compositum  ist.  Beispiele  von  componirten  Anlaut- 
elementen sind  im  Griechischen  nicht  sehr  häutig,  während  sie 
im  Sanskrit  die  alte  nationale  Namengebung  fast  überwuchert 
haben.  Es  gehören  hierher:  l4-(.io^i(p -\-aQtTng.  'Eiii-;c€dn-]-xlfjg. 
'£^-a>c£(jro-f-xA/;t,\  Ei-datfio-\-y.X^jg.  Ei-ffQ-^-ävcog  (evcfQtov).  Qeo- 
ö-{-iTr/rog  (Qtn-dn-  gottgegeben).  Qeo-d(.oQO-\-f^ir^dii(;.  'iTtfc-ag/no 
-\-6(0Qog  und  einige  andere.  Noch  seltener  sind  die  Vollnamen, 
deren  zweiter  Theil  zweistämmig  ist,  wie  nol-\-v7i-niTrig  {  — 
nolv-\-V7io-oiTi]g).  llQioT-\-eai-laog  ('irj/iu),  und  das  scherzhafte 
nvQyo-\-:toXv-v£rKt]g  bei  Plautus. 

2.  Die  Stämme,  aus  denen  der  griechische  Vollname  gebildet 
wird,  sind  nicht  beliebige  zur  Naraenbildung  zusammengeraffte 
Wörter  der  griechischen  Sprache,  sondern  ein  ganz  bestimmter 
Ausschuss  von  Wörtern ,  die  wir  ihrer  Verwendung  entsprechend 
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als  Namenwörter  bezeichnen  können.  Einige  dieser  Namen- 
wörter erscheinen  nur  im  Anfange,  andere  nur  am  Ende,  no"h 
andere  sowohl  im  Anfange  als  am  Ende  von  Namen,  z.  ß. 
IlQO-yiXfjg,  l4vtl-voog,^!AQ%-L7t7tog  und "^I^TTTT-ap/og.  Indem  nun 
diese  Namenwörter ,  sowohl  im  Anfange  wie  am  Ende,  mit  sehr 
wenigen  Ausnahmen,  in  einer  Mehrzahl' von  Namen  erscheinen, 
ergeben  sich  ganz  feste  Anfangs-  und  Eudgruppen,  also  z.  B. 
um  bei  den  gegebenen  Beispielen  zu  bleiben,  die  Anlautgruppe 
IIqo-  in  ÜQO-avdQog.  ÜQO-ßovlog.  ügo-öiy^og.  ÜQO-yiXrjg  u.  s.  w., 
die  Endgruppe  -voog  in  t4vTl-voog.  !^kxl-voog.  l4gOL-v6rj.  Ev- 
voog.  ^loxs-voog.  Msyiavo-vovg  u.  s.  w. ,  endlich  die  Anfangs- 
und Endgruppe  '^qx^--,  -«CXOg  in  l^Qx-ayad^og.  i^Qxe-dva^. 
lAgx^-ßovlog.  ^Aqx^-^W^'^-  ^C/«-^«og  u.  s.  w.  und  Idyäd^-aQxog. 
l4vd^-aQxog.  Bovl-aqxog.  Jrjix-aqy^og.  Ai-aqxog  u.  s.  w.  Der 
Umfang  dieser  Gruppen  ist  sehr  verschieden,  während  die  An- 
fangsgruppe IVIvQO-  nur  die  zwei  I^amen  MvQo-Ttvovg  und  WIvq- 
iana.  umfasst,  gibt  es  155  Namen  auf  -y-lrjg,  122  auf  -LTtnog. 

Aber,  fragen  wir  nun,  wie  war  es  nun  bei  so  fester  Grup- 
penbildung aus  einem  einmal  gegebenen  Namenwörterausschuss 
nur  möglich  diesen  Ausschuss  zu  erweitern,  neue  Wörter  zu 
Namenwörtern  zu  stempeln  und  so  den  geschlossenen  Kreis  des 
Namensystems  auszudehnen.  Die  Antwort  ergiebt  zugleich  ein 
neues  (iesetz. 

3.  Wollte  der  Grieche  ein  neues,  bis  dahin  nicht  als  Namen- 
wort verwendetes  Wort,  sei  es  in  den  Anfang,  sei  es  in  den 
Ausgang  eines  Namens  bringen,  so  musste  der  Name  so  ge- 
bildet werden ,  dass  er  entweder  mit  dem  Schluss-  oder  mit  dem 
Anfangsgliede  sich  an  eine  bereits  vorhandene  Gruppe  anschloss, 
nicht  aber  so ,  dass  beide  Theile  neue  Elemente  enthielten,  weil 
dem  so  geschaffenen  neuen  Produkte  aller  namenartige  Klang 
gemangelt  hätte.  Wollte  z.  B.  ein  Athener  der  Aiantischen 
Phyle,  oder  aus  einem  Hause,  das  vom  Aias  sich  herleitete, 
seinen  Sohn  nach  diesem  Heros  benennen,  so  konnte  er  den 
Namen  Alavxo-dwqog  (kommt  bei  Plato  vor)  ganz  richtig  bilden, 
weil  der  Schlusstheil  des  Namens  sich  an  die  alte  Namengruppe 
auf  -dü}Qog  z.  B.  in  'Hgö-ötogog.  Jiö-dioqog.  Ki]cpLOn-dioQog. 
Qeö-diüQog  u.  s.  w.  anlehnte,  wenn  auch  der  Anfangstheil 
AlavTO-  neu  und,  so  weit  wir  wissen,  noch  nicht  zur  Bildung 
von  Vollnamen  verwendet  war.    Ebenso  nannte  Phalaris  einen 
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'•■    hn  ganz  richtig  und  tadellos  IlavQO-Xag   mit  Anschluss   an 
ihvi-kag.   ^d^ave-Xag  u.  s.  w. ;  richtig  ist  ebenfalls  der  thasische 

*  ^T-  ime  ^cfoÖQ-ayoQr^g  vgl.  nvd--ay6Qag  u.  s.  w.  gebildet.     Ein 

iSchlusswort  enthält  der  schöne  kyprische  Name  Ev-iXd^iov, 

•  .'htig  gebildet,  weil  angeschlossen  an  die  grosse  Anfangsgruppe 
Lv-  in  Ev-ayoQag.  Ev-f-ihr^g.  Eu-i7t7tog  u.  s.  w.  Ebenso  richtig 
sind  l4/n(fi-c(Qaog.  Ji-([uiXog.  0iX-ah]d^rjg  gebildet,  deren  sonst 
nicht  als  Namenwörter  vorkommende  Schlusstheile  dgaog,  o/mkog 
und  dXrj&rjg  durch  den  Anschluss  an  die  alten  Anfangsgruppen 
y^/ii(pi-,  Jio-  und  (DiXo-  getragen  werden. 

In  der  grossen  Menge  der  griechischen  Namen  giebt  es  nur 
zwei,  die  der  eben  entwickelten  Regel  widersprechend,  sowohl 
im  Anfange  wie  am  Ende  neue,  sonst  nicht  als  Namenwörter 
gruppenhaft  auftretende  Elemente  enthalten,  nämlich  'EXarpo- 
atrKTog  und  GiiXi-tiirQtjg.  Der  zweite  Name  beweist  aber  nichts; 
er  ist  offenbar  ursprünglich  kein  griechischer  Mäunername,  son- 
dern ein  Sklavenname  und  nichts  als  eine  scherzhaft  poetische 
Umschreibung  des  Sklavennamens  (Hqv^  {^rjXr-iiiiTQiig  mit  weib- 
licher Mitra  -angethan  —  Plirygcr).  So  bleibt  nur  der  eine 
Name  ^EXa(p6-aTr/.Tng  im  Widerspruch  mit  unserer  Regel;  mög- 
lich dass  es  eine  Gruppe  ^EXcicpn-  gegeben. 

•  4.  Die  Namenwörter  gehören  zu  allen  den  Wortklassen,  die 
überhaupt  als  Glieder  des  componirten  Nomens  erscheinen  kön- 
nen; sie  sind  Verba  und  Verbalfornien ,  Indeclinabeln  (Adver- 
bien, Präpositionen  und  Präfixe)  Nomina  (Adjective  und  Sub- 
stantive). 

Die  wichtigsten  \'erba,  die  in  griechischen  Vollnamen  er- 
scheinen, sind:  dy  führen,  dy  dKo/iiat.  dya,  dya/iica.  dd  ge- 
fallen, aiö  scheuen,  atgeco.  d/Jo/iiat.  dxovitt.  dXe^iu.  dXcp  dX- 
(paivio.  d/ii€ißojiiai.  df.ivvio.  dvdooio.  dq  fügen,  dgdofiai.  dgloY-io. 
dQXHü.  ccQXio.  av^M.  ßalvo)  {-ßatr^g).  ßXeycio.  ßdXXio  {-ßnXog). 
ßqi,  ßQi&io.  ßöa/.io.  ydriftai.  yeX  lachen,  yev  zeugen,  ysg  altern. 
yvio  erkennen,  da/f  bändigen.  dt/.o/nai.  öeQ/.onai.  öo  geben. 
sysQ  wecken,  eld,  ßiö  wissen.  iXa  treiben.  sXft  hoffen,  ega 
lieben,  egy  wirken,  igvio,  eQrjTiio,  IqÜ/ao.  eigiaKU).  evxof-iai. 
e'xio.  tivyvv(.u.  Uo  leben.  ^aX  blühen,  d^ctgo  wagen,  d^v  stürmen. 
iatvio,  idoftai.  r/.  kommen,  iiox  =  öim'mo.  yiad  xatvv/iiai .  nagT 
stark  sein.  xsX  treiben.  y.Xv  hören,  /.oiio,  xovveto.  Kogewi/iii. 
XQivio.  •K%do(.iai.   xt'^,  y.evd^io.  Xdf.inio.   Xeyio.   Xvio.    fia  streben. 
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/iitd  walten,  jusiö  lächeln,  fiel  sorgen,  /iisv  denken,  fiiy  mischen. 
/iinl  gehen,  /lwco.  vejito.  6vi'vr]/iu.  ojt  sehen,  oqvv/lu.  6q  ogaco. 
otpsXXo).  Ttavio.  Tcegd^w.  Ttsl^co.  nvito.  Tcgaoaio.  ngiTtio.  oi- 
vojuai.  ov  stürmen,  ontvöio.  iaTt]/iu  {otrj).  aTQecpto.  oaio,  aoj 
retten.^  raX,  rh]  tragen.  zeQTtco.  tioj.  rgeffco.  Tvyxävio.  (pa 
scheinen.  (f)]i.ii.  (peiöo/iiai.  cpev  schlagen,  (piqu),  oXoouai.  (feqßb). 
cfgaCco.    (pQiaow.   (fVQCo.   ;fa/(>cu. 

Während  diese  Verba  zum  weitaus  grössten  Theile  sowohl 
am  Anfange  wie  am  Ende  von  Namen  erscheinen,  können  die 
Indeklinabeln  den  griechischen  Compositionsgesetzen  gemäss  nur 
am  Anfange  auftreten,  also  nur  Anfangs-,  keine  Endgruppen 
bilden.  Solche  Anfangsgruppen  bildende  Indeklinabeln  sind:  a- 
mit.  ayav.  ay/i.  d/Lupi.  dv-  negat.  dvä.  dvvi.  dnö.  ccql-,  igt-, 
did  =  ta.  h/.a- ,  exarrj-.  iv.  s§.  ircl.  id-vg,  upi.  xard.  XQvcpa. 
/LiSTa.  rrj-  negat.  oipi.  nav-.  Ttaod.  neqi.  nqö  (TtQidrog).  Ttgori. 
ovv.   tfjXs.   TijXv.   vttIq.   vtco  und  v\pi. 

Die  wichtigsten  Adjective,  welche  zum  Bau  der  griechischen 
Vollnamen  verwendet  werden,  sind:  dyad-og,  d/iiei'vcov,  dgiOTog. 
dyvög.  dgiraXo  =  aQ/taXäng.  avrog.  ßad-ig.  yXav/.6g.  yngyog. 
yvXog  rund?.  ÖEivög.  öt^iog.  drjXog  =  D}Aog.  diöcfiog.  fXi§. 
ETSog.  eTv/Liog.  ei-,  evd-vg.  eiQvg.  uqög.  Id-vg.  laog.  xaXog 
(zaXXi-).  xvXXng.  Xaßgog.  Xa/tio-.  Xevyiog.  /naxQog.  /iieyag.  ftiXag. 
fieaog.  f.ir/.Q6g.  veog.  vöd-og.  ^ccvd-og.  o^vg.  OQ&og.  jtoXvg.  TTQavg. 
oifxög.    aorpög.   acpoögog.  'atög.   rgslg.   rplXog.    loyivg. 

Von  diesen  Adjectiven  erscheinen  die  meisten  nur  im  Na- 
menanfang, nur  sehr  wenige  treten  zugleich  als  Schlusselement 
auf,  nämlich  dyad^ng,  d/iieiviov,  dgiovog,  dyvög,  öe^iog,  drjXog 
und  ^fjXog,  yiaXög,  XevKog,  aocpog  und  q^lXog.  Auch  diese  schei- 
nen ursprünglich  nur  am  Namenanfang  ihre  Stelle  gehabt  zu 
haben  und  erst  durch  die  Umdrehung  älterer  mit  den  fraglichen 
Adjectiven  beginnender  Namen  an  das  Namenende  gerückt  zu 
sein.  So  ist  l4vdQ-dyaiyng  entstanden  aus  l4yad--dva)Q.  t4Qx~ 
dyad^og  aus  !^yd&-aQxog.  Jr^fx-dgiaxog  aus  l4Qiar6-drif.iog.  KXs- 
dgiOTog  aus  ^^QiOTO-/.Xrjg.  Nix-agiori]  aus  l^giaro-vixog.  äev- 
aqioztj  aus  LiqLOzn-^evog.  Ti/ii-dqiorog  aus  l4qL0r6-ti(.ing  nicht 
minder  Jrj(.i-ayvog  aus  lAyv6-drjf.iog.  KXei-aoq^og  aus  ^ocpo  -xX^g. 
l4qEta-(piXa  aus  (JhX-aqfTrj.  Jt]/.i6-rpiXog  aus  0iX6-öi]/iiog.  Qen- 
(piXog  aus  0tXö-^eog  u.  s.  w.  Nur  wo  das  erste  Element  der 
auf  Adjective  ausgehenden   Namen   ein  Indeklinabile  ist,    mag 
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die  Stellung  der  Adjective  im  Namenschlusse  eine  alte  sein,  wie 

in    ' Erc-ayad-og.   'ETt-a/tieiviov.    ^Isy-dgiaTog.  l^/urpi-dt^iog.   !Aqi- 

6rlog.  TloXv-ttjXog.  Häy-y.aXog.  Zä-lev/.ng  nä/n-rpiXog.  n€Q-q)iXa. 
Die  Substantiva,    welche  im   griechischen    Vollnamen   auf- 

tioten,  sind  entweder  Appellativa  oder  Eigennamen  aus  dem  Cult 

u  'li  Mythus  oder  von  Land  und  Leuten. 

Die  wiclitigsten  Appellativa  sind :  ayyeXog.  dyoQcc.  al'^  Ziege, 

Woge,    aivog.    aioa.    cci^iurj.   dXx^.   d/iißr].    dtiivog.  d/iiTteXog.  dvrjQ. 

ai^.fiog   —  'L^ve/iiog.  dvd^og.  dgerrj.  dqriv.   doTVjQ.  aarv.  avyrj.   av- 

Xog,  a\)lrj.  ßia.  ßtng.  ßot'j.   ßnvg.  ßovXi].  ßgofiog.  ßgoxog    yaariJQ. 

Saud^iog).  ddcpviq.  dfj/iiog.  Sr]Qig.  diana.  öixr]  —  Ji'Kif].  doXog. 
Sögr,  ÖQvg.  dgäy-cov.  ögnoog.  eigtp'rj  —  Eig^vi].  eXacpog.  t^idga. 
yJüXaooa  QdXaoaa.  O^eimg  —  Qt(.iig.  i^tng.  d-£0f.i6g.  ^t^g, 
0-rjga.  ^nlvr^.  ^vfiog.  d^vga.  i)^vgoog.  'ifnegog.  in-,  'iimog.  ix^vQ- 
TtatgSg  ^  Kaigog.  /.dXajiiog.  xaTrrog.  xag/nog  —  xog/iog.  xagTtog. 
xtgöog.  xfgy.ng.  •/.ijöog  /Jxrt;.  xiXXög.  y.iooog.  xXtog.  y.Xovng.  xoO^io. 
xoXng.  y.ö/itrj.  y.ogrj  —  Kngrj.  y.ngvg.  yoTog.  xgoyng.  xgöxog.  xvdog. 
xvxXog.  xv/ia.  xvwv.  xiöfHj,  xojjiiog.  Xayo'jg.  Xadg.  Xewv.  Xöyog. 
Xvxog.  fidvöga.  fidviig  —  Dldvrig  Apoll.  //«X'y  l^iiXi.  ftPjXa. 
ßOi(ja  =  Molga.  /tinXrrt].  /nv7a.  fivgnv.  uvgrng.  vavg    vrjoog.  vi'xr] 

--  Nixrj.  voog,  rnig.  ^tvog.  böng.  ol/.ng.  nlrng.  nt'g.  nuovog.  ovo- 
üta.    nvog.    ojtXa.    ogng.    naig.    /ta?Mjiitj.  7iagiyivng   —    Tlagi^tvog. 

icttrig.  nediov.  rrelgag.  Tterga.  nXnvrng.  rroi'a,  nntfi/jv.  nöXe- 
fiog.  TCÖXig.  Tcoitnog.  nvXi].  rrvg.  rrigyng.  TVioXog.  gaöa/ting,  gd- 
dov  =  gödov.  adxog.  odXog.  oiXag.  orj/tia.  a^evng.  oi(.iog.  axo- 
rrog.  aticpog,  aT€(pdvr].  oxo^ia  orgctTog.  ovg.  avXa.  xaigog.  zi- 
Xog.  y^aXxog.  xeig.  ;f/;»'.  yictr.  ynlgog.  yogog.  ygod.  xQ^'^og. 

Diese  Nomina  erscheinen  meistens  sowohl  im  Anfange  wie 
am  Ende  von  Namen ;  nur  im  Anfange  finden  sich  ai'^.  aiaa. 
aarv.  yaort'jg.  dtjgig.  öngr.  eXacpng.  drgong.  "lusgog.  lo-.  Ix^'g. 
xdXa^ing.  xogiiög.  yjgxng.  xixig.  xi'XXog.  xioaog.  xXnvog.  xo^iö. 
xoTog.  xgoxog.  xvxXog  Xaytog.  ^leXi  /iivla.  ftvgov.  firgrog.  otg. 
oiiovög.  ovog.  ogog.  Ttaig.  ireöiov.  nirga.  nvgyng.  odXog.  arg. 
vßgig.  x<^^^og.  y)]v.  ;ftwv. 

Nur  im  Ausgange  finden  sich :  d^ißr].  df-irceXog.  avyiq.  ßgo- 
TC^.  xijdog.  xgeiüv.  ftdxf].  voog.  Ttofirtog.  7t(dXog.  XQ^^- 

Zugleich  appellativ  und  als  Eigennamen  lassen  sich  auffas- 
sen :  ave^iog  —  "Ave^mg.  dixrj  -  Jixi].  elg^vi]  =  Elgrjv}].  &d- 
Xaaaa  =    QdXaooa.  ä^efiig  =   Geftig.  xaigog  ~  Kaigog.  udvrig 
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=  MdvTig  Apoll.  /lioIqu  —  Moiqa.  vUi]  =  NU^].  Ttaqd^tvog  = 
üagd^svog  =  Athene,  Artemis. 

Die  Eigennamen,  welche  in  griechischen  Vollnamen  vor- 
kommen, sind  entweder  dem  Cultus  und  Mythus  entnommen, 
oder  bezeichnen  Land  und  Leute.  Zur  ersten  Gruppe  gehören: 
l4d^t]VT].  'L4i.ii.uov.  '.Anölliüv.  ^L4Qi]g.  "'.AqTSf.ug.  "AoY.hjTtiog.  l4aw- 
Tcog.  L4q>QodiTrj.  Ba/.yog.  Jio-,  Z}]vo-  zu  Zeus.  Jiovvang.  El- 
Qtjvrj.  'EQf-irjg.  'Eazia.  "HXiog.  "Hqcc.  'HQax?Jjg.  "Hcpaiozog.  Gsfug. 
la&ixiog.  'Ioig."laf^irjv6g.''laTQ0g.  Kar/.og.  KaiQog.  Kagvelog  Apoll. 
Kdawg  Zeus.  Krjrfiaog.  Kvdvt]  Quellnymphe.  M^v.  3Ii]ti]q  die 
Göttermutter.  MoTga.  Movoa.  Nellog.  Nim],  Nvf.icprj.  Nvaa. 
Olv/ii7rog,  'OlvfiTTiog.  Ildv.  nagS^ävog.  TLsTQoiog  Poseidon.  JTo- 
asiöiüv.  Uma/iiog.  Ilvd^o-  zu  Tlvd^Log.  ^egaTZig.  ^xd^avÖQog. 
^TQV/Luov.   Tqito-.  "Y'TtaTog  Zeus.    Oolßog.  '£2Qog. 

Land  und  Leute  bezeichnen :  '^'Elh]v.  &fjßat,.  KvTtqog.  Aia- 
ßog.   '^Podog.  ^oloi. 

Alle  die  eben  angeführten  in  Vollnamen  auftretenden  Ei- 
gennamen sind  gewiss  ursprünglich  auf  den  Namenanfang  be- 
schränkt gewesen  und  erst,  später  auch  an  das  Ende  gerückt. 
Die  Namen  auf  -a/n/mov  sind  spät  griechisch,  wie  auch  *!Q^- 
aTtolXcov;  auch  'Erc-acfgödixog  und  '^EQf.L-acpQÖdixog  scheinen 
nicht  alt  zu  sein,  ^aXa-ßa-uxto  ist  ein  Hetärenname,  -dtog  in 
^'Ev-öiog.  Ev-öiog  geht  auf  di  p  Himmel,  Tag,  'Lägy-sq^iog  ist 
durch  ümkehrung  der  Glieder  aus'^'EQ/Li-aQxog  entstanden,  Mova- 
rjXiog  ist  ganz  jung,  in  den  Namen  auf  -d^e^iig  ist  ^«/«c;  wohl 
appellativ  zu  fassen,  KX€0-f.ir]TQCc  ist  aus  I\Ir]TQo-'/.Xrjg  entstan- 
den, L4vTL-/LioiQog  kann  auch  /iiolga  als  Appellativ  enthalten, 
OiX6-(.iovoog  ist  jung,  in  den  Namen  auf  -viytog  ist  ursprüng- 
lich vUtj  als  Sieg,  nicht  als  Siegesgöttin  zu  verstehen,  ^Hqo- 
Tivd-og,  0tXo-aeQartig,  '^HQO-oy.d/tiavÖQog  sind  s^Däte  Bildungen, 
l4f.iq)i-TQlTr]  endlich  ist  ein  mythischer  Name  und  der  eigentli- 
che Sinn  von  Tqito-  in  TqiTO-yiveia.  Tqitiov.  'Af.icpi-Tqitr^ 
noch  nicht  ermittelt. 

Die  Gruppe  auf  -'AVTtqog  ist  gewiss  jünger,  als  die  mit 
KvTtQO-  beginnende,  'jPodog  erscheint  als  Schlussglied  nur  in 
dem  einen  Namen  UeiGl-QQndog  (Rhodos  beredend). 

Sonach  kann  man  mit  Sicherheit  behaupten,  dass  der  my- 
thische und  lokale  Eigenname,  welcher  in  griechischen  Vollua- 
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lii  -11  sich  findet,  ursprünglich  nur  im  Anfange,  nicht  am  Ende 
fl  31  Namen  erscheinen  konnte. 

5.  Ein  grosser  Theil  der  ältesten  und  wichtigsten  Namenwör- 

'  r  aus  der  Classe  der  Verba  und  Appellative  konnte,    wie  wir 

.^hen,  von  jeher  sowohl  am  Anfange  als  am  Ende  der  Voll- 

ijamen  eintreten;    andere,   Adjective  und  Eigennamen,    die  ur- 

rilnglich  auf  die  erste  Stelle  beschränkt  waren,  sind  später- 
ti  auch  an  die  zweite  getreten.  Die  Folge  dieser  gleichen 
anfangs-  und  Endgrup])enbildung  war,  dass  hier  und  da  Voll- 
namen entstanden,  welche  mit  Umkelirung  der  Glieder  wieder 
Vollnamen  ergaben,  z.  B.  'hr/ro-OTgarog  —  ^rgccT-iTiTtog.  Ur- 
sprünglich mag  hierbei  der  Zufall  gewaltet  haben ;  allein  die 
Zahl  solcher  Namenpaarc  ist  im  Griechischen  so  gross  und  die 
l'iiitstchuug  des  einen  Namens  aus  dem  andern  —  wie  z.  B. 
iQX-eqi-iog  aus  'Egf-i-agyng.  ,J i)(.i-ayvog  aus  l^yvo-dij/nog  —  oft- 
mals so  evident,  dass  wir  in  diesem  Umkehren  der  Namenglie- 
der ein  bewusstes,  heiteres  Spiel  des  griechischen  Volksgeistes 
erblicken  dürfen. 

S.  ^2o  sind  die  siimmtlichen,  hierhergehörigen  Namenpaare 
verzeichnet;  hier  genügt  es,  die  sich  entsprechenden  Namen 
der  (xruppen  KXeo-  und  xkrjg  aufzuführen:  Kke-dva^ — l4va^i,- 
y.Xijg.  Kke-avÖQog  —  l/vdQn-y.krjg.  hke-dgiarog  —  l4QiaT0-y.Xtjg. 
Kle-aQxog  —  l4QXL-/.liig.  Kld-i)^tf.iig  —  0£/<mro-xZ/ycj.  KXe- 
ncnog  —  '^iTtTto-ycXfjg.  KXei-ooq)og  —  ^ocfoy.lijg.  KXeö-ßoia  — 
Ruv-y.lei6rjg.  hlea-ßovXog  —  BovXa-y.Xt'ig.  liXeo-örj/iiog  —  Ji](.io- 
xXijg.  KXeö-dtüQog  —  JioQo-y.Xaidrjg.  KXeo-y.giTog  —  KQizo-xXrjg. 
fiXEo-y.vdtjg  —  Kvdn-Y.Xrig.  KXe6-i.iavTig  —  MavTi-x.Xijg.  KXeo- 
(.teviig  —  Mevs-v.Xiig.  KXso-fii'jTQa  —  3I>jTQ0-xXijg.  KXeö-vLXog  — 
Nixo-xXrjg.  hXeö-^evog  —  Sevo-xXfjg.  KXto-nctTQog  —  ITargo- 
/-Xijg.  KXeo-TtzoXe/iwg  —  TloXefio-xXijg.  AXw-OTgarng  —  ^rgaro- 
y.Xijg.  KXtö-Tii-ing  —  Tifio-yXijg.  KXeo-cpiXij  —  OtXo-aXtjg.  KXeo- 
rpOQog  —  0eQS-xXr]g.  KXw-xdqrjg  —  XaQi-Y.Xrjg.  KXe-oxog  — 
'Eys-y-X^jg.  KXev-(.iavdQog  —  Mavögo-xir^g.  KXE-tüvv/.iog  —  'Ovo- 
}ta-KXijg. 


Der  Vollname,  auf  dem  die  griechische  Namengebung  we- 
sentlich beruht,  ist  gemäss  seiner  Bildung  aus  zwei  Stämmen 
durchweg    von    beträchtlicher    Länge.      Zweisilbige    Vollnamen 
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sind  äusserst  selten,  wie  IliX-oxp.  jQv-oxp.  JöX-oip;  Ev-q)Q'Cov 
muss  ursprünglich  'Ev-cpQiov,  nQO-y.Xrjg  früher  IlQO'^lirjg  gelau- 
tet haben.  Selten  sind  sogar  die  dreisilbigen ,  wie  ÜQO-ßovXog.. 
^'A-(poßog.  ^TQät-Lnnog.  ^oj-7ioXig  (ursprünglich  ^ao-uoXig) ; 
die  grosse  Mehrzahl  der  griechischen  Vollnamen  ist  vier-  und 
fünfsilbig  wie  '^H^o-dovog.  Havö-dwqog.  Aio-fx^drjg;  IdnoXXo- 
(fävrjg.  L4QT6/ni-ötüQog.  MelrjG-ayoQug ;  die  sechssilbigen  sind  sel- 
ten, wäe  JLOvvoo-doxog.  '^HQaxXso-öioQog.  "^HXio-asQaytig ;  noch 
längere  Namen  vermied  der  griechische  Geschmack. 

Die  Länge  der  Volluamen ,  unbequem  für  den  Gebrauch, 
musste  das  Bestreben  herbeiführen,  die  Namen  zu  erleichtern 
und  zu  kürzen.  Die  Erleichterung  besteht  wesentlich  darin, 
dass  die  Anfangs-  und  Endwörter  der  Namen  möglichst  bequem 
auslauten.  Der  bequemste  Auslaut  der  Nominalthemen  im  Grie- 
chischen ist  0,  und  so  kommt  es  denn,  dass  die  o-Themenbil- 
dung  in  den  griechischen  Namen  ungemein  weit  ausgedehnt  ist, 
weiter  als  in  der  sonstigen  griechischen  Composition,  die  ja 
bekanntlich  ebenfalls  diese  Neigung  zeigt.  Im  Anlaut  tritt  o 
als  Wortschluss  ein 

1.  für  a  in  l4d-r]vo-.  Aly^fxo-.  Jlko-.  '^Hqo-  neben  '^Hqu-. 
MavÖQO-.  MoiQO-  neben  Moi^a-.  ISixo-.  Nvf.ig)0-.  ^novöo-, 
Ti/no-  neben  Ti/.ia-,  Xag/iio-; 

2.  für  Themen  auf  v  in  L4f.i€Lvo-  {(Xfj.sivo)v).  lAnokXo-  neben 
^ArtoXXa)v-iy.STr]g.  Eiöai/^o-  (evdalintüv).  Evq)QO-  {€i'q)Qiüv).  KqUo- 
ao-  (KQeiaoiov).  Tlooudo-  (TIoGeidcüv).  Ztqvimo-  (^TQVfxojv) ; 

3.  für  Themen  auf  og  (eg) :  ^^vd-o-  {av^og).  Kegöo-  (xigöog). 
KXeo-  {y.Xeog).  Kuöo-  (y.vdog).  Mrjdo-  (i.irjöog).  ^d^evo-v.Qazrig  ne- 
ben 2^€V€-ßoicc,  Mevi-driixog,  TeXi-vinog  vgl.  ad^evog,  /nivog, 
riXog; 

4.  für  andere  vollere  Ausgänge  in  BaoiXo-  (ßaaiXevg).  'Egfio- 
(Eqfxrig).  Qav/iio-  {ß^avfxa).  Kvfio-  (xvfxa).  Aayo-  [Xayüg).  Ilvd-o- 
zu  Ilv^iog.  ^egaTto-  zu  ^eganig.  ^ro/iio-  zu  atofia. 

5.  an  consonantische  Themen  tritt  o  erweiternd,  aber  doch 
erleichternd,  weil  durch  den  Uebertritt  in  die  o-Flexion  die 
Themen  wohlklingender  und  leichter  sprechbar  werden,  in: 
Jio-  (Jif).  Qe^uavo-  (^ifug).  udsovxo-  {Xkov).  Mt]vo-  {Mi]v). 
MrjTQO-  (MiJTTjQ).  Jlaiöo-  (naig).  IJavo-  (Iläv).  Uaxqo-  {rcatrjQ). 
Xijvo-  {yjiv).  Dieselbe  Erscheinung,  Uebertritt  der  Themen  in 
die  o-Flexion  behufs   ihrer  Erleichterung,    findet   sich   bei  den 
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Stämmen,  welche  den  Schlusstheil  griechischer  Vollnamen 
bilden. 

1.  0  tritt  für  a  ein  in  -ayoqoq  neben  -ayogag  (ayogöi).  -aix- 
fiog  neben  -atxi-iri?  (ö^Xi^"^)-  -cc^'^og  neben  -alxrjg  {dkx/j).  -afxßog 
neben  -cc/.ißr]g  {afxßti).  -^rjQog  neben  -d^rjgag  {d-rjQo}.  -y^ofiog  ne- 
ben -xoinrjg  (xofiri  Haar).  -xty<og  neben  -kv/hiov  {xv/Aa).  -^avdgog 
dnavöga).  -vixog  vgl.  Nixo-  (vUij).  -Ti(.iog  vgl.  Tif-io-  neben  Tiina-. 
-q>rjf.iog  vgl.  (l)rjf.io-v6rj  ((pijliiij).  -xaQ/^og  vgl.  Xuq^io-  ^x^^Qf^'])- 

2.  für  Themen  auf  v  in  -yeixog  neben  -yELTuv  (ysirojv  Nach- 
bar;, l^QioTo-yeiTog  neben  '^Qiaro-yeiTiov.  Jio-yuxog  neben 
Jio-yuxtov.  Geo-ytnog  neben  Gto-yeixiov.  KaXXi-yeixog  neben 
KaXli-yeixiov.  -cpog  für  -(fcov  in  'L^vri-cpog  neben  l4vxi-cp<Zv. 
Trjle-ifog  neben  TrjXe-(fMv. 

3.  für  Themen  auf  tg  (r^g)  in  -avd-og  neben  -avd^rjgygX.livd^o- 
qiOQUov.  -jcAog  neben  -xA/)g  z.  B.  I [dxgo-xkog  =  IlaxQO-xlrjg. 
ÜQo-xXog  neben  FlQO-y.Xtjg.  -/iiaQog  neben  -/nccQtjg  in  l4(.i(pi-f.iaQog 
neben  Ev-(.idQrig. 

4.  für  andere  vollere  Ausgänge  in  Tlolv-ßog  (ßovg).  -egfiog, 
"AQx-sQi^iogy^^X/'EQfi-aQyog  ('J?^// »7^*  Hermes).  -XXog,  -Xog  ^nr -Xaog 

z.  B.  "Exe-XXog,  ^'Exi^-Xog  neben  'Ext-Xaug.  2ii^ive-Xog  neben 
2d-€vt-Xaog.  -itog  neben  -rcovg  in  MiXafi-Ttog,  Ol'öi-7tog  neben 
MeXdfi-TTovg ,  Olöi-rtovg.  -aTjf.tog  vgl.  2rj^o-  {arjfia).  -iüvi(.iog 
zu  övofia. 

5.  an  consonantische  Themen  tritt  o  in  -avö^og  vgl.  'Avdqo- 
^Xijg.  -7taxQog,  AXeö-TtaxQog  vgl.  JlaxQO-xXrjg.  ■/iH]XQa  in  hXeo- 
fi/jXQa  vgl.  MiiXQO-y.Xijg. 


Von  der  Themenerleichterung  ist  aufs  genaueste  die  kosende 
Kürzung  zu  scheiden,  woraus  die  Kosenamen  hervorgehen.  Wie 
im  Deutschen,  sind  auch  im  Griecliischen  Namensysteme  zwei 
Arten  von  Kosenamen  vorhanden,  zweistämmige  und  einstäm- 
mige. Die  zweistämmigen  Kosenamen  beruhen  darauf,  dass 
von  den  zwei  Stämmen  des  Vollnamens  der  erste  völlig ,  vom 
zweiten  nur  der  Anlaut  bewahrt  bleibt  und  dem  so  entstande- 
nen Namentrumm  eine  neue  kosende  Endung  angefügt  wird: 
Jrifxo-ad^ivrjg  (Jrj/no-oi^)  Jrj(.iooi)^-äg.  Die  einstämmigen  Kose- 
namen dagegen  entstehen  durch  die  Beschränkung  auf  den  einen 
der  beiden  Stämme,  welche  den  Vollnamen  bilden;  je  nachdem 
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der  Anfangs-  oder  der  Schlusstheil  erhalten  bleibt,  entsteheu 
die  Anfangs-  oder  die  Endkosenamen  vgl.  Jt]f.io-xQccTr-g  Jrj/iiog, 
und  Jafxo-ysQOJv  Fegcov. 

Die  zweistämmigeu  Kosenamen  werden  durch  Antritt  der 
kosenden  Suffixe  äg,  ig,  (o,  seltener  iag,  icov,  evg  an  den  Rest 
des  Vollnamens  gebildet,  der  durch  Bewahrung  des  ersten  Ele- 
ments und  des  Anlauts  vom  zweiten  entsteht.  Lautet  das  zweite 
Element  vocalisch  an,  so  bleibt  es  ebenfalls  bis  zum  ersten' 
Consonant  resp.  Doppelconsonanten  erhalten :  ^E^-^x-eoTog.  'E^/yx- 
lag.  ^ETt-aifQOÖLTog.  'ETTacpQ-ag. 

Auf  ag  gehen  folgende  zweistämmige  Kosenamen  aus:  ^Ejt- 
aq)Q-ag  aus  ^ETt-acpQOÖLXog.  'Eg/iio-y-äg ,  ^lai-y-äg  aus  "^EQfio-yevrjg, 
^IaL-yevt]g.  Qov-d-äg  aus  Qeo-doTog.  KaQ7to-y.Q-äg  aus  Kagiro- 
•/.QaTrjg.  ^ETtL-'/.x-äg  aus  ^ETti-xTrjXog.  Ni/.o-f.i-cig  aus  Niy.o-(X)]öi]g. 
l4Qi-(.iv-äg  aus  l^Qi-fivrjarog.  yleMv-äg  aus  udew-vuTog.  i4vTi- 
7t-äg  aus  ^Avri-na'rQog.  KXeo-Tt-äg  aus  Kleö-naxQog.  zlrj^o- 
G&-äg  aus  z/rijuo-od^svrjg.  Q£0-(päg  aus  Qeo-cpäv^g.  KXeo-cp-oig 
aus  Kk€o-g)dvt]g. 

Aui ig:  Jio-yv-ig  aus  J lo-yvi^xog.  Qeo-yv-tg slus  Qso-yvrirog. 
ÜQO-yiQ-ig  Feminin  zu  JlQÖ-AQirog.  (Dü-xQ-ig  Feminin  zu  Ö>w- 
■KQLtog.  yleoj-fx-ig  aus  yl£tü-/iievt]g.  2a)-/ii-ig  aus  ^lo-fisvi^g.  Qso- 
(iv-Lg  aus  Qsö-fxvTjOTog.  KXeo-f-iv-ig  aus  Kleo-f-ivaarog.  IIoXv- 
(.iv-ig  aus  noXv-^ivi]aTog.  &so-cp-ig  aus  Oso-cpilog. 

Auf  (6:  ^Ert-aqiQiü  zu  ^ETt-acpqödiTog.  üoIv-^-m  zu  TIoXv- 
^£vog.  Mev£-ad^-i6  zu  Mevs-ad^evrjg. 

Auf  lag:  ^E§t]y.iag  zu  ^E^i]y.saTog. 

Auf  itüv  vgl.  ^E7zaq)Q-i(i)v  zu  ^Err-acfQodiToS.  Auf  eJg,  og, 
rig,  log:  EvQV-od^-evg  zu  EiQv-ad^ivrjg.  ^Yyi-ad--og  vgl.  ^iyo- 
ab^sva  Stadt.  Msve-ad^-rjg ,  Mevi-aif^-iog  zu  Msvs-aS^ivrjg. 

Auf  cDv:  ^vri-ycov  =  l4vTi-yovog,  L4vTi-yivi]g,  ^Exifxfj.oiv 
bei  Homer  =  ^ExE-f^6vt]g,  Jldfx/^iov  bei  Homer  =  Ilafx-fievrjg 
{nd(.i-(.iaxog). 

Eine  ganz  eigenthümliche  Behandlung  hat  der  alte  Name 
naQ-f.ieva)v  gen.  naQf.ievovTog,  fem.  naQ(.i£vovaa  erfahren.  Der- 
selbe, part.  praes.  vom  homerischen  7taQ(.ilvuv  Stand  halteü, 
wird  zuerst  mit  Abstossung  der  Endung  zu  TlaQ/uEv-  verkürzt, 
woraus  durch  Anfügung  neuer  kosender  Suffixe  naQ/.iev-ag,  ITag- 
^ev-iöijg,  IlaQiiitv-ig,  Ifägf^iev-ig,  ITaQ/ntv-iog ,  ITaQ/tuv-ianogy 
IlaQ(X£v-i(i)v  und    JlaQfiiv-iov    gen.    J laQfüviovog    entspringen. 
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Durch  weitere  Kürzung  bis  zum  Anlaut  des  zweiten  Elements 
entsteht  die  Basis  Uaqf^i-,  und  aus  dieser  entspringen  Tläqix-ig 
neben  ITaginsv-is,  ITaQ^i-ioyiog  neben  UaQ/iisv-io'Kog,  UaQjLi-icov 
neben  IlaQ/nev-liov  und  JldQ/n-iov  gen.  Uagf^itovog  neben  üag- 
(.uv-iov  gen.  naQf.ilviüvog.  Aehnlich  entstehen  aus  l4-ddiiiag  g. 
l^öd/itavTog  die  späten  Namen '^da/t^-tg  und  ^^(Ja/f-w,  vfie^!Aöf.i- 
fov  aus  'L4öju-rjTog. 

-U-ü)v  vertritt  schliessendes  -ixtrrjg  in  MaTQ-ixwv  =  Mutq- 
ixerag,  ^TtelX-Ucov  vgl.  ]A7io}.Xiov-iy.itrjg ^  yid^]v-iy.ii)v  vgl.  'la- 
fisiv-iycerag,  Zi]v-rAeTrjg. 


Die  einstämmigen  Kosenamen  beruhen  derauf,  dass  von 
dem  zweistämmigen  Vollnamen  bloss  ein  Stamm  übrig  bleibt, 
der  dann  auf  die  mannigfaltigste  Weise  weitergebildet  werden 
kann.  Je  nachdem  das  erste  oder  das  zweite  Element  des  Voll- 
namens beibehalten  wird,  entstehen  zwei  Classen  einstämmiger 
Kosenamen,  Anfangs-  und  Endkosenamen:  "Inn-ctQxog'-  ^Imtiag, 
/ttxuo-yfQwv :  1  ^egcov. 

Die  Anfangskosenamen  überwiegen  weitaus  an  Zahl  und 
noch  mehr  an  mannigfaltiger  Weiterbildung.  Sie  zerfallen  je 
nach  dieser  Weiterbildung  in  zwei  grosse  Abtheilungen,  indem 
entweder  an  das  beibehaltene  erste  Element  des  Vollnamens 
gar  kein  neues  Suffix  tritt,  sondern  der  erste  Stamm  einfach 
verselbständigt  und  auf  eigne  Füsse  gestellt  wird.  So  ist  z.  B. 
an  ^TQv/iio-g  —  ^TQVf^io-ÖMQog  kein  neues  Suffix  o-g  angetreten, 
sondern  ^zgcfio-g  ist  weiter  nichts  als  der  selbständig  gewor- 
dene und  selbständig  flectirte  erste  Theil  des  Vollnamens  ^tqv- 
jiiö-öcüQog.  —  Im  Deutschen  •  ist  diese  Form  der  Kosenamen  a 
priori  selten,  doch  haben  wir  Karl-mann:  Karl  (nicht  Karlo) 
und  ags.  Vulf  neben  ahd.  Wolfo,  wie  Av'A.og  neben  v/t'xwv. 
Im  Sanskrit  entspricht  genau  das  Schema:  Deva-datta:  Deva, 
Aryama-datta:  Aryama.  Lautet  das  erste  Vollnamenelement  auf 
a,  )y  aus,  so  endet  der  einfache  einstämmige  Anfangskosename 
auf  a-g,  tig:  ^'AX%a-g  vgl  \Ah/.a-\.Livrig.  l4Qetci  vgl.  ^^gera-cfila. 
"Ey,a-g  vgl.  '^E'/.d-aqyog.  Qi^ga-g  vgl.  QtjQa-f4€vr]g.  ^'iS^a-g  vgl. 
' Id^a-yivrig.  Kdgcxg  vgl.  Kaga-ftaXXog.  Kö/iirjg  zu  Kojii-aid-og, 
Ev^t-y.n/Liag.  Msya-g  g.  Meya  vgl.  3Ieya-y.lrjg.  IIoleiTa-g,  IIo- 
XitTj-g  vgl.  IIoXeiT-aQxog   {TToUrrjg).    ^xorta-g  vgl.  ^xoTt-ävioQ 
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((jxoTTjJ).     Bei  anderen  Koseformen   auf  ag  ist  es   zweifelhaft, 
ob  sie  nicht  erst  aus  eag,  ag  entstanden  sind. 

Am  häufigsten  endet  der  erste  Vollnamenstaram  auf  o  au»; 
daher  finden  wir  denn  auch  eine  Menge  Kosenamen  auf  og, 
welche  nur  die.  selbständig  flectirten  Anfangselemente  der  ent- 
sprechenden Vollnamengruppen  sind.  Um  diese  meistens  mit 
den  wirkHchen  echten  Bestandtheilen  der  Volluamen  lautlich 
zusammenfallenden  Kosenamen  vor  dem  Missverständniss  zu 
schützen,  als  beständen  sie  in  Wahrheit  für  sich  selbst  ohne 
Anlehnung  an  die  entsprechenden  zweistämmigeu  Namen,  haben 
die  Griechen  die  sinnreiche  Auskunft  ergriffen,  die  fraglichen 
Kosenamen  für  die  weitaus  grösste  Zahl  der  Fälle  durch  den 
Accent  von  den  betreffenden  Wörtern  der  Sprache  zu  scheiden, 
indem  der  Kosename  durchweg  den  Accent  zurückzieht,  wäh- 
rend das  entsprechende  selbständige  Wort  meist  am  Ende  be- 
tont wird.  So  sind  die  Namen  rXavKog,  FoQyog,  IIvQQog,  Ko- 
seformen zu  rXavy.-i7t7tog,  roQy-iTurog,  TIvQQ-avdQog  deutlich 
von  den  Adjectiven  /Äaixdg,  yogyog,  TtvQQog  geschieden  und  nur 
bei  völligem  Mangel  an  Einsicht  in  die  griechische  Namenbil- 
dung könnte  man  sie  mit  denselben  schlechthin  identificiren 
wollen. 

Kosenamen,  welche  das  auslautende  -o  des  ersten  Vollna- 
menstammes flectiren,  sind :  "^Aya&og  vgl.  l^ya&o-xlrjg.  ^[AyysXog 
vgl.  l^yyeX-LTtTtog.  ^'AyXaog  vgl.  'AyXao-od-lvrig,  ^!Ayvog  vgl. 
ldyv6-di][.iog.  ^i&og  vgl.  Ai^-oip.  l4X^aia  vgl.  l^d^ai-fisvrjg 
(aus  l4Xd^aio-/ii°).  ^Läl/ui-iog  vgl.  '^Xkix-tjvloq.  '^iTTTt-alyu/nog.  ^L4v- 
d^og  vgl.  l4v^o-cpoQicov.  ^v&f/^ia  vgl.  l4vd^eiLtö-xQiTog.  ^!ABioc 
vgl.  ^A^i6-vL'/.og.  ^L4QaTog  vgl.  'Aqaxo-yivr^g.  ^lAgiozog  vgl  IdgiOTO- 
y.Xfjg.  '^'AqnaXog  vgl.  Id^^/ra-Ar/og  (für  lAQ7TaXo-Xv/.og).  ^L4tsnevog 
vgl.  L4af.iev6-(pavTog.  BocaiXog  vgl.  BaaiXo-y.X^g.  Blog  vgl.  Bio- 
rsXr^g.  BojXog  =  BovXog  vgl.  BovXo-d^E/iug.  Fd/nog  vgl.  Va/xo- 
XcxiQOJV.  rXacxog  vgl.  rXavv.-i7tnog.  Voqyog  vgl.  roqyo-aiylvtjg. 
Jrjiog  vgl.  /J^fC-cpoßog.  zJrjfiog  vgl.  ztrjfxö-aTQatog.  Jacpvi]  vgl. 
Jacfv-ayoQag.  Jt^iog  vgl.  Je^iö-vi-Kog.  Jlairog  vgl.  Jiaito- 
drj/iiog.  Jidvfxog  vgl.  JLdvf.i-aQyog.  /li/.aiog  vgl.  Ji'/.aiö-noXig. 
J~iog  vgl.  Jlo-yivrig.  ^'iqavog  {Elgiijv)])  vgl.  EtQrjVO-xXrjg.  "EXoij 
vgl.  ^EXacpo-OTi-üTog.  "E^intdog  vgl.  ^Eiii7C6Öo-y.Xijg.  ^E^dy.eti. 
vgl.  jB^axfiaro-xA/yg.  ^'Egazog  vgl.  ^EQaTO-aO^evtjg.  "Ervf.iog  \-^\. 
'Ejvfio-yiX^g.  Evdaifiog  vgl.  Evöai/no-yiXijg.  ZrjXog  vgl.  ZijX-aiJi^og. 
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GciXaooog  vgl.  Oalaoa-egcog.   QäXXng  vgl.  QaXl-tXaioq.  Gefnaza 
vgl.   QeaiaTO-yiXfjg.     Qo7vog  vgl.  Qrv-aQxog.     Qr/nog  vgl.   Qvf.iö- 


vgl.  'lafirjvö-öojQog.  loog  vgl.  'loo-y.QaTr^g.  ^'lorqng  vgl.  'Iotqo- 
öoTog.  Kat'/.og  vgl.  Kar/.o-od^lvrig.  KcTiQog  vgl.  KaiQO-ytvijg.  Kdl- 
XiöTog  vgl.  KccXXtGTO-vfKog.  Känvog  vgl.  Ka7ivo-q>ävijg.  Kccg/ntj 
vgl.  Kagu-dvioQ.  Kdqveiog  vgl.  Kagvein-dorng.  Kägung  vgl.  A'a^- 
Trü-v.Qccvt^g.  Ki'tQitQog^  KQcheQog  vgl.  KaqttQÖ-fiayng.  Käcpioog 
\g\.J\affia6-TiiLiog.  Kiaoog  \g\.  Kiaoo-dertjg.  KXetvog\g\.  KXeivo- 
fjccxog.  KXtlzog  vgl.  KXeic-ctQyog.  KXövng  vgl.  hXov-tjyog.  KXviog 
vgl.  hXvTO-GO^tvi^g.  KoQog  vgl.  /vou-a/og.  hgcaiozog  vgl.  A^a- 
TiOTO-TtXrjg.  Kqivng  vgl.  Kgirn-ßocXog.  AgiTogwgl.  KQixö-ßovXog. 
Kgoxog  vgl.  hgoxo-dixi^.  Kgörog  vgl.  A'^oT-w.TOt;.  Kvdvij  vgl. 
Kvccv-inrcog.  hiöqog  vgl.  Krdoo-y/vijg.  Kr/iXog  vgl.  hvY.Xö-ßoXog. 
KvXXog  vgl  KvXXo-nodlag.  Kcöfiog  vgl.  Kiofi-aqyng.  ytdßqog 
vgl.  ^laßqo-daftog.  yfdfiog  vgl.  y/au-tTtrcrj.  yta/nirng  vgl.  y/a^i- 
Tivqliüv  {y/aiii/ro-Tt°).  yIc(f.iitqog  vgl.  ^lafi/rqn-xXrjg.  y/eixog  \g\. 
yievv.o-(pdviig.  y/tjvai  vgl.  ^/tjvu-ßiog.  Aöyog  vgl.  yloyo-^ixM^g. 
yloyng  vgl.  ylöy-uyog.  ^Iv/.og  \g\.  ytv/.n-(fqii)v.  Maxog,  Mcixxog, 
nidxqog  vgl.  l/ax^o-,:^fOt,\  .l/avjpot;  vgl.  l/o>'J(»o-/.A/']'i,'.  ^Uyioiog 
vgl  M£yiaTo-/.?Sjg.  3l^ötj  vgl.  Dh^ön-xqitij.  DJijvog  vgl.  Jlhjvd- 
dioqng.  Mtjcqng  vgl.  1//yT(>o-Jo>^og.  Mt'xa,  yiJ/.qog  vgl.  17/x- 
niTiog.  IMöXng  vgl.  MoX-nßqog,  liyyt-finXog.  MnXnog  vgl.  MoX- 
no-iymig.  Mövog  vgl.  Movn-ttayog.  Movang  vgl.  Movo-eqwg, 
0iX6-inoroog.  Mrqng  vgl.  lArpo-/rroi'^.  A'ti^ocj  vgl.  NiiXn-yevijg. 
Ntfieog  vgl.  ISeiuo-rixt^g.   Nta  vgl.  Ato-x^^g.  ISijang  vgl.  Ntjoo- 


ßXrjg.  Ol'ojvog  vgl.  Ohüvn-yiXfjg.  ^'OXv(.inog  vgl.  ^OXvf.i7io-yivrjg. 
^OXvf.niiog  vgl.  'OXi'ftmn-dtüqog.  'Oq&og  vgl.  'Oqi}(')-ßni'?.og.  Ilaq- 
d^eva  vgl.  JlaqO^av-dnij.  Jldzqa  vgl.  narqn-xXtjg.  Hetqalog  vgl. 
Jlerqaio  vUa.  lliozog  vgl.  niaTO-xXrjg.  IlXeiorog  vgl.  nXeiozo- 
dvct^.  nXovTog  vgl.  IlXovTO-dort^q.  IToXei-ing  vgl.  ffoXeuo-xXrjg. 
Iloca/nog  vgl.  llnraito-dixog.  Hqüog  vgl.  Tlod-nyog.  Hqdrog  vgl. 
JlqaTO-q'dvrjg.  Uqwvog  vgl.  T[qioTO-(fdvrjg.  ffiqqog  vgl,  Jlvqq- 
avöqng.  'Foöov  vgl.  'Podo-tpidv.  '^FdrtaXog  vgl.  'Fo7taXo-(f)oqog.  2dq- 
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va7.og  vgl.  ^aQvay.o-TtoXirrjq.  ^rj(.wg,  25ftog  vgl.  ^rjn-ayogag, 
2afio-xXrjg.  ^Izslog  vgl.  ^ix£Xo-y.QaTr]g.  ^tfxog  vgl.  2i/iaovayaidrjg. 
2y.(Xf.iavdQog  vgl.  ^xa/navÖQ-covv/nog.  26(fog  vgl.  ^og)0-y.Xrjg.  ^tcc- 
(pvXog  vgl.  ^Tacpclo-öai (.uüv .  2ve(favog  vgl.  ^recpav^-cpoQog,  OlXo- 
aTeq>avog.  ^TQV/iiog  vgl.  ^TQv/iio-dojQog.  2vXog,  ^vXXog  vgl.  2vko~ 
awv.  2c(og,  ^cog  \g\.  ^ao-va'i'adag ,  2(o-ßiog.  TavQog  Yg\.  TavQO- 
od-€Vijg."Y7taTog\g\.''Y7taT6-dcoQog.  0a7ÖQog,  (PaiÖQaxgl.  Oaidq- 
WTtidrjg.  (Dcuvog  vgl.  0aivo-:^lrjg.  0aia  vgl.  0aio-v.6[.ü]g.  0ävog 
vgl.  0avo-y.?,tjg.  0dog  vgl.  0iü-y.piTog  (aus  0ao-y.oixog)  0ila, 
0ih]  vgl.  0il-c(Qha.  0oißog  vgl.  0oißo-T€lrjg.  0QOVQog  vgl. 
0QOVQ-aQyog.  0vla  vgl.  0vXo-f.iadovoa.  Xalgog  vgl.  Ä'^at^o-Aag. 
XaQfwg  vgl.  A'cr^i^io-Acfog.  Xiovog  vgl.  X<dv-/7r7rog  (xiov6-ßh]Tog). 
XoiQog  vgl.  Xoi(}6-ßooy.og.  XQvGog  vgl.  A'^it'do-ysVijg.  Ti()og  vgl. 

Das  auslautende  w  des  ersten  Vollnamenstammes  zeigen 
^s(6g  vgl.  ^eco-yÜQiig  und  .^wg  vgl.  ^w-ßiog.  Der  Accent  von 
.^fiwg  ist  befremdlich,  richtiger  ist  vielleicht  der  allgemeinen 
Regel  gemäss  ^etog  zu  schreiben. 

Es  giebt  eine  Anzahl  Kosenamen  auf  ig,  derivirt  von  Voll- 
namen ,  deren  erstes  Element  auf  i  ausgeht.  Da  nun  aber,  wie 
wir  weiter  hin  sehen  werden,  ein  kosendes  Suffix  i-g  existirt, 
welches  an  jeden  Auslaut  des  ersten  Namentheils  antreten  kann, 
so  ist  es  zweifelhaft,  ob  wir  in  den  Koseformen  auf  i-g,  deren 
Vollnamen  im  ersten  Theile  auf  t  schliessen,  das  t-Suffix,  oder  die 
Verselbständigung  des  ersten  Elements  zu  sehen  haben.  Einige 
der  hier  in  Frage  kommenden  Namen  sind :  'L4le^ig  vgl.  l4Xe^i- 
ßiog.  Af.icpig  vgl.  L4/ii(pi-aQaog.  ^L^va^ig  vgl.  L4va§t-f.isvr^g.  '!Aqt€- 
fug  vgl.  l4QT£fu-dwQog.  Je^ig  vgl.  Jt^i-O^mg.  EvQeaig  vgl.  Ev- 
Qt]ai-ßtog.  Zeitig  vgl.  ZevBi-da/iwg.  Oegaig  vgl.  Qeqoi-Xoyog. 
QrJQLg  vgl.  Gr]Qi-fiaxog  'laig  vgl.  ^lal-öiOQog.  'Icpig  vgl.  ^ItpL-yhsia. 
KaXXig  vgl.  KaXXi-f.iayog.  Jigdrig  vgl.  KgaTi-dij/nog.  KTi]aig 
vgl.  KTtjoi-xXtjg.  Kvdtg  vgl.  Kvöi-f-iayog.  ^voig  vgl.  ^val-^iayog. 
MdvTig  vgl.  MavTi-dsog.  3If/.nlug  vgl.  3Ie}.i\lii-dcoQog.  MvQTig 
vgl.  MvQTi-cpcov.  ^'Ovrjoig  vgl.  ^Ovt]Oi-/.Xrjg.  JTeloig  vgl.  JJeiat- 
OTQazog.  lloXig  vgl.  noXi-aQyog.^  Höaaig  vgl.  noaai-ygccTijg. 
Jlga^ig  vgl.  nqa^i-ßovXog.  TIvQig  vgl.  IJvQi-Xd/itTtrjg.  Tigxpig  vgl. 
TtqxpL-yoQa.  lloig  vgl.  Tioi-fiayog.  ">'i/"?  ^g'-  'l'«/""'^?"^'/?- 
0uoig  vgl.  0aai-/iajXog.  0Qdoig  vgl.  0Qaoi-ycXrjg.  Xi()Oig  vgl. 
XeQai-yiQdtt]g. 
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Lautet  das  erste  Vollnamenelement  auf  v  aus,  so  geht  der 
einfache  Kosename  auf  vg  aus.  So  z.  B.  BdO^rg  vgl.  Bad^v- 
y.kfjg.  EiÜ^vg  vgl.  Evd^i-öt]iiiog.  'Hdvg  vgl.  'Hdv-lalng.  Oagotg 
vgl.  QaQOv-f.iaxog.  Qgctovg  vgl.  Qqaav-ßovlog.  UoXvg  vgl.  Ilolv- 
XQOCTijg.   Trjlvg  vgl.   Tt^lv-z-oaxt^g. 

Der  consonantische  Ausgang  des  ersten  Namentheils  bleibt 
in  den  Koseformen:  '^'Eh^  vgl.  'ElU-avÖQog.  MsXag  g.  Makavog 
vgl.  M£Xc(v-i7i:7Cog.   Ilnl/urjv  vgl.  I[oi'/ii-avö()og  {für  lIoi/.iev-avÖQog). 


Während  bei  den  ebenbehandelten  Kosenamen  kein  neues 
Suffix  an  die  ersten  Glieder  der  Vollnamen  antritt,  sondern 
diese  Anfangselemcnte  selbst  einfach  als  Koseformen  verwendet 
werden,  wird  die  grosse  Mehrzahl  der  Anfaugskosenamen  so  ge- 
bildet, dass  an  dem  vorderen  Stamm  der  Vollnainen  neue  Suf- 
fixe antreten,  die  gleichsam  als  Ersatz  und  Andeutung  der  ver- 
lorenen Schlussglieder  dienen  sollen.  Diese  neuen  kosenden 
Suffixe  scheiden  Avir  am  besten  in  zwei  Classen,  vocalische  und 
consonantische,  richtiger  solche,  bei  denen  ein  Yocal  und  sol- 
che, bei  denen  ein  Consonant  die  Hauptrolle  spielt.  Die  voca- 
lischen  Suffixe  zerfallen  wieder  in  drei  Gruppen :  o-,  i-  und  i- 
Suffixe.  Die  einfachste  Foi  in  der  o-Suffixe  ist  ein  an  anders 
als  auf  o  auslautende  Stämme  antretendes  o-g,  fem.  a,  tj.  Es 
tritt  besonders  an  diejenigen  ersten  Vollnameiielemente,  die  auf 
-OL  auslauten.  So  haben  wir  'LiXt^og  vgl.  l/ke^i-xQÜvijg.  '^Jq- 
xeaog  vgl.  l^Qy.Eoi-Xciog.  BXixpog  vgl.  Bk€ipi-öi]/.iog.  Boa,  Buia 
vgl.  Bov-y.oXog.  Jdftaoog  vgl.  Jauccoi-orgaiog.  "Exarng  vgl. 
'^Ey.ctTri-ßölog.  "EQctoog  vgl.  '/i^aat-zA/^t;.  O^jkag  vgl.  0)ij?.r-fii'zQtjg. 
QovQog  vgl.  Goi-Qi-fiaxog.  "fait^fiog  vgl.  ^laO^jiuö-n/.og.  Keltvoog 
vgl.  KeXeia-dvioQ.  KoQiO-og  vgl.  Koovi^-ai'olog.  Krijoag  vgl. 
Kvt]Oi-y.)S^g-  yivoog\^.  Avo-avdqng.  ^iüXavog\^.  l\hXdv-i7t7tog. 
Mvfjaog  vgl.  Mviqoi-ifiXog,  lUoifiog  vgl.  Mnxp-07tog  (Moipi-?). 
TMvQTog  vgl.  J\IiQTt-(f(~)y.  Navoog  vgl.  Navai-/nayog.  Nizaoog 
vgl.  Niy.aoi-fiaxog.  "Ovi]Oog  vgl/Oi'tjOi-cpiXog.  JlQcc^og  vgl.  IIqu^i- 
yiXfjg.  ni'Xamg  vgl.  nvXai-/ii€V)]g.  Tcdaog  vgl.  TaXai-/iievrjg. 
TtXXog  vgl.   TeXa-örifiog.  "Y7r€Qog  vgl.  'YjCSQ-dvcoQ. 

In  !A7toX?Aüg  vgl.  l47toXX6-öioQng  ist  das  den  ersten  Stamm 
des  Vollnamens  auslautende  o  gedehnt,  wie  in  den  Kosenamen 
auf  to  und  lov. 
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Durch  den  Antritt  eines  feminalen  i,  /an  das  o  entsteht 
die  weibliche  Koseform  auf  w,  gen.  6og,  ovg,  voc.  o7.  Der 
Nominativ  lo  beruht  auf  Dehnung  des  o  vor  i,  das  zu  y  {,^- 
wandelt  wird,  also  neid^iö  ~  Ileid^o-j,  im  Genitiv  6-og,  ovg 
bleibt  die  Kürze  des  o  und  t  wird  ebenfalls  zu  j,  also  ovg  = 
6-og  =  oj-og,  im  Vocativ  ol  endlich  tritt  das  reine  Thema  deut- 
lich hervor.  Formen  wie  Ilvd^cov  =  Tlvd^io,  rogyovr]  =  roQyai 
erklären  sich  durch  Attraction  der  Maskulinthemen  auf  wv  g. 
tovog  und  ovog,  z.  B.  TIvS^iov  g.  Uv^tovog^  ^Idocov  g.  'idaovog: 
jedenfalls  nöthigen  sie  nicht  zu  der  Annahme,  dass  in  n€i&('j 
ein  V  eingebüsst,  also  Tlei&ovL,  ÜELd^ovJ  als  Grundform  anzu- 
setzen sei,  wofür  sich  allerdings  die  Flexion  des  Comparativs 
dusiviov  g.  d/iietvovg  —   df.i€ivo-v-og  anführen  liesse. 

Nach  dem  Schema  (o  —  coj,  g.  Sog  =  oj'og,  voc.  ol  =  ol  sind 
gebildet:  l^ßgco  vgl.  t4ßQ0-y.Xfjg.  t4yad^c6  vgl.  l4yad-o-y.Xrjg  i^ya 
vgl.  !Ay£-GTQaTog.  t4yvt6  vgl  L4yv6-örjjiiog.  ^AeXKm  vgl.  viüJko- 
Ttovg.  Id^rivio  vgl.  !Ad^rjvo-'/.Xrig.  ^lavxiö  vgl.  ^lavxo-dcoQog. 
^ivr]Otü  vgl.  ^lvrjGi-dr]/iiog.  l4/.eocü  vgl.  l4yJo-avÖQog.  i^Xe^co 
vgl.  ^AXe^-avÖQog.  l^ueivio  vgl.  ^fteiv-irtTtog.  ^va^co  vgl.  ^Ava^i- 
ßiog.  ^^vÖQiö  vgl.  l4vdQ0-/iidxr].  ^Avd-w  vgl.  i^vS^o-xoi^irjg.  Ldfgyoj 
Schiff  vgl.  L4Qyo-vavTai.  Idgerw  vgl.  L^Qera-cplXa.  ^Aqiozio  vgl. 
l4Qi(TTo-/.X^g.  L4QT€iLit6  vgl.  ^QTs/^u-dcüQa.  ^gycj  vgl.  l4QyJ-Xaog. 
IdOMTtM  vgl.  l4oco7i6-ö(OQog.  ^v^oj  vgl.  ^v^i~driJ.iog,  IdcpQiö  vgl. 
lAq)QO-yivsia.  BaoiXco  vgl.  BaGiXo-diy.r].  Bbqw  —  Bege-vUr^.  Bito 
vgl.  Bi-dviüQ.  Boito  vgl.  jBot'-ztoAog.  Bgid^tö  vgl.  Bqid^-ayoQag. 
TeXXiö  vgl.  FsX-dvojQ.  rXav/.io  vgl.  rXavyio-d-la.  FoQyto  vgl. 
FoQyo-cpovT].  Jrfi(6  vgl.  Ar/i'-dveiga.  Aa[.ivtö  vgl.  Jd^iv-imtog. 
Ja^iiö,  J^i-uö  vgl.  Jctf^in-f-iivrig,  jjrj/it6-viy.ng.  Jecvoj  vgl.  Jeivo- 
fiayog.  Je^io  vgl.  Jl^avÖQog.  zlt^Qiö  vgl.  JriQi-tidyua.  Jrjio  = 
z/rj-i^irjzr]Q.     j/iyiai(6    vgl.    J VKaLO-rtoXig.     Ji/.y.o')   vgl.    jfm-rjQTig. 

JlOVVOlO    vgl.  JlOVVOÖ-dlüQOg.    JqvO)  vgl.  JQI-Olp.    JlOQlO  =  JiOQO- 

öoyrj.  Elöco  —  Eido-d-ea.  '^EXiy.m  vgl.  '^EXiy.-avÖQog.  ^EuTtedio  vgl. 
^E/iiTtsdo-TiXrjg.  ^EXniÖM  vgl.  'EXTrido-cpoQog.  ^Evvcü  vgl.  'Ew-dXiog. 
^Egarco  vgl  'EQazo-yXPjg.  'Eqv^co  vgl.  ^EQv^i-/iiayog.  '^latuo  vgl. 
'Jazl-aQxog.  Ev^to  vgl.  Ev^l-Ösog.  '^Ilyr^oio  vgl.  ^Hyt]Oi-ni'Xi]. 
Zev^iö  vgl.  Z£v^-i7C7tog.  ZrjXio  \g\.  ZijX-aQxog.  GaXXio  vgl.  QaXXa- 
Xaiog.  OagaiiJ  vgl.  Oagav-fiaxog. '  Geuiazco  vgl.  Qeinazo-di/.>j. 
QrjQO)  vgl.  Qijija-fiivrjg.  Qovqo'j  vgl.  OnvQi-i.iaxog.  Qgaaio  vgl. 
©Qaav-ßovXog.  'laato  vgl.  'laai-KXPjg.  'legio  vgl.  'IeQ-c6vv(.iog.  'lv(a 


Bildung   der  griechischen  Personennamen,  XXIII 

vgl.  'Ivn-cpiXoQ.  'Iio  =  ^lo-ylaiqa.  ^Itztim  vgl.  '^iTtrto-däf.iEia.  ^lod-- 

f^tto  vgl.  ^la^/itio-vrKog.   KakXuo,  KaXXco  vgl.  Ka?M-ycXfjg.    KaX- 

XiGTOJ  vgl.  KaXXiov6-vr/.og.    KaQJtio  vgl.  KaQ7t6-(poQog.    KegdtS 

vgl.    KtQÖ   tovifiog.     Krirptooj  vgl.    Kt]cfio6 -öovog.     KXsivio  vgl. 

KXeiv  agirrj.  KXtjOio  vgl.  KXeioi-d^SfXLg.  KXsitm  vgl.  KXux-aqexTq. 

KXeuü,  KXtiü  vgl.  K?.eo-ö(Soa.  KXvtio  vgl.   KXrt-iTtTtr].    Kgano 

vgl.    KQaT-i-^jcog.    KgatLorio    vgl.   KQati'ov-aQxog.    Kqivio    vgl. 

KQivo-ßovXog.  KTtjOio  vgl.  KTr]ai-y.?^fjg.  KvXXio  vgl.  KvX-iTtfCog. 

Kvfxui    vgl.    Ki\uo-ö6-/.Tj.    ^ia/iioj  vgl.  yiafi-iTtTtr] .    yleovriu   vgl. 

^ieovTO-i.ttvrjg.     yLvoü)   vgl.  ylvo-ircjtng.     Ma/.Kc6,    Ma/.Qiö  vgl. 

MaxQo-ßiog.    MavTto  vgl.  MavTi-d^eog.    Meyio  vgl.  Meya-xA^g. 

JMeytOTto  vgl.   Me/mro-xArJtj.   MeAai'w  vgl.  1  Te^av-/ /r/rog.  Mi]Xo' 

vgl.  MrjXö-ßiog.  MrjfQo'j  vgl.   .1//^rpo-dwpog.  .l/r/^w  vgl.   Zl/txpo- 

T^w|.  MviiOio  vgl.  MvTjOL-xXrjg.  Moiqcü  vgl.  MoiQO-öiogog.  Moq- 

f.iw  =  MoQi^io-Xvv.ii.    IfiQi'}  vgl.  3/rp-oj>Ta.   /JJrprw  vgl.    Mtgri- 

TtvoTj.    N£i?.iü  Vgl.  IS uXo-yivr^g.  Ntjoio  vgl.  Nt]Oo-/.Xrig.    Nixaoco, 

Ninrjaw  vgl.  Nixaat-fiaxog.  Ni/ai   vgl.  Ni'Ko-fxaxog.   Nvu(fiö  vgl. 

Nvf.i(pn-do)Qng.    Bavd^oj   vgl.  BctvÖ^-iTi/iii.    Beriö   vgl.  .Htvo-doxog. 

'OßQi/.u6  vgl.  ^OßQit.io-TraTQct.    Oivio  hcisst  eine  der  drei    Otvo- 

TQonoi.  ^Ovrjao)  vgl.  ^Ovtjai-fpiXog.  Tlaau)  vgl.  Haal-cpiXog.  UaxQio 

vgl.   naTQO-dofQog.    Ihiihi't  vgl.  JletO^ö-Xang.   fftiQOJ,    Tlt^Q(ö  vgl. 

TleiQi-d^oog.  lliaciö  vgl.  Ihaio-/.Xi^g.   IlXeiaTo')  vgl.  IlXeiai-aivng. 

nXovTCo  vgl.  nXovt-ctqyog.    Flga^aJ  vgl.  llQa^t-ztXijg.  ITgoito)  vgl. 

nQoi^o-rjViüQ.  JIqojtm  vgl.  IJQioTn-ytvi^g.    ffvi^co  vgl.  JliO^o-y.Qcirrjg, 

IIi'Qyio  vgl.   ITiQyn-i^iuig.  'foöco  vgl.  'Pod-ojtij.    ^d^tvio,  ^d^eivio 

vgl.    ^i^evi-ßoict.     ^Tqato)   vgl.   ^VQar-iTtTtog.     ^aoj    vgl.    2ao- 

Aai';cog.  — waw  vgl.  — wff/-x^«T»;g.  Taigcj  =  TavQO-rtnXa  Artemis. 

Te^TTW  vgl.  TiQj't-avÖQog.  Tifiio  vgl.  Ti^io-^eng.   Tqitio  =  Tqito- 

yeveia    Athene.    'Ij/'w    =   ^Yipi-TtvXt^.     (Daivco   vgl.   0aivn-/.Xrjg. 

0aii6  vgl.   0ai-avdQng.  Oavo)  vgl.  r/>avo-xA^S.  0€iÖm  vgl.  (Deiöo- 

Xaog.   0iX('),  (DivTiü  vgl.   0i?.6-d^eog.   0vXi6  vgl.  0vXo-(.iayri.  Xa- 

qiTio  vgl.  XaQiz-alvij.  Xog(6  vgl.  XoQn-vr/.i].  Xqvow  vgl.  A'^t^do- 

Durch  Antritt  von  >'  an  das  o-Suffix  entsteht  die  ungemein 
beliebte  Koseform  auf  wv  mit  dem  seltenen  Feminin  auf  atva 
=  a-y-m,  welches  das  ursprüngliche  a  =  o  bewahrt  hat  z.  B. 
^axwv,  f.  ytd/.aiva  =  ylaY.e-dcxL(.i6v-iog.  Die  ursprüngliche 
Küi'ze  des  Vocals  bewahren  einige  uralte  mythische  Namen,  wie 
.^l'ffwv  g.  ..^rffoyoc,',  ^laoiov  g.  ^Idaovog  vgl.  'laai-/.Xfjg,   daneben 
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hat  jedoch  Homer  schon  wv-  z.  B.  in  l4yad^oivd  te  dlov  Ilias 
24,  249,  vgl.  l4yad^o-y(.lfjg,  und  in  der  Blüthezeit  der  Sprache 
herrscht  durchweg  die  Flexion  cov  g.  cuvog.  Dieser  Koseform 
auf  wv,  g.  ovog,  lovog  entspricht  ganz  genau  die  ebenso  ver- 
breitete deutsche  Form  goth.  -a,  ahd.  -o,  deren  Stamm  ur- 
sprünglich -an  lautet,  z.  B.  ahd.  Wolfo  =  ^vziov,  Willo  = 
BovXiov,  Grimmo  =  XqEfxcov.  —  Vocale,  die  den  ersten  Stamm 
des  Vollnamens  auslauten,  schwinden  vor  der  Endung  wv,  mit 
Ausnahme  von  ^laiiov  vgl.  ^loi-öiogog,  ^Ix^vcov  vgl.  'ix^v-ßoXog, 
KaXlltov  neben  KdlXiov  vgl.  KalXi-Klfjg,  Miqxuov  vgl.  MtjtI- 
oxog,  IIolicüv  vgl.  noXv--üQccTrjg,  Xagicov  vgl.  XaQi-y.lrjg,  ebenso 
bei  einsilbigen  Stämmen  wie  in  Jqv-cov  vgl,  jQv-oxp. 

Die  wichtigsten  hierher  gehörigen  Namen  sind:  'Ü^ßgiov  vgl. 
l^ßQO-ytlfjg.  ^yäd-ojv \g\.L4yad-o-y.Xrjg.  i4yrjacov\g\.l4yrjai-n:ohg. 
^yXdcov,  l4yliov  vgl.  '^yXao-od^ivrjg,  ^ylio-od-evrjg.  '^!Ayvcov  vgl. 
l4yv6-drj/Liog.  ^LdyQiov  vgl.  LäyQO-Xag.  ^Yytov  vgl.  ^l'yi-ad^og. 
^Yd^tüv  vgl.  ^id--oip.  ^l'aiüv  vgl.  ^lao-a&svrjg.  ^Yyjitov  vgl. 
^lyjio-y.X^g.  ^'/.iacov  vgl.  l4-Kea-avÖQog.  ^Läyigtov  vgl.  L4'/.Q6-drj(.iog. 
IdXe^oiv  ygl.L^Xe^-avÖQog.  ^^Almov  vgl.  'LdXv.-avdQog.  L^X/uf^tcov  vgl. 
lAXy.fx-rjVoiQ.  L^f-ieivcDV  vgl,  i4f.ieivo-y.Xrjg.  ^Af.ivvtov  vgl.  !^f.ivvö- 
fiayog.  ".Avöqiov  vgl.  l4vdQ0-/iievrjg.  L^ve/ncoviog  vgl.  t4v£f.t-oiTag. 
IdTtöXXiov  vgl.  ^ATtoXXö-öioQog.  l4gäz(jov  vgl.  L^Qazo-yevrjg.  IdqeTuov 
vgl.  ldQexa-q)LXa.  ^ägioTuiv  vgl.  IdQiOTO-xXijg.  '!AQf.uov  vgl.  IAq[.io- 
■Kvdrjg.  ^L4qvcov  vgl.  L4Qvo-xXrjg.  ^L4qqcov  \g[/L4QQ-i7in:og.  L4QTd/.iojv, 
L^grifiiov  vgl.  ldQra(.ii-d(jOQog.  ^.Aqyoiv  vgl,  ^^Qyi-drj(.iog.  L4oiovidr]g 
vgl.  'Lda-avÖQog.  l4a}(.Xd7tcov  vgl,  l4ay.Xa7tio-yevr]g.  'Liariov  vgl. 
viotv-äva^.  -Av^iov  vgl,  ^v^l-örjf.iog.  .AvXcov  vgl,  ^vXo-ad^evrjg. 
BaKwv,  Bä%ytov  vgl.  BaTi-^vcog.  Bicov  vgl,  Bi-dvioq.  Boicjv., 
Boiüv  vgl,  Bov-f.ivY.og.  BovXiov  vgl,  jBotA-ayo^ag,  rdaxQwv  vgl. 
raor/.o-ö(6Qrj.  FeXiov  vgl.  FeX-dvioQ.  rXavxojv  vgl.  i"Aat'x-/7r7rog. 
/o^ywj'  vgl.  roqyo-a^lv^g.  PiXiov  vgl.  rvX-i7T7tog.  jJrjtcov  vgl. 
Jrji-Xoyog.  Jtifitjv,  Jäfiwv  vgl.  Jrjfio-od^evr^g,  Jafio-fiivr^g. 
Jäo)v  vgl.  Jä-oyog.  Jäcfvviv  vgl.  Jaq^v-ayogag.  Jelviov  vgl. 
JeLVO-y.QäTrjg.  Je^ojv  vgl.  Je^i-'KXrjg.  JeQMov  vgl.  Jeg^-ircTtog. 
z/idifiwv  vgl.  J löv fi-aqyog.  Ji-mov  vgl.  Jiy.-iQQrjg.  J'uov  vgl.  z/to- 
yvT]Tog.  JoXmv  vgl.  zloX-oip.  Jiooiov  vgl.  Jcoai'-d-sog.  ^qcxkiov 
vgl.  Jgdyi-avXng  Athene.  Jqofuov  vgl.  jQOfio-'/.Xi]g.  Jqviov  vgl. 
jQV-oip.  ^Endziov  vgl,  'EyaTo-dwQog.  'EXd(fcov  vgl.^EXacpn-aTiXTog. 
^EXiyiiov  vgl.  '^EXi/.-avÖQog.  'EfXTtädiov  vgl.  ^EfiTredo-xXfjg.  ^Egdtojv 
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vgl.  Egaro-yiXfjg.  "Eq/liojv  vgl.  '^EQiio-ötoQog.  'Erscovevg  vgl.  ^Etso- 
TuXrjg.  'Evv/iiiov  vgl.  'Evvf.io-y.Xrjg.  Evtüv  vgl.  Ev-avögog.  Evxcovtöag 
vgl.  Eix-rjvioQ.  Z^vojv  vgl.  Zt]v6-doTog.  '"Hdwv  vgl.  ^Höc-x^Qf]^- 
''HXiiDV  vgl.  'Hlio-dcjQog.  "Hqwu  vgl.  '^HQÖ-dozog.  Qähur,  Qalhüv 
vgl.  QttX-iTtTtog ,  QaXX-eXaLog.  Qocqgiüv  vgl.  Oagav-ftaxog.  Qeiov 
vgl.  Oeo-ffiXog.  OfQficov  vgl.  Qign-ctvdqog.  Qaatcov  vgl.  Qsoto- 
TcX^g.  QrjQOjv  vgl.  &/jQ-iTtTiog.  Qni'viov  vgl.  Gi'v-agxog.  Ggdocov 
vgl.  Ogäa-iTCTtog.  Ggaoiviov  vgl.  ©(»«(Trv-aAoc;.  ©t/Kwvdag  vgl. 
Oif.io-y.Xrjg.  'idoiov,  '/ijaiov  vgl  'laai-Xaog.  'legiov  vgl.  'isQ-wvvfiog. 
' lifiüv  vgl.  'I^a-yevi^g.  "Itov  vgl.  'in-ffojv.  ^'Itt^tiov  vgl.  ^InTto-yXrjg. 
'lauov  vgl.  'lai-dojQog.  "Iotoo)v  vgl.  'forgo-dorog.  'ix^viov  vgl. 
^IX^v-ßoXng.  Käiov  vgl.  Ka-ytitjg.  KaXdiuov  vgl.  Ka?.aiin-ÖQig. 
KaXXiwv ,  KaXXojv  vgl.  KaXXi-xXPjg.  KaXXlonov  vgl.  KctXXiaiö- 
iiaxog.  KaXojvöog  vgl.  ÄaAa-rrx'>^'-  Kccqtccüv  vgl.  Kagrcn-xQdTtjg. 
KaQTfQOJV  vgl.  haoTeoo-iicr/og.  htQ()ojv  vgl.  htod-o'n'ifiog.  KXei- 
viov  vgl.  KXetvo-di^itog.  lO.i'jOiov  vgl.  KXt^a-iövvfwg.  KXtiiwv  vgl. 
KXeiT-cüvvfiog.  KXtiov  vgl.  KXe-tovvfiog.  Knd^iov  vgl.  Koi^ioMÖai. 
KoXiov  vgl.  hoX-o'iir^g.  Köfuov  vgl.  hnti-ai O-og.  KuQi'jr  vgl. 
KoQiü-ßing.  hgäiiüi'  vgl.  yv^at-arJ^ot;.  hgelaoiov  vgl.  Kgea- 
<p6vxrjg.  KQBU)V()aL  vgl.  Äocw-r/rAoc;.  Kgiviov  vgl.  Kqivö-ßovXog. 
Kqitov  vgl.  KgiTo-ßniXog.  hgo/Mtv  vgl.  Kgiiyn-di/.ij.  Kqokdv 
vgl.  KQoi-iüJiog.  I\Qi(p(üV  vgl.  f\QL<f-C(iyting.  Kxi]aiDV  vgl.  Krrjoi- 
xXrjg.  Kvöiüv  vgl.  Kvdo-al^kvijg.  hvxXiov  vgl.  KixXc-ßoXog.  Kv- 
Xtov  vgl.  KvX-LTiTiog.  Kvviov  vgl.  ÄJv-oprag.  Kiöfuov  vgl.  Kiofi- 
agxog-  yläyiov  vgl.  .^iayo-ßing.  uiäxiov  —  yla/.e-daifwviog.  u/ä- 
fuüv  vgl.  ^iafi-ircTtfj.  ^idft/rwv  vgl.  ylafinvqivjv.  ^Idfi/rgiov  vgl. 
u^afiTiQo-fiaxog.  -.laydviov  vgl.  ^layavo-dQd/.otv.  uidtov,  ^iiiov 
vgl.  ylan-fiidiov ,  y/eot-yaQt^g.  ^/ti'ywv  vgl.  ^/u/i-iTC/iog.  yiv-ÄOJV 
vgl.  ytv/.o-fit'idiig.  ylvoiov  vgl.  ^Ivo-avÖQog.  Md/.qojv  vgl.  J/ax^o- 
/?tog.  MavcJpwv  vgl.  ZI/a»'(J^o-xA^g.  Dliyiov  vgl.  3/eya-xA^g.  ifiet- 
(Jwv  vgl.  'J/«<(Jo-xA^g.  MeXtüv  vgl.  ^/eAf'-a/^og.  Miviov  vgl. 
iJi£V6-Aaot;.  Jlfciov  vgl.  -Uera-yivrjg.  Mrjdiov  vgl.  Mt^do-y.qhrj, 
Mt'jytov  vgl.  MriMO-vUr].  lU/jXcov  vgl.  MrjX6-ßiog.  Mrjticüv  vgl. 
Mr^Ti-oyog.  ^Mijrqcoy,  ^Idrqcov  vgl.  Jf/^r^o-xA^g,  il/argo-xA/yg. 
MixioVy  3li/.xiüv,  Mixqcov,  ^fitxiov,  ^iii/.qiov  vgl.  IMi/.-irCTVog. 
Mifiviov  vgl.  IMifivn-fiaxog.  Mi^tov  vgl.  Mi^i-Sr^fiog.  Mioyiov 
vgl.  M«7;'o-Aac;.  Jlij'/Jawv  vgl.  IMvr^oi-d^eog.  MöXiov  vgl.  MoA- 
oßqog.  ^loi'iüv  vgl.  Mov-atAog.  3/oi'ffw»'fOg  vgl.  IMoio-iqiog. 
MvQtüv   vgl.   MvQO-Ttvovg.    Mvqriov   vgl.   JMvqTL-cpwv.     Navacov 
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vgl.  Navai-y.QccTrjg.  Netov  vgl.  Nso-xXrjg.  Nr/MV  vgl.  Niv.-LTtTtng. 
Nöd-wv  vgl.  No^^o-y.QccTrjg.  Nv^icpcov  vgl.  Nv/LKfö-öwgog.  Beviov 
vgl.  Bev6-drjf.iog.  Olvwväg  vgl.  Olvo-ßiog.  ^Ovaaiov  vgl.  'Ovaoi- 
viTiog.  ''Ort?uov  vgl.  '^Ortlo-f.iayog.  "'OqS-uv  vgl.  'Ggd^o-TtoXig.  Tla- 
kalwv  vgl.  Ilalai-xd^cov.  TiävTcov  vgl.  ndvT-avdgog.  IIccqcov  vgl. 
üaQ-ayoQag.  JJdoiov  vgl.  naai-ylrjg.  IldTQOJv  vgl.  UarQÖ-dcoQog. 
Ilavocov  vgl.  Ilavo-ccviag.  Tleid-iov  vgl.  Jlei^o-laog.  JJeiowv  vgl. 
JleiG-avÖQog.  UiXlojv  vgl.  Uel-oxp.  IleQiov  vgl.  IIsQi-^xXrjg.  Ue- 
TQiov  vgl.  IlaTQO-xooa^.  nioTiov  vgl.  IltOTO-TeXrjg.  lHäriov  vgl. 
TiXarv-'kaii.iog.  lUdoTcov  vgl.  II'AeiOTO-ccva^.  IIlovxcüv  vgl, 
nXovTO-'AXrjg.  üodcov  vgl.  IIod-dQ-Krjg.  IloXe^ucov  vgl.  JIoXs(.i- 
aqyog.  TIoXvcov  vgl.  üoXv-yiQdTrig.  IIoTdf.uov  vgl.  noTa/no-öcoQiog. 
rigd^iov  vgl.  TIoa^i-TeXrjg.  IToo-Ö^ocov  vgl.  IlQod^o-ip'coQ.  IlQcoriüv 
vgl.  nQioTn-VL-/.og.  UreQcov  vgl.  IlTeQa-Xaog.  JlTcotcov  vgl.  IItwio- 
dwQog.  Tlv&cov  vgl.  IIvd-o-yJ.TJg.  FLiXiov  vgl.  IIvX-rjvioQ.  IIvqiov 
vgl.  nvQi-Xd,u7rrjg.  Uvqqiov,  Uvqoojv  vgl,  TIvQQ-avdQog ,  IIvqo- 
avÖQog.  "^Podcov  vgl.  'Podo-q^cov.  ^)jf.aov  vgl.  ^rjf.i-dyye?.og.  2&ivcov 
vgl.  ^d-evt-Xang.  ^i^uov  vgl,  ^ii-KßvayiTidrjg.  ^Ivwv  vgl.  .S'/y- 
ay^ßog.  .^oAwv  vgl.  .3'o7-or/og.  .2'oyw)'  vgl.  ^o(p-aiv€Tog.  ^nevoiov 
vgl.  .^TTfi'ff-Cfj'd^og.  ^'rftffwx'  vgl.  ^raöi- heilig,  ^xqdzwv  vgl. 
2r^aro-Aaog.  ^tqvilkov  vgl.  ^TQVf.w-dcoQog.  ^vXXiov  vgl,  .S'uAo- 
ö'wv.  .^'yVwv  vgl.  ^iV-TQOffog.  J^dtov  vgl.  .Jao-J'oriadag.  ^coaiov 
vgl.  ^loal-ßiog.  TaiQCov  vgl.  TavQ0-ad-6V)]g.  TiXoiv ^  TeXXtov  \^. 
TsXe-vixog.  TsXäacov  vgl.  TsXsoL-vL'Aog.  TrjXtovdrjg  vgl.  T^Ae-xA^g. 
Tifxiov  vgl.  Tiu-dvioQ.  Tiocov  vgl.  Tio-avÖQog.  TXtigmv  vgl. 
T?.r]a-rjVtoQ.  Tqltiov  vgl.  TQtro-TrdroQeg.  TQV(ftov  vgl.  Tgvq'io- 
öojQog.  Tvyojv  vgl.  Tvx-iTtnog.  ^alÖQiov,  Oaidwv  vgl.  Qaidg- 
wTtlör^g.  Oalvcüv  vgl.  (Pcavo-y.Xrjg.  OdXujv  vgl.  0dX-cxvd^og.  Odtov 
vgl.  OtJ-x^iTOg.  (Ddocüv  vgl.  0aoi-/nrjXog.  Oeidiov  vgl.  0€iö6- 
arqaxog.  (Degtov  vgl.  0SQ€-y.Xrjg.  OlXajv,  0iXtiov,  Oivrwv  vgl. 
OiXö-^evog.  Ogdacov  vgl.  0Qaai-yXrjg.  OgUiov  vgl.  0Qiy6-drjiiiog. 
XaiQcov  vgl.  XaiQa-(fcöv.  Xd?.y.iov  vgl.  XaXyo-Gd^ev7]g.  Xdgwv 
vgl.  Xdg-oip.  Xaqioiv  vgl.  Aa(><-xA^g.  Xaghiov  vgl.  Xagir-alvt]. 
Xdqixwv  vgl.  XaQi.i6-Xaog.  Xeigotv  vgl.  Xeigi-öocpog.  Xuov  vgl. 
A^oy-fTTTTOg.  A'o/^w»'  vgl.  XoiQ6-ßooy.og.  XQvotüv  vgl.  A'^rffo- 
yovog. 
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Die  reich  entwickelte  Reihe  der  kosenden  t-Suffixe  zerfällt 
in  Awei  Abtheilungen,  jenaclidem  das  i  ungesteigert,  oder  in 
der  Steigerungsform  £i  antritt.  Die  erste  Abtheilung  bestellt  aus 
den  Gliedern  i-g,  lo-g,  la-g,  nov,  Ivo-g^  Ivij-g,  die  zweite  ent- 
hält nur  eine-  Grundform  ein-g  -  eia-g,  letztere  entfaltet  sich 
/u  den  Gestaltungen  eiag,  tag,  äg,  ijg,  ag,  i]g,  woraus  denn 
wieder  durch  Antritt  eines  secundären  lo-g,  uov  die  Formen 
ctin-c,  anjüv  erwachsen. 

Die  Reihe  der  ungesteigerten  t-Suffixc  beginnen  wir  aus 
aaktischen  Rücksichten  mit  i-g,  weil  diese  Form  scheinbar  die 
infachstc  Gestalt  des  t-Suftixes  darstellt;  anders  stellt  sich 
ireilich  die  Sache,  wenn  wir  sprachvergleichend  zu  Werke  ge- 
hen. Dann  stellt  sich  heraus,  dass  das  kosende  t-g  erst  aus 
der  volleren  Gestalt  log  contrahirt  ist,  wenn  gleich  diese  /- 
Themen  im  Griechischen  uralt  sind,  wie  denn  schon  Homer 
Kv/CQt-g  =  Kr/iQo-ytvtia  und  XQntii  g  neben  XQouio-g,  Jldgi-g^ 
[IiQi-g  vgl.  riLQi-kduTctjg  bietet.  (Vgl.  Angermann  in  Curtius 
Studien  I,  p.  1 — Gl  .  Zu  der  Annahme  einer  Contraction  von 
i-g  aus  in-g  nöthigen  uns  die  verwandten  Sprachen,  welche  ein 
ursprüngliches  kosendes  /  nicht  kennen,  wohl  aber  ein  /u  sol- 
chem Zwecke  dienendes  ursprüngliches  Suffix  ia.  Es  entspricht 
nämlich  im  Sanskrit  iya  (==  ia),  welches  nach  der  Lehre  Pa- 
ninis  an  den  ersten  Stamm  des  Vollnamens  gefügt  Kosenamen 
bildet:  Deva-datta:  Deviya,  Aryama-datta :  Aryaniiya,  Upa-diya: 
Upiya,  Citra-ketu:  Citriya,  Datta-(;atru :  Dattiya  u.  s  w.  Ebenso 
giebt  es  im  Deutschen  ein  kosendes  i ,  welches  aber  ein  con- 
tiahirter  ja-Stamm  ist  und  kein  ursprüngliches  SufHx  i  dar- 
stellt, z.  B.  Ruodi  vgl.  Ruod-olf,  Illudio  vgl.  Illud-wig  (—  KXv- 
Tt'o-g),  Trudi  vyl  Trud-bold,  Sigi  vgl.  Sig-frid,  Ilildi  vgl.  Hilde- 
brand, Waldi  vgl  Walt-heri  u.  s.  w.  (s.  Stark,  Kosenamen  der 
Germanen  S.  53  ft'.)-  Sonach  hätten  wir  eigentlich  von  lo-g 
auszugehen,  doch  empfiehlt  es  sich  aus  practischen  Gründen, 
die  Form  i-g  an  die  Spitze  zu  stellen.  —  Die  Form  auf  la-g 
ist  ursprünglich  mit  der  älteren  und  daher  auch  bei  Homer 
domiuirendeu  Form  auf  lo-g  ganz  identisch  und  zwar  ist  das 
a  in  la-g  nicht  etwa  aus  uralten  Zeiten  bewahrt  geblieben,  son- 
dern erst  in  griechischer  Sprachperiode  hat  sich  aus  phoneti- 
schen Gründen  das  thematische  o  —  €  in  lo-g  hinter  dem  c- 
Vocal  in  a  gewandelt,   wie  z.  B.   von   Klvtio-g   das  Patronym 
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KkvTid-drjg  gebildet  wird ,  Avorin  das  a  kein  üindevocal ,  son- 
dern der  phonetisch  zu  a  umgewandelte  Themavocal  o  in  Klv- 
TLO-g  ist.  Doch  kann  dies  hier  nicht  bewiesen  werden;  desto 
deutlicher  ist  die  Entwicklung  von  uov  aus  lo-g,  und  von  Ivo-g 
aus  lovo-g  nachzuweisen,  wie  bei  Behandlung  dieser  Themen 
geschehen  wird. 

Bei  der  Betrachtung  der  Koseformen  auf  i,  mit  welchen 
wir  unsere  Darstellung  der  i-Reihe  beginnen,  erhebt  sich  ein 
Bedenken,  das  oben  schon  berührt,  hier  noch  einmal  zur  Spra- 
che kommen  muss.  Lautet  nämlich  der  erste  Stamm  des  Voll- 
namens bereits  auf  t  aus,  so  können  ja  offenbar  die  entspre- 
chenden Kosenamen  auf  i-g  als  blosse  Verselbständigung  des 
ersten  GHedes  gefasst  werden,  wie  Avv.o-g  =  ^v/.ö-cfQcov  und 
braucht  gar  kein  i-Suffix  angenommen  zu  Averden.  Entscheiden 
lässt  sich  diese  Frage  vor  der  Hand  noch  nicht,  es  genügt  hier, 
diejenigen  Formen,  in  welchen  das  L-g  als  Auslaut  des  Anfangs- 
theils  der  Vollnamen  gedeutet  werden  kann,  aufzuführen.  Es 
sind  dies:  '^yrjoi-g  \g\.  L4yrjal-Xaog.  ^L4-Aeai-g  y^.lAy.aol-f.ißQOTog. 
^LdXe^ig  vgl.  !A?L€^l-örjiiiog.  '.AX/.ig  neben '^Aztog  vgl.  'Al-M-od^evrjg. 
^!Af.i(pLg  —  lAj-icfL  (XQuog  vgl.  ^L^fufiog,  L4i.i(piag.  ^Ldva^tg  neben 
^va^liov  vgl.  Idva^l-Xaog.  ^L4Qref.iig  f.  vgl.  LäQxei-u-diOQa.  Fvaiaig 
neben  Fviooiag  vgl.  rvcoal-örjaog.  Jovqig  vgl.  JoQi-i-iaxog. 
"'Egv^ig  neben  ^Eqv^iag  vgl.  'EQv^i-fiayog.  Etgeatg  vgl.  Elqtjoi- 
ßiog.  Zsv^ig  =  Zev^-iTtTtog  vgl.  Zev^i-dauog  und  Zev^iag.  'H^jig 
vgl.  ^Hqi-yovog.  QeQOig  neben  Osgoiog  vgl.  OsQGi-loxug.  GrJQig 
vgl.  Qr]Qi-iLiaxog.  'loig  f.  vgl.  "loi-dcoga.  'I(fLg  vgl.  ^I(fL-xXPjg,  ^I(pi- 
ävaaaa.  KaXXig  neben  KaXXiag  Agl.  Kalki-y.Xrjg.  Kgärig  vgl. 
KqaTL-dijf^iog.  Krrjoig  neben  KTi]oiag  vgl.  lirrjoi-zX^g.  Kidig 
neben  Kvdiag  vgl.  Kvdi-i-iaxog.  ^voig  neben  ^voiag  vgl.  ^ivoi- 
(.layog.  Mavtug  neben  3IdvTiog,  Marxiag  vgl.  MavTi-d^Eog.  Mfjzig 
f.  vgl.  MrjxLoyog,  Mr]TL-c(dovoa.  MvQvig  neben  JIvqTia  vgl. 
MvQTi-q^iov.  "Ovrjoig  neben  'Ovaoiag  \g\.  'Ov)]oi-x?.fjg.  lleiaig 
neben  Ueioiag  vgl.  Ileial-aTQaTog.  Tlöhg  A^gl.  TIoll-aQxog.  Uo- 
aig,  TToooig  vgl.  noooL-/.QäTi]g.  Ilga^ig  neben  HgaSiiag  vgl. 
nQa^i-y,?.rjg.  2.'iöoig  neben  2'cüoiog,  ^coalag  vgl.  2'(ool-ßtog.  Te- 
leoig  neben  TeXtoiag  vgl.  TeXeoi-ycXijg.  Tigipig  neben  Ttqxpuov 
vgl.  TsQXpL-yfiQCi.  Tlöig  neben  Tioiag  vgl.  Tial-fiayng.  "Yipig  vgl. 
^Yipi-yJJjg.  ÜiQuoig  neben  (Dgaoiog,  (J)Qaolag  vgl.  (liQaoi-xXrjg, 
Xegaig  neben  XeQOiag  vgl.  XeqaL-cfQiov. 
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Nach  Aussclieidung  dieser  Formen,  in  welchen  das  aus- 
utende  i-g  als  Auslaut  des  ersten  Vollnamenstammes  gedeutet 
werden,  bleiben  folgende  Namen  übrig,  welche  zweifellos  ein 
neu  angetretenes  ^-Suffix  enthalten:  ^^yig  —  'Hytg  neben  l4yiag, 
'Hyiag  vgl.  'Ay(:-Xaog  =  'Hya-Xsiog.  '.Ai^tjvig  neben  yt&rjviog, 
l'/Or^viag  vgl.  Lii^tjVÖ-dotQng.  Alyuig  vgl.  Alyji-ayoQag.  '!^lhg 
neben  "AXXiog  vgl.  l^Xlo-ytri^g.  ^.Avd^ig  vgl.  I4v0^o-y.6^irjg.  'l^giarig 
neben  Idqtoxiag  vgl.  l^QiOTo-y.kfjg.  AvXig  vgl.  AvXo-ad^evtjg. 
Bdxig,  Bä/.yig  vgl.  Ba^-rjvcog.  ßaai?.ig  vgl.  Baailo-yiXfjg.  Bovlig 
neben  Bovltag  vgl  BovXn-i)tf.iig.  rilig  vgl.  rvX-iJtTtog,  rlXiog 
Herakles.  /Ja(.tvig  vgl.  Ja^iv-i/mog.  Jci(.ug  neben  Jä^iiog  vgl. 
^af-i-oiTag.  Jäipvig  vgl.  Jafpv-ayögag.  Jeivig  neben  Jeiviag  vgl. 
.Jeivo-jiiiviig.  '/SjVig  vgl.  ZrjVo-öoTng.  Gig  g.  Ging  vgl.  Gicov  = 
Ghov,  Gtö-öoiog.  Ogctoig  neben  Gqaoiog  vgl.  QQaov-ßnvXog. 
iXig  vgl.  "iX-agyog.  " Innig  neben  ^Inniag  vgl.  'hcno-OTgarog. 
Ka?Mjiiig  vgl.  haXauö-ÖQrg.  hcegrig  neben  hagviiog  vgl.  Kagveu- 
öoTog.  htxig  neben  Ki'/.ing  vgl.  Kix-tQfiog.  KXtlrig  neben  I\Xei- 
viag  vgl.  hXeivo-dtj/itog.  KXijzig  neben  KXrjtiag  vgl.  KXeiT-aqyog. 
Kovvig  neben  Knvving.  höggig  vgl.  Kogo-ayog.  hglvig  vgl. 
Kgivö-ßovXng.  hi'ngig  —  Kv.rgo-ytvtia.  Aafiig  neben  Adfiiog, 
ylaf^iiag  vgl.  y1a(.i-i7tnrj.  Adftntg  neben  ytct(.inicig  vgl.  ytaf.i- 
nvQiiüv.  yivy.ig  neben  Ai/.iag  vgl.  ufr/.o-rfgiov.  Tlijvtg  vgl.  \hjvn- 
öcogog.  Märgig  vgl.  Macgn-y.Xijg.  llulgig  vgl.  Mnign-diogog. 
MoXXtg  neben  MnXiovrj  =  MoXivi]  vgl.  3l6X-oßgog,  MnvXing. 
MoXnig  neben  MoX:rict  vgl.  lloX^ro-xhnig.  Mogitig  neben  ^log- 
f-iiag  vgl.  iVlngftn-Xrxij.  Mnvotg  f.  vgl.  llora-fgiog.  HJigig  vgl. 
MvQO-nvoLg.  NeiXog  vgl.  NeiXn-yivrjg.  N tax  ig  vgl.  Nearo-nrgig. 
NJxig  neben  Nixiag  vgl.  i\r/.-r^gaing.  ISvurpig  neben  Nvfiq^iog 
vgl.  ISi i'/ii(fö-dtogog.  Btvig  neben  Btviag  vgl.  XBvn-cfiöv.  Oixig 
vgl.  Olx-iorpeXijg.  Olvig  neben  Olviag  vgl.  Olvo-ßiog.  "OXvfinig 
neben  OXifimng  vgl.  \)Xin7nf'>-(hi)gng.  Jfdgig  vgl.  Ilagai-ßdtrjg. 
ndgO^tvig  neben  llagOtviog  vgl.  Ilagd^tvo-y.Xi^g.  llXüoTig  neben 
llXeioviag  vgl.  UXuain-dva^.  llnXXig  neben  FloXXiog  \g\.  lIoXXo- 
(pdvt]g.  llovTig  neben  Uövzing  vgl.  ITovro-vong.  Ylöraf-ug  vgl. 
TIoTa^uo-diogiOQ.  Itgätig  vgl.  JlgaTO-qdvrig.  Ilgsnig  vgl.  Ugsire- 
Xaog.  Ugitizig  vgl.  UgcoTO-q^dvrjg.  Ilv^ig  neben  Tlvd^iag  vgl. 
Ilvd^a-diogog.  Tlrgic,  vgl.  Uig-aiyni^Q,  ntgi-XdjuJtiig.  Zdganig 
neben  ^aganiag  vgl.  ^ctganö-öiogog.  ^d^ivig,  ^&evvig  neben 
^d^hiog  vgl.  lO^Eve-Xaog.    ^iftf.iig  neben  ^ifif.uag.    ^ivig  neben 
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^iv  avÖQog.  ^rgdzTig  neben  Zzgcctiog  vgl.  iTgar-iTtTtog.  ^q^ndgig 
neben  ^q>oSQiag  vgl.  ^q'nÖQ-ctyÖQrjg.  Tillig  neben  Telliag  vgl. 
TsU-vr/.og.  Oaivig  neben  Waiviog  vgl.  Oaivo-vlrjg.  WäXig  neben 
(Dähog,  (Dah'ag  vgl.  (Z>aA-cr/^og.  4>ang  neben  Occviog,  Oaviag 
vgl.  (Davfj-ozQaTog.  Oegoig  =-OeQOs-cp6vrj?- OtXig,  Oilrig,  Oivtig 
neben  Oiliag,  Odriag,  Oivriog,  Wivriag  vgl.  Odo-d^aog.  (Doißig 
vgl.  (Doißo-TÜJ/g.  (Dvllig  vgl.  Ovl-aqyng.  XaiQig  neben  XaiQiag 
vgl.  XaiQs-di]^iog.  XagiLug  vgl.  XaQ/iuovrj,  Xag/Li-avöong.  Xgvatg 
vgl.  A'^ror-fTr/rog.  Xiovig  neben  A'itoj'tog  vgl.  A^ov-fTr/rog. 


Die  Kosenamen  auf  tog  sind  in  der  classiscbeu  Gräcität 
ziemlich  selten,  ihr  hohes  Alter  erhellt  jedoch  daraus,  dass  sie 
bei  Homer  unverhälltnissmässig  häufig  auftreten.  Als  Basis  für 
die  Koseformen  auf  L-g  und  la-g  werden  sie  auch  durch  die 
verwandten  Sprachen,  Sanskrit  und  Deutsch  erwiesen;  es  wurde 
oben  schon  auf  die  entsprechenden  sskr.  Bildungen:  Aryamiya, 
Deviya,  Upiya  u.  s.  w.  hingewiesen,  im  Deutschen  lebt  die 
Kosenamenbildung  auf  i  f^  ja)  noch  heute  fort,  so  im  Engli- 
schen: Dicky,  Billy,  Willy,  Richy,  ebenso  bei  den  Schweizern 
in  Ruodi  (=  Rud-olfj,  Werni  (=  Wern-her),  Uli  (=  Ul-rich) 
u.  s.  w. 

Bei  Homer  finden  sich  folgende  einstämmige  Kosenamen 
auf  Log,  zu  denen  sich  freilich  die  Vollnamen  nicht  überall 
nachweisen  lassen: '.^/(«og.  udXviog.  'LdUr].  '!AXiog.'Ldf.iq^iog.  Idq- 
'/.eiGiog  vgl.  'Aq-Aeoi-laog.  ^'Aoiog.  BaXtog  Pferd.  JoXiog.  Jga- 
y.iog.  'Eyjog.  QäXriLog.  Ogaaiog.  ^Iy.[.iüXLog.  KaXrjOLog.  KXoviog. 
KXvTiog.  KTrjOiog.  MovXiog.  'OSi'og.  ^Oyj^aiog.  ''Podiog  Fluss. 
2^(XTvtog.  ZxiXLog.  ^Tgarlog.  2LrQoq)iog.  Zy&diog.  TeQTtiäöijg  (Sohn 
des  TeQTiiog).  Tvylog.  "Ygriog  rvQTidöijg.  (DavOL(xöi]g.  0t]/iiiog. 
0QOviog.  XQO^iiog.  Die  Accentuation  der  angeführten  Namen 
ist  die  der  Dindorf sehen  Homerausgabe;  sie  lässt  sich  leicht 
principieller  gestalten,  wenn  man  l4Xiog  und  'ly./iiccXiog  schreibt, 
dann  beobachtet  man  wenigstens  die  durchgreifende  Regel :  -log 
nach  kurzem,  'log  nach  langem  Yocal.  In  der  sonstigen  Gräcität 
wird  diese  Regel  übrigens  nicht  beobachtet,  sondern  der  Accent 
immer  zurückgezogen.  Die  Namen  auf  tog,  zu  welchen  die 
Vollnamen  vorhanden,  sind:  ^yccTtiog  vgl.  l4y(XTr-rjVi0Q.'^yxiog 
vgl.  yiyyi-i-ioXog.  l</if^rjving  vgl.  l4^tjvo-y.Xijg.  Al'riog  vgl.  ^tV- 
iTtTtng.    Li/.aiog  vgl.  l4/.d-drj(.iog.    l4xeatiog   vgl.  l^xEoro-dr^f^iog. 
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^li^iog  vgl.  l4li^-avÖQog.^!Aly.iog  y^\.^L4ly.-ccvdQog.^L4lhog\^. 
l4lXo-ytvrjg.  ^LdXcfiog  vgl.  i4lcpi-vovg.  "Af.iq)iog  vgl.  l4f.iq)i-'koxog. 
^vd^e/LUog  vgl.  l^vd^suo-y.Qirog.  ^QccTing  vgl.  l^Qazo-yevrjg.  l4Qe- 
raiog  vgl.  L4QtTa-ffi?.a.  l4Qy.eiOLog  vgl.  l^Q/.eoi-Xaog.  L-Igref-iiog 
vgl.  l4QXE(.d-di0Q0g.  ^'Aqyiog  vgl.  ylqxE-l.oyog.  '^AoLog  vgl.  lAai- 
rif-iog.  BXejtiog  vgl.  BXtTTVQog.  rgiog  vgl.  reg-dvioQ.  Fv/^Giog 
vgl.  rvrjoi-iyeog.  Jä[.iiog  vgl.  Jaf.to-uivrjg.  Jiaiog  vgl.  .j^m- 
gxivrjg.  jJoXiog  Hom.  vgl.  JöX-oili.  jQa/.6vTiog  vgl.  z/q(x/.ovto- 
yivrjg.  jQa/.tog  Hom.  vgl.  jQd/.-calog  Athene.  ^Egaoi'a  vgl. 
'Ep«(rf-xA^(,\  'ii/Zoc,'  Hom.  vgl.  'i^^-xA/'t;.  ZijXiog  vgl.  Z/jX-aQyog. 
'^HyrjOLog  vgl.  'Hyijoi -nokig.  Qaking  \g[.-  Gdl-irr/iog.  Qav- 
[.uov  vgl.  Oaiiii-ao^Ta.  OJ^oaing  vgl.  Qtqoi-Xoyng.  Geaziog  vgl. 
0£(7TO-xA^(,\  (^Qaoiog  lloni.  vgl.  0(>a(Tt-///^'(J/yg.  'J/iUQtngsgl.'l/ne^o- 
(pojv.  lÜQXiog  vgl.  KiQ/.n-ßolog.  Ki/.iog  vgl.  Ki/.-tQf.iog.  KXoviug 
Hom.  vgl.  Kköv-Tjyog.  lO.vxlng  Hom.  vgl.  Klvto-a&ivtjg.  Kga- 
rrjaiog  vgl.  KQaitjai-xkTjg.  ^iäyiog  vgl.  ^layö-ßtog.  ^fdftiog,  ^Ict- 
(j.ia  vgl.  ^ai-i-i/c/ttj.  u^iafirteiirj  vgl.  ^td/ti/rerng,  ^a/njrvQiiov. 
yld'iog  vgl.  ytao-ödi.iog.  MdvTing  vgl.  MavTi-^eog.  Miviog  vgl. 
il/iV-ai'rf^oc;.  Ntjaing  vgl.  A/^fff^-xA/)t,\  Niy.i]aing  vgl.  Nixrjal-dixog. 
Ni'/ii(piog  vgl.  NffKfö-öioQog.  H«»'^/ot;  vgl.  !SdvO^-i/i;ing.  'Odiog 
Hom.  vgl.  'Odoi-önxng.  Jldoing  vgl.  Jlaai-xXrjg.  HtxQing  vgl. 
JJeTQ(>-W)Qa$.  llöXhng  vgl.  I [nklo-fpdvi]g.  Ilovring  vgl.  Hdvto- 
voog.  2:i'j/.tLng  vgl.  .i'/y,«-«;7fcAos*.  I^O^fvtog  vgl.  2:!}tr6-?Mog.  2Sy.n- 
niog  vf^l.  ^'xo/r-avw^.  2.'nrfiog  vgl.  ^0(fo-xXijg.  ^tofiiogvgl.  2tv^- 
dgytjg.  ^igditog  v^^l.  2:V(»«ro-xA/]c.  ^i'khog  vgl.  ^-jAo-awr.  IfoJ- 
(Tfoc,'  vgl.  .iw(T<-xA/}t;.  i^Q/ting  zu  TtQ/i-avÖQog.  ri^ti'jOiog  vgl. 
Ti(.ir}oi-i)^eog.  Tr/Jog  Hom.  vgl.  Tiy-avdQog.  "YTttog  vgl.  "Ftto- 
(Jfxot;.  (J)aiviog  \^\.  (Dairo-/.)J^g.  (hdXiog  vgl.  (JkiX-ar^og.  (Ddviug 
vgl.  (l>dv-niJing.  (Uijiing  v^l.  Uti^uo-vöij.  U)i?./jaiog  vgl.  0ihjai- 
■9^€og.  WtvTiog  vgl.  0iX6-&Eog.  0Qdaiog  vgl.  0Qaat-xkrjg.  Xioviog 
vgl.   A'/o»'-/7r7fOt,*.   Xagioing  \'^\.   Xaiji'o-arÖQng. 

Der  Form  nach  schliessen  sich  hier  die  Hetiirennamen  auf 
-fov  an;  allein  diese  sind  deutlich  Verkleinerungsformen,  was 
die  auf  -<og  nicht  sind.  Sie  beruhen  auf  einer  Uebertragung 
des  deminutiven  -«ov  auf  die  Namengebung  und  sind  dem  acht 
nationalen  Namensysteme  nur  äusserlich  angeschlossen.  Sklaven 
und  Hetären  waren  eben  dem  Griechen  keine  Personen,  son- 
dern Dinge  und  diese  benannte  man  vielfach  anders  als  Bürger 
und  Bürgerkind.    Es  mag  hier  genügen  einige  dieser  Hetären- 
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namen  anzuführen :  Nixiov,  Nrmoiov  vgl.  Nr/.6-(.i(xyog,  Nixaai- 
fiiaxog.  Bcivd-Lov  vgl.  Bccv-d--i'7t7tt].  JlXeiOTiov  vgl.  nksiOTO-dlyirj. 
TIqü^iov  vgl.  ÜQU^i-voa.  ^req^ävLOv  vgl.  ^Tecpavrj-cpoqoq.  OävLOv 
vgl.  (Dav6-&ef.iig.  Xocq^hov  vgl.  Xagu-iTinog.  Xqvoiov  vgl.  Xqvoo- 

Die  in  der  classischen  Gräcität  so  ungemein  beliebte  Kose- 
form auf  lag,  h]g  ist  erst  auf  griechischem  Boden  aus  den  äl- 
teren Formen  log,  ig  hervorgewachsen.  Dafür  sj^richt  das  Fehlen 
einer  genau  entsprechenden  Form  in  den  verwandten  Sprachen, 
sowie  die  Seltenheit  der  Namen  auf  tag,  ir^g  bei  Homer,  der 
nur  IIalh]g  und  TuQsoiag  kennt.  Die  wichtigsten  Namen  auf 
lag ,  neben  denen  oft  die  älteren  Themen  auf  log  und  ig  liegen, 
sind:  l4ya&iag  vgl.  l4yad^o-y,lrjg.  Idyaoiag  vgl.  Idyaoi-Y-Xrig. 
l4yiag  —  "Hyiag  vgl.  ^Ayi-loyog  =  "üyk-loyog,  neben  ^^yig  -= 
^Hyig.  t4yrjoiag  —  '^Hyrjoiag  neben  ^Ayrjoig  =^  '^Hy^aiog  vgl. 
i4yrjoi-ava^  =  '^Hyt]ai-dva^.  l4yvlag  vgl.  ^Ayvo-zl^g.  l4d^rjviag 
neben  i4d-rjviog/'Ad-)]vig  vgl.  L4d-rjv6-öcoQog.  Alviag  neben  Al'- 
viog  vgl.  ^Iv-iTcnog.  ^AxEoiag  neben  ^Ay.eaiog,  ^!Ay.eoig  vgl. 
lAyieai-fißgoTog.  Ayigiag  vgl.  L4Y.Q6-6rif.iog.  Idle^iag  neben  l4Xs^iog, 
'lAle^ig  vgl.  l4Xe§i-dr]iiiog.  Almag  neben  '^Alxiog,  ^L4l/.ig  vgl.!x/Ax- 
avÖQog.  i4f.i€iviag  vgl.  Af.i€ivo-xlfjg.  Afieiipiag,  l4f.uvGiag  vgl. 
(^l-iEiip-aviag,  ldf.uvo-aviag).  ^/nvviag  vgl.  L4/iivv6-f.iaxog.  !A/h- 
(piag  neben  ^L4fiq^iog,"Af tcpig  vgl.  A/ii(pi-y.lrjg.l4vdQiag  vgl.  Av- 
ÖQO-inevrjg.  Idvxiag  vgl.  Idvri-yovog.  lAQSoiag  vgl.  ^gea-iTtTtog. 
IdQiOTiag  neben  'L4QiGTrg  vgl.  ^^QiOTO-xlrjg.  ^Aqviag  vgl.  L4qvo~ 
y.Xrjg.  !AQQiag  vgl.  L^QQi-lecog.  IdQyJag  neben  ^'Aqyiog  vgl.  ^Aqyi- 
Xaog.  tdaiag  neben  ^Ldoiog  vgl.  ^L4o-avdQog.  [Ao/Xriniag  vgl.  Aa- 
y.lrj7ri6-diüQog.  lAozhjg  vgl.  ^arv-ccva^.  Avriag  vgl.  AvTO-xXi]g. 
Bleipiag  vgl.  BXexpi-drjLiog.  BnvXiag  neben  BovXig  vgl.  BovX- 
ayogag.  FeXiag,  FeXXiag  vgl.  FeX-dvcog.  rXav/.iag  vgl.  VXavy.- 
LTTTiog.  Fvcoaiag  neben  Fviooig  vgl.  Fvtoal-örKog.  Fogyi'ag  vgl. 
FoQyo-o&ivtjg.  Jajuaaiag  vgl.  Jaf.iaa-iTt7tog.  Ja(.iiag  neben  Jd- 
fiiog,  Jafiig  vgl.  Jaf.io-fXivrjg.  Jsiviag  neben  Jeivig  vgl.  Aeivo- 
Y.Xrjg.  Je^iag  neben  As^ig  vgl.  Js^i-Üsog.  Jiöv/iuag  vgl.  Jidvfi- 
agyng.  ^EXrtiag  vgl.  ^EXTt-r'jvcoQ.  ^EfiTteötag  vgl.  'EfiTteöo-xQdTtjg. 
^Egytag  vgl.  'EQyo-yiXfjg.  'EQ/ntag  vgl.  'EQfio-'/.Qdxrjg.  'Eg^i'ag  vgl, 
^Eg^i-fitvrjg.  "Egv^iag  vgl.  'Egv^i-itiayng.  Evd^iag  vgl.  Evd^v-dr]f.iog. 
^Exiag  neben  'liV^'S  Ilom.  vgl.  "Exe-fuvijg.  Zev^iag  neben  ZeiJ^/g 
vgl.  Zev^i-fiaxog.  QaXXiag  vgl.  ÖaAAe-Aatog.  (::)aQaiag  vgl.  Qagav- 
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/iiccxog.  Ooiviag  vgl.  Gi'v-agxog.  ^iTtTtiag  nehen'InTtig  vgl.  '^Itttzo- 
a^ivrjg.  'lo^irjvlag  vgl.  'lojiirjvu-öioQog.  'laiag  vgl.  ^la-ayoQag.  Kal- 
Xlag  neben  KaXlig  vgl.  KaXXi-axQarog.  Kalhazlag  vgl.  Kal- 
XiOTO-f-iayog.  Kartv,'ag\g\.  Ka7vvo-q>avt]g.  Katfiolag  \g\.  Kacpiao- 
Tif.iog.  KXeivlag  neben  KXeivig  vgl.  KXeiv6-dri(.iog.  KXi^riag  ne- 
ben KXrjtig  si^.h'KeiT-uyÖQag.  Kgirlagv^].  Kgizo-xltig.  KTi;ai'ag 
neben  Kztjatg  vgl.  Krr^ai-KXrjg.  Kiölag  neben  Kvötg  vgl.  Kvdo- 
ai^ivr^g.  KvXXlag  vgl.  KvXXo-nodlag.  Kio/.iiag  vgl.  Kiofi-oQxog. 
yia(.iiag  neben  ^aftiog,  yläf.ag  vgl.  ^^la/ii-iTVTtrj.  ylaf-uriag  neben 
ytäf.i7iig  vgl.  ytaf.i7CVQiiov.  yid'Cag,  yialag  neben  ^idiog  vgl.  yiao- 
(.itdojv.  y/e^i'ag  ygl.^e^i-ffdvijg.  ^rxlag  neben  yivxtg  \g\.ylvxo- 
l-ii'jdrig.  Avolag  neben  vlvoig  vgl.  Avai-oxQctTog.  Maviiag  neben 
MdvTiog  vgl.  UTavTi-xXijg.  MeyaXlag  vgl.  MsyaXo-xXijg.  Meyi- 
arlag  vgl.  Meytaio-xXtjg.  Meidlag  vgl.  Meido-xQtvog.  MeXtjalag 
vgl.  MeXt^o-ntTtog.  UixQ('i^g,  I^iiixQiag  vgl  ]Mtx-i7T7iog.  Mittag 
vgl.  Mt^t-dfjfiog.  Mvi]oiag  vgl.  Mvi^ai-eQyog.  Navaiag  vgl  Navai- 
xQaTTjg.  Nixtjalag  neben  Nixi'^aiog  vgl.  Nixtjat-ötxog.  Nixiag 
neben  N7xig  vgl.  Xixo-ocQarog.  Eaviyiug  neben  Bävi^ing  vgl. 
!Bävd--i7tTtog.  Biviag  neben  xivig  vgl.  Sevo-XQärr^g.  Olviag  neben 
Olvig  vgl.  Oivo-ßiog.  'Ovuaiag  vgl.  Yjvaat-fn'jöt^g.  Uatötag  vgl. 
Tlaiö-iQiüg.  llavTiag  vgl.  Uaiia-xXt^g.  Iktoutg  neben  lldaiog 
vgl.  Ilaai-xXT^g.  Jfavaiag  vgl.  flava-aviag.  Hei&iag  vgl.  neid-- 
avÖQog.  Tleiotag  vgl.  Ihiol-OTQavog.  UeXictg  vgl.  TTfX-oip.  Ui- 
atiag  vgl.  lliax-avÖQog.  IlXetoiiag  neben  UXeiaiig  vgl.  TlXdax- 
aivog.  Hga^iag  neben  Hgä^ig  vgl.  I iQa^-avÖQog.  Jlv&iag  neben 
Jliif^tog,  liro^ig  vgl.  IlvO^-ayoQctg.  llvQQiag  vgl.  JTvQQ-avdgog. 
^SQantag  vgl.  — tpa/To-Jw^oj.  2^auiag  neben  ^i'j/^tiog  vgl.  ^fa/tf- 
ayo^ag.  ^i/uiag,  -////</«(?  vgl.  -//////g.  ^novöiag  vgl.  ^rtovöo- 
XQaxijg.  ^xijai'ag,  ^caoiag  vgl.  ^tt^o-i]vii)Q,  ^zaa-dvioQ.  ^q^oÖQiag 
neben  2'(qpod^/(;  vgl.  IffoÖQ-ayÖQiig.  ^looiag  neben  — tDafg,  2<Jffzog 
vgl.  2^ioai-ßiog.  TeXXlag  neben  TiXXig  vgl.  TeXä-dij/nog.  TeXeai'ag 
neben  TiXeaig  vgl.  TsAtaz-x^/^g.  TeXevxiag  vgl.  TtXevx-ayoQag. 
TsQiplag  vgl.  TeQxpi-xXT^g.  Tifu^aiag  neben  Ti/m^aiog  vgl.  Ti/urjal- 
d^sog.  Tiolag  neben  Tlaig  vgl.  TLOi-xqdxrig.  TXijaiag  vgl.  TXrjal- 
(■laxog.  TQvyia^  vgl.  Tpiyo-dw^og.  ^YßQiag  vgl.  *F/?(»-a;'o^af. 
OatÖQiag  vgl.  QiaidQ-ionidiig.  OaXi'ag  neben  OdXiog,  (JDdXig  vgl. 
(DdX-avd^og.  (Daviag  neben  (Ddviog,  Wävig  vgl.  Wavo-axQaxog. 
0eidiag  vgl.  (bdö-ircnog.  Oeqicig  vgl.  OeQt-xXFjg.  0iXiag  neben 
(DiXig;  0iXxiag,  Oivxiag  neben  Wtviig  vgl.  0iX6-d^£og.  Wgoaiag 

III 
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neben  Ogdaiog,  Qgaaig  vgl.  (DQaai-yJSig.  (DgiAiag  vgl.  Oqlxo- 
drj/iiog.  XaiQiag  neben  Xalgig  vgl.  Xaige-dij/tiog.  Xagiag  vgl. 
XaQi-Xaog,  Xag-oip.  Xsiqiag  vgl.  XeLgi-fiaxog.  Xegoiag  neben 
XeQGig  vgl.  XeQOi-da/iiag. 

Sehr  selten  bleibt  der  auslautende  \ocal  des  ersten  Stam- 
mes vor  lag  besteben.  Dann  wandelt  sieb  i  in  tag  zu  j,  dieses 
fällt  zwischen  zwei  Vocalen  aus  und  es  sieht  dann  aus,  als  sei 
bloss  ag  angetreten.  So  in  Kgarai-ag  (für  Kgarai-ja-g)  vgl. 
KQazat-yovog.  Bad-vag  (=  Bad^v-jag)  vgl.  Bad^v-y.?^fjg.  IloXvag 
vgl.  Ilokv  /.QaTrig.  Ggaoiag  vgl.  Ogäarg,  QQaov-(.iayog.  'ly^vag 
vgl.  ^Ixihjiov ,  'lyßv-ßoXog. 


Das  kosende  Suffix  lwv  verhält  sich  zu  Log,  wie  ojv  zu  og. 
Die  innige  Beziehung  zwischeu  log  und  kdv  gebt  auch  daraus 
hervor,  dass  beide  in  ihrer  secundären  Verwendung,  d.  h.  an 
bereits  fertige  Namen  tretend,  genau  in  derselben  Bedeutung 
fungiren:    beide    bilden    Patronymica,    vgl.    Tela/niov-iog    und 

l4TQ€-liOV. 

Primär  erscheint  iwv  in  folgenden  Kosenamen:  L^yaS^liov 
vgl.  !Ayad^o-'/.li]g.  l4yye?uiov  vgl.  L4yy£X-i7t7rog.  ^yiwv  =  ^HyicDv 
vgl.  tdyä-otQaTog  =  '^Mye-argarog.  ^AyXdi'iov  vgl.  IdyXao-cpdvrig. 
L4d^t]vlcüv  vgl.  ^-Ad-rjvö-öcoQog.  ^loiiov  vgl.  ^la-aviag.  ^Ix^liov 
vgl.  ^lyfxo-v.lrjg.  ^Alt^lcov  vgl.  l4XE^i-d^]fxog.  ^AXlUov  vgl.  ^vlXXo- 
ysvTjg.  l4Xiiiuov  vgl.  l4X/iio-KQdTtjg.  L4f.iq)iiüv  vgl.  l4^((pi-xXijg. 
lAva^iojv  vgl.  !Ava^i-Xaog.  ^Avögicov  vgl.  l4vdQ0-'K?Sjg.  L^vd^€/niü)v 
vgl.  l4vd^£iii6-'/.QiTog.  l^vTiiüv  vgl.  ^AvT-avÖQog.  l4^t'iüv  vgl.  i^^to- 
yr/og.  LdTtEXXuov  Yg\.  ^TtoXXo-doTog.  I^qigtuov  \g\.  !^QiaTO-y.Xijg. 
]AQ7iaXUov  vgl.  IdgTtd-XvY.og.  t^oT£/iii(ov  vgl  l^QTei^d-öioQog.  14q- 
yicüv  vgl.  I^gyj-Xaog.  l4oicov  vgl.  ^Lio-avögog.  !Aoyf.Xartio)v  vgl. 
l^oiüXa7iio-y€vi]g,  rXav/Jtov  vgl.  rXavy.-i7t7iog.  rngyliov  vgl. 
r6qy-i7tnog.  Ja^ikov  vgl.  Jafi-avögog.  Je^'.iov  vgl.  Je^i-vovg. 
JwQiwv  vgl.  JioQ(')-d-eog.  EIqvjv'.iov  vgl.  EiQtjv-iyrTrog.  'EXixUov 
vgl.  'ijA'x-avJ^oc;.  'E/iiTtedicüv  vgl.  ^E(.i7Tedo-y.Xrjg.  ^Eq^Uov  vgl.^'li^»^- 
öJ'cJ^og.  ^EyUov,  ^Eyeaov  vgl.  ^Eys-xQarijg.  Zijv.'iov  vgl.  Z/^vo-Jorog. 
'^HXi'iüv  vgl.  'HXiö-doiog.  GeX^Uov  vgl.  fe>iA^t-voa.  Qovdlwv  vgl. 
0oi;'<5-<7r7roc,'.  Gsgaliof  vgl.  Gtqoi-Xoyog.  Ooivicov  vgl.  0i;y-a^;(og. 
QvqUov  vgl.  ^t'^oj^og.  \lXagUt)v  vgl.  '^iXaqo-y.XTjg.  '^Imiliov  vgl. 
UriTtö-viKog.    ^Icfiiüv   vgl.  'iq^i-yJSjg.    KaXXioziiov  vgl.   KaXXiaxo- 
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yivrjg.  Kaqnlojv  vgl.  Aa(»7ro-xßaT/;$.  Ksqki'iüv  vgl.  Kegno-ßolog. 
KkeiTi'iov  vgl.  KksiT-ayögag.  KoQvd^icDV  vgl.  KoQv&-aloXog.  Kor- 
Ti'wv  vgl.  KoTTo-iiiivr^g.  KqoxUov  vgl.  Kgoxo-dUtj.  KTtja'uov  vgl. 
KTijOi-y.ktjg.  KvdQi'tov  vgl.  hiÖQO-yJSjg.  ^a(.ircliov  vgl.  ^iaf.i/rv- 
Qiwv.  yieovTi'iov  vgl.  ^60VTO-/.ievrjg.  MaxQi'iov  vgl.  Jla/.QO-ßiog. 
MeyiOTitov  vgl.  lMeyLOjn-/.Uig.  IVhXavltov  vgl.  U£>la»'-//r/ro(;. 
MrjTi'wv  vgl.  lUrjTi-oxog.  Mixqi'iov  vgl  lifxpo-r^w^.  i^UXiplwv 
vgl.  Miliptö-iTiTcr].  Mvaauuv  vgl.  Mvrjai-loxog.  Moliwv  vgl. 
7HoA-oßX'^?-  yioXrcicüV  vgl.  l/oA/f-a;'0()ac,-.  lloioiiov  vgl.  .l/otff- 
«pwg.  Nixi^aiojv  vgl.  ^i/.i^ai-öiKog.  Afx/w»'  vgl.  A/z-zTr/rot;.  ä6- 
v/wv  vgl.  Ssvo-fuvrjg.  'Oki'in/ciwv  vgl.  'OAi///rto-(Jw^og.  ^Ovijaiiov 
ygl.'Ovijai-xQctn^g.  Jlaauov  \\i\.  ]IaöL-/.)S^g.  llaiQuov  \<f^\.  Jlargo- 
ycXrjg.  Ileioiiov  vgl.  1L€io-i\vojq.  HhnTiiov  vgl.  IlÄoiio-y.Xijg. 
Hoi/.iviiov  vgl.  Hoifi-avÖQog.  Iloaiiov  vgl.  Hoaai-öioqog,  Huaai- 
XQÜtt^g.  Il(ja^(u)v  vgl.  Ilga^i-xk^ig.  ll{)Ctiiiijv  vgl.  Ilqai6-)xtng. 
IIqiotuov  vgl  JlQOjio-ifdytjg.  lliO^icov  vgl.  Jlii}6  diOQog.  Hig- 
yiu)v  vgl.  JlLQyo-tthjg.  'Podiioy  vgl.  'Foöo-cpiov.  2///x^/wv.  2'rc- 
tfaviiov  vgl.  2:it(fari'j-(fOQog.  ^laoiiov  vgl.  2:caai-oixog.  livQu- 
tiwv  vgl.  2lTqüt-i;i  :tog.  ^loaiiov  vgl.  ^loai-oiqaiiog.  Taga^iiov 
vgl.  7'a^a^-«»'()pa.  iaigiiov  vgl.  iaiQO-aiytvi^g.  'VaQijniov  vgl. 
Tegipi  -  y.ki^g.  l'iuaaltov  vgl.  'I'i/iiaa(--co).ig.  'Y/T£qiiov  vgl. 
*y'7r£^-a»'w^.  'Yüuioy  vgl.  'YiI'-i'^vioq.  Qiaviiov  vgl.  Ouv-iJC7iog. 
QiiXUüv  vgl.  OiXö-i>£ng.  UiQOVQt'wv  vgl.  (i)Q()i'()-aQX(^<i-  UitXXi'iov 
vgl.  (DvX-agxog.  XaiQiwv  vgl.  \aiQi-öt/jnng.  XaQuov  vgl.  A'apt- 
xA^c;,  Xäg-oifi.  Xqvüuüv  vgl.  A^rff-f/r/rot;.  H^iximv  vgl.  Hhyo- 
/nayog.  ^iiqiiov  vgl.  'iigo-a:cöXX(jJv. 

Wie  iu  .^J'awv,  'laaiov  g.  ^l'aovog,  'läaovog  das  Suffix  cuv 
noch  die  alte  Kürze  zeigt,  so  Hectirt  auch  /wv  in  einigen  alten 
Namen,  wie  l-Jf-nfiiov,  Mijznov  noch  mit  o  .•  l/fifpiovog,  3Iijtioi>og, 
MrjTiovi'dat.  Der  Erweiterung  von  wv  in  l'oQyovi/  entspricht 
das  aus  ^o,  /w»*  erweiterte  Suffix  lorog,  irog.  üass  irvot;  aus 
tovot;  hervorgegangen,  lehren  Formen  wie  'EQfiiövtj  nehen  '£'^- 
(.livog,  'iXlvog  neben  ^iXiovavg,  MoXfvij  neben  3IoXi6vi]^  Xaq- 
fuovij  neben  Ao^/i/voc  und  secundäre  Bildungen  wie  Jr^-iomi 
=  JtjU)-iv}j  'l'ochter  der  Deo.  Neben  /voi,"  erscheint  seltner  die 
Nebenform  iv/yt:,  /»'Cfc;,  wie  /«?  neben  <og,  6iag  neben  e/og  auf- 
tritt. Zuweilen  verschärft  sich  /vot;  zu  tvvoc;.  Die  wiciitigsten 
Kosenamen  auf  ivog,  ivag,  neben  denen  meist  die  Foruien  auf 
uov  noch  vorhanden ,  sind :  liixeorlvog  vgl.  llxeoro-öt/f^og.  IAXb- 

III* 
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^Ivog  neben  l4ke^iiov  vgl.  l4X£^i-dr]f.i0Q.  ^Ava^lvog  neben  L^va^icuv 
vgl.  l4va^i-Xaog.  L4Qt,OTlvog  vgl.  IdqLOTiiov ,  ^Qiaro-Kkrjg.  ^q- 
yjvog  neben  14q%uov  vgl.  !AQyJ-dri/Liog.  FQivog  neben  Fglog  vgl. 
req-avißQ.  z/aiuvog  neben  Ja(.iuov  vgl.  Jafx-aQrjg.  ^EXey^lvog  vgl. 
^Ekey^i-^Xrjg.  ^Egaoivog  vgl.  'Egda-irt/cog.  'Egylvog  vgl.  ^Eqylag, 
^EQyo-/.Xrig.  '^EQf.üvog  neben  'EQ/iuövr]  vgl.  '^Eg/no-yevrig.  ^iXlvog  ne- 
ben ^iXiOvtvg  vgl.  ^'iX-aQxog.  Kalvog  vgl.  Kä-av^og.  KaXXlvog 
vgl.  KaXXlcüv,  KaXXi-AXfjg.  KaXXiOTlvog  vgl.  KaXXioriiov,  KaX- 
XiaTO-vvKog.  Keg^lvog  vgl.  Kegy-iiov,  Keg'M-ßoXog.  Kixivog  vgl. 
Klxiog,  Kiy.-eQf.iog.  Kgazlvog  vgl.  KQaTi-örj/.iog.  Ktrjalvog  vgl. 
KttjoIcüv,  Krrjal'dijfiog.  yievinvog  vgl.  AEvv.-imiog.  ytvxlvog 
vgl.  ^vüo-fi^örjg.  ^valvog  vgl.  ylvoL-(.iayog.  Mayglvog  vgl. 
MaKQicov,  Ma^QO-ßiog.  MoXivrj  =  MoXiovrj  vgl.  MoA-o^^og. 
Mvglvog  vgl.  IVLvQo-TCvovg.  Ilsid^ivog  vgl.  Üei^ö-Xaog.  Tlaalvog 
vgl.  Ilaoiiov,  IlaGi-yXrjg.  JJeqoXvog  vgl.  UeQOS-cpövrj.  Ilgarlvog 
vgl.  JlguTitüv,  nQaTO-(fdvy]g.  UQYi^lvog  vgl.  Uga^icov,  Uga^i- 
xXrig.  üvQQlvog  vgl.  TIvQQ-avdoog.  ^fiL/.qXvog  vgl.  2jur/.Qio}v.  Zo- 
(pivog  vgl.  ^ocpiog,  2ocpo-y.Xrjg.  ^Ttsvalvog  vgl.  27teva-L7t7tOQ. 
2T£<pav7vog  vgl.  ^zscpavlwv,  2TEcpavrj-q)OQog.  ^raalvog  vgl.  .5ra- 
aicov,  2zaoi-xoQog.  ^TqaxXvog  vgl.  ^Tqaxmv,  ^TQaTO-xX^g.  ^lo- 
GLVog  vgl.  2o)Gicüv,  2(üai-ßLog.  Tavgivog  vgl.  TavQicov,  TavQO- 
ad^evrjg.  OaXlvog  —  BaXlvog  vgl.  CPaÄ-ax^og  =  i?aA-ax(>og.  Ö>t- 
Alvog  vgl.  WiXitov,  OiXo-y.Xrjg.  OvQivog  vgl.  0vQ6-fiaxog.  Xai- 
Qivog  vgl.  XaiQi'tov,  XaiQS-(piXog.  XaXyJivog  vgl.  XaXx-jJvwp. 
XaqXvog  vgl.  Xagliov,  Xaqi-xXrjg,  Xag-oifj.  Xag/nTvog  neben 
XaQfiLOvrj  vgl.  Xägfi-ircTtog.  XoiQi'vt]  vgl.  XoiQO-ßooyog. 

Auf  tvjyg,  tJ'ag:  IdXyivrjg  vgl.  ^'.AXyiog,  !AXxi-ßiog.  Jatvrjg 
vgl.  Jrjicüv,  Jä-oyog.  'EXTti'vtjg  vgl.  ^EXfriag,  ^EXjr-i'jVioQ.  KaX- 
Xivrjg  neben  KaXXlvog,  Kgoxivag  vgl.  Kgoytiov,  Kgoxo-dixt]. 
ytsvylvrjg  neben  ylEvyivog.  3IvQivrjg  neben  Mt'^Ivog,  üaidivag 
vgl.  Tlaid-iTt/rog.  TTgazivag  neben  Ugatlvog.  Uvd^ivag  vgl.  TTt;- 
d-Lwv,  Uvd^-ayöqag.  IIvQQivtjg  neben  IIvQQivog.  2f.iiyoivrjg  neben 
JJ/xtUQlvog.   TqXivTjg  vgl.  TrjXe-xXijg.  OcXzlvag  vgl.  OiXtig. 

Verschärfung  von  ivo  zu  iv»'o  findet  statt  in:  '^'Hqivva  vgl. 
'^Hgö-öiogog.  Kogivvog  vgl.  Kogto-ßiog.  Avxivva.  neben  yivv.lvog. 
MiXivva  vgl.  MsXi-ßoia.  MsXiTivva  vgl.  MeXi-q)&oyyog.  OiXivva 
neben  (DiXlvog. 

In  einigen  Fällen  tritt  twv  erweiternd  an  Kosenamen  an, 
ohne   dass   man   gerade    an   patronymische  Bildungen   denken 
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dürfte.     So  in  FoQyvi^iojp   zu  FoQyvd^ng.    rgvlktiov  zu  rgvlkog. 
Evaliüv  zu  Eüag,  Eva-yivtjg.   Qaovuov  zu  Qüov. 


Indem  das  ^-Suffix  in  der  verstärkten  Form  et  antritt,  er- 
geben sich  die  Koseformen  eiog,  eiag,  von  denen  die  zweite  je- 
denfalls jünger  ist,  wie  tag  erst  aus  log  entstanden  ist. 

Die  alte  Form  eing  ist  im  (iriechischen  sehr  selten  gewor- 
den, es  finden  sich  als  Männernamen  nur  "Ogaeiog  vgl.  ^Ogai- 
Xoxog  und  ITro€ing  vgl.  /7jo-ft/x,«/;C,\  Doch  wird  das  hohe  Al- 
ter der  Form  auf  eing  veri)ürgt  durch  einige  uralte  Flussnamen, 
welche  diesen  Ausgang  zeigen.  Die  Flüsse  haben  nämlich  im 
Griechischen  Männernameii,  und  zwar  entweder  Voll-  oder  Ko- 
senamen. Volinamon  führen  die  Flüsse  l/a-ojn^og  vgl.  !^/a- 
avÖQog,  l^ai-Tiiitog.  ^y.dfi-avÖQog  vgl.  ^/.(xiictv.  ^lat-avögog  vgl. 
IMaliüv.  ^Iv-(<);ing  \ff\.^lv(i').  Kosenamen  sind  'Eoctalvog  vgl.  ^llgctal- 
argaTog,  'Egaaividi^g  und,  mit  dem  uns  hier  beschäftigenden 
Suffix  eiog  gebildet:  l4Xq>€tng  vgl.  l^Xfpi-vnig,  l^lliftai-ßoia. 
Ilf^veiog  vgl.  ilr^vf-Xeatg,  fTr^ve-XihH^.  ^^rregynng  vgl.  ^^/regyig, 
2./i6Qxi^'Xog,  l7rfQX(ov,   llnXv-oniqyiDV. 

Weit  häufiger  als  eing  erscheint  iiag,  eine  der  beliebtesten 
Koseformen,  welche  sich  zu  einer  Fülle  von  jüngeren  Gestal- 
tungen erschlossen  hat.  Zunächst  wird  aus  elag^  das  nur  in 
wenigen  alten  Namen  wie  ^Ivtiag  erscheint  zu  eag,  vgl.  u4lvtag 
neben  yiivfictg  schon  bei  Homer;  die  ionische  Form  von  tag  ist 
irig.  Sodann  wird  fag  zu  äg,  ir^g  zu  f^g  contrahirt;  schon  bei 
Homer  ist  der  Name  viivictg  N.  541  zweisilbig  zu  lesen,  also 
streng  genommen  Aiväg  oder  AXvag  zu  schreiben.  Durch  Zu- 
rückziehung des  Acccnts  endlich  entsteht  aus  äg,  rjg:  ag,  fjg, 
Formen,  die  sich  hier  und  da  denn  auch  anders  fassen  und 
deuten  lassen.  —  Dieser  Suftixreihe  eiag,  sag,  hjg,  äg,  ■^g,  ag, 
rjg  gehören  folgende  Bildungen  an:  'L^ßqeag  vgl.  l4ßQ0-xX^g. 
^Ayad^äg  vgl.  l-/yad--i7r7ing.  ^yiyiag  —  'fJyeag  vgl.  liye-dva^  = 
^Hyrjva^.  Aivsiag,  u4lvtag  (Aivag)  vgl.  AYv-irtnng.  Aiy/iieag 
vgl.  Alyfin-yJ.ijg.  yiy.eaäg  vgl.  l^KiO-avÖQng.  l^Xe^eag,  ^AXe^ag 
vgl.  AXe^-avÖQog.  l4X?.äg  vgl.  L4?.?.o-yfvrjg.  A/iivvag  (äg?)  = 
A/Livv-avÖQog.  AvSgfag  vgl.  AvÖQO-f^evrjg.  Avd^äag  vgl  lAvd^o- 
(fooiii)v.  Avviag,  "Avzeia  vgl.  "Avr-rjvioo.  AneXXäg,  ArreXXfjg, 
l^rcoXXag   vgl.   l47ToXXo-yivr]g.    yiqytag,  Agyäg   vgl.   'Agyi-OTit). 
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BaGdo-xkijg.  FeUag  vgl.  Fel-dvioq.  Fgäg  vgl.  FsQ-avtoQ.  Jrjiiieag, 
Ja/iieagy    Jrjfxag,  Jrj/iirjg  vgl.  Jrjiio-öoyiog.    Jdcpvrjg  vgl.  Jacpv- 

t  /  ~        1  4 '      ^ A ' 1  .4 ..1~^ 


^Hq)aiaTC(g  vgl.  '^Hcpaiaro-dcoQi 
Qül-irrnng.  Gaoaeag  vgl.  QaQö-ayöqag.  Qe/mordag,  Qs/Luoräg, 
Qe/nlazrjg  vgl.  ©i/adro-xA^g.  Qäg  vgl.  Qsa-yevrjg,  Qso-doTog. 
QsQorjg  vgl.  Qego-ayoQag  (^li-d^iqorjg).  Ggaoslag,  Qgaoeagxgl. 
&Qaov-ßovXog,  Ggdo-iTtTtog.  'loeag,  'larjg  ygVia-avÖQog.  Kaiy^äg 
vgl.  Kai/.o-o&€vrjg.  KaXXeag,  Kd?2ag,  KdXag  vgl.  Kalh-ad^ivrjg, 
KaX-tjf-UQog,  Kcdd-zvyog.  Kagveag  vgl.  KaQveö-doxog.  Kareag 
vgl.  KaTct-xo/^tog.  KiXXag,  KlXXr^g  vgl.  KiXXi-y.otov.  Kioaeag, 
Kiaafjg  vgl.  Kiooo-KOjLitjg.  KXrjXsag,  KXelrag  vgl.  KXuT-ayogag. 
KXoväg  vgl.  KXov  t]vng.  KXäag,  KXsvag,  KXieia,  KXea,  KXer] 
vgl.  KXe-avÖQog,  KXev-f-iavÖQog.  Koiojg  vgl.  Köiti-md^og  (?).  Ko- 
Qrjg  vgl.  KÖQ-ayog,  KoQco-ßiog  (?).  Kotrrjg  vgl.  KoTTO-fiiivi^g. 
Kgareag,  Kgccrsia  vgl.  Kgcir-iTtTtog.  Kgiveag,  Kgiväg  vgl.  Kqiv- 
ayogag.  Krtjoäg  vgl.  KTrjOL-'KXfjg.  KvXXag,  KvXXrjg  vgl.  Ä'fAAo- 
Ttodiag.  Kvveag  vgl.  Äiv-o^rag.  Kio/iiccg  vgl.  Kwiii-aQyog.  yLct- 
yaväg  vgl.  ^a^cfvo-d^axw!'.  ^eovvccg  vgl.  udeovro-f-ilvr^g.  ytoxrjg 
vgl.  v^ox-ayog  (?).  Avy-iag,  vivaag^  ^i'xag,  ^vxrjg  vgl.  yit^o- 
l-iridrjg.  ^vaiag  vgl.  Avo-avdqog.  Mävdqiqg  vgl.  MavcJ^o-xA/yg. 
MeyaXlag  vgl.  Mfj'aAo-xA^g.  Meyioräg,  Msyiatrjg  vgl.  Meyiaxo- 
yf.Xrjg.  MeXeag  vgl.  MeXs-iTinog.  Meveag,  Miveia,  Mevvetag, 
Mevviag  vgl.  3l£Vfi-xA^g.  3J£^fdag  vgl.  ili£^/d-a(>7ra^.  Mijdem 
vgl.  Mrjöo-y.Qixrj.  Mrjväg  vgl.  Mrjvo-dioqog.  3Ii]TQäg,  ^laxQiag 
vgl.  .ll/jT^o-öw^og,  MatQO-v.Xrig.  Mi/iivfjg  vgl.  ML(xvn-(.ia%og. 
Mvaoäag  vgl.  I\Ivr]Oi-dtjiiiog.  Mnigeag  vgl.  Zl/of^o-dw^og.  MoXXijg 
vgl.  MöX-oßqog.  MoXTtäg  {BloX-rtcig)  vgl.  MolTto-i^euig.  Movag 
vgl.  Mov-ä^iog.  Moiaag  vgl.  J\Jora-€Qcog  (?).  iVtxfag,  iVtxag 
vgl.    Nixö-drjfiog.    Nv/.i(pag   vgl.  Niiiffö-öwQng   (?).     iVü'ffag   vgl« 
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Nvo-avÖQog  (?).  Seveag,  ^evr^g  vgl,  Sevo-yaQtjg.  'OlL\UTrceg  vgl. 
^OXvf.iTtio-yi.vijg.  ^Ovtjoäg  vgl.  'OvrjO-utTCog.  'Oväg  vgl.  ^'Ov-ayqog. 
'ÜTtXfjg  vg\.'0/r?y)-/iiaxng.  'Ooaeag/'OQGrjg  \g[. 'Oool-koxog.  ^Ocpe- 
Xag,  'OfpeXlag  vgl.  'OfpeX-avÖQog ^  YjfpsXlo-ytXsidrjg.  Haideag  vgl. 
TTaiö-fQcjg.  Haveag  vgl.  näv-dov.ng.  Haväg  vgl.  navo-dtoQng. 
nävzag  vgl.  HavT-dyaO-og  {?).  llaoeag,  JIdaag  \g\.  llaai-veXt^g. 
riaiQtag,  Uargcig  vgl.  riaTQo-xXfjg.  Tleidstag  vgl.  Ilei&o-Xaog. 
Ueiaiag  vgl.  neini-aioaing.  TTeoar^g  vgl.  FleQaei'g,  TTeQoe-fpnvt], 
yla-Ttigoa.  nXcat]g  vgl.  llXatv-Xaiuog.  Uodr^g  vgl.  llnd-aQxrig. 
Jlöag  vgl.  UoL-av&rjg  {?).  UoXiag  vgl.  IToXi-agyng,  noXi-xgccrr^g. 
rinaeidfjg,  flooidfjg,  Uoiidäg  vgl  Iloosld-inrtng.  Tloaijg  vgl. 
JIoael-öojQog.  Jloa^i^ag,  Jlga^äg  vgl.  ffQct^i-xXrjg.  Jlgiortag  vgl. 
]lQioro-(pciviig.  Ilttqctg  vgl.  Iliege-Xang.  ffri^iag,  IliO^eijg,  ffr^äg, 
Uvi^^g,  Ifi'O^tjg  vgl.  llr!t-ayf')Qag.  JliQyFjg,  lligyr^g  vgl.  fligya- 
riXijg.  lIvQQag  vgl.  UvQQ-uvÖQitg.  ^a{ja!räg  vgl.  .2apa;ro-(J('jpo<,\ 
^afieag  vgl.  2:<ii(-aPÖQ(>g.  l'iftcig,  li/Litieag,  ^i'iiag  vgl.  ^ifuovay.- 
Tidijg.  livveag,  liivag  vgl.  2V)'-ca^()^oc,\  ^'xo/tag  vgl.  2xo7r- 
cfvo^pl?).  2i'/r6r(Jia()/;t;  vgl.  If/r erff-afd^og.  2fr£(jrav«g  vgl.  ^Tfif/^a»'»^- 
(pagog.  2.taaeag  vgl.  ^Tuai-oixog.  2^T0uc(g,  2lc6jnag  vgl.  ^zi^t- 
('(Qyijg.  ^i'Xta,  2ii'Xag,  —i'XXag  vgl.  2:rX()-oo>v.  ^loaiag,  2S(oaäg, 
^(üoFjg  vgl.  3'>a-//f //oc.  /'(ciQfug  vgl.  Tcn'Qn-oi^tvijg.  'leXiag  vgl. 
TeXi-vfKog.  TaXtaiäg  vgl.  l'eXtoi-ayoQctg.  TtXtvxctg  vgl.  TeXtit- 
ayogag.  rtQ/cijg  vgl.  Ti'^/t-ai'dßot:.  TrjXfctg,  'l'fjXijg  vgl.  TtjXe- 
xXr^g.  Tifilag  vgl.  Tiiin-if^eng.  Tvyi^g  vgl.  '/rx-wi-fJ^ot,*  (?).  'y'iiQfag 
vgl.  '>'(:^p-«yo^«t;.  'i'/rai/yt;  vgl.  '>'/faro-Jw^oi,*  (?).  (Dairtag  vgl. 
(t>atv-i7t7tog.  0aXfag  vgl.  (DäX-a/.Qng.  (Davti'ag,  ^Oaväg  vgl.  fßavö- 
dtj/iiog.  0tXtag,  (DiXr^g  vgl.  0iXn-i/tng.  (IhXijg  vgl.  flhXü-fiaxog. 
XaiQtag  vgl.  .Va/()f-(y;^/<o<,\  \«Azf(g  vgl  .V«Ax-/y»'('>o  (?).  \a^/^ac;, 
.\a^£/«  vgl.  Xc(Q-oip.  Xagirfig  vgl.  Xagit-alvi].  XccQ^iijg  vgl. 
.V«(i//-«»'(J(»oc,'  (?).  A'e/^e'at;  vgl.  Xtigi-fiayog.  Xt]veag  vgl.  AVyvo- 
TQOfpng.   Xgi'atjg  vgl.   A'^rff-z/r/rot;  (Vj. 

Durch  Antritt  eines  neuen,  nicht  immer  patronymischen 
Suffixes  /og  an  die  Themen  auf  6«(,*,  ag  entsteht  die  Suffixver- 
bindung «Tot;,  in  folgenden  Namen  vorkummcnd:  J^/^'a/ra/og  vgl. 
l^yarttj,  L^yaTt-t'jViüQ.  l4x€aa7og  vgl.  l^xeaäg,  l^ycea-avÖQog.  l4X- 
■/.aiog  vgl.  '^/Axac,  l^X/M-uevt-g.  I-Igyalng  vgl.  l^gyeag,  l^gycig. 
l4Q€raJog  vgl.  l/gerrjg,  ligeca-fpiXa.  L^giacalog  vgl.  lAgiazeag. 
l4aaiog  vgl.  .^ff-avd^oc;.  BXeTtaiog  vgl.  BXinvQog.  Jacpvaiog  vgl. 
Jcccpvtjgy   Jdfpvtj.     Jo^aiog   vgl.  Jd^ct,   Jo^-avdqog.     EvcpqaXog 
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vgl.  Ev(pQ8ag,  Evqjga-yivrjg.  Qealog  vgl.  {Oeag  =)  Gag.  ^laalog 
vgl.  'lomg,  ^lorjg.  KaXaiog  vgl.  Kdlag.  Kof-ialng  vgl.  Kofxrjg, 
Ko/ii-aid^og.  KoQQOuog  vgl.  Kögr^g,  Koqq-ayog.  AeovTecuog  vgL 
uieovräg,  yi€OVTO-/iiivrjg.  ^evxaJog  vgl.  ^£V'K-dv(0Q.  3Ivrjoaiog 
vgl.  3Ivaaeag.  Nealog  vgl.  Nta,  Neo-xXfjg.  Nixalog  vgl.  Nixeag, 
Ni/iag  (oder  adj.).  Btvalog  vgl.  Btvtag,  S^vrjg.  ^Og&alog  vgl. 
^Ogd^-ayoQag.  Tlavalog  vgl.  Ilaväg.  Uegaalog  vgl.  IleQarjg.  Jfro- 
Xe(.iaiog  vgl.  Ilole^id-öo^iog.  üvQQalog  vgl.  IIvQQog,  JJvQq-avdqog. 
Zii-iaiog  vgl.  2if.iag.  Tif-idiog  vgl.  Tif^iiag,  Tifiäör]g.  Tol^iaXog 
vgl.  ToX/j.ldr]g  (adj.?).  Tvxalog  vgl.  Tvxrjg,  Tvx-avdqog.  'Yipalog 
Vgl.  ^Yip-^vwQ.  WiXalog  vgl    Oiliag,  (Dilrjg. 

Einige  dieser  Namen  lassen  sich  als  adjectivische  Bildungen 
direct  vom  Stammworte  deuten,  wie  JSiycalog,  ToX(.iaiog,  bei 
andern  mag  die  angegebene  Erklärung  zutreffen,  doch  erfordert 
die  Sache  eine  gründlichere  Untersuchung,  als  hier  am  Platze 
wäre.  Noch  vieldeutiger  als  die  Namen  auf  mog  sind  die  auf 
äiov,  die  nur  Homer  und  der  ganz  alten  Sprache  eigen  sind. 
Sie  mögen  hier  ohne  weiteren  Erklärungsversuch  aufgeführt 
werden;  möglich  dass  eine  a-Suffixreihe :  ag,  aiog,  auov ,  awv 
zu  statuiren  ist,  zu  der  dann  die  auf  ä(av  gehören  würden,  wie: 
i^Xx/iiaitov ,  l4k/./Lidiov,  L^Xyiitidv  vgl.  L4Xy./ii-^vcüQ.  Idgerdtov  vgl. 
^Q£Ta-q)ika.  '^Eli/.diov  vgl.  '^EkiK-avögog.  Maxdwv  vgl.  L4vdQö- 
l-iaxog.  TlgoTidtüv  \g\.  ngoTi-örj/nog.  Ilaka/iidwv  vgl.  TIaXaf.iijdr]g. 

Durch  Antritt  des  Suffixes  äg  an  die  Kosenamen  auf  lov 
entsteht  die  Suffixverbindung  toväg,  covr]  in  Jrj/Licovag,  Ja/.a6vrj  vgl. 
/Jrif.ioiv,  Jdi-Kav.  Jnavt]  vgl.  zlio)v.  ^Hgioväg  Ygl/Hgcov.  Qeiovag 
vgl.  &6tov.  KttQTtwvrjg  vgl.  KdqTtcjv.  Kketoväg,  KXetovaiog  vgl. 
Klitov.  IJsTQViväg  vgl.  IIetqmv.  Zi(.uovag,  ^iiLitovrj  vgl.  ^l^icov. 
0iX(jüvag  vgl.  0iXtov.  In  diesen  Namen  ist  ag  secundär  ver- 
wendet, wie  auch  andere  Suffixe  an  die  Kosenamen  auf  wv 
treten,  z.  B.  evg  in  Jri'Cov-evg,  ^Ikiov-evg,  'Ezetüv-evg,  Movoiov- 
evgy  Koviov-evg,  itav  in  Qecüv-itov,  RXecov-icov  und  w  in  Jeivotv-w. 


Die  Reihe  der  u-Suffixe  besteht  nur  aus  zwei  Gliedern,  v 
und  SV,  beide  sind  wenig  zahlreich. 

Von  den  Kosenamen  auf  v-g  gehören  nipht  hierher  die- 
jenigen,   welche  von  Vollnamen   stammen,    deren  erstes  Glied 
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auf  V   auslautet,    also  Bd&vg  vgl.  Bad^v-xXfjg.  'Hövg  vgl.  'Hdv- 
Xocgrig.  0(jaavg  vgl.  QQaav-(.ictxog.  Trjlvg  vgl.  Trjkv-xQaTijg. 

So  bleiben  als  wirklich  mit  i-Suffix  weitergebildete  Kose- 
namen nur:  Zrjlvg  vgl.  Z^l-agxog.  'Hgig  vgl.  'HQO-öojQog.  "hgvg 
vgl.  'l£QO-xlrjg.  "Lnivg  vgl.  'lyC7cu-y.ltjg.  "/a/tc  vgl.  'loxd-kaog. 
Nlxvg  vgl.  Nix6-dr]^tog.  MoQvg,  MoQvxog  vgl.  lAqxe-i-iOQog.  l4yci- 
&6-fiOQog,  I\IoiQa-yfVfjg.  IlQcavg  vgl.  TlqaTO-laog.  ^(oxvg  vgl. 
^lOTtag,  ^üj-(ii.og.  (üiXig  vgl.  (Dtlu-O^tog.  (Vivivg  vgl.  (Divtiag. 
<Z>airrg  angeleimt  an  (Dio-xQiTog. 

Etwas  häufiger  ist  das  kosende  Suffix  €vg,  das  durchweg 
der  älteren  Sprache  anzugehören  scheint.  Einige  der  hierher 
gehörigen  Kosenamen  stimmen  lautlich  mit  sonstigen  Wörtern 
der  griechischen  Sprache  auf  evg.  Oixevg  freilich,  zu  Olx- 
locpiXrjg,  Olxo-voftng  u.  s.  w  ,  stimmt  nur  ganz  zufällig  mit 
oi/.€i'g  Knecht,  da  kein  griechischer  Mann  ,, Knecht"  heissen 
kann,  dagegen  mag  heil/giOTirg  ./QO/iievg,  '//r/r« rc;  der  Grieche 
wirklich  an  die  Wörter  agtoTerg  Bester,  ögofurg  Läufer,  t7t- 
7t€vg  Reiter  gedacht  haben ,  obgleich  in  Wahrheit  diese  Namen 
ebenso  gut  Kosenamen  (zu  den  Vollnamen  auf  ^^/aro-,  /qo^io- 
und '//r /CO-)  sind,  wie  die  übrigen  hypokuristischen  Formen  auf 
evg.  Die  wichtigsten  Namen  auf  tt'g  sind:  l/ygerg  vgl.  J-/;'^o- 
Xag.  l4x£a£vg  vg\.  I^xeal-Xang.  '!^Xxevg  \g\.'!y^Xx-av6Qog.  livÖQEvg 
vgl.  livÖQO-KXrjg.  l^QiOTtrg  vgl.  l/Qiain-/.XF^g.  l^QrraXti'g  vgl. 
l^Q/taXvxog  (.AqiiaXn-Xixo).  Jafivtvg  vgl.  Jd^iv-imrog.  jQOi.uvg 
vgl.  jQo/in-xXijg  Oejitiotevg  vgl.  Qe/mato-xXfjg.  OrjQevg  vgl.  Sijg- 
iTiTtog.  'j7T7C£vg  vgl.  'f;i7co-oitivrjg.  'Icptrg  vgl.  ^Icpi-xXrjg.  KaXX£vg 
vgl.  KaXXi-fiaxog.  KiXX£vg  vgl.  htXXt-xojy.  Kioo£vg  vgl.  Kioao- 
xö^njg.  Ko/CQBvg  (vgl.  KonQ-itjvv/nog).  Kgarieug  vgl.  KQC(ii-dr]/iiog. 
KixXevg  vgl.  KvxXö-ßoXng.  A£Ovx£vg  vgl.  ^«ovTO-//£'v/yg.  M£yi- 
GX£\g  vgl.  M£yiaTO-xXi]g.  M£Xav£ig  vgl.  M£Xäv-i7X7tog.  ^Irjxi- 
arfj't;  vgl.  Mi^xioxo-ifovog.  !\IvrjO£vg  \g\.  'Mvijoi-f.iayog.  MoX7i£vg 
vgl.  MoX7i6-0^£i.ug.  Nrjoeig  vgl.  Ni^oo-xXrjg.  Nixeig  vgl.  Ntxo- 
oxQOxog.  Olx£ig  vgl.  Olx-tocpeXtjg.  Olv£i'g  vgl.  Oivn-ßiog.  Olwvevg 
vgl.  Oliovo-xXi'ig.  'ÖTtXBvg  vgl.  \)/cX6'/iiaxog.  navx£ig  vgl.  Tlavxa- 
xXfjg.  Tl£di£vg  vgl.  flBdio-XQcexrjg.  n£iQ£vg  vgl.  Thigi-d^oog.  IIe- 
Q£ig  vgl.  negi-d^nldai ,  TlBQi-xXT^g.  HBV&evg  vgl.  n£vi^£ai-X£ia, 
M£ya-7i iv^ijg.  TltgoBig  vgl.  ThQOE-cpovr^.  nXovx£vg  vgl.  IlXoixo- 
yivt^g.    novx£vg   vgl.  Ilovxo-voog.    TlqioxEvg   vgl.    Tlgioxo-q^dv^g. 
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UvXaievg  vgl.  nvXai-(.ievi]g,    ^vXevg  vgl.  ^vXn-oo)v.   'Yxpevg  vgl. 
''Yipi-T^Xrjq.  (DvXevg  vgl.   0vko-däf.iag.  Xtjvevg  vgl.  Xrjvo-ZQOcpog. 

Erweiterung  von  €v  dui'ch  a  =  jcc  —  la  finden  wir  nur 
in  KqaTevag  vgl.  Koarievg,  Kgari-ötj/iiog,  KQca-avdqog;  dagegen 
tritt  ev  erweiternd  an  Koseformen  auf  lov  in  Jtfi'ovevg  vgl. 
Jrjuov,  "ETeioreig  vgl.  'Eteo-yiXTJg.  Kovtovtvg  vgl.  Kovcov  und 
Moiaiovevg  vgl,  IMovo-tQcog. 


Die  kosenden  Suffixe,  in  denen  ein  k-Laut  das  wesentliche 
Element  bildet,  zerfallen  in  zwei  Classen,  die  mit  x  ay.og,  a^, 
ayiojv,  und  die  mit  /  t^og,  lyjog. 

Die  Kosenamen  auf  a/.og  entsprechen  genau  den  sskr.  auf 
aka,  z.  B.  Aryama-datta :  Aryama-ka.  Deva-datta:  Deva-ka. 
Vira-sena:  Vh-a-ka.  Qunas-karna:  (^'unaka.  Die  ursprüngliche 
Lautforra  «zog  ist  nur  in  wenigen  griechischen  Namen  erhalten, 
z.  B.  "[Tt7ta/.og  vgl.  '^iTtJio-KXrjg.  TIvQQWKog  vgl.  UvQQ-avÖQog, 
nicht  viel  häufiger  erscheint  a^,  das  übrigens  von  den  Alten 
(mit  den  Beispielen  TtXovta^  6  Ttlovaiog,  ^Poöa^  6  '^Podiog)  aus- 
drücklich als  Hypokoristikon  bezeugt  ist.  Es  gehören  hierher 
QÜQQrj^  vgl.  Qdoav-f-iayog.  Kvva^  vgl.  Kvv-OQzag.  uddßga^  vgl. 
yiaßQÖ-da{.iog.  Oaiva^  vgl.  0aivo-x?.rjg  und  mit  anderem  Vocal 
QdQv§  vgl.  QaQv-Ttag  und  MoXv^,  MöXv/.og,  3IöXi"/.y,og  vgl. 
MoX-oßgog.  Eine  eigene  Gruppe  bilden  die  Kosenamen  auf 
ayiiov,  worin  ay.o-  durch  das  kosende  Suffix  cov  erweitert  ist. 
Es  sind  diese :  JuvdvMv  vgl.  Jeivo-^iivrjg.  'E^dy.cov  vgl.  ^'E^-oyog. 
EvöainuMov  vgl.  Evdaif.io--/.Xfjg.  '^Hgcoccov,  f.  'Hgccxaiva  vgl.  'Hq(x- 
y^Xrjg,  '^HQO-dojQog.  ^tvccxcov  vgl.  ^evo-cptov.  Ilaad'Müv  vgl.  Tlaoi- 
fiaxog.  (DiXct/.iov  vgl.  0iX6-i}^eog. 

In  den  Kosenamen  auf  Lyog  is  t/  aus  altem  x  entstanden, 
wie  in  dex^/.iaL  =  ös/.oiiai.  Es  entsprechen  im  Sanskrit  die 
Formen  auf  ika,  wie  in  Aryama-datta:  Aryamika.  Upa-sena: 
Upika.  Datta-Qatru:  Dattika.  Deva-datta:  Devika.  Bhadra- 
^ravas:  Bhadrika.  Yajna-datta:  Yajnika  u.  s.  av.  Nicht  minder 
entsprechen  die  gallischen  Kosenamen  auf  ico  z.  B.  Devo-gnäta: 
Divico.  Kosenamen  auf  lyog  sind:  l^d^^viyog  \g\.  l4&T]v6-öioQog. 
^AniXXiyog  vgl.  IdjioXXo-ytvr^g.  'Aqi]{xog  vgl.  ^Qi^i-d^oog.  l4oiö- 
Tiiyog  vgl.  l4o(j07t6-dioQog.  Jeiviya  vgl.  j£tv6-/iiayog.  ./(oQiyog 
vgl.  JojQÖ-i^eog.  QeoÖMQiyog  vgl.   Oeoda)Q0-/.irjörjg.   Qeißiyog  vgl. 
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Qr^ß-ayoQag.  'loftrjvixog  vgl.  ^iGfttjvo-dwQnQ.  Kalklxct  vgl.  KaXXi- 
•/.Irjq.  Kqavlya  vgl.  Kquv  ctr/uti.  yia/HTtr/og  vgl.  ^iai^iniQuov. 
yLä'iyng  vgl.  ^ian-(.döiov.  ^ienviixoq  vgl.  yieovro-f.i£vrig.  Mt]vix(x 
vgl.  3Irjvö-do)Qog.  Mt'ixiyng  vgl.  Mr^Ti-oyog.  Mi^TQiyi]  vgl.  1/*y- 
TQn-dioQog.  \IoiQtxngyg\.  lMniQO~v.)S^g.  Illogr/ng  vgl.  l4yai^6-/LiOQOg. 
MvQTiyrj  vgl.  3IvoTi-n:v6tj.  Nixccaiyog  vgl.  Niv.aoi-(.iaxog.  Oivixog 
vgl.  Oivn-ßing.  Olojvixog  vgl.  Oiojvn-xlrjg.  'OXv/n/rixog  vgl.  'Olvjii- 
Ttio-dojQog.  Ildoiyor  vgl.  J taai-ffikog.  Jitölixog  vgl.  noXl-ctQyog. 
'Ovrjaiya  vgl.  'Oviiai-y.Q(xtr]g.  JleXixog,  lÜXXiyog  vgl.  JTiX-oip. 
nhgtxog  \'g\.  neioo-y.ooa^.  nölXiyngvgX.IJnlXn-ffüvtig.  UQaTixog 
vgl.  llqaTü-ffävi^g.  IJrQoixog  vgl.  lIvQQ-ctrÖQog.  ^ü/iiixog  vgl.  — «//- 
at'd^og.  ^i\uixog  —  ^iu/nixog.  ^Tgariyng  vgl.  ^TQCXT-i/tTtog.  — i'- 
A/x'^t;  vgl.  ^rXo-0(~)v.  ^(iiolya  vgl.  ^looi-iiing. 

Durch  die  nicht  ininicr  putronyincn  Siit'ti.xc  /d/^t,',  /ot;  erscheint 
/;(oc;  zu  lyi^fjS^  'X'^^'  erweitert  in:  l/LoaXarcixiog  vgl.  ^y/auXrjTtio- 
dwQOg.  l\lvtjotxi^ti(^  vgl.  Mvijal-ffiXng.  'OXi  urn'yjng  vgl.  y>Xi\u- 
mxog;  erweiternd  tritt  //oc;  an  in:  l'/ßocn-ixog  vgl.  '^'/jigwv. 
MoQi'xog  vgl.   .l/opj't;.  (DiXamxog  vgl.  (lu'Xwv. 

Der  Hedeutung  nach  sind  die  /-  und  /-Suftixo  nicht  bloss 
einfach  kosend,  sundern  zugleich  verkleinernd,  ^Yie  die  auf  A,  bei 
denen  freilich  die  Deminutivbedeutung  noch  schärfer  hervortritt. 

Die  kosenden  r-Suftixe  zerfallen  in  zwei  Abtheilungen,  die 
auf  -r  (rjT),  ro-g,  rto  und  die  auf  -rt^g,  -rioq.  Die  ersteren 
erinnern  nur  hier  und  da  an  participiale  und  adjectivische  Bil- 
dungen, die  auch  sonst  in  der  Sprache  üblich  sind,  wie  l4Qyijg 
=  aQyfjgy  yt/^irog  —  A/^/Vot;,  die  auf  -zrjg,  -Tiog  dagegen  ver- 
mischen sich  vielfach  mit  den  Nomina  agentis,  die  mit  diesen 
Suffixen  gebildet  werden. 

Die  Kosenamen  auf  -*;t  bilden  den  Accusativ  auch  auf  /;»' 
und  es  erhebt  sich  in  Folge  dessen  die  schwierige  und  an  diesem 
Orte  nicht  zu  lösende  Frage,  ob  das  z  der  übrigen  Casus  bloss 
secundär  an  das  ältere  Suffix  /y  angetreten  (wie  doigar-,  fQioz-, 
lÖQojz-  nachweislich  aus  älteren  Bildungen  öngv,  tQog,  idgäg 
entstanden  sind)  oder  ob  der  Accusativ  rjv  aus  tjzv  entstan- 
den sei. 

Die  wichtigsten  Kosenamen  auf  t^z,  acc.  rjv  und  rjza,  sind: 
jQccxKjg  vgl.  jQaxtog,  jQccx-avXog  (Athene),  regr^g  vgl.  £'€q- 
ävioQ.  QaXr^g  vgl.  OaXi^rag,  (dctXiTtnog.  Kgazi^g  vgl.  Kgazi- 
aii^ivr^g.    KeXi]g  vgl.  xeXijg.    Kvvi^g  vgl.  Kvv-ÖQzag.   yltoy^jg  vgl. 
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yteax-^voQiog  Apoll.  Msyrjg  vgl.  Msya-uXtjg.  MeXr^g  vgl.  Me- 
XrjTog,  MeXe-ayQog.  Mivrjg  vgl.  Mevi-iTiTtog.  ndarjg  vgl.  Tlaal- 
(fiXog.  HoXXtjg  vgl.  TloXXo-cfdvrjg.  ^jnUQt]g  vgl.  JS/axo/ag.  TeXXrjg 
vgl.  TäXXfjv,  TeXs-drjiiiog.  (Degrjg  vgl.  (DsQe-zXfjg.  Xagr^g  vgl. 
XccQ-oip.  Zu  u4(xyj]g,  ndytjg,  Xge/iir^g  u.  a.  siod  die  Vollnamen 
nicht  erhalten. 

Durch  das  Suffix  -ro  sind  gebildet:  ^!AX'/.£Tog  vgl.  ^'AX%- 
avÖQog.  ^'EXavog  vgl.  ^EXäo-LTtTtog.  Evqvtog  vgl.  Evqv-rtvXog. 
"ExsTog  vgl.  ^Exe-y.Xrjg.  ^'l(pixog  vgl.  ^Iq)i-'/.Xrjg.  ^«{.iTtsTog  vgl. 
u4a/.i7tiQia)v ,  Xa(.i7tET(xo).  udrj'irog  vgl.  ^ao-itiadiov ,  X^irog  pub- 
licus.  MivETog  vgl.  Msve-^evog.  Tlegarog  vgl.  TleiQL-d^oog,  ni- 
QttTog.  ^'Qy.vrog  vgl.  'ßx.i'-aAog.  Eine  späte  Bildung  ist  Norjtog 
vgl.  El'-voog.  (PiXvTa  geht  zunächst  auf  (DiXvg.  Durch  Verbin- 
dung von  TO  mit  dem  kosenden  Suffix  tu  entsteht  rw  in  l4Xq)iTt6 
vgl.  lAXcfi-vovg.  '^HdvTW  \g\/Hdvg,  '^Hdv-yaQrjg.  ^a/ii7tsTt6,  ^af.i- 
TiLTio  vgl.  ^a/LiTtvQiiov ,  ^dfi7t€Tog.  0iXvTiü  vgl.  0iXvTa,  0iXig, 
OiX6-&£og. 

Die  Kosenamen  auf  -r>yg  fallen  zum  grossen  Theile  mit 
den  Nomina  agentis  und  Secundärthemen  auf  -r/yg  zusammen. 
Während  z.  B.  3Isvvr]g,  3IevioTag,  rXavy.8Trjg,  GegGirr^g,  Ble- 
ydrag  nicht  an  gleichlautende  Appellativa  erinnern,  fallen  W^- 
^loatag,  BovTtjg,  ^yt^rag,  Ko(.irjtrig,  Kio/ndarrjg,  '^iTtTiörrjg,  Nav- 
Tijg,  'Oöirrjg  lautlich  vollständig  mit  entsprechenden  auch  sonst 
in  der  Sprache  gebräuchlichen  Wörtern  zusammen.  Hier  schei- 
nen also  Namen  vorzuliegen,  die,  obwohl  einstämmig,  doch  für 
sich  völlig  verständlich  und  nicht  aus  Vollnamen  entstanden 
sind.  Allein  die  Selbständigkeit  dieser  Namen  auf  -rr^g,  die 
sich  mit  den  entsprechenden  Nomina  agentis  lautlich  decken, 
ist  nur  ein  Schein.  Mag  immerhin  der  Name  '^IrtTtoTtjg  mit 
iTfTtoTTjg  der  Reisige  zusammenfallen ,  als  Name  betrachtet  hängt 
'iTtTtoTTjg  ebenso  wohl  von  ^l7i7to-x?.^g  u.  s.  w.  ab,  ^vie  z.  B. 
^lurtiag,  ^'inniov.  Ohne  die  Anlehnung  an  eine  Vollnamengruppe, 
worin  das  Stammwort  von  '^[rtrtoTrjg  als  erstes  Element  erscheint, 
wäre  'iTtTtorrjg,  mag  es  noch  so  sehr  durch  seine  lautliche  Iden- 
tität mit  'i7t7tnTr]g  für  sich  verständlich  und  selbständig  gebildet 
erscheinen,  eben  kein  Name,  es  würde  des  Namenklanges  ent- 
behren, welcher  den  sämmtlichen  einstämmigen  Namen  der  grie- 
chischen Sprache  erst  durch  ihren  Anschluss  an  Vollnamen  er- 
wächst. Um  das  losere  Verhältniss  zu  bezeichnen,  worin  Namen  wie 
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^iTtTTotr^g  zu  ihrer  Vollnamengruppe  stehen,  ist  in  der  systema- 
tischen Anordnung  der  griechischen  Namen  S.  145  ff.  wiederholt 
der  Ausdruck  „angelehnt"  oder  „angeschlossen"  verwendet,  weil 
die  Bezeichnung  ,. Kosenamen'-  für  die  fraglichen  Namen  weniger 
passend  erscheint.  Jedoch  besteht  zwischen  den  Kosenamen 
und  den  angeschlossenen  Namen  kein  principieller  Unterschied; 
'/•^/roT^yg  ist  als  Name  nur  erträghch  und  möghch  durch  seinen 
Anschluss  an  die  77r/ro-Gruppe ,  wie  z.  B.  Qsqoitijs  nur  durch 
seinen  Anschluss  an  QtQOt-Xoxog  als  Name  möglich  und  er- 
träglich wird. 

Dasselbe,  was  hier  von  den  Namen  auf  -zt^g,  welche  mit 
Appellativen  lautlich  zusammenfallen,  gesagt  ist,  gilt  auch  für 
die  Namen  auf  -twq,  welche  mit  den  entsprechenden  Nomina 
agentis  sich  decken.  Der  Beweis  hierfür  liegt  darin,  dass  die 
fraglichen  Namen  (einige  uralte  Erbstücke  wie  Neattog  ausge- 
nommen) sich  nur  da  finden,  wo  entsprechende  Vollnamen- 
gruppen vorhanden  sind,  ein  Beweis,  dass  Nomina  auf  -ti^g, 
-xioQ  nur  dann  als  Namen  fungiren  können,  wenn  sie  von  Voll- 
namengruppen getragen  werden. 

Das  folgende  Verzeichniss  der  Namen  auf  -it]g,  -tioq  zeigt 
die  Richtigkeit  dieser  Behauptung  Auf  -T/;g  gehen  aus:  ^/y/Jrag 
vgl.  ^^yi-Xang,  '^/ytjai-kaog.  l/yxin^g  vgl.  !y/yyt'-iiolog.  I/Xxtrag, 
'^Xxerig  f.  vgl.  'L/X/.-avÖQog.  l^^ivviag  vgl.  ll ui  v-avöqog.  ^^q- 
fnoarag  \g\.l4Q^io^i-da/iiog.  BaxeiTag  ( ßcncxeiti^g)  \gl.  Bax-^vtoQ. 
Boi'Ttjg,  RnioTijg  vgl.  Hov-KoXog.  rXctv/.triig  vgl.  I'Xai/,-i/rTCog. 
Jaiiidaztjg  vgl,  Ja^tan-i^vwQ.  JeQxin^g  vgl.  Je^y.-i/c;rog.  Jafinrig 
(öijiiiOTig)  f.  vgl.  Ja/ii6-^£Vog.  Jriqhtjg  Ares  vgl.  JriQi-(.iäyBia. 
ZtjXiTt]g  vgl.  ZijX-aQyog.  'Ziövi^g,  'Aomyog  vgl.  '/Ai>-7rvQi)g.  OaX/j- 
zag  vgl.  QaXt^ig,  Gäk-tnrcog.  d^Jagovzag  vgl.  Ggaoi-inaxog.  6>£(»- 
aitt]g  vgl.  QeQoi-Xnxng.  Qviaztjg  vgl.  Qvcövrj.  ^lazadi^g  vgl.  ^laai- 
xA^g.  '^I7t7iizag  i'i/t/cizag  •  'tJTirotpoQßög  Hesych)  und  ^I/rTtöztjg 
(t/tTtozijg)  vgi/ln/co-xXijg.  {Kiidtazi^gvgX.  Ki]diüv,  Jijino-xi'^ötjg). 
Kof^dzag,  Kojui'jZtjg  (y.n(.u]zrjg)  vgl.  Ko/ii-ai^og.  Kgdvzag  vgl. 
Kgay-aix^if]-  Kdj/iidaTtjg  (xoiitaozt'ig)  vgl.  Ko/ii-aQyog.  Maxaizag, 
Maxdzagy  Maxdzi^g  von  fiaxdio  desid.  JMaxszag  vgl.  Eij-/itaxog. 
Meydzag  vgl.  Meya-xXtjg.  3IeXdvzag  vgl.  IMtXdv-iTtnog.  MevTijg 
vgl.  Mev-aPÖQog.  Meviazag  vgl.  Mtvio-ciixf^iog.  Navzrjg  vgl. 
Nai'-xQdzijg,  Idfqiazo-vavzijg.  Nrjoiwzrjg  {vijöu'jzi^g)  vgl.  Ntjoo- 
yiXiig.  Nmdzag  =   NixijZijg  vgl.  Nr/.aoi-uaxog,  Ni/.6-f.iaxog.  ^Oöi- 
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TtjQ  {oöiTTjg)  Vgl.  'Odoi-teXTqg.  'Ovi'^zrjg  vgl.  ^Ovrjoicpilog.  'O^vvTrjg 
(ö^vvco)  vgl,  '0^v-d^£iiiig.  'OnliTtjg  Fluss  vgl.  'Ortlo-fiayog.  ^Oge- 
atrjg  vgl.  ^Ogea-ßiog.  ^Oq^eXvrjg,  ^Oq^ekeOTrjg  vgl.  ^Ocpek-avögog. 
^Oifjirrjg  vgl.  'Oipi-yavi]g.  IlaviTrjg,  TlavTiTrjg  vgl.  Tldv-aivog, 
TlavT-aivog.  Uolef-iarag  vom  desid.,  IIoXs/^uaTag  {7ioXsf.iiCio)  vgl. 
IIoXs(xo-v.QdTrig.  IIoliTrjg  (7roXirr]g)  vgl.  IloXig,  TIoli-aQyog. 
Jlga^iTag  vgl.  ÜQa^i-yiXrjg.  YIvQyMZi^g  vgl.  nvQyo-TeXt]g.  yawrtjg 
Götterbeiwort  vgl.  ^ao-Aai'/og,  ^looi-ßiog.  ZeXäotag  (aslag). 
TekeGTrjg  vgl.  TeM-öTQaxog,  TeXeoi-oxQarog.  OiX^vag  und  Wi- 
Iwvag  (cpiXöco)  vgl.  Oihioi-d^eog,  (DiXo-d^eog.  XaiQ^Trjg  {ymQrj- 
aoinai)  vgl.  XaiQe-drjf.iog.  XaQzag  vgl.  XaQi-di]ixog,  Xagoi-cpiXog, 
Mit  dem  Suffix  -xcoq  sind  gebildet:  ^L^ktcoq,  L4y.TOQio}ve 
vgl.  lAye-Xaog  (vv-v).  ^ivtjTcoQ  vgl.  ^lv)]Gi-d)]iiiog,  ^Yv-LTCTtog. 
l4yJottoQ  vgl.  L4xia-avdQog.  ^Xe^nog,  14?,6x.tqvcov  vgl.  t^Aef- 
aj'd^og  (oder  i^Aey-jy'vto^  .  L^uvvTtoQ  vgl.  ^Af-tiv-avögog.  L^vccxtioq 
vgl.  i4vd§-iTC7rog.  IdglorioQ  vgl.  lAQi.o-avÖQog.  (FsveTCüg  vgl.  '£y- 
yevercüQ,  Ev-ysvhcoQ).  JauäoTioQ  vgl.  Jaftao-tjvcoQ.  JfXT^rioQ 
vgl.  J (.lao-ayÖQag.  ^EXccanog  vgl.  ^EXüa-innog.  "ExTcog  vgl.  ^E/^' 
Aaog.  '^HyrjXWQ  ■=  Idyrfcoiq  vgl.  '^Hyijal-Xscog  =  L4ytjol-Xaog.  Qs- 
OTWQ  Vgl.  QEOTO-y.XT]g.  KsXsvtioq  vgl.  KeXava-ävioq.  KgdvTtog 
vgl.  Kgav-(xiy(.ii] ,  Ev-yigdvTtj.  Mdavtog,  Mdaruga  vgl.  31at- 
«»'(J^og,  Olvö-uaog.  IMlvriog  vgl.  Miv-aj'J^tog.  MevsaTwg  vgl, 
Blevsa-aiy/iiog.  Niz-drcüg  —  Ni/ir/Tcog  Beiname  vgl.  Ni'/.aoi-i.iayog, 
^OvrjTO)g  vgl.  'Ovi]ai-(fiXog.  ^lOTiqg  Götterbeiwort  vgl.  ^w-ßiog, 
2!o)oi-ßiog.  TsXäoTcog  vgl.  TeXeol-OTgavog.  OiXi'jTCüg  vgl.  (DiXi]aL- 
■d^Bog.  WgdoTiog  vgl.  0gaoi-örjuog.  XagTt]gig  vgl.  A'a^rag,  Xagi- 
örjfxog,  Xagai-q)iXog. 


Das  <5-Suffix  hat  im  Griechischen  zwei  Hauptbedeutungen, 
eine  allgemein  adjectivische,  Zubehör  im  weitesten  Sinne^  be- 
zeichnend, und  eine  verkleinernde  in  /J,  /d^ov,  i'd^to»' (ji.  s.  w.) 
Demgemäss  haben  wir  auch  zwei  Verwendungsarten  des  ablei- 
tenden ö  in  den  griechischen  Kosenamen  zu  unterscheiden. 
-öag^-d)jg,^dwg  \und  -de rgy  treten  sccundär  an  Koseformen  ab- 
leitend, um  irgend  welche  Beziehung  zu  den  primären  Kose- 
namen auszudrücken.  Gewöhnlich  fasst  man  diese  Beziehung 
als  eine  patronyme,  als  müsste  jeder  Männernamc  auf  -dijg  den 
Träger  desselben  als  einen  Sohn  oder  Nachkommen  eines  Mannes 
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bezeichnen,  welcher  den  einfachen  Namen,  an  welches  -dtjg  ge- 
treten ist,  geführt  hätte.  Dass  dem  nicht  so  ist,  lehrt  der 
Augenschein.  Zwar  sind  die  Gentilnamen  auf  -örjg,  wie  !AIk- 
(xaLOvidijg,  uralt  und  die  Dichter  bilden  diesen  Gentiluameu- 
gebrauch  erweiternd  ,voii  Homer  an  mit  grösster  Leichtigkeit 
von  jedem  Namen  das  entsprechende  Patronym  auf  -öijg,  allein 
ganz  anders  ist  es,  wenn  wir  die  wirklichen  Männernamen  auf 
-drjg  ins  Auge  fassen.  Diese  sind  mit  verschwindenden  Aus- 
nahme n  i  e  Patronymika :  von  den  hunderten  griechischer  Män- 
ner, welche  Namen  auf  -örjg  führen,  heisst  kein  Einziger  nach 
seinem  Vater  ausser  Jrjitiäöt^g,  welcher  ein  Sohn  des  Jtjfteag 
war  und  ^loaqyjdag,  Sohn  eines  "/aa^X^c:.  Mag  übrigens  noch 
ein  oder  der  andere  Fall  patronymer  Benennung,  veranlasst 
durch  den  Dichtergebrauch,  nachzAiweisen  sein,  die  Thatsache 
bleibt,  dass  die  wirklichen  Mannsnamen  auf  örig  nicht  die  pa- 
tronyme  sondern  eine  ganz  allgemeine  Beziehung  zu  den  Stamm- 
namen ausdrücken.  In  diesem  weitern  Sinne  stimmt  die  Ver- 
wendung des  (J-Suffixes  in  der  Namengebung  ganz  mit  dem 
Celtischen ;  irisch  Casside  vgl.  Cassi-vellaunus ;  gall.  Togidia  vgl. 
Togi-rix.  gall.  Magidius  vgl.  Magio-rix  u.  a.  In  der  deutschen 
Namengebung  wird  das  T-Sufhx  (germanisch  =  d)  zwar  eben- 
falls stark  verwendet,  doch  nur  mit  deminuirender  Kraft,  und 
so  decken  sich  zwar  lautlich  ahd.  WolHzo  und  ^/ix/()*;g,  Illu- 
dizo  und  KXvTiöijg,  ditteriren  aber  in  der  Bedeutung.  Die  Auf- 
zählung der  äusserst  zahlreichen  Kosenamen  auf  -dtjg  scheint 
für  unsere  Zwecke  unnöthig;  es  genügt  hier  auf  die  ausgezeich- 
nete Arbeit  von  Angermann,  über  die  Bildung  der  griechischen 
Patronymika,  in  Curtius  Studien  I,  S.   1 — (J3  zu  verweisen. 

Die  Verwendung  des  d-Suftixes  in  deminuirendem  Sinne 
kommt  in  Namenbildungen  wie  ylct'ig,  Oatg,  Nixldinv,  Jtjftidtov, 
Bctvi}iöiov  häufig  ^enug  vor,  besonders  aber  haftet  die  ver- 
kleinernde Bedeutung  an  einer  Weiterbildung  des  d-Suftixes 
durch  X,  nämlich  an  io-y.n-g,  welche  Suflixgestalt  aus  den  bei- 
den Deminutivsuffixen  lö  und  /.o  componirt  ist,  wie  man  ja 
überhaupt  die  verkleinernden  Suffixe  zu  häufen  liebt  Auf  la- 
■Kog ,  das  auch  sonst  in  der  Sprache  der  Deminution  dient,  gehen 
folgende  Namen  aus: 

!y/vdQiaxog  vgl.  l4vdQ0-YXtjg.  L^gvlanog  vgl.  L^Qvo-/.XTig.  ^v- 
liaxog  vgl.  ^vXo-ai)^tvrig.  Botaxog  vgl.  ßov-fivTiog.  Jdioxog  vgl. 
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zid-oyoq.  /iaf.iioy.og  vgl  zJd^-avÖQog.  z//ffzog  =  zJuGTiog  vgl. 
Ji-cpiXog.  jQOfuay.og  vgl.  Jüo^o-Y,Xfjg.  ^laviaxog  vgl.  'Ictwv,  ^'Icav. 
KaXccf.uoy.og  vgl.  KaXafw-ÖQvg.  KoQiaxog  vgl.  Koqio-ßiog.  Kv- 
via'/.og  vgl.  Kvv-ÖQxag.  yiayioY.a  vgl.  ytayö-ßiog  yla\.doY.og  vgl. 
ytafL-inni].  ^vv.io'Ang  vgl.  ^AvM-cpQtov ,  jLvi^og.  MeXiaytog  vgl. 
MsXe-ayQog,  ^leXi-cp&oyyog.  Msvioxog  vgl.  Mev-aAxag.  Mrjvia^og 
vgl.  Mr]v6-diüQog.  MvQiozog  vgl.  IMvQO-Ttvovg.  Neßgiaxog  vgl. 
NeßQog.  ^OXvfxTcloxog  vgl.  'OXv/HTtiö-dioQog.  naidiaxt]  vgl.  IJaid- 
egcog.  TIaTQiav.og  vgl.  IIaTqo-v.Xrig.  Uodiov.og  vgl.  IIoö-äQ/.tjg. 
TIofi7tio/.og  vgl.  üofiTtog,  l^vdgo-TtofiTtog.  Tatgioxog  vgl.  Tavqo- 
ad-evr]g.  (Daia-Kog  =  0ai-iay.og  vgl  Qim-avÖQog.  Oaviazog  vgl. 
(Dävog,  0avo-xXrjg.  OiXiOY.ng  vgl.  WiXo-d-eog,   Gso-cpiXioKog. 

Suffixales  ^  zeigen  nur  drei  Namen  auf  i-^og:  Foqyvd^og, 
FoQyvd^icov  vgl.  rdqy-iTiTiog.  ^dfiv^og  vgl.  2d/.i-avÖQog.  ^fiUv- 
S^og,  Zi-UY-vd^iiüv  vgl.  2[.uy.o}v. 

Wenig  zahlreich  sind  auch  die  Kosenamen  auf  »yv  f.  j^vjy; 
L4XY.(.irivri  vgl.  l4X/ii-rjvo)Q.  Ja/Liaavjv  vgl.  z/a/nda-iTVTtog.  Jafnqv 
vgl.  Jafio-fxivrig.  TIelqt^v,  f.  üeiQijvrj  vgl.  UeiQL-d^oog.  Ilvd^v 
vgl.  nv^-ayoQag.  TeXXrjv  .vgl.  TeA^'-nxog. 

Möglicher  Weise  sind  die  Kosenamen  auf  i^t-  und  j;v-  zu 
combiniren  mit  den  alten  participialen  Bildungen  auf  «vt-,  de- 
nen wir  unter  den  als  Namen  verwendeten  Participien  in  erster 
Stelle  begegnen  werden,  Grundform  wäre  ävt  =  tjvt,  woraus 
r^T  und  rjv  entstehen  können. 

Diejenigen  Kosenamen,  welche  suffixales  (.i  enthalten,  schlies- 
sen  sich,  wie  die  Themen  mit  r-Suffix  zum  grossen  Theile  an 
Appellative,  d.  h.  auch  sonst  in  der  Sprache  vorkommende  Bil- 
dungen an,  wie  z.  B.  .AYoi/nog  =  al'aif.iog,  (Daidif-iog  =  (fai- 
di(.iog,  '^Hyef.aov  =  i^ys/ucov,  NUr]iua  =  vUi]/iia.  Aber  auch  hier 
muss,  wie  bei  den  Themen  auf  r-Suffix,  ausgesprochen  werden: 
nicht  das  Zusammenfallen  mit  den  genannten  Wörtern  ist  es, 
was  die  angeführten  Namen  zu  Namen  macht,  ihnen  Namen- 
klang verleiht,  sondern  der  Umstand,  dass  sie  an  Vollnamen- 
gruppen sich  anschliessen ,  welche  den  Stamm  der  mit  sonstigen 
sprachlichen  Wörtern  zusammenfallenden  Namen  als  Namen- 
wort enthalten.  So  ist  ^l'ai/.iog  als  Name  nur  deshalb  möglich, 
weil  es  eine  Gruppe  von  Vollnamen  giebt,  die  als  erstes  Ele- 
ment u^lao-  enthält :  ^iao-aö^evtjg.  yila-aviag.  ^Ya-iortog ; 
ebenso  ist  es   mit  Q)aidißog   vgl.  (DaiÖQ-io/riöijg,    'HyefUov  vgl. 
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^Hyi-Xewg,  Nixrj/iia  vgl,  Nixo-^taxog,  Nr/.aoi-fiaxog.  Unter  den 
Kosenamen  auf  |(<-Suffix  sind  einige  alte  Bildungen,  die  vielleicht 
als  zweistämmige  Kosenamen  aufzufassen  sind  und  dann  in  dem 
/.i  den  Anlaut  des  zweiten  Vollnamentheils  erhalten  haben,  we- 
nigstens ist  es,  wenn  ^Exs-f^/mov  —  'Exe^Uvt]g  und  nä(.if.aov  = 
nauf.i£vr]g  ist,  w:;lirscheinlich,  dass  auch  "Exe-ftog  so  zu  deuten 
ist.  Hierher  gehören  ^lyi/.iiog  vgl.  ^Yyi-od^og.  El'Qv/.tog  vgl. 
EvQv-(.dvrjg,  "Exe/nog  vgl.  "Exe-iiäfiig.  IIsQi/iiog  vgl.  Usiji-^ii^dijg. 
Ti]Xef.iog  vgl.   Tr]Xe-f.iaxog.  "Yiln^iog  vgl.  '^YxpL-f.iidcüv. 

Mit  sonst  vorhandenen  Wörtern  der  Sprache  decken  sich: 
u4Yai/nog  vgl.  aioif.iog  und  ^la-aviag.  ^'EQvitog,  "EQijiivog  vgl. 
eQVf.ivög,  ^Egv-Xaog.  Tgofft/nog  vgl.  tQ6(fif.iog  und  ^vv-ZQoq^og. 
'lcpd^i(.iri  vgl.  \fpd^iiiing  und  ^frpi-dvaaoa.  KaQrtiiiog  vgl.  Mig^riuog 
und  KaQyCO-y.Qccvrjg.  Avöiiiiog  vgl.  -/.udi/iiog  und  KL'öi-/naxog. 
Mogaif-iog  vgl,  /ungai/^og  und  l^Qxi-fiogog,  Moiga-yivrjg.  ''Oipi/nog 
vgl.  oipLf.ing  und  'Oif)i-ye.vi]g.  Tt'x///og  vgl.  rixt/naJog  und  7r/- 
ay(J^og.  Oaiöiftog  vgl.  cpaidi/iiog  und  Qiaidiov^  (DaiÖQ-cürtidi^g. 
0QOvi/iir]  vgl.  (fqovifxog  und  Ev-cpQiov. 

Die  Kosenamen  auf  -/<og,  welche  von  Vollnamenanfängcu 
auf  -at-  stammen,  also  die  Suftixgestalt  -oi[.iog  zeigen,  decken 
sich  oft,  doch  nicht  immer,  mit  Adjectiven  auf  -ai/iiog.  So  !/iya- 
aii-iog  vgl.  yl y aoi -v.lt jg.  ^l'^ifing  vgl.  ar$tiing  und  ^i'^i-di]iiiog. 
rekdai/nog  vgl.yeldaifing  und  rek-dvtoQ.  'Egdo/tiiog,  'EQaaftovi'ötjg 
vgl.  fQdof.tiog,  'Egaoi-y-Xrig.  Ziöaifxog  vgl.  Lioaiftog  und  Zwa- 
iTtTCog.  "I^iiiiog  vgl.  l^liov.  Mr/joi^tng  vgl.  Mvi^oi-fpilog.  ^Ori'joiftog 
vgl.  6vi]aif.iog  und  'Ovrioi-cfiXog.  'OcpeXaifiog  vgl.  urftXaifiog  und 
^OcftX-avÖQog.  navaif-ia  vgl.  naval-fiaxog.  Jlgd^tfiog  vgl.  tt^j«- 
^/|i<og  und  IlQa^i-reXijg.  ^vdaifing  vgl.  aTuaiiiog  und  ^raoi- 
oixog.  — wa/jtfot,'  vgl.  2^ioai-iiuvi]g,  OQÜoif-iog  vgl.  Q)Qaai-dif(.iog. 
Xg^ai^iog  vgl,  xß/;a<«og  und  XQrjaTo-ör^jnog. 

Sonstige  Bildungen  mit  //-Suffix  sind :  'Hytfuov  vgl.  tjyefuSv 
und  '^Hye-Xetog.  "Id/ncüv  vgl.  \'df.Hi)v  und  lloXv-'idog,  Eido-d^ta. 
Noi]iiHüv  vgl.  vo/]^itüv  und  £1' -yoog.  (DiXißuov  vgl.  g)iX^f.i(x)v  (?) 
und  (ÜiXTjol-O^eog,  OiXn-iyeog. 

Ganz  spät  als  Frauennamen  verwendete  Abstracto  auf  -^im, 
die  sich  aber  ebenfalls  an  Vollnamengruppen  anschliessen,  sind: 
lAydni^^ia  vgl.  aydni^f-iu  und  ^Aya'n-i^vioq.  ^^^icof.ia  vgl.  d^lto/iia 
und  l4^i6-vrKog.  JiÖQr^(.ia  vgl.  Jiogo-^eog,  Oen-dcogog ,  Qeo-öw- 
Qi]Tog.  Nixijfia  vgl.  y/x///m  und  Nixaol-fiaxog,  NLyf.6-(.iaxog.  Wi- 
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Irj/iiariov  vgl.  cpih](.ia  und  Wih^oi-^aog,  (Dilö-^tog.  —  Aehnlich 
Iv(6f.it]  später  Frauemiame  vgl.  rviooi-öiy.og,  nolv-yvwTog. 

Dunkel  bleiben  die  Namen  auf  -a/iiog  und  -afiig  wie:  ^vy- 
da/iwg.  Ti/.TCcf^iog  vgl.  THra^pog.  TevTajLiog.  Tcqraf.iog  vgl.  Tvq- 
Ta7og,  Ti'QCij,  Tvqcov.  Ovaimg  vgl.  Qvtovt],  Kalli-d^iia.  'laftidai 
vgl.  ^In-cpcov.  KäyxQaf.ug.  KiOGaf^iig  vgl.  Kioao-y.6f.n]g.  Kgloa/mg 
vgl.  KqIgcov.  ylvyöa/iiig  vgl.  Ivyöog,  ^€ir/.-i7t7tog.  Gehört  auch 
'l^QTafug  hierher?  ^cof^iig  ist  wohl  aus  ^(ü-f.iivi]g,  Akof^iig  aus 
^60)-i^irjdr]g  entstanden. 


Das  kosende  A-Suffix,  welches  den  Reigen  der  eigentlichen 
Kosetypen  schliessen  mag,  ist  in  dieser  Verwendung  uralt,  wie 
daraus  erhellt,  dass  auch  in  verwandten  Sprachen  Kosenamen 
durch  1  gebildet  werden.  Aus  dem  Anfangs-  und  Endelemente 
eines  jeden  Vollnamens,  lehren  die  indischen  Grammatiker, 
kann  man  durch  Anfügung  des  Suffixes  ila,  hinter  u  und  r  bloss 
la,  hypokoristische  Namen  bilden  z.  B,  Aryama-datta:  Aryamila. 
Datta-gatru:  Dattila.  Deva-datta:  Devila.  Druma-sena:  Drumila. 
Pitr-datta:  Pitrla.  Bahu-bala:  Bähula.  Bhänu-datta:  Bhä- 
nula;  aus  dem  Schlusstheil  des  Vollnamens  ist  gebildet:  Deva- 
datta:  Dattila.  Die  Inder  übersahen,  bei  Aufstellung  ihrer  Re- 
gel, dass  in  einer  Anzahl  alter  Kosenamen  das  auslautende  a 
sich  behauptet,  also  die  Suffixgestalt  a-la  entsteht  in:  Agva- 
pati:  A^vala.  Candra-ketu:  Candralä.  Jiva-^arman:  Jivala.  Deva- 
datta:  Devala.  Bhaga-datta:  Bhagala.  Vrka-karman:  Vrkala. 
^ata-yätu:  Qatala.  (j^yäma-jit:  ^yämala.  Nicht  minder  dient 
das  1-Suffix  im  deutschen  Namensysteme  zur  Bildung  kosender 
Formen  z.  B.  Bado-mär:  Badilo,  Patilo.  Ber-wart:  Berilo.  Berht- 
mar:  Berhtilo.  Bode-frid:  Bodilo.  Dago-berht:  Dagilo.  Diet-rich: 
Dietilo.  Drud-bold:  Drudilo.  Frid-rich:  Fridilo.  Gode-bald:  Go- 
dilo.  Gund-hart:  (iundilo.  Hadu-brand:  Hetilo.  Heid-olf:  Hei- 
dilo.  Hildi-brand:  Hildilo.  Wolf-hart:  Wolfilo  =  goth.  Vulfila, 
Ulfila  u.  s.  w. 

Der  Bedeutung  nach  sind  die  griechischen  Kosenamen  auf  l, 
gemäss  der  sonstigen  Verwendung  des  A-Suffixes  wie  in  eTtvl- 
kiov,  vai'vi Xog,  als  Deminutive  zu  betrachten,  ganz  wie  die 
entsprechenden  Namen  im  Deutschen.    Je  nach  dem  Vocal  vor 
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l  und  dem   einfachen   oder  doppelten  Auftreten  des  ?,   erhalten 
wir  die  griechischen  Kosetypen  iXog,  iXXog  und  vXog,  vXXog. 

Auf  iXog  lauten  aus :  ZiotXog  vgl.  Zio-iTtTtog.  QeqaiXog  vgl. 
Qagai-Xoxog.  Q)vf.iiXog  vgl.  Qcfio-yccQrjg.  KagriXiog  vgl.  Kagvi- 
Xag.  KvdiXa  {KvöiXXa)  vgl.  Kvd-in/tog.  MviiOiXa  vgl.  Mvtjoi- 
^€og.  MvQviXog  vgl.  MvQTi-qojv.  ^OviioiXog  vgl.  ^OvrjGi-y.QCiTtjg. 
Ilevd^lXog  vgl.  Tltv^Evg,  3l£ya-!t£vi^tjg,  llevi^eoi-Xeia.  IJovxiXog 
vgl.  Ilovto-voog.  JIvQQiXog  vgl.  rivQQ-apdijog.  ^xof^dXng  vgl. 
^TVf.i-(iQyijg.  ^(oilog  vgl.  — w-xpar/;g.  Ta^iXog,  Ta^iXr^g  vgl. 
Ta^i-xXrjg.     (DaiviXag    vgl.    Waivo-y.Xrjg.    XoigiXog    vgl.    Ao/^o- 

Auf  tAAog;  ^l'i^iXXa  vg\.  v^ld^-nip.'L'iQxiXXog  vgl  ^^^Qxi-Xaog. 
JogiXXog  vgl.  JoQi-Xang.  E'vcpQiXXog  vgl.  Evq>Q-ävioQ.  'HgiXXog 
vgl.  'HQO-öojQog.  högiXXa  vgl.  KoQVj-ßiog.  ^IvaiXXa  vgl.  ylia- 
iTcnog.  MeyiXXog  vgl.  Mtya-y.Xfjg.  MvQiXXa  vgl.  l/r^-w/r«.  //d- 
aiXXa  vgl.  Ilnoei'-dtoQog,  rioaai-xQccTtjg.  lloiä^iiXXa  vgl.  noraf.io- 
ötüQtog.  IftioiXXiog  vgl.  llrioin-öiDQng.  TtXiaiXXa  vgl.  TtXeai- 
viy.og.  TegipiXXog  vgl.  TtQrlit-y.Xr^g.  Ti'x(XXa  vgl.  Tj';^-avJ(>0(,\ 
"YßgiXXog   vgl.   "^YßQiXiöi^g,   "^YßQ-ayoQag.    XQi'aiXXa   vgl.    A'^ta- 

Auf  r'Aoc;;  ^ilyi'Xng  vgl.  Alyi-TtvQog.  liyvXng,  'f-fyvXng  vgl. 
!y/yi-az()aTog,  'Hyt-argatog.  l4xvXog  vgl.  l^y.ä-drj!.tog.  l4Qy.vXog 
vgl.  *yfQ'/.E-(po)v.  l^Qy-i'Xng  vgl.  I^gx^-Xang.  Bad^vXog  vgl.  Badr- 
Xaog.  Bct/.yiXog  vgl.  Bay.-i]vioQ.  Jr^nvXog,  Jaf.ivXog  vgl.  Jr^/no- 
ad^ivt^g.  JavXog  vgl.  Jä-oxog.  JeQxrXng  vgl.  .leQy-iTtTTog.  ^Eq- 
[xvXog  vgl.  '^EQf.io-dojQog.  'Exi'Xog  vgl.  'EyJ-dtjiiiog.  'HdvXng  vgl. 
^Höi-xciQt]g.  Qagai'Xog  vgl.  Gagar-itaxog.  QeoriXig  vgl.  Oioto- 
xA*~t:.  &Qaov?.ng  vgl.  (-)qaov-ßovXog.  'id^i'Xng  vgl.  ^l&v-yXiig.  'la- 
Xi'Xog  vgl.  ^'laxvg,  '/a/f'-rroA/g.  KsQ/.vXag  vgl.  Kegya  -  ßoXog. 
KXevXog  vgl.  KXe-imiog.  KgariXog  vgl.  KqäT-avÖQog.  KqnyvXog 
vgl.  Kgoxo-örj^rj.  JMeidrXog  vgl.  3l£<(Jo-xA/;g.  MiyvXng,  Ifi/.xvXog 
vgl.  Miy.-i7T7Tog.  llvaovXog  vgl.  yh>t^ai-drj(.iog.  Nc/.aovXog  vgl. 
Ni/MOt-ftayog.  'Ovi^aiXng  vgl.  ^OvrjOi-f.iaxog.  ^O^vXog  vgl.  "OIJ- 
d^eftig  IJuQvXa  vgl.  llaQ-ctyöqag.  JlgctTiXog  vgl.  TlQaTn-cpävrjg. 
UqvXog  vgl.  llgö-fiaxog.  ^a/itvXog  vgl.  ^a/iio-xXrjg.  ^i/nvXog,  ^i- 
^nXag  vgl.  ^l/^tog.  ^loovXog  vgl.  ^coai-xQavrig.  WaivvXiog  vgl. 
(Daivo-y.Xijg.  (l)avvXog  vgl.  (Davo-örj/iiog.  Oa'vXng  vgl.  0iü-y.QiTog, 
(Dcciov.  (ÜuövXog  vgl.   (Z>£f(Jd-Aaog.  OivrvXog  vgl.  Qiivxvg.  Xaiqv- 
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lig  vgl.  XaiQE-cfilog.  XaQixvXoq  vgl.  Xaqfxö-Xaoq.  WevövXog  vgl. 
Wevö-dvcoQ. 

Auf  il?Mg:  tAßqvllig  vgl.  ^ßqü-fiiayog.  l^yd&vXlog  vgl. 
!Ayad^-ävtoQ.'!Avd^vXXa  vgl.  ^Avd^o-y.c'fArjg.  l^qioTvllog  vgl.^Qiaro- 
y.lrjg.  ^lAoriXlog  vgl.  t^OTv-äva^.  Bdd-v?,log  vgl.  Ba&v-Xaog. 
FqvXXog  vgl.  reQ^dvcog.  Jdi.ivl.log  vgl.  z/a/iio-f.iivrjg.  /livXXog  vgl. 
zi LO-doiQog.  z/QdxvXlog  vgl.  Jqdn-avXog.  ^EgaTvXXog  vgl.  ^Eqaro- 
ad-evrig.  "EyvXXog  vgl.  ^Exs-yiQdxrig.  ^'HqvXXog  vgl.  "^Hqvg,  ^ÜQa- 
TiXiig,  '^HQO-dcoQog.  QlötvXXog  vgl.  QsarvXig,  QaoTO-v.Xrjg.  Qgd- 
vXXog  =.  QqaovXXog  vgl.  Ggaoi-fiaxog.  ^'iTtnvXXog  vgl.  "^'iTtnvg, 
'^iTTTro-y.Xfjg.  ^'loyvXXog  vgl.  ^'loyvg,  'laxe-TtoXtg.  KqdrvXXog  vgl. 
KQaTi-drji.iog.  KqixvXXa  vgl.  KQixo-ßovXog.  KrrjOvXXa  vgl.  KTt]OL- 
-nXrjg.  MävvXXog  vgl.  Meve-di]i.iog.  MvdovXXa  vgl.  l\Ivt]ai-dt]inog. 
JSlmvXXog  vgl.  iVr/tig,  Nixo-imjdrjg.  !BevvXXog  vgl.  Bevo-cpüv. 
^if.tvXXa  vgl.  ^Lfxog.  ^TQdrvXXa  vgl.  .Jr^aro'-vfxog.  TLf-irjOvXXa 
vgl.  Ti(.ir]ai-y.X^g.  OdvvXXog  vgl.  (Davo-OTQarog.  (DdvXXog  vgl. 
Odcov,  Qco-xQLTog.  OiXvXXLog  vgl.  (DiXvg,  WiX6-&€og.  ^'QavXXog 
vgl.  'i3xv-^oog. 


Neben  den  Kosenamen,  welche  soeben  nacb  ihrer  Suffixal- 
bildung betrachtet  wurden,  giebt  es  im  Griechischen  noch  eine 
Anzahl  von  Participien  und  participialen  Bildungen,  welche  als 
Namen  verwendet  werden.  Diese  Participien  scheinen  auf  den 
ersten  Blick  einstämmige,  selbständige  Bildungen,  welche  der 
Anlehnung  an  Vollnamen  nicht  bedürfen.  Allein  der  Schein 
trügt:  diese  Participien  sind  von  den  zugehörigen  Vollnamen- 
gruppen gerade  ebenso  abhängig,  ■wie  die  eigentlichen  Kosena-. 
men  und  nur  durch  ihre  Anlehnung  an  diese  Gruppen  erhalten 
sie  Namenklang,  sind  nur  hierdurch  als  Namen  möglich.  Der 
Beweis  liegt  einfach  darin,  dass,  wie  das  folgende  Verzeichniss 
nachweist,  diese  Participien  nur  da  erscheinen,  wo  Vollnamen- 
gruppen liegen,  kein  einziges  frei,  ohne  diese  Anlehnung  da- 
steht, wie  es  doch  nothwendig  der  Fall  sein  müsste,  wenn  man 
diese  Namen  als  freie  nicht  an  das  Vollnamensystem  gefesselte 
Bildungen  geschaffen  hätte.  Der  Unterschied  zwischen  den 
eigentlichen  Kosenamen  und  den  Namen  in  jjarticipialer  Form 
ist  also  keineswegs  principiell,  beide  hängen  gleicherweise  vom 
Vollnamen  ab,   beide   sind  im  Gegensatz  zu   diesen  nach  Form 
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und  Sinn  andeutende  Namen,  die  nur  ungefähr  und  im  Allge- 
meinen die  Bedeutung  bezeichnen,  welche  der  vollsinnige  Voll- 
name enthält,  den  sie  ursprünglich  nur  zu  vertreten  bestimmt 
sind.  So  ist  z.  B.  ein  ^ojal-rtohg  Stadterhalter  allerdings  auch 
ein  ^oj'Ccov  ein  Erhaltender,  jedoch  ist  ^wCcov  ohne  Nennung 
desObjects,  dem  Namen  .^wat-TroAtc:  gegenüber  eine  blasse  und 
farblose  Andeutung,  die  auch  für  die  Namen  ^(oai-y^QaTtjg, 
^(oai-fievrjg,  ^looi-laog,  ^oja-avdgog  kurz  alle  mit  2i(ooi-  an- 
lautende Namen  eintreten  kann,  so  gut  wie  2cdaig,  ^toaiag, 
i:o')Oiov.  Mit  diesen  Kosenamen  ist  also  ^ojCiov  dem  Sinne  nach 
völlig  gleich,  unterscheidet  sich  von  diesen  nur  dadurch,  dass  es 
nach  einer  auch  sonst  in  der  Sprache  üblichen  Kategorie  ge- 
bildet ist.  —  Auch  das  Deutsche  hat  Participien  als  vertretende 
Namen,  wie  Wigand,  Freund,  Heiland,  aber  wie  im  Griechi- 
schen sind  auch  diese  deutschen  participialen  Namen  als  Namen 
nur  durch  Anschluss  an  Vollnamengruppen  möglich  und  erträg- 
lich, wie  denn  z.  B.  Wigand  gar  kein  Name  wäre  und  sein 
kennte,  wenn  nicht  die  Namengruppe:  Wih-hart,  Wicho,  Hart- 
wig dem  Wigand  Halt  gebe.  —  Auch  das  Sanskrit  bietet  einige 
als  Namen  verwendete  Participien,  die  jedoch  wie  im  Griechi- 
schen und  Deutschen  durch  Anlehnung  an  Vollnamengruppen 
als  Namen  getragen  werden  und  möglich  sind,  z.  B.  Jaya-sena: 
Jayanta.  Jiva-(-arman :  Jivanta,  Dama-ghosha,  Arin-dama:  Da- 
mayanti,  Dänta.    Yudhä-jit,  Yudhi-shthira:  Yuyudhäna. 

Die  griechischen  Namen,  welche  hierher  gehören,  zerfallen 
in  zwei  ('lassen:  1.  alte  Participien  und  participiale  Bildungen 
auf  -avT  und  '2.  Participien  der  lebendigen  S])rache,  die  nur 
durch  abweichende  Betonung  als  Namen  kenntlich  gemacht  wer- 
den. Die  Namen  auf  -avr  sind  entweder  Participia  pf.  pass. 
von  Verben  auf  ai'voj  oder  Participia  praes.  von  Verben  auf 
«0^  Von  Verben  auf  aivo  stammen  Jeifiag  g,  JeijLiavrog  vgl. 
dsifiaivco,  lA-dfif-icivrog,  JeiG-rjVOQ,  Jeivo-iitvijg.  Jlag  vgl.  i-/- 
dtdvTt].  'EQv/iiag  vgl.  fgif^ia,  SQi\uv6g,  'Eqi-Xaog.  Qtiag  zu  O^ea- 
aaad^at  flehen,  Geoto-xXfjg,  sskr.  dhishanya  andächtig  sein. 
Qav/iiag  vgl.  ^avfia,  Oavu-aQeza.  Kegdag  vgl.  -/.egöaivio,  Keqd- 
Mvvi-iog,  'ETti-xeQdtjg.  KidavTi'dai  vgl.  /.vdairco,  Kvöo-yJ.fjg,  KXeo- 
y.vörjg.  Jlilag  g.  MelavTog  vgl.  /.lekaivo)  schwärze,  MeXav-corrog. 
^Ovnuag  avtog  vgl.  ovo/nairw,  ^Ovofia-xXr^g,  Kle-(')vviiiog,  gleichen 
Sinnes  'Ovöi^iaorog  =  6voi.i(xöT;6g  part.  von  ovoi-i^'iü.  TleiQag  vgl. 
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TtsQaivw,  TluQL-d^oog,  na/n-Tteigr^g.  In  diesen  Bildungen  ist 
das  TO  des  Particips  zu  r  abgestumpft,  wie  in  ayvtog  =  ay- 
vwTog,  adi,a]g  =  aö/urjTog,  IleQi-cpag  neben  IIsQi-cpavTog ,  "E/.- 
(fag  neben^i'x  cpavrog ,  IloXv-q-ag  neben  üolv-cpavtog.  In  Keg- 
öag  hat  das  Particip  medialen  oder  activen  Sinn  wie  TtoXv- 
rkrjTog  bei  Homer  „der  viel  ertragen  hat". 

Alte  Participia  praes.  von  Verben  auf  aio  sind :  Blag  vgl. 
ßidto,  BL-dvtüQ.  Jdf.iag  vgl.  daudio,  Jaj-iaoi-OTQaxog.  Joiag  vgl. 
doii^  Zweifel?  "Ev-öoiog,  J idv (.i-ctQxog.  Jqvag  vgl.  dQidco  sprosse, 
jQv-oip,  Kalai-io-dQvg.  Oöag  vgl.  Jlgo-d^oog;  Qöag  aus  Qoaovr- 
von  (S-oaio)  lautet  in  jüngerer  Form  -&oiov  in  '^luno-d^öojv  g. 
'^iTtTto-d-owvTog  {&O10VT  aus  d^oowvv  =  &oaovx).  Iloiag  von 
{Ttoiaio,  noaio  grase,  weide,  zu)  Ttoia,  rtöa  Gras,  Tloi-dvd^rig; 
Tloiag  (aus  Ttoiaovr)  lautet  in  jüngerer  Form  tiwvt  in  Evqv- 
Tiiov,  Nav-Tttöv  (ttcov  aus  Ttooov  =  tvoowv  =  Ttoacov).  T6lf.iag 
zu  zoXf-idio,  roXfirj  vgl,  ToXf.i-dQLOg.  Oöqßag  vgl.  fpoqßrj,  Erc- 
(fOQßog.  (DvXag  vgl.  cfvltj,  (Dvlo-öd/.iag,  'Exi-(pvXog.  XdQfxag 
vgl.  xdQ/iirj,  XdQ(.i-i7t7Cog y  '^l7t7t6-xc(Qfiog. 

Für  Qoag  und  Uoiag  wird  die  Herleitung  von  {d-oaco,  Ttoiao)) 
durch  die  neueren  in  Vollnamen  erscheinenden  Formen  -S-ocov 
und  -Ttiüv  bewiesen ;  die  sämmtlichen  hierhergehörigen  Namen 
erweisen  sich  als  ganz  regelrechte  Contractionen  von  Participien 
auf  aovT  zu  avz ,  wie  im  Dorischen  duävr  —  d/iiwvr  mähend." 
Befremdlich  ist  nur  auf  den  ersten  Blick  der  Accent  (Tolj^avr- 
für  zu  erwartendes  Tolf.idvT-) ;  allein  dieser  ist  aus  der  allge- 
meinen Regel  zu  erklären,  dass  Namen  den  Ton  gern  möglichst 
zurückziehen. 

Oh^'löag  vgl.  Holv-idog,  Eldo-^ea  und  Weidag  \gl.  06id6- 
Xaog  von  mvio  oder  ato  herzuleiten  ist  zweifelhaft,  'Paöd/iiag  ist 
wohl  wegen  Qada(.iv6g  auf  {qadafxaLvio)  zu  beziehen,  vgl.  '^Padd/^- 
av^vg,  'Pado-y.lrjg  —  '^Poöo-y.Xfjg. 

Namen,  die  sich  mit  wirklich  vorkommenden  Participien, 
decken,  sind:  (part.  praes.)  liyQsvovoa  Schiffsname  zu  dygevio 
vgl.  IdyQ-oixctg,  MeXi-ayQog.  ^dyaTtoj/iuvog  zu  dyaTtdio  vgl.  Idyait- 
-^viüQ.  l4yyoi.isv6g  zu  dyxio  vgl.  l4yyi-/iioXog.  ^Irovoa  zu  alzito 
vgl.  Tlav-altiog,  Qe-aiTrjTog.  l4y.ovf.i€v6g  zu  ay.eof.iaL  vgl.  l^xea- 
avÖQog.  liXe^Ofitvög  zu  dXe^u)  vgl.  l-lXt^-avÖQog.  l^juwo/iievt^ 
Schiffname  zu  d/Livvco  vgl.  L^f-ivvo-jnaxog.  livd^oioa  Schiffuame 
zu   dvd^it)   vgl.  l4vd^o-g)0(jiiov ,    OeQ-dvd^ij.    ldqioy.u}v   zu  dgionct) 
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vgl.  l^Qeo-avÖQog.  i^oyoiieviöi^g  zu  ägynaai  vgl.  L^Qyi-Xaog, 
^i-agxog.  ^v^dvoiv  zu  av^dvtü  vgl.  ^v^i-ör^uog.  Bosuojt'  zu 
ßgfjiaij  vgl  ßo6n€Qog,  "En-ßoofiog.  Eldoueit^  zu  el'önuai  vgl. 
Eido--i}^6a,  ffuvz-eidvta.  Kocanvaci  zu  /.oaTHo  vgl.  Koati]Oi-Xoyog. 
Kqcctvvojv  zu  '/.Qaxvvio  vgl.  KgaTi-örj^iiog ,  Jrßin-y.Qar i^g.  Kröai- 
vtov  zu  y.vöaivoj  vgl.  A'r^o-/.A/~c,\  Klto-y.vdi]g.  JJeXjcofiev^  Muse, 
MehroLuvög  zu  iitkrcio  vgl.  Mokno-d^ei-iig,  Ei-iioXring.  Nr/.üaa 
zu  vixchfj  vgl.  Nf/iaai-iiiaxog ,  Nivin-^iayng,  Kctlli-vixog.  X^qvv- 
jiievög  zu  OQvvfiai  vgl.  '()oai-Xnyng,  ^iix-OQvag.  Ifai'^ojp,  rini'Znvact 
zu  /cai'Qio,  vgl.  Ikaö-fQiog.  Ileid^ovoa,  Ilulhof^iev]^  zu  nüd^io, 
vgl.  riui^ö-Xaog,  Ev-zreiO^r^g.  ^tacpavoraa,  ^tafpavnvfuvtj  att. 
Schiffnanie  zu  azerpavcHo,  vgl.  ^TECfavt'^-rpnoog,  (I)i).n-oil(fCivog. 
^loCiüv,  ^töCovoa,  ^oj^ouevog,  ^wS.nuevi^  zu  crrJL'cj  vgl.  .i\J-a»'c)^ot,", 
.i'wa-av()^og,  ^loai-y.QceTi-g.  Qiut&iov ,  fjiaeö^ovact  zu  (pctid^co,  vgl. 
(Jho-XQiTog,  Odoji'.  (Daii'nusvng,  (J)aivni(evi'^  zu  (fahouai  vgl. 
Oaivo-yQnog.  Wtooioa  Nereide  zu  r/i/ow  vgl.  0£(}£-/.()t'a t^g,  Er- 
(poQuov.  (J)iXnvaa,  0iXovuev6g  zu  ^fiXiio  vgl.  0tXijoi-iHng,  (I)iXn- 
&wg,  Qen-rpiXog.  XaiQoraa  zu  yalq«)  vgl.  XcuQt-drj^tng.  ii^un- 
yÜQrjg. 

Durch    secuTullire    Suffixe    siiul    erweitert    Jauva/iievevg    zu 
ddf.ivtjf.li    vgl.     /diiv-irr/rog,    lloXi'-daiiya.    'idnuevei'g  vgl.    lloXr- 
'iöng,   Eidofuvi^,   Uavc-ei'övia,   Elön-i^ia.  OiXnvfieviö  vgl.   (Ih'/.m 
ftevng  zu  (fiXioi,   (üiXi^oi-iHog,   (J)iXn-l}£og,   Er-fpiXi^cng. 

Participia  aoristi:  l/iyaaaafitv6g  zu  ayaitat,  dydooccoO^ai 
vgl.  L^yaai-xXfjg.  l^/y.eaaaiievng  zu  d/.tnuai ,  dy.toaao'i^ai  vgl. 
v/xiff-avdpog.  l-lXe^afievog  zu  d?.f$(o  vgl.  l/Xi^-avdQog.  llQ/Jaag 
zu  agy-eu)  vgl.  l^Qxeoi'-Xang.  Je^auevng  zu  öt/.nfiai  vgl.  JeB^i- 
Xaog,  Gao-öfxvrjg.  ^cr^aaiievng  zu  'iaxrjii ,  arr'jOio  vgl  IStt^a- 
avdgog.  T€?Jaag  zu  raXeiu  vgl.  re?J-vr/.ng ,  TtXtoi'-vi/.ng.  I'ioa- 
fievng  zu  rmu  vgl  Ttai-(p6vt].  Ükefuvng  zu  (ftjfil ,  (pda^ai ,  vgl. 
(Ihjuo-v6rj ,   Ev -(priftog  ^  UeQL-cfrjzrig. 

Particip  pert".  act.  nur  l^gaoiog  örog  zu  dgagiOMo  vgl.  '.^^- 
f(evng,  l^gai-vor],  UvX-dQxrjg,  l/^Qiin-vi/.og. 

Participia  perf.  med.  pass.  auf  iievng:  Z-^oiuvog  r-  aoiievog 
vgl.  l4GfiEvn-(favxog,  l/di-Xawg,  'L^^o-avÖQog,  ^Ir^ri-ddovaa,  1^/qi- 
ddvr]  zu  a(J  gefallen.  ^Lägiievog  =  ciQfierog  vgl.  l^gagiög,  Jrj/ii- 
dofitvog,  l4oai-vnt] ,  TTiX-dgir^g,  \^Qfin-yvörjg.  Jeyiiivog  zu  (JV- 
AeaH^at  vgl.  Je^l-Xaog,  y/aö-dcr/.og,  Qao-deyrtjg.  KeyaQiOfitvog 
=  yeyaQtoiuvog  zu  xaglKofiai  vgl.  Xagio-avögnc ,   Ei'-ydQiorog. 
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"OQ(.iBvog  zu  OQVVfiat  vgl.  'Ogol-loxog,  ytvA-OQrag.  ^rgauf-ievog 
=  iaTQafXf.i£vog  zu  orqicpco  vgl.  ^rgsip-LTtuidag,  Idyä-oxqocpog, 
^VQÜßwv.  ^vf-uvog  zu  eaav/iiai  vgl.  ^vvo-avTog,  i4ly.L-ootdag, 
y/oQV-aoog,  yläo-aaog,  Zoog,  ^otöag.  n€cpdo(.i€vog  zu  q)ai'vo)  vgl. 
Waat-d^sa,  G£o-(pdvr]g/'Eyc-q)avTog.  Oilij/nsvog,  necpiXrjfxivrj  zu 
(pilkii  vgl.  0ilrjai-d^£og,  0iX6-d^eog,   Qeo-cpiXog,  Et-qiiXrjxog. 

Participia  auf  ro-g:  ^v^rjzog  zu  av^dvco  tjoo),  vgl.  ^v^l- 
drjiiiog.  ^'ElTttarog  zu  elnltco  vgl.  ^ElTtiö^-cpoQog^  ^EXtt-tjvwq,  Ev- 
eXriLg.  GgsTtzog  zu  zgeq^a)  vgl.  Ggeip-iTtTtog,  Jii-TQEcprjg,  2vv- 
TQO(fog.  Qavf.iaOT0g  zu  ^aijudicü  vgl.  Qavjtiag,  &av/ii~aQ€Ta. 
"I/u£QTog  zu  IfÄEiQU)  Vgl.  'If.i£QO-(ptüv ,  '^'IfASQog.  Kof-itjTog  comatus 
vgl.  K6/.i-ai^og,  l^ßQ0-y.6f.irjg,  Kof-nqvrjg.  Milrizog  zu  fisXto  f.is~ 
l^aio  vgl.  Mele-ayQog,  Jrjf.io-/iielrjg.  JSorjzog  zu  voio)  vgl.  jEij'- 
j^oog,  Norn-icov.  ^Ov6f.iaazog  zu  ovofxdto)  vgl.  'Ovojuag  (von  ovo- 
/uaivo)),  'Ovo(.ia-yiXrjg,  KlE-wvvf.iog.  (Dllr]Tog,  0ik^zrj  zu  q)i,Xeoi 
vgl.  Ev-(piXrjzog,   OiXrjoi-d^eog,  0iX6-d-€og,   Qe6-q)LXog. 

Eine  freiere  Bildung  ist  ^'Ogvvzog  von  dem  Praesensthema 
OQvv-f.iai  gebildet  nach  der  Analogie  von  ^Ogwi-ievog,  vgl.  "O^- 
[.lEvog^  'ÖQOL-Xoxog,  Avi^-öqzag. 


Der  einstämmige  Kosename  wird  aus  dem  zweistämmigen 
Vollnaraen  nicht  bloss  in  der  Weise  gebildet,  dass  mit  Aufgabe 
des  zweiten  bloss  das  erste  Element  festgehalten  wird,  sondern 
ebenso  durch  Aufgebung  des  ersten  und  alleinige  Festhaltung 
des  zweiten  Elements.  Kosenamen  dieser  Art  sind  dann  als 
solche  kenntlich,  wenn  sie  ein  Element  enthalten,  das  im  grie- 
chischen Namensystem  nur  am  Schlüsse,  nicht  aber  am  Anfange 
von  Vollnamen  erscheint.  So  ist  z.  B.  riqtov  g.  ovzog  sicher 
durch  kosende  Kürzung  aus  Jaixo-yeqwv  entstanden,  gerade 
wie  der  Amtstitel  ysQwv  Aeltester  aus  dem  homerischen  di]^w~ 
y€QO)v,  weil  yiqiov  nicht  am  Anfange  von  Vollnamen  erscheint, 
wo  vielmehr  yeqa-  in  reg-dvioQ  auftritt.  Ebenso  sicher  geht 
Jdf-iag  avzog  siui  !AvdQO-ddi^ag ,  Ji]/iio-6d/iiag  u.  s.  w. ,  denn  im 
Anlaute  von  Vollnamen  erscheint  nicht  Jai-iavz-  sondern  Ja- 
(.laoL-  in  Ja^aoi-ozQazog.  Bei  anderen  einstämmigen  Kosena- 
men muss  es  bei  dem  Mangel  an  Zeugnissen  der  Alten  über 
diesen  Punkt  zweifelhaft  bleiben ,  ob  sie  dem  ersten  oder  zweiten 
Vollnamenelemente  entstammen.    Dies  trifl't  überall  da  zu,  wo 
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dasselbe  Element  in  derselben  Lautgestalt  sowobl  am  Anfange 
als  am  Ende  von  Vollnamen  als  Namenwort  vorkommt. 

So  ist  z.  B.  'L4yad^og  regelrechte  Koseform  zu  ^^yad^o-y.Xijg 
u.  s.  w. ,  kann  aber  ebensoAvohl  auch  kosende  Kürzung  von 
IlavT-ccyad^og  sein,  wogegen  auch  von  Seiten  des  scheinbaren 
Sinnes  von'l^yad^ng  nichts  einzuwenden  ist,  denn  wer  Uan- 
dyad^og  „Allgut"  heisst,  kann  zweifellos  auch  "^yad^og  „Gut" 
genannt  werden. 

Sichere  Endkosenamen,  oder  wie  man  sagen  könnte,  Kose- 
namen a  posteriori  sind:  Ev-ai/iiojv  u.  s.  w. :  ^nuov.  L^qioz- 
alveTog  u.  s.  w. :  ^l'verog.  KdXl-aioxQog :  yiioxQog,  ^iaxQiog, 
^laxQMv;  ^loxiXog,  vii(JXi'vr]g.  Ei-naQ-a!rrixog,  Qe-aiTijTog : 
^l'vrjTog.  'lTr7t-dXy.if.iog :  '!^JX/.ifiog  vgl.  l'iX/.f.i-i'jViüQ.  ^EnL-dlzr^g : 
'!AXtrig.  XQva-d/ii7T€Xog:  'L4fi7teXog.  zJrj/n-dQiiiEvog:  ^quevog.  'Istt- 
afpQodiTog,  'EQ/n-afpQoönog:  'AfpQÖditng.  'Et(.o-ßovxddca:  Bnvxd- 
öai.  l^QiOTn-yeiTOJV  u.  s.  w. :  J'eiTiov.  'Ey-yevijcoQ,  Ev-yevttioQ : 
revitioq.  Jafio-ytQiov :  I'tQiov,  reqövziog.  Oeö-yvioorng,  TIoXv- 
yvojTog  u.  s.  w. :  J'viötog,  l'vwatt^.  l^/rdoo-dd/iiag,  UovXv-ddfiag 
u.  s.  w. :  Jdftag.  Qen-di/.Ti^g,  lloöa-öe/.xng:  Jev-tiiov.  Ev-öÖm- 
(.log:  JoKtfiog.  UavT-eidi  la:  Eiövia.  ^E/t-iarcoQ,  ^vv-iaTWQ  : 
'loTOQig.  ^En-tQaarog :  "Equarog.  u-/i'T-fqo)g,  ^vv-fqcog  u.  s.  w. : 
^'Eqü)g.  .AL'ii6-oqyog:"üqyr,\)qyiXog.  UoXr-er/.TOg:  ErxTOg.  !^//ii(pi- 
d^or],  'iTtTCO-d^orj j  Kv/tio-i^nr]  Nereiden:  Qorj  Nereide.  yinoXXwv- 
ixizag  u.  s.  w. :  'l/.irag.  Ev-y.aöftog,  Qeo-y.ooitng:  Kddjiiog,  haa- 
^tvXog,  Köa/iwg.  Ihqi-/Matojq:  hdorioq.  Jt^io-yJ^öi^g  u.  s.  w. : 
Krjdiatrjg,  Ki]dcür.  ^Eteo-yiXvfitvrj ,  Tlegr-xXi'jLUvog:  KXv(.ievogy 
KXvfuvt].  ^Enl-y.Xtirog:  KXt^rng.  7vara-xAw^£g  die  Parcen:  KXiö- 
&tg,  KXio^iü.  Zd-/.ovog:  Knvog,  höviov.  .7/;i'-/.owv  u.  s.  w. :  Köiov. 
Jio-yioqi'oTrjg,  'iTrTro-Koqvorrjg :  Koqiozag.  ^Ava-y.qeo)v ,  Meya- 
■Kqiiav  u.  s.  w. :  KqHor,  Kqinvoct.  ^ETti-xrrjTog,  FloXv-yrrirog: 
Kr^Tog.  .AvTO-Xtiov ,  navxa-Xiiuv :  yikov,  Aiaiva.  l4vöqo-/iidxr], 
Ei'-fiaxog  u.  s.  w. :  BIdxce,  Mayiöag,  ^laydiov,  Mdywv.  l4qiax6- 
[niöiov,  Eiqv-iiiediüv  u.  s.  w. :  Meöcov,  3Iedovaa.  lAya-fis(.iviov\ 
Wlif-iviov.  lAya-f-HTjaxioq,  Qeo-ftr^OTioq  u.  s.  \>'.:  3Ir'-GX(oq,  Mi]Oxqa. 
KXvTai-fivr'jOxqa,  'YTreq/nvi^axqa:  Mvr^oxqa.  L4y(xd^6-i.ioqog,lAqx8- 
{.loqog:  Moqixog,  3J6qvgf  3l6qvxog.  yiqiGxo-vavxrjg  u.  s.  w.: 
NavTr^g,  Navxei'g  (?).  l4Xxi-voog,  ^ivxi-voog,  Ev-voog:  Norjxog, 
Noi]f4tov.  Qeovaxog,  yie-6vaxog :  "Ovrjzog,  'Ovrjziyog.  ^Ert-OTtxrjg, 
^l&Q-67izi]g :  ^'07tT7]g.  Jifi-OTvizrjg :  'Orcizr]g.  livri-TcaTtTtog  u.  s.  w. : 
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UaTCTtog,  TlaTtniaq,  ndrtTiwv.  ..la-Ttsgaa  du.:  Ueoorjg,  IleQorj 
doch  vergleiche  TiEQOs-cpövrj.  LdfvÖQo-Tto^irtog,  Qe6-Tcnf.iTtog 
11.  s.  w. :  Il6f.i7tog,  Il6(.i7tig,  Tlo^iitiov.og,  TIof.iTCvXog.  ^Efi-Ttgs- 
7tv)v,  noXv-rtge/tcov:  Uq^ttcov,  ÜQSTiovGa.  Ev-TtQOTtog,  .  Qsö- 
TTQOTTog:  UgoTtig.  L4).y.i-odidag,  Joov-Goog,  yläo-ooog:  ^6og, 
2otdag,  ^ocov.  L^yd-orgocpog  u.  s.  w. :  ^Tgorpiog,  ^QOcpaY.og. 
^sio-TQorfi'drjg,  2^vv-TQOcpog:  Tgocpäg,  Tqocpidiqg,  Tqücfif-iog.  IdqL- 
Gr6-q>avT0g/'Ey.-(pavTog  \x.  ^.  yi.\  (Davriag,  OdvTtov.  Ec-rplkrjTog : 
0ilrjTog,  Oil^rrj.  L^vÖQO-cpoQßog,  Ev-cpoQßog:  06oßog,  (Dogßag. 
Uolv-q^Qddf.ioiv  ■  (t>Qddf.uov.  lAQi-rpQOJV,  Ev-rpQcov  u.  s  w. :  Ogn- 
viog,  (DqovTig,  0QOvif.irj.  Ev-yaQiorog,  Qao-ydovoTOg :  Xagioviog, 
XagiOTiiov ,  XaQiöTto.  rogy-toTtag,  Jeiv-ionag,  L4ydS--cü7tog, 
0aidQ~cü7tidrjg:^'Q7tag,  '£2ip.  roQy-cÖ7tLg/Pod-w7tLg:  Qnig.  Jau- 
locpelrjg,  Ol/.-(o(peXtwv :  ^Qcpeltjg,  ^QcpsXlag,  ^Q(peXuov,  vgl.  'OrpeX- 
avÖQog. 

Die  im  Folgenden  aufgeführten  Koseformen  können  ebenso- 
wohl dem  vordem  wie  dem  hintern  Theile  von  Vollnamen  ent- 
stammen: ^L4yad-og,  Idydd-i]  vgl.  '^yad^o-y.lrjg,  UavT  -dyad-ng, 
Tlaa-aydd^rj.^L^QiOTOg,  ^-AqioTr]  Yg\.  ^^Qtovö-örj/iiog,  ^rj^i-dgiorog, 
Mey-aQiorrj.  ^iS-og  vgl.  ^ld--oxp,  Idgl-ctid^ng.  ^Lävd-og  vgl.  ^vd^o- 
y.6/iirjg,  Xqvo-avd^og.  ]A7t6)Jkcov  vgl.  ^^TtoXXcov-iYJrrjg.  '^£2q-(X7t6X- 
Xcov  (und  IdTioXXö-öioqog).  ^^oarog  vgl.  ^Qavo-yivrjg,  IloXv- 
dgarog.  s/^iog  vgl,  Jrj'C-f.iciyog,  IMeve-dd'iog.  Ji%aiog  vgl.  Jivmw- 
TtoXig,  Ev-dr/.aiog.  ZfjXog  vgl.  ZrjX-aQyog,  IloXv-^rjXog.  QdXXog 
vgl.  QaXXs-Xaiog,  Ev-d-aXXog.  GeQOrjg  vgl.  Qeqo-inTing,  '^Itctvo- 
i^€Qor]g.  Kdgrtog  vgl.  Kaqrtö-cpoQog ,  üdy-xagnog.  KXvzog  vgl. 
KXvzn-f.n^dr]g,  ^^yd-'/.Xvxog.  KXsJtog  vgl.  KXelz-aQyog,  TIoXv- 
yXsiTng.  Ko/iirjg  vgl.  Koi-i-aid-og,  Bad^v-y.6f.i)]g.  Kqlxog  vgl.  Kqixo- 
ßovXog,  BovXrj-xqiTog.  Kqovog  vgl.  Kqöz-iorrog,  Ev-y.qoTog. 
ABvy.og  vgl.  ylem-iTtJtog^  Zd-Xi.vy.og.  ^i-yog  A'gl.  ^4vy.6-(pqiov, 
^vrö-Xvyog.  Mdvvtg  vgl.  Mavzi-y.Xrjg^  KAso-fiavTig.  MoXog, 
MoXig  vgl.  MöX-oßqog,  l4yyj'-f.ioXog ,  l4yyi-iii6?.iog.  UqeTiig  vgl. 
TlqsTtä-Xaog,  Ua^i-rcqlTtLog.  2i6(pog  vgl.  2ocpo-y.Xfjg,  KXst'-oncpog. 
Teqrtr^g  vgl.  Tiqrt-avöqog,  'E7ti-T€q7Ci]g.  0i]/iiLOg  vgl.  0ijfio-v6i], 
Ev-cpripLog. 

Auch  im  Sanskrit,  Slavischen  und  Deutschen  werden  Kose- 
namen aus  dem  Schlusstheile  der  Vollnamen  gebildet.  Die  in- 
dischen Gramtnatiker  (Pänini)  lehren,  man  könne  aus  dem  Voll- 
namen  Deva-datta   (für  jeden   beliebigen    zweistämmigeu  Voll- 
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namen  genannt;  nicht  allein  Deva,  Devaka,  Devika,  Deviya  und 
Devila,  sondern  ebensowohl  aus  dem  zweiten  Theile:  Datta, 
Dattaka,  Dattika,  Dattiya  und  Dattila  bilden. 

Für  das  Slavische  genüge  es  hier  an  das  polnische  Svato- 
polk:  Pülko  zu  erinnern,  für  das  Germanische  giebt  Stark, 
Kosenamen  der  Germanen  S.  12  ft".  urkundliche  Beispiele,  aus 
denen  ich  einige  hier  anführe:  Vulfus  -  Huu-ulfus.  Faro  = 
Burgundo-faro.  Prandus  =  Rot-prandus.  Brand  =  Her-brand. 
altnordisch  Stcinn  =  Thor-steinn.  Grimr  --  Thor-grimr.  Hildr 
=  Svan-hildr.  Ketel  =  Ulf-ketel.  Fitela  im  Beovulf  —  an. 
Sin-fjötli  u.  s.  w. 


Wie  im  Deutschen  zeigt  sich  im  Griechischen  die  Neigung, 
inlautende  Consonanten  der  Kosenamen  zu  verdoppeln.  Der 
Grund  hierfür  ist  wohl  darin  zu  suchen,  dass  man  den  oft  im 
Verhältniss  zu  den  langen  Vollnamen  gar  sehr  verkürzten  Kose- 
formen wiederum  einen  gewissen  Halt  durch  energische  Aus- 
sprache zu  geben  bedacht  war;  ein  etymologischer  Grund  wenig- 
stens lässt  sich  für  diese  Erscheinung  nicht  auffinden.  Deutsche 
Kosenamen  mit  verdoppelten  Consonanten  führt  Stark,  Kose- 
namen S.  1\)  rt". ,  auf:  Uta  —  Ita-berga.  llicca  =  Rigilda,  Sicco 
=  Sigbertus,  Sigfridus,  Sigerich.  Aggo  =  Ago-bardus  u.  s  w.; 
griechische  Kosenamen  mit  verdoppelter  Konsonanz  sind: 

i^xxw  vgl.  lil/M-ötj/iiog.  BäoiXkog  neben  Däoilog,  Baaiko- 
xk^g.  FeXkiag  neben  Fekiag,  Fekkio  neben  I'ekiov  vgl.  rek-ccvojQ. 
Fvkkig  neben  Fvkig  vgl.  Fvk-uirtog.  Jr/./.o)  neben  Ji/.iov  vgl. 
^ix-^Qr^g.  3Iäxyiog,  ^laxxto  neben  .l/azog,  3/a/CJjg  vgl.  JMay.gu- 
ßiog.  3l£vv€,'ag,  Mawiag  neben  IMeviag,  3Uvvrjg  neben  DJivrjg, 
3Ievvidag  neben  Mevidag  vgl.  3Iev-ak/.ag,  Jlevt-öt^^ing.  31r/.y.ng, 
Mix/uiov,  3Ii/.y.vkog,  Mixxcüv  neben  3Ii'/.io)v,  3Ii/.L?,og,  3Ii'/.iov. 
Mokkrjg,  Jilokkig  neben  3l6kng,  31okt'cov  vgl.  3l6k-oßQog,  ^yxt- 
fxokog.  Uekklag,  FLekkixog,  Hekktov  neben  Tlekiag,  nlkiyog 
vgl.  Tltk-oxlK  nkctxd^ig,  nkavd^lov  neberi  nkad^ävti,  nkad^-alvr]. 
nokkva  neben  Uokva  vgl.  nokv-y.Qäzr^g.  ^d-hvig  neben  ^i^evig 
vgl.  ^d-eve-?.aog.  ^ijiiiiiag,  ^i^i/tiiag,  ^'fxf.iig,  ^ij.iiiLyog  neben 
^Lf.iag,  ^if-iiag,  ^ifAiyog.  ^ivreag,  ^ivvag  neben  ^ivig,  ^ivwv 
vgl.  ^iv-avdqog.  —rqc'aTig  neben  STQCcTiog,  ^XQcttiov,  ^rgdz- 
iTtrcog.  2:vkkog,  ^vkkag,  ^vkkiog,  3AA/g,  ^vkkcov  neben  ^vkog, 
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2vXag,  ^vhxog  vgl.  ^vlo-atov.  TeXXog,  TeXXrjg,  TsXXrjv,  TeX- 
X('ag,  TeXXig,  TeXXcov  neben  TeXeag,  TeXcov  vgl.  TeXs-örj/nog. 
WvXXig,  (DvXXIdag,  (DvXXig,  (t)vXX'uov  neben  (DvXrjg,  (DvXlg, 
OvXiö  vgl.  (DvX6-f.iaxog.  Ebenso  WaTtcpio  =  ±aTt(pi6,  ZaTtqikttv 
neben  ^aq>löai,   ^^dffcov. 


Aber,  so  fragt  vielleicht  Mancher,  wer  bürgt  uns  denn 
dafür,  dass  die  einstämmigen  Namen  des  Griechischen  wirklich 
in  der  eben  beschriebenen  Weise  durch  kosende  Kürzung  aus 
den  Vollnamengruppen  hervorgegangen  sind?  Konnte  denn 
nicht  auch  ein  guter  Mensch  geradezu  durch  den  Namen  "'Aya- 
d-og  „Gut"  als  ein  solcher  bezeichnet  werden,  muss  durchaus 
diesem  Namen  ein  Vollname  wie  ^yad-o-7.Xfjg  oder  ^E7t-ayad-og 
zu  Grunde  liegen?  Nun  ist  allerdings  zuzugestehen  und  auch 
bereits  zugestanden,  dass  das  Griechische  einige  wenige  ein- 
stämmige Namen  aufweist,  welche  nicht  aus  Vollnamen  erwach- 
sen sind,  nämhch  die  übertragenen  oder  identificirenden ,  wel- 
che die  menschliche  Person  mit  einem  eigentlich  einem  andern 
Wesen  zukommenden  Namen  bezeichnen,  wie  KctTtgog.  ^lytzlvog. 
2aTVQog.  Aber  von  diesen  wenigen  Namen  abgesehen,  beruht 
die  Masse  der  griechischen  einstämmigen  Namen  durchaus  auf 
dem  zweistämmigen  Namen  und  ist  durch  kosende  Kürzung  aus 
demselben  entstanden.  Der  Beweis  für  diesen  Satz,  welcher 
die  gesammte  griechische  Namengebung  wie  mit  Einem  Schlage 
aufhellt,  liegt  vor  Allem  darin,  dass,  wie  die  Darstellung  des 
griechischen  Namensystems  S.  145  if.  deutlich  vor  Augen  stellt, 
die  einstämmigen  Namen  fast  durchweg  nur  da  hegen,  wo  eine 
entsprechende  Vollnamengruppe  existirt.  Sowie  ein  neuer  Voll- 
name Avie  AlavTO-dcüQog ,  Ev^ev-iUTtog,  2zQv/ii6-d(OQog  entsteht, 
schliesst  sich  ihm  sogleich  wie  durch  götthche  Fügung  eine 
entsprechende  einstämmige  Bildung,  wie  AlavToi,  Ev^lviov, 
2TQVfiog,  ^TQv/iiiov  an.  Sehr  selten  nur  entbehren  einstämmige 
Namen  des  Vollnamenhaltes;  dieselben  sind  aber,  gegen  die 
Masse  ihresgleichen  gehalten,  so  verschwindend  wenige,  dass 
man  unbedenklich  für  diese  Verlust  des  entsprechenden  Voll- 
namens annehmen  darf.  So  setzen  ^ireQxig,  ^negxvXog,  ^jtiq- 
Xcov  nothwendig  einen  Namen  wie  ^rtsQy-ccvcjQ  voraus,  der  nur 
bis  jetzt  nicht  belegt,  vielleicht  auch  schon  in  sehr  früher  Zeit 
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verloren  gegangen  ist.  Die  Masse  der  einstämmigen  Namen 
haben  entsprechende  Vollnamengruppen  zur  Seite  und  erweisen 
sich  durch  dieses  Zusammentreffen  als  aus  ihnen  entstanden. 
Denn  wäre  der  einstämmige  Name  selbständig  gebildet,  so 
müsste  es  ja  eine  Ausnahme  sein,  wenn  er  einmal  mit  Vollna- 
men zusammenträfe,  welche  das  in  ihm  vorkommende  sprachli- 
che Element  als  ersten  oder  zweiten  Theil  enthielten;  nun  ist 
aber  dieses  Zusammentrett'en  nicht  eine  Ausnahme,  sondern  die 
Regel.  Ebenso  liegen  auch  die  „angelehnten"  Namen,  welche 
für  sich  einen  selbständigen  Sinn  zu  enthalten  scheinen,  eben- 
falls nur  da,  wo  ihr  Stammwort  auch  in  Volluamen  Verwen- 
dung findet,  vgl.  lltvrrjg,  J\Uvtioq  und  Uliv-aix/iiog,  Mevearag 
und  Mevio-aLxiioq,  (Dili'iTag  und  0iX6-&eog,  ^loCofitvog  und 
2iü-ßiog ,  ^looi-jii  og. 

Ein  weiterer  l^eweis  dafür,  dass  der  einstämmige  Name  aus 
dem  Vollnamen  entspringt,  liegt  darin,  dass  eine  grosse  Anzahl 
von  einstämmigen  Namen,  als  selbständige  Bildungen  und  nicht 
als  kosende  Kürzungen  von  Vollnamen  betrachtet,  völlig  sinnlos 
dem  Inhalte  nach  und  unrichtig  gebildet  der  Form  nach  er- 
scheinen, während  sie  als  Andeutungen  der  entsprechenden 
Vollnamen  den  Ansprüchen  an  Sinn  und  Form  genügen.  So 
sind  die  Namen  l/yaoiag.  li/.taüg.  'L-lle^og.  lllXäg.  IZ/umpiag. 
"A(.i(pig.  '.Ava^ig.  Idniiav.  yiviiag.  Ba&vg.  Biog.  BXixpog.  l'tQCJV. 
JrjLing.  .Jianng.  Jovgig.  "E/carng.  'E^ddtog.  'laräg.  EvQvaöijg. 
Zrjkvg.  Qäkaoong.  Qefu'oia.  Gag.  Qi'^qag.  Golrog.  CJv/iiog.  "larQog. 
AAe'at;.  KoQrO^ng.  hQlvog.  Kwfiog.  uiewg.  uiöxog.  Mfjvog.  Mv- 
Qog.  ISelXog.  i>Jai'ocov.  Nt'fKfog.  "Okijii/cog.  llavTiag.  floöiaxog. 
lloksfiug.  Ilökig.  llöooig.  2Stjjiing.  ^^ttcpavog.  ^CQVfing.  ^löaog. 
TsMag.  Tfjlvg.  Xtqaig.  Xiovog.  Xgvoog  und  viele,  viele  andere, 
fiisst  man  sie  als  selbständige  Bildungen,  theils  sinnlos,  theils 
in  einer  sonst  unerhörten  Weise  gebildet,  während  sie  als  Kür- 
zung von  entsprechenden  Vollnamen  nach  Sinn  und  Bildung 
völlig  unanstössig  sind. 

Der  dritte  Beweis  für  die  Abstammung  der  einstämmigen 
Namen  von  den  zweistämmigen  liegt  darin,  dass  eine  Anzahl 
Personen  neben  dem  für  sich  völlig  verständlichen  Vollnamen 
einen  aus  diesem  gekürzten  und  nur  als  Andeutung  desselben 
verständlichen  einstämmigen  Namen  tragen,  der  also  nothwen- 
dig  aus  dem  Vollnamen  entsprungen  sein  muss.     Meist  sind  es 


LXII  Bildung  der  griechischen  Personennamen. 

mythisclie  Personen ,  Götter  und  göttliche  Wesen ,  welche  solche 
Doppelnamen  führen.  Die  wichtigsten  sind:  ^'Af.i(pig  =  !^fxq)i- 
(XQaog.  lAtpQto  —  l4(fQ0-yeveia.  Jtjcü  =  z/r]-^irjT7]Q.  Elöo')  =  El- 
do-d^aa.  "'Ey.azog  —  '^EvMTi^-ßäXog.  Der  Herakleide  EvQv-a&svr^g 
heisst,  wie  mir  mein  College,  Hr.  Dr.  Greef,  mittheilt,  in  an- 
deren Quellen  auch  EiQvad-eig.  "HgvDMg  und  ^Hqccacüv  =  '^H(ja- 
7i?S]g.  &v7a  vgl.  ^QQd-d^via.  'Iq)ig  =  ^Iqi-ccvaooa.  Kiooog  Dio- 
nys  =  KiGoo-derrjg.  KvrcQig  =  KvTtqo-yivua.  Tavgog  Dionys 
=  TavQO-iiiOQcpog.  TavQio  Artemis  =  TavQO-Ttola.  Tqitiö  = 
TQLTO-yaveia.  'Fi/'w  =  '^Yipi-TtvXrj. 

Seltener^  findet  sich  die  eben  bezeichnete  Doppelnamigkeit 
bei  menschlichen  Personen.  So  wird  der  König  l4f.ivvavdQog 
von  Epirus  bei  Polybius  einmal  l4(.ivvag  (schreibe  l4^vv5g)  ge- 
nannt ,  bei  Demosthenes  (Rede  35)  heisst  ein  Zeuge  (20)  0lX- 
Tiddrjg  KtijOiov  BiTteraiiöv,  und  unmittelbar  darauf  (34)  0iX- 
Tidöi]g  KTriaiy.leovg  BvTrsTaiojv,  also  Krrjalag  =  KTt^ai-TiXrjg, 
das  schönste  Beispiel  jedoch,  dass  eine  und  dieselbe  Person  ne- 
ben dem  Vollnamen  den  zugehörigen  Kosenamen  führte,  ist  und 
bleibt  Plato  Prötagoras  318  B.  C.  Hier  ist,  wie  Sauppe  scharf- 
sinnig erkannte ,  unter  dem  zweimal  genannten  Zev^iTtrcog  '^Hqa- 
TiXecovr^g  der  berühmte  Maler  Zev^ig  aus  Heraklea  zu  verstehen, 
dessen  Vollname,  bei  dem  ihn  Plato  ehrend  nennt,  also  Zsv- 
^iTtTtog  war,  wozu  Zsv^ig,  wie  Sauppe  sehr  richtig  bemerkt, 
ursprünglich  nur  Koseform  ist. 

Den  vierten  Beweis  dafür,  dass  der  einstämmige  Griechen- 
name aus  dem  Vollnamen  entspringt,  liefern  ausdrückliche 
Zeugnisse  der  alten  Grammatiker,  von  denen  ich  das  wichtigste, 
bei  Immanuel  Bekker,  Anecdota  Graeca  11,  856,  Berlin  1816, 
hierher  setze:  Twv  v7toy.OQLOTLy.wv  xv-noi  slalv  e.^,  luv  6  (xsv 
TtQWTOg  elg  tov,  oiov  BayyiliÖTjg  Bd/.xcov,  yiayedaifxövLog  ^d- 
yiiov  '  6  de  öevrsQog  rcdXiv  slg  cov,  TtaqaXrjyovTog  tov  l,  olov 
^lOQuov  6  /.aoQog  .  ö  dt  Tqivog  slg  a^,  wg  'Poda^  6  '^Podiog  xal 
TiXovTa^  0  TtXovGiog  *  6  TeTUoTog  ug  ag,  tog  Ztjvccg  6  Zt]v6d(jü- 
Qog  ymI  MriTQÖg  o  Mi^TQodioQog  '  6  de  7tef.ircTog  slg  xog,  cog 
yQui-ii-taTioyog  6  yga/njuccTeig  xal  Ttt-gylayog  6  nvqyog  .  o  f'xrog 
ug  log,  cog  vavTiXog  6  vavTijg  y.al  ÖQi/^ivXog  6  ÖQtfivg  '  6  de 
'ß^og  (prjOLV  OTL  "/tat  6  eig  v  "Kai  6  elg  ig  xai  6  eig  ig  v/toxo- 
QLOTiyd,  elg  v  /nev  otov  .  .  .  .,  elg  vg  de  y.a(.if.iTg,  xXavavg,  Xag- 
dvg,    d7i(fvg,    diovvg,    elg  ig   de  6  yofißig  tov  ■/.Ofißig.     TiSv  de 
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d^Xvy.(Ji)v  rvuoL  TQslg,    6  eig  to,  oiov  '^Yipw'^Yipirrvkr],  Eldto  El- 
öod-icc  y.ai  licpQOj  rj  ^ArpQodiTi]  x.  r.  1. 

Diese  auf  Dionysios  Thi'ax  und  Oros   zurückgehende  gram- 
matische   Ueberlieferung    ist    freihch    durch    manchen    Irrthum 
entstellt.     So  ist  z.  B.  Jiovvg,    eine  späte  Abkürzung  für  Jio- 
vvaog,  ganz  falsch  unter  die  Deminutiva  eingereiht,  welche  ein 
suffixales  vg  zeigen.     Nocli  übler  ist  die  durchgängige  Vermen- 
gung der  Deininutiv-   und   der   Kosenamenbildung.     Beide   sind; 
aber  schon  der  Form  nach  gänzlich  verschieden  und  daher  aus- 
einander  zu    halten :    durch   die    Üeminutivbildung   wächst   das 
AVort,  vgl.  litwQÖg:  (.noqiiov,  vavTt]g:  vavTiXog,  dgcf-iig:  dgi/iivkog, 
die  Kosenamenbildung  verkürzt  den  zweistämmigen  Namen ,  in- 
dem von  den  zwei  Stämmen  entweder  der  erste  und  der  Anlaut 
des  zweiten,  oder  nur  eitier  übrig  bleibt:  'ErcacfgodiTog  :  ^Ena- 
cpQ-äg.   Jrii.in-öiylvtig  :    Jtjung.    Jcc/^io-y^Qwi'  :   I'fQiov.     Von  die- 
sen Irrthümern  abgesehen,  behält  die  angezogene  Lehre  der  al- 
ten griechischen  Nationalgrammatiker  doch  bedeutenden  Werth, 
indem  sie  uns  ])ezeugt,    dass    die   kosende  Kürzung  der  Namen 
von  den  (Jriechen  selbst  richtig  erkannt  und  grammatisch  fixirt 
worden.     Unter    den   Beispielen   ist   besonders   ^axtdaifioviog  : 
^/äxwv  von  Bedeutung ,  denn  hierdurch  werden  sämmtliche  Na- 
men   auf   ojv    zu  Kosenamen    gestempelt.     Schwerlich    ging    der 
Scharfsinn   der   alten  Grammatiker  übrigens   so  weit,    dass   sie 
den  Volksnamen  ^  U'(/.(t)v   als  Ilypokoristikon    zu  ^ lay.t()aii.ioving 
erkannt  liätten;    vielmeiir  sind   mit  yla-Ktöcu(.i6vi og  und  ^lu/.wv 
wohl  die  griechischen  Männernamen  gemeint,  und  die  Erfassung 
von  ^läv.iov    als  Koseform    zu  yfaxeöatfiöi'iog  wird  wohl  darauf 
beruhen ,  dass  ein  Mann ,  welcher  den  ofhciellen  Namen  ylayt- 
öatfuiviog  führte,   noch  in  später  Zeit  im  Hause  und  im  Kreise 
"4fcr  Bekannten  Aü/aov    genannt  wurde.     Das  Beispiel   Ba/.yili- 
dijg  :  ßäxycov  ist  durchaus  nicht  zu  bezweifeln ;  hier  tritt  aller- 
dings nicht   in   der   gewöhnlichen  Weise  einstämmige  Koseform 
für  den  Vollnamen  ein ,    sondern  eine  kürzere  für  eine  längere 
Koseform,   ein  Gebrauch,  der  im  Leben  häufiger  vorgekommen 
sein  mag,  wenn  wir  ihn  auch  nicht  durch  weitere  Beispiele  be- 
legen können.     Die  Beispiele    llrjiQc'dwQog  :   'UtjTQag,    Zrjvödio- 
Qog  :  Ztjväg  stempeln  alle  einstämmige  Namen  auf  äg  zu  Kose- 
namen, und  da  nun,  wie  wir  sahen,  äg  aus  eag,  eiag  erwuchs, 
auch  die  auf  eag,  eiag   u.  s.  w.     Sonach   besitzen  wir   für  alle 
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kosenden  Hauptformeu  Zeugnisse  der  Alten:  für  ig'!Afiq)ig  = 
lAfxcfL-ccQaog,  ^Icpig  =  ^Icpi-dvaaaa,  für  f'ag,  5g  Zrjväg  =  Zrjvo- 
dcüQog,  MrjTQcig  =  Mrizgo-dwQog,  für  w  ld(fqu)  =  IdcpQO-yeveia, 
Eldtü  —  Elöo-d^la,  ''Yipw  =  ''Yipi-Ttvlt] ,  für  wv  ^cckiov  —  yla- 
■/.E-daif.i6vLog. 

Der  fünfte  und  letzte  Beweis  für  die  Abkunft  der  einstäm- 
migen griechischen  Namen  von  den  Vollnamen  beruht  darauf, 
dass  die  oben  entwickelten  Principien  der  griechischen  Namen- 
bildung —  Anfangs-  und  Endgruppen,  Kosenamen  durch  Fest- 
halten des  einen  der  beiden  Stämme  des  Vollnamens  —  nicht 
auf  das  griechische  SjDrachgebiet  beschränkt  sind,  sondern  sich 
(mit  Ausnahme  der  Italiker)  in  den  Namensystemen  aller  indo- 
germanischen Völker  genau  wiederholen,  so  dass  mit  voller  Si- 
cherheit der  Satz  aufgestellt  werden  kann,  dass  die  griechischen 
Principien  der  Namenbildung  zu  dem  alten  indogermanischen 
Erbe  gehören,  dass  bereits  das  indogermanische  Urvolk  seine 
Namen  nach  diesen  selben  Principien  gebildet  hat. 

Ehe  wir  den  griechischen  Sprachboden  verlassen ,  um  die 
alten  den  griechischen  conformen  Namenbildungsgesetze  in  den 
übrigen  Sprachen  unserer  Völkerfamilie  darzustellen,  mag  noch 
bemerkt  werden,  dass  die  Erkenntniss  der  Kosenamenbildung 
ein  willkommenes  Licht  auf  eine  grosse  Anzahl  griechischer 
Ortsnamen  wirft,  die  häufig  von  Kosenamen  der  ältesten  An- 
siedler abgeleitet  sind.  So  ist  Klsioval  zweifellos  Siedlung  ei- 
nes uralten  Kleiov,  der  attische  Demos  ^Itovidai  umfasst  die 
Nachkommen  und  Gaugenossen  eines  alten  "/wv  (vgl.  ^/o-^jwj/), 
TlaTQaL  heisst  von  einem  alten  Uargäg  vgl.  IlaTQO-xlrjg,  wie 
Faka  (—  leld-TColig)  von  einem  Siedler  Feleag,  FeXäg  vgl. 
FeX-dvioQ  benannt  ist.  Besonders  deutlich  tritt  diese  Namen- 
gebung  bei  den  griechischen  feminalen  Inseluamen  auf  og  hevUj^ 
vor,  die  sonst  völlig  räthselhaft,  sich  als  kosende  Bildungen 
leicht  deuten  lassen.  Zunächst  sind  diese  Namen  nach  Analo- 
gie von  FleXoTto-wr^oog,  '^Ey.axö-vvrjOOi  durch  Anfügung  von  vrjaog 
zu  vervollständigen,  wodurch  denn  auch  klar  wird,  warum  sie, 
obgleich  auf  og  ausgehend,  doch  weiblichen  Geschlechts  sind. 
So  erhalten  wir  'L4vÖQ0-g  —  ^AvdQO-vrjOog  =  LivÖQO-y.Xeo-vrjGog, 
d.  h.  die  Insel  l^vÖQO-g  hiess  eigentlich  l^vdQO-vijOog  und  'L4v- 
ÖQO-  der  erste  Theil  dieses  Namens  ist  Koseform  zu  dem  Na- 
men des  ersten  Siedlers  oder  Beherrschers ,  welcher  einen  Namen 
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aus  der  Gruppe  IAvöqo-  wie  l^vögo-y-X^g ,  L^vÖQO-Tifiog  u.  s.  w, 
führte;  Keco-g  =  Keco-vriaog ,  von  heio  =  Kao  vgl.  Kd-avd^og, 
Ksdöiqg  bei  Homer,  TlQn-yietog  und  Navai-yida ;  JijXog  vgl.  Ji]X- 
OTtTixog,  ^^Qi-drjXog,  also  für  Ji^ld-vijaog;  Kvd^vog  vgl.  Kvd^- 
lüvvfÄog,  Ma^id-Kvd-og;  Mfjko-g  vgl.  MrjXo-ßiog;  Kii-iwXog  für 
Kii-uoXö-vrjOog  enthält  den  uralten  Yollnamen  zu  Kiuiov,  wahr- 
scheinlich KifiioXog  —  Kifio-Xeiog,  Ktfio-Xaog;  (Do'/JyavÖQO-g 
enthält  einen  uralten  Vollnamen  (UoXey-avögog,  der  sonst  nicht 
nachzuweisen  ist;  Qi^qa  ist,  wie  die  Alten  sehr  richtig  angeben, 
Siedlung  eines  ^tjgag  vgl.  fyrjQa-fttvrjg ;  der  Siedler  von  Kdoo-g 
hiess  etwa  Kda-avÖQog,  der  von  Pööog  Poöo-cpwv ,  Foöo-xXrjg 
u.  s.  w. ;  TtjXog  heisst  nach  einem  7'/^A«-xA/;t,-,  Tij?J-jnayug  u. 
s.  w. ;  Kcög,  Kutog ,  nach  einem  Manne  hdcov,  yli'iXavöqog  hat 
wieder  einen  alten  Vollnamen  bewahrt;  der  Üekist  von  lldgog 
hatte  einen  Namen  aus  der  Gruppe  Ifaga-  wie  llaQu-iidtiig, 
llag-ayoQag,  endUch  Xiog  heisst  nach  einem  Xi'wv  =  Xi6v-i7i7tog. 

Der  Nachbarschaft  wegen  bemerke  ich  hier  noch,  dass  die 
Thraker  ihre  Namen  genau  nach  denselben  Principien  wie  die 
Griechen,  und  setzen  wir  hinzu,  wie  alle  Indogermancn  bilde- 
ten. Ohne  Einsicht  in  die  thrakische  Sprache,  die  uns  leider 
fast  ganz  verschlossen  ist,  erkennt  man  doch  leicht  l^ßgo-uX- 
futjg.  lAßqov-noXig.  ZdXfioX^ig  als  Vollnamen,  -tr^/^c  als  Ko- 
senamen ;  noch  beweisender  jedoch  für  die  völlig  indogermani- 
sche Namengebung  der  Thraker  ist  es ,  dass  der  Bruder  eines 
Pf]ay.oi-/tOQig  den  Namen  Pi^axog  führt.  Alle  indogermanischen 
Völker  lieben  nämlich  in  der  Verwendung  der  Voll-  und  Kose- 
namen in  der  Art  zu  spielen,  dass  man  von  Brüderpaaren 
den  einen  mit  dem  Vollnamen,  den  andern  mit  dem  Kosenamen 
benennt;  vgl.  sskr.  Danda-dhüra,  der  Bruder  heisst  Daiida,  Sa- 
nat-kumära,  Bruder:  Sanaka,  "liiTt-aQxog,  Bruder:  ^Inniag, 
Kvfto&öij  :  hvftdj,  beide  Nereiden,  fränkisch  Karlmann,  Bru- 
der: Karl.  Ganz  ebenso  heisst  der  Bruder  des  Thrakerfürsten 
Pf]axov-7tOQig  :  PFjoTcog  und  ist  damit  die  thrakische  Namenge- 
bung als  indogermanisch  erwiesen. 

Die  den  Griechen  nächstverwandte  Sprache,  die  italische, 
versagt  uns  ihren  Beistand,  indem  die  Italiker  die  alte  präch- 
tige, auf  zweistämmigen  Vollnamen  beruhende  indogermanische 
Namengebung  aufgegeben  und  aus  den  Trümmern  alter  Kose- 
namen   und    neu    gebildeten  Spitznamen    ein   neues   zwei-   und 
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dreinamiges  System  aufgeführt  haben.  Mit  der  Zeit  wird  es  ge- 
lingen, Reste  der  alten  Namengebung  nachzuweisen;  es  haben 
sich  selbst  einige  wenige  Vollnamen  erhalten,  wie  0-piter;  Herr 
Prof.  Windisch  macht  mich  auch  auf  Popli-cola  in  seinem  Ver- 
hältniss  zu  Publius,  Publilius  aufmerksam;  auch  ist  zu  beach- 
ten, dass  manche  italische  Namen  solche  Elemente  enthalten, 
die  in  andern  Sprachen  als  Namenwörter  zur  Bildung  von  Voll- 
namen verwendet  werden,  so  z.  B.  Nerius,  Nero  ^'"AvdQtxiv 
vgl.  Idvdgeaq,  l4vÖQ0--KXrjg,  Hostus,  Hostilius  vgl.  slav.  Gosti- 
rad,  Gostilo,  ad.  Gast-hart,  Gasto,  Gastilo.  Doch  diese  An- 
knüpfung des  neumodigen  italischen  Namensystems  an  die  alt- 
indogermanische näher  zu  verfolgen,  ist  hier  nicht  der  Ort, 
wenden  wir  uns  zu  den  Völkern,  welche  die  alte  Namenbil- 
duug  intact  bewahrt  haben. 
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Am  nächsten  liegen  die  Gelten,  die  der  südeuropäischen 
Gruppe  angehörig,  den  Gräcoitalikern  näher  als  irgend  sonst 
ein  Volk  verwandt  sind.  Den  Nachweis ,  dass  die  celtische  Na- 
mengebung auf  denselben  Principien  wie  die  griechische  beruhe, 
verdanke  ich  der  gütigen  Mittheilung  des  Hrn.  Prof.  Windisch, 
welcher  auf  meine  Anfrage,  wie  es  in  Hinsicht  der  Namen  bei 
den  Gelten  stände,  mir  die  hierunter  mit  gütiger  Erlaubniss  des 
Gebers  abgedruckten  Voll-  und  Kosenamen  freundlichst  über- 
sandte, und  sich  damit  das  Verdienst  erworben  hat,  die  Syste- 
matik der  celtischen  Namengebung  für  alle  Zeit  definitiv  fest- 
gestellt zu  haben. 

1)  Gall.  Adiatu-marus,  Adiato-rix,  cymr.  addiad  longing,  desire. 

(Glück  S.  1  ff.) 
Adiatunnus,  Adiatullus  (etwa  wie  Desiderius?) 

2)  Belatu-cadrus,  Belatu-mära  (cymr.  cadr  decorus,  bei  bellum). 

Belatullus.  (Glück  S.  6). 

3)  Gall.  Toutio-rix,  cymr.  Tüt-nerth  =  *Touto-nertus,  Tüt-mab 
—  gall.  *Touto-mapus ,  Tütri  =  gall.  *Touto-rix. 

ir.  Tuath-char  =  gall.  *Touto-carus. 
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(Glück  S.  55.  5G). 
Cat-mür   =    gall. 


(Glück  47). 
(Glück  5G). 

(Glück  75). 
(Z.2  255). 


Gall.  Toutus,  Toutius,  Toutillus,  Toutonius. 
Cymr.  Tütüc  =  gall.  *Toutäcus. 
Ir.  Tuathal  =  gall.  *Toutalus. 

Tuathalan  =  gall.  *Toutalanus. 

Tuathan  =  gall.  *Toutänus.  (Glück  S.  64). 

4)  Cymr.  Büd-gualan  =  gall.  *Bödio-vellaunus.     (Glück  S.  54). 
Gall.  Bödio-casses. 

Cymr.  Büdat  =  gall.  *Budiatus. 
Büdic  =  gall.  *B6dicus. 
Ir.  Buadach  vgl.  gall.  Teuto-budiaci. 
ir.  buad  victoria  (cf.  germ.  Beute). 

5)  Gall.   Catu-volcus,    Catu-rix    etc.,    cymr. 
*Catu-marus  (Hathu-mer). 

gall.  Catullus,  cymr.  Catuc,  Cadawc  etc. 
ir.  cath  Kampf,  ir.  folg  celer,  velox. 

6)  Gall.  Cingeto-rix,  Ver-cingeto-rix. 

gall.  Cingius,  Cinges  gen.  Cingetis. 
ir.  cing.  vir  fortis  acc.  cingid  (N.  cinget-). 

7)  Gall.  Cintu-genus  =  ir.  Cet-gen.   CintugmUus. 

gall.  Cintus.  (Glück  ÜU,  Z.2  307). 

8)  Dago-vassus. 

gall.  Dagania  fem.  (Glück  12). 

cymr.  da  (=  dag)  bonus,  dacawn  =  dagan  bonum. 

9)  Caratus,  Caratullus,  altbrit.  Caratacus  (cymr.  Caratauc,  Ca- 
radawg),  Carantillus,  Carantiniis  etc.  (Glück  7). 

ir.  car  amicus  (carus). 

10)  Dubno-rix,  Dumno-rix,  Dubno-talus  alta  fronte  praeditus. 

gall.  Dubnus,  Domnitius,   Dumnacus  etc.       Glück  OS  fi". 

giebt  hierzu  reiches  Material, 
cymr.  dwfn  profunditas,  profundus,    ir.  domun  mundus  (gäl. 
domhan  mundus  und  oceanus).     Nach  Glück,  der  goth.  diup 
vergleicht,    hegen   dem  Worte  die   Begriffe  „gross,  weit"  zu 
Grunde, 
cymr.  tal  frons. 

11)  Elvo-rix,  Elvio-märus. 

Elvus,  Elvius,  Elvetius. 
Etymologie  unbekannt. 

12)  Magio-rix. 

Magianus,  Magiatus,  Magiacus.  (Glück  21). 


(Glück  10.  112). 
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13)  Mori-tasgus. 

Tasgetius.  (Glück  33). 

14)  Togi-rix,  ToyL-öov/iivog. 

Togius,  Togiacus.  (Glück  71.  72). 

15)  Vasso-rix,    Dago-vassus,     cymr.   Con-guas    ( *Cuno-vassus ), 
Guasduin,  Drüt-guas. 

cymr.  Guassauc,  arem.  Wessiioc  (*Vassilacus).    (Glück  12). 
cymr.  guass,  guas  puer,  servus  (Vasall). 

16)  Vepo-talus. 

Vepus , 'Veponius ,  Veponia.  (Glück  73j. 

cymr.  guep  visage,  tal  frons. 

17)  Vergo-bretus  (Judicium  exsequens). 

Vergilius.  (Glück  131). 

cymr.  guerg  efficax. 

18)  Gwyn-lliw  (*Vindo-livus),   Gwyn-deg  (* Vindo-tacius) ,   Teg- 
wynn  (dass,  mit  umgekehrten  Bestandtheilen),  ir.  Find-char. 

Vindus,  Vindius,   ir.  Find  Finn,  cymr.  Gwynn,  Guinan. 

(Glück  74). 
*vindus  cf.  got.  hveit  albus,  cymr.  Uiw,  ir.  li,  lat.  livor  color, 
cymr.  teg  serenus ,  pulcher. 

19)  Virido-märus ,  Virdo-marus. 

Viridus.  (Glück  77). 

cymr.  gwyrdd  green,  verdant;  gwrdd  stout,  ardent. 

20)  Catu-volcus  (alacer  ad  pugnam). 

Volcae,  Volcius.     (Glück  56). 
ir.  folg  velox,  celer. 

Geleitet  durch  die  Fingerzeige  meines  geehrten  Mitforschers 
habe  ich,  wenn  auch  des  Celtischen  wenig  kundig,  unternom- 
men, die  Namenbildungsprincipien ,  wie  sie  von  Windisch  als 
auch  für  das  Celtische  gültig  erwiesen  sind,  an  einer  grössern 
Masse  celtischer  Namen  dui'chzuführen.  Ich  wählte  dazu  die 
von  Glück  in  seiner  schönen  Schrift  „die  celtischen  Namen  bei 
Caesar"  gesammelten  Namen  und  lasse  dieselben  ohne  weitere 
Bemerkung  hierunter  folgen,  in  der  Hoö'uung,  dass  Hr.  Prof. 
Windisch  als  Entdecker  der  celtisclien  Namensystematik  diese 
nur  als  vorläufiger  Nothbehelf  gemeinte  Arbeit  bald  durch  eine 
bessere  ersetzen  möge. 
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Aido-,  Aedo-  7ai  irisch  aed,  aodh  Feuer,  Gluth. 

irisch  Aed-gal  vgl.  Con-gal,  Art-gal,  Fin-gal. 
Aidui,  Aedui,  Haedui   gall.  Volk, 
kyrar.  Aedd,  Aidan ,  Aeddan. 
irisch  Aid,   Aed,  Aodh.   Aidan,  Aedaii,  Aodhan. 
Ygl.^lO^-oih.  yild^og.  ^li^iiov.  ^Yd^cjv.  l^gi-aid^ng.  JJiQQ-aii^ng. 
(Dil-aid^og. 
Ago-  zu  irisch  agh  Kampf,  dyojv. 

Ago-marus. 

irisch  Aig-nert  (—  Ago-nei-tus). 
Agetus. 
Vgl.  l4yiov-i7tTtog.  l^yioveag.  Ev-aywv. 
Agro-  zu  irisch  acr  Kampf. 

kymr.  Acr-thirn  (=  Agro-tigernus). 
Agron  König  von  Illyrien. 

Ver-agri    gall.    Volk.     Sy-agriiis,    wenn    gallisch    ^-    Su- 

agrius  vgl.  Su-. 
Vgl.  ^AyQn-ltxov.  '^ygiov.   MeXi-ctyqng. 
Ate-  Partikel,  kymr.  at-,  ad-,  irisch  aith-,  ath-,  re-. 

At-eula  vgl.  brit.  Johis  zu  irisch  i'ul,   eol  sapientia.    At- 

esui  vgl.  l^^su-nertus.    Ate-boduus,  Ate-bodua  vgl.  Boduo- 

gnätus.  Ate-gnäta. 

brit.  Ate-cotti  vgl.  Cottius.  Cottalus.  Alpes  Cottiae. 
Ad-,  Praeposition  und  Präfix,  irisch  ad  =  lat.  ad  zu. 

Ad-ginnus.  Ad-gennia.  Ad-gentius  vgl.  Gentius.  Ad-nama- 

tius  vgl.  Namatius.    Ad-bogius  vgl.  Ver-com-bogius.    Ad- 

ledus  vgl.  Ledus  Fluss.  Ad-hicca.  Ad-vocisus  vgl.  Voccio, 

kymr.    Cat-guocaunus   ( —    Catu-vocaunus).     Ad-volenus, 

Ad-volena    vgl.    Volu-gesus.    —    A-trebates   von  ad-treb 

wohnen. 

brit.  .\d-minius  vgl.  cambr.  mwyn  fein. 
Adiatu-  zu  kymr.  addiad  desiderium,  vgl.  Jantu-. 

Adiatu-märus.  Adiato-rix. 

Adiatunnus.  Adiatullus. 
Anavo-  zu  kymr.  anau  harmonia,  poesis. 

kymr.  Anau-gen  (—  Anavo-genus). 
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Anavo  Frauenname. 

kymr.  Anau  (=   Anavus).  Anauöc  (==  Anavacus). 

Ande-  gegen,  irisch  int-,  inn-,  dvxL 

And-iounis  vgl.  Jura  Gebirg.  Ande-cumborius  vgl.  irisch 
cumar,  comar  Thal.  Ande-dünis  vgl.  -dünum  Stadt.  Ande- 
brogius  vgl.  Brogi-märus  zu  brog  Land.  Ande-broci-rix 
lies  Ande -brogi- rix.  Ande-roudus  vgl.  Roudus,  irisch 
ruadh  roth. 

Ande-cavi  Volk  vgl.  Melo-cavus  Ort.  Ande-camulum  Ort 
vgl.  Camulus  Kriegsgott.  Ande-matunnum  Ort  vgl.  Matu- 
gut.  Ande-ritum  zu  rit  Fürth. 

Andus.  Andiccus.  Andäcus. 
Andes  Geburtsort  Vergils. 

Vgl.  l4vri-yovoq.  i4vTL-?,oxog.  l4vTi-oxog.  ^Avziag.  Idvtlag.  ]Av- 

%'nav. 

Arabi-  um,  irisch  imb-,  imme,  im,  oii.L(fL. 

Amb-actus  auch  Standesname.  Amb-illius  vgl.  Illio-marus. 
Ambi-gatus  vgl.  irisch  gäth  sapiens.  Ambi-renus  zu  Rhe- 
nus Rhein. 

Amb-iliati  vgl.  Hiatus.  Ambi-touti  vgl.  Touto-  Volk. 
Ambi-dravi  zu  Dravus  Drau.  Ambi-barii  vgl  kymr.  bar 
ira,  am-far  (=  ambi-barius)  ira  plenus  Ambi-vareti  vgl. 
-varetus. 

Vgl.  ]A[i(fi-akog.    ^Af.i(fi-Koyog.    ld(.iq)i-Tif.iog.    lAi.i(piag.  ^L4(.icpig. 

l4i.iq)iiov. 

Ambio-  vgl.  irisch  imbed  ops,  copia. 
Ambio-rix. 

Ambiani  Volk. 

Gleichen   Stammes  Abilus.    Abileia.    Abila  Stadt   in    Galatien. 

Ar-abha,  vgl.  'Ocpel-avdgog.  '0(peXag.  Olx-a)cpilr]g. 

Ario-  unbekannter  Bedeutung. 

Ario-manus  vgl.  Viro-manus.  Ceno-mani. 
Aramo. 

Argio-  hell,  vgl.  Argento-  Silber. 

Argio-talus  vgl.  kymr.  tal  Stirn. 
Argicius. 

Vgl.  l/tqyi-onrj.  ^'Aqyiag. 

Argento-  Silber,  kymr.  argant. 

Argento-coxos  Caledonier,  Dio  Cassius  76,  16. 
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armor.  Argant-lon  (=  Argento-launus). 

irisch  Airget-mar  (=  Argento-märus). 

Vgl.  Ai'gento-ratum  Strassburg.  Argento-magus  Ort. 
Arto-  zu  irisch  art  Stein. 

Vgl.  Arto-briga  Ort. 

kymr.  Arth-bodu  (—  Arto-boduus)  vgl.  Boduo-gnätus. 

irisch  Art-gal  (=  Arto-galus).  Art-mail  (=  Arto-maglus) 

vgl.  Maglo-cunus.    Art-bran   (=  Arto-branus)  vgl.  arem. 

Bran-hucar  (=  Brano-sucanis)  bran  Rabe. 
Artio  dea.   Artemius.  Artemia. 
Alto-  zu  irisch  al  nähren,  alere. 

irisch  Ailt-lethan  (=  Alto-letanus). 

kymr.  Cimelliauc  (=  Com-alti;icus). 

aremor.  Com-alt-car  (=  Com-alto-carus). 
Comalton. 

Aldisnia.  Aldrismus  Fö.   1112. 
Avi-  gut,  Wohl,  ev. 

Avi-cantus  Gottesname  vgl.  Canto-rix. 

kymr.  Eui-laun  (=   Avi-launus).  Eu-tigirn  (=  Avi-tiger- 

nusj.  PjU-tüt  (=  Avi-toutusj. 

aremor.   Eu-cant   Mannsname    =    gall.   Avi-cantus.    Eu- 

hocar  (=  Avi-sucarus). 
Vgl.  Ev-avÖQog.  Ev-di^/iiog.  Ei-Klfjg.  Eväg.  Evtov. 
lantu-  vgl.  Ad-iatu. 

lantu-marus  vgl.  Adiatu-märus. 
lantinum  Ort. 

Ad-ianto. 
Indütio-  unbekannter  Bedeutung. 

Indiitio-märus  vgl.  londät-mär? 
Indutus.  Induttus.  Induta. 
Ilio-,  Illio-  zu  ahd.  iljan  eilen? 

Illio-murus. 

kymr.  Ili-man,  Illi-man  (=  Illio-manus).  Il-bri  (=  Ilio- 

brigus). 

Iliatus. 

Amb-ilhus.  Amb-iliati  vgl.  Iliatus. 
Uco-  unbekannter  Bedeutung. 

Uccomius  Vollname? 
Uccus.  Ucee. 
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Uro-  zu  gall.  ürus  Auerochs. 

Uro-genius.  Uro-genia.  Uro-geno-nertus  vgl.  Nerto-märus. 
irisch  Uar-gus    {=    Uro-giisius)  vgl.  Con-gus  (=   Con- 
gusius). 
Urbi-  vgl.  Verbi-. 

kymr.  Urb-gen  (=  Urbi-genus)  vgl.  Verbi-genus. 
aremor.  Urb-lon  (=  Urbi-launus). 

Urba  Ort.  Urbia,  Urbis  Fluss. 
Eulo-  zu  irisch  lul,  eol  sapientia. 

Vgl.  ir  iulmhar  (=  iulo-märus). 

brit.  lolus. 
At-eula. 
Ex-  negirt  =  ex  aus,  ff. 

Ex-obnus,  Ex-omnus.   Ex-omnius.    Ex-omnianus  zu  omn 
Furcht  vgl.  Su-obnedo. 
Vgl.  ^'Eyi-drj/iiog.  ^E^-aivetog.  ^E^döiog.  'E^dxiov. 
Epo-  Pferd,  gallisch  epos,  kymr.  ep,  irisch  ech. 

Epo-redii  Bewohner  von  Eporedia,  Ivrea  vgl.  reda,    Re- 
dones.    Epo-so-gnätos   Galater,    Polybius   22,    40.     Aus 
Epo-manduo-dürum  Ortsname ,  lässt  sich  der  Mannsname 
(Epo-manduus)  gewinnen,  vgl.  Mandu-bratius.    Manduus. 
brit.  Epo-raulus  vgl.  irisch  Muil-lethan.    Epo-stero-vidus. 
irisch  Each-ceann  (=  Epo-pennus)  vgl.  Pennovassus. 
Epona  Pferdegöttin, 
britt.  Epiacum  Ort.  Epidii  Stamm, 
irisch  Eachaidh  (=  Epidius).  Eachach  (=^  Epiäcus). 
Vgl.  "Inrt-aQyog.    '^[TtTto-'Alrjg.    '^iTtTto-orgarog.   'IrtTtog.    "iTtTtig. 
'[ftTtiag.  ^'IjtTttov.  '.AQX-iTiTTog.  Kle-iTiTtog.  ^Tgäv-iTtTtog. 
Elio-  unbekannter  Bedeutung. 

kymr.  El-guaret  (—  Elio-varetus). 

Elius.  Elia.  —  Elismus.  EHsma  Yö.  lll^t 
kymr.  EH.  Eliau  (Eliavus). 
Elvo-,  Elvio-  unbekannter  Bedeutung. 

Elvo-rix,  Helvo-rix.  Elvio-märus. 

Elvus.  Elvius,  Helvius.  Elvia.  Elvii,  Helvii,  Elvetii, 
Helvetii.  Elvima.  Elviona. 
!ftsu-  zu  Esus,  Hcsus  Kriegsgott. 
Esu-nertus. 

fisuggius  lies  fisuccius.  ^^subii  oder  ^suvii  Volk. 
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At-esui  Volk. 
Orgeto-  unbekannten  Sinnes. 

Orgeto-rix. 

Orgetia. 
Osio-  zu  kymr.  osi  andere. 

Osi-smii  Volk,  Vollname? 
Osiacum  Ort. 
brit.  Osittius. 
Cata-  vgl.  brit.  kat,  kymr.  cyd  mit. 

Cata-mantaloedis  vgl.  kymr.  mantol  trutina,   cyd-fantawl 

(=    cata-mantäl)    aequilibrium.    Cat-menis.    Cata-sextus 

(Mit-sechster). 

Vgl.  Cata-launi.  Düro-catalauni. 

kymr.  Cyd-nerth  (~  Cata-nertus). 
Catu-  zu  kymr.  arm.  cad,  kad,  irisch  cath  proelium,  pugna. 

Catu-gnätos.  Catu-rix.  Catu-riges.  Catu-volcus  vgl.  Volcae. 

Catu-su-alis.  Catu-slogi  vgl.  irisch  sluagh  agmen. 

brit.  Catu-vellauni. 

kymr.  Cat-gen  (—  Catu-genus).  Cat-guare  (Catu-vareus). 

Cat-guaret  (-  Catu-varetus}.  Cat-gualatyr  und  Cat-gua- 

lart.    Cat-guallaun   Mannsname   vgl.   brit.   Catu-vellauni. 

Cat-guocaun    (=    Catu-vocaunus).    Cat-nemet   (—   Catu- 

nemetus).  Cat-büd  (—  Catu-bödius).  Cat-mailus  =  arem. 

Cat-maglus.  Cat-man  ( =  Ca^u-manus).  Cat-mor  ( =  Catu- 

mä,rus).  Cat-lon  (--   Catu-launus). 

arem.   Cat-uuth    —    Catu-muth    vgl.   gall.   Mottus.    Cat- 

uodus,  Cat-wodu  (=  Catu-boduus).  Cad-farch  (=  Catu- 

marcus).     Cat-maglus   vgl.   kymr.  Cat-mailus.     Cat-man 

(Catu-manus).  Cat-lowen,  Cat-lon  (=  Catu-launus).  Cat- 

wallon  (=.  Catu-vellaunus).  Cat-wobri(=  Catu-vo-brigus). 

Cat-woret  (  =   Catu-varetus). 

irisch   Cath-bhuadhach    (=    Catu-bodiacus).    Cath -mal 

(—  Catu-malus).    Cath-mug  {=  Catu-mogus).   Cath-luan 

(=  Catu-launus). 

Catullus.  Catulla.  Catuso.  Catussa. 

irisch  Cathusach  (=  Catusacus). 

kymr.  Catoc,  Katüc,  Cadawc  =  arem.  Catoc  (  = 

Catuäcus). 

-catus.  Vello-catus  vgl.  Catu-vellauni,  kymr.  Cat-guallaun. 
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Vgl.  germ.  Hadu-,  Hadu-bald.  Hadu-berht.  Hadu-mär  =  kymr. 
Cat-mor.  Hadu-rich  =  Catu-rix.  Hatto.  Hetilo.  Hazo. 

Canto-  splendidus. 

Canto-rix.  Canto-milus.  (Canto-benna  Ort). 

Cantius.  Cantianus.  Cantianilla.  —  Cantium  Kent. 
Avi-cantus  Gottesname  =  arem.  Eu-cant  Mannsnarae. 
kymr.  Guor-cant  (=  Ver-cantus,  ver  sehr), 
arem.   Loes-cant   (=    Laiso-cantus),    vgl.   Guer-loesius 
(=  Ver-laisius). 

Vgl.    Quirin   Esser,    Programm    des   Progymnasiums    zu 
Andernach  p.  5. 

Camulo-  zu  Camulus  Kriegsgott. 

Camulo-genus.  Camulo-gnäta.   (brit.  Camalo-dünum  Ort), 
irisch  Cumhal  Name. 

Caro-  lieb,   Cara-  lieben,   irisch  cara  lieben;    lat.  carus,    sskr. 
cäru. 

Veni-carus.  Veni-carius.  Su-carius.  Su-caria. 

kymr.  Ri-vel-gar  (=  Ro-belo-carus). 

arem.  Com-alt-car(=  Com-alto-carus).  Eu-hocar(=  Avi- 

su-carusj.  Hen-car(=  Seno-carus).  Bran-hucar  (=  Brano- 

sucarus).  Lowen-car  (=  Launo-carus).  Wor-hocar,  Gur- 

hugar. 

irisch  Tuath-char  (=  Touto-carus).  Find-char  (=  Vindo- 

carus). 

Careius.  Careia.  Carisius.  Cariseius.  Carausius. 

kymr.  Garai  =  Careius. 

Zu   cara:    Carantus.     Carantillus.     Carantinus   = 

arem   Kerentin.  Carantonus. 

kymr.  Carantauc  vgl.  brit.  Caratacus. 

arem.  Kerentin  =  Carantinus. 

Caratus.  Caratullus.  Caratinus. 

brit.  Caratacus. 
Vgl.  sskr.  Caru-citra.  Caru-deva.  Cäru-Qravas.  Caru.   Cärvi.  Cä- 
rumant.     Bhadra-cäru.  Vi-caru.  Su-caru. 

Cassi-  vgl.  irisch  cais  Studium,  odium  (?). 
Cassi-bratius.  Ver-cassi-vellaunus. 
brit.  Cassi-vellaunus  — 
kymr.  Cass-wallawn. 
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Cassus.    Cassavus.  •  Cassava.    Cassauda.     Cassius. 

Cassilius. 

brit.  Cassi  Volk. 

irisch  Gas  =  Cassus.    Cassäniis.    Casside.    Cassi- 

dänus. 
Tri-casses.   Tri-cassini.   Bodio-casses.    Velio-cassi,    Velio- 
casses    Vidu-casses. 
Cingo-,  Cingeto-  fortis  zu  irisch  cing,  cingeadh  fortis. 
Cingeto-rix.  V  er-  cingeto-rix. 

Cingius.  Cinges  gen.  Cingetis.  Cingetius. 
Cintu-  zu  cintus  primus. 

Cintu-genus.  Cintu-gena.  Cintu-gnjitus.  Cintu-gnatius. 
arm.  Kint-wallun  (=  Cintu-vellaunus). 

KivToq  Sklaven  name.  Ciutamus. 
Cuno-  Höhe,  hoch,  kymr.  cyn. 

brit.  Cuno-tamus  =  kymr.  Con-daf.  Cuno-belinus ,  Cyno- 

bellinus  vgl.  Bello-vaci. 

kymr.  Con-guas  (=  Cuno-vassus).  Con-daf  =  Cuno-tamus. 

Cyn-farch    =    arm.  Cun-march  (=  Cuno-marcus)  marca 

Pferd.  Cun-bran  (=  Cuuo-branus ). 

arem.   Cono-maglus  vgl.    gall.   Maglo-ciinus.    Cun-march 

=  kymr.  Cyn-farch.  Cono-morus  =  kymr.  Con-mor. 

Cunatius.  Conatius. 

kymr.  Kynan,  Conan.  Cynauc,  Conöc  ( =  Cunäcus). 
-cunus  in  gall.  Maglo-cunus  vgl.  arem.  Cono-maglus. 
Vgl.  Huiii-bald.  Iluni-berht.  Ilun-mar  =  kymr.  Con-mor.  Huno. 
Hunico.  Hunilo. 
Cotto-. 

Cottalus.  Cottius,  Alpes  Cottiae. 
Ate-cotti  brit.  Volk. 
Con-,  Com-  mit,  irisch  con-,  co-. 

Com-boio-marus.  Ver-com-bogius.  Com-montorius. 

Con-cangii  vgl.  Cangii.  Con-conneto-dumnus.    Con-genni- 

cus.  Con-gennicia.  Con-gentiäcus.  Con-ginna.  Con-toutus. 

Con-drüsi  vgl.  Driisus.  Con-victo-litavis.  Con-suanetes  vgl. 

Suanetes. 

brit.  Com-bretonium  vgl.  irisch  Con-bretan  Mn. 

kymr.  Cimelhauc  (=  Comaltiäcus).    Con-guare  (=  Con- 

vareus).  Con-bresel,  Com-bresel  zu  bresel  Sieg. 
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arem.  Com-alt-car  {—  Comaltocarus). 

Comalton  vgl.  kymr.  Cimelliauc  (=-  Comaltiäcus). 
irisch   Con-gal,    Con-ghal    (=rr    Con-galus).     Conghalach. 
Con-gus  (=  Con-gusius).    Con-bretan  vgl.  bret  Judicium. 
Vgl.  ^v/it-iiiaxog.  Zvf.i-q^OQog.  Zvv-dQO{.iog.  ^vv-ww/iiog.  2vv(ov. 
Conco-  zu  con? 

Conco-litanus. 

irisch  Conco-bar  vgl.  Ambi-barii. 
Concana  in  Cantabria. 
Conno-,  Conneto-  zu  irisch  con,  conn  sensus,  y.ovveo). 
Con-conneto-dumuus. 

Connius.  Connonius. 
Vgl.  Kovog.  Kovvog.   Kovviog.    Kovvig.    Kovvag.   KoviXog.    Kov- 
vixog.  Köviov.  Zd-xovog. 
Gobi-,  Cob-  zu  irisch  cobh  victoria. 

Cob-launo.  Cobi-nertus,  Cob-nertus.  Cob-nerta. 

irisch  Cobtach  (=  Cobitacus). 
Ver-cobius. 
Vgl.  Koßiov  an.  hap  Erfolg,  Hap-frid. 
-corius  unbekannter  Bedeutung,  goth.  hari  Heer? 

TriTCorii.  Petru-corii,  Petro-corii. 
-cortorum  Burg. 

Düro-cortorum  Ort. 
Cortorius. 
Oluto-  berühmt,    zu  irisch  cloth,  clot,   ^Ivrog  (nach  Windisch, 
briefl.  Mittheilung). 

kymr.  Clot-ri  (—   Cluto-rix). 
Clutamus. 

kymr.  Clotüc  (=  ClutäcusJ.  Clydai  (=  Cluteius). 
Vgl  KlvTO-i^irjdrjg.  Klvro-ad^evrjg.  KkvT-wvvfiog.  KXvvog.  Klv- 
Tiog.  KlvTiörjg.  Klvzco. 

Hlud-berht.  .Hlud-rich  --    kymr.  Clot-ri.  Hlud-wig.  Hludio.  Hlu- 
dizo. 
Gabro-  zu  gabr  capra. 

Gabro-magus  Ort.   brit.  Gabro-sentum  Ort. 

Gabrus.  Gabra.    Gabrillus.  —  Gabreta  silva.   Ga- 

bris  Ort. 

kymr.  Gabran,  Gafran. 

irisch  Gabhar.  Gabran. 
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-galus  stark  vgl.  lit.  galeti  vermögen. 

irisch  Art-gal  (Art  Stein).  Con-gal,  Conghal.  Conghalach, 

Fin-gal  (=  Vindo-galus). 

Galatus  Bojer  Polyb.  2,  21. 
brit.  Galava  Ort. 
-gusius. 

irisch  Uar-gus.  Con-gus  vgl.  Koy-yovaiog  Stadt  in  Galatia. 
Geio-. 

Gei-dumni  gall.  Volk,  vgl.  Dubno-. 
Geius. 
Gen,  Gna  zeugen. 

-genos,  -geniüs.  Uro-genius.   Uro-genia.   Uro-geno-nertus. 

Ogri-genus  vgl.  irisch  oer  frigus.  Cintu-genus.  Cintu-gena. 

Camulo-genus.  Matu-genia.  Litu-gena.  Litu-genius.  Verbi- 

genus. 

kymr.   Auau-gen   {—   Anavo-genusj.    Urb-geu   (=    Urbi- 

genus).    Cat-gen  (=  Catu-genus)  vgl.  Catu-gnätos.    Sul- 

gen.  Sul-genus.  Genisma  Fö.  S.  1112. 
Vgl.  ^^VTi-yovog.   C^Jeo-yovog.  hgavai-yorog.  Ti]?J-yovog.    Xgcoo- 
yovog. 

-gennos,  -ginuos.  Ad-ginnus.  Ad-ginnius.  Ad-gennia.  Con- 

ginna.  Con-gennicus.  Con-gennicia.  Nitio-genna. 
Gennalo. 

-gentios.  Ad-gentius.  Con-gentia,cus. 

Gentius  König  von  Illyrien.    Gentisma  Fö. 
1112. 

-gnatos  vgl.  gallisch    gnatos  Sohn.     Ate-gna,ta.     Epo-so- 

gnätos.    Galater,   Polyb.  22,   20.    Catu-gnatos.    Camulo- 

gnäta.  Carsi-gnatus  (ialater,  Polyb.   Cintu-gnatus.  Cintu- 

gnätius.  Devo-gnäta.  Boduo-gnatus. 
Vgl.  Jtif.i6-yv)]%og.  Jiö-yviiXog.  'HQo-yvtjiog.   Qeo-yvijTog. 
Geso-  vgl.  germ.  gisal,  gis,  irisch  gell  Pfand. 

Geso-dünum  Ort. 

Gesorius.  Gisacus. 

Volu-gesus. 
Gobanno-  vgl.  kymr.  gof,  gofan,  gofant  Schmidt. 

Gobannitio.  Gobannicno.  roßaiov  ä/.QOv. 

kymr.  Gouanuon. 

irisch  Gobanus. 
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Grato-  vgl.  lat.  gratus? 

kymr.  Grat-lauu   (=    Grato-launus)    =   arem.  Grad-Ion. 
kymr.  Grat. 

Vgl.  kymr.  Dofn-garth  =  irisch  Doman-garth  (=  Dubno- 

gartus). 
Tacio-  zu  kymr.  tec,  teg  screnus,  pulcher,  ags.  thig-jan  acci- 
pere. 

kymr.  Tec-uan  (=  Tacio-manus).   Tec-guaret  (=  Tacio- 

varetus).  Teg-wynn  (—  Tacio-vindus)  vgl.  Gwyn-deg  (= 

Vindo-tacius). 
Tacitus. 
kymr.  Tacit,  jetzt  Tegyd.  Tegei  (=  Taceius). 

-tacius  in  kymr.  Gwyn-deg   (=  Vindo-tacius)   vgl.  Teg- 
wynn  (=  Tacio-vindus). 
-tamus. 

brit.  Cuno-tamus  =  kymr.  Con-daf. 

kymr.  Cawr-daf  (=  Coro-tamus).  Con-daf  =  brit.  Cuno- 
tamus.  GwT-daf  (=  Ver-tamus). 
-talus  zu  kymr.  tal  Stirn. 

Argio-talus.  Dano-tala.   Dubno-talus.   Vepo-talus.   Samo- 

talus. 
Taro-  zur  Wz.  tar  bewältigen. 

Taro-dünum  Ort  (brit.  Tai-vo-dünum  zu  gall.  tarvos  Stier). 
Taretius.  Tarutius. 

Deio-tarus.  Brogi-tarus. 
Tasco-  unbekannter  Bedeutung. 

Tasco-vanus. 

brit.  Tascio-vanus. 

Tascius.  Tascillus.  Tasciäca.  Tasgetius. 

Mori-tasgus  Gottes-  und  Mannsname. 
Tasgetius. 
-tigernus  Herr,   vgl.  kymr.  tigern,   irisch  tigerne  dominus,  teg 
domus. 

kymr.   Aer-thirn   (=  Agro-tigernus).    Eu-tigiru   (=  Avi- 

tigernus).  Cyn-deyrn  (—  Cintu-tigernus).  Guor-tigirn  (  = 

Ver-tigernus).  Rhy-deyrn  (=  Ro-tigernus). 

Vgl.  gall.  Tigernum,  Castell  im  Arvernerlande. 
Teuto-  vgl.  goth.  thiuth  Gut,  Segen. 

Teuto-bodirici  vgl.  Budi/icus.  Teuto-matus. 
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Teuta  Königin  von  Illyrien  (Skodra).  Teutates  gall. 
Gottheit.  Teodisma  Fö.  S.  1112. 
Tecto-  unbekannten  Sinnes. 
Tecto-sages  gall.  Volk, 
irisch  Teacht-mär  (  =  Tecto-marus). 
Touto-  zu  irisch  tuath  Volk,  goth.  thiuda. 

Touto-bocio  vgl.  irisch  bocaim  tumeo.  Toutio-rix  Apoll. 

kymr.  Tüt-nerth   (=  Touto-nertus).  Tüt-mab  (=  Touto- 

mapus)    Tüt-ri  (=  Touto-rix). 

arein.  Tüt-wal  (=  Touto-velus).    Tüt-wallun  (=  Touto- 

vellaunus).  Tüt-woret  (=  Touto-varetus). 

irisch  Tuath-char  (=  Touto-carus). 

Toutus.  Touta.   Touto.   Toutia.    Toutio.    Toutillus. 
Toutona.  Toutonia. 
kymr.  Tütiic  (=  ToutiXcns). 
irisch  Tuathal  (=  Toutalus).  Tuathalou.  Tuathan 
(=  Toutanus). 
-toutus  in  Ambi-touti.  Con-toutus. 
kymr.  Eu-tiit  (=  Avi-toutus). 
Vgl.  Diet-bald.  Diet-mar.  Diet-rich  =  kymr.  Tüt-ri.  Dieto.  Die- 
tilo. 
Togi-,  Togo-. 

Togo-dunmus.  Togi-rix.  Togi-sonus. 

Togius.  Togia.   Togionius.   Togidia.   Togiacus.    To- 
giacia.  Tocetus  (lies  Togetus).  Togitius. 
Tri-  zu  tri  drei. 

Tri-obris  vgl.  Obrinca.    Tri-casses.    Tri-cassini.    Tri-corii 
vgl.  Petru-corii.  Tri-cornum.  Tri-colli.  Tri-boci  vgl.  Touto- 
bocio.  Tri-vhxti  vgl.  iriscli  Flaith-berthach. 
Vgl.  sskr.  Tri-jata.  Tri-dhanvan.  Tri-bhanu.  Tri-ganku.  Trita. 
TQi-ädeXcpog.  TQi-oif.i.  Tgi-TtTÜls/nog.   TQi-nvXoq.  Tgia^. 
Dago-  zu  irisch  dag  gut. 

Dago-vassus  vgl.  Vasso-rix. 
Dagania. 

kymr.  Daganus,  Dagan. 
irisch  Daganus,  Dagan.  . 

Dano-  eben. 

Dauo-tala,  tal  Stirn. 
Danus. 
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Dino-  unbekannten  Sinnes. 

Dino-niogeti-marus  vgl.  Mogit-marus ,   irisch  mug  servus, 
kymr.  Guas-duin  (■=  Vasso-denus). 
Dubno-  zu  kymr.  dwfn  profundus,  profunditas,  vgl.  goth.  diups 
tief. 

Dubno-reix,    Dubno-rex,    Dumno-rix.     Dubno-talus,    tal 

Stirn.   Domno-cleius.  Domno-tonus  Fluss. 

kymr.  Domn-guaret  (=  Dubno- varetus).  Dyfn-wal,  Dyfyn- 

wal  (=  Dubno-velus).  Dofn-garth  = 

irisch  Doman-gart  (=  Dubno-gartus). 

Dubnus.  Dubna.  Domnitius.  Dumnäcus.  Dubnum 
Ort.  Dubnissus,  Dumnissus  Fluss.  brit.  Dumna 
Insel. 

kymr.  Dubn,  Dumn,  Duun,  Domn,  Dwfn,  Dwfyn 
=  Dubnus.  Dyfnawc,  Dyfnawg  =  Dumnäcus. 
irisch  Domnit  =  Domnitius. 
-dubnus.  Gei-dumni.  Togo-dumnus.  Ver-jugo-dumnus. 
brit.  Cogi-dubnus,  vgl.  irisch  cogaim  hello, 
kymr.  Conduun  (=  Cuno-dubnus).    Guor-dubn   (=  Ver- 
dubnus)  vgl.  Ver-jugo-dumnus. 
Devo-,  Divo-  Gott,  vgl.  irisch  dia. 
Devo-gnata.  Divo-dürum  Ort. 

Divo.    Divona  dea.   Divico.   Diyicia.    Divito.    Divi- 
tiäcus. 
Vgl.    sskr.   Deva-ja.    Deva-datta.    Deva-gravas.    Deva.    Devakä. 
Devika.  Deviya.  Devalä.  Devila. 
Doci-  vgl.  slav.  Dok-mir.  Doko. 
Doci-rix. 

Docio.  Doccalus.  Doccius. 
kymr.  Guor-docui,  Guor-doce  (:^  Ver-doceus). 
Drüso-  zu  irisch  drüs  libido. 
Drüso-magus  Ort. 
Drüsus. 

irisch  Drüis  =  Drüsus. 
Con-drüsi  Volk. 
Namo-  zu  irisch  ainm  Name? 

Nammius.  Nammeius.  Nammo.   Nammonius.  Nam- 
monia. 
Ad-namatius. 
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Namatius. 
Nitio-  zu  irisch  nith  proelium,  pugna. 

Nitio-genna.  Nitio-briges  Volk  vgl.  Brigo-. 
Vgl.  ahd.  Nid-bald.  Nid-berht.  Nid-hart.  Nitho    Nizo. 
Nemeto-  zu  irisch  nemed,  gallisch  nemetum  sacellum. 
Nemeto-manis. 
Nemeto. 

kymr.  Neuet  —  irisch  Nemidh  {=  Nemetus). 
kymr.  Cat-nemet  ( =  Catu-nemetus).  Guor-nemet  ( =  Ver- 
nemetus). 

Dazu  die  Ortsnamen:  Nemeto-cenna.  Nemeto-briga. 
Augusto-nemetum.  Tasi-nemetum  vgl.  Taxi-magulus.  Dru- 
nemetura ,  dru  Eiche.     Ver-nemetis. 
brit.  Ver-nemetuni. 
Nerto-  zu  irisch  nert  valor. 

Nerto-märus.  —  Nerto-briga  Ort,  Polyb. 

Nertonius. 
fisu-nertus.     Uro-geno-nertus.     Cobi-nertus,    Cobnertus. 
Cob-nerta. 

kymr.  Cyd-nerth  (=  Cata-nertus).  Gur-nerth  (=  Ver- 
nertus).  Tüt-nerth  (=  Touto-nertus).  Jud-nerth  (=  Judo- 
nertus). 

irisch  Aig-nert  (=  Ago-nertus). 
Von  ner  Mann,  vgl.  l^vdQo-fdvijg.  'L^vöqcüv.  Miv-avdqog. 
Petru-  zu  gaUisch  petor  vier. 

Petro-mantalum  Ort,  kymr.  mantül  trutina.  Petru-corius. 
Petru-corii,  Petro-corii,  vgl.  Tri-corii,  tri  drei. 
Petronius. 
Penno-  Haupt,  zu  kymr.  penn,  iiisch  ceann  Haupt, 
arem.  Pen-was  (=  Penno-vassus). 

Pennausius.  Alpes  Penninae. 
irisch  Each-ceann  (=  Epo-pennus). 
Bitu-  zu  galUsch  bitu,  irisch  bit  Welt. 
Bitu-riges. 

Bituitus. 
Berto-  zu  kymr.  berth  nitidus,  pulcher. 
arem.  Berth-walart. 

irisch   Bertach   in   Flaith-berthach.    Bertisma  bei 
Fö.  S.  1112. 

VI 
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kymr.  Guer-berth  (=  Ver-bertus). 
Vgl.  ahd.  Berht-gar.   Berbt-gisil.    Berht-hari.    Berhto.   Berhtilo. 
Gari-berht.  Gisil-berht.  Hari-berht. 
Belatu-,  vgl.  Belo-. 

Belatu-cadrus ,  Belatu-cardus.  Belatu-mära- 
Belatullus.  Belatulla. 
Belo-,  Bilo-  vgl.  Oilo-,  german.  Bil-?. 
Bil-caisio.  Bello-vacus.  Bello-vaci. 

Belinus.  Belenus.   Bilienus.   Bilicus.    Bilitio.    Belli 
celtib.  Volk,  Polyb. 
kymr.  Beli.  arem.  Bili. 
brit.  Cuno-belinus ,  Cyno-bellinus. 
kymr.  Ri-uel-gar  (=  Ro-belo-carus). 
-bocos  zu  irisch  bocaim  tumeo,  bucca,  ßvycrrjg, 
Touto-bocio.  Tri-boci.  Meli-bocum  Berg. 
Bogio-  =  Boio. 

Boio-rix.  Com-boio-märus.  Boio-dünum  Ort  (Boji). 
Boius,  Boii,  Boji  Volk.  Boionius,  Bogionius. 
Ad-bogius.  Abrextu-bogius.  Com-boio-märus.  Tolisto-bogii. 
Ver-com-bogius ,  vgl.  Comboio-märus. 
Bodio-  zu  kymr.  büd,  irisch  buad,  buaid  victoria. 
Bodio-casses  Volk. 

kymr.  Büd-gualon  (=  Bodio-vellaunus). 
arem.  Büd-woret  (=  Bodio-varetus). 
Bodiccius. 

brit.  Boudicca  (=  Boudicea). 
kymr.  Büdat  (=  Bödiatus). 
arem.  Bodicus,  Büdicus. 

irisch  Buadhach  (=  Bodiäcus),  vgl.  Teuto-bödiäci. 
Teuto-bödiäci. 

kymr.  Cat-büd,  Cat-uüd  (=  Catu-bödius).    Gur-büd  (  = 
Ver-bodius). 

arm.  Wr-büdic  (=  Ver-bodicus). 
irisch  Cath-bhuadhach  (=  Catu-bodiacus). 
Boduo-  zu  kymr.  bodd  beneplacitum ,  voluntas. 
Boduo-gnätus. 

Boduäcius. 

kymr.  Bodüc  (—  Boduäcus)  vgl.  boddawg. 
Ate-boduus.  Ate-bodua. 
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kymr.  Arth-bodu  (=  Arto-boduus).  Cat-wodu,  Cat-uodus 
(=  Catu-boduus).  Gur-bodu  (=  Ver-boduus). 

Brano-  zu  irisch  bran  Rabe. 

arem.  Bran-hucar  (—  Brano-sucarus). 

kymr.   Cun-bran  (=  Cuno-branus).    Mor-bran  (=  Mori- 

branus)  Meer-rabe. 

irisch  Art-bran  (=  Arto-branus)  Stein-rabe. 

Verschieden  davon  Branno-  in 

Branno-genium.  Branno-dünum.  Branno-vices. 

Brannovii. 
Brigo-  zu  irisch  brig,  bn'gh  valor,  virtus,  kymr.  bri  auctoritas, 
dignitas,  honor. 

kymr.  Brig-uan  (  =t  Brigo-vanus). 

Brlgo.  Brigius.  Brigia.  Brigitta. 

kymr.  Brii  =  Brigius. 

irisch  Briga,  Brig,  Brigh  f. 
Nitio-briges  Volk, 
kymr.  Il-bri  (=  Ilio-brigus). 
Zu  kymr.  guo-bri,  go-fri  gravis,  gloria: 
arm.   Wo-brian   (=   Vo-brigauus).    Cat-wobri   ( =   Catu- 
vobrigus).  Bresel-wobri  (=  Breselo-vobrigus). 
Breto-  =  Brato-  zu  irisch  bret  =  brat  üericht. 
Bret-valda. 
Vergo-bretus. 
brit.  Com-bretonium  Ort. 
irisch  Con-bretan. 
Cassi-bratius.  Mandu-bratius. 

Brato. 

irisch  Brath. 

Breselo-  zu  kymr.  bresel  pugna. 

arem.  Bresel-wobri  (=  Breselo-vobrigus). 

arem.  Bresel.  Breselun. 
kymr.  Con-bresel,  Com-bresel. 

Brogi-,  Broci-  zu  brog  Land. 

Brogi-tarus.  Brogi-marus.  Brogi-mara.  Ande-broci-rix  vgl. 

Ande-brogius. 

kymr.  Broc-mail  (=  Broco-maglus). 

Ande-brogius.  AUo-broges  Volk. 

VI* 
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kymr.   Cym-ro  pl.   Cym-ry   (=    Com-brox,   Com-broges) 
der  Kymre,  die  Kymren. 
Magio-  zur  Wz.  mag  =  ig.  magb,  vgl.  gall.  magus  Feld. 
Magio-rix. 

Magiäcus.  Magiatus.  Magiänus.  Magidius.  Magidia. 
Magissus.  Magissius. 
Vgl.  ahd.  Mag-rih. 
Mageto-  zur  Wz.  mag. 
Mageto-briga  Ort. 

kymr.  Guer-maet  (=  Ver-magetus). 
Maglo-,  Magulo-  zu  kymr.  mail,  mael  puer,  servus,  juvenis.     ^ 
Maglo-cunus  vgl.  arem.  Cono-maglus. 

Maglius.  Magalus.  Magalius.  —  Magilus  Polyb. 
kymr.  Mael  =  arem.  Maglus. 
arem.  Maglus,  Cono-magli  filius. 
Taxi-magulus. 

kymr.  Cat-mailus  =  arem.  Cat-maglus  (=  Catu-maglus). 
Gur-mael  (=  Ver-maglus).   Arth-mail  (=  Arto-maglus). 
Broc-mail  (=  Broco-maglus). 
arem.  Cat-maglus.  Cono-maglus  vgl.  gall.  Maglo-cunus. 

Matu-  zu  kymr.  mat  gut. 

Matu-genia. 

kymr.  Mat-gueith  (=  Matu-vectus). 
Matucus.  Matu-äcius. 
kymr.  Matauc,  Matoc,  Matüc  (=  Matuäcus). 

Ande-matunnum  Ort.  Teuto-matus. 
-manus  zur  Wz.  man  denken,  messen. 

Ario-manus.  Ceno-mani.  Viro-manus. 

kymr.   Illi-man    (=    Illio-manus).     Cat-man,    Cat-uenus 

(=  Catu-manus).  Tec-uan  (=  Tacio-manus). 

Mantalo-  zu  kymr.  mantol,  mantawl  trutina. 
Mantala  Ort.  Petro-mantalum  Ort. 

Mantala. 
Cata-mantaloedis    g.   vgl.   kymr.   eyd-fantawl    (=    cata- 
mantäl)  acquilibrium. 

Manduo-  unbekannter  Bedeutung. 
Mandu-bratius. 

Manduus.  Manduvii.  —  Mandonius  Polyb.  Spanier. 
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Epo-manduo-dürum  Ort.     Viro-manduus.  Viro-mandui. 
Manduus. 
-märus  hell,  berühmt,  ansehnlich  =  irisch  mor. 

Ago-marus.  Adiatu-märus.  Jantu-märiis.  Indutio-marus. 
Illio-märus.  Elvio-märus.  Chio-mära  Galaterin,  Polyb. 
Cora-boio-märus.  Dino-mogeti-marus.  Neraeto-märus.  Ner- 
to-märus.  Belatu-mära.  Brogi-raarus.  Brogi-mära.  Mogit- 
marus.  Litu-mära.  Virido-marus.  Viro-märus.  Sego-marus. 
Soli-märus.  Smerto-mära. 

Mariccus.  Maricca.  Maro. 
kymr.  Jondät-mär.    Con-mor    =   arem.  Cono-morus  (  = 
(=  Cuno-marus).    Cat-mor  (=  Catu-msirus).    Glin-maur 
=  irisch  Glün-ma.r. 

arem.  Cono-morus.  Er-mnr  (er-  verstärkt,  vgl.  Er-cynia 
Silva). 

irisch  Airgct-m;\r  (=  Argento-milrus).  Glün-miir.  Teacht- 
mkr  (—  Tecto-marus).  Reacht-mar  (=  Recto-marus). 
Vgl.  ahd.  Mar-wald.     Mar-win.     Mariilf.     Maro.      goth.  Morila. 
Waldo-mar.  Wini-mar.  VVolf-niar.     kymr.  Con-mor  =  Ilun-mär, 
Cat-mor  =■  Hada-mär. 
-marcos  zu  gall.  marca  Ross 
Tri-markisia  Ort. 

kymr.  Cyn-farch  =  arem.  Cun-march  (=  Cuno-marcus). 
arem.  Cad-farch  (=  Catu-marcus).  Cun-march. 
kymr.  Marchan. 
Masu-  zu  kymr.  masw  hilaris,  lascivus,  levis  vgl.  sskr.  makshu. 
Vollnamen  fehlen. 

Masuco.  Masucia.  Masuonia.  Masunnus. 
Mulo-  zu  lat.  mülus? 

irisch  Muil-lethan  (—  Mulo-letanus). 
brit.  Epo-mulus. 
Mogeti-  vgl.  irisch  mug  servus,  Wz.  mag. 
Mogit-marus.  Dino-mogeti-mänis. 

Mogitus.  Mogetius.  Mogetiäna  Ort. 
Mori-  zu  gallisch  more  Meer. 

Mori-tasgus  Gottes-  und  Mannsname. 

kymr.  Mor-bran  f=  Mori-branus)  „Meer-rabe". 

Morini. 
Are-morici. 
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-rix  (-reix,  -rex)  g.  -rigis  zu  ir.  ri  g.  rig  König,  Fürst, 

Adiato-rix.  Ande-broci-rix  vgl.  Ande-brogius.   Ambio-rix. 

Epo-redo-rix,  Epo-redi-rix  vgl.  Epo-redii.  Elvo-rix,  Hel- 

vo-rix.  Orgeto-rix.    Catu-rix.    Catu-riges.  Canto-rix.   Cin- 

geto-rix.    Ver-cingeto-rix.    Toutio-rix    Apollo.     Togi-rix. 

Dubno-reix,  Dubno-rex,  Dumno-rix.  Doci-rix.  Bitu-riges. 

Magio-rix.  Lugoto-rix.  Vasso-rix. 

kymr.  Clot-ri  (—  Cluto-rix).    Tüt-ri  (=  Touto-rix)   vgl. 

gall.  Toutio-rix. 
Vgl.  deutsch  Rich-hard.  Rico-ald.   Ric-mar.   Rico.   Rikilo.   Rih- 
hizo.  Hard-rich.  Wald-ricb.  —  gall.  Catu-rix  =  Hada-rich.   kymr. 
Clot-ri  =  fränk.  Chlode-rich.  Tüt-ri  =  Diet-rich. 
Recto-  zu  irisch  recht,  reacht  Recht. 

arem.  Reth-walart  (=  Recto-valartus). 

irisch  Reacht-mär  (=  Recto-märus). 
Vgl.  deutsch  Recht-hart.  Riht-mund.  Reht.  Sigi-reht  Fö.  1, 1054. 
Rictio-var  gallisch?     Fö.  a.  a.  0. 
-roudus  roth,  irisch  rüadh. 

Ande-roudus. 
Roudus. 

RO-    =     TtQO. 

Ro-smerta  dea. 

kymr.  Ri-uel-car  (—  Ro-belo-carus).  Rhy-deyrn  (=  Ro- 

tigernus). 
Vgl.  IlQÖ-öiKog.  Tlgo-d^oog.  IlQO-d^o-rjvcüQ.  nQO--/.Xrjg.  ÜQO-xoQog. 
ÜQvXog. 

Launo-  zu  kymr.  llawen,  komisch  lauen,  arem.  lowen  hilaris, 
vgl.  laetus  (=  lavetus)  kavw. 

arem.  Lowen-car  (=  Launo-carus). 

Oro-launum.  Cata-launi.  Duro-cata-launi.  Cob-launo. 

kymr.  Eui-laun  (=  Avi-launus).     kymr.  Cat-lon  (=Catu- 

launus).  Grat-laun  (=  Grato-launus). 

arem.    Argant-lowen ,     Argant-lon    (=    Argento-launus). 

Urb-lon  (—  Urbi-launus).  Cat-lowen,  Cat-lon.  Grad-Ion. 

Wor-lowen  (=  Ver-launus). 

irisch  Cath-luan. 
Litano-  zu  kymr.  lledan,  irisch  leathan  breit. 

Litano-briga  Ort. 

Litana  silva.   Litania. 
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Conco-litanus.  Smertu-litanus. 

irisch  Muil-lethan  (=Mulo-litanus).  Ailt-lethan  (=  Alto- 
litanus). 
Litu-,  Litavo-  zu  litavia  litus,  TtXarvg. 
Litu-gena.  Litu-genia.  Litu-mära. 

Litucius.  Litucia.  Lituccius.  Litulla. 
Con-victo-litavis. 
Litaviccus. 

kyrar.  Lletewic ,  Lledewich  zu  Litavia  litorale. 
-livos  zu  kymr.  liu,  lliw  color,  irisch  11  color,  splendor. 
kymr.  üwyn-lliw  (=  Vindo-livus). 
Livo.  Livius. 
Lugoto-  lieblich. 

Lugoto-rix  vgl.  Lug-dünum. 
Lugetus. 
irisch  Lugith. 
Vaco-  unbekannten  Sinnes, 
brit.  Vaco-magi. 

Vacus.  Vaco  (Vacalus  Waäl). 
Bello-vacus.  Bello-vaci.  Sego-vax. 
-varetus  vgl.  kyrar.  guared  liberatio. 
Ambi-vareti  Volk. 

kymr.  El-guaret  (—  Elio-varetus).   Cat-guaret  (=   Catu- 
varetus).  Tec-guaret  (=  Tacio-varetus).  Doran-guaret  (  = 
Dumno-varetus). 
Vgl.  Rictio-var  Fö.  1054. 
Vasso-  zu  kymr.  gwas  puer. 

kymr.    Guas-duin    ( =  Vasso-denus )    vgl.    Dino-mogeti- 
märus. 

Vasso.  Vassio. 

kymr.  Guassauc  (=  Vassacus). 
Dago-vassus. 

kymr.  Con-guas  (=  Cuno-vassus).    Drut-guas  (=  Droto- 
vassus),  vgl.  Droitisma  Fö.  1112. 
arem.  Pen-was  (—  Penno-vassus). 
Victi-  zu  kymr.  gweith,  gwaith  opus,  labor,  pugna. 
Victi-sirana.  Con-victo-litavis. 
kymr.  Gueith-gual  (=  Vecto-velus). 

Vecturius  vgl.  körn,  gueidhur  opifex. 


LXXXVm  Celtische  Namengebung. 

brit.  Vecturiones. 
kymr.  Gwaith  (=  Vectus). 
Con-victo-litavis. 

kymr.  Mat-gueith  (=  Matu- vectus). 
-vix,  -vices,  -vici  zu  kymr.  guic,   gwig,    irisch  fich  vicus,    pa- 
gus,  municipium. 
Virido-vix. 

Eburo-vices  vgl.  Eboräcum,    Ordo-vices.    Cambo-vicenses 
vgl.  Cambo-dünum.   Branno-vices.   Lato-vici.  Lemo-vices. 
brit.  Borco-vicus. 
Vgl.  Olv.o}(pEXrjg.  Ölmg.  Ztaai-oixog. 
Vidu-  zu  irisch  fid  Baum. 
Vidu-casses. 

Viducus.  Vidubium.  Vidisma  Fö.  1112. 
irisch  Vidua. 
Epo-stero-vidus,  brit. 
Vgl.  ahd.  Widu-. 

Vindo-  weiss,  irisch  find,  finn,  kymr.  gwynn. 
Vindo-magus  Ort.   Vindo-bona  Wien, 
brit.  Vindo-gladia  Ort,   Vindo-bala  Ort. 
kymr.  Gwyn-liw  (—  Vindo-livus).    Gwyn-deg   (=  Vindo- 
tacius)  vgl.  Teg-vryn  (Tacio-vindus). 
irisch  Find-char  (=  Vindo-carus. 

Vindus.   Vinda.   Vindo.   Vindius.  Vindilla.   Vindil- 
hus.  Vindona.  Vindonia.  Vindaluco.  Vinderius. 
kymr.  Gwynn,  Gwyn  =  Vindus.  Guinan  (=  Vin- 
danus).  Gwynnaw  (=  Vindavus). 
irisch  Find,  Finn  =  Vindus.  Vinderis  Fluss. 
kymr.  Teg-wyn  {=  Tacio-vindus)  vgl.  Gwyn-deg  (=  Vin- 
do-tacius). 
Virido-  zu  kymr.  gwyrdd  viridis,  vgl.  Viro-. 
Virido-märus.  Virido-vix. 
Viridus.  Virdo. 
Viro-  zu  kymr.  gwyr  frisch,  sskr.  jira  lebend,  ksl.  zirü  Leben. 
Viro-manus.    Viro-märus.  —   Viro-dünum  Verdun.    Viro- 
mandui  Volk. 

Viroviäcum  (von  *Virovius). 
Veni-  zu  kymr.  wen  Lachen. 

Veni-carus.  Veni-carius.  —  Venn-alis  vgl.  Sualis. 
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brit.  Venutius.  —  Veneti.  Venelli. 
kymr.  Hy-wen  (=  Su-venius). 
Vepo-  unbekannter  Bedeutung. 
Vepo-talus,  tal  Stirn. 

Vepus.  Veponius.  Veponia. 
Ver-  aus  uer  =  vtieq. 

Ver-agri  Volk.  Ver-cobius  vgl.  Cobi-nertus.  Ver-cassi- 
vellaunus  vgl.  brit.  Cassi-vellaunus.  Ver-cingeto-rix  vgl. 
Cingetorix.  Ver-com-bogius  vgl.  Com-boio-marus ,  Ad-bo- 
gius.  Ver-jugo-dumnus. 

kyrar.  Guor-cant  (=  Ver-cantus).  Guor-tigirn  (—  Yer-ti- 
gernus).  Gwr-daf  (=  Ver-tamus).  Guor-dubn  (=  Ver- 
dubnus).  Guor-nemet  (=  Ver-nemetus).  Gur-nerth  (= 
Ver-nertus).  Guer-berth  (=  Ver-bertus).  Guer-bür  ( =  Ver- 
pürus).  Gur-bud  (=  Ver-bodius).  Gur-bodu  {=  Ver-bo- 
duus).  Guer-maet  (=  Ver-magetus).  Gur-mael  (—  Ver- 
maglus). 

arem.  Wor-hucar,  Gur-hugar  (=  Ver-sucarus).  Gur-dier- 
nus  (=  Ver-tigemus).   Wr-büdic  (—  Ver-budicus).    Guer- 
loesius  vgl.  Loes-cant.  Wor-lowen  (=  Ver-launus). 
Vgl   ^YnaQ-oxog.  'YTtSQ-dvwQ.  'YrreQ-ßolog.  ^YrtiQrjg.  'YTreQeiörjg. 
^Yrtegliov. 
Veru-  vgl.  €VQv. 

Veru-cloetius. 

brit.  Veru-lamium  (lani   =  palraa). 
Verubiura  cixQOv. 
Vergo-  Werk 

Vergo-bretus. 

Vergilius. 
Verbi-  unbekannten  Sinnes. 
Verbi-genus. 

Verbicus.  —  Verbinura  Ort. 
brit.  Verbeia. 
Velo-,  Vello-,  Velio-,  -vellaunus  vgl.  kymr.  guell  melior. 
brit.  Vello-catus. 

gall.  Vellates.   Vellavi.  Vellavii.   Velorius  vgl.  Gi- 
sorius 
Velio-cassi ,  Velio-casses, 
kymr.  Gueith-gual  (=  Vecto-velus).  Hu-wel  (=Su-velus). 
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Dyfn-wal,  Dyfyn-wal  (=  Dubno-velus). 

arem.  Tüt-wal  (=  Touto-velus). 

Velatu-dürum  Ort. 

Vellauno-dünum  Ort. 

Ver-cassi-vellaunus.  Sego-vellauni. 

brit.  Cassi-vellaimus.  Catu-vellauni. 

kymr.  Jud-guallaun.  Cass-wallawn  {=  Cassi-vellaunus), 

Cat-guallaim  {=  Catu-vellaunus). 

arem.  Cat-wallon.    Coet-wallawn.    Kint-wallon  (=  Cintu- 

vellaunus).  Tüt-wallon  (=  Touto-vellaunus). 

arem.  Wallön  (=  Vellaunus). 
-volcus  vgl.  irisch  folg  celer. 
Catu-volcus. 

Volcae. 
Sapo-  unbekannten  Sinnes. 

Sap-audus.  Sapaudia  (Vollnamen?). 

Sappulus.  Sappula.  Sapplius.  Sapplia. 
Samo-  eben,  gleich. 

Samo-talus,  tal  Stirn. 

Samaus  (=  Samavus). 
Beli-sama  vgl.  Bellismum.   Molismus.    Ecolisma.   Sulisma 
dea.   Osismii. 
Su-,  zu  irisch  su-,  so-,  sskr.  su-  wohl,  gut. 

Su-ausia  vgl.  irisch  ö  (=aus)  Ohr.  Su-anetes.  Con-suanetes. 
Su-essiones.  Su-obnedo  vgl.  Ex-obnus.  Su-carius.  Su-caria 
zu  carus  lieb. 

kymr.  Hu-wel  (=  Su-velus). 
Catu-su-alis. 

arem.  Eu-hocar  (=  Avi-sucarus).  Bran-hucar  (=  Brano- 
sucarus).  Wor-hocar,  Gur-hucar  (=  Ver-sucarus). 
Sego-  vgl.  irisch  segh  Auerochs. 

Sego-marus.    Sego-vax.    —    Sego-dünum.    Sego-bodium. 

Sego-briga.   Sego-vellauni. 

brit.  Segu-stero  vgl.  Epo-stero-vidus. 

Segeia.   Segomo. 

Segovii.    Segovia  Ort.     Segosa  Ort.    Segusio  Ort. 

Segusiavi.   Segontia  Ort.   Segontiaci. 

brit.  Segontium. 
Seno-  alt,  irisch  sen. 
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arem.  Hen-car  (=  Seno-carus). 

Seneca.  Senicco.  —  Aber  Senones. 
Soli-  vgl.  irisch  süil  Auge. 

Soli-märus,  davon  Soliraäriäca  Ort. 
kymr.  Sul-genus,  Sul-gen. 

Siileva.  Sulevia.  Sulivia. 

brit.  Sulinus.    Sulnus.     Sulisma  dea.    Solisma  Fö. 

1112. 
Smertu-  vgl.  lat.  Morta  Parce. 

Smertu-litanus.    2/.i£QT0-/ii(iQa. 

Smertae,  brit.  Volk. 
Ro-smerta  gall.  Göttin. 


Das  germanische  Namensystem 

ist  das  mächtigst  entwickelte  und  mit  der  feinsten  Systematik 
durchgeführte,  während  die  indische  Namengebung  in  ihrer 
Durchsichtigkeit,  die  griechische  in  massvollcr  Schönheit  un- 
übertroffen dastelit.  Durch  die  feste  Beschränkung  auf  einen 
ganz  geschlossenen  Ausschuss  von  Namenwörtern ,  wie  Agin-, 
Berht-,  -berht,  Dag-,  -dag,  Helm-,  -heim,  Frid-,  -frid,  Wolf-, 
-wolf  u.  s.  w. ,  durch  eine  fast  schrankenlose  Freiheit  in  der 
Composition  dieser  Namenwörter,  durch  eine  systematische  Um- 
kehrung der  Vollnamen ,  wie  Arn-ulf  -  Wolf-arn ,  Gang-olf  — 
Wolf-gang,  Berht-frid  —  Frid-berht,  endUch  durch  eine  wun- 
derbar reiche  und  systematische  Durchführung  der  Kosena- 
menbildung haben  die  Germanen  ihren  Sinn  für  Individualität 
und  demgemäss  für  individuelle  Benennung  in  ihrer  nationalen 
Namengebung  völlig  Genüge  geleistet;  ja  man  könnte  vermöge 
einer  erschöpfenden  Durchführung  der  germanischen  Namen- 
bildungsgesetze eine  derartige  Masse  deutscher  Namen  erzeugen, 
dass  noch  heutzutage  Jeder  der  50  Millionen  Deutscher  mit  ei- 
nem eignen  Namen  bekleidet  werden  könnte ,  wie  denn  die  ge- 
sammte  romanische  Welt  sich  noch  heute  in  die  Fetzen  des 
altgermanischen  Namenprachtgewandes  kleidet. 
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Unter  den  Männern ,  welche  das  germanische  Namensystem 
wieder  ans  Licht  gezogen  haben ,  ist  nach  dem  Begründer  aller 
germanistischen  Wissenschaft,  Jacob  Grimm,  zunächt  Förste- 
mann  zu  nennen ,  der  mit  eisernem  Fleisse  die  Fülle  der  alten 
schönen  Namen  aus  den  Urkunden  bis  zum  11.  Jahrhundert 
gesammelt  und  grossentheils  auch  richtig  nach  ihren  Gruppen 
geordnet  hat.  Freilich  blieb  ihm  seltsam  genug  die  Abstam- 
mung der  zwei-  und  einstämmigen  Kosenamen  von  den  Vollna- 
men gänzlich  verborgen ,  und  es  ist  das  Verdienst  von  Stracker- 
jan, das  Kosenamenprincip  für  das  Deutsche  zuerst  rund  und 
nett  ausgesprochen  zu  haben.  Derselbe  sagt  in  seiner  Epoche 
machenden  Abhandlung:  Die  jeverländischen  Personennamen, 
Programm  des  Gymnasiums  in  Jever,  1864  S.  6:  ,,Mit  wenigen 
Ausnahmen  sind  die  altdeutschen  Namen  aus  zwei  Stämmen  zu- 
sammengesetzt. Die  vollen  Namen  waren  aber  für  den  tägli- 
chen Gebrauch  zu  schwerfällig;  es  entstanden  Abkürzungen,  die 
man  Koseformen  (hypokoristische  Formen)  nennt.  Diese  Kose- 
formen wurden  neben  den  vollen  Namen  gebraucht ,  traten  auch 
oft  ganz  an  deren  Stelle."  Und  in  einer  auf  den  gesperrt  ge- 
druckten Satz  bezüglichen  Anmerkung:  „Diesen  Satz  muss  ich 
im  Widerspruch  mit  den  meisten ,  vielleicht  allen  Forschern  auf 
diesem  Gebiete,  welche  auch  einfache  Stämme  als  ursprüngli- 
Namen  gelten  lassen ,  festhalten."  Die  weitere  Entwicklung  der 
germanistischen  Namenstudien  hat  dem  scharfsinnigen  Forscher 
Recht  gegeben ;  unter  den  Einsichtigen  ist  der  Widerspruch  ge- 
gen den  obigen  Satz  verstummt,  und  die  Zeit,  wo  es  für  hohe 
Weisheit  galt,  Bruno  sei  der  Braune,  und  Weif  ein  junger 
Hund,  liegt  hinter  uns.  Ein  grosses  Verdienst  um  die  völlige 
und  endgültige  Feststellung  des  genannten  Satzes  erwarb  sich 
Fr.  Stark,  der  in  einer  classischen  Abhandlung:  „Die  Kosena- 
men der  Germanen,  Wien  1868"  den  historischen  Beweis  ge- 
liefert, dass  der  einstämmige  deutsche  Name  durch  kosende 
Kürzung  aus  dem  Vollnamen  hervorgegangen,  indem  er  mit  ei- 
ner grossen  Menge  von  Beispielen  aus  den  Urkunden  bewies, 
dass  dieselbe  Person  neben  dem  vollen  Namen  einen  aus  die- 
sem gekürzten  getragen,  der  also  nothwendig  aus  dem  Vollna- 
men erwachsen  sein  muss.  Andere  nicht  minder  verdiente  For- 
scher haben  einzelne  Namenarten  behandelt,  so  L.  Ruprecht 
die  frisischen  Patronymika,    K.  G.  Andersen  die   heutigen  Ge- 
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schlechtsnamen ,  wieder  Andere  haben  ein  local  begränztes  Ge- 
biet durchforscht,  wie  C.  Pauli,  Mündener  Familiennamen,  Pro- 
gramm von  Münden  1870.  Bei  einem  so  erfreulichen  Stande 
der  Dinge  in  der  germanistischen  Onomastik  beschränke  ich 
mich  im  Folgenden  darauf,  drei  Namengruppen:  Berht,  Frid, 
Wolf  systematisch  geordnet  vorzuführen,  besonders  um  auf 
Eine  Erscheinung,  die  mir  bis  jetzt  nicht  nach  Gebühr  beach- 
tet zu  sein  scheint,  aufmerksam  zu  machen,  nämlich  auf  die 
wahrhaft  grossartige  Durchführung  eines  in  den  sonstigen  Na- 
mensystemen der  Indogermanen  nur  sporadisch,  bei  den  Grie- 
chen noch  am  reichsten  angewandten  Princips  der  Umkeh- 
rung von  Vollnamen  zur  Erzeugung  neuer  Vollnamen.  Wäh- 
rend das  Griechische  im  Ganzen  nur  etwa  140  Namen  enthält, 
die  mit  umgekehrten  Gliedern  wieder  Vollnamen  ergeben,  fin- 
det sich  die  gleiche  Zahl  umgedrehter  Namen,  um  sie  kurz  zu 
benennen,  im  deutschen  Namensystem  allein  in  den  drei  Grup- 
pen Berht,  Frid,  Wolf,  wie  die  folgende  Zusammenstellung 
lehrt : 

BEIUIT  hell,  glänzend,  vgl.  Fürstemann  I,  235  tf. 
Berht-ara  vgl.  Ar-berht.  Berht-drud  vgl.  Drud -berht.  Berht-flat 
vgl.  Flad-berht.  Berht-frid  vgl.  Frid-berht.  P>erht-gang  vgl. 
Gang-berht.  Berht-gar  vgl.  Gari-berht.  Berht-gard  vgl.  (lard- 
berht.  Berht-gauz  vgl.  Gauz-berht.  Berht-gildis  vgl.  Gild-berht. 
Berht-gis  vgl.  Gis-berht.  Berht-gisil  vgl.  CJisil-berlit.  Berht-gund 
vgl.  Gund-berht.  Berht-haid  vgl.  llaid-berht.  Berht-hard  vgl. 
Hard-berht.  Berht-hari  vgl.  Hari-bcrht.  Berht-had  vgl.  Had- 
berht.  Berht-helm  vgl.  Ilelm-berht.  Berht-hild  vgl.  Ilild-berht. 
Behrt-hoh  vgl.  Iloh-berht.  Bcrht-hram  vgl.  Hram-bcrht.  Berht- 
hroch  vgl.  Hroc-berht.  Berht-hrod  vgl.  llrod-berht.  Berht-leih 
vgl.  Laig-berht.  Berht-land  vgl.  Land-berht.  Berht-laug  vgl. 
Laugan-berht.  Berht-man  vgl.  Mani-berht.  Berht-mar  vgl.  Mar- 
berht.  Berht-mod  vgl.  Mod-berht.  Berht-mund  vgl.  Mund-berht. 
Berht-nid  vgl.  Nid-berht.  Berht-rad  vgl.  Rad-berht.  Berht-rand 
vgl.  Rand-berht.  Berht-rich  vgl.  Rich-berht.  Berht-rid  vgl. 
Rid-berht.  Berht-sind  vgl.  Sind-berht.  Berht-swind  vgl.  Swind- 
berht.  Berht-wald  vgl.  Wald-berht.  Rerht-war  vgl.  Wer-berht. 
Berht-wig  vgl.  Wig-berht.  Berht-widis  vgl.  Wid-berht.  Berht- 
win  vgl.  Wiui-berht.  Berht-wis  vgl.  Wis-berht.  Berht-olf  vgl, 
Wolf-berht. 
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Berhto.   Berhta  f.   Berhtilo.  Berhtila  f.  Berhtelin.   Berh- 

tin.  Berhtina  f.  Berhtuni.  Berhting.  Berhtening. 
Ar-berht  vgl.  Berht-ara.  Drud-berht  vgl.  Berht-drud.  Flad-berht 
vgl.  Berht-flat.  Frid-berht  vgl.  Berht-frid.  Gang-berht  vgl. 
Berbt-gang.  Gari-berbt  vgl.  Berbt-gar.  Gard-berlit  vgl.  Berbt- 
gard.  Gauz-berbt  vgl.  Berbt-gauz.  Gild-berbt  vgl,  Berbt-gildis. 
Gis-berbt  vgl.  Berbt-gis.  Gisil-berbt  vgl.  Berbt-gisil.  Gund-berbt 
vgl.  Berbt-gund.  Haid-berbt  vgl.  Berbt-baid.  Hard-berbt  vgl. 
Berbt-bard.  Hari-berbt  vgl.  Berbt-bari.  Had-berbt  vgl.  Berbt- 
bad.  Helm-berbt  vgl.  Berbt-belm.  Hild-berbt  vgl.  Berbt-bild. 
Hob-berbt  vgl.  Berbt-bob.  Hram-berbt  vgl.  Berbt-bram.  Hroc- 
berbt  vgl.  Berbt-brocb.  Hrod-berbt  vgl.  Berbt-brod.  Laig-berbt 
vgl.  Berbt-leib.  Laiid-berht  vgl.  Berbt-land.  Laugan-berbt  vgl. 
Berbt-laug.  Mani-berbt  vgl.  Berbt-man.  Mar-berbt  vgl.  Berbt- 
mar.  Mod-berbt  vgl.  Berbt-mod.  Mund-berbt  vgl.  Berbt-mund. 
Nid-berbt  vgl.  Berbtnid.  Rad-berbt  vgl.  Berbt-rad.  Rand-berbt 
vgl.  Berbt-rand.  Ricb-berbt  vgl.  Berbt-ricb.  Rid-berbt  vgl. 
Berbt-rid.  Sind-berbt  vgl.  Berbt-sind.  Swid-berbt  vgl.  Berbt- 
swind.  Wald-berbt  vgl.  Berbt-wald.  Wer-berbt  vgl.  Berbt-war. 
Wig-berbt  vgl.  Berbt-wig.  Wid-berbt  vgl.  Berbt-widis.  Wini- 
berbt  vgl.  Berbt-win.  Wis-berbt  vgl.  Berbt-wis.  Wolf-berbt  vgl. 
Berbt-olf.     (369). 

Berbto.  Berbta  f.  Berbtilo.  Berbtila  f.  Berbtelin.  Berbtin. 

Berh-tina  f.  Berbtuni.  Berbting.  Berbtening. 
FRIDU  Friede,  vgl.  Förstemann  I,  421  fif. 
Frid-arn  vgl.  Arn-frid.  Fridu-bad  vgl.  Bade-frid.  Fridu-bald 
vgl.  Bald-frid.  Fridu-bern  vgl.  Bern-frid.  Fridu-berbt  vgl.  Berbt- 
frid.  Fridu-berga  vgl.  Berb-frid.  Fridu-bodo  vgl.  Bode-frid. 
Frid-dag  vgl.  Dag-frid.  Fridu-gand  vgl.  Gend-frid.  Fridu-gaud 
vgl.  Gaud-frid.  Fridu-ger  vgl.  Gari-frid.  JVidu-gildis  vgl.  Geld- 
frid.  Fridu-gern  vgl.  Gern-frid.  Fridu-gis  vgl.  Gis-frid.  Fridu- 
gisil  vgl.  Gisel-frid.  Fridu-gundis  vgl.  Gund-frid.  Frido-bart 
vgl.  Hart-frid.  Frid-bere  vgl.  Hari-frid.  Fridu-belm  vgl.  Helm- 
frid.  Fridu-bild  vgl.  Hildi-frid.  Fridu-lind  vgl.  Lindfrid.  Fridu- 
liuba  vgl.  Liub-frid.  Fridu-mar  vgl.  Mar-frid.  Frid-mod  vgl. 
Muot-frid.  Fridu-mund  vgl.  Muni-frid.  Fridu-uiwi  vgl.  Niu-frid. 
Frid-not  vgl.  No-frid.  Fridu-rad  vgl.  Rat-frid.  Fridu-ric  vgl. 
Ric-frid.  Fridu-run  vgl.  Run-frid.  Frido-sindis  vgl.  Sind-frid. 
Frid-walb   vgl.  Walb-frid.     Frid-wald  vgl.  Walt-frid.    Frid-war 
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vgl.  War-frid.  Frid-widis  vgl.  Wid-frid.  Fridu-wig  vgl.  Wic-frid. 
Fridu-win  vgl.  Wini-frid,  Win-frid.  Fri-dulf  vgl.  Wolf-frid. 

Frido,  Friddo.  Frida  f.  Fridiko,  Fridicho,  Feddeko, 
Fricco,  Ficco.  Fridilo,  Frillo.  Fridolin.  Fridin.  Friduni. 
Fridizo,  Frizzo. 
Arn-frid  vgl.  Frid-arn.  Bade-frid  vgl.  Fridu-bad.  Bald-frid  vgl. 
Fridu-bald.  Bern-frid  vgl.  Fridu-bern.  Berht-frid  vgl.  Frid-berht. 
Berh-frid  vgl.  Fridu-berga.  Bode-frid  vgl.  Fridu-bodo.  Dag-frid 
vgl.  Frid-dag.  Gend-frid  vgl.  Fridu-gand.  Gari-frid  vgl.  Fridu- 
gar.  Gaud-frid  vgl.  Fridu-gaud.  Geld-frid  vgl.  Fridu-gildis.  Gern- 
frid  vgl.  Fridu-gern.  Gis-frid  vgl.  Fridu-gis.  Gisel-frid  vgl. 
Fridu-gisel.  Gund-frid  vgl.  Fridu-gundis.  Hart-frid  vgl.  Frido- 
hart.  Hari-frid  vgl.  Frid-here.  Ilelm-lrid  vgl.  Fridu-helm.  Hildi- 
frid  vgl.  Fridu-hild.  Lind-frid  vgl.  Fridu-lind.  Liub-frid  vgl. 
Fridu-liuba.  Mar-frid  vgl.  Fridu-mar.  Muot-frid  vgl.  Frid-niod. 
Muni-frid  vgl.  Fridu-muiid.  Niu-frid  vgl.  Fridu-niwi.  No-frid 
vgl.  Frid-not.  Rat-frid  vgl.  Fridu-rad.  Ric-frid  vgl.  Fridu-ric. 
Run-frid  vgl.  Fridu-run.  Sint-frid  vgl.  Frido-sindis.  Walh-frid 
vgl.  Frid-walli.  Walt-frid  vgl.  Frid-wald.  War-frid  vgl.  Frid- 
war.  Wid-frid  vgl.  Frid-widis.  Wig-frid  vgl.  Fridu-wig.  Wini- 
frid  vgl.  Fridu-win.  Wolf-frid  vgl.  Frid-ulf.    (225.) 

WOLF,  -wolf,  -ulf,  -olf,  Wolf,  vgl.  Förstemann  I,  1339  ff. 
Wolf-arn  vgl.  Ani-ulf.  Wolf-audis  vgl.  Aud-ulf.  Wolf-bado  vgl. 
Bad-ulf.  Wolf-bald  vgl.  Bald-ulf.  Wolf-bero  vgl.  Ber-ulf.  Wolf- 
berht  vgl.  Berht-olf.  Wolf-birg  vgl.  Berg-olf.  Wolf-boto  vgl. 
Bot-olf.  Wolf-brand  vgl.  Brand-olf.  Wolf-burga  vgl.  Burg-olf. 
Wolf-dag  vgl.  Dag-ulf.  Wolf-danc  vgl.  Danc-ulf.  Wolf-deo  vgl. 
Di-ulf.  Wolf-dregi  vgl.  Drag-ulf.  Wolf-drud  vgl.  Drud-ulf.  Wolf- 
frid  vgl.  Frid-ulf.  Wolf- gang  vgl,  Gang-ulf.  Wolf-gar  vgl.  Gar- 
ulf. Wolf-gard  vgl.  Gard-ulf.v  Wolf-gis  vgl.  Gis-ulf.  Wolf-grim 
vgl.  Grim-ulf.  Wolf-gundis  vgl.  Gund-ulf.  Wolf-bah  vgl.  Hah- 
ulf.  Wolf-hard  vgl.  Hard-ulf.  Wolf-hari  vgl.  Ilari-ulf.  Wolf-had 
vgl.  Hat-ulf.  Wolf-batin  vgl.  Heden-ulf.  Wolf-helm  vgl.  Helm- 
wolf.  Wolf-bild  vgl.  Hild-ulf.  Wolf-hoh  vgl.  Hob-olf.  Wolf- 
hraban  vgl.  Hraun-ulf.  Wolf-broc  vgl.  Hrocc-ulf.  W' olf-bugi  vgl. 
Hugi-wolf.  W^olf-hun  vgl.  Hun-olf.  Wolf-laicb  vgl.  Laih-ulf. 
Wolf-leib  vgl.  Laib-ulf.  Wolf-leit  vgl.  Leid-ulf.  Wolf-land  vgl. 
Land-ulf.  Wolf-leis  vgl.  Lis-ulf.  Wolf-leud  vgl.  Liud-ulf.  Wolf- 
lind vgl.  Lind-olf.  Wolf-liub  vgl.  Liub-olf.  Wolf-man  vgl.  Mana- 
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Ulf.  Wolf-mar  vgl.  Mar-ulf.  Wolf-mod  vgl.  Mod-ulf.  Wolf-mund 
vgl.  Mund-ulf.  Wolf-nand  vgl.  Nand-ulf.  Wolf-niu  vgl.  Niw-ulf. 
Wolf-not  vgl.  Nod-ulf.  Wolf-rat  vgl.  Rad-ulf.  Wolf-regin  vgl. 
Ragin-ulf.  Wolf-rand  vgl.  Rand-ulf.  Wolf-rich  vgl.  Ric-ulf. 
Wolf-sind  vgl.  Sind-ulf.  Wolf-stein  vgl.  Stein-olf.  Wolf-wald  vgl. 
Wald-ulf.  Wolf-wan  vgl.  Wan-ulf.  Wolf- war  vgl.  Wara-ulf. 
Wolf-ward  vgl.  Werd-olf.  Wolf-wig  vgl.  Wig-olf.  Wolf-zeiz  vgl. 
Zeiz-olf. 

Wolfo.    Wolficho.    Wulfekin.     Wolfilo   =    goth.   Vulfila. 

Wolfolenus.  Wölfin.  Wolfuni.  Wolfing.  Wolfizo. 
Arn-ulf  'Vgl.  Wolf-arn.  Aud-ulf  vgl.  Wolf-audis.  Bad-ulf  vgl. 
Wolf-bado.  Bald-ulf  vgl.  Wolf-bald.  Ber-ulf  vgl.  Wolf-bero. 
Berht-olf  vgl.  Wolf-berht.  Berg-olf  vgl.  Wolf-birg.  Bot-olf  vgl. 
Wolf-boto.  Brand-olf  vgl.  Wolf-brand.  Burg-olf  vgl.  Wolf-burga. 
Daga-ulf  vgl.  Wolf-dag.  Danc-ulf  vgl.  Wolf-danc.  Di-ulf  vgl. 
Wolf-deo.  Drag-ulf  vgl.  Wolf-dregi.  Drud-ulf  vgl.  Wolf-drud. 
Frid-ulf  vgl.  Wolf-frid.  Gang-ulf  vgl.  Wolf-gang.  Gar-ulf  vgl. 
Wolf-gar.  Gard-ulf  vgl.  Wolf-gard.  Gis-ulf  vgl.  Wolf-gis.  Grim- 
ulf  vgl.  Wolf-grim.  Gund-ulf  vgl.  Wolf-gundis.  Hah-olf  vgl. 
Wolf-bah.  Hard-ulf  vgl.  Wolf-hard.  Hari-ulf.  vgl.  Wolf-bari. 
Hat-ulf  vgl.  Wolf-had.  Heden-ulf  vgl.  Wolf-hatin.  Helm-wolf 
vgl.  Wolf-helm.  Hild-ulf  vgl.  Wolf-hild.  Hoh-olf  vgl.  Wolf.boh. 
Hrann-ulf  vgl.  Wolf-hraban.  Hrocc-ulf  vgl.  Wolf-hroc.  Hugi- 
wolf  vgl.  Wolf-hugi.  Hun-olf  vgl.  Wolf-hun.  Laib-ulf  vgl.  Wolf- 
laicb.  Leib-ulf  vgl.  Wolf-leib.  Leid-ulf  vgl.  Wolf-leit.  Land-ulf 
vgl.  Wolf-land.  Lis-ulf  vgl.  Wolf-leis.  Liud-ulf  vgl.  Wolf-leud. 
Lind-olf  vgl.  Wolf-lind.  Liub-olf  vgl.  Wolf-Hub.  Mana-ulf  vgl. 
Wolf-man.  Mar-ulf  vgl.  Wolf-mar.  Mod-ulf  vgl  Wolf-mod. 
Mund-ulf  vgl.  Wolf-mund.  Nand-olf  vgl.  Wolf-nand.  Niw-ulf 
vgl.  Wolf-niu.  Nod-ulf  vgl.  Wolf-not.  Rad-ulf  vgl.  Wolf-rat. 
Ragin-ulf  vgl.  Wolf-regin.  Rand-ulf  vgl.  Wolf-rand.  Ric-ulf  vgl. 
Wolf-rich.  Sind-ulf  vgl.  Wolf-sind.  Stein-olf  vgl.  Wolf-stein. 
Wald-ulf  vgl.  Wolf-wald.  Wan-ulf  vgl.  Wolf-wan.  Wara-ulf  vgl. 
Wolf-war.  Werd-olf  vgl.  Wolf-ward.  Wig-olf  vgl.  Wolf-wig. 
Zeiz-olf  vgl.  Wolf-zeiz.     (o81). 

Wolf.  Wolfo.  Wolficho.  Wulfekin.    Wolfilo.    Wolfolenus. 

Wolfin.  Wolfuni.  Wolfing.  Wolfizo. 
Die  wichtigsten  Kosenamenbildungen  des  deutschen  Systems 
finden  sich  in  den  verwandten  Sprachen  wieder:  mit  Wulf,  be- 
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zeugt  als  Koseform  zu  Hun-ulf  vgl.  Av-Kog,  sskr.  Vrka;  mit 
den  Kosenamen  auf  i  (=  ia)  wie  Rodi,  Trudi,  Winni,  Hugi, 
Sigi  vgl.  "A/LKfiog,  ^vTiag,  'iTtrciag  und  sskr,  Deviya,  Aryamiya, 
Upiya  zu  Deva-datta  u.  s.  w.  ,•  mit  Wolfo,  Willo,  Harte  stim- 
men genau  Avxmv  ,  BovUov ,  Kgariov;  mit  Wolfilo  vergleicht 
sich  Qvi-iiXog,  sskr.  Vrkala,  Devila,  Aryamila  u.  s.  w. ;  Wolfo- 
lenus  deckt  sich  mit  serb.  Vukolin. 

Die  zweistämmigen  Kosenamen  der  Germanen  finden  sich 
nur  im  Griechischen  wieder.  Die  Bildung  derselben  beruht 
auf  der  Erhaltung  des  ersten  Stammes  und  des  Anlauts  vom 
zweiten.  So  steht  Ercamb-ius  für  Ercam-bertus,  Ratpo  für 
Rat-poto,  Adalbo  für  Adal-bero,  Thienio  ist  =  Thiet-mar, 
Gumpo  —  Cum-polt,  Hubo  =  Hubert  (,Hug-berht) ,  Sibo  = 
Si-bold,  Si-bert,  Si-brand  fSig-bj,  Simo  =  Sigmar,  Sigmund, 
Tammo  =  Tank-mar  u.  s.  w.,  vgl.  Stark,  Kosenamen  1U3  ff. 
Diesen  Bildungen  entsprechen  die  griechischen  zweistämmigen 
Kosenamen:  ISixo/xäg  =  Nixo-firjdtjg,  .Ji]f.ioad^äg  =  Jijf.ioai^E- 
vrjg,  EvQvad^evg  —  Evqv-od^tvijg,  'ETtacpyäg  und  'EncccpQuov  = 
E/cacfQoöirog ,  Qtoyvig  ■—.  Qeö-yvr^Tog,  Haquiov  =  llaQ/tuviov. 
Dass  jedoch  eine  solche  Weise  die  Vollnamen  zu  kürzen,  schon 
zur  Zeit  der  europäischen  Spracheinheit  bestanden  habe,  lässt 
sich  wohl  aus  dem  freihch  höchst  sonderbaren  Zusammentreffen 
des  Griechischen  und  Deutschen  in  der  Bildung  derartiger  zwei- 
stämmigen Kosenamen  nicht  folgern. 


Slavische  Naraengebung. 

Die  altslavische  nationale  Namengebung  stimmt  in  allen 
Punkten  mit  der  griechischen  und  somit  auch  mit  der  gemeinsam 
indogermanischen  überein.  Der  zweistämmige  Vollname  regiert ; 
er  ordnet  sich  in  Anfangs-  und  Endgruppen  ein  vgl.  Brato- 
Ijub,  Brato-mil  und  Ljubo-brat,  Milo-brat,  es  fehlt  in  Folge 
der  Verwendung  derselben  Elemente  zu  Anfang  und  Ende  der 
Vollnamen  nicht  an  Namen,  die  mit  Umkehrung  ihrer  Glieder 
wieder  Namen  geben,  wie  die  eben  angeführten  Brato-ljub  — 
Ljubo-brat,    Brato-mil   —   Milo-brat  zeigen.     Die    Kosenamen 
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beruhen  meist  auf  der  Festhaltung  des  Anfangselements,  wie  im 
Griechischen  z.  B.  zu  Brato-ljub  (6j:  Brat.  Brato.  Bratoj.  Bra- 
tilo.  Brajilo.  Bratan.  Brajan.  Bratrus  u.  s.  w.  Die  kosenden 
Suffixe  sind  sehr  mannigfaltig,  stimmen  jedoch  wesentlich  zu 
denen  der  verwandten  Sprachen  vgl.  Radilo  mit  ad.  Rädilo, 
Qv/^ukog,  sskr.  Devila;  Vladik,  Vladko  zu  Vladi-mer  u.  s.  w., 
mit  sskr.  Devaka,  Devika,  gall.  Divico,  Vlkota  zu  Vlko-slav 
u.  s.  w. ,  vgl.  '^IrtTtorrjg ,  MeveaTrjg,  Zlatija  zu  Zlato-slav  vgl. 
sskr.  Deviya,  "^iTtTtlag,  ad.  Radi,  schweizerisch  Kuoni  u.  s.  w. 
Selten  stammen  Kosenamen  von  dem  zweiten  Elemente  des  Voll- 
namens, ein  sicheres  Beispiel  ist  poln.  Polko  zu  Svgto-plükü. 
Przed-polk. 

Um  den  Leser  von  der  völlig  gleichen  Bildung  des  slavischen 
Namens  durch  den  Augenschein  zu  überzeugen,  gebe  ich  eine 
Uebersicht  der  slavischen  Namengruppen,  soweit  die  Vollnamen 
derselben  erhalten  sind,  in  derselben  Anordnung,  wie  die  celti- 
schen  und  griechischen  Namen.  Ich  lege  hierbei  die  schöne 
Sammlung  altslavischer  Namen  von  Miklosich  in  den  Abhand- 
lungen der  Wiener  Akademie  zu  Grunde  und  stelle  die  Kose- 
namen zu  den  Vollnamen ,  aus  denen  sie  entsprungen  sind,  wo- 
durch denn  auch  sofort  klar  wird,  warum  immer  da,  wo  ein 
Anfangselement  Gruppen  bildend  auftritt,  sich  auch  sofort  ein- 
stämmige Namen  einfinden,  welche  dieses  selbe  Element  ent- 
halten. 
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Ba  fari,  zaubern. 
Bajü-. 

Bajo  s.   Baja  f.  s.   Bajilo  s.  Bajin  s.   Bajan  b.  Bajim  r. 

Bajko  b.  Bajak  s.  Bajica  f.  s.  Bajic  s. 
Balo-mir  b. 

Bai  s.  Bala  s.  Bale  b.  Balaja.    Baluj  r.   Baiin  s.   Baleta 

s.  Balika  b.  Bahca  s.  Balosin  s.  Balacko  s.  Balisa  s. 
Berü  zu  her  ferre. 

Beri-voj.  Beri-slav  s.  Bra-slav.  Po-bra-slav  c.  Z-bro-slaw  p. 
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Beroje  s.   Berilo  s.    Heran  c.   Beriko  s.    Berka  c. 

Beros  s.  Beris  c. 
Blagü-  gut. 

Blaho-mil  c. 

Bläh  c.    Blaz  c,    Blagoje  s.  Blazej  c.    Blagota  s. 

Blazek  c.  Blasko  s. 
Bogü-  Gott. 

Bohu-bud  c.  Bogo-boj  s.  Bohu-byk  c.  Bohu-vlast  c.  Bohu- 
vole  c.  Boh-da,  Boh-daj  c.  Boh-dal  c.  Bog-dan  s.  = 
Bogo-dan  b.  Bohu-dar  c.  Boh-das  c.  Bohu-kaja  c.  Bogo- 
Ijub  s.  Bogo-mil  p.  Bohu-mest  c.  Bohu-mir  c.  Bohu-rad 
c.  Bogu-slav  r.  Bogo-slava  f.  s. 

Bozo  s.    Boza  f.  s.    Bogoj  s.    Bozoje  s.    Bozej  c. 

Bozilo  s.  Bogulin  s.  Bogün  p.   Bogeta  s.  u.  s.  w., 

s.  Mikl.  247. 
Vgl.  Modli-bog  p.  Svoj-boh  c.  Svet-boh  c.  Chwali-bog  p. 

Büj   Kampf. 

Boj-slav  c. 

Boj  c.  Boja  s.  Bojan  b.  Bojko  b.  Bojisa  c. 
Vgl.  Dobro-boj  s.  Za-boj  c.  Pri-boj  c. 

Bolje-  majus,  melius. 

Bole-bor  c.  Bole-bud  c.   Bole-hnev  c.   Bole-kaj  c.   Bule- 
mest  c.  Bole-mil  r.  Bole-mir  s.  Bole-slav  s. 
Boloje  s.  Bolin  s.  Bolek  c.  Bolesa  c. 

Borü  Kampf. 

Bori-voj  c.  Boii-hnev  c.  Bori-slav  s. 

Bor  c.  Bora  c.  Boroje  s.  Borilo  s.  Borin  s.  Borut 
sl.  Borek  c.  Bores  c. 
Vgl.  Wsze-bor  p.  Rati-bor  r.  Slawo-bor  p.  cf.  Bori-slav. 
Bliz-bor  p.  Po-bor  s. 
Brani  Kampf, 

Brani-voj  s.  Brani-mir  c.  Brani-slav  s.  Bran-sud  c. 

Bran  s.  Branoje  s.  Branilo  s.  Branena  f.  c.  Branka 
f.  c.  Branis  c.  Brauos  s. 
Vgl.  Z-bron  p.  Luto-bran  c. 
Bratrü,  Bratü  Bruder. 

Brato-ljub   s.     Brato-mil   s.     Brato-mir  s.     Brato-neg  s. 
Brato-slav  s.  Bratro-slava  f.  c. 
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Brat  b.    Brato  s.    Bratoj  s.    Bratilo  s,    Brajilo   s. 

Bratan,  Brajan  s.  Bratrus  c.  u.  s.  w. 
Vgl.  Vito-bratr.  Desi-brat  s.    Drago-brat  s.    Ljiibo-brat. 
Milo-brat  s.  Po-brat  s. 
Budi  zu  bljud%  Ttsvd-o/iiai. 

Bdi-host  c.    Budi-voj  c.    Budi-mil  s.    Budi-mir  s.    Budi- 
slav  s. 

Buda  b.  Budalin  s.  Budilo  r.  Buden  s.   Budon  c. 

Budek  c.  Budis  c. 
Vgl.  Bohu-bud  c.  Bole-bud  c.   Vse-bud  c.   Draho-bud  c. 
Nese-bud  p. 

Belü  hell,  weiss. 

Belo-bozka  f.  c.  Beli-mir  s.  Belo-slava  f.  s. 

Bei  c.  Bela  b.  Belan  b.  Belota  b.  Bijelic  s.  Belik 
s.  Beluca  b.  Belos  s. 
Vad-  contentio. 

Vadi-slav  c. 

Vad  c.  Vadim  r.  Vadicbna  f.  c. 
Velü,  velij,  velikü  gross. 

Veli-mir  s.  Velo-slav  s.  Veli-slav  c. 

Vela  f.  b.  Velja  s.  Velic  s.  Velen  s.  Velek  c.  Ve- 
lika  f.  b.  Velis  s. 

Vidü  visus. 

Vido-slav,  Vido-slava  s. 

Vid,  Vida  s.  Vidoje  s.  Vidak  s.  Videu  s.  Vidence  b. 
Viti,  vgl.  vüz-viti  lucrum. 

Vito-mir  s.  Viti-slav  e.  Vito-slava  s. 

Vit  p.   Vit  c.   Vita  s.   Vitan  s.    Viton  c.    Vitko  s. 
Vitos  s. 
Vgl.  Ziemo-wit  p.     Pri-vitan   c.    Hosti-vit  c.    Ljude-vit. 
Svato-vit  c. 

Vladi-  zu  vladiti  walten. 

Vladi-voj  c.  Vladi-mer,  Vladi-mir  s.    Vladi-slav,   Vladi- 

slava  s. 

Vlad  b.  Vlada  f.  Vladoje  s.  Vladaja  f.  s.  Vladilo 
b.  Vladul  b.  Vladari  r.  Viadna  f.  s.  Vladeta  s. 
Vladik  c.  Vladko  s.  Volodsa  r. 

Vgl.  Vse-vlad  r.  Roho-vlad  ö. 
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Vlasti  Herrschaff. 

Vlasti-bor  c.  Vlasti-slav  c. 

Vlast  c.     Vlasta  f.  c.     Vlastej    c.     Vlastena  f.  c. 
Vlastko  s.  Vlastis  c. 
Vgl.  Bohu-vlast  c. 
Vlükü  Wolf. 

Vuko-voj  s.  Vuk-drag  s.  Vuk-man  s.   Vuk-milj  s.   Vlki- 
mir,  Vuko-mir  s.  Vlko-slav  s. 

Vlk,  Vuk  s.  Volk  r.  Vlüko  b.  Vukoj  s.  Vlükul  b. 
^  Vukel  s.  Vlükan  b.  Vukolin  s.  Vlkonja  sl.  Vlkota 

s.  Vukadin  s.  Vlkava  f.  c.  Vlkic  s.  Vlksa  s. 
Vgl.  Dobro-vuk  s.  Stani-vuk  s.  Milo-vuk  s. 
Voj  Krieger. 

Voj-bor  r.  Voj-gost  r.  Voj-drag  s.  Voj-mir  s.  Voj-neg  s. 
Voj-slav  s    Voj-tech  c. 

Vojilo  s.  Vojin  s.  Vojno  b.  Voji'k  c.  Vojko  b. 
Vgl.  Beri-voj  s.    Brani-voj    s.    Dobro-voj   s.    Mili-voj    s. 
Na-voj  c. 
Volja  Wille  (volü). 

Voli-mir  c.  Z-woli-siaw  p. 

Vol  c.  Voluj  r.  Volen  c.  Voli'k  c.  Volis  c. 
Vratü  zu  vrit  vertere. 

Vrati-voj  c.  Vrati-zir  c.  Vrati-mir  c.  Vrati-slav  s. 

Vrat  c.  Vratoje  s.  Vratena  c.  Vratiko  s.  Vratisa  s. 
Vrübo-  zu  vrüba  salix. 
Wirbo-slaw  p. 

Vrüban  b.  Wirbenta  p. 
Vrüchü  apex. 

Vrs-man  c.  Vrcho-slav  c. 

Vrch  6.  Vrs  c.  Vrsina  r.  Vrsek  c.  Vrchata  c. 
Vysü  hoch,  Vysij  höher. 

Vyse-hnev  c.  Vyse-mila  f.  c.   Vyse-mir  c.   Vyse-niega  p. 
Vyse-slav  r. 

Visa  b.  Vysen  c.  Wysz^ta  p.  Vysek  c.   Vysota  p. 
Visi  =  visi  omnis. 

Vse-bor  c.    Vse-bud  c.    Vse-volod  r.    Wse-grid  c.    Vse- 
mila  f.  c.  Vse-mir  b.  Vse-rad  c.  Vse-slav  r. 
Vera  fides. 

Veri-slav  c. 
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Vefen  c. 
Vgl.  Ne-ver  r. 
Vgste  plus. 

Väce-mil,  Vece-mil  c.  Vece-nega  kroat.  Wi§ce-siaw  p. 

Vecen,    Vacen   c.     Veceta,   Vaceta   c.     Vecek   c. 
Vjacko  r. 
Gnevü  ira. 

Hnevo-mir  c. 

Gniew  p.  Hneva  c.  Gniewan  p.  Gnevota  s.  Hnevek 
c.  Gnevas,  Gnevos  r. 
Vgl.  Ms'ci-gniew  p.  Stoj-gniewp.  Luto-hnev  c.  Jaro-gniew 
p.  Proti-hnev  c. 
God-  zu  godü. 

Godo-mir  s.  Hodi-slav  c. 

Goda  m.  f.  s.    Hodej   c.    Goden  s.    Hodava  f.  c. 
Hodek  c. 
Vgl.  Neu-hod  c.  Ne-goda  s.  Po-godin  r.  Familienname. 
Gojü  pax. 

Goj-mir  s.  Goj-slav  s. 

Gojen  s.  Gojtan  s.  Gojak  r.  Hojek  c.  Gojisa  s. 
Gorü  Brand. 

Hori-voj  c.  Gori-slav  r. 

Gora  r.  Goren  r.  Goreta  s. 
Vgl.  Sestro-hor  c.  Cieszy-gor  p. 
Gosti  Gast. 

Hosti-vit  c.  Host-mil  c.  Gosti-mir  s.  Gosto-mysl  r.  Hosti- 
rad  c.  Hosti-slav  c. 

Gost  s.  Hostej  c.   Gostilo  s.  Gosten  b.   Gostek  p. 
Gostisa  s. 
Vgl,  Bdi-host  c.   Mili-gost  s.    Doma-host  c.    Zly-gosti  r. 
Rado-gost  slov. 
Gradü  Hag,  Haus,  Burg 
Gradi-slav  s. 

Gradoj  s.  Gradina  s.  Grodek  p.  Gradisa  s. 
Grimü  vgl.  grimati  strepere. 

Grimi-slaus,  Grzymislaw  p. 

Grzymala  p.  Grzymek  p. 
Grüdü  stolz. 

Hrde-bor  c.  Grdo-man  s.  Grdo-mil  s.  Gier-siaw  p. 


System  dei'  s]  avischen  Namengebung.  CHI 

Grd  s.  Gordej  r.  Grdan  s.  Hrdota  c.  Grdos  s. 
Vgl.  Sobe-hrd  c. 
Da  geben. 

Da-mir  c.  Ne-damir  c.  Da-slav  kroat.  Dadzi-bog  p. 

Daja  s.  Dajisa  s.  Dajic  s. 
Vgl.  Boh-da,  Boh-daj  c. 
Dalü  gegeben. 

Dali-mil  c. 

Dalata  c.  Dalica  c.  Dalesz  p. 
Vgl.  Roz-dalius  p.  Boh-dal  c. 
Danü  gegeben. 

Dani-slav  r. 

Dan  b.  Dana  f.  b.  Danena  c.  Danko  b.  Dansa  r. 
Vgl.  Bogo-dan  b. 
Darü  Gabe. 

Daro-slav  s. 

Daren  c.  Darka  f.  c. 
Vgl.  Miro-dar  s.  Bohu-dar  c. 
Desi  finden,  desiti. 

Desi-brat  s.  Desi-mir  s.  Desi-rad  s.  Desi-slav  s. 

Desa  s.     Deso  s.     Desoje  s.     Desilo  s.     Desen  s. 
Desko  s. 
Dlügü  lang. 

Dlubo-voj  0.  Dluho-inil  c.  Dluho-mir  c. 
Dlugosz  p. 
Dobi  =  dobli  tüchtig,  gut. 

,     Dobie-gniew  p.  Dobi-merus  abodrit.  Dobi-slav  c. 
Doben,  Z-dobeu  c.  Dobek  c.  Dobes  c 
Dobrü  gut. 

Dobro-vit  c.    Dobro-vuk  s.    Dobro-voj   s.    Dobro-gost  p. 
Dobro-mir  b.   Dobro-slav  s. 

Dobr  s.  Dobra  f.  s.  Dobrilo  s.  Dobren  s.  Dobrota 
b.  Dobrik  s.  Dobros  c. 
Doku,  unbekannten  Sinnes. 
Dok-mir  s. 

Doko  s.  Doka  s.  Dokna  s. 
Doma  7.U  domü  Haus. 

Doma-bor  c.    Doma-wit  p.    Doma-host  c.    Doma-mir  c. 
Doma-slav  s. 
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Doma  c.  Doman  p.  Domiko  s.  Domasa  c. 
Dragü  carus. 

Drago-brat  s.  Draho-bud  c.  Drago-vit  Wilzenkönig.  Drazi- 
voj  s.  Drago-ljub  s.  Drago-mil  s.  Drago-mir  s.  Drago- 
slav  s. 

Drag  b.  Drago  s.    Drazo  s.   Dragoj  b.   Drazilo  s. 
u.  s.  w. 
Vgl.  Vuk-drag  s.  Voj-drag  s.  Milo-drag  vgl.  Drago-mil. 
Drüg  teuere,  possidere. 

Derzi-kraj  r.  Drzi-mir  s.  Drzi-slav  c, 

Drz  s.  Drzena  c.  Drzata  c.  Drzek  c. 
Vgl.  Hrani-drug  s,  Msti-druh  c, 
Dedü  avus. 

Dedu-mil  c.  Dedo-mir. 

Ded  m.   Deda  f.  s.   Dedol  s.    Dedon  c.   Dedak  c. 
Dedos  c. 
Vgl.  Belo-ded  s.  Bez-ded  c. 
Zida-  begehren. 

Zidi-mir  r.  Zidi-slav  r.  Zide-bor  c. 

Zda  c.  Zdan  p.  Zidilo  r.  Zidon  c.  zdata  c.  Zdava 
f.  c. 
Ziru  Leben. 

ziro-slav  c. 

Zir,  Zira  c.  Zirjata  r.  Zirava  c.  Ziroch  r.  Ziroska  r. 
Vgl.  Rano-zir  c,  Vrati-zir  c. 
Zemlja  Erde,  Land. 

Zemi-bor  c.  Zemo-vit  c.  Zemi-gnev.  Zemi-zizn  c.  Zßmi- 
mysl  c.  Ziemi-rad  p.  Zemi-slav  c. 

Ziemia  p.  Zemian  c.   Ziemi§ta  p.  Ziemiak  p.    Zie- 
misz  p. 
Zlato  Gold. 

Zlato-slav  c.  —  Zlato-kosic  s. 

Zlat  c.  Zlatija  f.  s.  Zlatan  s.  Zlatko  s. 
Istü  verus. 

Isti-slav  c. 

Ista  f.  b.  Istan  s.  Istoma  r.  Istojka  f.  s.   Istka  p. 
Kaza  docere. 

Kazi-mir  s. 

Kazi  c.   Kazan  b.   Kazanec  r. 
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Kalü  schwarz. 

Kali-man  s. 

Kalja  f.  b.  Kaiin  s.  Kalota  b. 
Kari  punire. 

Kari-man  s. 

Karan  s.    Kariba  s. 
Kraj   margo,  regio. 

Kraj-mir  s.   Kraj-slav  s. 

Krajin  s.  Krajeta  s.  Kraji'k  c.  Krajko  s. 
Krivü  curvus. 

Krivo-sud  c.  =  Krzywo-sjjd  p. 
Krivec  r.    Krivac  s. 
Kreso-,  zu  kresü. 

Kresi-mir  kroat.  Kreso-mysl  c.  Kresi-slav  c. 
Krzes  p.  Kresina  c.  Krzesata  p. 
LTsti  List. 

Lsti-mir  c.  , 

Lstak  c.    Lestek  p. 
Lepu  decens. 

Ljepo-sava  f.  s. 

Lepa  f.  Ljepava  f.  s.  LSpicin  s. 
Vgl.  Ne-lepa,  Ne-lepek  c. 
Ljubü  lieb. 

Ljubo-brat  s.  Ljubi-voj  s.  Lib-host  c.  Lub-man  c.  Ljubo- 
mir  s.   Ljubo-sav  s. 

Ljub  s.    Ljuboj  r.    Ljuban  s.    Ljubin  r.    Ljubava 
f.  r.    Ljubko  r.    Lubos  c. 
Vgl.  Brato-ljub.    Ne-ljub.    Za-lub  c.    Pre-ljub  s.    Bogo- 
ljub  s.    Drago-ljub  s.    Slavo-ljub  s. 
Ljudü  populus. 

Ljude-vit.    Ljud-mila  c.   Ludo-inir  c.   Ljude-mysl.    Ludi- 
slav  c. 

Ljuda  r.    Ljuden  s.   Ludek  c. 
Vgl.  Po-ljud. 
Ljutü  saevus. 

Luti-bor  c.   Luto-bran  c.  Luto-hnev  c.   Luto-mir  c.   Lu- 
to-mysl  c. 

Ljut  r.    Luten   c.    Luteta  c.    Lutik  c.    Ljutka  r. 
Lutos  c. 
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Mani  zu  min  denken. 
Mani-slav  s. 

Man  r.  Mana  c.  Manka  c.   Manijak  s. 
Vuk-man  s.     Drago-man  s.     Kali-man   s.     Kara-man  s. 
Kotro-man  s.   Rad-man  s.   Sis-man  b. 
Milü  misericors. 

Milo-brat  s.    Mili-voj  s.    Milo-vuk  s.    Mili-gost  s.    Milo- 
drag  s.   Milo-neg  r.   Milo-rad  s.   Milo-slav  s. 

Mil  s.   Milo  s.    Milija  m.  f.  s.    Miloje  s.   Milan  s. 
Milata  c.  Milotin  b.  Miladin  s.  Milko  s.   Milos  b. 
Vgl.  Bogu-mii  p.   Brato-mil  s,   Grdo-mil  s.    Drago-mil  s. 
Pri-mila  c.  cjudo-mil  s. 
Mirü  berühmt. 

Miro-gniew  p.     Miro-dar  s.     Miro-lub   c.     Miro-neha  c. 
Miro-slav  b. 

Mir  c.  Miren  s.  Miriko  s.  Mirota  c.  Miros  c. 
Vgl.  Bole-mir  s.   Brani-mir  c.    Vladi-mer  r.    Desi-mir  s. 
Rado-mir  s.  u.  s.  w. 

Moj,  schwerlich  zu  moj  meus. 
Moje-mir  c.   Moj-slav  r. 

Mojek  c.    Mojas  s. 
Vgl.  Ne-moj  c. 
Modli-  zu  moliti  precari. 

Modli-bog  p.  Modli-bor  p. 

Modlena    c.     Modlata    c.    Modlak   c.     Modlik   c. 
Modlis  c. 

Mysli  cogitatio,  mens. 

Mysli-bor  c.   Mysli-mir  p. 

Myslej  c.    Misljen  s.    Myslna  c.   Myslata  c.   Mys- 
lek,  Myslik  c.   Myslech,  Mysloch  c. 

Vgl.  Dobro-mysl  s.  Ne-za-mysl  c.  0-mysl  c.  Pre-mysl  c. 

Rado-mysl  s. 

Min,  mineti  denken. 
Mni-slav  c. 

Minja  s.    Mnen  c.   Mnata  c. 
Vgl.  Po-mnen  c. 

MistI  »Strafe,  Rache. 

Mistu-voj  Obotrite.  Msti-hnev  c.  Msti-druh  c.  Misti-slav  r. 


System  der  slavischen  Namengebung.  CYII 

Msta  p.    Mstej  c.    Msten  c.    Msteva  c.    Mstek  p. 
Mstis  c. 
M%tü  turbatio. 

M{|ti-mer  Slavonier. 

Mut  c.  Mfjcin  p.  Mutina  c.  Mutis  c.  Mfj,tosz  p. 
Niko-  germinatio. 

Niko-sava  f.  s. 

Niko  s.  Nikna  f.  s.  Nikic  s.  Nikisa  s. 
Nino-,  unbekannten  Sinnes. 

Nino-gniew  p.  Nino-mysl  c.  Nino-slav  s. 

Nina,  Nino  s.  Ninej  c.  Ninilica  r.  Ninek  c.  Ninko 
s.   Nini  8.   Ninos  s. 

Nosi-  zu  nositi  bringen. 

Nosi-mer  Obotrite.    Nosi-slav  c. 
Nosek  c. 
Nega  hilaritas,  curatio. 

Nego-mir  s.    Nego-slav  s. 

Neg  b.  Nez  s.   Negoj  b.   Negol  b.   Negan  b.    Ne- 
gota  s.  Nezata  r.  Negoc  r.  Nesko  s.  Njegos  s. 
Vgl.  Brato-neg  s.     Voj-neg  s.     Miro-neha  c.     Po-neg  s. 
Ubi-neha  c. 
Ostro-  scharf,  ostrü. 
Ostro-mir  r. 

Ostra  c.   Ostrata  c.    Ostrech  c. 

Paku  validus,  pace  potius. 

Pako-slav  c.   Pace-mil  s. 

Pak  c.   Pacen  s.   Pacek  c.    Pakosz  p. 
Plükü  cohors. 

Sv§to-phikü  slov.   Przed-polk  p.  Jaro-polk  r. 
Polko,  Pelko  p. 
Priby  augeri. 

Pribi-slav  kroat.  Priby-woj  p.  Priby-val  s.  Pribi-cest  c. 
Priba  m.  f.  c.     Pribyl  s.    Priben  s.     Pribitius  — 
Pribic  s.  Pribav  s.   Pribek  c.    Pribisa  c. 

Prisinü  propinquus. 

Prisno-bor  c.  Prizno-slavus  dux  Sclavorura. 
Prisnej   c.  Pl-isnak  c. 
Prostü  simplex,  über. 
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Prosti-bor  c.  Prosti-voj  c. 
Prostej  c. 
Proti  ^Qog,  Protivü  contrarius. 
Proti-voj  c.  Proti-hnev  c. 

Protiva  c.  Protiven  c.  Protivec  c. 
Prüvü,  Prüvyj  primus. 
Prvo-slav  s. 

Pervoj  r.  Prüvul  b.  Prüvan  b.  Prvenic  s.  Pervunja 
r.  Pervusa  r. 
Predü  anterior  pars. 

Pred-bor  c.  Predi-voj  s.  Predi-mir  s.  Przed-pelk  p.  Predi- 
slav  c. 

Preda  b.  Predic  s.  Predoje  s.  Predilo  s.  Preden  s. 
Predota  c.  Predica  s.  Predis  s. 
Radü  Rath. 

Rado-bud  s.  Rado-vit  c.  Radi-voj  s.  Rado-gost  slov.  Rado- 
man s.  Rado-mil  s.  Rado-mer  s.  Rado.-mysl  s.  Rado- 
slav  s. 

Rad  b.    Radoj  s.    Radila  r.    Radelja  s.    Radul  b. 

Radan  c.  Radin  s.  Radenko  s.  Radeta  s.   Radost  c. 

Radoba  s.  Radom  p.  Radüko  r.  Rades  b.  Rados  c, 

Vse-rad  c.   Zde-rad  c.   Teho-rad  s.   Ne-rad.  Ob-rad.   Ot- 

rad.  Pre-rad. 

Ranü  maturus. 

Rano-zir  c. 

Ranek  c.  Ranik  c.  Ranke  s.  Ranos  c. 
Rasti  wachsen. 

Rasti-mir  s.  Rosti-slav  s. 

Rastina  s.  Rastic  s.  Rasko  s. 
Rati  Kampf,  Krieg. 

Rati-bor  c.  Rati-mer,  Rati-mir.  Rati-slav  r. 

Raciej  p.  Ratna  c.  Ratik  c.  Ratnik  c.  Ratis  s. 
Rogü  Hörn. 

Roho-vlad  c. 

Roh  c.  Rogan  s.  Rogat  s.  Rozeta  s.  Rohac  c. 
Rodü  generatio 

Rodo-rail  c.  Rodi-slav  r.  Rod-stoj  c. 
Rodek  c.  Rodka  r. 
Vgl.  Ne-roda  c. 
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Rusü  rufus. 

Rus-mir  s.  Rusmira  f. 

Rus  c.  Rusa  c.    Rusin  s.  Rusota  s.   Rusek  ?.   Ru- 
sko  s. 
Rgdü  ordo. 

Redi-voj  c.  Rz§dzi-woj  p. 
Redochna  c. 
Samü  selbst. 

Sam-bor  p.  Samo-tulius  p. 
Sam  c.  Samucha  r. 

Svoj  eigen. 

Svoj-boh  c.  Sve-bor  c.  Svoj-mir  c.  Sve-rad  c.  Svoj-slav  c. 
Sve-cest  c. 

Svoj  c.   Svojen  c.    Svojata  c.    Svojtin  r.    Svak  c. 
Svojsa  c. 
Sv^tü  heilig. 

Svet-boh  c.  swi^to-bor  p.  Svato-vit  c.  Sveto-niir  s.  Sv§to- 
plükü  b.  Sveto-slav  s. 

Svat  c.    Swantus  Obotrite.     Swi^tawa   p.    Svatek, 
Svati'k  c.  Svatos  c. 
Selo  sedes. 

Seli-bor  c.  Seli-staw  p. 

Selilo  r.  Sedlena  f.  c.  Selaks.  Seiko  r.  Seljankaf.  r. 

Sestra  Schwester. 

Sestro-hor  c. 

Sestrena  f.  c. 
Skorü  citus. 

Skoro-voj  s.  Skoro-mir  s.  Skoro-sav  s. 

Skor  c.  Skorej  c.  Skorori  c,  Skorina  c.  Skorek  c. 
Skorosa  c. 
Skrübi  moeror. 

Skrbi-mir  c. 

Skrben  c.  Skarbis  p. 
Slava  Ruhm. 

Slavo-bor  c.  Slavo-ljub  s.  Slavi-mir  c.  Slavo-tech  c. 

Slav  b.  Slava  m.  f.  «.  Slavoj  c.  Slavna  s.  Slavata 
''.  Siawigta  p.  Slavek  c.  Slaviko  s.  Slavoch  c. 
Slavos  r. 
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Bogo-slav   s.     Bole-slav   s.    Brani-slav    s.    Brato-slav   s. 
Budi-slav  s.  Belo-slava  s.  Vito-slav  c.  Vladi-slav  s.  u.  s.  w. 
Sobü  adjumentum. 

Sobe-bor  c.  Sobo-bor  p.  Sobe-hrd  c.   Sobe-slav  c.  Sobie- 
siaw  p.  Sobe-stoj  c,  Sobi-tech  S.     Vgl.  Sobro-sJaw  p, 

Sobor  p.   Soben,  Sobin  c.   Sobata  c.   Sobava  f.  c. 

Sobek  *^.  Sobik  ?.  Sobka  f.  c.  Sobotka  f.  ?.  Sobis  c. 

Sobesin  c. 
Vgl.  Pre-sobe  c. 

Spyti  citus. 

Spiti-bor  e.   Spiti-hnev  c.    Spjti-mer,  Spiti-mir  c-    Spyci- 
siaw  p. 

Spyta  c.  Spitata  <^.  Spytek  p. 
Stani  Stand,  stani. 

Stani-vuk  s.  Stani-mir  s.  Stani-slav  s. 

Stan  b.  Stanoj  s.  Stanilo  b.  Staniko  b.  Stanihna  s, 
Stanis  c.  Stanisa  s. 
Vgl.  Po-stan  c,  Pre-stan  c. 

Stoj  zu  sta  stehen. 

Stoj-hnev  c.  Stoj-mer  slov.  Stoj-mir  s.  Stoj-slav  c. 

Stoj  s.   Stojo  b.   Stojilo  s.    Stojan  b.    Stojadin  s. 

Stojko  b.  Stojisa  c. 
Vgl.  0-stoj  c.  Rod-stoj  ?.  Sobe-stoj  c. 

Strana  regio. 

Strani-slav  h 

Stranej  c.  Stranata  c    Stranik  c.  Stranka  c.  Stra- 
nis  c. 
Strati  zu  strati  sternere. 

Strati-mir  s.  Strati-slav  c. 
Strata  c. 
Stroj  ordo. 

Stroji-slav  s. 

Stroj  p.  Stroje  b.  Strojilo  r.  Strojek  c. 

Streg-  custodia. 

Strezi-voj  c.  Strezi-mir  s.  Strezi-slav. 

Strezo  s.  Stregonja  s.  Strezna  l\  Strzeiek  p. 
Suli/,  sulej  potior. 

Suli-voj  (•.  Suli-slav  »'. 
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Sul  c.  Sulej  <^.  Sulena  c.  Sulek,  Sulik  c.  Sulenka  p. 
Vgl.  Ne-sul  c. 
Seti  meminisse. 

Siecie-gniew  p.  Siecie-slaw  p. 

Sieciej,  Setejus  p.  Setech  i\ 
S^dü  Judicium. 

Sudi-voj  ?.  S§dzi-\voj  p.  Sudi-mir  ^\  Sudi-slav  ?•.  •=  S^dzi- 
slaw  p. 

Sad  p.  Suda  c.  Sudila  r.  S^dek  p.  Sudicha  •'.. 
Vgl.  Krivo-sud  ?.  —  Krzywo-sad  p.  Braii-sud  t^. 
Tata  Vater. 

Tato-mir  s. 

Tatul  b. 

Tvori-  facere,  tvorü  opus. 
Tvori-mir  r. 

Twor  p.  Tvorata  »^. 
Tvrüdü  firmus. 

Tvrdi-slav  s.  Tverdi-slav  r. 

Tverdilo  r.     Tvrdon  «';.     Tverdjata  r.     TvidJko  s. 
Tvrdis  c.  Tvrdos  s. 
Teta  Tante. 

Tetu-mil  s. 

Teta  c.  Tetka  ? 
Tichü  tranquillus,  hilaris. 

Tiho-mer  slov.  Tiho-mir  s.  Tiho-rad  s.  Tiho-slav  s. 

Tiha  f.  b.  Tichan,  Tichon  r.  Tichava  f.  c.  Tiska  r. 
Tihoi^  s.  Tihioin  s. 

Toli-ti  placare. 

Toli-gnev  r.  Toli-mir  b. 

Toloje  s.  Toljan  s.  Tolima  p.  Tolik  s.  Tolisa  s. 
Vgl.  Samo-tulius  p.  lat. 
Tomi-ti  vexare. 

Tomi-slav  kroat.  Tomi-slaw  p. 

Tom  s.  Torailo  r.  Toman  s.  Tomik  c.  Tomko  s. 

Treba  negotium. 

Trebo-mysl  t\  Trzebie-siaw  p. 

Treba  c.  Trebon  v..  Trebata  e.  Trebota  r.  Trebava 
f.  c.  Trebek  c.  Trebis  Slavus. 
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Techa  Trost,  tesiti  trösten. 

Tesi-voj  c.  Cieszy-gor  p.   Teho-mil  s.   Tese-mir  s.   Teho- 
rad  s.  Ciecho-staw  p. 

Tech  c.  Tes,  Tesa  c.  Techan  c,  —  Ciechan  p.  Te- 
chota  2.  Tesek  c. 
Vgl.  U-tech  c.    Sobi-tech   c.    Slavo-tech   e.  vgl.   Ciecho- 
siaw. 
U-bi-ti  occidere. 

Ubi-neha  c.  Ubi-staw  p. 
Unij,  Unej  melior. 

Unje-mir  s.  Unie-mysi  p.  Une-slav,  Uni-slav  c. 

Unej  c.  Unor  ?.  Uneta,  Unata  c.  Unek,  Unka  c. 
Unik  p.  Unoch  p.  Unes  c.  Unosz  p. 
Chvala  Lob,  Chvali-ti  loben. 

Chwali-bog  p.  Chvali-boh  c.  Chwali-siaw  p. 

Hval  s.  Chwal  p.  Chvalena  c.  Chwaleta  p.  Chvalek, 
Chvalik  c.  Ghvalis  c. 
Vgl.  Bogu-chwal  p.  mit  Chwali-bog  p.  Priby-hval  s. 
Chlapü  servus. 

Hlapo-mir  s. 

Hlap  s.  Hlapan  s.  Hlapota  s.  Hlapic  s. 
Chodü  Weg,  Chodi-ti  gehen. 
Hodi-voj  s.  Hodi-mir  s. 

Chod  c.  Chodota  r.  Chodata  c.  Chodek  p.  Hodisa  s. 
Choti  Begehr,  Choti-ti  begehren. 

Chote-bor  c.  Choti-voj  c.  Choti-mir  c.  Choti-slav,  Chote- 
slav  c. 

Chot  r.  Choten  c.  Chotek  p.  Chotes  ?.  Chotesa  ?,. 
Chrana  servatio,  Chrani-ti  servare. 

Hrani-drug  s.  Hrani-mir  s.  Hrani-slav  s. 

Hrana  s.  Hranoje  s.  Hranilo  s.   Hranjen  s.    Hra- 
nota  s.  Hranko  s.  Hranisa  s. 
Cvetü  Blume. 

Cviti-mir  s. 

Cvet  s.  Kveta  c.  Cvetan  s.  Kvetek  c. 
Ca,  caja-ti  begehren,  erwarten. 
Ca-slav  b. 

Cajek  ?. 
Vgl.  Ne-caj  r.  Bohu-caja.  Bole-kaj  c.  Dobro-kaj  5. 
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Crinü  schwarz. 

Crno-mir  s.  Crno-muz  s. 

Crüna  f.  b.    cerni  r.   oemi'n  Z.    Crnel  s.   Crnek  c. 
Crnes  s. 
Cisti  Ehre. 

Cti-bor  c.  Cti-mir  r.  Cti-rad  v.  Cti-slav  c. 

Cta  c.  (Jistilo  Kärnthen.  Ctena  f.  c.  Ctata  ?.  Ctava 
f.  :-.  Ctik  :■. 
(!;§str  pars,  fortuna. 

Cz§sto-bor  p.  casto-voj  c. 

casta,  cesta  c.  Castön  r.  castek  c.  castos  c. 
Vgl.  Sve-cest  c. 
isirü  latus,  breit, 
«iro-slav  (-. 

sirjaj  r.  sirava  f.  »'. 
sis-  unbekannter  Bedeutung, 
sis-man  s. 

sisa  s.  sisik  s. 
Jazdi-ti  reiten. 

Jazdi-mir  slov.  Jezdi-niir  s. 

Jazda  s.  Jazden ,  Jazdoii  p.  Jezdek  c. 
Jakü  fortis. 

Jaci-mir  i-. 

Jak  p.  Jai'in  {..  Jaketa  s.  Jakes  T.  Jaksa  r. 
Jarü  austerus. 

Jaio-hnev  <^.  Jaro-gniew  p.  Jaro-lub  c,  Jaro-mir  i'.  Jaro- 
polk  r.  Jaro-slav  s. 

Jara  f.   {•.    Jaryj  r.  Beiname.    Jarun   r.    Jari'k   r. 
Jarost  p.  Jarochna  c-  Jarec  r.  Jarosz  p. 
Jasutü  frustra. 

Jesit-bor  ?. 

Jesut  c.- 


Das  eranische  Namensystem 

ist   uns   nur   sehr   bruchstückweise  bekannt.     Zwar    liefern    die 
Zendschriften  eine  bedeutende  Zahl  Namen,    meist  jedoch   von 
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mythischen  Wesen,  die  zum  Theil  wie  blasse  Abstractionen 
aussehen.  Die  ebenfalls  ziemlich  zahlreichen  persischen  Per- 
sonennamen sind  uns  grossentheils  von  den  Griechen  überliefert, 
die  mit  denselben  sehr  frei  umgesprungen  sind:  Artakhsatra 
erscheint  als  l4QTa^eQ^rjg  (!),  Baga-bukhsa  als  Msyd-ßv^og, 
Bardiya  als  ^/negÖLg,  Caispis  als  T€ia7tr]g.  Bei  solcher  Willkür 
der  Griechen  in  der  Wiedergabe  persischer  Namen  lässt  sich 
die  Mehrzahl  derselben  gar  nicht  gebrauchen,  weil  ^vir  ihre 
persische  Lautgestalt  nicht  sicher  wiederherstellen  können.  Das- 
selbe gilt  von  den  Skythennamen,  die  ebenfalls  dem  eranischen 
Systeme  angehören.  Dagegen  hilft  in  manchen  Fällen  die  nahe 
Verwandtschaft  des  sskr.  Namensystems:  so  bietet  z.  B.  das 
Zend  den  Vollnamen  Qpity-ura  (Weissbrust),  das  Sanskrit  hierzu 
den  Kosenamen  (^Ivitya,  das  Altpersische  den  Vollnamen  ^nid^qa- 
dccTtig,  das  Sanskrit  die  hierzu  gehörige  Koseform  Qviträ,  wie 
auch  das  Zend  den  Vollnamen  Ugi-nemanh  zu  dem  alten  Na- 
men Uganas  ==  zend.  U^an  bewahrt  hat. 

Die  Koseformen  der  Eranier  stimmen  im  Ganzen  zu  denen 
der  Inder  vgl,  z.  Zairita  =  sskr.  Harita  (Haritagva)  ap.  14q- 
aä}ii]g,  Vahuka  vgl.  sskr.  Devaka,  Upaka  u.  s.  w. ;  mit  ap. 
Atrina  vgl.  sski*.  Kshatrina,  mit  ap.  Khsatrita  vgl.  sskr.  Nemita. 
Eine  Spur  von  dem  sskr,  Kosesuffix  la,  ala  (ila)  wie  in  Devala. 
Agvala.  Vrkala;  Devila.  Dattila.  Aryamila  glaube  ich  im  zend. 
Vi-grütära  zu  erkennen,  worin  ara  an  den  Vollnamen  getreten 
ist,  wie  la  im  sskr,  Devadattila.  Im  Folgenden  gebe  ich  eine 
Uebersicht  des  eranischen  Namensystems,  unter  Zugrundelegung 
der  zendischen  Namen  und  stetem  Hinweis  auf  die  entsprechen- 
den sskr,  Bildungen. 
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Aeta-  schimmernd,  z.  Aeta  n.  pr. 

Vgl.  ved.  eta-gva  (schimmernd)  Beiname  von  Götterrossen. 
eta   (schimmernd)   m.   Hirschart  (=   lett.  aita  f, 
Schaf), 
Aiti  —  ap.  athiy  =  sskr,  ati. 
ap.  Athiy-äbusana  n.  pr. 
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Vgl.  sskr.  Ati-datta  Bruder  Datta's.  Ati-dhanvan.  Ati-bala. 
Ati-bähu.   Ati-brahman.    Ati-bhära.    Ati-vigva.    Ati-sena. 
Aty-aräti. 
Aipi  =  sskr.  api,  ettL. 

Aipi-vanhu  vgl.  Vafihu-dhäta. 
sskr.  Api-kaksha.  Api-rala. 

(Api.  Apika.  Apiya.  Apila). 

Airya  =  sskr.  arya,  a,rya  Arier. 

ap.    Ariyä-ramna.    l4Qia-ßiyvt]g    vgl.   Baga-bigna.   14qi(x- 
(xevtjg,  L^Qia-Qü'J^rjg  Kappadokenkönig  (Perser).  lAqi-aoTrai 
Volk  in  Aria.  LiQin- ßct^tcivrig.  l^fQio-jttdu^g.  ^Qio-f.iävdr]g 
vgl.  Mcivöävrj  Mederin.  l4Qi6-/^iaQÖog. 
skyth. I'/Qia-Tteid^ijg.  l^Qio-q'dQvi^g.  'y^Qictvtäg.  l^Qia-QÖd-tjg. 

Airyu,  patr.  Airyava. 

l^giäyn^g  Kappadokeiikönig. 

l^Qid/.ai  skytli.  Stamm. 
Vgl.  sskr.  Arya-^veta.  Arya-deva.  Arya-bhatta.  Arya-raja. 
Arya-varman.  Arya-sangha.  Arya-simha. 

Arya  =  Arya-bhatta.  Aryaku. 

Aurvaut  —   sskr.  arvant  reisig. 

Aurvat-a^-pa  Vater  Vi(;tri^-pas ,  np.  Lülira(;p. 

ap.  'ÖQOVTü-ßdfrig.  'ÜQoov-ddrrjg,  'ÜQovddtrjg.  'ÜQOvro-itdyag. 

Aurvafit  Gebirg   =  ap.  'ÜQÖvrtjg,  jetzt  Elvend. 

ap.  ^OqövTiig  Miiiinername,  'ÜQÖvti^g  Gebirg. 

skyth.  ^ÜQovTi^g  Männernarae. 
Aos-,  Avare  =  avai'ih,  avare  Gunst. 
Aosh-nara.  Avare-gao. 

Avahya. 
Vgl.  sskr.  Oshad-a^va? 

Agrae-  an  der  Spitze,  von  agra. 
Aghrae-ratha. 

Vgl.  sskr.  agre-ga,  agre-gü,  agre-ni,  agretvan  (itvan), 
agre-pa,  agre-sara:  agrima,  agriya,  wohl  zufallig  keine 
n.  pr.  überliefert. 

Anhuyu  murrend. 

z.  Anhuyu  n.  pr. 

Vgl.  sskr.  asüyu  murrend ,  anasüyu  nicht  murrend,  Ana- 

süya  f.  ist  Eigenname. 

Vlll* 
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An-,  A-  negat. 

A-kayadha.    An-ähita    ^-    ap.  Anahata   Göttin.    A-yehye 

Druksh   vgl.   sskr.  A-yäsya.    A-khrüra    =  sskr.  A-krüra. 

A-meretat  Genius.    A-mesha  Qpeiita  Amscha^pand.   A-mru 

Vogel.  A-räiti  Dämon  des  Geizes.  A-varethra-barih  („von 

unumschränktem  Glänze"). 

ap.  Anämaka  Monatsname  =  sskr.  anämaka  Schaltmonat. 

Vgl.  sskr.  A-krüra.  A-cyuta.  .4-jita.  An-agha.  An-amitra. 

A-bhaya.    A-maru  vgl.  z.  A-mru.    A-rishta.    A-yäsya.    A- 

räti  Kargheit,  pers.  Unholdin. 
Anyu  myth.  Name. 

Anyava,  Sohn  des  Anyu. 

Vgl.  ved.  anu  Mensch,  fremde  Leute. 

Afs,  Äthwya  zu  ap  Wasser. 

Awzh-däna:  Dana,  patr.  Dänayana. 
Ath\^ry^6-zi  (zyä  bewältigen). 

Athwya.  Athwyäna  patr. 
Vgl.  sskr.  Aptya. 
Ayarih  Erz,  Eisen. 

Ayo-agti  (agti  Knochen). 

Vgl.  sskr.  Ayah-gaiiku.  Ayah-giras.  Ayasthüna.  Ayo-mukha. 
sskr.  Ayasmaya. 

Ära  bereit,  vgl.  sskr.  aram. 

Är-maiti  Göttin  =  sskr.  Ara-mati  Genius, 
z.  Ära  n.  pr. 
Ardu  mild. 

ap,  Ardu-manis. 

z.  Ardvi  Qürä   =  Anähita. 
Vgl.  sskr.  rdu  mild,  ärdra  feucht. 
Arejafit  zu  arej  verdienen,  werth  sein. 
Arejat-agpa. 

Arejaona.  Arejanhant  (arejauli  Preis). 

Areza  zu  areza  Schlacht,  arej  sich  strecken. 

Arezö-shamana  (vgl,  sskr.  ksham  ertragen). 

Arezväo  Sohn  des  Qriito-Qpädh.   Arezüra  Dämon. 
Vy-äreza.  Vy-arsvant. 
Vgl.  sskr.  Rju-däsa.  Rjü-nas. 

Kju." 
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-arsti  Lanze. 

Tizhy-arsti.  Perethw-arsti.  Berezy-arsti.  Vizhy-arsti. 

Vgl.  sskr.  bhrajad-rshti  Beiname  der  Marut.  Rshti-sena  ?. 
Arshan  Mann. 

By-ärshan  Sohn  des  Kavi  Uq.  ^yävarshan,  Cyavarshana. 

ap.  Khsayärsa  SeQ^rjg. 

Arshan  n.  pr.  eines  Kavi,  Kavaya  Arshan. 
ap.  Arsaka.  Arsäma. 
skyth.  t^^ffcfxjjg. 
Arshya  wohl  zu  arshan. 

skyth.  l^Qarj-ovaxog  Umkehrung  von  Vanhu-arshya. 
Arshya  vgl.  sskr.  Rshya. 

Vanhu-arshya.  ap.  Dädarsi. 
Aga  zu  agan  Radspeiche. 

A(^a-bana  vgl.  agänagca  vigpobäma  yt.  10.  136. 
Agaya  ein  Berg. 
Agto-  zu  agti,  agta  Knochen,  Leib. 

Agto-käna  (kan  lieben).  Agto-vidhotu  Dämon  des  Todes. 

Ayo-agti.  Thaurvo-agti.  Vohv-agti. 

Vgl.   Agtvat-ereta   (agtvaüt   bekörpert,    ereta   hoch)   der 

Messias. 
Agpa  Pferd. 

Agpäyaodha  Beiname  des  Zairivairi. 

ap.    Agpa-canä,   wohl    =   l^oira-if^ivt^g   Hdt.  Aspa-cures. 

liona-ddzr^g.  l^o/ta-fuzQr^g.  skyth.  lionovqyog,  ^ottovq- 

yiavoi.  l4a^i6-y.aßog. 

Vgl.  sskr.  Agva-jit.  Agva-tthäman.  Agva-pati.  Agva-sena. 

Agva-hanu.  Agva-mitra  =  ap.  l^a/ra-fihQtjg. 
Agva.  Agvala. 

Aurvat-agpa.  Erezrägpa.  Kadi-v6-agpa  Berg  (vgl.  ap.  Ara- 

kadris).     Keregägpa.    Khshoivvragpa.    Cathwar-agpa.    Jä- 

mägpa.  =   parth.  Za[.iäöni]g.  patr.  Jämägpana.  Tiimägpa. 

Djizgaragpa.  Drvägpa.  Pourush-agpa.  Frinagpa.  Yukhtagpa. 

Vazhagpa.  Virägva.  Vigtägpa.  (^yävägpi.  Haecat-agpa.  Ha- 

bägpa.  Haredh-agpa    Hitägpa.  Hvagpa. 

ap,  Vistagpa  =^  zend.  Vigtägpa.  l4Qi-da7ir]g.   ^az-doTtrjg. 

skyth.  Baväd-aartog. 

Vgl.  sskr.  Rrjrägva  =  z.  Erezragva.  Krgägva  =  z.  Kere- 
gägpa. Dhruvägva  vgl.  z.  Drvägpa.  ^yävägva.  Svagva. 
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Asha  =  Arta,  -ereta  rein  =:=   ap.  Arta  =  sskr.  Rta. 

Asha-nemanh.  Asha-vazdanh.  A  sha-Qairyäs.  Asha-garedha. 

Asha-Qavaiih.    Aslia-Qtu.    Asha-skyaothna.    Asha-vanhu. 

Ashähura  (ahura).  Ashö-urvatha.  Asho-zusta  myth.  Asho- 

paoirya.  Asho-raocaüh. 

Ashya  Beiwort  des  (Jraosha. 

ap.  Arta-khsatra  ^Qza^eQ^rjg.  Arta-vardiya.  l^Qza-ßd^rjg 

armenische  Könige,  ligra-ßatog.  tdqtä-ßävog.  l^Qza-ßd- 

Qtog.  L4QTa-ß(XTag.    IdQxa-yeqorjg.    l4QT(x-twoTQrj.    Idgra- 

v.ä(.icig.  idQT(x-i.ivrjg.  l4QTa-^vQog.  LiqTa-avqag.  !AQTa-vyiT7]g. 

L^Qza-vvTrig.  L4QTa-(p€Qvr]g.  lAqta-xairjg.  ^Qrd-%aiog. 
IdQTatog.  l^QTOtvrjg. 

Vgl.  sskr.   Kta-dvaja.    Rta-parna    —   i4Qzag)£Qvrjg?  Rta- 

bhaga.  Rta-bodha,  patr.  Arta-bodha. 

(Rta.  Rtaka.  Etika.  Rtiya.  Rtila.) 

Agtvat-ereta  =  Qaoshyaiit  der  künftige  Heiland  (a^tvant 

bekörpert).    Ukhshyat-ereta   (die   Reinheit  wachsen    ma- 
chend). 
A  praefix. 

A-zäta.  A-darana  Bergname.  A-rägti. 

A-kbrüra  wird    besser   dem  sskr.  A-krüra  gleichgesetzt? 

Vgl.  sskr.  A-karsha.  A-kroga.  A-darga.  A-nanda.  A-bhüti. 

A-yäti.  A-lamba.  A-vaha.  A-sariga.  A-stara.  A-hvrti,  vgl. 

z.  Zbaurvant  (von  zbar  —  sskr.  hvar). 
-äragti. 

Nan-arägti  (nana  all):  Aragti. 
Atar  Feuer,  das  heilige  Feuer. 

Atare-qarenanh.     Atare-cithra  myth.    =    Atare-zantu  = 

Atare-daqyu  =  Ätare-däta.   Atare-danhu.    Atare-pata  = 

l4tQ0-7idrrjg.  Atare-vanu.  Atare-gavahh. 

ap.  t4TQa-6dTT]g  =  zend.  Atare-däta.  IdTQO-Ttdrrjg  —  z. 

Atare-pata.   Atri-yädiya  Monat. 
ap.  Atrina. 

Vgl.  sskr.  atharvan  =  zend.  ätharvan  Feuerpriester,  sskr. 

Atri  berühmter  Rshi  vgl.  ap.  Atrina. 
I^at-,  -iga  zu  ish  i9aiti  wünschen,  oder  ig,  zu  eigen  haben. 

Igat-vägtra  (vägtra  Weide). 

Vgl.  ap.  Vaum-iga  (Vahum-  acc.  zu  Vahu-). 
-ukhshan  Stier. 
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Keregaokhshan.   Qriraokhshan, 
Ukhshan. 

Vgl.  sskr.  Ukshan,  patronym.  Ukshanyäyana. 
Ukhshyaiit  wachsend,  wachsen  machend  zu  vakhsh  ukhshyaiti. 

Ukhshyat-ereta,  Ukhshyat-nemanh  Brüder. 
Ukhshyeinti  f. 

Frashä-vakhsha . 
Uta  zu  u,  av  helfen,  fördern. 

Uta-yüiti   vgl.  ap.  Yutiya  Landschaft   der  Ovrioi.     zend. 

Vouru-gaoyaoiti  =  sskr.  Uru-gavyüti  Beiwort  Mitras. 
ap.  Utana  'Oravrjg. 

Vgl.  sskr.  Indrota  (=  Indra-üta). 
Upa  —  sskr.  Upa;  Upairi  =  sskr.  Upari. 

Upa-mana  Schwurgenius. 

ap.  Upa-darma.  z.  Upairi-cat'ua  Berg  („über  d.  Adlern"). 

Upara-tät  f.  Genius. 

Vgl.  sskr.  Upa-gu.  Upa-dira.  Upa-deva.  Upa-nanda.  Upa- 

manyu.   Upa-sena. 

Upaka.  Upika.  Upiya.  Upila. 

Upari-cara.  Upari-babhrava.  Upari-mekhala. 
Urvatant,  -urvatha  zu  urvant,  urvatha  freundlich. 

Urvatat-nara. 

Asho-urvatha. 

Vgl.  sskr.  vrata. 
U9,  Uz  =  sskr.  Ud. 

Uzava   (Uz-zava)  =  sskr.  Uddhava.    Uzya  (Uz-zya,  zya 

schaden). 

Ucmänara    ( U^-zemä  -  nara     Uebererdmann).      U9-pä9nu 

(pä9nu  Staub). 

Vgl.  sskr.  Uj-jayana.  Ud-aya.  Ud-dhava  (hava).  Ud-vaha. 

Un-näbha.  Un-mukha. 
Uci,  Ushi,  Va9na  zu  U9,  ushi,  uski  Verstand,  Wille,  vacna. 

U9i-nemanh.     Ushi-darena,    Ushi-däo   myth.    Berg,    von 

welchem  die  eranischen  Könige  herabkommen. 
U9an,  U9adha  Sohn  des  Kaväta.  U9näka. 

Vgl.  sskr.  Ushad-gu? 
U9anas.   U9ij. 

Va9n6-paurvata  Bergkette,  wohl  =  Ushi-darena. 
Usta  Heil,  Wohlsein. 
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Usta-qarenanh.   Usta-zanta, 

Ustavaiti  f. 
Ustra-  Kamel. 

Aravaostra.  Aväraostri.  Zarath-ustra.  Fraora-o^tra?  Fra- 
shaostra,  patron.  Frashaostrayana.   Vohu-ustra. 

Ustra. 
Erezra  =  sskr.  Rjra  feuerroth. 
Erezräcpa. 
Vgl.  sskr.  Rjra9va. 

(sskr.  Rjra,  Rjraka  u.  s.  w.). 
Eredaiit  fördernd  =  sskr.  Rdhant. 
Eredat-fedhri  f. 
Vgl.  ved.  Rdhad-ri  (ri  =  rai  res). 

(sskr.  Rdhant). 
Zu  kan,  kä,  kam,  can  lieben,  begehren. 

ap.  Adu-kanis  Monat  (vgl.  sskr.  adlivan). 
z.  A9t6-kana. 

z.  Kanuka  f 
Tiro-nakathva   (vgl.  Baeshata^-tiro   „vom  Nichtliebenden 
=  Feinde  errettend"). 

Katu. 
WQavL-xdrrjg  Parther. 

z.  Kata. 
Khshathro-cinarih.     ap.   A^pa-cana  IdoTicii^ivrjg.  —  zend. 
Pesho-canha  (Kampf  liebend), 
ap.  l4QTa-xd/iiag,  ldQTa-^cif.ia.  zu  kama  Begehr. 
Zu  kar  thun,  machen. 

Frasho-kereta.     Vae-kereta   das    Flussgebiet    des  Kabul. 
Hu-kairya  Berg.     Vgl.  KaqrwfXTi^g  ein  Marder. 

Kara  n.  pr. 
Vgl.  sskr.  Krta-bandhu.    Krta-ya9as.    Krta-varman.    Kr- 
taujas. 

Krta.   Krtaka. 
Kshemaii-kara.  Priyah-kara.  Ruci-kara. 

(Kara). 
Yajna-krt. 
Kava,  Kavan  zu  kavi  weise,  einsichtig. 
Kavä-ra9ma  (ra9man  Heersäule). 

Kavan,  Kavya,  Kavi  Dynastie  Kav&ta's.  Kavi  n.  pr. 
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skyth.  l4ff7ti6-7iaßog.     Vgl.  '^iTtno-Koiov. 
Vgl.  sskr.  Kavi,  Kävya. 
Ka^u  klein. 

Ka^u-patu. 

Ka^vi  (Zwerggestalt)  ein  Dämon. 
Vgl.  sskr.  Ka^u  n,  pr. 
Kunda  vgl.  xer^w,  y.vvd^dvo}. 

Kuiidi-zha  (zan  schlagen)  ein  Daeva. 

Kufida  ein  Dämon. 
Vgl.  Kvd--i6vvfiog.   Mafia-yivd^og. 
-kerena  Ohr. 

z.  nur  in  Gao-kerena  Name  des  Haoma,    vgl.  sskr.  Go- 
karni  die  Somapflanze. 

sskr.  Go-karna.  Dush-karna.  Mahä-karna  u.  s.  w. 
Karna. 
Kerena  =  sskr.  Krca  mager. 

Kerec^aokhshan.   Kererä(jpa. 

Kerecani.  Kara^na,  patronym.  Kare9nayana. 
Vgl.  sskr.  Kr(;äc;va.   A-krcacva. 
sski'.  Kr(;a.   Krf;änu. 
Khumba  Topf. 

sskr.  Kumbha-ketu.    Kunibha-janmau  (Topfgeboren,  Bei- 
name Agastyas).  (Kumblia-karna,  Kumbhi-nasi  Dämonen). 
zend.  Khunbya    (nach  der   Sage   in   einer  Grube, 
khumba,  erzogen). 

sskr.  Kumbha,    Kumbhin,    Kumbhika,   Kumbhira 
Dämonen. 
Khru  zu  khrü  Greuel,  greulich,  blutig. 

Khrv-i-ghni  ein  Daeva.    Khrvidru  Beiname. 

Khru  ein  Dämon. 
Vgl.  A-khrüra.     sskr.  A-knira.     A-kravi-hasta   Beiname 
Mitra-Varuna's. 
Khshathra  =  ap.  Khsatra  =  sskr.  Kshatra  Herrschaft. 

Khshathro-cinanh.  Khshathro-^aoka  Name  eines  Palastes, 
ap.  ^azQa-ßätrjg.   Za^gavoTr]g. 

Khshathra  =  Khshathra  Vairya  Genius, 
ap.  Khsatrita. 

^atQccKTjg  Fürst  der  Skythen. 
Qä-khshathra. 
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ap.  Arta-kh'satra,  l^Qta^sQ^rjg.     Uva-khsatara  Meder  = 

z.  Qä-khshatra.     'O^dd-gr-jg    =    zend.    hii-khshatra    guter 

Herrscher. 

Vgl.  sskr.  Kshatra-dharman.    Kshatra-vrdh.    Kshatropa- 

kshatra.   Kshatraujas  =  Za^Qavarrjg. 

Kshatrina. 
Drdha-kshatra.    Deva-kshatra.     Prati-kshatra.     Kshatro- 
pakshatra.   Su-kshatra  =  ^O^ad^grjg. 

Khshaya  herrschend. 

ap.  Khsayärsä  BeQ^rjg. 

skyth.  ylinö-^dig.  KoXo-^a'i'g.  L4Q7t6-§mg. 

Paiti-shaya  Frau  Zarathustra's. 

Vgl.  ^aLTa-cpaQvrjg  zu  ap.  khsayathiya  König. 
Qa  =  Hva  durch  sich  selbst. 

Qa-dhäta.    Qä-kshathra.    Qa-daena.    Ishus-qathakhta  ein 

Daeva,    qä-thakhta    selbst    gezielt    (Zusammenrückung). 

Hvo-gva,  Hvova  Name  einer  Familie,  jiatron.  Hvovi  vgl. 

sskr.  Nava-gva,  Daca-gva  Geschlechtsnamen. 

ap.  Uva-khsatara  Kva^ccgrjg  Meder. 

Uvä-daidaya  Stadt  in  Persis. 

Gao  =  ap.  Gau  =  sskr.  Gau  Riud. 

Gao-kerena  n.  pr.  des  Haoma.    (Gaopi-vaiihu). 

Gaotema.   Gaomant.  —  Gau  n.  pr.  eines  Flusses. 

—  Gavayan  n.  pr. 
ap.  Gau-baruva    Fwßqvag.     Fio-oidQrjg    bei    Lucian    (  = 
Gau-citra). 

Gaumäta  Magier  vgl.  z.  Gaomaiit. 
Avare-gäo.    Däzgaro-gäo.    Parshat-gäo.    Pouru-gäo.    Yae- 
tus-gäo.   Vidat-gäo.    Hu-gäo. 

Hvo-gva,   Hvova  Familie,   patr.  Hvovi.     ap.  Thata-gush, 
2aTTayvöai  (Qata-gu). 

Vgl.  sskr,  Go-karna.    Go-narda.  Go-pa.  Go-raksha.    Go- 
vinda. 

Go.  Gotama. 
Mit   Hvo-gva,    p.  Thata-gush   vgl.  Nava-gva.    Daca-gva. 
Pr9ni-gu. 

Gäura-  vgl.  sskr.  Gaura  gelblich,  bos  gaurus. 
z.  Gauri. 
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Vgl.  sskr.  Gaura-prshtha.    Gaura-mukha.    Gaura-vahana. 

Gaurä9va. 

Gaura.  Gauri  f.  Gauri  m.  =  z.  Gäuri. 
Gaya  vgl.  sskr.  gaya  Haus,  Hof,  familia. 

Gae-vani.  Gaya-dhacti.  Gaya  Maretan,  g.  Gayehe  Maret- 

nas  der  Urmensch. 

Vgl.  sskr.  Gaya,  ein  Rshi.    Gayä  Wallfahrtsort. 

Auf  Maretan  =  Meshya   (=  Meretya  =  pers.  Martiya) 

geht  auch  der  ap.  Name  Martiya. 
Cathwar  vier. 

Cathwar-acpa  vgl.  sskr.  Catur-acva. 
Caisa-,  -caisman  vgl.  cish,  tkaesha. 

ap.  Cais-pis  Teiarrrjg,  vgl.  Piskyaothna. 

zend.  Raocac-caoshman.    Hvare-caeshman. 
Cithra  hell,  n.  Zeichen  (Same). 

ap.  Citra-takhma.     Tid^gavarr^g  {=  ap.  Citräujäj.     zend. 

Atare-cithra  (cithra  Same).  Frä-cithra.  Hu-cithra.  Hvare- 

cithra.  Manus-cithra. 

Vgl.  sskr.  Citra-ketu.    Citra-dhvaja.    Citra-bhanu.    Citra 

ratha.    Citra-sena.   Citrucva. 

Citra.   Citraka.   Citriya. 

Cäru-citra.   Vi-citra.   ^'ycna-citra. 
Zu  Jan,  zan,  ghna  schlagen. 

Verethra-jan. 

Jaini.  Janaya.  Janara  (vgl.  jenara  Verletzung). 

Kundi-zha.   Büidhi-zha. 

Vada-ghna.   Verethra-ghna.   Khrvi-ghni. 

Vgl.  sskr.  Vrtra-han.    ^'atrii-han.    —    Ari-ha.  —    Pum- 

hanraan.  —  Vrtra-ghna.  (j'atru-ghna.  —  Amitra-ghäta 
Jaro-  vgl.  ssks.  jala  Wasser  (?). 

Jarö-danhu.    Jaro-vanhu. 

Vgl.  sskr.  Jalan-dhara.   Jala-sandha.   Jalaukas. 
Jala. 
Zu  zan  gigni. 

l4Qi-CctvToi  med.  Stamm.  Usta-zanta.  A-zä,ta.  Atare-zaiitu. 
Zantuma  Genius  der  Gaue. 

Vgl.  sskr.  Divi-jäti.  Puru-jati.  —  Deva-ja. 
Zairi,  Zairita  gelb,  goldig. 

Zairi-vairi. 
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Zairyäs.    Zairica.   Zairici  f. 
Vgl.  sskr.  Hary-acva.    Hari-9candra. 

Hari. 
Zarath-ustra ,  patr.  Zarath-ustri. 

Zairita. 
'Vgl.  sskr.  Haritäcva. 

Harita  =   z.  Zairita. 
Mit  skyth.  ZaQivaia  vgl.  sskr.  Hiranyäksha.  Hiranvant. 
Zairimya  Tiefe  =  sskr.  harmya 

Zairimya-nura  (qar  essen)  Dämon;  Thier. 

Zairimyäka  Kosenamen  für  dasselbe  Thier. 
Zu  zush  =  sskr.  jush. 

zend.  Asho-zusta.  —    ap.  Msya-öoazi^g  (=  Baga-dusta). 

z.  Zaosha. 
Vgl.  sskr.  Priti-jushä. 
Tanu  Leib,  leibhaft. 

Tavv-o^aQurjg  ^    TavaotcxQ-Krjg  Sohn   des  Kyros,     wohl  = 
Tanu-vazrakra.     Pesho-tanii  ein  Held,  pesho   =  peretha 
Schlacht,  pareth  kämpfen. 
Vgl.  sskr.  Su-tanu. 
Takhma  schnell,  stark. 

ap.  Takhma-cpäda. 

z.  Takhma  Urupa,  pars.  Takhmüraf. 
ap.  Citra-takhma. 
Tiro-,   -tira  fernhaltend,   überwindend;  befreiend  von  (c.  abl.), 
von  tar. 

Tiro-nakathwa  (na-ka-thwa  Nichtliebe  =  Feind,  kan  lie- 
ben). AoighimataQ-tira  (=  Aiwi-gamatat-tira  von  dem 
Angreifer  (aiwi-gam  angreifen)  befreiend.  Pairis-tira 
(pairis  =  pairi).  Fra-tira  =  sskr.  Pra-tira  Bruder  des 
Baeshatac-tira  (=  Dvaeshatat-tira)  von  dem  Hasser  (bish 
=  dvish  hassen)  befreiend,  vgl.  Tbaesho-tara  von  Pei- 
nigung befreiend,  Beiname  Ormazds,  wie  auch  Tbaesho- 
taurvant  die  Peinigungen  überwindend. 
Vgl.  sskr.  tiia  Ufer,  Gestade,  Rand,  tiraya  glücklich  zu 
Ende  bringen  (Pra-tira  =  z.  Fra-tira). 
Tüma  stark. 

Tümä9pa.     skyth.  Toi'fi-ßayog. 
Thaurva  hart. 
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Thaurv6-a9ti. 

Tauru,  nom.  Taurvi  ein  Daeva.    Taurväti,  patron. 
Vicpo-taurva,  Vigpa-taurvari,  Vi(,'pa-taurvashi  f. 
Vgl.  sskr.  Turva(^a.   Turviti  (=  zeud.  Taurväti). 
Daena  Gesetz. 

Daenä-vazanh. 
Qä-daena. 
Daeva  Dev. 

Daevü-tbi. 

Vgl.  sskr.  Deva-datta.   Deva-ja. 

Deva.  Devaka.  Devika.  Deviya.  Devila. 
Dai'ihu,  Daqyu  Gau. 

Daiihu-fn'idanh.    Daühu-^rüta. 

Daqyuma  Genius  der  Gaue. 
Atare-danhu.  Atare-daqyu.  Jarn-dauhu. 
-darma  Satzung. 

ap.  Upa-darma. 

Vgl.  sskr.  Dharma-ketu.    Dharma-dhatta.     Dharma-räja. 

Dharma-siinha.    Dharma-sena 

Dharma.    Dharmaka. 
Ketu-dharman.    Kshatra-dharman.   Citra-dharnian. 
Darsnu-  zu  daresh,  darcshnu  praes. 

zd.  Darsinika  n.  pr.  eines  Feindes, 
Vgl.  sskr.  Dhrslinu-shena.    Dhrshnv-ojas. 
Dishnu.  Dhrshuuka. 
-data,  -däo,  -dA,na  gegeben,  gebend,  Gabe  zu  da,    data,  däna. 
Atare-data.    Qa-däta.    Vanhu-dhäta  =  Vohu-data.    \'ah- 
raae-dätti.     (,'pento-d;ita    -    ap.  l\favda-d<XTijg.      Mii^qa- 
öärrjg.    Vahyaz-data.    ^rttS^Qa-dctTi^g. 
Vgl.  sskr.  Aryama-datta.   Deva-datta.    Vasu-datta. 
Ushi-dao    =   Uslii-darena.    Vanhaz-dao.     (Vgl.  sskr.  Su- 
das).  Awzh-dana. 

Dana.    Dänayana. 
Vgl.  sskr.  Vasu-dfina.    üana-pati.   (Däna). 
zend.  Paro-dacj-ma  zu  dath  geben   (oder  dath  setzen,   cf. 
Oeof^o-TtoXig). 
ap.  Dada-,  DAdu-  unbekannter  Bedeutung. 

Däd-arsi,  vgl.  z.  Vauhu-arshya.  Dädu-hya,  vgl.  z.  Hitä9pa. 
skyth.  Jädog.  Jaöäv.ijg.  Jädayog. 
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Däzgara  unbekannter  Bedeutung. 

Däzgaräcpa,  patron.  Däzgaräcpi.  Däzgaro-gäo  Bruder  des 

Parshat-gao. 
Därayant  haltend,  part.  praes.  zu  däraya. 

Därayat-ratha. 

ap.  Däraya vus  Jaqalog. 

Vgl.  sskr.  dhärayat-kavi  die  Weisen  erhaltend ,  dhärayat- 

kshiti    die  Wesen    erhaltend,    dhärayad-vant   erhaltend, 

Beinamen. 

Ushi-darena  =  Ushi-däo  ein  Berg.     A-darana  ein  Berg. 

ap.  Vi-darna  (oder  Vid-arna  schuldlos?). 

Dästa,  vgl.  9pär6-dästa  Schild  tragend,  därst  erhalten. 

Dästa-yäna,  patr.  Dästayäni  vgl.  sskr.  Citra-yäna.  Bhadra- 

yäna.    Dästäghna,  patr.  Dästäghni.    Pouru-däkhsti ,  patr. 

Pourudäkhstayana.     Fra-dhäkhsti.     Gaya-dhä9ti.     Gaya- 

dhä9tayana. 
-drätha  vgl.  paiti-dra  Abwehr. 

Paiti-drätha. 
Drätha. 

Drva  fest  =  sskr.  Dhruva. 

Drvä9pa  n.  pr.  der  Stierseele  =  sskr.  Dhruvä9va. 

Vgl.  sskr.  Dhruva-patu.    Dhruva-sandhi.    Dhruva-siddhi. 

Dhruva-sena.   Dhruvä9va. 

Dhruva.  Dhruvaka.  Dhruvakila. 

Zu  dvi,  dvish,  dvaesha  hassen,  Hass,  in  mythischen  Namen. 

Daevo-tbi.  Hashi-tbish  ein  Dämon,  vgl.  sskr.  Kratu-dvish 

ein  Dämon. 

Tbaesho-tara  =  Taro-tbaesha  Namen  Ahuras.     Baesha- 

ta9-tira  von  dem  Hasser  (baeshatat  abl.)  befreiend. 
Nemanh  Verehrung. 

Nemo-vahhu. 

Asha-nemanh.  Ukhshyat-nemai'ih.  U9i-nemarih.  Vouru-ne- 

maiih.    Vohu-nemaiih  cf.  Nemo-vaiihu. 

Nere,  Nara  Mann. 

Nairy6-9anha  vgl.  sskr.  Narä9amsa.   Nere-myazdana. 

Naru,  patron.  Narava. 
Aosh-nara.  Urvatat-nara.  U9mä-nara.  Frädat-nara.  skyth. 
Xov-va()og  (z.  hu-nara  Tugend). 
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Vgl.  sskr.  Nr-ga.    Nr-candra.    Nr-medha.    Nr-shad.    Nr- 
simha. 

Nrmant. 
Nara-datta.    Nara-pati.    Nara-varman.    Nara-simha.    Na- 
rendra.   Naräcamsa. 
Nara.  Naraka. 
Paiti  =  sskr.  Prati. 

Paiti-drätha  vgl.  Drätha.  Paiti-vanha.  Paiti-shaya  f.  Paiti- 
shahya  (iahanbär  —  ap.  Pati-grabanii  Stadt  in  Parthien. 

Paitisa  Dämon  der  Verläumdung. 
Vgl.    sskr.    Prati-kshatra.     Prati -prabha.     Prati -bhänu. 
Prati-ratha.   Prati-^ravas. 
Prati.    Pratika. 
Pairi,  Pairis  um. 
Pairis-tira. 

Pairika  ? 
Para,  Paro  —  sskr.  Para,. 

Para-dhata  Stamm  =  skyth.   Tlaqakaxai.    Paro-da9ma. 
-pa,  -pä,ta  zu  p;*i  herrschen. 

z.  Atare-päta  =  ap.  Idxqo-^idxriq.    ap.   Baya-Ttdr^g   (= 
Baga-päta)  =   Meya-ßccTrjg. 
Baya-TTcüog.     z.  Varc(,ma-pa. 
Vgl.  sskr.  Nr-pa.    Mahi-pa. 
Pereta,  Pesha  Schlacht,  Kampf,  Streit. 
Peshu-caiiha.    Peshu-tanu. 
Vgl.  naQO^aiiaa/tdztjg.    llaQi^ajLiaaiQig. 

HdQ&og.   JlaQO^va'iog  (oder  zu  perethu?). 
Hu-paretao  Name  Ahura's. 
Parshant  —  sskr  prshant  bunt. 
Parshat-gäo. 

Parshanta. 
Vgl    sskr.  Prshad-acva.    Prshad-dhra. 

Prshant.    Prshata. 
Pr9ni-gu. 

Pr^'ni. 
PiQ,  PaeQa  Gestalt. 

Piskyaothna  (=  Pic-sky)  niaaovd-vtjg. 
ap.  Pisiya-uväda  Name  einer  Gegend. 
Pi9ina  oder  Pi9inanh. 
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ap.  Cais-pis. 

skyth.  Scolo-pitus  (vgl.  pars,  th  =  zend.  c). 

skyth.  !AQia-n£id^rjg.    ^TtaQya-Ttel&rjg. 

zend.  Paegarihanu.   Paeshata  =  Paeshatarih. 

Perethu  =  sskr.  Prthu  breit. 

Perethw-arsti  (perethu-zrayarih  (ap.)  =  ved,  prthu-jrayas 
auch  von  Indra):  Zrayarih. 

Vgl.  sskr.  Prthu-karman.  Prthu-kirti.  Prthu-jaya.  Prthu- 
ya9as.  Prthu-cravas.  Prthu-shena. 
Prthu.    Prthi. 

Pouru  =  sskr.  Puru  viel. 

Pouru-gao.     Pouru-ciQta,     Pouru -däkhsti.     Pouru-baiiha. 

Pourusha9pa. 

ap.  IlaQv-aang  (=  Paru-|-shiyäti  Annehmlichkeit). 
Pourusti. 

Vgl.  sskr.  Puru-kutsa.  Puru-panthä.  Puru-mäyya.    Puru- 

mitra.  Puru-midha.  Puru-medha.  Purü-ravas. 
Puru,  Püru. 
P'ra  =  sskr.  Pra  Ttgö. 

Fraoraoctra.  Fra-nragyan  (hra9).  Fra-tira  vgl.  sskr.  Pra- 

tira.  Fra-dhäkhsti.  Fra-dhidaya  vgl.  ap.  Uvä-daidaya  Stadt. 

Fra-9rütära.  Frä-cithra.  Frä-yazanta.  Frä-räzi.  Frä-variku 

ein  Berg. 

ap.  Fra-varti  OQaoQTrig. 
Fräcya  Fräta. 
Frasha-  vorwärts  gehend,  adv.  vorwärts. 

Frashä-vakhsha.     Frasha-ostra ,    patr.    Frashaostrayana. 

Frasho-kereta.    Fras-hamvareta. 

ap.  0QaGa-ÖQTi]g  vgl.  (DQaoQtijg  —  p.  Fravarti. 

Frädaiit  fördernd. 

Frädat-qarenarih.  Frädat-nara.  Fradat-fshu  Genius  (pagu). 

Frädat-vaiihu.    Frädat-vira  Genius.    Frädat-viQpam-hujy- 

aiti  Genius. 

Darihu-frädanh.     ap.  Frada,  parth.  0gaödT7]g. 
-fräna  Bein,  Knochen. 

ap.   (DaQva-ßatog.     (DaQva-t(x&Qi]g.    (DoQva-Tivag.    (Dagva- 

Ttartjg  Parther.    0aQväa7Ct]g.    Oaqvovxtjgj  Oaqvovxog.  — 

0Qavi-xdTrjg  Parther. 
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WccQvog  Meder.     0aQvdxt]g  Sohn   und  Vater  eines 

WuQväßauog. 
ap.  Viijda-franä  ^Ivrafpiqvr^g  vgl.  med.  Vinda-fra.    ^Aqxa- 
(peQvrjg.     JVIeya-ffEQvi^g.    Tioaa-(f6Qvtjg.  —    Bagl^a-cpiQViig 
Parther.    (DgaTa-ipeQvrjg  Perser. 

z.  Fränya  (frana  Bein,  Knochen). 

ap.   (DaQvd'/.r^g. 

skyth.   (DctQvayog. 
PVäyant  fördernd. 

Fräyat-ratha.     ap.  Q)Qura-(piQVt]g.  (Dqaxa-yovvri. 

PVäyodha.  (/>^aar/;g Parther,  (ZJ^oarax/^g  S.d.  O^aa- 

r»jg;  Ogataxi^g.    (DQaojrrjg. 
Frina,  Frya  zu  fri  lieben,  frya  lieb. 

Frinägpa.  (D^ia-iihiig  Stammvater  der  Arsakideu. 

Frenanh  S.  des  FrayazaiTta.    Froni  f. 

Frya.    Fryäna. 
Vgl.  sskr.  Priyaii-kara.   Priyam-vada.   Priya-medha.   Pri- 
ya-ratha.    Priya-vrata. 

Priyaka. 
Priti-jushä. 

Priti.  —  Preman. 
Vatsa-priti.    Vatsa-pri.    Candra-priya. 
-fedhri  f.  zu  pitar  Vater. 

Eredat-fedhri.  Vanhu-tedhri.  (j'rutat-fedhri.  —  Vgl.  sskr. 
Pitr-datta :  Pitrka. 
-baiih,  -baiiha,  -bana  zu  barih  Glanz,  bä  scheinen. 
Avarethra-banh.    Pouru-baiiha. 

Baoiiha,  Sohn  des  (Jäonha. 
Vgl.  sskr.  Pra-bhasa    Bhäsa  n    pr.   ^   Bäoiiha. 
A9a-bana  (mit  glänzenden  Radspeichen,  a^an). 
ap.  'AqTa-ßavog. 
Baga  Gott. 

ap.  Baga-bukhsa  Meyäßvtog.  Baga-bigna  vgl.  ^Aqia- 
ßiyvijg.  DlEyä-ßaCpg.  Meya-ßäxrjg.  Meya-dooTrig  (ap. 
dausta  Freund,  also  ap.  Baga-dausta).  Meyd-Tiavog. 
Meya-aiÖQijg  (=  Baga-citra).  Meya-tpiqvr^g.  —  Baya- 
Tcaiog  bei  Ctesias  (sonst  bei  den  Griechen  Meya-  durch 
Anschliessung  an  die  griech.  Vollnamengruppe  :  Meya- 
xA^g.  May-ctQiOTog.  Mey-^viog). 

IX 
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Baya-7tdTt]g  (=  Bhaga-pata).    Bayo-ga^og  (Ctes). 

Bayalog  Hdt.   {Mayalog).    Meyäv. 
Tovf.i-ßayog  skythiscli  vgl.  z.  Tümä9pa. 
Vgl.  sskr.  Bhaga-  zu  bhaga  Herr,  ein  Gott;  Habe,  Glück 
in:  Bhaga-datta.   Bhaga-vitta.  "Bhagi-ratha. 

Bhaga.   Bhagala.    Bhagalä. 
Bara-  zu  bar. 

Baro-Qrayana  ein  Berg. 

Barana  ein  Berg. 
Barat-,  Barad-  =r  sskr.  bharat-  bringend, 
sskr.  Bharad-väja. 

ap.  Bardiya  2/Li€qö)]g  (lies  Baradiya). 

sskr.  Bharata. 
Bi-,  Baya,  Vae-  zu  bi,  vaya  zwei. 

Bi-vandanha  vgl.  Vandare-maini.  By-ärshan.  Vae-kereta 
Thal  des  Kabul.    Vä-kedhraka  Berg  (khedra  Hode?). 

Bayana  Berg. 
Büiti  Wesen,  Heil. 

Büidhi-zha  ein  Dämon  (Büti-ha). 

Büiti  ein  Dämon  =  Büidhi. 
Vgl.  sskr.  Bhüti-datta.    Bhüti-varman. 

(Bhüti). 
Büji-  zu  buj  fungi. 
Büji-Qravahh. 

Büji  ein  Daeva.     Vgl.  Büjra  n.  pr. 
Vgl.  ap.  Kam-bujiya   Ka^ßvarjg;    dazu  Kam-pada  medi- 
Provinz,  sskr.  Kam-boja  ein  Land,  und  ap.  Baga-bukhsa 
Meyd-ßvCog. 
Bümi-  Erde. 

sskr.  bhümi-dhara  (Erdhalter  =)  Berg. 

zend.  Bumya  n.  pr.  eines  Berges. 
Vgl.  sskr.  Bhümi-deva.   Bhümi-mitra.   Bhümi-sena. 
Berezi  zu  barez  erheben. 

Berezi-snu  (khshnu  schärfen).  Berezy-arsti.  —  BagCa- 
g)€Qvrjg  Parther  bei  Joseph.  l^Qio-ßaQLccvrjg  Kappadoke 
(Achämenide).   Mid^go-ßaQLdvtjg.   ^avi-ßagtdvi^g. 

BaqCävrjg  Perser,  Armenier. 
Vgl.   sskr.   Barhanacva:     Barhana.    Brhat-ketu.     Brhat- 
kshatra.   Brhat-sena.   Brhad-a9va.  Brhad-ratha. 
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Brhant.  Brhanta. 
Maidhya-  medius. 

Maidhyö-mäonha ,  patr.  Mäidhyo-mäoiihi.  —  Vgl.  Mai- 
dhyo-zareinaya  (z.  Grün).  Maidhyö-shema  (zima  Winter): 
Zemaka  Dämon  des  Winters.  Maidhyäirya  (aus  Maidhyo- 
yäriya,  yäre  Jahr)  Namen  von  Gähänbärs. 

Zu  man  denken. 

Ar-maiti  =  sskr.  Aramati. 

Upa-mana  Schwurgenius.   —    Vohu-manö.    —    zd.  Vau- 
dare-maini.     ap.  liQia-^tdytjg.    Ardu-manis.    Hakhä-mani 
vgl.  sskr.  (y'unali-sakha.  0Qaöaa~fttvi]g  (*Frudat-manis). 
Vgl.  sskr.  Mati-dhvaja.  Mati.  Matila.  Ara-mati.  Pra-mati. 
Manasa-rama.  Mano-ratha.  Mano-rama.  Mano-hara. 

Manasa.  Manasyu.  Manovati. 
Mahä-manas.  Vasu-manas.    Vi-manas.    Vi^va-manas.   Su- 
manas. 

Manus  =  sskr.  manus  Mensch,  Urmensch. 

Manus-cithra  ein  Held  (cithra  Same). 
Vgl.  sskr.  Manus. 

Aredho-manusha  ein  Berg. 
Mäthra  heiliges  Wort. 

Mäthra-väka   vgl.   mätbra-tanu,    tanu-mäthra   (sskr.  Sa- 

tya-vuc). 

Vgl.  sskr.  Mantra-müi'ti  (^'iva  =  Mantra,    davon  wieder 

Mantra-gupta  n.  pr.     (Vom  Mantra  =  Mantra-mürti  = 

(jliva  beschützt). 

Mithra  Mithras  (Freund). 

ap.  MiTqa-ddjiig  Perser.  Mnqa-tpiqvrig  Meder.  Mitqo- 
ßdrrjg.  Mid^Qa-daTi^g  kappadok.  Könige.  3Iid^Q0-ßag^<i- 
vrjg.    MiTQO-TtaiaTrjg. 

MtäQceag  Kappadoke.  3IiTQa7og  Perser.  MiTQccvrjg. 
ap.  l4a7ta-i.iiTQrjg  —  sskr.  A^vamitra.  '^Peo-fiiTQrjg.  Zigo- 
fUTQTjg.    ^iai-f.ä&Qr]g. 

Vgl.  sskr.  Mitra-deva.  Mitra-bhfinu.  Mitra-varcas.  Mitra- 
sena.   Mitra-vasu. 

Mitra.  Mitraka.  Mitrayu.  Mitrayu. 
A9va-mitra.    Deva-mitra.   Bhanu-mitra.  Vasu-mitra.   Vi9- 
vä-mitra. 

IX* 
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Merezi,  ap.  Marda  mild. 

Merezishma  (ksham  ertragen?)  patr.  Merezishmya. 

ap.   Magdoi.    MaqdvvTrjQ.    Marduniya,  MaQÖovioq. 
lAQLO-fxaqdog. 
Oder  vgl.  sskr.  Yi-marda? 
Yaetu  vgl.  sskr.  Yayäti. 
Yaetus-gäo. 

Vgl.  sskr.  Yayäti. 
Yukhta  part.  zu  yuj. 

Yukhta-vairi.    Yukhtägpa. 
Vgl.  sskr.  Mitra-yuj. 
Raocaiih  Licht,  Tag. 

RaocaQ-caeshman  vgl.  Hvare-caeshman. 
ap.  'Piü§dvr]  vgl.  zend.  raokhshna. 
skyth.  '^Pio^avaxrj  Stadt  der  Saken.  '^Pw^olavoL 
Asho -raocaiih.  Varegmo-raocarih.  Vohu-raocaiih. 
Vgl.  sskr.  Svä-rocisha  Vater  des  Rocishmant.  Vasu-rocis 
=   Vohu-raocaiih. 

Roci.  Rocana.  Rocamäna.  Rocisha. 
Ratha  Kriegswagen. 

skyth.  '^Pad-a-yojoog ,   vgl.  sskr.  Acva-ghosha.   Dama-gho- 

sha.  Buddha-ghosha. 

z.    Aghrae-ratha.    Darayat-ratha.    Fräyat-ratha.    Qkara- 

yat-ratha. 

ap.  ^AQLa-Qccd^rjg,  auch  skythisch. 

Vgl.  sskr.  Ratha-räja.  Ratha-vähana.  Ratha-viti.  Rathaujas. 

Rathitara. 
Citra-ratha.  Jahgha-ratha.  Da9a-ratha.  Drdha-ratha.   De- 
va-ratha.   Dharma-ratha.   Dhrshta-ratha  u.  s.  w. 
Rava  heiter,  frei. 
"^Peo-fuiTQijg. 

z.  Ravaiit. 
A-rava-ostra. 
Zu  raz  anordnen. 

Fra-ruzi.     ap.   Bayo-gauog  Ctesias 
Nanäracti:  A-ragti. 

Rastare-vaghaiit ,  patr.  Rästare-vagheiiti. 
Vgl.  sskr.  Raja-dharman.   Raja-raja.    Räja-hamsa. 
Räjaka.  Räjika.   Rajavant. 
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Kshema-raja.  Candra-raja.  Jaya-räja. 
Räshtra-pala.  Räshtra-devi.  Rfishtra-vardhana. 
Rashtra. 

Räman  Freude,  Lust. 

ap.  Ariya-ramna. 

z.  Raman  Genius  der  Luft. 
Vgl.  sskr.  Manasa-räma.    Rama. 

Varihu,  Vohu  gut,  Gut,  cp.  Vaiihyaiih,  superl.  Vahista. 

Varihu-arshya.  Varihu-dhata,  patron.  Vanhudhätayana. 
Varihu-fedhri.  Vohu-ustra.  Yohu-data.  Vohu-nemarih. 
Vohu-mano  noch  sehr  appellativ.  Vohu  pere^a.  Vohu- 
raocanh.  Vohu-vazdanh.  Vohv-a^ti.  —  ap.  Vaum-i9a  (  = 
Vahum-  aec.  cf.  Aura  =  Ahura). 

ap.  Vahuka. 
Aipi-varihu.    Asha-varihu.   Gaopi-vanhu.   Jaro-vanhu.   Ne- 
mo-vaiihu    vgl.    Vohu-nemanh.     Mäzdra-vaiihu.     Frädat- 
vanhu.  (Jrira-vanhu.     Vgl.  Paiti-vaüha. 
Skythisch  l^QOij-oiaxog    scheint   Umkehrung    des    zend. 
Vaiihu-arshya. 

Vanhaz-dao  Name  eines  Var. 

ap.  Vahyaz-diita.  Vayag-pära  vgl.  zend.  Vahha,-pära  Name 
eines  Hundes. 

Ashä  Vahista  =  pers.  Arda  Behist. 
Vgl.  sskr.  Vasu-karna.    Vasu-deva.    Vasun-dhara.    Vasu- 
manas  =  Vohu-mano.  Vasu-rocis,  Vasu-9ruta.  Vasu-homa. 

(Vasu.  Vasuka.  Vasula). 
Vasishtha  berühmter  Rshi. 

-vairi  Panzer. 

Zairi-vairi.  Barta-vairi.  Yukhta-vairi. 
Vgl.  sskr.  Candra-varman.  Citra-varman.  Drdha-varman. 
-vazarih ,  -vazdahh  zu  vaz  vehere ,  oder  zu  vaz  =  vaj  vgl.  ugra, 
ap.  vazraka. 

Daena-vazaiih.  Asha-vazdaiih.  Vohu-vazdanh. 
ap.  'Aqrci-ßaCog.   Meya-ßatog.  OaQvä-ßatpg. 
Vadha  zu  vadh  schlagen,  vadha,  vadhare. 
Vadha-ghna. 

ap.  Bädgrig. 
skyth.  Bddayog. 
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Vanant  gewinnend,  siegend. 

skyth.  Baväö-aaTtog ,  vgl.  zend.  vanat-peshana  siegreiche 
Schlacht. 

Vanant  n.  pr.  eines  Sternes.    Vanara  n.  pr. 
Vgl.  Ätare-vanu.   Gae-vani.     (sskr.  ^ata-vani). 
Vand  begehren,  erlangen  vgl.  vid. 

Vandare-maini  vgl.  as-vaiTdara  viel  erlangend. 

Vandake  nennt  sich  Ahura. 
Bi-vandanha. 
Vara  =  vara  Auswahl,  best. 

Vara-ka^a.     Vgl.  sskr.  Vara-da.  Vara-nici.  Vira-vara. 
Varaza  Eber. 

Vgl.  sskr.  Varäha-datta. 

zend.  Varaza. 

ap.  BaQd^T]g,  Ovagd^rjg. 
Varedant  wachsend,  mehrend,  Vare9ma  Wachsthum. 
Varedat-qarenaiih . 

Varedhaka  Volksname. 

Vardanes  parthisch. 

skyth.   Ovaqddvrjg  Fluss. 
VareQma-pa.    Varegmo-raocaiih. 
Hvaredhi  (=  Hu-varedhi)  f.     ap.  Arta-vardiya. 
Vgl.  auch  zend.  Urüdhayant  f.  Lrüdhu  und  Fra-orao9tra 
von  urud  wachsen. 

Vgl.  sskr.  Vrddha-kshatra.    Kshatra-vrdh.    Deva-vardha- 
na:  Vardhana. 
Varshni  zu  varsh. 

Vi-vareshvant. 

Vareshava. 

Vareshna.   Varshni. 
Vgl.  sskr.  Vrshan-a9va.    Vrsha-ketu. 

Vrshan.  Vrshabha.  Vrshni  (Värshnya,  Värshneya) 

Name  eines  Geschlechts. 
Vi  =  sskr.  vi. 

Vi-zaresha    Dämon.     Vi-vaiihvant   (=    sskr.   Vivasvant), 
patr.  Vi-vanhusha.  Vi-varihana  =  ap.  Vi-väna. 
Vi-vareshvant.    Vi-9adha:  Qadhanaiih.    Vi-9rüta  und  Vi- 
9rütära.    Vy-arsvant.    Vy-ata,    patr.  Vyatana.    Vy-areza. 
Vy-äkhna  vgl.  ap.  Viyakhna  Monat:  Akhnaiiha. 
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ap.  Vi-darna  'Yödgvrjg.  Vi-väna  (=  zend.  Vivaiihana). 
Vgl.  sskr.  Vi-karna.  Vi-krama.  Vi-citra.  Vi-jaya.  Vi-ma- 
nas.  Vi-mala.  Vi-vasvant.  Vi-^ravas.  Yi-9ruta. 

Vit  =  Vi. 

Vit-kaevi  patron.  vgl.  Kaeva.  Vic-tauni  vgl,  Tauru. 
ap.  Vid-arna  (,.schuldlos")  vgl.  sskr.  Rna-cit? 

Vid  finden  in  Vidant,  Vidi,  Viüda,  Vi(,ta. 

Vidat-gj'io.    Vidadha-fshu  (pacu)  Name  eines  Karshvares. 

Vidi-(jravanh. 

Vinda-fra  Meder.   Vinda-franu  Vvra-r/'f^r/jg  Perser. 

viQxa-vvTrjg  (Arta-vinda). 

Vistn9pa  =  ap.  Vistacjpa  'YaTcca/irjg.  'YoTaiyjiag.  ^Yoravijg. 

Mit  Vidat-gao  vgl.  sskr.  Vidad-a(;va  und  Go-vinda.  Vat- 

sa-vinda   vgl.    ap.    Vinda-franü,    mit  Vistac^pa   vgl.  sskr. 

Bhaga-vitta. 
Vira  Mann,  Held. 

Virä^pa. 

Frfidat-vira  ein  Genius. 

Vgl.  sskr.  Vira-ketu.     Vira-dyumna.     Vira-natha.     Vira- 

varman.   Vira-seiia. 
Vira.   Viraka. 

Pra-vira.   Maha-vira.   ^ura-vira. 

Ketu-virya.   Bala-virya. 
Vi^pa  all,  ganz. 

Vigpa-taurvari ,  Vi(;pa-taurvashi ,  Vigpo-taurva  f. :  Tauru. 

Fradat-vi(;pam-hujyi\iti    ein   Genius.    Vigpo-bis   „Allheil" 

Name  eines  Baums. 

Vgl.  sskr.  Vigvan-tara.  Vigva-manas.  Vi^vä-mitra. 
Vigva. 
Verethra,  Varethra  Sieg,  eigentlich  „Hemmung". 

Verethra-ghna  Genius  des  Sieges, 'vgl.  veretlira-jan  sieg- 
reich schlagend.   A-varethra-baiih. 

Vgl.  sskr.  Vrtra,  Vrtra-han,  Vrtra-ghna. 

Vouru  breit  =  sskr.  Uru. 

Vouru-nemanh.  Vouru-gavanh.  Vouru-kasha  der  Kaspisee. 
Vouru-gaoyaoiti  Mithra.  Vouru-jaresti  und  Vouru-baresti 
Namen  von  Karshvaren. 

Vourusha  ein  Berg. 
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Vgl.  sskr.  Uru-kraraa.  Uru-kriya.  Uru-kshaya.  Uru-kshepa. 
Uru-cakri.  Urva^i  (—  Uru-va9i).  —  urugavyüti  Beiname. 
-9anha  zu  9arih. 

Nairyo-ganlia  vgl   sskr.  Naragamsa. 

Qaonha  (wie  Bäonha  zu  baiilia). 
Qaena  Adler,  Falke. 

Upairi-9aena  Name  eines  Berges. 

Qaeni  ein  Daeva. 
Vgl.  sskr.  Qyena-citra.  ^yena-jit. 
gyena. 
Qata  hundert. 

Qata-vaeQa  ein  Stern. 
ap.  Thata-gus  die  ^atxctyvdai. 
Vgl.  sskr.  ^ata-dyumna.  ^ata-parna.  ^ata-ratha. 
Qatala. 
^ara,  ^ira  Haupt,  Herrscher. 

ap.  ^6Qa-a7taddvrjg  (gpada  Heer).  J^iQO-fnizQrjg. 

^iQaxeg  Sarmat    Stamm,    ^iqäxrjg  ein  Sake.    Qai- 
rima  ein  Land.  Qäiriväo  ein  Berg, 
zend.  Asha-gairyäs  (gairyaiit  =  xgeicov). 
-9avarih  Nutzen,  Segen. 

Asha-gavanh.  Atare-gavaiih.  Vohu-gavanh. 

Cävaiihi  ein  Genius.    Qavahe   ein   Karshvar.    ^ao- 
shyaüt  der  künftige  Heiland,  part.  fut. 
Qukra  klar,  licht,  hell. 

ap.  Thukra  (Th  =  g). 
Vgl.  sskr.  gukra-danta.  ^uklodana. 

gukra.  gukla. 
Bhima-gukla. 
güra  stark,  Held. 

gtiro-yazata  vgl.  Hu-yazata 

Ardvi  güra  Beiname  der  Anahita. 

ap.  Thura-vahara  Monatsname. 

Vgl.  sskr.  güra-deva.  güra-vajra.  güra-varraan.  güra-vira. 

güra-sena. 

^güra.  güraka.  gürika.  guriya.  Cürila). 
Deva-güra.  Pradäna-güra. 
gnavi-  Sehne. 

gnavi-dhaka. 
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^naoya. 
-gpädha  Heer. 

Cruto-gpädh. 

ap.  Takhma-(;päda.  2€Qa-G7raddvrjg. 
skyth    ^rtaddyirjg. 
^piti,  Qpitra  schimmernd,  hell,  weiss. 

^pity-ura   (uranh  Brust j.    (^^pita-varenanh   Berg:   Varena 
ein  Land  (v'^  Decke'. 

(Jpiti.  (jJpitama.  (^pitama  =  ap.  iTtiTa/tiag.  ^nita- 
(xivYjg  (Vollname?}. 
ap.  ^Tti^fja-dctTrjg ,  27ri&gi-ddTt]g. 
Vgl.  sskr.  (jlvitya  und  ^vitra  (~   2/ti&Qa-). 
^veta-ketu.  (j'Aetagva.  ^'vetarvatara. 

^veta.  ^vetaka.  (^Ivetaki.  Qvetika. 
(^peiita  heilig. 

(jlpeiito-khratu ,    vgl.   sskr.  Kratu-jit.    Kratu-vid.    Kratu- 
mant.  Qpento-däta  = 
ap.  ^(ptvda-öctTiig. 

Ameslia  ^'penta  Amsharpand. 
Vgl.  Svet-boh  c.  Swi^to-bor  p.  Svato-vit  c.   Sveto-mir  s. 
Sv^to-plüku  b.  Sveto-slav  s. 

Svat  c.  Swi^tawa  p.  Svatek  c.  Svatos  c. 
^peiija  schimmernd,  vgl.  sskr.  piijas  Helle,  lit.  sping,  rpiyyog. 
Qpiiija-uruska  n.  pr.  eines  Bösen    (Jpeiijaghra  eines  Bö- 
sen.    (Besser  ypen-.) 
(j^yäma  schwarz. 

zend.  (j^yamaka  Bergname. 
Vgl.  sskr.  Qyäma-jit. 

^yama.  (^^yamaka.  (^^yämala. 
Qykva.  braun. 

^yävarshan ,  ^yävarshäna.  (^yäva(;pi. 
Vgl.  sskr.  (jJyava-putra.  (Jyäva-ratha.  ^yävägva. 
Qyäva.  Qyavaka.  (j!ya,vali. 
-gravanh  Ruhm. 

Büji-gravanh   vgl.   ap.    Kam-bujiya.     Vidi-gravanh.     Hu- 
gravanh,  Hao-gravanha  =  ap.  Xo-OQorjg,  'O-agorjg. 
Vgl.  sskr.  Upama-Qravas.  Satya-Qravas.  Su-gravas. 
(Jrira  glücklich,  schön. 

^rira-ükhshan.  ^rirä-vanhu. 
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Vgl.  sskr.  Qri.   ^riy-äditiya.   Qri-candra.   ^ri-datta.    ^ri- 
bhänu.  Qri-yacas. 
^rimant. 

Qrüta  berühmt. 

Qnit6-9padh.  ^riitat-fedhri. 

Vgl.  Danhu-grüta.  Frä-^rutara.  Vi-^riita,  Vi-grütara. 

Vgl.  sskr.  (Jruta-karman.    Qruta-vardhana.    ^ruta-9ravas. 

^ruta-sena. 

^ruta.  Qrutavati. 
Pra-sugruta.  Vi-cnita.  Su-9ruta. 

ap.  2iai-  unbekannter  Bedeutung. 

ap.  2iai-/iiiTQr]g.   2iol-q'Qidog  (Jisi-frita?).   2tavyya/iißQig. 
2iGivrjg,  ^Loivvrig.  ^iodi.ivrjg.  2iaaf.idyir^g. 
Vgl.  zend.  Jisti,  patron.  Jistayana? 
-skyaothna  That,  Handlung,  sskr.  cyautna. 

Asha-skyaothna.  Piskyaothna.  Hu-skyaotbna. 
ap.  Iliaaovd^vrjg  =  Piskyaothna. 

ap.  Shiyati,  zend.  shaiti  f.  Behagen,  shäta  behaglich. 

ap.   2aT-da7cr]g.     ^ari-ßagag   (=    Shiyati -bara).     Sari,- 

ßaqtjavrig  (=  Shiyati-barzäna).    2art-(piQvr]g  (=  Shiyäti- 

frana). 

^dzig.  ^atiag. 

ap.  IlaQv-aaTig  (=  Paru-shiyäti).  skyth.  ^Atsfi-adöiog. 
Ha,  Harn  mit. 

Ha-nhaurus.  Ham-ankuna  eine  Bergkette.  Fras-hamvareta. 

Vgl.  sskr.  Sa-dhvafasa.  Sa-pratha.  Sam-vanana.  Sam-varta 

vgl.  z.  Fras-hamvareta.  San-kasuka. 
Haoma  Soma. 

Haomo-qarenaiih. 

Vgl.  sskr.  Soma-datta.  Soma-deva. 

Soma.  Somaka.  Somika.  Somiya.  Somila. 
Haba  =  sskr.  sabhä  Halle,  Versammlung,  Hof. 

Habagpa. 

Vgl.  sskr.  Sabhäksha.   Sabha-nara.    Sabhä-pati  Beiname. 

Sabhä-simha. 
Harat,  -harva  zu  bar  schützen. 

Haredh-agpa. 

Ha-nhaurus,   patr.  Hanhaurushi.  Pagu-shaurva  und  Vis- 
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haurva  Namen  von  Hundearten  (pa9U  Vieh,  vi9  Haus, 
haurva  hütend). 

Hashi  unbekannter  Bedeutung. 

Hashi-tbish  ein  Daeva, 

Hasi  ein  Daeva. 

Hu-,  Hao-  Wohl-,  Gut-. 

Hu-gäo.  Hu-cithra.  Hu-taoga  f.:  Tuga.  Hu-fravac;  vgl. 
sskr.  Satya-väc.  Hu-paretao.  Hu-ma  f.  Hu-yazata  vgl. 
Qüro-yazata.  Hu-rravanh  =  Hao-cravanha  patr.  Hao- 
^ravanhana.  Hu-skyaothna.  Hvarez  =  Hu-varez.  Hvaredhi 
=  Hu-varedhi.  Hv-agpa.  —  Dazu  Hu-kairya  ein  Berg, 
Hu-mata,  Hükhta  (Hu-ukhta)  und  Hvarsta  (=  Hu-varsta) 
die  Namen  der  drei  Paradiese ;  Hv-äpa  die  zwei  Wunder- 
bäume im  Vourukasha. 

skyth.  Xov-vagog  vgl.  zend.  hu-nara  m.  Tugend. 
Vgl.  sskr.  Su-kshatra.  Su-manas.  Su-rravas.  Sv-a9va. 

Hvare  Sonne,  -qarenanh  Glanz,  Majestät. 

Hvare-caeshman.  Hvare-cithra.  Hvare-darer  Beiname  Yi- 
mas,  vgl.  sskr.  A-dar(;a.  Prati-dargu.  Priya-dar^ana.  Atare- 
qarenanh.  Usta-qarenanh.  Frädat-qarenanh.  Varedat- 
qarenanh.  Haomo-qarenaüh. 
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Das  indische  Namensystem, 

welches  uns  noch  zu  betrachten  übrig  bleibt,  übertrifft  alle 
seine  Verwandten  an  glänzender  Durchsichtigkeit,  wenn  es  sich 
auch  in  massvoller  Schönheit  nicht  mit  der  griechischen,  an 
Pracht  und  Fülle  nicht  mit  der  germanischen  Namengebung 
messen  kann.  Kraft  dieser  Durchsichtigkeit  erkannten  denn 
auch  die  indischen  Grammatiker  völlig  genau  das  Princip  der 
Kosenamenbildung  und  haben  dasselbe,  wenn  auch  in  etwas 
wunderlichen  Formen  doch  im  Ganzen  klar  und  genügend  aus- 
gesprochen.    Wir  finden   die  Lehre  von  der  Bildung  der  Kose- 
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namen  bei  Pänini  5,  3  verzeichnet  Ins  Europäische  übersetzt, 
lautet  dieselbe  bei  Benfey,  Vollständige  Grammatik  der  Sanskrit- 
sprache S.  209,  §.  561  also:  „An  mehr  als  zweisilbige  Men- 
schennamen kann  auch  ( hypokoristisch)  treten  a;  oder  ka;  oder 
iya;  oder  ila,  für  welches  hinter  Themen  auf  u,  r  nur  la  ein- 
tritt; an  solche  Themen,  welche  mit  upa  anlauten  auch  aka, 
oder  ada,  Es  treten  alsdann  manche  Verstümmelungen  des 
Thema  ein:  lautet  das  Suffix  mit  einem  Vocal  an,  so  wird  ge- 
wöhnlich alles  vom  zweiten  Vocal  (incl.)  an  eingebüsst;  auch 
vom  vierten  an;  das  zweite  oder  erste  Compositionsglied  wird 
eingebüsst;  ist  das  erste  Glied  einsilbig,  so  bleibt  nur  dieses; 
ist  eine  Contraction  (von  Vocalen)  eingetreten,  so  wird  diese 
aufgehoben;  ist  ein  Consonant  umgeändert,  so  kehrt  er  zu  sei- 
nem ursprünglichen  Laut  zurück;  nur  shash  wird  shad,  z.  B. 
von  Devadatta  Devadattaka  (NB. deminuirt,  nicht  kosend  gekürzt); 
nach  §.  561  aber  Deva,  Datta,  Devaka  oder  Devika,  Dattika, 
Deviya,  Dattiya,  Devila,  Dattila;  von  Bhänudatta  Bhänuka, 
Bhänula;  Pitrdatta  Pitrka,  Pitrla;  Brhaspatidatta  Brhaspatika, 
Brhaspatiya,  Brhaspatila;  Upendradatta  Upendradattaka  (demi- 
nutiv), oder  nach  §.  561  Upika,  Upiya,  Upila,  Upaka,  Upada; 
Kahoda  faus  kaha  und  uda)  Kahika  u.  s.  w.  Vägäcirdatta  (aus 
väc-ä")  Väcika  u.  s.  w. ,  aber  Shadangulidatta  Shadika  u.  s.  w. 
—  Bei  Namen,  welche  mit  aryaman  varuna  vi9äla  9evala  oder 
supari  anlauten,  tritt  Verstümmelung  vom  dritten  Vocal  (incl.) 
an  (mit  Aufhebung  der  Contraction)  ein,  z.  B.  von  Aryama- 
datta  Aryamika ,  Aryamiya ,  Aryamila  u.  s.  w. ;  von  ^evalendra- 
datta  (=  Qevala-iO)  (^evalika  u.  s.  w. ;  von  Suparyä^irdatta 
(=  Supari-äO)  Suparika  u.  s.  w,  —  Doch  werden  auch  als  Bei- 
spiele vom  dritten  Vocale  an  exclusive  ohne  Aufhebung  der 
Contraction  angeführt:  Qevalayika  (von  (^evale-ndradatta) ,  Su- 
paryika  (von  Suparyä-girdatta).  —  -  2.  ka  hinter  Menschennamen, 
welche  ursprünglich  Gattungen  bezeichnen  z.  B.  Simhaka  (nach 
Einigen  ist  zugleich  1.  erlaubt  also  auch  Simhika,  Simhiya 
u.  s.  w.);  lautet  ein  solcher  auf  ajina  aus,  so  fällt  dieses  ab, 
z.  B.  Vyaghräjina  wird  Vyaghraka  (Vyaghrika,  Vyaghriya 
u.  s.  w.)*'. 

Soweit  Benfey.  Bei  aller  schuldigen  Bewunderung  des  Sy- 
stems der  indischen  Nationalgrammatik  muss  doch  erklärt  wer- 
den,   dass   die   Principien   der   Kosenamenbildung,    wenn   auch 
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richtig  erkannt ,  sich  viel  kürzer  und  klarer  hätten  aussprechen 
lassen.  Zunächst  sind  Namenverlängernde  Deminutive  wie 
Devadatta-ka  von  den  Namenkürzenden  Koseformen  völlig  zu 
scheiden;  freilich  fassen  auch  die  Griechen  beide  unter  dem 
Namen  „tvttoi,  VTroy.OQiarixol"  zusammen.  Die  Einschränkung 
unter  2  ist,  wenn  man  die  wirklich  üblichen  Kosenamen  be- 
trachtet, nicht  begründet,  und  hebt  Einzelheiten  hervor,  die 
unter  die  Hauptregel  fallen.  Die  Weise  der  Kürzung  ist  im 
sanskritischen  Namen  viel  einfacher,  als  es  nach  den  complicirten 
Angaben  der  indischen  Grammatiker  scheinen  könnte;  es  bleibt 
nämlich  entweder  der  erste  oder  der  zweite  Stamm  übrig,  von 
Deva-datta  also  Deva  oder  Datta  und  diese  Koseformen,  die 
einfachsten  von  allen,  können  dann  durch  bestimmte  Suftix- 
reihen  erweitert  werden.  Diese  Suftixreihen  sind  theils  nicht 
richtig,  theils  nicht  vollständig  angegeben.  Zunächst  ist  von 
einem  antretenden  Kosesufhx  a  im  Sanskrit  gar  nicht  zu  reden, 
Deva  und  Datta  sind  nicht  aus  Deva-}-a,  Datta -j-a  entstanden, 
sondern  sind  die  zur  Andeutung  des  Vollnamens  dienenden  beiden 
Bestandtheile  des  Namens  Deva-datta.  Die  Richtigkeit  dieser 
Behauptung  erhellt  daraus,  dass  auch  die  auf  i  und  u  ausge- 
henden Elemente  von  Vollnamen,  als  einstämmige  Kosenamen 
verwendet,  diese  ihre  Auslaute  bewahren  und  nicht  in  a  oder 
ya,  va  umwandeln,  eine  Reihe  von  Koseformen,  welche  die  in- 
dischen Grammatiker  gar  nicht  erkannt  haben,  obgleich  sie 
zahlreich  genug  sind. 

Dahin  gehören:  Atithi:  Devätithi.  Kirti:  Kirti-ratha,  Candra- 
kirti.  Rju:  Rju-dAsa.  Ketu:  Ketu-dharman ,  Dharma-ketu.  Go: 
Go-narda.  CAru:  C:\ru-deva.  Dhrshnu:  Dhrshnu-shena.  Bahu: 
Bähu-bala,  Vira-bAhu.  Bindu:  Bindu-sena.  BhAnu:  BhAiui-mitra, 
Mitra-bhAnu.  Bhüri:  Bhüri-dyumna.  Mani:  Mani-bhadra.  Mati: 
Mati-dhvaja,  MahA-mati.  Manthu:  Pra-manthu.  Lakshmi  als 
Frauenname:  Lakshmi-devi,  Vijaya-lakshmi.  Ruci:  Ruci-deva, 
Vara-ruci.  ^akti:  ^akti-deva,  Deva-^-akti.  ^i9u:  Qicu-pAla.  ^uci: 
(jluci-ratha ,  Para-(;uci.  (j'reni:  Bhadra-crenya  (^reni  Reihe). 

Lautet  ein  Namenwort  consonantisch  aus,  so  kann  es  eben- 
falls ganz  unverändert  als  Kosename  dienen:  Ya9as:  YacaQ- 
candra,  CAru-ya^as.  Vrshan:  Vrshan-aeva.  ^'ravas:  ^ruta-eravas. 

Daraus  ergiebt  sich,  dass  die  Bildung  der  einfachen  Kose- 
form sich  im  Sanskrit,    wie  im  Griechischen  so  vollzieht,    dass 
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das  Anfangs-  oder  das  Schlusselement  des  Vollnamens  ohne 
weitere  Aenderung  zur  Andeutung  des  Vollnamens  verwendet 
wird. 

Uebersehen  sind  von  den  Indischen  Grammatikern  die  ko- 
senden Suffixe  ala,  und  in.  Das  Suffix  ala  oder  richtiger  a-la 
mit  Bewahrung  des  Themenauslauts  a  vor  1,  neben  dem  sonst 
erscheinenden  i-la  finden  wir  in:  A^vala:  Acva-tthäman.  Udala: 
Uda-jnä.  Candralä:  Candra-deva.  Devala:  Deva-datta.  Bhagala: 
Bhaga-datta.  Bhävalä:  Bhäva-nätha.  Vrkala:  Vrka-deva.  Qatala: 
^ata-dyumna.  Qyävali:  ^yäväcva,   Simhala:  Simha-sena. 

Das  Kosesuffix  in  ist  dadurch  interessant,  dass  es  sich 
völlig  mit  dem  gleich  verwendeten  cov  des  Griechischen,  o  (= 
an)  des  Altdeutschen  (^vaiov  =  Wolfo)  deckt.  Denn  wie  aus 
sskr.  putrin  =  zend.  puthran  hervorgeht,  ist  sskr.  -in  aus  -an 
entstanden,  und  da  dieses  alte  Suffix  an  auch  gedehnt  werden 
kann  (sskr.  nom.  ntr.  pl.  putrini,  zend.  puthräno  gen.),  so  fällt 
es  in  der  Form  ganz  mit  wv  in  ^vy.wv  zusammen;  alte  grie- 
chische Namen  dieser  ülasse  zeigen  auch  noch  o  wie  ^Idawv  g. 
^Idaovog.  Auf  in  gehen  aus:  Arcin:  Arci-ketu.  Avantin  = 
Avanti-deva.  Udayin:  üdayägva.  Kumbhin:  Kumbha-karna.  Krtin: 
Krta-yajna.  Jatin:  Jatä-dhara.  Dandin:  Danda-dhära.  Dhümini: 
Dhüma-varcas.  Nandin:  Nanda-garman.  Pälin:  Räjya-päla.  Push- 
karin  =  Pushkäruni.  Barhin:  Barha-ketu.  Rukmin:  Rukma- 
bähu.  Rüpin:  Rüpa-sena,  Su-rüpa.  Vähini:  Ürja-väha.  Vratin: 
Satya-vrata. 

Die,  allerdings  seltenen,  Kosesuffixe  i-ta  und  i-na  sind 
von  den  Indern  ebenfalls  übersehen,  doch  erhellt  ihr  hohes 
Alter  daraus,  dass  sie  sich  in  verwandten  Sprachen  wieder- 
finden. Mit  Anandita:  Ananda-vardhana.  Nemita:  Nemi-candra 
vgl.  altpersisch  Khsatrita,^'£x«-T^o-g,  'L4?.x€Tog  und  die  gallischen 
Namen  auf  tius;  mit  sskr.  Kshatrina:  Kshatraujas,  Su-kshatra. 
Bhadrina:  Bhadra-jaya  vergleiche  altpersisch  Atrina:  Atri-däta. 

Dem  sanskritischen  Nameusysteme  fehlt  es  wie  dem  grie- 
chischen auch  nicht  an  einstämmigen  Namen,  die  zwar  schein- 
bar selbständig  gebildet,  sich  doch  an  Vollnamengruppen  an- 
lehnen, und  in  ihrer  Abhängigkeit  von  diesen  sich  dadurch 
verrathen,  dass  sie  nur  da  gebildet  vorliegen,  wo  sie  einen 
Halt  an  entsprechenden  Vollnamen  finden.  Es  sind  dies  im 
Sanskrit,   wie  im  Griechischen  {^lo^ofisvog :    ^^w-TtoXig^  2a)ai- 
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ytohg)  und  im  Deutschen  (Wigant:  Wih-hart)  vor  allen  Parti- 
cipien  z.  B.  Urjita:  Urja-väha.  Cekitäna:  Pra-cetas.  Jitvan: 
ViQva-jit.  Damayanti:  Arin-dama.  Yuyudhäna:  Yudhä-jit.  Roca- 
mäna :  Sva-rocis ,  noch  häufiger  werden  „angelehnte"  Namen 
durch  die  Suffixe  mant  und  vant  gebildet.  Man  findet  eine 
grosse  Zahl  derselben  in  der  folgenden  Darlegung  des  sskr. 
Namensystems  verzeichnet;  dass  auch  diese  Namen  uz'sprünglich 
nur  zur  Andeutung  zweistämraiger  Vollnamen  dienten,  erhellt 
zur  Genüge  daraus,  dass  noch  in  späterer  Zeit  einzelne  Per- 
sonen neben  den  mant-  und  vant-Namen  diesen  entsprechende 
Vollnamen  führten.  So  hiess  die  Königin  Kamalavati  daneben 
und  mit  eigentlichem  Namen  Kamala-devi ;  ein  von  ihr  gegrün- 
deter Markt  heisst  Kauialä-hatta,  sie  selbst  also  auch  Kamalä, 
ein  Beweis,  wie  lebendig  der  Gebrauch  der  Koseformen  noch 
in  später  Zeit  war. 

Die  folgenden  Blätter  enthalten  die  Hauptmasse  der  Sans- 
kritnamen, geordnet  nach  Anfangs-  und  Endgruppen  und  Kose- 
namen, wodurch  die  den  übrigen  indogermanischen  Namensy- 
stemen völlig  conforme  Ausbildung  des  Sanskritnamens  sofort 
ohne  weitere  Vorrede  dem  Auge  deutlich  wird.  Auch  verdient 
die  indische  Namengebung,  bis  jetzt  fast  völlig  vernachlässigt, 
in  hohem  Grade,  endlich  einmal  in  weitereu  Kreisen  bekannt 
zu  werden,  weil  die  gemeinsam  indogermanischen  Principien 
der  Namengebung  sich  hier  in  einer  Alterthümlichkeit  und  in 
Folge  dessen  Deutlichkeit  erhalten  haben,  wie  sonst  nirgends, 
so  dass  für  die  Namensysteme  der  verwandten  Sprachen  vom 
indischen  Systeme  aus  manche  Aufhellung  zu  hofien  steht. 


Namensystem  des  Sanskrit. 

An-  negirt. 

A-krüra.  A-krodhana.  A-kshobhya.  A-cyuta.  A-jaya.  A- 
jäta-(^atru.  A-jita.  A-dina.  A-dryyanti.  A-dhrigu.  An-agha. 
An-aiiga  Liebesgott.  An-anta.  An-anyänubhava.  An- 
abhihita.  An-amitra.  An-aranya.  An-avadyä.  An-avara- 
ratha.  A-naevan.  An-asüyä.  An-ädhrishti.  An-apuna.  A- 
niruddha.    An-iha,    An-upamamati.    An-ünä.    A-paräjita. 
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A-pratiratha.  A-pratipa.  A-bala.  A-bhaya.  A-maru.  A- 
marsha,  A-marshaiia.  A-moghä.  A-yäsya.  A-rishta.  A- 
rundhati.  A-vadhyägva.  A-variyams.  A-vikshit.  A-vijiiäta- 
gati.  A-vindhya.  A-gubha.  A-coka.  A-gruta.  A-shädha. 
A-sanga.  A-hara.  A-halyä. 

Acyuta  unerschütterlich,  auch  Name  Vishuus. 
Acyuta-jallakin    Acyuta-datta. 
Acyutf 
Ajita  unbesiegt. 

Ajita-kegak  ambala.  Ajita-vikrama. 
Ajita. 
Anahga  Liebesgott. 

Ananga-lekhä.  Anaüga-senä.  Anahgäpida. 
(Anariga.) 
Ananta  Götterbeiwort  „unendhch". 

Ananta-tirtha.  Ananta-deva.  Ananta-nemi.  Ananta- 
bhatta.    Ananta-mati.    Ananta-räma,   Ananta-var- 
man.  Ananta-gakti.  Anantägrama.  Anantegvara. 
Ananta  häufiger  Mannsname. 
Abhaya  furchtlos  n.  Sicherheit. 

Abhaya-jäta.   Abhaya-da.  Abhayan- dada.   Abhayä- 
nanda. 

Abhaya. 
Amara  unsterblich,  Gott. 

Amara-candra.  Amara-datta.  Amara-deva.  Amara- 
cakti.  Amara-simha. 
(Amara). 
Amita  ungemessen. 

Amita-gati.  Amita-dhvaja. 
(Amita) 
Amitra  (Unfreund)  Feind. 

Amitra-ghata.  Amitra-jit.  Amitra-saha. 

Amitra,  patr.  Amitrayana,  Amiträyani  und 
Amitri. 
An-amitra.  Dattamitra. 
Amrta  unsterblich,  Ambrosia. 

Amrta-prabhä.  Amrtakara.  Amrtodana.  Amrtänanda. 
Amrtä.  Amrta-keyava,  erbaut  von  Amrta- 
prabhil. 
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Amoglia  nicht  irrend,  das  nicht  Irren. 

Amogha-bhiiti.  Araogha-raja.  Amoghacarya. 
Amogha. 
Ari  nicht  spendend,  abhold,  Feind. 

Ari-kshipa.    Arin-dama.   Ari-dänta.   Arim-ardana. 
Arim-ejaya.  Ari-ha. 

Ariti. 
Janghari.  Jitari. 
Arishta  unversehrt. 

Arishta-karraan.  Arishta-nemi. 
Arishta. 
Acoka  kummerlos,  Götterbeiname,  PÜanze. 

A(;oka-datta.     Agoka-vardhana.     Aroka-vega    — 
A(,oka-datta. 

Af;oka.  (ArokA  Göttin). 

Asama  unvergleichlich. 
Asamaujas. 

(Asama). 
Ahina  ungeschmälert. 
Ahina-gu. 

(Ahina). 

-aksha  Auge. 

Utpaläksha.  Citraksha.  Drdhaksha.  Dhanushaksha.  Dhüm- 
raksha.  Padmaksha.  Pushkaräksha  Pj-thuirikslui.  Baläksha. 
Madhupingäksha.    Lohitäksha.    Siinliäksha.     llary-aksha. 
Hiranyäksha. 
Aksha. 

Agni  Feuer,  Feuergott. 

Agni-tejas.  Agni-datta.  Agni-bähu.  Agni-bhüti.  Agni-mitra. 
Agni-mukha.  Agni-yuta.  Agni-varcas.  Agni-varna.  Agni- 
vindu.  Agni-vera.  Agni-9arman.  Agni-^ikha.  Agni-simha. 
Agni-svamin.  Agnidhra.  ' 

(Agni,  Agnika,  Agniya,  Agnila). 
Abhy-agni.  Krtagni.  Jamad-agni.  Brhad-agni. 

Aja  Bock. 

Aja-päreva  (parcu  Rippe).  Aja-pilla.  Aja-midha.  Aja- 
mukhi. 

Aja.  Ajaka. 

X 
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-ajina  Fell. 

Vrkajina.  Vyftglirajina.  Simhajina. 

Ajina.     Vgl.  zend.  Aziiia-vant. 
Ati  —  ati  praefix. 

Ati-datta   Bruder    des   Datta.    Ati-dhanvaii.    Ati-namaii. 
i     Ati-bala.    Ati-bahu.    Ati-brahman.    Ati-bhi'ira.    Ati-mära. 
Ati-vicva.  Ati-sena.  Aty-aräti.  (Aräti  Unhold). 
Dur-atikrama. 
Atithi  Gast. 

Atithi-gva  Zuname. 

Atithi  Agni,  auch  Mannsnanie. 
Devätithi.  Mitratithi.  Medhätitlii. 
Adhi  =  adhi. 

Adhi-natha.  Adhi-ratha.  Adhi-vahana.  Adhy-ushitäcva. 
Anika  Angesicht,  Front. 
Anika-vidarana. 

Anika. 
Jayanika.  Devanika.  Bahmika.  (g^atanika.  ^-ruta-nika. 
Anu  =  anu  nach,  längs,  gemäss. 

Anu-mati.  Anu-mloca.  Anu-ratha.  Anu-ruddha.  Anu-vinda. 
Anu-cikha.  Anu-hrada  =  Anu-hlada. 

Anu  (?).  Anüka  Apsaras  cf.  Anu-mloca  Apsaras. 
Anüpa  Wasserland,  Ufer,  Teich,  anu-}- ap. 
Anüpa-simha. 

Anüpa    =    Anüpa-siinha    in   Anüpa-vilasa, 
Titel    eines   auf   Anüpasimhas   Befehl   ver- 
fassten  Buches. 
Apa-  =  apa  Praeposition ,  Praefix. 

Apa-citi  f.  Apa-jagdha.  Apäntaratamas. 
Api  =  api  e/r/. 

Api-kaksha.  Api-eala,  patron.  Apieali. 
Abhi  =  abhi  Praeposition,  Praefix. 

Abhi-jit  Constellation,  davon  Abhi-jit  Mn.  Abhi-pratarin. 
Abhi-manyu.  Abhi-shnäta.  Abhy-agni.  Abhy-ävartin. 

An-abhimlata.    An-abhimlana.    An-abhiliita.   patr. 
Anabhimläta ,  Anabhimlana. 
Ayas  Erz. 

Ayah-caiiku.  Ayah-^iras.  Ayasthüna.  iVyo-mukha. 
Ayasmaya. 
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Ayuta  zehntausend. 

Ayuta-jit.  Ayuta-näyin.  Ayütajit.  Ayut-ayus.  Ayutäcva.    - 
Ayuta. 
Aruna  röthlich. 

Aruna-datta.  Aruna-priya  Apsaras. 

Aruna. 
Try-aruna.  —  Pushkararuni  (:a'uni). 

Arci,  Arcis  Strahl,  Flamme. 

Arci-ketu. 

Arcis.  Arcin.  Arciraant. 

(^ararcis. 
Artha  Nutzen. 

Artha-pati.  Artha-sadhaka. 
(Artha). 

(Jrutartha. 
-ardana  bedrängend,  zu  ard. 

Arim-ardana.  Janardana.  (j'atrum-ardana. 

Aryaman  ein  Gott. 

Aryama-datta. 

Aryamika,  Aryamiya  und  Aryamila  Koseformen  zu 
Aryama-datta. 

Avanti  Volksname. 

Avanti-deva  =  Avanti-varman. 

Avantin  derselbe  wie  Avanti-deva,  -varman.  Avanti- 
pura  lieisst  eine  von  Avanti-varman  gegründete 
Stadt. 

Vgl.  Unmattavanti. 

AQva  Pferd. 

Agva-griva.  Aova-ghosha.  Agva-cakra.  Acva-jit.  A^va- 
tthaman.  i\.ova-pati.  Acva-pada.  A^va-bähu.  Acva-mitra. 
A9va-mukha.  A(^'va-niedha.  AQva-Qariku.  A^'va-Qiras. 
Aova-sükti.  Agva-sena.  Acva-hanu.  Agväyus.  Acvävatana. 

A^va,  patron.  Agvya.  Arvala. 
Avadhyaova.  Adhyushitacva.  Ayutac^va.  AcvataraQva. 
Udaya(^va.  Pjra^va.  Oshad-a(,va.  Kr^äeva.  Akr9a9va. 
Gauracva.  Caturacva.  Candra9va.  Citräcva.  Jayä^va.  Da- 
cä9va.  Drdhäcva.  Dhümrä9va.  Dhruvä9va.  Prshad-a9va. 
Barhana9va.  Bala9va.   Brhad-agva.   Bhadra9va.  Bharmy- 

X* 
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äcva.   Madiräcva.    Mahäcva.   Yuvanä^va.   Ranäcva.    Ruci- 
räcva.     Rohitäcva.      Raudrägva.     Vidad-acva.     Vrkä9va. 
Vrshan-agva.    ^yäväcva.    Qvetäcva.    Sv-acva.    Haritäcva. 
Hary-acva. 
Acva. 
Acvatara  Maulthier. 
Acvatarägva. 

Acvatara. 
^vetäcvatara. 
Acvamedha  Rossopfer. 

Acvamedha-datta.  A^vamedhecvara. 
Acvamedha. 
Ashtan  acht. 

Ashta-karniu.   Ashta-damshtra.    Ashtakshara  (achtsilbig). 
Ashtäracakravant  (mit  achtspeicliigem  Rade).  Ashtä-ratha. 
Ashtaka.  Aslitaii,  patr.  Ashti. 
Ä  Praefix. 

A-karsba.  A-krida.  A-kroea.  A-darea.  A-nauda.  A-bharad- 
vasu.  A-bhiiti.  Ä-yati.  A-yati.  A-lamba.  A-lidha,  patr. 
Alidbeya.  A-lekbana.  A-väba.  A-saiiga.  A-stara.  A-hläda. 
A-bvrti. 

-äkara  Fülle,  Mine. 

Amrtäkara.  Kamaläkara.  Jiiänäkara. 
-äcärya. 
Amogbäcärya     Adityäcarya.    Ugräcarya.    Bhäskaräcärya. 
Madanäcärya.  Rudräcfa-ya.  Vajräcärya.  SimliäcArya. 
Adi  Anfang,  Erster. 

Adi-nätha.  Adi-süra.  Adievara. 
(Ädij. 
Ananda  Lust,  vgl.  Nanda-vardhana. 

Ananda-tirtba.  Ananda-pürua.  Anauda-bodbendra. 
Ananda -bbairava.  Ananda-ränia.  Ananda-vana. 
Ananda-vardbana.  Auanda-veda.  Anandäorama. 

Ananda.  Anandita. 
Advayänanda.  Analananda  (Anala  =  Agni).  Abbay- 
änanda.  Amrtananda.  I^varananda.  Jayäuanda. 
Jiiänananda.  Paramananda.  Bhavanananda  vgl. 
Bbavanauda.  Madatmäiianda.  Mabananda.  (^'ata- 
nanda.  Satyänanda.   Siindarananda. 


Die  Namengebung  im  Sanskrit.  CXLIX 

Aditya   Aditide,   Gott,    Sonnengott   metron.  von   Aditi    Götter- 
mutter. 

Aditya-dasa.  Äditya-prabha.  Äditya-varna.  Aditya-varman. 

Aditya-sena.  Adityacarya. 
fAditya). 

Agaditya  ^  Acarka.  Udayaditya.  Kshemäditya.  Jayaditya. 

Nemaditya.  Ranaditya.    Vajraditya.    Vikramaditya  =  Vi- 

krama.  (j'akraditya.  (j'riy-äditya. 
Apa  Name  eines  der  acht  Vasiideva.  ^ 

Apa-deva.  Apa-stamba,  patr.  Apastambi.  Apäji-bliatta. 
(ApaV 

-apida  Kranz. 

Anangapida.  Utpaläpida.  Jayäpida.  Piishpäpida. 
Amra-  Mangobaum. 

Amra-gupta.  Arara-päli. 
(Amra). 
Ayus  Leben. 

Ayus-tejas. 

Ayus  —    Ayu  n.  pr. 
Ayutäyus.     Aovayus.     Rrahmäyus.     Bhadräyus.    (^'atäyus. 
(,'rutäyu.  Satyayu. 
Ayus.  Ayu. 
Arya  arisch,  Arier. 

Arya-deva.  Ärya-bhatta.   Arya-nija.    Arya-varman.   Arya- 
saüga.  Arya-sangha.  Arya-simha.  —  Vgl.  Arya-f;veta. 

Arya  =   Arya-bhatta  in  Aryäshtacata  Titel   eines 
von  Aryabhatta  verfasstcn  Werkes.   Aryaka. 
Vgl.  Guptaryaka. 

Ac,ä  Hoffnung. 

Ara-diiman.  A^aditya  ~  A(,arka  (arka  =  aditya  Sonne). 
(A(;ä). 
Idhma  Brennholz. 

Idhma-jihva.  Idhma-väha. 

(Idhma). 
Vgl.  Agnidhra. 

Indra  ein  Gott. 

Indra-ketu.  Indra-gupta.   Indra-datta.   Indra-devi.   Indra- 
dyumna.     Indra -pälita.     Indra-pramati.     Indra-pramada. 
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Indra-brähmana.    Indra-varman.    Indra-calabha.    Indra- 
sena.  Indräbha.  Indrota. 

(Indra,  Indraka,  Indrika,  Indriya,  Indrila). 
Ananda-bodhendra.     Ksbemendra.     «Tayeudra.    Jinendra. 
Narendra.   Bhadrendra.  Mahendra.  Räjendra.  Vajrendra. 
Vijayindra. 
Ira  Labung. 

Iram-mada,  patr.  Airammada. 
Irävant.  Iravati. 
patr.  Airävaiia. 
I^-ana  Gebieter,  Beiname  Rudras. 
Icäna-candra.  Icana-devi. 
Icäna  Mannsname. 
Jagad-ioa.  Maheca.  Rangeca. 
Icjvara  vermögend,  Götterbeiwort. 

levara-krshna.  levara-datta.  Icvaränanda. 

Icvara  Mannsname. 
Anantegvara.  Adicvara.  Candecvara.  Jagad-icvara.  Maliec,- 
vara.  Mukutecvara.  Yajiiecvara.  Räjecvara. 
Ugra  gewaltig,  -ojas  Kraft. 

Ugra-jit   f.    Ugra-tejas  ein  Näga.     Ugram-pa^ya.    Ugra- 
gakti.  Ugra-^ravas.  Ugra-sena.  Ugracarya.  Ugrayudha. 

Ugra.  Ugraka  ein  Näga. 
Asamaujas.  Uttamaujas.  Krtaujas.  Kshatraujas.  Dhrshnv- 
ojas.  Mahaujas.  -  Rathaujas. 
Ud  Praefix. 

Ucchikba  (Ud-cikha).   Ujjayana  (d-j).   Ujjivin.   Ud-anka. 
Ud-aiicu.    Ud-äpi.    Ud-äyasa.    Ud-darcana.   Uddhava   (  — 
Ud-hava).    Ud-vaha.    Un-nata.    Un-näbha.    Un-majjana. 
Un-matta.  Unmattävanti.  Un-mukha.  ün-muca. 
(Utka,  Udya). 
Uccais  hoch  zu  ucca  hoch. 

Uccaih-oravas  myth.  Pferd. 
Uttama  höchst. 

Uttama-mukha.  Uttamaujas. 
Uttama. 
Uttara  liöher. 
Uttara-mati. 
Uttara. 
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Uttäna  ausgestreckt  (ud-tan). 
Uttäna-barhis. 
(Uttäna). 
Udaya  Aufgang  (ud-i). 

Udaya-gupta.  Udaya-dliavala.  Udaya-räga.  Udaya- 
simlia.  Udayäditya.  Udayärva.  Udayi-bhadra. 

Udayin. 
Dhanyodaya. 
Utpala  Nympliaea,  Lotus. 

Utpala-varnä.  Utpalaksha.  ütpalapida. 
Utpala  =  Utpalaka. 
Udan  Wasser,  Woge,  im  Auslaut  -udana. 

Uda-jalaka.  Uda-jn'a.  Uda-mrjja  und  Uda-niajja.  Uda- 
väpa.  Uda-vraja.  UdApekshin.  Udä-vasu.  (Udra-päraka). 

Udamaya.  Udala. 
Amrtodana.  Dronodana.  (^"uklodana. 
Upa  =  upa;  bezeichnet  auch  jüngere  Verwandte  der  im  zweiten 
Gliedc  genannten  Personen. 

Upa-külaka.  Upa-ko(;a.  Upa-kosala.  Upa-gana.  Upa- 
gahana.  Upa-gu.  Upa-guru.  Upa-caku.  Upa-cittacinta. 
Upa-citra.  Upa-taksha.  Upa-di(;a.  Upa-deva.  Upa-nanda. 
Upa-nandaka.  Upa-nara.  Upa-manyu.  Upa-vindu.  Upa- 
\e(;i.  Upa-sena.  Upa-svävant.  Upa-hita.  Upa-hüta.  Upe- 
ksha(iksh).  Upoditä,  Aupoditeya. 

Upa-ku(ja  Enkel  Kuras.  Upa-gupta,  Sohn  Guptas.  Upa- 
tishya,  Sohn  Tishyas.  Upa-danavi  Tochter  Danavas.  Upa- 
madgu  jüngerer  Bruder  Madgus.  Upa-varsha  jüngerer 
Bruder  Varshas.  Upa-sunda  jüngerer  Bruder  Sundas. 
Upäli  zu  Ali-gu:  Ali.  Upcndra  (jüngerer  Bruder  Indras 
=  )  Vishnu. 

Upaka.  Upika.  Upiya.   Upila  Koseformen  für  alle 
mit  Upa-  anfangenden  Namen. 
Upama  höchst. 

Upama-cravas  vgl    An-upama-mati. 
(Upama). 
Upari  über. 

Upari-cara.  Upari-babhrava.  Upari-mekhala. 
Upendra  =  Vishnu. 

Upendra-datta.  Upendra-bala. 
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(Upendra).  Upaka.   Upada.   Upika.   Upiya. 
Upila. 
Ilru  weit,  breit. 

Uru-krama.   Uru-kriya.    Uru-kshaya.    Uru-kshepa.   Uru- 
cakri.  Urii-vindu.  Urvaci  (  —  Uru-va^i). 
(üruka.  Urula). 
Ulkä  Feuerbrand,  in  mythischen  Namen. 

Ulka-jihva.  Ulka-raälin.  Ulka-mukha. 
Vgl.  Ulmuka  (Brand)  n.  pr. 
Ugat-  zu  vac,  ugmasi  begehren. 

Ushad-gu.    Vgl.  zend.  Uci-nemanh. 

Uganas.  Ugi],  Aucija. 
Vgl.  Urvagi  (=  Uru-vagi). 
Urja  Kraft. 

Ürja-yoni.  ürja-väha.  Urja-stambha. 
Urja.  Urjasvati.  Urjita. 
Urdhva  hoch. 

Ürdhva-ki'Qana     Urdhva-ketu.    Urdhva-gravan.     Urdhva- 
näbha.  Urdhva-bähu.  Urdhva-sadman. 
(Ürdhva). 
Rju  gerade. 

Rju-dasa  Sohn  Vasudevas.  Rjü-nas. 
Eju  Sohn  Vasudevas. 
Rrjra  röthlich. 

Rjrägva  =  zend.  Erezragpa. 
Rna  Schuld. 

Rnan-caya  vgl.  rna-cit  Schuld  eintreibend,  rächend. 
Vgl.  ap.  Vid-arna. 
Rta  richtig,  heilig,  fromm. 

Rta-dhvaja.  Rta-parna   Rta-bodha.  Rta-bhäga. 
Vgl.  ap.  Arta:  läqra-cpeqvr^q  (=  Rta-parna). 
Rtu  richtige  Zeit,  Opfer. 

Rtu-jit.  Rtu-parna.  Rtu-sthala  Apsaras. 
Rdhant-  fördernd. 

Rdhat-ri  (ri  =  rai)  vgl.  zend.  Eredat-fedhri. 
Zu  rddhi  Gedeihen:  Rddhila. 
Rshi  Rishi. 

Rshi-gupta.  Rshi-putra.  (Rshi-shena  für  Rshti-shena). 
Rshya. 
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Ekarshi. 
Eka  eins. 

Eka-kui.idala  Beiname.  Eka-cakra.  Eka-cürni.  Eka-dyu. 
Eka-nätha.  Eka-parnä.  Eka-pätalä.  fEka-bucldhi  lingirt). 
Ekarshi.  Eka-lavya  Eka-Qepa.  —  Ekägra-mati.  Ekänta- 
raj. 

Eka,   patr.  Aikäyana,  Aikya.    Ekata  (nach  Dvita, 
Trita). 
-ejaya  erschütternd,  beben  machend. 
Arim-ejaya.  Janam-ejaya. 
Eji,  patr.  Aijya. 
Ogha  Fluth. 

Ogha-ratha  Sohn  des 

Oghavant.  Oghavati  Schwester  des  Ogharatha. 
Kaksha  Vorsteck,  Achsel,  Saum. 
Kaksha-sena. 

Kakshaka.  —  Kakshivant. 
Api-kaksha.  Go-kaksha.  (j^riita-kaksha.  Su-kaksha. 
Kamahi  Lotus. 

Kamahx-devi.  KamaUi-vardhana.     Kamahikara. 

Kamala.   Kamalä-hatta  Name  eines   von  Kamala- 
devi  gegründeten  Marktphitzes.  Kamalavati  =  Ka- 
mahi-devi. 
Karna  Ohr. 

Karna-gravas.  Karna-f;rut. 

Karna.  Karnaka. 
Ashta-karnin.     G6-karna.     Kumbha-karna.     Dush-karna. 
Manda-karna.    Mahä-kariia.     Ya(;ah-karna.     Vasu-karna. 
Vi-karna.     (Janku-karna.     (^'änta-karna.     (Järdüla-karna. 
Qunas-karna.  Satya-karna.  Simha-karna. 
Karna.  Karnaka, 
Kalyäna  faustus. 

Kalyäna-candra.  Kalyana-devi.  Kalyäna-malla.  Kalyäna- 
varman. 

Kalyäna. 
Kirti  Gedenken,  Kunde,  Ruhm. 

Kirti-dhara.  Kirti-ratha.  Kirti-räta.  Kirti-sena. 

Kirti.  Kirtimant. 
Candra-kirti.    Jnäna-kirti.     Dharma-kirti.    Puny.a-kirti. 
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Prthu-kirti.  Brhat-kirti.  Yuddlia-kirti.  Ratna-kirti.  Qruta- 

kirti.  Su-kirti. 

Kirti.  Kirtimant. 
Kumbha  Topf,  fast  nur  in  Dämonemiamen. 

Kumbha-karna,  Kumbha-nabha,  Kumbha-bfihu,  Kumbha- 

nasi,  Kumblia-nasi  f.  Dämonen.  Kumbha-ketu.  Kumbha- 

janman  Beiname  Agastyas. 

Kumbha,    Kumbhin,    Kumbbika,    Kumbbira    Dä- 
monen. 

Krta  gemacht,  Krti  Machung,  -kara,  -karman,  zu  kar  machen. 
Krta-koti.  Krta-cetas.  Krtaii-jaj'a.  Krta-dyuti.  Krta- 
dhanvan.  Krta-dhvaja.  Krta-bandhu.  Krta-mandära.  Krta- 
yajiia.  Krta-yacas.  Krta-ratha.  Krta-lakshana.  Krta-var- 
man.  Krta-virya.  Krta-vega.  Krta-vrata.  Krta-orama. 
Ki-tägni.  Krtästra.  Krtaujas. 

Krta.  Krtaka.  Kitin.  Kiteyuka. 
Krti-rata.  Krti-roman. 

Krti.  —  Krtimant. 
An-krti.  Su-krti.  —  Yajiia-krt. 

Ksheman-kara.  Priyan-kara.  Bhayaii-kara  Ya(,as-kara. 
Ruci-kara.  Vamca-kara.  (j'aii-kara.  —  Buddhi-käri.  Bha- 
dra-kara.  —  Vasu-ki-a. 

Arishtha-karman.    Prthu-karman.    Bihat-karman.    Vrka- 
karman.  Vrddha-karman.    (j'ruta-karraan.    Satya-karman. 
Su-karman. 
Vgl.  Karma-candra.  Karma-jit.  Karma-ereshtha. 

Ketu  Erscheinung,  Gestalt;  Abzeichen,  Banner. 

Ketu-dharman.  Ketu-crnga.  Ketu-virya.  Ketu-mäla. 

Ketu.  —  Ketumant. 
Arci-ketu.  Indra-ketu.  Urdhva-ketu.  Kumbha-ketu.  Kha- 
ra-ketu.  Guna-ketu.  Candra-ketu.  Citra-ketu.  Jimuta- 
ketu.  Jiiäna-ketu.  Tigma-ketu.  Dai.ida-ketu.  Dharma-ketu. 
Dhümra-ketu.  Dhrshta-ketii.  Padma-ketu.  Pushpa-ketu. 
Barha-ketu.  Bihat-ketu.  Yarah-ketu.  Ratna-ketu.  Raja- 
balendra-ketu.  Rucira-ketu.  Vajra-ketu.  Vijaya-ketu.  Vi- 
ra-ketu.  Vrsha-kctu.  (.'vcta-kctu.  Satya-kctu.  Simha-ketu. 
Su-ketu. 

Kshatra  Herrschaft. 
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Kshatra-dharman.  Kshatra-vrclh ,  Kshatra-vrddha,  Ksha- 
tra-vrddhi.  Kshatropakshatra.  Kshatraujas. 

Kshatrina. 
Kshatropakshatra.  Drdha-kshatra.  Deva-kshatra.  Prati- 
kshatra.  Brhat-kshatra.  Vrddha-kshatra.  Su-kshatra. 
Kshema  Heim  ,  heim ,  behagliches  Wohnen ,  Behagen ;  wohnlich. 
Kshema-gupta.  Ksheman-kara.  Kshema-darf;in.  Kshema- 
dharman.  Kshema-bhümi.  Kshema-mürti.  Kshema-raja. 
Kshema-vrddhi.  Kshema-(;arman.  Kshemaditj^a.  Kshe- 
mendra. 

Kshema.  Kshemaka.  Kshemya.  —  Kshemavati. 
Deva-kshema.  Vrddha-kshema. 

Kshema.  Kshemaka. 
Kr^a  mager. 

Kr<;äcva 

Kna.   Kroänu. 
A-kr^äcva.  U rdhva-k roana. 
Khara  (hart,  rauh)  Esel,  Khari  Eselin. 

Khara-kctu.  Khara-nadin.  Kluira-pa.  Khani-roman.  Khari- 
jaiigha. 

Khara. 

Guna  Faden,  Sehne;  Bestandthcil ,  Eigenschaft,  Vorzug. 

Guna-ketu.  Guna-kec;i.  Guna-candra.  Guna-prabha.  Guna- 
mati.  Guna-räri.  Guna-varman.  Guua-sagara.  GuuAgra- 
dhara.  Gui.iAdhya.  Guinidhipa. 

Guna.  Gunaka.  —  Gunavati. 
Mahä-guna. 
Vgl.  zend.  gaona,  ap.  'Podo-yovvi-.  (JiQaza-yoivrj. 

-gupta  beschützt. 

Amra-gupta.  Indra-gupta.  Udaya-gupta.  I.ishi-gupta.  Kshe- 
ma-gupta. (}uha-gupta.  Candi-a-gupta.  Cäru-gupta.  Jaya- 
gupta.  Deva-gupta.  Dhana-gupta.  Dharma-gupta.  Bala- 
gupta.  Buddha-gupta.  Brhaspati-gupta.  Brahma-gupta.- 
Bhima-gupta.  Mitra-gupta.  (^lanti-gupta.  Siihha-giipta. 
Gupta.  GuptA.  Guptaka.  Gujjtika. 

Guha  Beiname  der  Götter  Skanda,  (j'iva,  Vishnu. 

Guha-gupta.  Guha-candra.  Guha-deva.  Guha-civa.  Guha- 
sena. 
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Guba,    besonders   in   der  Scbreiberkaste  beliebter 

Name.   Guhila  ein  Fürst. 
Gftsa  behend,  geschickt. 

Grtsa-mati.    Grtsa-mada. 

Grtsä  der  Liebesgott. 
Go  Rind,  Stier,  Kuh,  -gu. 

Go-kaksha.  Go-karna.  Go-narda.  Go-pa.  Go-päla.  Go- 
bhanu.  Go-mukha.  Go-raksha.  Go-rambha.  Go-vinda. 

Go.   Gotama. 
Ahina-gu.     Adhri-gu.     AH-gu,    patr.  Aligavya.     Upa-gu. 
Ushad-gu.  Pushti-gu.  Prcni-gu.  (^Jmshti-gu. 
Gaura  gelblich,  röthlich,  bos  gaurus. 

Gaura-prshtha.  Gaura-mukha.  Gaura-vahana.  Gauräcva. 

Gaura.  Gauri  f.  Gauri  m.   =  zend.  Gäuri. 
Ghosha  Getös,  Lärm,  Geschrei,  Gerücht. 
Ghosha-mati.  Ghosha-vasu. 

Ghosha.  Ghoshji.  Ghoshavant. 
Acva-ghosha.  Daraa-ghosha.  Buddha-ghosha.   Simha-gho- 
sha.    Su-ghosha. 

Ghosha.  Ghoshavant. 
Cakra  Rad,  Scheibe,  Vishnu's  Scheibe,  Discus. 

Cakra-datta.  Cakra-drc  Dämon  cf.  Kv-/.ho\p.  (^akra-deva. 
Cakra-dhanus.  Cakra-dhara  =  Vishnu  =  Cakra-päni. 
Cakra-bliänu.  Cakra-varman. 

Cakra.  Cakri  vgl.  Upa-cakri.  —  Cakrivant. 
A9va-cakra.  Eka-cakra.  Nemi-cakra.  Medha-cakra. 
Canda  heftig,  ungestüm;  Candä,  Candi  —  Durga  eine  Göttin. 
Canda-bhanu.    Canda-mahäsena.    Canda-varman.    Canda- 
vikrama.  Canda-vega.  Canda-cakti.  —    Cande^vara  (Can- 
da-i^).  —  Candi-däsa.  Candi-devi-carman. 

Canda.  Candila  Beiname  Rudra's. 
Pra-canda. 
Candra  schimmernd,  Mond,  Mondgott. 

Candra-kirti.  Candra-ketu.  Candra-gupta.  Candi'a-datta. 
Candra-deva.  Candra-prabha.  Candra-priya.  Candra-bha. 
Candra-mukha.  Candra-räja.  Candra-lekhä.  Candra-varman. 
Candra-rarman.  Candra-rii.  Candra-sena.  Candräcva. 

Candra  =  Candra-gupta.  Candraka.  Candrala.  — 

Candravati. 
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Amara-candra.  lc;'ina-canclra.  Kalyana-candra.  Guna- 
candra.  Guha-candra.  Jaya-candra.  DAma-canda.  Dhar- 
ma-candra.  Nr-candra.  Nema-caudra.  Panca-candra.  Piir- 
na-candra.  Prtliivi-candra.  ßala-candra.  Bhima-candra. 
Bhuvana-candra.  Bhava-candra.  Mänikya-candra.  Mahi- 
candra.  Yacac-candra.  Piatna-eandra.  Vasu-candra.  Vi- 
jaya-candra.  Virya-candra.  (j'ata-candra.  (^'i-i-candra.  Siiü- 
lia-candra.  Su-candra,  Hari-ccandra. 
Candra.    Candraka. 

Caru  lieblich,  carus,  auch  Gütterbeiwort. 

Cäru-gupta.  Caru-citra.  Curu-datta.  Caru-deva.  Curu-pada. 
Criru-bahu.  Cfiru-yaoas.  Curu-(;ravas. 

Curu.  Cärvi.  —  (.'jirumant.  Curuniati. 
Bhadra-caru.  Vi-cani.  Su-cäru. 

Curu. 
Citra  hell,  bunt,  -cetas  Helle. 

Citra-ketu.  Citra-cäpa.  Citra-dharman.  Citra-dhvaja.  Ci- 
tra-bahu.  Citra-blifmu.  Citra-yana.  Citra-ratha.  Citra- 
lekha.  Citra-varman.  Citra-vaua.  Citra-vühana.  Citra-sena. 
Citräksha.  Citrai'igada  vgl.  Angada.  C'itrayndhn.  Citriicva. 

Citra,  Citrri.  Citraka.  Citriya.  —  Citravati. 
Upa-citra.  Caru-citra.  Manda-citra.  Vi-citra.  (,'y6i^''i-t''itr'i. 

Citra.  Citraka.  Citriya. 
Krta-cetas.   Pra-cetas. 

Cekitana. 
Jagat  (das  Bewegliche)  Welt. 

Jagad-ica.  Jagad-irvara.  Jagad-dhara.  Jagan-natha,  Vish- 
nu,  auch  Männername  (—  Jagan-uätha-natha). 

Jagadala. 

Janghü  zu  jangha  das  untere  Bein. 

Janghu-bandhu.  Jangha-ratha.  Jaiighäri. 

Jangha. 
Khari-jangha.   Täla-jaiigha. 

Jatä  Haarflechte. 

Jatä-dhara  Beiname  ^'iva's  und  Männername. 

Jatin,  Jatila.  Jatilaka. 
Tri-jata.   Simha-jati. 

Jatin.  Jatila.  Jatilaka. 
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Jana  Geschlecht,  Volk,  Leute,    -ja,  jAta,  jati  zu  jan,  jata  ge- 
boren, jäti  Geschlecht. 

Janam-ejaya.  Janan-tapa.  Jana-cruta.  Janardana. 

Jana.   Janaka. 
Rati-janaka. 
Deva-ja.   Puru-ja. 

Abhaya-jäta.     Dama-jäta-cri.     A-jäta-catru.     Divi-jäta. 
Bhaya-jäta.  Su-jfita.  Puru-jati.  Su-jäti. 
Jaya  zu  jaya  Sieg,  Jayat  zu  jayant  siegend. 

Jaya-gupta.    Jaya-candra.   Jaya-datta.    Jaya-deva.    Jaya- 

dharman.   Jaya-dhvaja.  Jaya-päla.  Jaya-priya.  Jaya-räja. 

Jaya-räta.  Jaya-simha.  Jaya-sena. 

Jayäditya.     Jayänanda.     Jayänika.     Jayäpida.     Jayäcva. 

Jayendra. 

Jayat-sena.  Jayad-ratha. 

Jaya.  Jayaka.  —  Jayanta.  —  Jayamati.  —  Jetar. 
A-jaya.  Krtan-jaya.  Dush-paräjaya.  Dhauaii-jaya.  Nrpaii- 
jaya.  Puran-jaya.  Prthu-jaya.  Bhadra-jaya.  Bhvimin-jaya. 
Ranail-jaya.  Vi-jaya.  ^'atrun'-jaya.  Qrutan-jaya  (?). 
Jala  -Wasser. 

-  Jala-da.    Jalan-dhama.    Jalan-dhara.    Jala-virya.     Jala- 
sandha.  Jale-ruha.  Jaloka.  Jalaukas. 
Jaleyu. 
Jita  part.  von  ji  gewinnen,  ersiegen,  besiegen,  -jit  besiegend. 
Jita-catru.  Jitäri. 

Jitavati. 
A-jita.   Aparä-jita. 

Abhi-jit.  Amitra-jit.  -Ayuta-jit.  Indra-jit.  Ugra-jit.  Rtu-jit. 
Parä-jit.  Pura-jit.   Puru-jit.  Yudhä-jit.  Qatni-jit.  ^yäma- 
jit.  ^'yena-jit.  Satya-jit.  Sena-jit. 
Jitvan.  —  Jishnu.  Jetar. 
Jina  ein  Buddha;    Heiliger   der  Jaina   („der  überwunden  hat") 
part.  zu  ji. 

Jina-trata.    Jina-datta.    Jina-putra.    Jina-bandhu.    Jina- 
mitra.   Jina-cri.  Jinendra. 
Junge  Gruppe. 
Jimüta  Gewitterwolke. 

Jimüta-ketu.   Jimüta-vahana. 
Jimüta. 
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Jiva  zu  jiva  lebendig,  Leben, 

Jiva-daman.   Jiva-carman. 

Jiva.  Jivaka.  Jivala.  —  Jivanta. 

Uj-jivin  fing.  Bhavya-jivana. 
Jiiana  zu  jnrina  Kenntniss. 

Jn'äna-kirti.     Jn'ana-ketu.     Jimna-garbha.     Jn'Ana-datta. 

Jn'ana-prabba.     Jn'ana-meru.     Jiiana-rAja.     Jn'ana-Yajra. 

Jimna-Iiastika.  Jnan.'ikara.  Jiian;uianda. 
Jn'änavant. 

Späte  Gelehitcnnaiuen. 
Tignia  scharf,  spitzig,  schneidig,  -tcjas  zu  tejas  Schärfe. 

Tigma-ketu.  Tigmätnian. 

Tignia  =  Tigniatnian. 

Agni-tejas.  Ayus-tejas.  ügra-tojas.    Brahnia-tejas.  Bhüri- 

tejas.  Maha-tcjas    ^Vka-tcjas. 
Tri  drei. 

Tri-jata.    Tri-dhanvan.    Tri-bhanu.    Tri-vikrama  Yishnu. 

Tri-ranku.  Try-aruna. 
Trita.  Traitana. 
Danda  Stab,  Keule. 

Danda-ketu.  Danda-dhara.  Danda-pa.  Danda-paiii.  Danda- 

virya.  Danda-rarnuin.  Danda-sena. 

Danda,  Bruder  des  Danda-dhara.  Dandaka.  Dandin. 

Vi-danda. 
-da,  -dada  gebend,  Datta-,  -datta  gegeben. 

Abhaya-da.  Abhayaii-dada.  Jala-da.  Dhana-da.  Nara-da. 

Bala-da.  Bhaya-da.  Vara-da. 

I)atta-(,atru.  Datta-rarnian.  Dattamitra. 

Datta.  Dattaka.  Dattika.  Dattiya.  Dattila. 

Agni-datta.  Ac^-yuta-datta.  Ati-datta.  Amara-datta.  Aruna- 

datta.     Aryania-datta.     Aroka-datta.     A(;vamedha-datta. 

Indra-datta.    I^vara-datta.    Upendra-datta.    Cakra-datta. 

Candra-datta.  Caru-datta.  Jaya-datta.  Jina-datta.  Jnäna- 

datta.    Deva-datta.    Dhana-datta.    Dharma-datta.    Nidhi- 

pati-datta.   Nara-datta.    Naravahana-datta.  Padmanabha- 

datta.     Bandhu-datta.     Buddha- datta.     Brhaspati-datta. 

Brahma-datta.  Bhaga-datta.  Bhadanta-gopa-datta.  Bhänu- 

datta.  Bhüti- datta.  Mani-datta.  Madarudra-datta.  Yajn'a- 

datta.   Ya^o-datta.   Ratna-datta.    Räja-datta.    Ruci-datta. 
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Rudra-datta.  Vajra-datta.  Vara-datta.  Varäha-datta.  Vasu- 
datta.  Väma-datta.  Väyu-datta.  Vijaya-datta.   Vira-datta. 
^iva-datta.  ^ri-datta.  Simha-datta.  Soma-datta. 
Datta.  Dattaka.  Dattika.  Dattiya.  Dattila. 
Dama-,  -dama,  -dänta  zu  dam  daf.ivdcü. 
Dama-ghosha. 
Dama. 
Arin-dama. 

Dama.  Damana.  Damanaka.  Damayanti.  Damayan- 
tikä. 
Ari-dänta. 

Dänta. 
-dar^a,  -dargana,  -dar^-in,  -drQ  zu  darg  sehen. 

Ä-darga.  Deva-dar^a.  Prati-dar^a.  —  Ud-dargana.  Padma- 
dargana.  Priya-darcana.  Su-dargana.  —    Kshema-dargin. 
Satya-darciu.  —  Cakra-drg  ein  Dämon,  KvzXcoip. 
Vgl.  Darcana-päla. 

Darcaka  Name  eines  Volks.  Darganä  Beiname  der 
Durgä. 
Dana  zehen. 

Daga-dhanus.     Daca-ratha.     Daga-varman.     Daga-vraja. 
Daga-gipra.  Dacärna  Volk.  Dacärha  Volk.  Dagägva.  Da- 
goni. 
Dana  Geben,  Gabe. 

Däua-cyuta.  Dana-pati.   Diina-güa.    Späte  Namen. 
Prthu-däna.  Vasu-däna. 
Däman  Band. 

Däma-candra.     Däma-jäta-gri.    Däma-simha.     Dämodara 
Krshiia. 

Dama. 
Ägä  däman.  Jiva-däman.  Rudra-däman.  Vira-däman. 
Däsa  Ergebener,  Knecht,  Sclav. 
Däsa-mitra.  Däsa-garman. 

Däsäyana  patron.  von  Däsa.  Däsaka,  patron.  Dä- 
sakäyana. 
Aditya-däsa.  Rju-dasa.  Käli-däsa.  Candi-däsa.  Divo-däsa. 
Dharma-däsa.   Buddha-däsa.   Brahma-däsa.    Yaksha-däsi. 
Lakshmi-däsa.  (j!iva-däsa.  Su-däsa. 
Däsäyana.  Däsaka. 
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Divi-,   Divas-,   -dyu,  Dyumat-,   -dyumna,   -dyuti  zu  div,   dyu, 
dyumant,  dyumna,  dyut. 

Divi-jäta.  Divi-ratha.  Divo-däsa. 
Divya. 

Eka-dyu.  Brhad-diva.  Su-dyu. 

Dyumat-sena. 

Dyumant, 

Indra-dyumna,    Deva-dyumna.   Dhrshta-dyumna,   Brhad- 

dyumna.    Bhiiri-dyumna.    Vira-dyumna.    Vrddba-dyumna. 

(j^ata-dyumna.  Su-dyumna. 

Krta-dyuti.  —     Pra-dyota.    Pradyotana.  —    Brhaj-jyotis 

(jyut  =  dyut).  (j^ata-jyotis. 

Dirgha  lang  doXixog. 

Dirgha-tamas.  Dirgha-nakha.  Dirgha-nitha.  Dirgha-prajn'a. 

Dirgha-bahu.  Dirgha-roma  Dirgha-locana.  Dirgha-^ravas. 
Dirgha  ein  Fürst  von  Magadha  im  Mbh. 
Dus-  übel,  schwer. 

Dur-atikrama.    Dur-gä  Göttin.    Dur-dbara.   Dur-dbarsba. 

Dush-karna.  Dusb-taritu.  Dush-parajaya.  Duh-sbanta. 

Vgl.  Jva-vUi]Tog. 
Düre  loc.  zu  dura  fern. 

Düre-Qravas.  Düre-gruta. 

Drdha  zu  didha  fortis. 

Drdba-kshatra.  Drdha-cyuta.  Drdha-dasyu  myth.  Drdha- 
dhanus.  Drdha -netra.  Drdha -ratba.  Drdba-varman. 
Drdha-sangha.  Drdha-sena.  Drdha-banu.  Drdha-basta. 
Drdhaksha.  Drdhayu.  DrdbAyudha.  Drdba^va.  Drdbe- 
sbudhi. 

Drdha.  Drdbeyu. 

Deva-,  -deva  zu  deva  Gott  (König), 

Deva-ksiiatra.  Deva-kshema.  Deva-gupta.  Deva-ja.  Deva- 
datta,  Deva-dar9a.  Deva-dyumna.  Deva-näbba.  Deva- 
näyaka.  Deva-niti.  Deva-pala.  Deva-palita.  Deva-prasäda. 
Deva-bähu.  Deva-bbaga.  Deva-bhüti.  Deva-bbräj.  Deva- 
mitra.  Deva-mi9ra.  Deva-midha.  Deva-yajiia.  Deva-yani. 
Deva-rakshita.  Deva-ratha.  Deva- rata.  Deva-lekbä.  Deva- 
vardbana.  Deva-väta.  Deva-väyu.  Deva-i;akti.  Deva-9arman, 
Deva-güra.  Deva-gravas,  Deva-gruta,  Deva-greshtba.  Deva- 
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süri.  Deva-sena.  Deva-sthäna.  Deva-hü.  Deva-havya.  Deva- 
hotra.  Deyätithi.  Devänika.  Deväpi.  Devä-vrdha. 

Deva.    Devaka.  Devakä.   Devika.   Devikä.   Deviya. 

Devila.  Devala. 
Ananta-deva.  Amara-deva.  Avanti-deva.  Apa-deva.  Arya- 
deva.  Indra-devi.  Icana-devi.  üpa-deva.  Kamala-devi. 
Kalyäna-devi.  Guha-deva.  Cakra-deva.  Candra-deva.  Cäru- 
deva.  Jaya-deva.  Dhana-deva.  Dhrta-deva.  Piirna-deva. 
Bala-deva.  Bäla-deva.  Buddha-deva.  Bhanu-deva.  Bhü- 
deva.  Bhümi-deva.  Bhava-deva.  Bhoga-deva.  Manyu-deva. 
Mahädeva.  Mitra-deva.  Yajiia-deva.  Yaco-deva.  Raghu- 
deva. Räja-deva.  Ptäshtra-devi.  Ruci-deva,  Rucira-deva. 
Rudra-deva.  Lakshmi-devi.  Vasu-deva.  Väma-deva.  Vijaya- 
deva.  Vira-deva.  Vrka-deva.  Qakti-deva.  ^akra-deva, 
Qanti-deva.  ^üra-deva.  Qruta-deva.  Simha-deva.   Su-deva. 

Deva.  Devaka.  Devika.  Deviya.  Devila. 
Dru-,  Dmma-,  Drona-  zu  dru,  druma,  drona. 
Dru-pada,  patr.  Draupadi. 

(Druka,  Drula). 
Druma-sena. 

Druma.  Drumila. 
Mahä-druma. 
Drona-simha.  Drouodana. 

Drona. 
Dvi-  zwei. 

Dvi-varua-ratlia.  Dvi-vida. 

Dvita  (vgl.  Ekata,  Trita). 
Dhana-,  Dhanya-  zu  dhana  Kampfpreis;  Besitz,  Habe. 

Dhana-gupta.  Dhanan-jaya.  Dhaua-da  Kuvera.  Dhana- 
datta.  Dhana-deva.  Dhana-pala.  Dhana-mitra.  Dhana- 
mohana.  (Mit  Ausnahme  von  Dhanan-jaya  lauter  Kauf- 
mannsnamen). 

Dhana.  Dhanika.  Dhaneyu. 
Pra-dhana.  Bodhi-dhana.  Mahä-dhana.  Havir-dhana. 
Dhanyodaya. 

Dhanya.  Dhanyaka. 
Dhanus-,  Dhanushä-,  -dhanus,   -dhanvan  zu  dhaaus,   dhanvan 
Bogen. 

Dhanur-graha.  Dhanur-dhara.  Dhanushäksha. 
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Dhanusha.  (Dhanvin). 
Cakra-dhanus.  Daga-dhanus.  Drdha-dhanus.  Brhad-dhanus. 
Mani-dhanus.  ^'ata-dhanus.  Su-dhanus. 
Ati-dhanvan.  Krta-dhanvau.  Tri-dhanvau.  Bhima-dhanvan. 
^ata-dhanvan.  Su-dhanvan. 
Dhara-,  -dhara  zu  dluir  halten. 
Dhara-patta.  Dhara-sena. 

Dhara. 
Kirti-dhara.  Gui.iAgra-dhara.  Cakra-dhara  =  Vishnu.  Jagad- 
dhara.  .lata  dhara.  Jalan-dhara.  Danda-dhara.  Dur-dhara. 
Dhanur- dhara.  Prthvi-dhara.  Prshad-dhra.  Bala-dhara. 
Bodha-prthvidhara  vgl.  Prthvi-dhara.  Bhü-dhara  Mada- 
dhara.  Mahi-dhara.  Ya(,-o-dhara.  Lakshnü-dhara.  Ratna- 
dhara.  Rajya-dhara.  Kudhra-dhara.  Vajra-dhara.  Vasun- 
dhara.  (^akha-dhara.  (Jniga-dhara. 

Dhara. 
Dharma-,  -dharman  Stütze,  Halt,  Gesetz,  Ordnung,  Brauch. 

Dharma-ketu.  Dharma-kirti.  Dharma-gupta.  Dharma- 
candra.  Dharma-datta.  Dharma-dasa.  Dharma-dhvaja. 
Dharma-nabha.  Dharnia-netra.  Dharma-päla.  Dharma- 
ratha.  Dharma-räja.  Dharma-vardhana.  Dharma- vrddha. 
Dharma-simha.  Dharma-sena. 

Dharma.  Dharraaka. 
Ketu-dharman.  Kshatra-dharman.  Ksheraa-dharman.  Citra- 
dharman.  Jaya-dharman.  Brhad-dharnian.  Bodhi-dharma. 
Maha -dharma.     Räja-dharman.     Vasu-dharmau.     (^Jruta- 
dharman.  Satya-dharma.  Su-dharman. 

Dharma.  Dharmaka. 
Dhüma  Rauch;  Dhümra  rauchfarb. 
Dhüma-varcas.  Dhüma-vania. 

Dhiima.  Dhumini. 
Dhümra-ketu.    Dhiimra-ke^a  myth.  Dhümraksha.    Dhüm- 
rä9va. 

Dhümra. 
Dhrta,  Dhrti  zu  dhrta,  dhrti  fest,  Festhalten. 

Dhrta-deva.  Dhrta-räjan.  Dhrta-räshtra.  Dhrta-varman. 

Dhrta.  Dhrtaka. 
Dhrti-simha. 

Dhi;ti-mant. 
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Satya-dhrti.  Su-dhi;ti. 
Dhrtimant. 
Drshta  part.  von  dliarsh. 

Dhrshta-ketu.  Dhishta-dyumna.  Dhrshta-ratha.  Dhrshta- 
Qarman.  Dhrshta-dhi. 

Dhrshta.  Dhrshtaka.  Dhrshti. 
An-ädhrshti.  Dur-dharsha. 
Dhrshnu  kühn,  muthig. 

Dhrshnu-shena.  Dhrshuv-ojas. 
Dhrshnu.  Dhrshnuka. 
Dhruva  fest,  zu  dhar. 

Dhruva-patu.  Druva-sandhi.  Druva-siddhi  Arzt.  Dhruva- 
sena.  Dhruväcva. 

Dhruva.  Dhruvaka.  Dhruvakila. 
Ni-dhruva.  Nidhnivi. 
-dhvaja  Banner. 

Amita-dhvaja.  Rta-dhvaja.  Krta-dhvaja.  Citra-dhvaja. 
Jaya- dhvaja.  Dharma-dhvaja.  Brahma-dhvaja.  Mati- 
dhvaja.  Ratna-dhvaja.  Vrsha-dhvaja,  Qruta-dhvaja.  Satya- 
dhvaja.  Simha-dhvaja. 

Dhvaja  ein  astron.  Joga.  Dhvajavati. 
Nanda  Lust,  vgl.  Ananda,  -änanda  unter  A. 
Nanda-vardhana.  Nanda-carman. 
Nanda.  Nandaka.  Nandin. 
A-nanda.  Upa-nanda.  iJpa-nandaka. 
Ä-nanda.  Upa-nanda.  Upanandaka.Yaco-nandi.Vasu-nanda. 
Nanda.  Nandaka.  Nandin. 
-nätha  Zuflucht,  Schirmhen-,  Herr. 

Adhi-nätha.  Adi-natha.  Eka-nätha.  Jagau-nätha.  Nidhi-' 
nätha.  Nema-nätha.  Punya-nätha.  Bindu-nätha.  Bhäva- 
nätha.  Bhoga-nätha.  Raüga-nätha.  Raghu-nätha.  Ruci- 
nätha.  Vicva-nätha.  Vira-nätha.  ^'iva-nätha.  Satya-nätha. 

Nätha  n.  propr.  eines  Autors. 
Vgl.  Nätha-tumära,  später  Name, 
Näga  Schlangendämon,  Näga. 

Näga-kega.  Näga-datta.  Näga-deva.  Näga-nätha.  Näga- 
päla.  Näga-buddha.  Näga-buddhi.  Näga-bodha.  Naga- 
latä.  Näga-lekhä.  Naga-vithi  Näga-9ri.  Näga-sena.  Nä- 
gärjuna.  Nägega.  Näge^;vara.  Nägodara. 
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Näga.  Nägaka.  Nägila. 
Su-näga,  patron.  Saunäga. 
Näbha  zu  näbhi  Nabel,  Verwandtschaft. 

Näbhä-nedishtha  Sohn  Manus.  Nabhäga  Sohn  Manus. 

Nedishtha  Sohn  Manus. 
Un-näbha.    Crdhva-näbha.   Kumbha-nabha.    Deva-uäbha. 
Dharma-nabha.  Padma-nabha.  Vajra-nabha. 

Näbha.  Näbhi,  davon  Näbhi-gupta. 
Nidhi  Schatz. 

Nidhi-nätha  Kuvera.  Nidhi-pati  Kuvera,  Kaufmannsname. 
Nidhipati-datta.  Nidhi-päHta  Kaufmannsnamen 
Pra-nidhi.  Vikrama-nidhi. 

Nr  Mann,  Nara-,  -nara  Mann,  Urmensch. 

Nr-ga.  Nr-cakshus.  Nr-candra.  Nr-pan-jaya.  Nr-medha. 
Nr-shad.  Nr-simha.  Nr-hari. 

Nrmant, 
Nara-da.    Nara-datta.    Nara-pati.    Nara-varman.    Nara- 
vähana.  Nara-simha.  Nara-hari.  Narendra. 

Nara.  Naraka. 
Upa-nara. 

Nema  zu  nema  mancher,  der  Eine,  halb. 

Nema-candra.  Nema-nätha.  Nemäditya. 
Nemita. 
Nemi  Radfelge. 

Nemi-cakra. 
Nemi. 
Ananta-nemi.  Ara-nemi.  Arishtha-nemi. 
Nemi. 

-pa,  -päla,  -pälita  zu  pä  hüten,  päla  Hüter,  pälita  gehütet. 

Khara-pa.  Go-pa.  Dauda-pa.  Nr-pa.  Mahi-pa.  —  Aja- 
päla.  Amra-päli.  Go-päla.  Jaya-päla.  Deva-päla.  Dhana- 
päla.  Dharma-päla.  Prithvi-päla.  ßandhu-päla.  Buddha- 
päla.  Brähmana-päla.  Bhima-päla.  Bhü-päla.  Mada-go- 
pälä:  Gopäla.  Madana-päla.  Mahä-päla.  Mahi-päla.  Yak- 
sha-päla.  Ya^ah-päla.  Ratna-päla.  Rajya-päla.  Räshtra- 
päla.  Rudra-päla.  Yijaya-päla.  Vira-päla.  (^reshtha-päla. 
Satya-päla. 

Pala   Pälaka.  Pälin. 
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Indra-pälit? .     Deva-pälita.    Nidhi-pälita.    Bandhu-pälita. 
Buddha-pälita. 
Pälita. 
-pati  Herr. 

Artha-pati.  Agva-pati.  Däna-pati.   Nidhi-pati.   Yajn'a-pati. 
Ruci-pati.  Qikhä-pati. 
Parica  fünf. 

Parica-candra.  Paiica-cikha.  Parica-hotra. 
Paiicaka. 

Padma  Lotusblume. 

Padma-ketu.  Padma-garbha  Brahma,  auch  Männername. 
Padma-dargana.  Padma-nabha  Götter-  und  Männername. 
Padma-ratha.  Padma-räja.  Padma-lekhä.  Padma-gri. 
Padma-sena.  Padmäkara-bhatta.  Padmäksha. 

Padma.  Padmävati. 
Mani-padma. 

Padmanabha  Götterbeiname. 

Padmanäbha-datta  Männername. 
Padmanabha  Männername. 

Para  zu  para  anderer,  Feind. 

Paran-tapa.  Para-paksha.  Para-pushta.  Para-mani.  Para- 

mära.  Para-Quci.  Para-han.  Para-manyu. 
Para. 
Para  Ttaqä. 

Parä-krama.     Yyäghra-paräkrama.    Parä-jit.    Parä-vasu. 

Parä-vrt.  Parä-gara. 
Pari  um,  tceqi. 

Pari-krshta.   Pari-kshit  =  Pari-kshit.  Pari-grhita.    Pari- 

jagdha.  Pari-varta.  Pari-gruta. 

Parna  Feder,  Blatt. 

Pärna-valka.  Parnädhaka.  Parnada  Beiname 

Parna.  Parnaka. 
Rta-parna.  Rtu-parna.  Eka-parnä.  Qata-parna.  Su-parna 
=  Garuda. 
Pitar  Vater,  bezieht  sich  auf  die  Manen,  pitaras. 
Pitr-datta.  Pitr-garman. 

Pitrka,  Pitrla  Hypokoristika  zu  Pitr-datta. 
Punya  faustus. 
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Punya-kirti.  Punya-nätha.  Punya-bala.  Punya-rägi.  Punya- 
varman.  Punya-sära.  Punya-sundara.  Punya-sena. 
Punya.  Punyä. 
Pura  Burg. 

Pura-jit.  Puran-jaya.  Purätanka. 
Pura.  Puraya. 
Puru  viel. 

Puru-kutsa:  Kutsa.  Puru-ja.  Puru-jäti.  Puru-jänu.  Puru- 
jit.  Puru-dhvams.  Puru-panthä.  Pui'u-mahna.  Puru-mäyya. 
Puru-mitra.  Puni-midha.  Puru-medha.  Puru-shanti.  Puru- 
hanman.  Pnru-hüta.  Puru-hotra.  Purü-ravas. 
(Puru.  Purula.) 
Pushkara  blaue  Lotusblüthe. 

Pushkara-malin.  Pushkara-sad.  Pushkaräksha.  Pushkarä- 
runi. 

Pushkara.  Pushkarin  =  Pushkararuni. 
Pushpa  Blüthe,  Blume. 

Pushpa-ketu.  Pushpa-danta.  Pushpa-mitra.  Pushpa-vä- 
hana.   Pushpäkara-deva.   Puslipäpida. 

Pushpa.   Pushpavant. 
Vyiighra-pushpi. 
Püta  rein. 

Püta-kratu,  dessen  Frau  Pütakratayi.  Püta-daksha. 
Püta  Beiname  der  Durga. 
Pürna  voll. 

Pürna-candra.  Pürua-deva.  Pünia-bhadra.  Pürna-mukha. 
Pürna-varman.  Püruungada:  Angada.    Pürnäyus. 

Pürna.   Pürna. 
Ananda-pürna.  Mahä-pürna. 
Pürna. 
Prthu  breit,  weit  und  breit. 

Prthu-karman.  Prthu-kirti.  Prthu-jaya.  Prthu-däna. 
Prthu-yacas.  Prthu-rukma.  Prthu-vega.  Prthu-9ravas. 
Prthu-shena. 

Prthu.   Prthi.   Prthula. 
Prthula  etwas  weit,  breit. 
Prthulaksha. 

Prthula  (auch  zu  Prthu). 
Prthvi,  Prthivi  (die  weite  und  breite  =)  Erde. 
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Prthvi-dhara.  Prthvi-päla.  Prthvi-räja.  Prthvi-hara.  — 
Prthivi-candra. 

Parthiva  patrou. 
Prcni,  Prshant  bunt. 
Prgni-gu. 

Prgni. 
Prshad-aQva.   Prshad-dhra. 

Prshant.   Prshata. 
Pra  TCQo. 

Pra-kata.  Pra-galbha.  Pra-ghasa  myth.  cf.  zend.  Ghsi. 
Pra-canda  myth.  Pra-cinvant  myth.  Pra-cira  myth.  Pra- 
cetas.  Pra-jati.  Pra-nada  myth.  Pra-nidhi.  Pra-tardana. 
Pra-täpa.  Pra-tira  —  zend.  Fra-tira.  Pra-däna-ruci.  Pra- 
dana-güra.  Pra-dyota.  Pra-dyotana.  Pra-dhana.  Pra- 
dhana.  Pra-bala.  Pra-bahii.  Pra-bahuka.  Pra-bhanjana. 
Pra-bhava.  Pra-bhäsa  vgl.  Bhäsa  =  zend.  Bäonha.  Pra- 
mati.  Pra-matha.  Pra-matha.  Pra-manthu.  Pra-muc, 
Pra-muca.  Pra-radhas  vgl.  Rädhä.  Pra-vara.  Pra-vasu. 
Pra-vina.  Pra-vira.  Pra-gasta.  Pra-sandhi.  Pra-siddhaka. 
Pra-sugruta.  Pra-sena.  Pra-senajit  vgl.  Senajit.  Pra-stoka 
ved.  Pra-hasta.  Pra-hräda.  Pränta  (Pra-anta). 
Pravara  vorzügHch. 

Pravara-sena. 

Pravara. 
Prati,  TtQoti. 

Prati-kshatra.  Prati-prabha.  Prati-bandhaka.  Prati-bähu. 
Prati-bhanu.  Prati-ratha.  Prati-rüpa  myth.  Prati-väha. 
Prati-vindhya  (Vindhyagebirg).  Prati-vyoma.  Prati-9ravas. 
Prati-shtha  myth.  Prati-dar9a.  Pratindhaka.  Pratipa.  Pra- 
tiha  (ihä).    Praty-agra.    Praty-anga. 

Prati.    Pratika. 
A-prati-ratha.   A-pratipa. 
Priya  lieb,  Priti  Liebe,  Huld. 

Priyam-vada.  Priyaii-kara.  Priya-darganä.  Priya-medha. 
Priya-ratha.    Priya-vrata. 

Priyaka. 
Aruna-priya.  Candra-priya.  Jaya-pfiya. 

Priyaka. 
Priti-jushä  myth. 

Priti  myth.   Preman  vgl.  preman  Liebe. 
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Vatsa-priti  vgl.  Vatsa-pri. 
Priti. 
Bandhu  zu  bandhu  Verbindung,  Genossenschaft,  Verwandtschaft, 
Genosse,  Verwandter. 

Bandhu-datta.  Bandhu-päla.  Bandhu-pälita. 

Bandhu.  —  Bandhumant.  Bandhumati. 
Krta-bandhu.     Jahghä-bandhu.     Jina-bandhu.  —    Prati- 
bandhaka.  —  Bala-bandhu.  Vasu-bandhu.  Vrka-bandhu. 
Qruta-bandhu.   Su-bandhu. 

Bandhu.     -  Bandhumant. 
Babhru  zu  babhru  braun  (Ichneumon). 
Babhru-vahana. 
Babhru. 
Upari-babhrava. 
Barha  zu  barha  Vogelschweif. 
Barha-ketu. 

Barhin. 
Barhana  zu  barhana  fest ,  tüchtig. 
Barhanä^va. 

ap.  BaqCiävrjg. 
l4Qio-ßaQt(xvr]g. 
Barhi  =  barhis  Matte,  heilige  Streu. 
Barhi-shad. 

Barhin.   Barhishmati. 
Uttäna-barhis. 
Bala  zu  bala  stark,  Kraft. 

Bala-gupta.  Bala-candra.  Bala-da.  Bala-deva.  Balan- 
dharä.  Bala-bandhu.  Bala-bhadra.  Bala-rama.  Bala-var- 
dhana.  Bala-varman.  Bala-virya.  Bala-hara.  Baläksha. 
Balänika.   BalaQva. 

Bala  =  Baladeva,  Balarama.  Bali  myth. 
A-bala.    Ati-bala.    Upendra-bala.   Punya-bala.    Pra-bala. 
Bahu-bala.    Brhad-bala.    Bhadra-balana  =  Bala-bhadra. 
Bhima-bala.  Bhüri-bala.  Maha-bala.  Väyu-bala.  Simha-bala. 
Bala  Kind,  Junges. 

Bäla-krshna.  Eala-deva.  Bäla-pandita.  Bälam-bhatta. 
Bäla-Qarman.  Bäla-simha- 

Bala.   Bälaka. 
Vatsa-bälaka. 
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Bähu  Arm. 

Bähu-bala.   Bahu-vrkta. 

Bähu.   Bähuka.  Bahula. 
Agni-bähu.    Ati-bfihu.    Acva-bäliu.   Urdhva-bähu.    Cäru- 
bahii.    Citra-bähu.    Dirgha-bäbu.    Deva-bähu.    Pra-bähu, 
Prabähuka.  Prati-bähu.  Bhadra-bähu.  Mahä-bähu.  Yajna 
bähu.    Rukma-bähu.    Vajra-bähu.    Vikrama-bähu.    Vira- 
bahu.   Su-bähu. 

Bähu.   Bähuka.    Bähula. 
Bindu  zu  bindu  Tropfen,  Tüpfel. 

Bindu-nätha.  Bindu-sära.  Bindu-sena. 

Bindu.   Bindumant. 
Agni-vindu.   Upa-vindu. 
Bimbi-  zu  bimba  Scheibe. 
Bimbi-sära. 

Bimba.  Bimbä.  Bimbaki.  Bimbiya. 
Buddha  =  buddha,  in  Buddhistennamen. 

Buddha-gupta.    Buddha-ghosha.    Buddha-datta.    Buddha- 
däsa.    Buddha-deva.    Buddha-päla.   Buddha-pähta.   Bud- 
dha-bhadra.    Buddha-mitra.    Buddha-rakshita.     Buddha- 
räja.   Buddha-simha.   Buddha-sena. 
Buddhika. 
Buddhi  =  buddhi  Einsicht,  Erkenntniss. 

Buddhi-käri.   Buddhi-vara.    Buddhi-vrddhi. 

Buddhika. 
Eka-buddhi  fingirt. 
Brhat  =  brhant  gross  vgl.  Barhana. 

Brhac-chloka  (gloka).  Brhaj-jyotis.  Brhat-karman.  Brhat- 
kirti.  Brhat-ketu.  Brhat-kshatra,  Brhat-sena.  Brhad-agni. 
Brhad-agva,  Brhad-ishu.  Brhad-uktha.  Brhad-guru.  Br- 
had-diva.  Brhad-durga.  Brhad-dyumna.  Brhad-dhauus. 
Brhad-dharman.  Brhad-bala.  Brhad-brahman.  Brhad- 
bhänu.  Brhad-bhasa.  Brhad-ratha.  Brhad-räja.  Brhad- 
vasu.  Brhan-manas.  Brhan-mantra. 
Brhant.  Brhati.  Brhanta. 
Brhaspati  ein  Gott. 

Brhaspati-gupta.  Brhaspati-datta.  Brhaspati-migra. 

Brhaspati    ein    Fürst.     Brhaspatika,    Brhaspatiya 
und  Brhaspatila  Koseformen  zu  Brhaspati-datta. 
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Brahma,  Brahmanya,  Brähmana  zu  brahman,  brahmanya,  bräh- 
mana  Brahmane. 

Bralima-gupta.  Brahma-tejas,  Brahma-datta.  Brahma- 
dasa.  Brahma-dhvaja.  Brahma-räta.  Brahma-vrddhi. 
Brahma-svamin.   Brahmayus. 

Brahmakileya  Mannsname,  vgl.  Dhruvakila. 
Ati-brahman.   Brhad-brahman. 
Brahmanya -tirtha.   Brahmanya-bhäskara. 
Brähmana-pala. 
Indra-brahmana. 

Bodha  Erkenntniss,    Bodhi  (buddhistisch)  Erweckung,    höchste 
Erkenntniss. 

Bodha-prthvidhara.   Bodhänandaghana. 

Bodhaka.    Bodhayana. 
Rta-bodha.  —  Ananda-bodhendra. 
Bodhi-dhana.  Bodhi-dharma.  Bodhi-bhadra. 
Bodhila. 
Bhaga  Zutheiler,  Herr,  ein  Gott ;  Habe ,  Glück ,   Bhaga  Antheil, 
Gebühr. 

Bhaga-datta.  Bhaga-vitta.  —  Bagi-ratha  (bhagin). 

Bhaga.   Bhagala.   Bhagalä. 
Bhäga-Aajneya. 

Bhftgika. 
Rta-bhäga.   Deva-bhaga. 
Bhagika. 

Bhadra   faustus,    Bhadanta   ehrendes    Beiwort    in    Buddhisten- 
namen. 

Bhadra-kfira.  Bhadra-cäru.  Bhadra-jaya.  Bhadra-balana 
=  Bala-bhadra.  Bhadra-bahu.  Bhadra-yana.  Bhadra- 
ratha.  Bhadra-ruci.  Bhadra-varman.  Bhadra-garman. 
Bhadra-cjravas.  Bhadra-9renya.  Bhadra-sena.  Bhadräyus. 
Bhadracva.    Bhadrendra. 

Bhadra.  Bhadraka.  Bhadrika.  Bhadriua 
Pürna-bhadra.  Bala-bhadra.  Buddha-bhadra.  Bodhi-bha- 
dra. Mani-bhadra.    Madhu-bhadra.   Virya-bhadra.    Qiva- 
bhadra.  Simha-bhadra. 

Bhadra.  Bhadraka.  Bhadrika.  Bhadrina. 
Bhadanta-gopadatta.   Bhadanta-jnänavarman.    Bhadanta- 
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räma.     Bhadanta-varman.     Bhadanta-grilabha   (-crila  =, 
grira-f-abha). 

Bhadanta. 
Bharat-  tragend,    bringend,    Bhartr  =  Bhatta  Erhalter,  Fürst, 
hoher  Herr,  zu  bhar  ferre. 

Bharad-väja.   A-bharad-vasu. 

Bharata.  (Bharama  wohl  zu  Bharmyägva). 
A-bharad-vasu.  —  Vigvam-bhara.  ^am-bhara. 
Bhartr-mentha  =  Mentha.  Bhartr -yaj  na.  Bhartr-svämin. 
Bhartr-hari  —  Bhartr-hema.  Bhatta-kedära  =  Kedara- 
bhatta.  Bhatta-balabhadra  =  Balabhadra.  Bhatta-ma- 
dana  =  Madana  =  Madana-päla.  Bhatta-viQve9vara  = 
Vigvegvara.  Bhatta-Qri-nankara  =  ^ankara.  Batta-so- 
me^vara  =  Somegvara.  Bhatta-näyaka.  Bhatta-bijaka. 
Bhatta  -  bhäskara -  migra.  Bhatta -malla.  Bhatta-ya9as. 
Bhatta-^iva.  Bhatta-svämin  =  Bhartr-svamin. 

Bhatta. 
Ananta-bhatta.  Arya-bhatta.  Onkära-bhatta.  Padmakara- 
bhatta.     Balam-bhatta.     Bhoga-bhatta.     Rudra- bhatta. 
^iva-bhatta, 

Bhatta  z.  B.  =  Arya-bhatta  =  Arya  und  =  Ku- 

märila-bhatta.  Bhatta.  Bhatti.  Bhattika. 
Bhä  scheinen  in  Bhänu  Glanz,  Sonne,   -bha,  -prabha,  -bhäsa, 
Bhäskara  scheinend,  Sonne. 

Bhänu-datta.    Bhänu-deva.     Bhanu-mitra.     Bhanu-ratha. 
Bhänu-varraan.    Bhänu-sena. 

Bhänu.   Bhänula. 
Go-bhänu.  Cakra-bhänu.  Caiida-bhanu.  Citra-bhänu.  Tri- 
bhänu.    Prati-bhänu    Brhad-bhänu.    Mitra-bhänu.    Vira- 
bhänu.    Qri-bhänu. 

Bhänu.   Bhänula. 
Candra-bha.  —  Indräbha. 

Amrta-prabhä.     Aditya-prabha.    Guna-prabha.     Candra- 
prabha.  Jnäna-prabha.  Prati-prabha.  Ratna-prabha.  Va- 
jra-prabha.  Vira-prabha.  Qänti-prabha. 
Pra-bhäsa.  Brhad-bhäsa.  Su-bhäsa. 

Bhäsa. 
Bhäskara-varman.  Bhäskara-garman.  Bhäskaräcärya. 

Bhäskara,  auch  =  Bhäskaräcärya. 
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Brahmanya-bhäskara. 
Bhi  fürchten  in  Bhima  furchtbar,  Bhaya  Furcht. 

Bhima-bala.    Bhima-ratha.    Bhima-vikrama.   Bhima-vega. 
Bhima-vegarava.  Bhima-cara.  Bhiuia-sena. 

Bhima.  Bhima  Apsaras.  Bhimaka. 

Von  Bhima,    dem    Namen   des    Haupthelden    der 

Panduiden:   Bhima-gupta.   Bhima-candra.   Bhima- 

jänu.  Bhima-dhanvan.  Bhima-näyaka,  Bhima-päla. 

Bhima-Qukhi.  Bhima-svamin. 

Von  der  Apsaras  Bhima:  Bhimä-deva. 
Bhayan-kara.  Bhaya-jäta.  Bhaya-da. 

Bhayamana  part.  von  bhi. 
A-bhuya.   Vigata-bhaya. 
Vgl.  Bhairava  von  Bhiru-  —   bhiru. 
Bhü  in  Bhü  Erde,   Bhüti  Heil,    Bhuvuna  Wesen,    Welt,     Bhü- 
mi   Erde,    Bhüri   reichlich,    Bhava  Existenz,    Heil,    Bhavya 
Bestand,  glücklich,  Bhäva  Wesen. 
Bhü-deva.    Bhü-dhara.   Bhü-pala. 
(j'am-bhu.    Havir-bhu. 
Bhüti-datta.    Bliüti-varman. 

Bhüti. 
Amogha-bhüti.   Agni-bhüti.  A-bhüti.    Deva-bhüti.    Iludra- 
bhüti.    (j'iva-bhüti. 

Bhüti. 
Bhuvana-candra.     Bhuvana-malla-vira.     Bhuvana-raja. 
Bhuvanananda. 

Bhuvana.   Bhuvanamati. 
Bhümiii-jaya.    Bhümi-deva.     Bhümi-putra.    Bhümi-mitra. 
Bhümi-shena. 

Bhümi  (?). 
Kshema-bhümi.  —   Maha-bhauma.  —  Vatsa-bhümi.   Su- 
bhümi. 

Bhüri-jyeshtha.   Bhüri-tejas.    Bhüri-dyumna.  [^Bhüri-dhä- 
man  myth.  Bhüri-bala.  Bhüri-cravas.  Bhüri-shena. 

Bhüri.   Bhürika. 
Bhava-candra.  Bhava-deva.  Bhava-carman.  Bhava-nanda. 

Bhava.   Bhavila. 
Pra-bhava. 
Bhavya-jivana. 
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Bhavya. 

Bhäva-nätha. 

Bhävalä. 

Bhoga  zu  bhoga  Genuss,  Besitz,  Vortheil. 

Bhoga-deva.   Bhoga-nätha.    Bhoga-batta.    Bhoga-varman. 
Bhoga-sena.   Bhoga-svamin. 
Bhoga.   Bhogaka. 

Mam  Juwel,  Halsschmuck,  Amulet,  Mäiiikya  Rubin. 

Mani-datta.  Mani-dara.  Maiii-dhanus  (Regenbogen).   Ma- 
ni-padma.  Maui-bhadra.  Mani-migra.  Mani-räma. 

Mani.    Manimant. 
Para-maui. 

Mänikya-candra.    Mänikya-raalla.   Mänikya-micra.    Mäni-" 
kya-räya.   Mänikya-suri. 

Mäuikya. 
Manda  Rahm  =  sära  Bestes,  Schmuck,  Mandana  Schmuck. 
Manda-karua.    Manda-citra. 

Manda. 
Mandana-kavi.    Mandana-mi9ra. 

Vgl.  med.  31<xvdävrj. 

(Mad)  schwellen,  erregt  sein  in  Mada  Erregung,  Heiterkeit, 
Rausch,  Madana  Liebe,  Liebesgott,  Madira  erfreuend,  be- 
rauschend, Matta  berauscht,  brünstig. 

Mada-dhära.   Mada-gopäla  =  Gopäla.  Mada-rudra-datta. 
Mada-lekhä.  Madägha(agha).  Madätmänanda. 

Mada  pers.  Madayanti  (Jasmin).  Madayaniikä. 
Jram-mada.  Grtsa-mada.  Vi-mada.  Qam-mad. 
Madana-nrpa.  Madana-päla.  Madana-raaiijari:  Manjarikä. 
Madana-mähni,    Madana-micra.    Madana-räja.    Madana- 
rekhä  =  Madana-lekha.  Madana-vega.  Madana-simha. 
Madana-seua.  Madanäcarya.  Madanäditya. 

Madana  =  Madana-päla.  Madanikä. 
Bhatta-madana  =  Madana  :=  Madana-päla. 
Madiräksha.  Madiräcva. 

Madira. 
Matta-käla.   Matta-näga. 

Matta. 
Un-matta.  • 
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Madhu  süss,  Honig,  Meth. 

Madhu-karikA,  (madhu-kari  Biene).  Madhu-cchandas.  Ma- 
dhu-pingäksha.  Madhu-bhadra.  Madhu-micra.  Madhu- 
ruha.   Madhu-sena, 

Madhu,  Madhava.   Madhuka. 
(Man)  denken  in  Manas  Sinn,    Manyu  Erregung,   Muth,   Sinn, 
Zorn,  Mantra  Spruch,  Mati  Sinn. 

Manasä-räma  Mano-ranjana.  Mano-ratha  (ram).  Mano- 
rama.   Mano-hara. 

Manasa.  Manasyu  (von  manasy).  Manovati. 
Brhan-manas.  Mahä-manas.  Vasu-manas.  Vi-manas.   Vic- 
va-manas.   Su-manas. 
Manyu-deva. 

Manyu. 
Abhi-manyu.  Upa-manyu.  Para-manyu.  Yudha-manyu. 
Mantra-mürti  =  (^^iva. 

Mantra  =  i^iva,  davon  Mantra-gupta. 
Brhan-mantra. 
Mati-dhvaja. 

Mati.   Matila. 
Ananta-niati.     Anu-mati.     Uttara-mati.     Auuttama-mati. 
Ekägra-mati.  Guua-mati.  Grtsa-mati.  Ghosha-mati.  Mahä- 
mati.  Ratna-mati.  Siinha-mati.  Su-mati. 
Mati.   Matila. 
-manthu  zu  math,  manth  drehen,  quirlen,  raufen. 
Pra-matha.  Pra-matha.  Pra-manthu. 

Manthu  Bruder  des  Pramanthu.   Manthaka. 
Malla  Ringer  (mad-la). 

Malla-koshta.  Malla-deva.  Mallarjuna. 

Malla.  Malla.  —  Malli,  davon  Malli-nätha. 
Kalyäna-malla.    Bhatta-malla.    Munikya-malla.    Rakshä- 
malla.   Raüga-malla.  Vijaya-malla. 
Mahä  gross,  Mahi  (die  Grosse  =)  Erde. 

Maha-kanya.  Mahä-kapi.  Maha-karna.  Mahä-kürma.  Ma- 
hä-guna.  Mahii-tapas.  Maha-tejas.  Maha-damshtra.  Mahä- 
deva.  Maha-druma.  Mahä-dhana.  Mahä-dharma.  Mahä- 
nanda.  Maha-näman.  Mahändhraka.  Mahä-pala.  Mahä- 
pürna.  Maha-pradipa.  Mahä-bala.  Mahä-bähu.  Mahä- 
bhoja,  Stammvater   der   Bhoja.    Maha-bhauma.    Mahä- 
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mandala.  Mahä-mati.  Mahä-manas.  Mahä-mukha.  Maha- 
yäna.  Mahä-rakshit^.  Mahä-ratha.  Mahä-roman.  Mahä- 
vira.  Mahä-virya.  Mahacva.  Mahä-Qvetä.  Mahä-sena.  Ma- 
hä-haya.  Mahendra.  Malieca.  Mahecvara.  Mahaujas. 
Mahi-candra,  Mahi-dhara.  Mahi-pa.  Mahi-päla.  Mahi- 
rana.  Mahi-rata. 
-mfda,  -mälin  zu  mala  Kranz. 

Ketu-mäla.  —  Pushkara-malin.  Madana-malini.  Yajna- 
mälin.  Rukma-mälin.  Vijaya -malin.  Su-mälin  (Su-mäli). 

Mälin. 
Mitra  Freund,  Mitra. 

Mitra-gupta.  Mitra-deva.  Mitra-bhänu.  Mitra-mi9ra.  Mi- 
tra-yuj.  Mitra-varcas.  Mitra -varman.  Mitra-vinda.  Mitra- 
carman.  Mitra-saha.  Mitra-sena.  Miträtithi.  Miträ-vasu. 

^litra.     Älitraka.     Mitrayu  vgl.    mitray.     Miträyu 

(oder  Mitreyu). 
Agni-mitra.  Acva-mitra.  Jina-mitra.  Däsa-mitra.  Deva- 
mitra.  Dhana-mitra.  Puru-raitra.  Pushpa-mitra.  Buddha- 
mitra.  Bhänu-mitra.  Bhümi-mitra.  Yajra-mitra.  Yasu- 
mitra.  Yijaya-mitra.  Yicva-mitra  —  Vi9vä-mitra.  Yrsha- 
mitra.   Su-mitra. 

Mitra.   Mitraka. 
-micra  (gemischt  mit)  dient  zur  Abkürzung  von  pomphaften  Ge- 
lehrtennamen, 

Deva-mi^ra.  Brhaspati-migra.  Maiii-mi9ra.  Mänikya-micra. 
Madana-micra.  Madhu-micra.  Mitra-micra.  " 

Mukuta  Diadem. 

Mukutecvara. 

(Mukuta). 
Räja-mukuta  =  Mukuta.    Vajra-mukuta. 
-mukha  Gesicht,  Mund,  Spitze. 

Agni-mukha.  Aja-mukhi.  Ayo-mukha.  A9va-mukha.  Un- 
mukha.  Uttama-mukha.  Ulkä-mukha.  Go-mukha.  Gaura- 
mukha.  Candra-mukha.  Pürna- mukha.  Mahä-mukha. 
Simha-mukha. 

Vgl.  Mukhara.   Mukharaka. 
Medha,  Medhas  Schmaus,  Opfer,  Medhä  Kraft,  Geisteskraft. 
Medhä-cakra.  Medhätithi.  Medhä-vara. 

Medhävin.  —  Medhasa. 
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Agva-medha.  Nr-medha.  Puru-medha.  Priya-medha.  — 
Mit  Nr-medha  vgl.  zend.  Nere-myazdana. 

Medhävin.   Medhasa. 
Vgl.  Aja-raidha.  Deva-midha.  Puru-midha? 
Yaksha  (Wesen)  Genius  im  Gefolge  Kubera's. 

Yaksha-däsi.  Yaksha-päla.  Yaksha-varman.  Yaksha-sena. 
Yaksha  Name  eines  Muni. 
Yajna  Götterverehrung,  Opfer. 

Yajna-krt.  Y'^ajna-datta.  Yajna-deva.  Y'ajiia-niiräyana. 
Yajiia-pati.  Yajna-bähu.  Yajn'u-mäli.  Yajna-mürti.  Y'^ajria- 
varman.  Yajn'a-valka.  Y'ajna-vuma.  Yajn'a-cila.  Yajiia- 
sena.   Yajn'a-svämin.  Yajnegvara.  Y'ajiieshu. 

Yajriakä.   Yajiiika. 
Krta-yajna.  Deva-yajna.  Bhartr-yajiia.  Satya-yajn'a. 
Yagas  Ansehn,  Herrlichkeit,  Ruhm. 

Y'^a(,ah-karna.  Y'acah-ketu.  Ya^ah-päla.  Ya^a^-candra. 
Ya(;as-kara.  Ya^o-datta.  Yago-deva.  Y'a90-dhara.  Yscqo- 
nandi.  Y'a(,"o-räja.  Yayo-lekhä.  Ya<,o-varman. 

Ya^as.  —  Ya9asvati.  Y'agovati. 
Krta-ya(jas.  Cäru-yagas.  Prthu-ya^as,  Bhatta-yagas.  Vi9va- 
yagas.   Qakti-ya^as.  ^"ri-ya^as. 
-yäna  Gang,  Bahn  (buddhistisch  Weg  zur  Erlösung). 

Citra-yäna.  Deva-yuni.  Bhadra-yana.  Mahfi-ytina. 
(Yudh)  kämpfen  in  Y'udha,    Yudhi,    Yuddha  zu  yudh,    yuddha 
Kampf,  -yodhaua,  -uyudha. 

Yudhä-jit.  Yudhä-manyu.  —  Yudhi-shthira.  —  Yuddha- 
kirti.    Y'uddhäji. 

Angelehnt   Yuyudhan.  Yuyudhäna.  —  vom  Desid. 
Y'^uyutsu. 
Dur-yodhana   =  Su-yodhana. 

Ugräyudha.  Citräyudha.  Drdhäyudha.  Vajräyudha.  ^rutä- 
yudha. 
(Raksh)  hüten  =  Laksh  (hüten),  wahrnehmen,  zielen  in  Rakshä, 
-raksha,    -rakshita,   Laksha  Ziel,  Preis,   Lakshmana  faustus, 
Lakshmi  Wahrzeichen,  Glück,  Glücksgöttin. 
Rakshä-raalla. 
Go-raksha. 

Deva-rakshita.  Buddha-rakshita.  Mahä-rakshita.  Ratna- 
rakshita.  Vijaya-rakshita.  ^akti-rakshita.    ^anti-rakshita. 

XII 
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Rakshita.   Rakshitikä. 
Laksha-datta. 

Lakshaka. 
Krta-lakshana. 

Lakshmaiia  (zu  Lakshman  Zeichen,    Omen),    da- 
von Lakshmana-candra.  Lakshmana-deva.  Laksh- 
mana-sena.   Lakshmanäcärya. 
Lakshmi-däsa.   Lakshmi-devi.    Lakshmi-dhara.   Lakshmi- 
nrsimha.    Lakshmi-sena. 

Lakshmi  als  Frauenname. 
Vijaya-lakslimi. 
Raiiga  Bühne. 

Ranga-nätha.  Raiiga-pataka.  Ranga-malla.  Raüga-räja. 
Raiigeca. 

Raiiga.   Rangavati. 
Raghu  Vorfahr  Räma's. 

Raghu-deva.  Raghu-nätha.  Raghu-räma. 
Raghu  als  später  Männername. 
Ram  weilen,    verweilen  bei,    gern  haben  in  Rati  Lust,    Ratna 
Habe,  Kleinod,  Juwel,  Räma  Behagen.     - 
Rati-janaka.   Rati-sena. 

Rati  personificirt. 
Mahä-rata.   Satya-rata. 

Ratna-kalaca.  Ratna-kirti.  Ratna-ketu.  Ratna-candra. 
Ratna-datta.  Ratna-dhara.  Ratna-dhvaja.  Ratna-päla. 
Ratna-prabha.  Ratna-mati.  Ratna-rakshita.  Ratna-var- 
dhaua.   Ratna-sena. 

Ratna.   Ratnaka. 
Ranan-jaya.  Rana-vanya.  Ranaditya.  Rauä9va. 

Ranaka. 
Von  Räma,    dem   Helden,    vgl.  altpersisch  Ariya-rämna: 
Ananta-räraa.  Ananda-rama.  Bala-rama.  Bhadanta-rama. 
Mani-rama.  Manasii-rama,  vgl.  Mano-rama.  Raghu-rama. 
Ratha  Kriegs  wagen. 

Ratha-raja.  Ratha-vähana.  Ratha-viti.  Rathaujas. 

Rathitara. 
Anavara-ratha.  Aprati-ratha.  Adhi-ratha.  Anu-ratha.  Ash- 
tä-ratha.  Ogha-ratha.  Kirti-ratha.  Krta-ratha.  Citra-ratha. 
Jangha- ratha.     Jayad- ratha.     Daca- ratha.     Divi-ratha. 
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Drdha-ratha.  Deva-ratha.  Dvivarna-ratha.  Dharma-ratha, 
Dhrshta-ratha.  Padma-ratha.  Prati-ratha.  Priya-ratha. 
Brhad-ratha.  Bhagi-ratha.  Bhadra-ratha.  Bhänu-ratha. 
Bhima-ratha.  Mano-ratha  (ram).  Mahä-ratha.  Rukma- 
ratha.  Vigva-ratha  (rara).  Vrka-ratha.  ^ata-ratha.  ^iva- 
ratha.  Quci-ratha.  Qyc\va-ratha.  (j^ruta-ratha.  Satya-ratha. 
Simha-ratha.  Su-ratha. 
-rata  gegeben,  von  rä. 

Kirti-räta.  Krti-räta.  Deva-rata.  Jaya-räta.  Brahma- rata. 

Rata  n.  propr.  eines  Lehrers. 
Räja  König,  Räjya,  Räshtra  Reich. 

Räja-kala^.a.  Räja-tunga.  Räja-datta.  Räja-deva.  Räja- 
dharman.  Raja-dhira.  Raja-balendraketu.  Raja-raja.  Ra- 
ja-vähana.  Räja-hamsa.  Rajendra.  Raje(;vara. 

Rajaka.  Räjika.  —  Räjavant.  Rajavati. 
Amogha-räja.  Arya-räja.  Udaya-raja.  Kshema-räja.  Can- 
dra-räja.  Jaya-raja.  Jnana-räja.  Dharma-räja.  Dhrta-rä- 
jan.  Padma-raja.  Prthvi-räja.  Buddha-raja.  Brhad-räja. 
Bhuvana-räja.  Madana-räja,  Yago-raja.  Ranga-rAja. 
Vamga-räja.  Vikrama-räja.  Vijaya-räja.  Simha-räja,  Sim- 
ha-raj. 
Rajya-dhara.  Rajya-pala.  Rajya-vardhana.  Rajya-sena. 

(Räjya). 
Räshtra-devi.  Räshtra-piila.  Raslitra-vardhana. 

Räshtra. 
Dhrta-räshtra. 
-rädhas. 

Pra-rädhas.   Su-rädhas. 

Rädhä. 
(Ruc)   leuchten,    scheinen,    gefallen    in    Rukma    Goldschmuck, 
Ruci  Licht,  Lust,  Rucira  glänzend,  gefällig,  Rocis  Licht. 
Rukma-kavaca.  Rukma- ke^a.  Rukma-bähu.  Rukma-malin. 
Rukma-ratha.  Rukmäiigada.  Rukmeshu. 

Rukmin  =  Rukmavant.  Rukmini.  Rukmavati. 
Prthu-rukma. 

Ruci-kara.  Ruci-datta.  Ruci-deva.  Ruci-nätha.  Ruci-pati. 
Ruci-parvan. 

Ruci. 
Pradäna-ruci.  Bhadra-ruci.  Vara-ruci. 
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Rucira-ketu.  Rucira-deva.  Rucira-dhi.  Rucirägva. 

Rucira. 
Sva-rocisha.  Vasu-rocis. 

Roci.  Rocisha.  Rocishmant  Sohn  des  Svarocisha. 

Vgl.  Rocana.  Rocamäna.  —  Raukshaka  und  Rauk- 

shäyana  patron.  vgl.  '^Poj^dvrj. 
Dirgha-locana.  Väma-locana. 

Locana  n.  pr. 
Rudra  zu  Rudra  ein  Gott,  später  =  Qiva,  Raudra  rudrisch. 

Rudra-datta.  Rudra-dämau.  Rudra-deva.  Rudra-dhara. 
Rudra-päla.  Rudra-bhatta.  Rudra-bhüti.  Rudra-varman. 
Rudra-simha.  Rudra-sena.  Rudra-soma.  Rudräcärya. 

Rudra.   Rudraka. 
RaudraQva. 
Rüpa  Gestalt. 

Rüpa-dhara.  Rüpa-nayana.  Rüpa-manjari.  Rüpa-latä. 
Rüpa-Qikhä.  Rüpa-siddhi.  Rüpa-sena. 

Rüpa.  Rüpin.  Rüpya. 
Käma-rüpa.   Su-rüpa. 
-rekha  =  lekha  Linie,  Zeichnung,  Bild. 

Madana-rekhä  =  Madana-lekhä.  —  A-lekhana.  Ananga- 
lekhä.  Candra-lekhä.  Citra-lekhä.  Deva-lekhä.  Padma- 
lekha.  Mada-lekhä.  Yago-lekhä. 

Lekha  n.  pr.    Rekha,  patron,  Rekhäyani. 
Vgl.  Lekha-bhrü  f. 
Roman,  Loman  Haar. 

Loma-dhi.   Loma-päda. 

Lomacä. 
Krti-roman.     Khara-roman.     Mahä-roman.     Qara-loman. 
Hiranya-roman. 
Rohita  =  Lohita  roth. 

Rohitä^va  Sohn  des  Hari^candra. 

Rohita  Sohn  des  Harigcandra. 
Lohitäksha.  Lohitärna. 

Lohita. 
Vajra  Indra's  Donnerkeil  (Diamant). 

Vajra-ketu.  Vajra-damshtra.  Vajra-datta.  Vajra-dhara 
(Indra,  auch)  Männername.  Vajra-nA,bha.  Vajra-prabha. 
Vajra-bähu.     Vajra-mitra.     Vajra-mukuta.     Vajra-vega 
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Vajra-sära.    Vajra-sena.   Vajräcärya.   Vajräditya.    Vajrä- 
yudha.  Vajrendra. 

Vajra. 
Jnäna-vajra.  Qüra-vajra. 
Vamga  (Rohr)  Stammbaum,  Geschlecht. 
VamQa-kara.   Vam^a-räja. 

Vam9aka.  —  Vamgavati. 
Vatsa  Kalb,  Junges,  Kind;  Vatsa  Volksstamm. 

Vatsa-pri.  Vatsa-priti.  Vatsa-bälaka.  Vatsa-bhümi.  Vatsa- 
vinda  vgl.  Go-vinda.    Vatsa-vrddha. 

Vatsa.  Vatsaka.  —  Vatsavant. 
Simha-vatsa. 
Vara  Wunsch,  Wahl,  Bestes. 

Vara-da.  Vara-datta.  Vara-ruci. 

Vara.  Varaka. 
Pra-vara.  Buddhi-vara.  Medhii-vara.  Vira-vara. 
Vara.  Varaka. 
Varäha  Eber.  , 

Vartiha-datta. 

altpers.  BaQaO]g. 
-varcas  Glanz. 

Agni-varcas.  Dhüma-varcas.  Mitra-varcas.  Su-varcalä. 

Varcas.  Varcasvin.  Varca  =  Su-varcaka.    Varcin. 
-varna  Decke,  Aussehen,  Farbe. 

Agni-vania.    Aditya-varna.    Utpala-varna.    Dhüma-varna. 
Sundara-varna.  Su-varna.  (Varna-kavi  mythisch). 
Varnaka. 
-varman  Schutzwehr,  Panzer,  Harnisch. 

Ananta-varman.  Avanti-varman.  Aditya-varman.  Arya- 
varman.  Indra- varman.  Kalyana- varman.  Krta-varman. 
Guna-varman.  Cakra-varman.  Canda-varman.  Candra- 
varman.  Citra-varman.  Daga-varman.  Drdha-varman. 
Dhrta-varman.  Nara-varman.  Punya-varman.  Pürna-var- 
man.  Bala-varman.  Bhadra-varman.  Bhadanta-jnäna-var- 
man.  Bhanu-varman.  Bhaskara-varman.  Bhüti-varman. 
Bhoga-varman.  Mitra-varman.  Yaksha-varman.  Yajna- 
varman.  Yaco-varman.  Rudra-varman.  Vijaya-varman. 
Vira-varman.  Qardüla- varman.  ^iva-varman.  ^üra-var- 
man.   Simha-varman. 
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Varnaka  n.  pr.  eines  Volksstammes. 
Vasu  gut,  Gut. 

Vasu-karna.  Yasu-kra.  Vasu-candra.  Vasu-datta.  Vasu- 
däna.  Vasu-deva.  Vasu-dharman.  Vasu-nanda.  Vasun- 
dhara.  Vasu-bandhu.  Vasu-manas.  Vasu-mitra.  Vasu-rocis. 
Vasu-^akti.  Vasu-9ruta.  Vasu-homa. 

Vgl.  altpers.  Vahuka.  —  Vasishtha  Rshi. 
Ama-vasu.   Abbarad-vasu.  Udä-vasu.  Gbosba-vasu.  Para- 
vasu.  Pra-vasu.  Brbad-vasu,  Miträ-vasu.  Vigvä-vasu. 
Väma  lieb,  gut,  schön,  auch  =  Qiva. 

Väma-datta.  Väma-deva.  Vama-locanä.  Väma-<jiva. 

Vama  =  Vämadeva,  dazu  adj.  Vämya. 
Yajna-vama. 
Vayu  Windgott. 

Väyu-datta.  Väyu-patha.  Vayu-bala.  Väyu-vega. 

Väyuka,  Hypokoristikon  zu  Väyudatta. 
Deva-väyu,  vgl.  Deva-väta. 
-väha,  -vähana  zu  vah  vehere. 

Ud-vaha.  —  A-väha.  Idhma-väha.  Urja-väha.  Prati-väha. 

Vahini. 
Adhi-vähana.  Gaura-vahana.  Citra-vähana.  Jimüta-vahana. 
Nara-vähana.     Pushpa-vahana.    Bandhu-vahana.    Ratha- 
vahana.  Raja-vähana.  Qanti-vahana.  Havya-vahana. 
Vahana. 
Vi-  Praefix  und  Praeposition. 

Vi-kata.  Vi-karna.  Vi-kukshi.  Vi-krama  vgl.  Parä-krama. 
Vi-krogana.  Vi-gata-bhaya.  Vi-caru.  Vi-citra.  Vi-jaya. 
Vi-dancla.  Vi-bhräja.  Vi-mada.  Vi-manas.  Vi-marda.  Vi- 
mala.  Vi-rajas.  Vi-rüpa.  Vi-vasvant.  Vi-9oka  vgl.  A-9oka. 
Vi-^ravas.  Vi-cruta. 

Vikrama  Auftreten;  Kraft,  Muth. 

Vikrama-nidhi.  Vikrama-bahu.  Vikrama-räja.  Vi- 
krama-9akti.  Vikrama-9ila.  Vikrama-simha.  Vi- 
krama-sena.  Vikramaditya. 

Vikrama    =    Vikramaditya.     Vikramegvara 
Name  eines  von   Vikramaditya  errichteten 
Heihgthums.  Vikramaka. 
Ajita-vikrama.  Canda- vikrama.  Tri-vikrama.  Bhima- 
vikrama.  Simha-vikraraa. 
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Vijaya  Sieg. 

Yijaya-ketu.  Vijaya-candra.  Vijaya- datta.  Vijaya- 
deva.  Vijaya-päla.  Yijaya-malla.  Vijaya-mälin. 
Vijaya-mitra.  Vijaya-raksLita.  Vijaya-räja.  Yijaya- 
lakshmi.  Yijaya-varman.  Vijaya-vega.  Yijaya-gri. 
Vijaya-simlia.  Vijaya-sena,  Vijayindra  (vijayin). 
Vijaya  häufiger  Name.   Vijayavati. 

Vidad-,  -vinda  zu  vid  vindati  finden. 

Vidad-agva  vgl.  Bhaga-vitta,  altpers.  Vistugpa. 
Anu-vinda.    Go-vinda.    Cäru-vinda.    Mitra- vinda.    Vatsa- 
vinda. 

Vinda,  Bruder  Anuvindas.  Vindaka. 

Vigva  all,  ganz. 

Vigva-natha.  Virvan-tara.  Virva-nianas.  Vi(;.va-mitra  = 
Vigv/i-mitra.  Vicvam-bhara.  Vigva-yagas.  Vi(;va-ratha. 
Vig.va-saha.  Viyva-simha.  Vicvu-vasu. 

Vi(;va. 
Ati-vi(;va. 

Vira  Mann,  Held,  Virya  Mannswerk,  Heldcnthat. 

Vira-ketu.    Vira-kesarin.    Vira-datta.    Vira-dänian.    Vira- 

deva.  Vira-dyumna.  Vira-natha.    Vira-pala.    Vira-prabha. 

Vira-bahu.    Vira-bhänu.    Vira-vara.    Vira-varman.   Vira- 

9arman.  Vira-simha.  Vira-sena. 
Vira.  Viraka. 

Pra-vira.    Bhuvanamalla-vira.    Maha-vira.  ^üra-vira.    Su- 

vira. 

Virya-candra.  \'irya-bhadra.  Virya-saha.  Virya-sena. 
Viryaka. 

Krta-virya.    Ketu-virya.   Jala-virya.    Danda-virya.    Bala- 

virya.  Maha-virya. 
Viryaka. 
Vrka  Wolf. 

Vrka-karman.     Vrka-gräha.     Vrka-jambha.     Vrka-tejas. 

Vrka-dipti.  Vrka-deva.  Vrka-nirvrti.  Vrka-bandhu.  Vrka- 

ratha.    Vrkajina.  Vrkacva.  Vrkäsya  (äsya  os).  Vrkodara. 
Vrka.  Vrkati.  Vrkala. 
Vrddha  gross,    hoch,    -vrddha,    -vrdli,    -vrddhi,    -vardhana   zu 
vardh,  avozu  auch  Urdhva  w.  s. 
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Vrddlia-karnian.  Vrddha-kshatra.  Vrddha-kshema.  Vrddha- 
dyumna.  Vrddha-carman.  Vrddha,-9ravas.  Vrddha-senä. 

Vrddhä.  Vrddhikä. 
Kshatra-vrddha.    Deva-vrddha.    Dharma-vrddha.    Vatsa- 
vrddha.  Kshatra-vrdh. 

Vrddha.  Vrddhikä. 
Kshatra-vrddhi.  Kshema-vrddhi.  Buddhi-vrddhi.  Brahma- 
vrddhi. 

Vrddhi. 
A^oka-vardhana,     Ananda-vardhana.     Kamala-vardhana. 
Deva-vardhana.  Dharma-vardhana.  Nanda-vardhana.  Bala- 
vardhana.     Ratna-vardhana.     Räjya-vardhana.    Räshtra- 
vardhana.  ^ri-vardhana.  Qruta-vardhana.  Harsha-vardhana. 

Vardhana,  vgl.  altpers.  Vardanes. 

Vrshan,  Vrsha  Mann;  Hengst,  Stier;  gewaltig. 

Vrsha-ketu.  Vrslian-a9va.  Vrsha-dhvaja.  Vrsha-9uslima. 
Vrsha-seua.  Vrshä-mitra. 

Vrshan,  vgl.  Vrshabha. 
(^rnga-vrsh. 
-vega  Wucht. 

A9oka-vega.  Krta-vega.  Canda-vega.  Prthu-vega.   Bhima- 
vega.  Madana-vega.  Vajra-vega.  Väyu-vega.   Vijaya-vega. 
Vegila.  Vegavant. 

Vyäghra  Tiger. 

Vyäghra-ketu.  Vyäghra-datta.  Vyäghra-pad.  Vyäghra- 
paräkrama.  Vyäghra-pushpi.  Vyäghra-bala.  Vyäghra-bhüti. 
Vyäghra-mukha.  Vyäghra-räja.  Vyäghra-sena.  Vyäghrä- 
jina. 

Vyaghra.    Vyäghri   buddh.   Göttin    =    Vyäghrini. 

Vyäghraka  wird  Pänini  5,  3,  82  speciell  als  Hy- 

pokoristikon  zu  Vyäghrajina  angegeben, 
-vrata  Gesetz,  Brauch. 

Krta-vrata.  Priya-vrata.  Vira-vrata.  Satya-vrata.  Su-vrata. 

Vrata.  Vrateyu.  Vratin. 

Qanku  Pfahl,  Keil. 
Qanku-karna. 

^ankuka. 
Ayah-gahku.  A9va-9anku.  Tri-9aiiku. 
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Qakti  Vermögen,  Kraft,  Hülfe;  Speer  vgl.  ^anku  Pfahl. 

Qakti-kumära.     ^akti-deva.    Qakti-ya^as.    ^akti-rakshita. 
^akti-simha. 
gakti. 
Ananta-9akti.  Amara-gakti.  Ugra-gakti.  Canda-gakti.  Deva- 
gakti.  Vasu-9akti.  Vikrama-Qakti.  Qiva-9akti. 
Qakra  (der  Starke  =)  Indra. 
Qakra-deva.  ^akruditya. 
Qakra 
Qata  hundert. 

^ata-candra.     (^ata-jyotis.     ^ata-dyumna.     ^ata-dhanus. 
^ata-dhanvan.  (^ata-parna.  (^^ata-yatu.   Qata-ratha.  ^ata- 
vani.  Qatananda.  (Jatänika.  ^atäyus. 
Qatala. 
Qatru  Feind. 

Qatru-ghna.  (^atru-jit.  Qatrun'-jaya.  ^atrum-ardana.  ^atru- 
han.  ^atru-hantar. 

(C/atruka.  ^atrula). 
Ajata-^atru.  Jita-ratru.  Datta-(;atru. 
^am  Heil,  Behagen,  gleichen  Stammes  Qanta,  (^knü,  =   (janta 
beruhigt,  ganti  Ruhe. 

Qan-kara.  (j^an-tanu.  (^'am-bhara.  (^-am-bhu.  ^am-mad. 

Dazu  zend.  (^/uma,  der  Held  ^äm. 
gänta-karna.  (jiinta-sena. 

^anta. 
Qri-gänta. 

gänti-gupta.    Qanti-deva.     ^anti-prabha.    Qänti-rakshita. 
Qanti-vähana.  (^änti-9ila.  Qanti-soma. 
gänti. 
Qara  Rohr,  Pfeil. 

gara-loman.  garärcis,  vgl.  Arcis,  Arcin,  Arci-mant.  ga- 
räsana. 

gara. 
Parä-Qara.  Bhima-gara. 
-9arman  Schirm,  Obdach,  Hut. 

Agni-9arnian.  Candidevi-carman.  Candra-9arman.  Jiva- 
garraan.  Danda-9arman.  Datta-Qarman.  Däsa-garman.  Deva- 
9arman.  Dhrshta-garman.  Nanda-garman.  Bäla-9arman. 
Bhadra-9arman.  Bhäskara-garman.  Bhava-garman.  Mitra- 
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carman.     Vira-carman.     Vrddha-9arnian.     Qiva-^arman. 

Qruta-c;arman.  Su- carman.  Soma-garman. 
^ärdüla  Tiger. 

^ärdula-karna.  Qärdüla-varman. 
Qärdüla  myth. 
Qikhä  Haarstrang,  Strähne. 

^ikha-dhara.  ^ikhä-pati. 
Qikhavant. 

Agni-cikha.    Anu-gikha.    Ucchikha  (Udg'').    Pan'ca-gikha. 

Rüpa-gikhä.  Qveta-cikha. 
^iva  hold,  Gott  ^iva. 

^iva-datta.  Qiva-dasa.  ^iva-deva.  ^iva-nätha.  (^iva-bhatta. 

Qiva-bhadra.  ^iva-bhüti.  (^iva-ratha.  ^iva-varman.    Qiva- 

9akti.  ^iva-garman.  Qiva-cri.  (^üva-simha. 
(jÜva.  ^ivä.  Qivaka. 

Guha-Qiva.  Bhatta-civa.  Vama-giva. 
Qigu  Kind,  Junges. 

^igu-naga.  Qigu-päla.  ^igu-mära. 

gicu. 

Qila  Character,  guter  Character,  Tugend. 

gila-kirti.  Qila-pälita.  ^ila-bhadra.  Qiladitya. 

gila.  gilä.  gilavati. 
Dana-cila.    Yajna-gila,    Vikrama-gila.    ganti-rila.    ^ruta- 
gila. 
Qukra  =  Qukla  klar,  licht,  hell,  Quci  hell,  blank;  ehrlich, 
gukra-danta.  (Juklodana. 

^ukra.  (Jukla. 
Bhima-gukla.  Sundara-9ukla. 
Quci-ratha.  ^uci-gravas. 

(jluci.  gucishraant. 
Para-9uci. 
gunas  gen.  zu  ovan  Hund,  vgl.  Qva. 

Quiiah-cepha.  ^unas-karna.    ^unah-sakha.    güno-lahgula. 
—  gva-phalka. 

Qunaka. 
güra  stark,  tapfer,  Held. 

güra-deva.    güra-vajra.    güra-varman.    ^vira-vira.    Qüra- 
sena. 

(j'üra.  gCiraka. 
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Deva-9ura.  Pradäna-güra. 
Qrnga  Hörn. 

^rnga-dhara.  ^rnga-bhuja.  („Hornbogo").  ^rnga-vrsh. 

grnga.  ^rngin. 
Ketu-9rnga. 
Qyäma  schwarz. 
Qyäma-jit. 

Qyaraa.  ^^yämaka.  ^yämala. 
Qyäva  braun. 

^yäva-putra.  (^lyäva-ratha.  ^yävai^va. 
Qyäva.  (j/yävaka.  ^yävali. 
^yena  Adler,  Falke. 

Qyena-citra.  Q'yena-jit. 
gyena. 
Qri  Glück,  Heil,  auch  Göttin  ^ri,  (^Ireshtha  best. 

^riy-aditya.  ^ri-candra.  ^ri-datta.  (^ri-bhanu.  ^ri-yagas. 
Qri-vardhana.  ^ri-cänta. 

^rimant. 
Candra-c;n.   Jina-c;ri.    Dämajäta-gri.    Padma-^ri.    Vijaya- 
f;ri.  ^'iva-eri.  Satya-^ri.  Simha-gri. 
^reshtha-prda.  (^Ireshtha-sena. 

^reshtha. 
Deva-c^reshtha. 
^ru  hören  in  ^'ruta  berühmt,  -cravas  Ruhm,  (^'rushti  --  c;rushti, 
Gehör. 

^ruta-kaksha.  Qruta-karman.  ^ruta-kirti.  (^i'utaii-jaya  (?). 
(j!ruta-deva.  (j>uta-dharman.  ^>uta-dhi.  (j^ruta-dhvaja. 
Qruta-bandhu.  Qruta-ratha.  (^Iruta-vardhana.  (j'ruta-vid. 
(Jruta-^arraan.  ^^ruta-gila.  ^'ruta-oravas.  (^^ruta-sena.  Qruta- 
soma.  ^nitanika.  (jVutayu.  (^^rutayudha.  (^Irutärtha. 

^ruta.   (jirutävati.  —  Angelehnt  ^rumant,  patron. 
^raumata,  ^raumatya. 
A-9ruta.  Jana-gruta.  Düre-9ruta.   Deva-9ruta.  Pari-9ruta. 
Pra-su-9ruta.  Vasu-cruta.  Vi-9ruta.  Sana-9ruta.  Su-9ruta. 

(Jruta.  ^rutavati. 
Vereinzelt  9rut  hörend  in  Karna-9rut. 
Qrushti-gu. 

grushti  (?). 
-Qravas   in  Ugra-gravas.    Uccaih-9ravas.    Upama-9ravas. 
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Karna-gravas.  Cäru-9ravas.  Dirgha-gravas.  Düre-gravas. 
Deva-gravas.  Prtliu-cravas.  Bhadra-gravas.  Bhu.ri-9ravas. 
Vi-gravas.  Vrddha-9ravas.  Quci-^ravas.  Qruta-gravas. 
Satya-cravas.  Su-gravas. 

Qravas,   f^ravishtha,    ^ravishthaka  zu  Qravishthä 

Name  eines  Nakshatra). 

-^reni  Reihe,  Gruppe,  Schaar. 
Bhadra-qrenya. 

^reni.  Qrenika.  ^renimant. 
Qvit  leuchten  in  Qvitya,  Qvitra,  ^Veta  hell,  weiss. 
Vgl.  zend.  Qpity-ura  „Weissbrust". 

Qvitya. 
Vgl.  altpers.  ^Tti^Qa-dccTt^g. 

Qviträ. 
^veta-ketu.  Qveta-gikha.  ^vetäcva,  ^veta9vatara. 

Qveta.  ^vetaka.  Qvetaki.  Qvetika. 
Arya-^veta.  Mahä-9veta. 
Sa-,  Sam-,  Mit-,  Zusammen-. 

San-kasuka.  Sa-dhvamsa.  Sa-pratha.  Sam-vana.  Sam- 
varta. 

Satya  wahrhaft,  echt. 

Satya-kania.  Satya-karman.  Satya-ketu.  Satya-jit.  Satya- 
dar9in.  Satya-dharma.  Satya-dhrti.  Satya-dhvaja.  Satya- 
natha.  Satya- netra.  Satya-pfda.  Satya-bhama  =  Satya 
und  =  Bhämä.  Satya -yajria.  Satya-rata.  Satya -ratha. 
Satya-vacas.  Satya-väc.  Satya-vrata.  Satya-9ravas.  Satya- 
gri.  Satya-saiigara.  Satya-sena.  Satya-hita.  Satyananda. 
Satyäyu.  Satyashadha. 

,     Satya.   Satya    =    Satya-bhamä  und  =  Satyavati. 
Satyaka.  Satyeyu.  —  Satyavant.  Satyavati. 
Vgl.  Näsatya  (=  Na-a-satya")  die  A9vin. 
Sana,  Sanat  alt,  ewig. 

Sana-Qruta.  Sauat-kumära. 

Sanaka  Bruder  des  Sanatkumära. 

-sära  innerer  Bestand,  Mark,  Kern. 

Punya-sära.  Bindu-sAra.  Bimbi-sara.  Vajra-sara. 

Särika  Name  eines  Muni  (oder  zu  sarika  Prediger- 
krähe). 
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Simha  Löwe. 

Simha-karna.     Simha-ketu.    Simha-kesarin.    Simha-gupta. 

Simha-ghosha.     Simha-candra.     Simha-jati.    Simha-datta. 

Simha-deva.  Simha-dhvaja.  Simha-näda.  Simha-näda-nädin. 

Simha-nädin.     Simha-bala.     Simha-bhadra.     Simha -mati. 

Simha-mukha.  Simha- ratha.  Simha-räja,  Simha-raj.  Simha- 

vatsa.  Simha-varman.    Simha-vikrama.   Simha-gri.   Simha- 

sena.  Simha-svämin.  Simha-hanu.  Simhäksha.  Simhäcärya. 

Simhäjina. 

Simha.  Simhi.  Simhaka  =  Simha  und  =  Sim- 
häjina. Simhika  auch  =  Simhi.  Simhiya.  Simhala. 
SiTiihila. 

Ama  ra  -  simha.     Agni-simha.     Anüpa-simha.    Arya-simha. 

Udaya- simha.     Jaya-simha.    Dama-simha.     Drona-simha. 

Dharma-simha.  Dhrti-siinha.  Nara-simha.  Nr-simha.  Bäla-. 

simha.  Buddha-simha.  Madana-simha.   Rudra-simha.  Lak- 

shmi-simha.    Yikrama-simha.   Vijaya-simha.    Vi^va-simha. 

Vira-simha.  (^'akti-siniha.  (^'iva-siihha. 

Simha.  Simhaka.  Simhika.  Simhiya.  Simhila. 
Su-  Wohl-,  Gut-. 

Su-kaksha.     Su-karman.    Su-kirti.    Su-kumrira.     Su-krti. 

Su-ketu.   Su-kshatra.    Su-candra.    Su-caru.    Su-jati.    Su- 

jyeshtha.  Su-tanu.  Su-dai\-ana.  Su-däs.  Su-däsa.  Su-deva. 

Su-dyumna.   Su-dhanus.    Su-dhanvan.    Su-dharman.    Su- 

dhrti.  Su-nrtä.  Su-parna  (Garuda).  Su-pargva.  Su-bandhu. 

Su-bähu.    Su-bhasa.    Su-bhümi.    Su-mati.    Su-manas.   Su- 

mantu.  Su-malya.  Su-mitra.  Su-ratha.  Su-rädhas.  Su-rocis. 

Su-varna.  Su-varcah'i.  Su-vira    Su-vrata.   Su-9arman.  Su- 

gravas.  Su-gruta.  Su-shena.  Su-hotra.  Sv-agva. 
Sundara  gefällig,  schön  (zu  svad,  svad  ijdofiai). 

Sundara-deva.   Sundara-varna.    Sundara-Qukla.   Sundara- 

sena.  Sundaränanda. 

Sundara.  Sundari.  Sundaraka.  Sundarikä. 

Tripura-sundari  eine  Göttin.  Punya-sundara. 

Sundari  eine   Göttin    =    Tripura-sundari;    davon 
Sundari-devi  Name  einer  Fürstin. 
Sana  Heer. 

Sena-jit. 

(Sena.  Senaka  u.  s.  w.). 
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Ati-sena.    Ananga-senä.    Acva-sena.    Aditya-sena.   Indra- 

sena.    Ugra-sena.    Upa-sena.    Kaksha-sena.     Kirti-shena. 

Guha-sena.     Candamahä-sena.    Candra-sena.    Citra-sena. 

Jaya-sena.  Jayat-sena.  Danda-sena.  Dyumat-sena.  Drdha- 

sena.  Deva-seua.  Druma-seua.  Dhara-sena.  Dharma-sena. 

Dhrshnu-shena.    Dhruva-sena.    Padma-sena.    Punya-sena. 

Prthu-shena.  Pravara-sena.  Pra-sena.  Bindu-shena.   Bud- 

dha-sena.  Brhat-sena.  Bhadra-sena.  Bhänu-shena.  Bhima- 

sena.   Bhümi-shena.    Bhüri-shena.    Bhoga-sena.    Madana- 

sena.  Madhu-shena.  Mahä-sena.  Mitra-sena.  Yaksha-sena. 

Yajiia-sena.  Rati-shena.   Ratna-sena.   Räjya-sena.  Rudra- 

sena.  Lakshmi-shena.  Vajra-sena.  Vikrama-sena.   Vijaya- 

sena.   Yira-sena.   Virya-sena.    Yrddha-sena.    Yrsha-sena. 

Vyäghra-sena.     Qänta-sena.     ^üra-sena.     Qreshtha-sena. 

^ruta-sena.  Satya-sena.  Simha-sena.  Su-shena. 
Sena.  Senaka.  Senika.  Seniya.  Senila. 
Soma  Somaopfer,  Gott  desselben. 

Soma-datta.  Soma-carman.  Somäpi. 

Soma.  Somaka.  Somika.  Somiya.  Soraila. 

Rudra-soma.  (jJänti-soma.  Qruta-soma. 
-sthala  Festland,  fester  Stand. 

A-sthalä.  Rtu-sthalä. 
Sthaleyu. 
-svämin  Herr  in  späten  Namen. 

Agni-svämin.     Brahma-svämin.     Bhoga-svämin.     Simha- 

svämin. 
-hanu  Kinnbacke,  Gebiss. 

Acva-hanu.  Drdha-hanu.  Yrka-hanu.  Simha-hanu. 
Hanumant. 
Haya  Renner,  Ross. 

Haya-9iras. 
Haya. 
(Har  gelb,    grün  sein   in)  Hari   fulvus,    Harita  gelb,    Hiranya 
Gold. 

Hari-§candra.  Hary-akslia.  Hary  acva. 
Hari. 

Nr-hari,  Nara-hari. 

Haritä9va. 

Harita. 
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Hiranya-garbha.  Hiranya-retas.  Hiranya-roman.  Hiranya- 

stüpa.  Hiranyäksha. 
Hiranvant. 
Harsha  und  Hrshin  zu  harsh  horrere. 

Harsha-vardhana.  Hrshi-keca  =  Vishnu. 
Harsha. 

Vgl.  zend.  Vi-zaresha. 
Havis,  Havya,  -hü,  -hava,  -hüta,  -hotra  zu  hu,  havis,   havya, 
hotra. 

Havir-dhana.  Havir-bhu. 

Havya-vähana. 
Havya. 

Deva-havya.   Vita-havya.  —    Uddhava  (=  Ud-hava).  — 

Indra-hü.  Deva-hü. 

Upa-hüta.  Puru-hüta.  '* 

Deva-hotra.  Pan'ca-hotra.  Puru-hotra  Su-hotra.  —  Vasu- 

horaa. 
-hräda,  -hhlda  zu  hrad  rauschen. 

Anu-hrada.  Anu-hh'ida.  A-hläda.  Pra-hrada. 
Hläda. 


Umkehrung  der  GHeder  findet  sich  in  den  Vollnamen: 
Krta-yaju'a  —  Yajiia-krt.  Ketu-dharman  —  Dharma-ketu.  Ksha- 
tra-viddha  —  Vrddha-kshatra.  Kshema-vrddhi  —  Vrddha- 
ksheraa.  Candra-cri  —  (Jri-candra.  Deva-mitra  —  Mitra-deva. 
Deva-yajn'a  —  Yajiia-deva.  Deva-cakti — Q'akti-deva.  Deva-9Üra 

—  ^üra-deva.  Deva-(;ruta  —  (j'ruta-deva.  Dharma-ketu  —  Ketu- 
dharman.  Bala-bhadra  —  Bhadra-balana.  Bhanu-mitra  —  Mitra- 
bhänu.  Mitra-deva  —  Deva-mitra.  Mitra-vasu  —  Vasu-mitra. 
Yajiia-krt  —  Krta-yajna.  Yajna-deva  —  Deva-yajna.  Räja- 
dharman  ■ —  Dharma-raja,  Vasu-mitra  —  Mitra-vasu.  Vikrama- 
simha  —  Siiiiha-vikrama.  Vrddha-kshatra  —  Kshatra-vrddha. 
Vrddha-kshema  —  Kshema-vrddhi.  (Jakti-deva  —  Deva-9akti. 
(^atru-jit  vgl.  Jita-gatru.  Qiva-bhatta  —  Bhatta-giva.  Qüra-deva 

—  Deva-^iira.  Qri-candra  —  Candra-^ri.  Qruta-deva  —  Deva- 
^ruta.  Simha-vikrama  —  Vikrama-simha. 
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Namensystem  der  proethnischen  Spracheinheiten, 

Nachdem  wir  die  Namenfluthen  so  vieler  Sprachen  an  uns 
haben  vorüber  rauschen  lassen,  dürfen  wir  schliesslich  einen 
Gang  zu  der  gemeinsamen  Quelle  derselben  unternehmen  und 
uns  die  Frage  vorlegen,  wie  denn  das  indogermanische  Urvolk 
seine  Angehörigen  benannt  habe.  In  derselben  Weise,  lautet 
die  Antwort,  wie  diejenigen  Indogermanen,  welche  die  alte  Na- 
mengebung  bewahrt  haben,  das  heisst:  alle  mit  Ausnahme  der 
Italiker  und  Lithauer-Letten.  Von  dem  alten  dem  sonstigen 
indogermanischen  Namenprincip  conformen  Namensysteme  der 
Lithauer-Letten  wird  jedoch  eine  Reihe  altpreussischer  Namen 
Zeugniss  geben,  welche  mein  Freund  Dr.  Bezzenberger  behan- 
deln wird.  Schon  das  Urvolk  baute  seine  Namen  nach  der 
Schablone,  die  wir  als  allen  Indogermanen  gemeinsam  nachge- 
wiesen haben ,  und  die  sich  durch  die  Worte :  Namenwörteraus- 
schuss,  Vollnamen,  Anfangs-  und  Endgruppen,  Kosenamen  vom 
vordem  und  vom  hintern  Ende  der  Vollnamen  gebildet,  be- 
zeichnen lassen.  Allein  nicht  nur  die  Principien  der  Namen- 
bildung stimmen  in  allen  indogermanischen  Sprachen  bis  ins 
Einzelste  überein,  wir  können  auch  den  Wörterausschuss,  wel- 
chen die  indogermanische  Grundsprache  zur  Namenbildung  ver- 
wendete, wiederherstellen,  wir  können  damit  die  Anfangs-  und 
Endgruppen  von  Vollnamen  bezeichnen,  innerhalb  deren  das 
Urvolk  seine  Namen  baute.  Bekanntlich  theilte  sich  das  Ur- 
volk der  Indogermanen  zuerst  in  eine  östliche  und  in  eine  west- 
liche Hälfte,  in  Arier  und  Europäer.  Finden  wir  demnach, 
dass  arische  und  europäische  Nationen  in  der  Verwendung  ir- 
gend eines  ursprünglich  identischen  Wortes  als  Namenwort  über- 
einstimmen, so  müssen  wir  nothwendig  annehmen,  dass  dieses 
Wort  schon  innerhalb  der  Grundsprache  im  Munde  des  Urvolks 
zur  Bildung  von  Namen  gebraucht  wurde,  somit  schon  dem 
festen  Namenwörterausschusse  der  Grundsprache  angehörte. 

Im  Folgenden  sind  zuerst  die  Namengruppen  aufgestellt, 
welche  der  Grundsprache  zugewiesen  werden  dürfen;  es  folgen 
dann  die  gemeinsam  arischen  und  die  gemeinsam  europäischen, 
den  letzteren  sind  dann  endlich  diejenigen  Gruppen  angefügt, 
welche   den   Germanen  und   Slaven   ausschliesslich  eigen  sind. 
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Mit  Hülfe  der  hier  gegebenen  Schemata  kann  der  einsichtige 
Leser  Hunderte  von  Namen  der  indogermanischen  Grundsprache, 
der  arischen,  europäischen,  slavodeutschen  Spracheinheit  und 
zwar  sowohl  Vollnaraen  wie  Kosenamen  reconstruiren.  So  sind 
z.  B.  I^ruta-kravas  {—  sskr.  (j'ruta-gravas  vgl.  'iTtyco-xXfjg). 
I^ruta.  P^rutika.  Krutia  (KlvTiog).  Satya-ljravas"  (sskr.  Satya- 
9ravas  =  ^ETso-Kkr^g)  sämmtlich  dem  Namensysteme  der  Grund- 
sprache gemäss  richtig  gebildete  Namen,  wenn  sich  gleich  nicht 
geradezu  beweisen  lässt,  dass  jeder  dieser  Namen  nun  auch 
wirklich  in  der  Grundsprache  im  Gebrauch  gewesen.  Können 
wir  demnach  allerdings  auch  kein  Namenbuch  der  Grundspra- 
che schreiben ,  so  wissen  wir  trotzdem ,  wie  die  Urindogermanen 
sich  benannten,  denn  wir  kennen  die  Principien  ihrer  Namen- 
gebung:  Vollnamen,  Gruppen,  Kosenamen,  wir  kennen  ferner 
einen  grossen  Theil  der  Namenwörter,  aus  denen  man  Namen 
prägte  und  mit  diesen  Mitteln  können  wir  Hunderte  von  Namen 
herstellen,  die  wenn  auch  nicht  alle,  doch  zum  grössten  Theile 
schon  beim  Urvolke  im  Schwange  waren,  und  welche  sämmtlich, 
weil  sie  dem  Namenprincip  der  Grundsprache  entsprechend  ge- 
bildet sind,  von  jedem  Angehörigen  des  Urvolks  als  richtige 
Namen  hätten  gebildet  werden  können. 


Namengruppen  der  indogermanischen  Grundsprache. 

An-,  negirt. 

sskr.  A-krüra.  A-kshobhya.  A-jita.  An-amitra.  An-asüyä. 
A-bhaya.  A-yäsya.  A-rishta  =  Arishta-karman.  zend.  A- 
kayadha.  An-fdiita  =  ap.  An-ahata  Göttin.  A-yehye  vgl. 
sskr.  A-yäsya.  A-khrura  vgl.  sskr.  A-krüra.  A-meretät 
Genius  vgl.  sskr.  Amrtänanda.  A-raiti  vgl,  sskr.  A-räti 
Dämon.  A-varethra-banh.  ap.  A-näraaka  Monat  =  sskr. 
A-nämaka  Schaltmonat. 

"A-ßiog.  L^-ßiavog.  l4-d(xfiag.  'Ld-öixrjTog.  l4-y.<x(xcxg.   *!A- 
xf^rjTog.  !A-f.wi.iu)v.  ^Li-cpoßog.  14-ipevdrjg. 
ad.  Un-arc.  Un-forht.  Un-laz.  Un-nid.  Un-thurft  Fö.  1212. 

Al^va-,  -al^va  Pferd. 

XIII 
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sskr.  A9va-ghosha.    A9va-cakra.    A^va-jit.   AQva-tthäman. 
A^va-pati.  Acva-mitra.  Acva-sena. 

Agva.  AQvala.  (Agvaka.  A9vika.  A9viya.  A^vila). 
Rrjrä9Ya.     Kr^ägya.    CaturäQva.    Dhruvä9va.     Rohitä9va. 
Qyävä9va.  SvaQva. 
zend.  AQpäyaodha  Beiname. 

ap.  A9pa-canä  =  tdoTtad-ivtjg.  läoTta-ddzrig.  I4a7ta-jul- 
TQijg    -    sskr.  A9va-mitra.  Aspa-cures. 
skyth.  !AoTcovQy6g.  l4a7Tto-/.aßog. 

zend.  Erezrägpa  =   sskr.  Rrjrägva.    Kere9ä9pa    =    sskr. 
Krcagva.    Cathwaragpa  vgl    sskr.  Caturä9va.   Drvägpa    - 
sskr.  Dhruvä9va.  Vicjtägpa  Hystaspes.  ^yävägpi  vgl.  sskr. 
^yävä9va.  Hv-a9pa  vgl.  sskr.  Sv-a9va. 
ap.  Vistäcpa.  'AQi-äoTtrjg.  ^at-ÜGTtijg. 
skyth.  Bavdö-aarrog. 

''IrcTt-dXy.rig.  "iTtTt-aQXog.  ^iTtTro-ddfxag.  '^iTtno-öaf.iog.  '^Itttto- 
^dXr]g.  '^iTtTio-d^SQOrig.  '^iTtTio-jikrjg.    (40). 

"iTtTtog.    iTTTtiag.  ^'iftTtig.  ^litTtiTCig.  "IrcTtvg,  'iTtTtevg. 

"iTiTtvXXog.  ^I7i7i(6.  "iTtrrwv. 
^IdXyi-iTCTiog^LdQX-iTtrtog.  Jafida-iTiTtog.  Qdl-iTtrcog.  Qsqa- 
LTtTtog.  KXe-i7t7tog.    (122). 

("iTtTtog.) 
gall.  Epo-redii.  Eporedo-rix.  Epo-so-gnatos.  Epo-manduo- 
durum.   —    brit.  Epo-niulus.   Epo-stero-vidus.   —    irisch 
Each-cenn  (=  Epo-pennus). 

gall.  Epona  Göttin.  —    brit.  Epiäcum.  Epidii.  — 

irisch  Eachaidh  ( —   Epidius).    Eachach   ( =  Epi- 

acus). 
Apa  =  apa  Praefix,  Praeposition. 

sskr.  Apa-citi  f.   Apa-jagdha.  Apäntara-tamas. 
l47io-örif.uog.  'Ldrt-oi'/.og.  'u4n6-Xavazog.  l^Tto-hj^iag. 
Api  —  api  Praefix,  Praeposition,  Frei. 

sskr.  Api-kaksha.  Api-gala,  patron.  Apigali. 

zend.  Aipi-vaiibu. 

^ETt-dyad^og.     'ETr-a/ueivojv.     'E/r-acpQOÖtTog.     ^Ejii-yevi^g. 

^Erti-Kl^g.  'E7ri-/ii£vrjg.  'ETTi-xaQ^iog. 

^Enäag. 
Arta  richtig. 

sskr.  lUa-dhvaja.  Rta-parna.  Rta-bodha.  Rta-bbäga. 
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(Rta.  Rtaka.  Rtika.  Rtiya.  Rtila). 
zend.  Asha-nemanh.   Asha-vazdanh.   Asha-9avanh.   Asha- 
skyaothna.  Ashä-vanhu.  Ashähura.  Asho-raocanh.     (13). 

Ashya. 
ap.  Arta-khsatra,  läQra^sQ^rjg.  Arta-vardiya.  l^^Ta-ßa^rjg. 
l^QTcc-ßarog.  l^gza-^d/iiag.  l4QTa-vvTrjg.  !^4QTa-if>£Qvrjg.  {18). 

l^Qvalog.  l4Qrdvr]g. 
Ldtgera-cpiXa. 

l4Q£ta.  l^QSTalog.  viQSjdwv.  i^perw.  l^gitcov. 
l4(.iOfX(p-ctQ€Tog.     ^^Qiar-aQer7j.     RXe-ägexog.    ^loa-aqita. 
(DiX-aq^xa.  (23). 
Upa  =r  upa  Praefix,  Praeposition. 

sskr.  Upa-gu.  Upa-citra.  Upa-diga.  Upa-deva.  Upa-nanda. 
Upa-vindu.  Upa-sena.  (33). 

Upaka.  Upika.  Upiya.  Upila. 
zend.  Upa-mana.  —  ap.  Upa-darma. 
"Yrt-aqxog   ^Y7to-ßokifuaiog.  'Yito-dixog  —    sskr.  Upadica. 

"Ymog  —  sskr.  Upiya. 
Upari  —  upari  über. 

sskr.  Upari-cara.  Upari -babhrava.  Upari-mekhala. 
zend.  Upairi-9aena  ein  Berg. 

^YneiQ-oxog.'^YTttQ-äviüq.  'Y7t£Q-ßdtag.'Y7teQ-ßoXog.  'Y^^Q- 
fiivrjg.    (12). 

'YTtsiQiüv    =   'YneiQ-oxog.    —   "YfrsQog.    'YjreQTjg. 

'Y7reQ€iöi]g.  ^Yrceqiiov. 
gall.  Ver  =  u-er  =  uper  in:  Ver-cobius.  Ver-cassivellau- 
nus.  Ver-cingetorix.  Ver-corabogius.  Ver-jugoduranus.  — 
kymr.  Guor-cant  (=  Ver-cantus).  Guor-dubn  (=  Ver- 
dubnus).  Gur-nerth  (=  Ver-nertus).  —  arem.  Wor-hucar 
(=  Ver-sucarus).  Wor-lowen  (=  Ver-launus). 
Kaitu  Erscheinung,  Gestalt. 

sskr.  Ketu-dharman.  Ketu-c;riiga.  Ketu-virya.   Ketu-mäla. 

Ketu.  (Ketula).  Ketunaant. 
Arci-ketu  Urdhva-ketu.  Candra-ketu.  Citra-ketu.  Dharma- 
ketu.  Brhat-ketu.  Vira-ketu.    (31). 

ad.  Heid-berht.  Heid-berga.  Haid-ger.  Haid-hildis.  Heid- 
rada.  Heid-ulf.  -  Heido.  Heidilo.  Heidin.  Heidung.  Heizo 
(=  Heidizo).  —  Berht-heid.  Berg-heid.  Ger-heidis.  Hild- 
heid.  Rät-heidis.  Wolf-heidis. 

XIII* 
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Kakra  Rad,  Scheibe. 

Cakra-deva.    Cakra-dhanus.    Cakra-dhara.    Cakra-bhänu. 
Cakra-varmau.    ( 7 ). 

Cakra.  Cakri.  Cakrivant. 
Aqva-cakra.  Eka-cakra.  Nemi-eakra.  Medhä-cakra. 
KvY.'ko-ßoloQ.  Kvxk-ojip  vgl.  sskr.  Cakra-drc  Dämon. 

Kvxlog.  Kv^Xavg.  Kvxhddag.  Kv/Jmv. 
Karti  Ruhm. 

sskr.  Kirti-dhara.  Kirti-ratha.  Kirti-räta.  Kirti-shena. 

Kirti.  (Kirtila).  Kirtimant. 
Candra-kirti.     Dharma-kirti.     Prthu -kirti.     Brhat-kirti. 
Yuddha-kirti.  ^Vuta-kirti.  Su-kirti.    (10). 
ad.  Hrod-berht.  Hrod-frid.  Hrod-ger.  Hröd-gis.  —  Hrödo. 
Hrodio.  Hrodicho.  Hrodilo.  Hrödin.    Hroding.  —    Berht- 
hrod.  Frid-hrod.  Ger-hröd.  Gisal-hrod. 
Käru  lieblich,  carus. 

sskr.  Cäru-citra.  Cäru-pada.  Cäru-bähu.  Cäru-ya^as.  Cäru- 
9ravas. 

Cäru.  Cärvi.  (Cärula).  Cärumant. 
Bhadra-cäru.  Vi-cäru.  Su-caru. 

gall.  Veni-carus.  Su-carius.  -  kymr.  Ri-uel-gar  (=  Ro- 
belo-carus).  —  arem.  Com-alt-car.  Hen-car.  Lowen-car. 
—  irisch  Tuath-char.  Find-char. 

gall.  Careius  =  kymr.  Garai.  Carisius.  Carausius, 

Angelehnt  an  cara  lieben:  gall.  Carantus.   Caratus 

u.  s.  w. 
Su-käru  darf  für  einen  ursprachlichen  Eigennamen  gelten 
(vgl.  gall.  Sucarius  und  sskr.  Sucäru). 
IJun  Hund. 

sskr.  Cunah-Qepha.  ^unas-karna.  ^unah-sakha.  (Juno- 
langüla.  -^  Qva-phalka. 

^unaka. 
Kvv-ayog.     Kwal-yeigog.    Ki'v-aid^og.    Kw-OQTag.    Kvv- 
ovX^og. 

Kvva.  Kvva^.  Kvveag.  Kvvrjg.  KwiOKog. 

<J)lXo-XV(OV. 

I^ru  hören  in  l^ruta  berühmt,  -Ijravas  Ruhm. 

sskr.  (^'ruta-karman.  (^ruta- kirti.  (j^ruta-deva.  (^ruta- 
bandhu.    Cruta-^arman.    (j!ruta-9ravas.   ^ruta-sena.    (21). 
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^ruta.  (^rutaka.  (Jrutika.  ^'rutiya.    ^rutila).   ^ru- 
tävati. 
Jana-c^ruta.  Deva-^ruta.  PariT^ruta,  Vasu-gruta.  Vi-9ruta. 
Sana-9ruta.  Su-gruta,  (10). 

zend.  ^iiitü-Qpädh.  —  Danhu-grüta.  Frä-grütära.  Vi-grüta 
=  sskr.  Vi-^ruta 

KXvTai-f.iv^aTQa.  KXcTO-fxrjötjg.  Klvro-vr^og.  KXvzo-ad^evrjg. 
KXvTtovv^og.    (7). 

KXvTog.  KlvTidrjg.   Klvzlog.  KlvTio. 
l4yä-Y.kvTog.   0£o-xAtTog.  nsQi-y.Xixog.   Trike-xlvzog. 
kymr.  Clot-ri  (=  Cluto-rix)  —  ad.  Hlud-rich. 

gall.  Clutamus.   k}mr.  Clotüc  (=  Clutäcusj.    Cly- 
dai  (=   Cluteius). 
ad.  Hlud-berht.  Hlud-hari.  Hlud-rich.    Hlud-wald.  Hlud- 
wig.  Hlud-ulf.   —    Hludio  (=   KXvziog  =  sskr.  ^rutiya) 
'  Hludizo   —    KlvTiötjg. 

sskr.  Pari-cruta  =  neQi-y.lvTog  —  ig.  Pari-ljruta. 
sskr.  Ugra-(,Tavas.  Upama-rravas.  Cäru-^ravas.  Deva-gra- 
vas.  Vi-(;ravas.  ^ruta-cravas.  Satya-cravas.  Su-cravas. 

^ravas. 
zend.  Büji-cravanh.  Vidi-cravanh.  Hu-^ravanh  =  ap.  Xn- 
OQorjg,  'O-OQOijg  =  sskr.  Su-rravas. 

KXe-äva^.  KXei-d^s/iag.  KXeo-ßovXog.  KXao-xvörjg.  KXeo- 
TtatQog.   KXeö-OTQaxog.    (70). 

KXtag.  KXeädrig.  KXevXog.  KXeto.  KXhov. 
l4va§i-yiXrjg.  BovXa-y.Xrjg.   Qs^iioTO-xXfjg.    Kvöo-xX^g.  Ua- 
TQO-ycXPjg.  ^tQaxo-y.Xfjg.    (155). 

Vom  gleichen  Stamme:  slav.  Slava-  in:  Slavo-bor  c. 
Slavo-ljub  s.  Slavi-mir  c.  Slavo-tech  c.  —  Slav  b.  Slava 
c.  Slavoj  c.  Slavata  c.  Slavek  c.  —  Bogo-slav  s.  Bole- 
slav  s.  Brato-slav  s.  Vladi-slav  s.  u.  s.  w. 

I^vanta  heilig. 

zend.  ^pefito-khratu.  ^pefito-data  ~   ap.  ^(fevda-öccrrjg. 

Aniesha  Qpenta  Amsha9pand. 
Svet-boh  c.  Swi^to-bor  p.  Svato-vit  c.  Sveto-mir  s.  Sv^to- 
plükü  b.  Sveto-slav  s. 

Svat  c.  Swietawa  p.  Svatek  c.  Svatos  c. 

Gau  Rind;  Stier,  Kuh. 
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sskr.  Go-karna.  Go-narda.  Go-pa.  Go-bhänu.  Go-raksha. 
Go-vinda. 

Go.  Gotama. 
Ahina-gu.  Adhri-gu.  Upa-gu.  Pr^ni-gu.  (j!rushti-gu. 
zend.  Gao-kerena  =  Haoma.  Gaopi-vanhu  vgl.  sskr.  Go- 
pa.   —  ap.  Gau-baruva.    rio-aiÖQrig. 

Gau  ein  Fluss.   Gavayan.   Gaotema.   Gaomant.  — 

ap.  Gaumäta. 
z.  Avare-gäo.  Däzgaro-gäo.  Parshat-gäo.  Poui"u-gao.  Vidat- 
gäo.  Hu-gäo. 

Bov-ßaXog.  Bov-asXog.  Bov-d^rjQog.  Bov-nXeiSrjg.  Bov-xolog. 
Bov-/nv}iog.  Bov-7taXog.    (13). 

Boa.  Bo'idrjg.  Böiay.og.  Born.  Bciov. 
Ev-ßoLog.  KXeo-ßoia.  üegi-ßoia.   Ilolv-ßog.   2d^€vi-ßoia. 
(13). 

Der  ursprachliclie  Name  Paru-gau  erhellt  aus  zend. 
Pouru-gao  =  UcXv-ßog. 

-ganta  gezeugt,  geboren,  zu  gan. 

sskr.  Abhaya-jäta.  A-jäta-gatru.  Divi-jäta.  Bhaya-jäta. 
Su-jäta.  —  Deva-ja. 

Jrjfio-yvriTog.  ^w-yvtjvog.  '^Hgo-yvrjTog.  Qso-yvrjzog. 
gall.  Ate-gnäta.  Carsi-gnatos.  Epo-sognatos.  Catu-gnätos. 
Cintu-gnätius.  Devo-gnäta.  Boduo-gnätus. 
Indogermanisch:  Divi-ganta.  Daiva-ganta. 

Gi  bewältigen,  Giä  Gewalt. 

sskr.  Jyä-magha.  Jyeshtha-päla :  Jyeshtha.  —  Jaya-deva. 
Jaya-priya.  Jaya-räja.  Jayägva.  Jayendra.  (18).  —  Jayat- 
sena.  Jayad-ratha. 

Jaya.  Jayaka.  —  Jayanta.  —  Jayamati. 
Dhanan-jaya.  Puraii-jaya.  Bhadra-jaya.  Vi-jaya.   Qatrun- 
jaya.  (13). 

Jita-gatru.  —  Jitavati.  —  A-jita.  —  Amitra-jit.  A9va-jit. 
Puni-jit.  (16).  Jitvan. 

Bi-dvioQ.  Biö-daf-iog.  Bio-Xag.  (6).  Biag.  Biw.  Bliov. 
LivÖQO-ßiog.  u4ao-ßirj.  Nd-ßig. 

Giva  Leben. 

sskr.  Jiva  däman.  Jiva-garman. 

Jiva.  Jivaka.  Jivala.  —  Jivanta. 
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Bio-tiXrjg.  BlrtTtog.  —  Blog.  Biio.  Biiov.  Biorog.  Bltiov. 
Biag.  JloXv-ßiog.   Zerfliesst  mit  Bia-s.  Gi. 
Ghangha  Gang,  Bein. 

sskr.  Janghä-bandhu.  Janghä-ratha.  Janghari. 

Jangha.  (Janghaka.  Janghika.  Janghiya.  Janghila). 
Khari-jangha.  Täla-jahgha. 

ad.  Gang-berht.  Gang-ulf.   —    Gango.  Gangi.  —    Berht- 
gang.  Wolf-gang.    Fö.  470. 
Tri  drei. 

sskr.  Tri-dhanvan.     Tri-bhänu.    Tri-vikrama.    Tri-gahku. 
Try-aruna 

Trita.  Traitana. 

7end.  Thrita.  Thraetaona. 
TQi-adel(pog.  Tgi-onag.  Tgi-Tttolefiog.  Tgl-rtvlog. 

Tqnn-yeveia  —    Tqltu).  Tqltiüv.  —  l^ucpi-TQiTrj. 
gall.  Tri-obris.  Tri-casses.  Tri-corii.  Tri-cornum   Tri-colli. 
Tri-boci.  Tri-vlati. 
-data  gegeben  von  da  geben. 

sskr.  Agni-datta.   Aryaraa-datta.   Jaya-datta.    Deva-datta. 
Soma-datta.  f.52). 

Datta.  Dattaka.  Dattika.  Dattiya   Dattila. 
zend.  Atare-däta.   Qji-data.  Varihu-däta.    (jlpehto-däta  = 
ap.  ^q^evda-ddrrjg.  Mtd^Qa-ddttjg.  ^Tri&Qa-ödTrjg. 
!^&r]v6-doTog.  Jiö-dmog.  ^Eg/no-dorog.  ^latQÖ-dorog.  Ilvd-6- 
dotog.   (28). 

Namen  wie  Divas-däta.  Daiva-däta  dürfen  für  ursprach- 
lich gelten. 
Dam  bändigen,  -dama  bändigend,  -damta  gebändigt, 
sskr.  Dama-ghosha. 

Dama. 
Arin-dama. 

Dama.  Daraana.  Daraanaka.  —  Damayanti. 
Ari-dänta. 

Dänta. 
Jafxaa-rjvioQ.  Jai-icia-iTtTtog.  Ja/naai-atgatog.  (8). 

Jdf^iaaog.  Jaf.iccaiqv,  Jaf-iaotag. 
l4v6QO-ödf.iag.     Jr^/no-dduag.    ^iTtTto-ddfAug.    KXeo-Sd/iiag. 
ulao-dduag    (24):    Jd(.iag.     ^df.iv-i7t7tog.     —     Ja(.ivevg, 
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Jn^ivio.  —    EvQv-daf^ivog.    rioXv-dä/iiva.  —  ldf.t(f)i-da(io<;. 
''Hqo-daf.iog.  '^Irtnödaf.iog.  (10). 
Darlj  sehen. 

sskr.  A-darga.   Deva-darga.    Prati-dar9a.  —   Ud-dar9ana. 
Padma-dar9ana.  Priya-darcanä.  Su-darcana.  —  Kshema- 
dargin.  Satya-darcin.  -    Dargana-pala.  —  Dargaka  Volk. 
Darcana  =  Durgä. 
zend.  Hvare-dareg  Beiname. 

Jeqx-LTntog.  —  JeQy.vkog.  Jsgxhrjg.  —  Ev-diQKrjg. 
Dargha  lang. 

sski'.  Dirgha-bahu.  Dirgha-roma    Dirglia-9ravas.  (8). 

Dirgha.  (Dirghaka.  Dirghila). 
VgL  JoXiyog.  JoXiyawv. 
Dlüho-voj  c.  Dlüho-mil  c.  Dlüho-mir  c. 

Dlugosz  p. 
Divi-,  Divas-  zu  Div,   Diu  Himmel,   Tag,    Himmelsgott;    Daiva 
zu  daiva  Gott. 

sskr.  Divi-jäta.  Divi-ratha.  Divo-däsa. 

Divya. 
Eka-dyu.  Brhad-diva.  Su-dyu. 

Jü-xqiffrß.     Jiö-yvrjxog.     Ji6-doTog.      Jw-Tilfjg.     Jio- 
ffdvrjg.     (33). 

Jiayiog.  JivlXog.  Jio)v.  —  Jlog  =  sskr.  Divya. 
"Ev-ÖLog.  Ev-öiog. 

Divi-ganta,    Divas-ganta   scheint  indogermanisch  bereits 
vorhanden  gewesen  zu  sein. 

sskr.    Deva-mitra.    Deva-yajna.    Deva-gakti.    Deva-güra. 
Deva-9ruta.     (50). 

Deva.  Devaka.  Devika.  Deviya.  Devila. 
Mitra-deva.   Yajna-deva.   Qakti-deva.    Qüra-deva.    Qruta- 
deva.     (50). 
gall.  Devo-gnäta    —  Divo-dürum  Ort. 

Divo.   Divona  dea.   Divico.   Divicia.   Divito.   Divi- 

tiacus. 
Dus-  Uebel-,  Miss-. 

sskr.   Dur-atikrama.  Dur-ga  Göttin.  Dur-dharsha.   Dush- 
karna.   Dush-taritu. 

zend.  Dushaka. 
^Jva-vixrjtog. 
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yJvatödrjg  (für  jJiacovdrjg). 
Dru,  Daru  Holz,  Lanze. 

sskr.  Dru-pada.  —  Druma-sena.  —  Druma.  Drumila.  — 

Mahä-druma.  —   Drona-simha,  —  Drona. 

zend.  Khrvi-dru  mit  blutiger  Lanze. 

^ogi-f-iaxog.    JoQv-AXog.    Joqv-Xctog.    Joqv-f.iediov.   Jo- 

qv-aaog. 

JovQig.   JöqiXXog. 
Jgv-aXog.    Jqv-oiIk 

jQvädt'g.  Jqvio.  Jqvwv.  —  Jqvctg. 
KaXa/.i6-ÖQvg. 
Vgl.  gall.  Druida. 
Dhars  muthig  sein,  wagen;  bewältigen. 

sskr.   Dhrshta - ketu.     Dhrshta-dyumna.     Dhrshta-ratha. 
Dhrshta-carman.   Dhrshtba-dhi. 

Dhrshta.   Dhrshtaka. 
An-ädhrshti.   Dur-dharsha. 
Dhrshnu-shena.  Dhrshnv-ojas. 

Dhrshnu    Dhrshnuka. 
Oaga-ayoQag.    Ggcto-t/crcog.  Ggaoi-aviog.    Qqaov-ßovkog. 
&Qaav-fiaxog.     ('-^'2). 

Qqäavg.    QQaavlog.    Ggaaeiag.    Gqaoiog.    Qqaaig. 

Qqaaio.    Qqäatov. 
GBqa-ayoqag.  Geqa-avdqog.  Oeqai-loyog.   Giqa-ircTtog. 

Geqoig.   Gäuoiog.   Geqoilog.  Gtqaiiov.  Geqairrjg. 
'^AXL-^eqarig.  'EnL-d^iqarjg.  'iTtTto-d^eqarjg.     (7). 
Na-  Nicht-. 

sskr.  Na-ciketas  vgl.  Pra-cetas.   Näsatya  (na-a-satya)  = 
z.  Näoiihaithya. 

Na-ßig.  Ni]-(.iiqTrig.  Nrj-?,€vg.  N^-qirog.  Nrj-qxov. 
Nar  Mann,  Mensch. 

sskr.  Nr-ga.    Nr-candra.    Nr-medha.    Nr-shad.  Ni;-simha. 
Nr-hari.  —  Narä^amsa. 

Nrmant.   Nara.    Naraka. 
zend.  Nere-myazdana.    Nairyö-^aiiha. 

Naru,  patron.  Narava. 
Urvatat-nara.  Ugmä-nara.  Frädat-nara. 
l4vöq-(xyctd^og.    !Avdqo-/.Xrjg.    ^Avdqo-Y.vdT]g.    l4v6q6-viKog. 
l4vdq6-xccqig.     (30). 
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'Avögiag.  IdvÖQiag.  ^AvÖQEvq.  It^vSqIiov.  'Avöqi<JY.oq. 

l4vdQi6.  "Avöqmv. 
L4yad^-avtüQ.  Kke-dvioQ.  Kvö-^vwq.  Nix-avwQ.     (57). 
KXl-avÖQog.  Niy.-avÖQog.  XaQi-avÖQog.     (77). 
Vgl.  lat.  Nerius.   Nero, 
gallisch   Nerto-    vgl.   sskr.  sü-nrtä,    in    Nerto-märus. 

Nertonius. 
Esu-nertus.  Urogeno-nertus.  Cob-nertus. 
Narmanas,    vgl.  i^vdoo-inivr^g    mit     zend.    Nere-mananh 
Beiname. 
Para  (Pari)  Burg. 

sskr.  Pura-jit.  Puran-jaya.  Purä-tanka. 

Pura.   Puraya. 
IIoU-ayQog.  UoU-avd^og.  IIoXl-aQXog. 

nöhg.  Urolixog.  noXlrrjg. 
IdqxE-TtoXig.  Ev-TCoXig.  2i6-7Tohg.     (^'2). 

Para  Tta^d. 

sskr.  Parä-krama.  Para-jit.  Para-vasu.  Parä-vrt.  Para^ara. 
JlaQa-ßäTTjg.  üaq-ayÖQag,  TlaQ-f^Uvwv.  TIaQ-OLxag.  TIoiq- 
(pOQog. 

näqig.  Ilagiov. 

Pari  Ttegi. 

sskr.  Pari-krshta.  Pari-kshit.  Pari-grhita.  Pari-varta.  Pari- 

9nita. 

zend.  Pairis-tira. 

negl-avögog.     JT«^t-xA^g,     TleQL-yikvuevog.     TlEQi-yilvTog. 

nsQL-ad^ivrjg.     (25). 

sskr.  Pari-^ruta  =  negi-xlvrog  —  ig.  Pari-ljruta. 

Paru  Viel-. 

sskr.  Puru-jäti.  Puru-jit.  Puru-panthä,  Puru-mitra.  Puru- 
medha.     (17). 

(Puru.   Purula). 
zend.   Pouru-gäo.     Pouru-ci^ta.     Pouru-däkhsti.     Pouru- 
banha,   Pouru-sh-agpa. 
ap.  IlaQv-aaTig. 

Ilolv-aivog.  IloXv-ßog.  nolv-rJQavog.  JIokv-xXeiTog.  TIo- 
kv-XQCcTrjg.     (60). 

JloXvg.  IloXvag.  TloXviov. 
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ad.  Fil-berht.  Filu-liub.  Fil-man.  Filo-mär.  Filu-danc.  — 
Filo.   Filing.    Fö.  405. 
Pra  71  q6. 

sskr.  Pra-cetas.  Pra-dhana.  Pra-bala.  Pra-vasu.  Pra-vira, 
Pra-sena.     (40). 

zend.    Fra-tira    =    sskr.   Pratira.     Frä-cithra.     Frä-räzi. 
(11).  —  ap.  Fra-varti  Ogaogtrig. 

z.  Fräcya.   Fiäta. 
Tlgo-dixog.     Jlgö-d^oog.    IjQO-x^g.    Jlgo-xogog.    TTqiovu^. 
(33). 

UqvXog. 
gallisch  Ro-smerta  Göttin. 
Prati  ttqotL 

sskr.  Prati-kshatra.   Prati-bhänu.   Prati-ratha.    Prati-^ra- 
vas.   Praty-agra. 

Prati.  —  Pratika. 
zend.  Paiti-drätha.  Paiti-vahha.  Paiti-shaya. 
nQOTi-dr]/nog.  Ugoa-öexrog.  Ugoa-^vTfjg.  IlQoa-Xaog.  ÜQoa- 
(ftXog. 

Uqotkxcüv. 
Proti-voj    c.    Proti-hnev  c. 

Angelehnt  Protiva.  Protivec  c. 
Pri  begünstigen,  lieben. 

sskr.  Priyam-vada.    Priya-dar^anä.    Priya-medha.    Priya- 
ratha.    Priya-vrata, 

Priyaka. 
Aruna-priya.  Candra-priya.  Jaya-priya.  —  Priti-jushä.  — 
Priti.  —  Vatsa-priti.   Vatsa-pri.  —  Preman. 
zend.  Frinä9pa.  —   Ogia-rtirr^g. 

ad.  Fri-burg.  Fri-gis.  Fri-hard.  Fri-her.  Fri-hild.  Fri-ulf. 
Frio.  —  Friunt  =  nhd.  Freund.  Frid-am.  —  Frido.  — 
Arn-frid  u.  s.  w. 
Bhaga  Gut;  Herr,  Gott. 

sskr.  Bhaga-datta.  Bhaga-vitta.  —  Bhagi-ratha. 

Bhaga.   Bhagala. 
Bhaga-vijneya. 

Bhägikg . 
Rta-bhäga.  Deva-bhaga:  Bhägika. 
ap.  Baga-bukhsa  Meyaßvtog.    Bagä-bigna.    Baya-Ttcczr^g. 
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Bayo-qaCog.  Meya-ßa'Cog.  lUeya-rpsQvrjg.  (13).  —  skyth. 
Tovfi-ßayog. 

Bayaiog. 
Bohu-bud  öv  Bogo-boj  s.  Bog-dan  s.  Bogo-ljub  s.   Bogo- 
rail  p.   Bogo-slav  s.     (18). 

Bozo  s.  Bogoj  s.  Bozilo  s.  Boguliii  s.  Bogun  p. 
Modli-bog  p.   Swet-boh  c.    Chwali-bog  p. 
Bhandhu  zu  bhandh  binden. 

sskr.  Bandhu-datta.   Bandhu-päla. 

Bandhu.  —  Bandhumant. 
Janghä-bandhu.    Bala-bandhu.   Vasu-bandhu.    Vrka-ban- 
dhu.   Su-bandhu.    (9). 
ad.  Band-hart.  Bando-leif.  Band-räd.  Band-ulf,  Pand-ulf. 

Bando. 
Sige-bant. 
Bhar  ferre. 

sskr.  Bharad-väja.    A-bharad-vasu. 

Bharata. 
ViQvara-bbara.    Qam-bhara. 
0£Q-iyyvog.  0SQ€-yclrjg.   0€Q€-'A.QdTTjg.  OsQe-xvörjg.    (10). 

OeQiag.    Otqcov. 
BovXij-(poQog.     Ev-(poQiü)v.     KaQTtö-cpoqog.     Kke6-q)OQog. 
2vf.i-(poQog.     (13). 
Beri-voj.  Beri-slav  s.  Bra-slav.  Pobra-slav  e. 

Beroje  s.  Berilo  s.  Beriko  s,  Beros  s. 
Bhä  glänzen,  scheinen. 

sskr.  Bhänu-mitra  (6).    —    Bhänu.    Bhänula.  —    Mitra- 
bhänu  (12).    —    Candra-bba.  —   Aditya-pra-bha.  Guna- 
prabba  (10).  —  Su-bhäsa  (3):  Bhäsa. 
zend.  Avarethra-banh.  Pouru-banha.  —  Bäoiiha  =  sskr. 
Bhäsa.  —  zend.  A§a-bana. 
ap.  lAQxd-ßavog. 

(Dio-y(.QiTog.  —  Oa'vXog.  Odiov.  —  ^a-cpdrjg  (ö).  —  0ai- 
avÖQog.  —  Oaio'Aog.  0au6.  —  ^d-cpaiog  (5).  —  0aiv- 
ayoQag  (6).  —  0alvog.  0aLvi(xg.  0aivig.  0ainog.  0ai- 
vw.  0aivtov.  —  0aaL-i)-ia  (2).  —  0doig.  0daiov.  — 
'AgiaTO-cpdvrjg  (50).  liQiütö-cpccvtng  (22).  liQLOxo-cpwv 
(35).  —  0(xv-ay6qag  (15).  —  0ävog.  0aveiag.  0avig. 
Odvtog.   0dvT]g.  0avlaaog.  0aviö.  —   0dl-ay.Qog.  —  0a- 
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Xsag.    0dkojv.  —   0aidQ-(O7vidr]g.  —  Oaidga.    (Daidiov. 
Beli-mir  s.  Belo-slava  s.  (belü  weiss,  hell). 

Bei  c.   Belan  b.    Belik  s.   Belos  s. 
Bhudh  erkennen. 

sskr.  Buddhi-vara  (3).  —    Buddhika.  —    Bodha-prthvi- 

dhara  (2).  —    Bodhaka.    —    Rta-bodha  (2).  —    Bodhi- 

dhana   (3).    —    Bodhila.     Die  Namen  mit  Buddha   sind 

buddhistisch. 

Ilv^-dyyeXog.  nvd--ay6Qag.  Ilvi^öJva^    (24). 

m-d^iag.  m^ig.  Hv^v.  Uv^dv. 
Budi-voj  c.    Budi-mir  s.    Budi-slav  s.     (5). 

Buda  b.    Budilo  r.   Budek  c.    Budis  c. 
Bohu-bud  c.     (5). 

ad.  Bod-n\d    (15).    —    Bodo.   Bodi.   Bodiko.    Bodilo.  — 
Rado-bod   (64). 

Baude-gund.   (15).  —    Baudo.   Baudin.  —    Gunde-baud. 
(20). 
Magha  gross. 

sskr.  Mahu-bala.  Mahä-manas.  Mahagva.  Maha-sena.  (40). 
M£yä-d^v/.iog.  ^Meya-xXljg.  Mey-ccQiarug.     (12). 

Miyag.  Miyt]g.  MiyiXXog.   Meywv. 
Vgl.  MsyaXo-yiXtjg  (8).  —   Msyiaro-xXrjg  (4). 
gall.  Magio-rix.    -  Magiäcus.  Magidius. 
ad.  Magin-hart  (oO).  —  Magino.  Maginzo.  —  Maht-berht 
(10).  —  Mäht.  Mahtino.  Mahting.  —  Mikhard.  —  Micca. 
Mechin. 
Manas  Muth,  Sinn  zu  man  denken. 

sskr.  Mano-rama.  Mano-ratha.  Mano-hara  (5). 

Manasa.   Manasyu. 
Brhan-manas.  Vasu-manas.  Su-mauas   (6). 
Mati-dhvaja.  —  Mati.  Matila.  —  Su-raati   ( 12). 
zend.  Vohu-mano.     ap.  l4Qia-/^idvt]g.    Ardu-manis.  Hakä- 
mani. 

z.  Är-maiti.  Anu-maiti  vgl.  sskr.  Ara-mati.  Anu-mati. 
Manth  turbare. 

sskr.  Pra-matha.     Pra-manthu.   —    Manthu.     Manthaka. 
Mati-mer  Slävone. 

Mut  c.   Macin  p.    Mutina  c.    M^tosz  p. 
Yagna  heilig,  yag  verehren. 
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sskr.  Yajn'a-krt.   Yajna-deva  (16).    —    Yajnakä.    Yajriika. 

—  Krta-yajna.   Deva-yajn'a  (4). 

lAyv6-di](.iog  (11).  —  'lAyvog.  l^yviag.  '!Ayvo)V.  —    ^W~ 
ayvog.     Vgl.    Qs-dyrjg.  Ja/n-dyrjg.  Ev-dyi]g. 

Ra,  Ram  verweilen  bei,  lieben. 

sskr.  Rati-sena  (2).  —  Rati.  —  Mahä-rata  (2).  —   Rat- 

na-ketu  (13).   —  Ratna.  —  Ranan-jaya.  Ranäcva  (4).  — 

Ranaka. 

^EgaoL-Äl^g  (6).  —  "E^aoog   —  ^EQaTO-xXrjg  (6).  —  ^Egd- 

xiüv.  —    Nix-iJQarog  (4).   —  IdvT-iqiog  (9):  'Egwg. 
Raks  hüten,  wahren. 

sskr.  Rakshä-malla.  —  Go-raksha.  —  Deva-rakshita  (7): 

Rakshita. 

!AXi^-avdQog  (15).  —  'LdXe^og.  ^AlE^iag.  Als^ig.  IdXi^inv. 

Räga  Fürst,  König. 

sskr.  Räja-dharman  (12).  —    Räjaka.   Räjika.  —   Dhar- 
ma-räja  (22).  —  Rajya-sena  (4). 

gall.  Catu-rix.  Toutio-rix  (17).  —  kymr.  Clot-ri.  Tüt-ri. 
ad.  Rich-hard.  —  Rico.   Rikilo.   Rihhizo.  —   Hard-rich. 

—  Had-rich    =    gall.  Catu-rix.     Hlud-rich    =    Clot-ri. 
Diut-rich  =  Tüt-ri. 

Rädhas  Rath. 

sskr.  Su-rädbas.  —  Rädhä. 

Rado-gost  slov.    Rado-mer  s.  (9).  —    Rad  b.    Radila  r. 
Rados  c.  —  Teho-rad  s.  (7). 

ad.  Räd-gast.   Räd-mär  (30).  —  Rädo.  Rädilo.  —  Gast- 
rät (240j. 

Ruk,  europ.  luk  leuchten;  gefallen. 

sskr.  Rukma-bähu  (7).  —   Rukmin.  —  Prthu-rukma. 

Ruci-deva  (6).  —  Ruci.  —  Vara-ruci  (3). 

Rucira-ketu  (4).  —  Rucira. 

Vasu-rocis  (2).  —  Roci.  Rocisha.  —  Rocana.  —  Rauk- 

shaka  patron. 

zend.  Raocac-caeshman.  —  Vohu-raocanh  (3).  di^.^Pio^dvrj. 

ylevK-irtTtog  (9).  —  yfevxog.  ylevy.o)v.  —  Zd-X€vy.og.  — 

Avyd(x(.iig. 

gall.  Lugoto-rix.   Lug-dünum.  —  Lugetus. 
Vagra  gewaltig,  Wz.  vag. 
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sskr.  Ugra-gravas  (8),  —    Ugra.   Ugraka.    —    Mahaujas 
(7).  —   Bharad-väja. 

ad.  Wacar-olf.  —   Wacar.  —  Odoakar.     Vgl.  Wac-olf.  — 
Waco. 
Varu  breit,  weit. 

sskr.  Uru-krama.    Urvagi  (Uru-vaci)    (7).  —  (Urula). 
zend.  Vouru-nemanh    (6). 

EvQv-Xoxog  (23 ).  —  EvQeag.  EvQLddt]g.  Evqvtoq.  EvQVjnog. 
Vgl.  gall.  Veru-cloetius  ? 
Varka  Wolf,  europ.  Valka. 

sskr.  Vrka-karmau.  Vrka-bandhu.  Vrkägva  (13). 

Vrka.  Vrkati.  Vrkala. 
ytvy.o-d^tqorig.  y/vxo-ogyog.  ylv/.6-(fQiov   (18). 

Ai'/.og.     yLx)'A.ig.     ylimiag.     Avxiötjg.     ^vmaxog. 

yivxiüv. 
l4Qrfi'-Xiy.og.    ^vx6-Xv'/.og    (8). 
Vuko-voj,  Vlki-mir,  Vlko-slav  s.   (G). 

Vlk,   Vuk  s.    Vlüko  b.    Vukel  s.    Vukolin  s.    VI- 

kota  s. 
Dobro-vuk,  Stani-vuk,  Milo-vuk  s. 
ad.  Wolf-arn.  Wolf-audis.  Wolf-bado  (5U). 

Wolfo.    Wolficho.    Wolfilo.    Wulfolenus.     Wolfin. 

Wolfizo. 
Arn-ulf.  Aud-ulf.  Bad-ulf  (381). 
Vardhva  hoch,  Wz.  vardh. 

sskr.  Urdhva-ketu.    Urdhva-bahu   (G). 
Vrddha-kshatra  (7).  —  ViddhA.  Vrddliika.  —    Kshatra- 
vrddha  (5).  —  Kshatra-vrddhi  (5).  —  Vrddhi, 
Deva-vardhana  (13).  —  Vardhana. 
zend.  Varedat-qarenaiih.  —  parth.  Vardanes.  —  ap,  Ar- 
ta-vardiya. 

^OQd^o-xkrjg.    ^OQd^6-7CoXig.    'ÖQd^o-ri/uog    (G).    —   "O^d^og. 
"Oq&cov. 
\\\sL,  Viljva  all. 

sskr.  Vicva-manas.  Vicva-mitra.  Vigvä-vasu  (10),  —  Vi9- 
va.  —  Ati-vigva. 

zend.  ViQpa-taurva  vgl.  sskr.  Vigvan-tara. 
Vse-bor  c.   Vse-volod  r.   Vse-mir  b.  (8). 
Sa-,  Sam-,  Mit-,  Gleich-. 
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sskr.  San-kasuka.  Sa-dhvamsa.  Sa-pratha  (5). 
^L4-ßolog.  'l4-xaaTog.  'Ld-vXag    (8). 

Vgl.  gall.  Samo-talus.     slav.  Samo-tulius  p.    Sam-bor  p. 
—  Sam  c. 
Satya  wahrhaft,  echt. 

sskr.  Satya-ketu.  Satya-cravas.  Satya-sena  (25). 

Satya.  Satyaka.  Satyeyu. 
Näsatya. 

^Ereo-xlrjg  (7;.  —  'Eretovevg. 
sskr.  Satya-Qravas  =  'ETso-yilijg  =  ig.  Satia-kravas. 

Sana  alt,  ewig. 

sskr.  Sana-gruta.   Sanat-kumära. 

Sanaka. 
arem.  Hen-car  (—  Seno-carus). 

Seneca.   Senicco. 
ad.  Sine-drudis.  Sin-hart.  Sin-mot. 

Sini.  Sino.  Sinelicho.  Sinigus. 

Su-  Wohl-,  Gut-. 

sskr.  Su-kshatra.  Su-cäru.  Su-däs.  Su-gravas.  Sv-agva. 

zend.  Hu-gäo.  Hu-citra.    Hu-^ravanh  r=  sskr.  Su-gravas. 

Hv-agpa  =  sskr.  Sva9va. 

ap.  Xo-agoTjg  =  z.  Hu-gravarih  =  sskr.  Su-9ravas. 

gall.  Su-anetes.     Su-essiones.     Su-obnedo.     Su-carius.  — 

kymr.  Hu-wel  (=  Su-velus).  —  arm.  Eu-hoear  (=  Avi- 

sucarus)  u.  s.  w. 

sskr.  Sucäru  =  gall.  Sucarus  =  ig.  Sukäru. 

Skaima  Heim,  heim. 

sskr.  Kshema-raja.    Kshema-vrddhi  (11). 

Kshema.  Kshemaka.  Kshemya. 
Deva-kshema.   Vrddha-kshema. 

ad.  Heim-berht.     Heim -hart.     Heim-räd.     Heira-rich.    — 
Heimo.    Heimilo.    Heimelin.    Heimin.   Heimuni.   Heiming. 
Heimizo. 
sskr.  Kshema-raja  =  ad.  Heim-rich  =  ig.  Skaima-räga. 
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Ausschliesslich  arische  Gruppen. 

Aita  schimmernd. 

ved.  eta-gva  (schimmernd)  Beiname  von  Götterrossen. 
ata  schimmernd,  m.  Hirschart, 
zend.  Aeta  n.  pr. 
Ati  Präposition  und  Präfix, 
ap.  Athiy-äbusana. 

Vgl.  sskr.  Ati-dhanvan.  Ati-bala.  Ati-sena.    (5). 
Ayas  Erz,  Eisen. 

sskr.  Ayah-9anku.    (4). 

Ayasmaya. 
zend.  Ayo-agti. 
Ära  hoch  (vgl.  aram  bereit). 

sskr.  Ara-mati  =  zend.  Ar-maiti. 
z.  Ära. 
Arya  arisch. 

sskr.  Arya-Qveta.  —  Arya-bhatta.     (G). 

Arya.   Aryaka. 
ap.  Ariya-rämna.     (12). 

z.  Airyu,  patr.  Airyava. 
ap.  l^Qiantjg. 
Arjra  röthlich. 

sskr.  Rjrä9va  =  zend.  Erezrä9pa. 
Ardhant  fördernd. 

ved.  Rdhat-ri  vgl.  zend.  Eredhat-fedhri. 
A  Präfix  und  Präposition. 

sskr.  A-dar9a.   A-nanda.   A-bhüti. 
zend.  A-zäta.   A-darana  Berg.   A-rä9ti. 
üd  Präfix  und  Präposition. 

sskr.  Ud-aya.   Ud-dhava.   Ud-vaha. 
zend.  Uzava  (=  Uz-zava  =  sskr.  Ud-dhava  —  Ud-hava). 
Uzya  (Uz-zya).   UQ-pä9nu. 
U9i  zu  va9  U9masi. 

zend.  lJ9i-nemanh.   Ushi-darena,  Ushi-däo  Berg, 
sskr.  U9anas.    U9ij.   Augija. 
zend.  U9an,  U9adha.   Uqiikksi. 

XIV 


CCX       Namensystem  der  proethnischen  Spracheinheiten, 

Kavan  zu  kavi  weise,  einsichtig. 

z.  Kavä-räQman  vgl.  ap.  Uvarazmiya. 

z.  Kavan,  Kavj^a,  Kavi,  Kaväta. 
sskr.  Kävya. 
Vgl.  skyth.  L^GTrco-xaßog. 
Kar^a  mager. 

sskr.  Krgäcva. 

Kr^a.    Krcänu. 
zend.  Kerecaokhshan.   Kere9ä9pa. 
Kerecäni.   Karacna. 
Ksatra  Herrschaft. 

z.  Khshatro-cinanh.     ap.  2aS-Qa-ßdTr]g. 
ap.  Khsatrita. 
skyth.  2aTQdxr]g. 
z.  Qä-khshatra.     ap.  Arta-khsatra. 
Vgl.  sskr.  Kshatra-vrddhi. 

Kshatrina. 
Su-kshatra  =   ap.  ^O^d^Qijg. 
Citra  hell,  Zeichen. 

ap.  Citra-takhma. 
zend.  Hu-cithra.     (5). 
Vgl.  sskr.  Citra-ketu. 

Citra.    Citraka.   Citriya. 
Vi-citra. 
Dharma  Satzung. 

sskr.  Dharma-ketu:  Dharma:  Ketu-dharman. 
ap.  üpa-darma. 
Parthu  breit. 

sskr.  Prthu-karman :  Prthu. 
zend.  Perethw-arsti. 
Parshant  bunt. 

sskr.  Prshad-a9va:  Prshant.    Prshata". 
zend.  Parshat-gao :  Parshanta. 
(Barhi)  Barhana  zu  barh  fördern,  erheben, 
sskr.  Barhana gva:  Barhana. 
parth.    Bag^a-cpsQvrjg. 
ap.  BagCdvr^g 
ap.  !^Qio-ßaQLdvr]g. 
sskr.  Brhat-sena:  Brhaut.   Brhata. 
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Mitra  Freund,  Mitra. 

sskr.  Mitra-deva. 

Mitra.  Mitraka.  Miträyu. 
Agya-mitra.    Deva-mitra. 
ap.  Mid^Qa-öccTrjg.     (6). 

ßlid^gdag.   Mizgalog.  MitqcIvijs. 
ap.  IdoTta-fXLTqiig.     (4). 
Raucas  Glanz,  Helle. 

sskr.  Vasu-rocis.    Svä-rocisha. 

Roci.  Rocana.  Rocamäna.  Rocisha.  Rocishmant. 
z.  Raocag-caeshman. 

ap.    'Poi^ävrj    vgl.    sskr.    patron.    Rauksbaka    und 

Raukshäyana. 
z.  Vohu-raocahh  (3)  =  sskr.  Vasu-rocis. 
Ratha  Kriegswageu. 

sskr.  Ratha-räja.     (4). 

Rathitara. 
Citra-ratha.     (40). 

skyth.  ^Pad^d-yioaog  vgl.  sskr.  Agva-ghosha. 
z.  Därayat-ratha  (4).     ap.  l^Qia-Qocd^tjg. 
Räman,  zu  ram  erfreuen. 

sskr.  Manasa-räma.   (Mano-rama). 

Räma. 
ap.  Ariya-rämna  l^Qia-gdfxvijg. 

z.  Räman  Genius  der  Luft. 
Varäha  Eber. 

sskr.  Varaba-datta. 

ap.  BuQaCrjg.    OvaQÜtrjg. 

z.  Varäza. 
Vasu  Gut;  gut. 

sskr.  Vasu-datta.  Vasu-manas.  Vasu-rocis.  Vasu-mitra. 
Vasu-^akti.     (16). 

(Vasu.   Vasuka). 
Miträ-vasu.    (9). 

z.  Vanbu-däta,  Vobu-däta  vgl.  sskr.  Vasu-datta.  Vobu- 
manas  =  sskr.  Vasu-manas.  Vobu-raocanh  =  sskr.  Va- 
su-rocis.    (12). 

ap.  Vabuka. 
z.  Nemo-varibu  vgl.  Vohu-nemarib.   (9). 

XIV* 
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Vi  Präfix  und  Präposition. 

sskr.  Vi-vasvant.   Vi-9ruta.     (21). 
z.  Vi-varihvant.  Vi-variliaiia.  Vi-crüta.     (11). 
ap.  Vi-väna  =  z.  Vivarihana. 
Vit-kaevi. 

ap.  Vid-arna  („schuldlos")  vgl.  sskr.  Rnan-caya. 
Vid  finden,  Vidant,  Vitta. 

sskr.  Vidad-acva.  —  Go-vinda.  —  Bhaga-vitta. 
z.  Vidat-gäo.    Vidi-Qravanh. 
ap.  Vinda-franä  ^IvzacpiQvrjg. 

ap.  l4QTa-vvTrjg  (=  Arta-vinda?).  —  z.  Vigtägpa  —  ap. 
Vistä^pa  '^YßTaaTtrjg.  'Yarulxinag. 
'^Yavavrjg  (?). 
Vira  Mann,  Held. 

sskr.  Vira-ketu.    (16). 
Vira.    Viraka. 
Su-vira.    (5). 
z.  Virä^pa. 
Frädat-vira. 
^üra  stark,  Held. 

z.  ^uro-yazata.     ap.  Thura-väliara  Monat. 

Ardvi  (^üra  (Anähita). 
sskr.  Qüra-deva.    (5). 

(Qura). 
Deva-QÜra. 
Qukra  licht,  hell. 

ap.  Thukra. 
sskr.  Qukra-danta.   (^uklodana. 

Qukra.   Qukla. 
Bhima-9ukla. 
Qyäva  braun. 

sskr.  Qyäva9va.    (3). 

^yäva.    ^yävaka. 
z.  ^yavarshan.    Qyävä9pi. 
^ri  (Qrira)  Heil  (faustus). 
sskr.  (j!ri-bhänu.    (7). 

^rimant. 
Simha-gri.  (8). 
z.  Qriraokhshan.    ^rirä-vanhu. 
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Qvitya,  ^vitra,  Qvaita  zu  9vit  hell  sein, 
z.  ^pity-ura. 

^piti.  Qpitama,  ^pitama  =  ap.  27in;d(.iag. 

sskr,  Qvitya. 
ap.  2:7tid^Qa-ddzrjg. 

sskr.  Qviträ. 
sskr.  ^vetä9va.     (4). 

Qveta.    ^vetaka. 
Arya-^veta. 

z.  Qpaeto-gäo    (nach   Justi    zu   erschliessen   aus    huzvar. 
Qpettonä  Athwyanide,   s.  Justi  Handbuch  s.  v.  Athwya). 
Soma,  Somaopfer,  Gottheit  desselben, 
sskr.  Soma-datta.  Soma-deva. 

Somaka.  Somila. 
Qanti-soma.  " 

z.  Haomo-qarenanh. 
Hari  gelb,  golden. 

sskr.  Hari-9candra.  Hary-aksha.  Hary-agva. 

Hari. 
Nr-hari. 
zend.  Zairi-vairi  (vairi  Panzer  vgl.  sskr.  -varman). 

Zairyäs.  Zairica.  Zairici. 
Harana,  Haranya  goldig. 

sskr.  Hiranyäksha.  (5). 

Hiranvant. 

skyth.  ZaQivata. 
Harita  gelb,  goldig. 

sskr.  Haritä9va. 

Harita  = 

z.  Zairita. 
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Europäische  Namengruppen. 

Aidha  Gluth. 

^id^-oip.  —    ^id^og.    ^id^itüv.    ^i'i)^iov.    —    l4qi-aL^og. 
TIvQQ-aid^og.  0iX-aid^og. 

irisch  Aed-gal.  —  Aedui  =  Haedui.  kymr.  Aedd.  Aidan, 
Aeddan,  irisch  Aid,  Aed,  Aodh.  Aidan,  Aedan,  Aodhan. 
A^ra  dxQog. 

L^y-QO-örj^wg.  !^XQÖ-'/to/itog.  L4xQ0-TiXr]g. 

l4y.Qiag.  ^'A'/.qiov. 
BcoxQog.  0(il-axQog. 
Ostro-mir  r. 

Ostra  c.  Ostrata  c.  Ostrech  c. 
Kart  stark  sein. 

KaQri-vL/.og.  (4).   Kqäz-avÖQog.  (5). 

KaQxiXiog.  Kgareag.    Kqärrjg.    Kgarig.    KqarvXog. 

Kqcctcüv. 
l4vdQ0-XQaTr]g.  NiyiO-y.QC(rrjg.  (88). 
Hart-berht.  Hart-frid.  Hardu-wig.  (50) 

Harto.  Herti.  Hartini.  Harduni.  Harding. 
Berht-hart.  Frid-hart.  Wih-hart.  {259;. 
I^atu  Kampf. 

gall.  Catu-gnatos.  Catu-rix.  (5).  kymr.  Cat-raor.  (12). 

Catullus.   Catuso.   irisch   Cathusach.   kymr.  Catoc 

(=  Catuäcus). 
Vello-catus. 
ad.  Hadu-bald.  Hadu-berht.  Hada-mär. 

Hatto.  Hezilo.  Hazo. 
Catu-rix  =  ad.  Hadu-rich,  Cat-mor  =  ad.  Hada-mär. 
Vgl.  thrakisch  Köxvg.  Korv-ragig.  KotvtTW. 
Gira  Leben,  lebendig,  kymr.  gwyr  frisch,  ksl.  ziru  Leben,  sskr. 
jira  lebhaft. 

gall.  Viro-manus.  Viro-märus. 

Viroviäcum. 
Virido-märus.  Virido-vix. 

Viridus.  Virdo. 
Ziro-slav  c. 
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Zir,  zira  c.  zirava  c.  ziroch  r. 
Rano-zir  c.   Vrati-zir  c. 
Tauta  Volk. 

gall.  Touto-bocio    Toutio-rix.  kymr.  Tüt-ri.  (3). 
irisch  Tuath-char.  (Touto-carus). 

Toutus.  Touto.  Toutio.  Toutilius.  Toutona.  —  kymr. 

Tütüc.  —  irisch  Tuathal.  Tuathan. 
Ambi-touti.  Con-toutus.  kymr.  Eu-tüt. 
ad.  Diet-bald.  Diet-bert.  Diet-rich    (100). 

Diuto,  Tiuto.  Teodi.  Theuda.    Theodicho.   Teudila. 

Teudolin.    Teudeling.    Teiidin.    Teudan.    Teuduni. 

Diozzo  (=   Diodizo). 
Dhaman  Satzung. 

Ge^iiaTO-xXrjg.  (7). 

QtfXLOriaq.  Qe(.uoTevg.  Qe/xiario. 
Kkei-^miq.  (26). 
0eajii6-7roXig.   Qea/iio-(pävrjg. 
ad.  Dom-hild.  Domi-gisil    Döm-rich.  (17). 

Dömilo.  Domelin.  Domeliua. 
Alt-dora.  Hilt-döm.  Pleil-dom.  (6). 
Dära  Gabe,  ömqov. 

JdDQ-ircTii].  JioQO-i^eng.   jJcüQn-/.l£idtjg. 

Jöjqng.  Jioqldag.  JiDQiiov    Jcöqixog. 
!/iyaif^6-öcüQog.  Qtn-dcoQog.  Kkeö-dwQog.  (75). 
Daro-slav  s. 

Daren  c.  Darka  f.  c. 
Miro-dar  s.  Bohu-dar  c. 
Nava,  Navia  Neu-. 

I^s-avÖQog.  N€o-/.Xr}g.  NBO-TiTÖXBfxog.  (16). 

Nea.  Nealog.  Niwv. 
ad.  Neu-frid.  Niwi-hard,  Niviard,  Nivard.  Niwi-rät.  Niwi- 
rich.  Nivulf. 

Nevi.  Niwo.  (Nivo  sive  Nivardusj. 
Fridi-niwi.  Rät-niwi.  Rih-niu.  Wulf-niu.  (65). 
N€iüv  =  Niwo. 
Bhila,  Bhilta,  cpiXog. 

(DiX-aQiTi].  (Ddo-dr/iiiog.  Q)iX6-if-£og.  (93). 

OiXiag.  0iXiag.  0ikig.  (DiXiiov.  OlXvg.  (DiXo)v. 
'Agera-ipiXa.  Jr]/j.6-q)iXog.   Qe6-q)iXog.    (45). 
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OiXxrj.  OtXtiag.   (DiXviag.  OiXxig.  OiXrwv. 

ad.  Bili-druda.  Bili-frid.    Bili-garda.  Bili-grim.   Bili-heid. 
Bili-helm.  Bili-hild  u.  s.  w. 

Bilo  (=   Oikwv).  Bilicho,  Pilicho.  Pillin.  Billung. 

Biliza  (=   OiXidrjg). 
Bild-räd. 

Pilde.  Pilding. 

Mila,  Milta  „milde". 

MiXog.  yiiXXrjg.  MiXiov. 

MiXTag.  MiXTi'ag.  MiXriddrjg.  MiXtw. 

Slav.  mihi  misericors  in: 

Milo-brat  s.  Mili-voj  s.  Milo-drag  s.  (8). 

Mil  s.  Milo  s.  Milija  s.  Milan  s.  Milotin  b.  Milko  s. 
Brato-mil  s.  Drago-mil  s.  (6). 
ad.  Mil-burg.  Mil-gard.  Mile-hart.  Mil-rät. 

Milo  (=  MlXwv).  Mila    Miliko.  Milizzo.  —   Melo 

=  Milo. 
an.  Mild-ridhr.  ags.  Mild-reda 

ad.  Milta.  Miltunc. 
Gleichen  Stammes:  MeX^-aygog,  MeAjy'a-avd^og  (Wz.mel). 

Mära  leuchtend,  berühmt,  vgl.  lat.  merus. 

gall.  Indutio-märus.  Nerto-marus.  Virido-märus.  (21). 

Mariccus.  Maricca.  Maro. 
ad.  Mär-oald.  Märwin.  Märulf. 

Märo  goth.  Merila. 
Waldo-mär.  Wini-mär.  Wolf-mär.    (185). 
Miro-gniew  p.  Miro-dar  s.  Miro-slav  b.   (5). 

Mir  c.  Miren  s.  Miriko  s.  Mirota  c.  Miros  c. 
Bole-mir  s.  Vladi-mer  r.  Rado-mir  s.  u.  s.  w. 

Verga  Werk. 

^EQya-liievrjg.  ^EQyo-nX^g.  'Egyo-cpiXog.   (7). 

^Eqylag.  ^Eqyiag.  ^Egyiaiog.  ^Eqylvog. 
Ev-sqyog.  ^vAOvqyog.  WiXovgyog.   (8). 
gall.  Vergo-bretus. 

Vergilius. 
ad.  Werk-heri. 

Werko. 
Eil-werc.  Fridu-werc.  Helm-werc.  Mein-werc.  (13). 
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Sada  Weg. 

'Oöol-doxog.  ^Odoi-Tilr]g. 

'Odiog.  'Odlrrjg. 
L4ya&-oöog.  Ev-odog.  ^Efp-ovdliov.  Tlgöa-odog. 
Hodi-mir  s.  Hodi-voj  s. 

Chod  c.  Chodota  r.  Chodek  p.  Hodisa  s. 

Den  Slaven  und  Germanen  sind  die  folgenden  Namengrnppen 
gemeinsam : 

Ghardha  Hag. 

Gradi-slav  s. 

Gradoj  s.  Gradina  s.  Grodek  p.  Gradisa  s 
ad.  Garde-berht.  Gard-frid.  Gard-heri.    Gard-räd.   Gard- 
ward.  Gard-win    Gard-ulf. 

Gardila.  Gardin.  Garding, 
Berht-gart.  Fridu-gart,   Her-gart.   Rat-gardis.   Wini-gart. 
Wolf-gart.    (118). 
Ghasti  Gast. 

Hosti-wit  c.  Host-mil  c.  Gosti-mir  s.  Gosto-mysl  r.  Hosti- 
rad  c.  Hosti-slav  c. 

Gost  s.  Hostej  c.   Gostilo  s.   Gosten  b.   Gostek  p. 

Gostisa  s. 
Bdi-host  c.  Mili-gost  s.  Doma-host  ö.  Zly-gosti  r.  Rado- 
gost  slov. 

ad.  Gast-hart.  Gest-lind.  Gesti-liub.  Gast-rad.  Gast-hald. 
Gast-wid. 

Gasto.  Gasticho.  Gestin.  Gastuna. 
Harti-gast.    Rat-gast.    Halide-gast.    Wido-gast.    ad.   Mil- 
gast  =:  s.  Mili-gost.  Rät-gast  —  slov.  Rado-gost. 
Vgl.  lat.  Hostus.  Hostilius. 
Ghrima  vgl.  ksl.  grimati  strepere,  xQ^h^^^<*>>  a,gs.  grimettan. 
Grimi-slaus,  Grzymi-slaw  p. 

Grzymala  p.  Grzymek  p. 
ad.  Grim-hildis.  Grim-land.  Grim-rich.  Grim-uald.  Grim- 
ulf.   (24). 

Grimo  (=  Xqsiuwv).  Grimila.  Grimuni.  Grimizo. 
Hildi-grim.  Land-grim.  Ric-grim.  Walt-grim.   Wolf-grim. 
(55). 
Vgl.  Xq€^(j)v.  Xgef-ivlog.  XqofXLg,  Xgo^log. 
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Radha  Rath. 

Rado-bud  s.  Rado-wit  c.  Rado-gost  slov.  Rado-mil  s.  Rado- 

mer  s.  (9). 

Rad  b.  Radila  r.  Radelja  s.  Radin  s.  Radenko  s. 
Rades  b. 

Vse-rad  c.  Zde-rad  c.  Teho-rad  s.    (7). 

ad.  Rad-bald.    Rad-bern.  Rad-berht.    Rad-bod.   Rad-gast. 

Rad-mar.  (60). 

Rado.  Radi.  Radacho.  Radilo.  Ratan.  Ratin.  Ra- 
duni. Rading.  Ratinza.  —  Razo.  Razi.  Raziko. 
Razili. 

Bald -rat.  Bern-rat.  Berht-rat.   Bode-rat.   Gast-rat.   (240). 

Mil-rät  vgl.  s.  Rado  mil.  —  Rad  mar  =  s.  Rado-mer. 

Vgl.  sskr.  Su-rädhas  :  Rädhä. 

Laudha  Leute,   Volk. 

Ljude-vit.   Ljud-mila  c.   Ljudo-mir  c.  Ljude-mysl.   Ludi- 
slav  c. 

Ljuda  r.  Ljuden  s.  Ljudek  c. 
Po-ljud  c. 

ad.  Leud-bald.   Leut-berht.   Liutrbrand.    Liude-ger.    Liut- 
hart.  Leut-hari.  Leudo-mär.  (50). 

Leudo,  Liudo.  Liudiko.  Liudila.  Leudolenus.  Liudin. 

Liutunc.  Liuzo. 

Laubha  lieb. 

Ljubo-brat  s.  Ljubi-voj  s.  Lib-host  c.  Lub-man  c.  Ljubo- 
mir  s.  Ljubo-sav  s. 

Ljub  s.  Ljuboj  r.  Ljuban  s.  Ljubin  r.   Ljubava  r. 

Ljubko  r.  Lubos  c. 
Brato-ljub.  Bogo-ljub.  Drago-ljub.  Slavo-ljub.  (7). 
ad.  Liub-drut.  Liub-ger.  Liub-hart.  Liub-heri.  Liub-mod. 
Liub-rat.  Liub-olf.    (20). 

Liubo.  Liubicho.  Liubilo.  Liebelin.  Liupin.  Liubuni. 

Liubing.  Liubis.  Liebizo. 
Drut-liuba.  Ger-lieb.  Hart-lieb.  Her-liup.   Mot-liup.   Rat- 
liup.  Wolf-liub.   (45). 

Listi  List. 

Lsti-mir  c. 

Lstak  c.  Lestek  p. 
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ad.  List-har. 

Lista  m.  Listillo.  Listin. 
Valdh  walten. 

Vladi-voj  c.  Vladi-mer,  Vladi-mir  s.  Vladi-slav  s. 

Vlad  b.  Vladilo  b.  Vladul  b.  Viadna  f.  s.  Vladik 

c.  Vladko  s.  Volodsa  r. 
Vse-vlad  r.  Roho-vlad  c. 
ad.  Waldi-frid.  Wald-gar.  Walde-mar.  Waldi-rich.  (20). 

Waldo.  Waldi.  Waldiko.  Waldilo.  Waldina.  Wal- 
ding. 
Fridoald.  Garoald.  Richoald.  (290). 

Vladi-mer    —    ad.  Waidemär.    Vladilo    —    ad.   Waldilo. 
Viadna  —   Waldina. 

r.  Vladari  angelehnt,   nom.  agentis  „Walter",   ad.  Wal- 
dant  part.  praes.  ,, waltend". 
Velja  Wille. 

Voli-mir  c.  Z-woli-slaw  p. 

Vol  c.  Voluj  r.  Volen  c.  Vob'k  c.  Volis  c. 
ad.  Willi-bad.  Willi-bald.    Willi-berht.  Willi-drut.    Willi- 
gis.   Willi-helni.  Willi-mar.  Willi-ulf.  (50). 

Wilia.    Wille.    Willico.     Willili.     Wilin.    Willing. 

Willizo. 
c.  Voli-mir  =   ad.  Willi-mar. 

Vgl.   übrigens   BovXi^-XQiTog.    —    ßovUag.     Bovltov.  — 
KQiTo-ßovkog. 


Die 


griechischen  PerNonennamen 


systematischer  Anordnung. 


I. 

Die  Anfangsgruppen  und  Kosenamen. 


l4-  mit,  zusammen. 

'L4-ßo}.og.  !A-ß6lriTog.  'Ld-delcpog  =  ^Lideqßog  dial.  "A-ao.- 

OTog.  lA-yiohrjg.  'L4-Xeoxog.  Id-xakavti^.  ^!A-TXag. 

Auch  wohl  ^A-yakccAxr^g  vgh  CL-yciXo./.xog  Milchbruder  und 

ralay.xUov  ^Yie  ß6kt]Tog  zu  li-ßöXr^Tog. 
vißgo-  üppig,  zart,  dßQog. 

lAßQO-d^oog.  yißqo-y.lrig.  lißQn-/.nfirig.  Aßgo-f^axog.  l4ßQn- 

zeXr^g. 

l^ßgeag.    l4ßQiadi]g.    C^ißQOia).    uißQvlXig.  l^ßgio. 
^!Aßqtüv.  Aßgiövöag.  'AßQCüvidrjg.  ulßQwvlg.   AßQiö- 
VLyog. 
'Aya^o-  gut,  uyaO-ög. 

l4yai)--ccyyeXog.   llyaO^-dyr]Tog.  !Ayad--c'ivioQ.   l4ydi>-aQyog. 

l4yad^-t]fieQog.  !AyciO^-i7t7tog.  Liyai^ö- ßovlog.  llyci'^-odng. 

l4yad-6-dioQog.   ]Ayaiyo-%Xrjg.   uiyai^ö-Xag.   lJyai}6-/iiOQog. 

yiyaiy6-viY.og.  läyad^c-itovg.  I4yad^o-o0^evr]g.  l^yaO^o-arga- 

Tog.  l4ya&o-(pdvr:g.  Ayai^-covijiiog.  I4y(i0--wrtog. 

'L-lyaO^og.  i-Zya^/;.  tiyai^äg.   'AyaO^lag.  Idfyad^idSag. 
l4ya0^iöag.  l4yai>ig.  L^yad^ovg  vgh  'fjQaxXorg  Ko- 
seform   für    '^HQcr/J.ei'örjg.    liyaiyUov.    iJyd^vkXog. 
L^ya^iö.  l4y(Xx}tüv. 
l-lyad^äg  contrahirt  aus  l^yad^eag. 
l4yav-,  'Aya-  in  hoheiu  Grade,  sehr,  ayav. 

l4ya-y.Xijg.  iiyä-y.XvTog.  Llya-(.ie[.Lviov.  l4ya-/iiivrjg.    'Aya- 

fi^drjg.  Aya-f^i^arioQ.  I4yav-i7t7tr].  !Aya-7tT6?.€fwg.    'Aya- 

ad-ivi]g.  Lifyä-OTQOcpog;    auch  wohl  in  'Ay-ccqioxrj.  Ay-rj- 

rcüQ.  Ay-avÖQog    und  Ay-öqaxog,    wozu   l^yoQaTO-xXrjg, 

wie  W'ohl  statt  des  sinnlosen  l^yoQaaroTiXrjg  bei  Plautus 

zu  lesen  ist. 

Meist  mythische  Namen ;    Kosenamen  fehlen ;    vielleicht 

Ayaiog  elisch,  aus  Idya-g'^ 
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Idyajta-  liebend,  ayanaio. 
lAyaTt-rjvwQ  Homer. 

i^/a/rry  falls  es  vorchristlich  i^t.'Ayauaiog.^^yaTTiog. 
!Ayaoi-  hochhaltend,  von  ayafiai  dyäoaod-ai. 

lAyaoi-y-Xrig.  Idyäo-iTtTtog.  l4yaai-od^£vr]g.  l4yaai-OTQaTog. 

^yaoiag.  L4yaoLf.iog. 
Das  part.  ayaozo-   erscheint  in  ^Ayaozo-vUrj   und  Aya- 
aT6-(pdvrjg ,  falls  so  richtig  gelesen  wird. 
l^yyeXo-  Bote,  Botschaft,  dyyeXog. 
Idyyü.-iTcnog. 

"'Ayye'kuov.     Im  späten  A.yyi'kiog   sind  wohl   schon 
die  Engel  gemeint. 
Aye-  führend,  von  ciyw. 

Nur  in  ^ye'-Aaog  Homer,  patron.  dorisch  i^yeAddag,  sonst 
Ay^  =  *H/£-  w.  s. 
IdyE-  =  'if/e-  führend. 

i^ye-dva^.  Idyä-dä^iog.  L4y£-diY.og.  l4yE-loiog  —  'Hyi-keojg. 
A.yi-Xoyog.  l4yi-f.ictyog.  Liyl-f-iOQZog  =  l4yi-iiißQOTog.  lAyi- 
TXoXig.  Ayi-OTQüTog.  Ay-iTtrcog. 

'Hyrjva^  (Hys-ava^).  '^Hye-yilrjg.  ^Hy e-kecog.  'Hye-Xoxog. 
^Hye-f-iaxog.  '^Hyi-Ttolig.  'Hyi-arQarog. 

L^yeag.  Ayiag.  Ayig.  {lAyiärig  Frau  des  Ayig).  l4yi- 
cidag.  Aylwv.  idyv'kog.  l4yv)udag.  Ayvkaiog.  Ayw. 
'^Hyiag.  "^Hyiag.  "^Hyig.  ^Hyicov.  '^Hyvkog. 
'Ayeko-  Heerde,  dyslrj. 

l4yeX-aQyidi]g  Hirtenname,  spät. 

IdyeXi^  Name  einer  Hirtin,  spät. 
^Ayrjüi-,  'HyrjOi-  führend,  von  ^yeo/nm  fjyrjOot.iai,  führen. 

tAyrja-ctyÖQag.  Ayt^a-avdgog.  lAyi^o-aqyog.  Ayrjoi-dra$. 
Ayrjoi-öaf.iog.  IdyrjOL-KXrjg.  Idyrjoi-kaog.  Ayr^ai-Xoyog. 
'Ayr^Gi-ixayog.  Ay\]aL-vi/.og.  Ayrjoi-TioXig.  ^AyrjO-LTcnog. 
Ayrioi-orqaxog.  L4ytjOi-(pcoTog  vgl.  Ayt]a-avdQog. 
'^Hy^a-avÖQog.  '^Hyi]O-dqET0g.  '^Hy^a-ccQxog.  '^Hyt]Oi-dva^. 
'Hyrjal-ßovlog,  '^Hyrjoi-dr^i.ing.  '^Hy)]oi-dr/.og.  '^Hyrjai-d^e/uig. 
'HyT]Oi-'/iX^g.  '^Hyrjoi-Xeiog.  '^Hyijai-Xoyog.  'IJyi]oi-/iiaxog. 
'Hyrjoi-vovg.  ^Hytjai-TtoXig.  '^HyrjO-iTtnog.  ^Hyrjai-ivvXt]. 
^Hyrjai-OTQttTog. 

Ayrjoiag,  'Ayi]Oig.  Ayr^aiöag.  Idyrioiov. 

^Hyrjaiag.  ^Hyt]0(6.  (HyrjOLog,  ^Hyr^oiov  f.  sehr  spät). 
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l4ylao-  glänzend,  heiter,  dyXaog. 

ldyXao-/.Qecov.  l4yXa6-VLV.og.  l4ykao-od^ivrjg.  !^yXao-(pat- 

dag.  l4y}.a6~(pa/iiog.  L^yXao-fpdvrjg.  l-^yXaö-cpQcov.  lAyXoto- 

(f(bv.    L4yXio    —   t^yXao    in  L4yXi'')-aQYog.    'AyXM-y.QLtog. 

]AyX(jj-(.iayog.    'AyXio-a&evrjQ.    L4yXio-g)dvr]g.    ^4yXto-(pcüv. 

^AyX(x)~yäqrig.   —    Dazu  ^AyXa-öiirig   Aeskulap    in   Sparta, 

l,4yXci6-(fvjvog  Name  einer  Sirene. 

'lAyXttog    (so,   nicht  L4yXa6g).    l^yXatdag.    IdfyXaig. 
AyXduov.  ]AyXm<jv  =  t4yXöJv. 
[Ayvo-  heihg,  dyvög. 

lAyv-ayoqa.  lAyv6-driJ.iog.  l4yvo-öUrj.   yiyvo-dwqog.  'iAyvö- 

d^s/iiig.  l^/yv6-i)-eog.  l^yvo-xX^g.  Ayvo-Ox^evrjg.  l4yv6-aTQa- 

Tog.  lr4yvo-TiXrjg.  l4yvn-(fiXog. 

'!Ayvog.  lAyviag.  [Ayvio.  Z4yvtüv.  l^yvcovidrjg. 
l4yoQa-  Volksversammking,  Markt,  dyngd. 

l4yoqc(-y.X?jg.     llyoQd-y.Qicog.     l4yoQ-dvu^.     l4y6Q-avSQog. 

Idyoqd-vniiog. 

Kosenamen  fehlen;  'L^yigig  Name  eines  Tyrannen 
von  Agyriou  gehört  zum  Namen  dieser  Stadt,  'Ayiq- 
Qiog  geht  auf  Zeus  Agyrios,  Iloraagyrios;  der  athe- 
nische Name  Ayögarog  ist  wohl  dyav-\-oqaTog. 
lAyqin-  wild,  dyqiog. 

I4yqia-v6i.ifj.   Ayqi-onri.   liyqi-örn^g    {L4yqi-f(üuoaa  Bei- 
name des  Ilegesias). 

^.Ayqiog.  L4yqnöviog  Dionysos. 

Nur  mythische  Namen. 
lAyqn-  Feld  oder  Jagd,  dyqng  Feld,  dyqa  Jagd,  Fang. 

l4yq-i-/.iyng    boot.    zu  Ayq-or/.og,    wie    auch    das    späte 

l4yqor/uug.  l4yq-oixttg.  Ayqö-Xag.  l4yqn-Xtiov.  Ayq-avXog 

wechselt  mit  Z4yXavqog  f. 

L4yqoii6.  l4yq£vg/!y4yqiov.  l^iyqwvidrjg.  (l4yqa7og  zu 
dyqa).    AyqiojVLog  Beiname    des   Bakchos,    daher 
xd  Ayqiwvia. 
l4yxi-  nahe,  dyyi. 

Ayyi-aXog.  lAyxi-(.tdxri.  l^yxl-uoXog.  Ayyi-voT].  l4yyi-nv- 

Xog.  i^yxi-qot],  meist  mythische  Namen. 

Kosenamen  fehlen ;  etwa  Idyylog  Kentaur. 
L4yiov-  Wettkampf,  dycöv. 

yiy(x)v-i7t7iog. 
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'lAycüv    Dämon    der   aycoveg.    ^ycovi'g   f.    '^yoviag 
Tscr.  l^yioveag). 
l^dgavo-  von  L^ÖQavog,  sicilische  Gottheit. 
i^doavo-dwQog. 

Kosenamen  fehlen. 
l4€i-  immer,  aiei,  dei. 

Nur  in  i^ei-uvrjOTog  (und  ^il-d^älr^g  —  ^AeL-d^dlrjg?) 
L4€Xko-  Sturm,  aeX)M. 

Aell6-7covg  eine  Harj)yie. 

^4e).Xcü  eine  Harpyie. 
Die  Namen  stehen  zu  einander,  wie  z.  B.  '^'[TtTt-aqyog  zu 
'^iTtTtiag  (Bruder);  fränkisch  Karlmann  zu  Karlo. 
l4d^rjvo-  Athene,  !Ad-t]vt]. 

^d-rjv-ayoQag.  L4-d-rjv6-ßiog.  Ldd-rjvo-ytvrig.  Lid^rjvö-doTog. 
Ad-rjvö-diOQog.  Ldd-rjvo-y.lfjg.  ^d-rjv6-y,QiTog.  l^d-rjvo-qxxvrig. 
L4^i]v6-q)ikog. 

^&r]viag.  ^Lld^rjVLg.  ^^drjviog.  l4^rjViov  f.  l4d-rjvddi]g 
(aus  ^d^rjveddrjg).   t4iyriViiov.    ^Ad^i'jViyog.    ^yi^r(vtö. 
Ldd-wvidrig    beruht    auf  l4d-tov    —    Ad^rjvcov,    wie 
L^rd^iö-  axii  l^d^r^riö- ,  "lad-  f.  ionisch  auf '/wW(J- 
u.  a.    "Ad-rjviY.vjv  (falls  die  Form  feststeht)  scheint 
zu  ^-Ad-rjviyog  zu  gehören. 
^iavto-  Aias,  AXag  g.  ^Xavxog  nur  in  dem  Vollnamen 
u^lavTO-öcoQog.  —  Koseform  Atlavxiö. 
Vgl.  ^iavTidrjg  patron.,  auch  Personenname. 
^iy-  At}yo-  ^lyi-  zu  cä'^  Ziege,  aiysg  Wogen,  Wellen. 

Aiyl-TtvQog.  ^l'yi-od-og  vgl.  ^lyo-oü^sva  Ort.  ^l'-yiokog. 
Vgl.  ^lyi-y.OQog  Pan,  ^lyi-AOQug  in  Attika  Phyle,  Al- 
yo-ßölog  Dionysos. 

AlyvXog.  Alyio  (Amme  des  Zeus,  aus  aX^  'i2Ama 
gemacht).  ^Yyiov. 
Auch  uälyiuiog. 
Ald^i-,  Ald^o-  zu  aYd^ii)  flammen,  glühen. 

Ald-i-oxp  und  Ald--oiU  persönlich  gebildete  Namen. 

Aid^og.  AX'&ii  yLliy'iöag.  Ald^icov.  Ald^iolag.  AX- 
d^illa.  Al'd^alog.  u4i0-alidrjg.  Ald^allojv.  Ald^cov. 
Ald-covidijg.     Dazu  AXi^ga. 

Der  Name  AlO^dXrjg  kann  auch  l^si-ddXrjg  im- 
merblühend gedeutet  werden,  s.  llei-. 
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vi) (.10-  Blut?  vgl.    cd/iia,  ai/iiO-ßoQog,  cufio-orayi^g. 
^i/üo-arQarog. 

vilviiGi-  ^Iveoi-  lobend ,  von  cdveoj  aivt'jOco ,  alvtoco. 
.Aivr]Gl-dr]/iiog.  ^Ivr^a-iTTTta.  .Alvrioi-Ti(.iog. 
^IrtjOidag  {yilvealdag).  u4lv)]Ocö. 
Die  Form  ^iveoidag  ist  ebenso  gut,  als  ^Ivijoiöag. 
^Ivo-  Rede,  Lob,  aivng. 

^Iv-ageTTj  mythisch. 

^Ivslag.  ^Iveag.  ^Iviag.  divido tjg.  ^Aviog. 
^'iQrjOL-y  ^iQeoi-  nehmend,   von  a'iQHo  a'iQi'jOio  ijQtd^rjV  ciiqi-öig. 
^'iQrjO-LTCTtog. 

^iQsaig  f.  {^'iQtüiog  spiit). 
^]ao-  wohl  zu  aioci  Theil,  Geschick. 

u4lao-a(ytvi^g.  .yflo-aviag.  yfio-conog. 
^}'o(i)v;  auch  ^Yoiog,  ^loiiov'? 
^l'lf-io-  Lanze,  cd'//i)'j. 

.yilxiii-ayoQag.  ^r/jw-drKog.  ^dlxuo-yiXrjg. 

^Yx/iir].  ^r/iiiag.  ^]yuig.  ^r/unov.  ^Y/fnov. 
Id-ACi-  l^Y.aXo-  ll/MTo-  scharf  vgl.  W/.qo-. 

l4y.a-dt]f.iog.  ^A/.a-vxOXig  f.  "v/y.-avO^og.  l^xavd^uov.  l^xaX- 
av&ig. 

l4-Actiog.  i^xj'Aog.  Li/.äXrj  =  l^y.ay.aXXig.  IAy-vm. 
Von  ]Av.axn-,    vgl.  äxazov    (zugespitzter   Nachen). 
l4xaTa7og.  l^xaruhjg. 
l4/.eai-  heilend,  von  dxtnuai  cr/.taouca  heilen. 

l4xeo-ccvdQog.   ^^/xeoi-Xaog.    ^AKEoi-f.ißQOTog.    L^/Ja-Tifiog 

(vgl.   CpEQbO-ßlOg). 

l^Jy.e.oäg.  lAxEOalog.  ^/xfcr/ag.  '!A-/.£Oig.  l4v.E<ridag. 
L4v.eoevg  =  l4y.E0c(g.  [l^xiaiog  ganz  spät),  l^xeoiü. 
l^y-iocDv. 

Die  Form  liAeaaaiog  neben  !A/.soding  ist  durch- 
aus richtig;  l^y.soalog  ist  adj.  zu  ^Ksacc-g. 
l^xearo-  geheilt,  heilbar  =  «x£aro-g  part.  pf.  pass.  von  d/.eof.iai. 
'Axi.OTÖ-di]uog.  Id/.euTO-öcoQog.  {l^y.eoTl fiog  aus  L^xsaTO- 
Tiiiiog?) 

^AxeGrlvog.  ^ylxfioxiov  f.  ^Axioxiog  spät.  L4y£0Twv- 
dag  (beruht  auf  l4/.eoviov ,  wie  l4x£Oi7vog  auf 
lAxeoTicov). 
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ld>i.ovai-  hörend,  von  dy.ovco  d/.ovaoiiiaL. 

lAyiova-ayoQag.  !Ay.ovai-Xaog.  ^^y.ovat-loxog. 
Kosenamen  fehlen. 
^AiiqaTO-  reiner  Wein,  ay.QccTog. 

i^xQato-TTOTrjS  Heros  in  Munychia.  Zi/.qaTO-'kvfJiag  Para- 
sitenname. 

^L4y.Q(xtog  mythische  Figur,   vom   merum   benannt. 
^Ay.qrixYi  Amme  des  Dionysos. 
Nur  mythisch  und  poetisch. 
ldy.qo-  scharf,  spitz,  dy.qög. 

ld-KQ6-öri!.iog.  ^ygö-y-Of^og.  Idyqo-vEtog.  l^y.QO-Ttovg.  ^ytQO- 
rikrjQ  (dazu  L4xQO-Tel€i'Tiov  Hetärenname  bei  Plautus). 
L^ygo-TUTog  basirt  auf  der  Koseform  (!Ay.QO-g). 
lAygiag.  ^Ldyqwv. 
^AXtyt-  sich  kümmernd ,  von  dUyto  kümmere  mich ,  nur  in  dem 
homerischen  Yolhiamen : 

l4k€y-i]viüQ,  ^AleyrjvoQidrjg  vgh  Oöz-aXiyiov  bei  Homer. 
liXa^L-  wehrend,  helfend,  zu  dXi^io  dle^aad-ai;  als^ig  Hülfe. 
l^Xe^-avÖQog.  ^AXe^-avcoQ.  L4)J^-aQyog.  (!AXe^i-dQi]g). 
IdXe^i-ßLog.  ^Xe^l-drj/iiog.  IdXe^i-yXrjg.  L4Xe^L-y.Qdrrig. 
l4Xe^L-/iiayog.  l4X€^i-/iißQ0Tidag.  LlXs^L-f-ilvrig  ^Xe^i-vizog. 
l4XE^i-vof.iog.  ^Xs^-i7t7tog.  {L4Xe^i-QQ0La  myth.).  L4Xs^t- 
TeXr^g.  l^Xe^i-ri/iiog. 

'LdXe^og.  l4Xt^&ag.  ^Xs^äg.  l^Xs^iag.  'LiXs^Lg.  l4Xe- 
^iddag.  L4?.£^Ldg.   L4X£§itov    {l4Xe^iog   ganz   spät). 
L4X£^ivog.  ^Xe^io.  ^Xe^cöv. 
l4Xd^ai-  zu  dXd^alvo) ,  rjX&ero  heilen. 

LdXd^aL-fXEvr^g.  ^L4Xd--rjnog  mythisch  C4Xd-E-\-i^7nog). 

^AXd^aia. 
Nur  mythisch. 
I^Xl-,  l4Xo-,  IdXi-io-  Salzfiuth,  M^er,  zu  dXg  f.  aXi-ii]  ^leerwasser. 
Ir^Xi-d^eQOrjg.  l4Xt-yMV(ov  (Poseidon).  l^At-xTr/rog  fingii'ter 
Schiffername.  l4Xi-/iii]drj  Nereide,  l4Xi-i^i^örjg  Cyclop,  l4Xi- 
QQod^iog  mythisch.  lAXo-y.v^uvog  Parasitenname,  Scherz- 
bildung. 

'^Xiog  mythischer  Name.  l4Xiay.i]?  bei  Plautus. 
l^Xo-KQaTrjg  myth.  IdXo-avdvrj  myth.  vgl.  ahd.  mer-swaz. 
l4X(40-XQdTrjg. 
l^Xfiicüv. 
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Als  menschlicher  Eigenname  kommt  nur  l4Xi.ioy.Q<xTriq  vor. 
L4X'/.a-,  ^^h/.i-  zu  clIy.  dat.  aXxl  f.  Wehr,.  Hülfe. 

i^Axa-<!>oog.  i^Ax-a/vfirog.  l4X'/.a-idvriq.  'L4Xy.-avdqog.  L4Xy.- 
avioo.  l^lnl-ßiog.  l^lyiißiädrjg.  l4Xy.L-öduag.  !AX-/.i-öa/.iog. 
l4X'/.L-diyir].  l4X'/.l-öo/.og.  l4Xy.l-f.iaxog.  tdXyf.L-f.Udiov.  ^Xm- 
voog.  'L4Xy.-L7t7tog.  l4X/.i-Gd-evr]g.  LiX'u-od'Cdag.  !AXyii- 
OTQaxog.  !AXy.l-(fQiov. 

^!AXxr].  'L4Xy.ag.  'L4X'/.aiog.  ^L4X/.L0g.  l4Xyieidr]s.  lAXm- 
drjg.  l^X-uädrig.   ^AX/.mg.   (AXy.lu).  ^L4X/.ig.  ^^Xxlag. 
l4?./.ivrjg.  ^'Ay.vMV.  Q'AX'y.ciiva).  ]AXy.sig. 
i^Xxiino-,  ^AX/.f.io-  stark,  aXyn/^wg. 
lAXy.fx-rivcoQ. 

^'AX/u(.iog.  ^AX/JfiT].  l4Xxt/iu'öai.  li/X/.iiiai(üv  =  l/X/.- 
f.idcov  =  'AX'Aj.idv.  L4X'Kfiaicovid)]g.  l4Xy4irjV)j.  IdX- 

•/.l/iUOV. 

idXXo-  anderer,  dXXo-g. 
lAXXo-ytvrjg. 

'AXXäg  (aus  'AXXeag).  "AXXig,  ^LiXXiog.  ^AXXiiov. 
lAXq)toi-,  IdXffL-  erwerbend,  einbringend,  zu  ^jX(pov,  dXcpelv. 
l4Xcpeoi-ßoia.  l4X(pL-vovg. 
l4Xg^iddt]g.  'LdXcpiog. 
'Afieivo-  besser,  zu  d/iieivcov. 

'Ajueiv-iTTTtog.  l^fieivo-y.X^g.  l4f.ieivo-KQdtr]g.  l4(XEiv6-VLyog. 
l4(.iuvG-Xag. 

l^/ii£iviag.  'Aueividdrjg.  yl/nsivio.  yiiieiviov  g.  lovog. 
l4f.i£Hpi-  ^Af.ievoL-  wechseln  lassend,  von  djue/ßio,  d/ntvouaL. 

{Mecpaviag  bei  Benseier,  lies)  Idf-iBiip-aviag.    {Mevadviog 
lies)  'AiievG-aviag  vgl.  IJavoaviag. 
'Ajitenplag.  l^fievaiag. 
l4(.ivvo-  wehrend,  rächend,  zu  di-ivvio. 
l4jiivv-avdQog.  L4f.ivv6-(.iayog. 
^A/iivviag.  ^/iivvtov. 
l4fi(pL-  um  =  df.iq)L 

!^/^t(p-dXy.7]g.  ^'Aixcf-avÖQog.  ^A^irp-agera.  l4/.i(p-dQ}]g  =^A(X(p- 
rjQr]g,  dazu  l^If.iq)dQiyog.  Ai^irp-^vcoQ.  ^A/tupl-aXog.  l4/iiffi- 
dva§.  Ir^/LicpL-dgaog.  l4fig)L-ßaiog  Poseidon.  ^ju(pi-yovog. 
l4iii(pi-yi')jeig  Hephaistos.  l4^i(pi-6di.iag.  l^/iupl-öa/iiog.  l4fi- 
(pi-öi^iog.  l^/jiicpi-diy.og.  L4f.i(pi-doyog.  L4/.i(pi-dioQog.  l4/u(pi- 
€Tr]g   Dionysos.  l4fiq)i-d^dXiog.  'Af.i(pi-d^e(.ug.  l4(x(fl-^£og. 
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!A(.icpL-%kr]g.  *!A(j.(pL-%Xog.  i^,«g'<-xoar/;g.  L4ixcpi-v.QLT0Q. 
l,4uq)i-Xoyog.  ^/.ufi-kwog.  ^f.i(pi-iiiaQog.  ^Aj-icpi-f-iayog. 
l^^tq)i-f.ieöiov.  l4/^icfi-jLievr]g.  L4/uq^i-/iü]dt]g.  !A/ii(pi-/nvrjaTog. 
lA!.i(pi-VL'/.og.  L4}.icfi-vo^iog.  L4/u(fL-voog.  ^f-icpi-rcTÖXti-iog. 
!^lii(pi-Qc6  Okeanine.  L4f^iqL-G&avr]g.  L4iiicpi-aTQarog.  l4fi(pi- 
Tttiiog.  L^/iKpL-TQitr].  L4/ii(fi-TQVü)v.  l4/Li(fi-cpävrig.  l4f.i(pi- 
Xäqrig. 

l4in(piag.  L4[.iq}ia.  'L4/ii(pig  (gilt  besonders  als  Kose- 
name für  l4f.iqiic(Qaog).  'Lii.iq)log  ist  Patronymi- 
kon  zu  ^A(.i(fi-g,  wie  L4i.i(piiov.  Wahrscheinlich 
beruht  auch  llf-Kfo-xegög  auf  l^^icfo  einer  Kose- 
form zu  l^f-icpt-,  wie  '^E'/.a-TSQog  auf  einer  Kose- 
form für  'E/M-. 

L4v-,  !A-  negative  Partikel. 

^A~ßäoy.avTog.  t4-ßiaTog.  ^!A-ßiog  (vgl.  Nd-ßig).  l4-ßXa- 
ßiog.  ^Ld-ßXrjQog  (ßXrjg  =  öiXeaQ,  dolog).  '!A-yva7ttog. 
i4-dd/Liag,  ld-ddf.iavTog.  ^-öriQizog.  l4-diccvrrj.  ^-öjLa]Tog. 
L4-ö6lLog.  ^A-öqaoTog.  A-dvrr].  l4-£X7täg.  ^L4-d^a(.ißog.  'Ld- 
d-L^Tog.  '^-xaxog  (Hermes).  !A-y.äixag.  Ld-^^gavog.  L4-xiv- 
duvog.  ^!A-y./iirjvog.  l4-XQdvr]Tog.  ^L4-'/.QvnTog.  l4~kdaTC0Q 
myth.  !A-?.r]y.Tto  myth.  ^L4-).V7iog.  ^ud-'kviirjiog.  L4-fidQav- 
Tog.  l4-/nrjvLT0g.  ^Lä-ixE^mog.  L4-f.i€Qifxvog.  Id-fxiavTog. 
i4-/iUfirjTog.  l4-/iioiLtq^-dQ€Tog.  ^-/iivf.uov.  ^Ld-fxwfxog.  t4-f.uö- 
^urjTog.  Idv-dvLog  {~qvia).  Ldv-axiö  {arrf).  lAv-lyuXrirog. 
l4-VE[.doTqi;og.  L4v-^QiOTog.  ^-viKr]Tog.  l4v-öfioiog.  Id-Ttrj- 
(.lavTog.  L4-TC)]ficüv.  ^Lä-TtLOxog  (incredibilis).  Id-nQidrrj 
myth.  'L4-Q07rog  (gsTtco).  '!A-QQi]vog.  ^Ld-o/.eTixog.  'Ld-oxe'/.- 
xog.  L4-axQdßa-/.og.  L4-ovyy.Qixog.  ^L4-avXog.  Id-acpdXi^g. 
L4-acpd?uog.  lA-ocfaXicov.  ^L4-oyoXog.  ]A-%dqayov  (xagay^). 
l4-xdoßrjg.  ^-xi/,irjXog  (unschätzbar),  '^i-xiaiöag.  14-xqe- 
öxidag.  'L4.-XQOi.iog.  l4-XQÖ/.irjxog.  ^^A-xQorcog  myth.  14-XQV- 
xcovri  Athene,  '^-(pd^ovrjxog.  l4-cpd-6viog.  'L4-q>oßog.  L4-(f6- 
ßrjxog.  l4-yEiQLOXog.  ^-ip£vdt]g.  l4-ipe(prjg.  l4-ilie(picüv 
{xpEcpag  Dunkel),  ^-ifjivrjg  (ipivo/iiai  =  q)d^ivof.iai,).  Ganz 
spät:  Ld-i)-avdoiog.  Ld-f-id^iog.  l4-}.ißQ6oLog.  lA-cp6ßiog. 
l4-y6Xiog  wie  alle  auf  log. 

Angeschlossen :  l4v-aidaia  als  Göttinname,  Id-axqdxeia 
Artemis  und  Anderes. 
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'Ava-  auf,  avn. 

'Ay-yevidag.  l^in-ßgvtov.  l4va-yiltjg.  {l4vd-y.XrjT0(;).  liva- 
•/.qetov.  ^Avd-oxEtog.  lAv-civyJdccg  vgl.  TLävr-avyoq.  ^Av- 
doyiidrjg.  Av-ey.xoq.  ^Av-'mita.  ^'Av-oyog  vgl.  ^Av-E'/.xog. 
Angeschlossen:  Avaßrjoi-veiog  Phäake  bei  Homer,  ^Ava- 
dvo/itevr]  Beiname  der  Aphrodite  und  die  ganz  späten 
Ara-ovccoiog  und  'Ara-rohog;  ien\Grl4i.ißoXo-yi]Qa  Aphro- 
dite, l4(.i-ßovXLog  Götterbeiwort,  IdvrjOL-diÖQa  Beiname 
der  Demeter. 

^'Avayiog.  l4vay.aiog.  l4va-/.(ü.  (?) 

l4va^i-  herrschend,  gebietend,  von  dvaaGO)  f.  dvä^io  (ava^). 

Ava^-ayoQag.  ^Avä^-avögog.  l^Jva^-aQfzij.  Avd^-agyog. 
Ava^-rjvojQ.  l4va^i-ßiog.  Idva^i-ßovlog.  Ava^i-ytvrjg. 
^Ava^i-däf-iog.  Ava^t-dr/iog.  Ava^i-dmog.  i^va^i-dcogog. 
lAva^i-iye^ng.  yIva^i-y.)S^g.  Ava^i-y.Qdri^g.  ^va^i-laog. 
^Avä^iXXa.  Ava^l-uavÖQog.  Ava^l-fiayng.  vivc(^i-(.ißQOxng 
vgl.  livä^avÖQog.  l'/va^i-/iievr]g.  Ava^L-noXe^iog.  ^Ava^l- 
rroXig.  Av(xB,-iJt7iog.  ^Ava^t-götj  mythisch.  Kretisch  ßa- 
va^i-ßovXog  =  l4va^i-ßovlog. 

^'Ava^ig.  liva^Uov.  L4va^7vog.  l4va^c6. 

AvÖQO-  Mann,  Mensch  zu  dv^Q,  dvögog. 

AvÖQ-dyaO-og.  l'/vög-ayogag.  l-fvög-ai/ncov.  AvdQ-dqi^g. 
AvÖQo-ßiog.  'AvÖQn-ßoi?.ng.  ^vögo-yevtjg.  AvÖQÖ-yecog 
mythisch.  Avögn-ödfiag.  !AvdQn-öiy.r].  Avdqo-d^orj.  Avöq- 
oirag.  AvÖQO-yJ.ijg.  livdQn-y.Qdxrjg.  L-fvögn-m'-ör-g.  Avögo- 
laog.  l^vÖQO-loyng.  iJvÖQO-f-iayog.  Avögo-f-iida.  l^lvögo- 
(.dvrjg.  l4vdQ0-f.i^ör]g.  Avögo-vr/iog.  Avögo-TtEid^T^g.  lAvöqö- 
no(.i7ing.  AvÖQO-oO^evrjg.  AvdQO-Tikr]g.  Avögö-Ti/nog.  Av- 
ÖQO-Ticov.  Avdgo-cpoQßog.  AvÖQÖ-yaqig.  —  idvÖQVtag  = 
l4vdQ-niTag?  vgh  Aqyyxag. 

Avdqiag.   lAvdoiag.   Avögioyog.  Avdquov.  Avöqm. 
^AvÖQtov.  !AvÖQcoviörjg  und  ArÖQOJViog  patron. 

Av6f.io-  Wind,  avef-iog. 

l4vs^-oixag,  böotisch  ^Avei-i-vxag,  \g[.  i<fv€i.io-y.o7xai  Ge- 
schlecht in  Korinth. 

^Avef.u6viog  äol.  Name. 

livd^o-  Blume  zu  avd^og  n, 

l4vd-o-y.6/.irjg.  'Avd^-LTtTtog.  AvO^-i/tftr].  lAv^o-cfoqiuiv. 
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(!Avd-Tqg  scheint  blos  ^r\gvct).^!Avd-og.  L4vi^eag.  Idv- 
l4vS'£iiio-  Blume,  Blütlie,  avd-s/.iov. 

ld[vd-£/il6-XQlT0g. 

^vd-£f.ia.  Idvd'Ef.uüQ.  ^vd^E/^ia.  !Avd-ef.iitov ,   dessen 
Sohn  livd^midrjQ  Homer,  l^v^efiojv!].  l4vd^s(.uovLdr^g. 

idvio-  zu  avia  Plage? 

Idvio-y-Xrig.    Vgl.  Ilava-aviag.  vivG-aviag. 

^'AvLog.  ^vicov  mythisch. 
Zweifelhaft. 

IdvTi-  gegen,  dv^L 

]Avx-ay6qag.  lAvt-ahz-idag.  !AvT-a?.Xog.  ^Llvz-avÖQog.  l4vt- 
"^vojQ.^VTL-dveiQa.  lÄvx-eqiog.  ^vz-egaaTvllg.  LdvT-rjQEidrjg. 
lAvTi-dlTirig.  Idvri-ßiog.  l4vTi-y£vr]g.  ^vTi-yviorog.  IdvTi- 
yovog  =  ^vTiyov.  ^vTi-ödf.iag.  tdvTi-drj/Liog.  l4vTL-doTog. 
^vvL-ötoQog.  l4vTL-&£og.  ^vTi-y,Xrjg  und^!^vTL-ytlog.  IdvtL- 
xg<xTr]g.  lAvn-Xioiv.  ldvTi-ko%og.  IdvTi-i-iaxog.  L4vTi-f^i£do)v. 
l4vTi-^i£vr]g.  L4vTi-f.ivt]aTog.  l4vTL-(.ioiQog.  Idvti-voog.lAvTi- 
öjtrj.  ^vTi-o^og.  IdvTL-TiaTiTCog.  i4vzl-7taTQog  (Koseform 
tdvTL-Ttag).  lAvxi-TiOLVog.^Livx-LTtTtog.  i^vn-oS^ivrjg.  Idvti- 
ordTrig.l4vTL-q)dvrjg,  ^AvxL-cpdtr^g.  l^vxl-q)r]inog.  !Avxl-q)iXog. 
Idvxi-cpovog.  ''!Avzi-q)og  =  ]AvxL-(pidv.  idvxt-xciQr^g.  idvxi- 
yaQ(.iog. 

Ldtvxiag.  'L4vx£La.  Idvxiag.  l4vTi(xdrjg,  lAviiwv.  ^!Av- 

TCOV. 

A^LO-  werth,  würdig,  a^iog. 

l4^io-&£(x.  l4Bi6-viyiog.  l4^io-7tEid-rjg.  l4^i6-7tiaxog.  14^l6- 
TtOLVog.  l4^i~oxog. 

^lA^iog.  i4^icov. 
Angeschlossen  sind  die  Kabirennamen :  ld^i-£qog.  Id^io- 
y.£qoog.  ldS,LO-y.£Qöa. 

IdTto-  ab,  djto, 

ldTto-dri[.uog.  ^L47t-OLV.og.  L^TtOLmörjg.  l47t6-Xavaxog.  Idrto- 
Xrj^iag.  LdTto-Xrj^ig.  !A7toXr]^idrjg  (wie  von  ^ATtoXti^i-). 
Angeschlossen:  Idrc-ayyjn^iivri  Artemis.  Idno-ßaoig  Schiffs- 
name. IdTVo-dQao-LTtnidrjg  Scherzname  bei  Aristophanes. 
i^Tto-fiviog  Zeus  in  Elis.  l^JXo-axQocpia  Aphrodite.  I^tto- 
tof-iäg  Schifisname  und  das  späte  christliche  L^nooToXiog 
(von  ccTto-atoXog). 
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^AtvoIIo-  zu  ^ATtolXojv. 

L4rtoXXo-yevr]g.  l47toll6-doTog.  L^TtoXXo-dcogog.  'ArcoXXö- 
d^ef-ug.  ld7toXXo-v.QdTrjg.  l47toXXo-(pavrjg. 

lÄTCÖXXag  und  IdrteXXäg.  lArceXXrig.  IdTteXXixiüv  vgl. 
!Ad-r]vmcdv.  L^TteXXig  f.  ^ÄTtiXXiyog.  ^^TtEXX'nav. 
^AnoXXiog.  "yinöXXiov  Manusname  (fällt  mit  dem 
Namen  des  Gottes  zufällig  zusammen).  lArtoXXio- 
vldrjg  ist  zweideutig. 
l47ioXXo)vo-  zu  lAnoXXuiv. 

L47toXXcov-ixeTt]g.  LlTtoXXiovo-doTog. 
14qccto-,  IdqrjTO-  erfleht,  dquTog  part.  zu  dgao/iiai. 
Idqaxo-yevrjg. 

^LiQCiTog    =  ^'Agr^Tog.    Liqccta.    I^q^ttj.    Aqrjtdörig. 

'Agäriog.  lAqatig.  l^gcacov. 

yiqyi-  hell  vgl.  ccQyL-yjQaivng  Zeus,  d^yi-ndorg  Eber,  agyl-Ttorg. 

l'[Qyei-cp6vTt]Q  Hermes  Q.{."AQyog.  L^gyi-Xeiovig  Mutter  des 

Brasidas.  Id^yi-Xinog  Cyclop   vgl.  agyi-Xiip  und  l^Qyfjg. 

Idqy  1-0717]. 

^'Aqyog  ndvoip,  Koseform.  "Aqyog  Hundenamc  = 
agyiTtotg.  ^'AQyr>.  Agylctg.  l/gyedSai  maked.  Kö- 
nigshaus. 'Agyäg.  Agyalog  maked.  König  =  liqys- 
ädtjg.  yiqyrig  Cyclop  vgl.  dfjyi-yjQctvvog  und  'Aqyi- 
Xinog  Cyclop.  l^Qytvidag.  'Agyivvog  myth.  l^qyov- 
vi(x)v  böot.  'Aqyio  f.  wohl  für  Aqyövavg  vgl.  IAq- 
yovavxai. 

AqyvQO-  Silber,  aQyvqng. 

Nur  in  AQyiQ-iTtTtog  bei  Plautus. 

IAqbol-  von  dQiOxco,  dqtoio  gut  machen,  ausgleichen. 
^AqtG-avÖQog.  ^Agio-iTTTtog. 

Aqioag.  ylQEoiag  {l^QEoiTtTCov). 

IdQBta-  Tugend,  Tüchtigkeit,  «^£tj). 
IdQEia-cpiXa. 

Agitrig.    Idlgeva   =  l^gsTt].    lAgeroLog.    l^getdcov. 

^AgsTiö.  IdqtTiov. 

l4Qerrjg   lässt   sich   auch   als  einstämmiger  Name 

von    dgioxtü   dgeacj    deuten,    vgl.    ^Aqsoxioq    und 

^Agio/xav. 

'Agr[i-  Ares  zu"Agy]g,"Agr^og,  lAgrfiog. 

'Agrji-^oog.  lAgrfC-Xvy<.og.  !Agr]L-g)iXog. 
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'LiqEvg  spartanischer  König  von  IAqsv-,    vgl.  äol. 

'!AQevg   g.  'L^QSvog  Ares.  l4Q)]ixog.     Aber  l4QrfLog, 

^^AqsLog,  ^Qeia,  L^Qsitov  einstämmig. 
14qi-  sehr,  agi-,  vgl.  ^Eqi-. 

t^Qi-ddvrj.  ^Agi-aid-og.  L^Qi-dvd-tjg.  L^gi-yvcDTog.  l^Qi-daiog 
=  l^QQiöaiog?  IdQi-drjXog.  l4Qi-dixog.  l-iQL-tjjlog.  14qI- 
&6(.ug.  IdQL-^iayog.  L4Qi-fivrjaTog,l4Qi-/iivaGzog  =l^Qif.ivag. 
IdQt-^evog.  ^Agi-or^fiog.  lAqi-orQaTog.  !AQi-(pQ(xdr]g.  L4qI- 
cpQcov. 

^'Aqig. 
l^QiGTO-  best,  aQiazog. 

IdQiOT-dyye'kog.  l^QLOZ-ayogag.lAQiaT-aiveTog.  l4QLOT-aivog. 
lAqiGT-aLxliog.  ^Agiaz-äva^.  l^QiOv-avÖQog.  LdfQiOT-dvcoQ. 
i^QiGT-aQeTr].  IdQiOT-aqyog.  lAgiOT-iTtnog.  i4QiaT6-ßiog  = 
l^QiOTO-ßig  vgl.  Kkenßig.  ^Qioto-ßovlog.  ^AQLOrö-yuzog. 
^QiOTO-yeiTwv.  AqLOro-yivrjg.  ^Agiovo-yorog.  ^QiOTO-dd- 
/.lag.  L4QiOTÖ-d)}(.iog.  IdQLaro-div.og.  L^Qiazo-doTog.  lAgiarö- 
dwQog.  ^AQior6-d^ef.iig.  ^Qiozo-d^eog.  ^AQiOTÖ-d^rjQog.  L4ql- 
ox6-'/.XELTog.  tAQioro-'/.Xfjg.  i^^tfffro-xoar/yg.  i^QiOTO-ziQecDV. 
l^QiGTO-^QCTog.  l4QiGT0-xvdrjg.  L^QiGTo-y.VTVQog  Sohn  des 
(DiX6-y.v7tQog.  'AgiGto-laog.  14qigto  Ihov.  ^^QiGvo-Xoxog. 
^AgiGZo-i-iayog.  L4QiGx6-(.ißQOTog.  L4QiGT0-/ii€Ör]g.  14qigzo- 
/.ledcov.  l4QiGT0-iii£V)]g.  ^QiOi:o-f.ir]Xidag.  ^^QiGzö-^ivrjGTog. 
i^QiGvo-vavrrjg.  ]AQiGx6-VLy.og.  L^QLGTÖ-vo/iwg.  ^Aqlgto-vovq. 
^AQiGTo-^svog.  ^AQLGTO-TiaTCTtog.  L4QiGT0-7idT€iQa.  ^AqlgxÖ- 
Ttaxqa.  lAqiGxo-Tteid^rig.  lAgiGxö-TioXig.  IdqLGxo-xiXrjg, 
^ Q tax 6-xi ILIO g.  ldQiGxo-q)dvr^g.  IdQLGxo-cpctvxog.  L4qigx6~ 
(piXog.  l4QLGxo-(ptüV ,  f.  'AgiGTO-cpcoGa.  L4QiGxtüva^.  L4qiox- 
iövv[.iog.  PihQV  lAQLGxevg,  vfozxi.  L4QiGxtjiörjg—L4QiGXEidr]g 
ist  wohl  einstämmig  =  aQiGxevg. 

^LäQLOTog.  ^QiGxeag.  i^QiGxiag.  '^Agioxig.  l^Qiaxeiag. 

IdqiGXEia  vgl.  lAqLGxeiovyng.  Ligioxta.  IdQiGxaiog. 

L4qigxlov.  L^QiGxivog.  lAqiGxvXXog.  IdQiGxco.  i^gi- 

Gxcüv.  IdQLGxwvidag. 
Scherzhaft    angeschlossen    der    fingii-te    Parasitenname : 
lAqiöxo-Y.6Qa^,  worin  dqiGxo-  wohl  „Frühstück",  dqiGxov 
Isedeuten  soll;  zu  ~y.6qa^  vgl.  nsxqo-Y.6qa^. 
LdqLöXELO-  Vorrang,  Bestes,  dqioxeiov. 
lAqiOXELOvyog  {l4qioxEio-oxog). 
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^QiGTSiag,  l4QioiEia.  I^qkjtscov. 
^AqyiB-  :=  l4q/.B0L-  von  aQyJio. 

L4QK€-q)tüV. 

i^gyJag.  ^L^QXvkog.  !^qxhov. 
Zweifelhaft,  l4Q/.e-(piöv  wohl  für  l4Qxs(piüv  s.  L4qx€-. 
'Aqxeol-  wehrend,  genügend,  zu  aQxeco  dQxsacj. 
L4Q^EOi-drjiiiog.  !AQ-/.sai-}.aog. 

^L4Qy.eoog.  liQ/.eoL(i}v.  l^Qxeiaiog  für  l^Q^eaaiog^  al- 
terthümlich. 
l^QKTO-  Bär. 

lAqxTO-vQog.  liq-Kto-cpvla^  Gestirnnamen. 

^lAQY-Tog  Centaur.  tiq-Kzlvog.  'lAQxvlog  vgl.  cxQxog  = 
ccQXTog  Bär  und  aqy.vXog  Bärenjunges. 
Vielleicht  auch  die  l4Q-/.ädeg. 
l^Qfxo-  ZU  äQi.i6g  Fug. 

l4Q!iio-d^6rj.  'y^Qf.io-zvörjg.  l^Qfio-VLXog.  )AQf.i6-^Evog?     Vgl. 
'^InTt-aqj.iö-dojqog. 
'L4q[xo)v. 
Itdqixo^L-  fügend,  von  ä^j-iötio  aq^iooio  dorisch  $w. 

t^Qf-io^i-öä^iog  dorisch. 
l^Qvo-  Widder,  zu  ccqi'jv  g.  aQvog. 
l^Qvo-yclfjg. 

Idqviag.  l^Qviaxog.  '.Aqviov. 
l^Q^L-  beherrschend ,  von  agxio  vgl.  14qx^-- 

'lAg^-tTtTtog  vgl.  "^qymTtog.   lig^L-Xaidag  vgl.  Idqyjlaog, 
l^QXEldÖTjg. 
l^Q/raXo-,  l^Q/ca-  raffend,  raubend,  vgl.  aQTiaUog,  aqna^,  aQ/rrj 
Falk. 

l^QTtd-lvy.og.  'LdQTtaXvY.rj  (für  l^Q/taXo-Xi-yog?). 

'l^QTcaXog.  l^QTtdXrj.  IdgriaXliov.  l^qjcaXeig.  l^g/cd- 
drjg,  von  IAqtkx-  in  '^Aqnd-lv/.og. 
l^qqi-  vielleicht  =  14qi-. 

^4^Qi-XEiog.'L4qq-i7t-jC()g.  IdQqi-cfiöv.   {^^Qi-öaiog?}. 
l^Qqiag  (dazu  spät  l^QQiavog).  ^Ldqqiov. 
yiQOL-  fügend,  zu  dgaglayco. 

^QOi-vor].  L^QOi-voog.  ^Liqa-LrtJtog. 
l4qalag. 
Aqxaf.u-,  L^qrefii-  Artemis,  l^qzEimg  mg  dog,  acc.  ^L4qvai.iiv. 

l4qteu-ay6qag.  L^qvE/ii-dyoqog.  L4qTB(.d-d(aqog.  l^qvEfw-iiXea. 


16  I.  Die  Anfangsgruppen  und  Kosenamen. 

l^QTefiiag.  ^L^Qze/iiig    als    Frauenname.    Idtgreixiog, 

l4QT€f.ua,  l^Qrefxiov  spät.  ^QTS/uitov.  !Aqt€(.ic6.  14q- 

rduiov  —  ^QTS/^iwv  (L^QTSfuovrj). 
14qtv-,  ^qtvgl-  bereitend,  zurüstend,  von  dqrvio. 
l4QTv-ixayog.  LdQxvGi-XEiog.  lAqTvOL-TQayog. 

Liqrvlag  wohl  eher  als  ^Aqxv-laog  zu  fassen,  vgl. 

lAqxvoiXEOig. 
"Aqyaio-  alt,  ursprünglich,  dqyaiog. 

^Qyaio-yovog.    Die  ^Agys-araxTidai,  Ahn  L^Qye-dva^  Bxicb. 
L^QyaL-avayiTldai ,  l^qyai-dva^  geschrieben. 
!Aqx^-}  -^Qy^-  zu  agyio. 

Idqy-dyad-og.  ^^Qy-ayöqag.  lAqy-OLivE'cog.  ^^Aqy-avdQog.  ^QX- 
dvcüQ.  L4Qye-dva^.  ^Aqyfi-dvaooa.  Ird^yß-ßiog.  lAqye-ßovXog. 
Ldqys-ddf-iag.  l4Qxs-d7]^iog.  ^^QyJ-ÖLXog.  l4Qxs-y.Qdi;rjg.  L4q- 
XS-Xaog,  "Aqx^-lEtog.  ^Aqyß-loxog.  ^Aqyß-^axog.  Idqx^- 
(xßqoTog.  L^Qys-i-iOQog  myth.  Agye-vscog.  !AQxs-viy.og.  L4q- 
Xe-vofxog.  ^yiqyß-TCoXig.  ^A.Qxs-7tT6lsi.iog.  ^L^Qy-eQfwg.  ^-Aq^E- 
arqavog.  ^AqyJ-Ti/iwg.  Aqye-Ticüv.  L4qyE-(pu)v .  ^qx-iccqog 
{\sq6g).  ^L4qx-i7t7tog ,  meist  auch  mit  ^Aqyi-  vorkommend, 
nur  mit  ^Aqyi-  "Aqyi-yivrig.  Aqxi-iTtrjg  (gemacht).  Idqxi- 
vXrig.  ldqxL~(.iridi]g.  ^qyi-i^irjlog.  ^qxt-rskrjg.  l^qxvrag  = 
^qy-oiTag?  vgl.  l4vdqvTag  neben  l4vdqoiTag. 

^'Aqyag.  ^'Aqyiqg.  "'Aqyj].  'Aqyiag.  l^qxedörjg.  lAqxiag. 

l^qyjddt'ig.  ^'Aqyiog.   lAqyiojv.    ^AqxiXXog.    AqxilXa 

(zu  LiqyeXaog?).     'Aqylvog.    'AqyvXog.    AqxvXig  f. 

^Aqyto.  ^Aqyjav.  "'Aqywvöag.  lf4qxiovidr^g. 
AoL-  behagend,  zu  eadov,  ao-f-uvog. 
Ao-avöqog.  L4al-ri/iiog. 

Idaiag.  ^'Aacog.   ^Aoidörig.  l4ouov.  l4Gaiog  Homer. 

lAaioviörjg  (von  l4atov). 
AayiXr]TCio-,  l4ay.Xa7tio-  Asklepios,  AayiXrjTtwg. 

A.O'üXaTtio-yevrjg.  AayiXr^mo-doTog.  ^Ao/.Xrj7ti6-dcoqög. 
l4oy.Xr]7tio-y.X6idr]g. 

^GuXrjTtdg.  ^GzXrjTtiag.  l4GY.Xan:lxiog.  ^iaxXaTtiiov, 

^AG^XdTCOiv. 
l^Gixsvo-  gern,  dofiEvog. 
!AG(.ii.vö-q)avrog. 

^'Ao^iBvog   fällt   in    der  Form   mit    der  Basis  zu- 
sammen. 


I.  Die  Anfangsgruppen  und  Kosenamen.  17 

yiotsq-  Stern,  äariJQ  igog. 

l4oT€Q'6d£ia  myth.  idotsq-onri  myth.  l^oteq-ojtaiog  (vgl. 
Tlagd^sv-OTtr] ,  IlaQd^ev-OTTaiog). 

IdoxTqq  egog   besser  '.AoTiqq.   l^OTegicov   mythisch. 

l4atQ£vg.  ^GTQig. 

Die  myth.  Namen  IdoreQLog,  IdoTEQia,  IdorQUiog, 

IdoTQaia  sind  einstämmig  und  Adjective. 
Idatv-  Stadt,  aoxv. 

l4aTv-dyvia.  lAaxv-aXog.  l^arv-dva^.  l4oxv-yevr]g.  yiatv- 
yovog.  l4aTv-dd/.iag.  l4azv-dd/.i£ia.  l4oTv-xX^g.  i^arv-yiQd- 
Ttjg.  lAoTv-XQHüv.  l4avv-^axog.  Idaxv-fAediov.  l4axv-(.iridi]g. 
ldaxv-vo[.iog.  l^atv-voog.  l4axv-^evog.  l4axv-oxog.  u4axv- 
TivXog.  l4axv-(pilog.  l4axi-xccQiöi]g.  —  l4aT6-(.iaxog  und 
l4ax6-^£vog  scheinen  daxo-g  Bürger  zu  enthalten. 

Idaxeag.    'Aoxii^g  (Euböa).  IdaxBiog  (patron.  von 

l4axi(xg).  ^LdaxvXXog.  ^.Aaxcüv. 
IdaoiTto-  Asopos,  l4oo}Ti6g. 

ldoü)7i6-d(x)Qog.  ^aiüTto-xXrjg.  Idaiorto-Xaog. 

^aconixog.  Lioianut. 
IdxaXo-  zart,  heiter,  dxaXng  nur  in 

lixaXo-fpQiüv. 
Av^i-  mehrend,  zu  al'^w,  also  für  av^oi-. 

Av^i-drj(.iog.  Av^i-d^e^iig.  —  Av^6->ixog  (Thasos,  Cur- 
tius'  Studien  V,  268). 

Av^j.iog?  yiv^vj.  yiv^ojv. 

Av^i]aig,  Av^rjoia  beruhen  auf  Av^rjai-. 
AvXo-  wohl  zu  avX^  Hof. 
AvXo-ad^ivr]g. 

AvXlaxog.  AvXig.  AvXiov. 
Avxo-  selbst,  avxog. 

AA}x-avdQog.  Avxd-cpiXog  (o?).  Avx-eaiiov.  Avxo-ßovXog. 
Avxo-ÖLXog.  Avxo-öioQog.  Avxa-xXrjg.  Avxo-y.Qdxiqg.  Av- 
xo-xgdxcoQ.  Avxo-Xaog.  Avxo-Xhov.  Avxo-Xxmog.  Avxo- 
fxdd^g.  Avxo-/Lidxr].  Avxo-fieötov.  Avxo-iu€vt]g.  Avxo- 
fxi^drjg.  Avx6-vofj.og.  Avxo-voog.  Aixo-a&ivrjg.  Avxo- 
avxog.  Avxov-xog.  Avx6-g)Ovog.  Avxo-cpcöv.  Avxo-xaqig. 
{Avxo-x^cüv).  —  AvxdcpiXog  verlesen  aus  Idqexd-cpiXog? 

Avxiag.  Avxiag. 

Ein  Auteas  ist  Vater  und  Sohn  eines  Autokies. 

3 
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l4q)Q0-  Schaum,  dcpqog. 

ldq)QO-yivEia  die  Schaumgeborene  heisst  Aphrodite. 
^^cpQio  Koseform  für  Idcpqoyeveia. 
^AxeXtüo-  Acheloos,  IdyßXioLOQ,,  LdyilMog. 

!AxeXcoL6-öcüQog ,  ^Axslcpö-dcoQog  vgl.  ^acorto-diOQog. 
Ba^v-  tief,  ßa^vg. 

Bctd--i7inog.  Bad^v-y.krjg.   BaS^v-y.o/iirjg.   Ba-d-v-laog.     Vgl. 
Bevd-EaL-y,vf.ir]. 

Bd&vg.    Bad-vag.    Bad-vlog.    Bäd^vllog   (oder  zu 
Bad-vXaog).  Bad^vXla.  Ba&vXXiog.  BdS^cov. 
Bayf.0-  vielleicht  :=  Bd/.yft-g  Bacchos. 
BaTX,-riv(aQ. 

Bdmg.   Bd/uov.     Wenn  ßay.o  —  ßa-/.yo  gehört  hier- 
her auch  Bd'/.yLg.   Ba/.yvlog.    Bay.yvXidrjg.  Ba'/.yv- 
?Mg  und  Bd/.yiov. 
Baoilo-,  BuolXso-  wohl  auf  Zeig  Baailevg  zu  beziehen. 
Baöü.o-di'/.a.  BaGi?^o-'AlTJg.  Baotksö-dcoQog. 

BdoLXog.  BdoilXog.  BaaiXag.  BdoiXig.  BaaiXto, 
BellsQO-  unbekannter  Bedeutung  in 
Bsll€Q0-q)6vzrjg. 

BelXsQog,  nach  den  Alten  =  BeXXeQocpovri^g. 
BevÖL-  Bendis,  Bevöig  7öog,  thrakische  Göttin. 

BevÖL-öcoQog ,  Bevdidcöqa  (für  Bsvöiöo-dcoQog). 
Kosenamen  fehlen. 
BsQE-  tragend,  bringend,  makedonisch  =   Osqs-  w.  s. 
Beqe-vi/.a  vgl.   0£Qi-VLZog.  {BsQO-vUa,  Bsg-vixa). 

BeQTjg    maked.    Gründer    von    Beqoia    vgl.    Oeqijg 
Gründer  von  Oeqai.     BsQto  (Athen)  Koseform   zu 
BaQSvr/.rj,  vgl.  Oäqoiv  Koseform  zu  Oeqb-. 
Bio-  zu  ßia  Gewalt  und  ßiog  Leben. 

Bia-dixr].  Bi-dviog.  Bio-dauog.  Bio-Xag.  Bio-TeXrjg.  Bltt- 
Ttog  argi\'iscli  =  Bi-injTog. 

Biog.  Biddag.  Bioj.  Bicov.   Buovidag. 
BXertE-  blickend,  zu  ßXerao. 

BXsTtvQog  für  BXeTtE-Ttvqog  „Feuerblickend",  wie  XafXTtv- 
Qig  für  Xa/iiTcs-TtvQig  Glühwürmchen   und  ?,£i7rvQiag,    Xt- 
Tivqia   intermittirendes   Fieber    für   Xsmo-,    XiTVo-TtvQia. 
Hierher  auch  der  scherzhafte  Beiname  BX^rre-daifiiov. 
BXaitalog.   BXemog. 
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BXexpi-  blickend,  zu  ßXsTtto. 
BX€ipi-dr]jnog. 

B?Jipog.  Blsxpiag.  BXsipiadai. 
Borj-,  Boa-  Ruf,  Schlachtruf,  ßorj. 

Borj-d^og,  Bntj-d^oiörjg  Ygl  ßorj-i^öog,  ßorjd-ög.  Der  Name 
Bü-dQÖf-uog  geht  auf  die  Borjögo/iua,  das  Fest  des  Monats 
Bor]ÖQOiiui6v. 

Namen  wie  Boa,  Bowv  s.  Bov-  könnte  man  auch 
zu  Borj-  ziehen. 
Bn/iißo-  Lärm,  ßo/tißog. 

Roi-ißo-fiayjörjg  Plautus,  scherzhaft,  vgl.  ßo/uß-avhog. 
Böf-ißog,  Boftßgog  böot. 
Bov-  Ro-  Rind ,  dient  auch  zur  Bezeichnung  des  Grossen,  Star- 
ken, vgl.  ßnv-7tatg,  ßov-ßgiüOTig. 

Bov-ßalog.  Bovßal-liov  vgl.  OY-ßalog.  Bor-ysXog  vgl. 
ßovyai'og.  Bov-Ltyr^g.  Boc-d^r^gog.  Bov-d^^Qag.  Bov-d-og 
aus  Bov-d^oog  vgl,  'IrtTto-^oog  und  Jdi'd^og,  Borjdog  aus 
-d-oog.  Bov-xkeidfjg  vgl.  ^iTiTro-xlsidrjg.  Bov-xoXog.  Bov- 
■KoXioiv.  Bov-y.olidi]g.  Bov-jiivxog.  Bov-viY.og.  Bov-rralog. 
Bov-TcXayog.  Bov-atXog.  Bor-ooa.  Bov-aäg?  Bov-rpdyog 
myth.  Bov-q)6vag.  —  Bw/.Qog  ist  Bo-a/.qog  vgl.  BdX- 
ay.Qog  ■=  <f)äX-axQog. 
Angeschlossen  z.  B.  Bo-agida  Athene. 

Boa.  Boia.  Botdrjg.  Boi'öag.  Boudiov  f.    Boiöiiov. 
Bovöuüv.   Bordt'öai.  Botoxog.  Botaxa.  Bota-/.iov  f. 
Bot  10.  Boicov  und  Botov. 
BovXa-,  BovXr^-  Ratli,  ßovX/j. 

BovX-ayöqag.  BovXa-yJSig  —  BovXrf/.Xr}g.  BovX-aQyog. 
BovXij-xQitog.  BovXfj-cpoQog,  BovXö-d^eftig.  —  Dialectisch 
BioXa-yQaTTjg. 

BovXiag.    BovXig.    BovXlg  f.    BovXiov.      Kretisch 
BcüXog  =  BovXog  und  BioXig  ~  BovXig. 
Bquol-  BgartL-  wohl  zu  ßgarxio. 
Bgaol-Xag. 

BgäalSag.  Bgarxidrig  auf  Thasos,  Curtius'  Studien 
V,  267. 
Bql-  stark,  wuchtig,  ßQi-  vgl.  ßQi-rjTtvog. 

Bqiayog  Satyr  ( Bgi-iayog).  BQi-ä/.ag  Aegina. 

BQiäQsiog  zu  ßgiaQO-.  Bgi/niag.  BQt/LUo  zu  ßgi/^iog. 
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Bqldv-  wuchtig,  ßgid-vg. 
Bqid^-ayoQag. 
BQid^ai. 
BqIgi-  wuchtend,  belastend,  zu  ßgld-o),  vgl.  ßqla-dQficitog  Wa- 
gen belastend. 

Bgiaa.  Bgiaeig,  BQiarj'Cg.  Bgiacuv. 
Vgl.  Bgi^aig  d.  i.  BQiiarjg  =  Bglarjg. 
Zur  Gruppe   Bqi-  gehört   auch   Bqlto-   in  BQtr6-/j.aQTig ,    das 
wohl  unrichtig  mit  dulcis  übersetzt  wird. 
Fala^i-  zu  Fald^Log  Beiname  des  Apoll  in  Böotien. 

rala^l-dtüQog  thebanischer  Name,  vgl.  FaXa^-avQrj  Nym- 
phe. 
Faf-io-  Hochzeit. 

Fa/no-xaiQwv  Parasitenname;  ähnliches  muss  existirt  ha- 
ben wegen  des  Kosenamens 

Fduog. 
Vgl.  Ev-yäfXLog.  Ev-yd^cüv. 
Favv-  erfreuend,  von  ydvv-fiai. 

Favv-fi^Srjg.     Favv-(irid<x.     Favv-XT(OQ     vgl.   nolv-ntwQ 

Faatqo-  Bauch,  yctOTriq. 
FaatQO-dioQrj. 

FdaxQuyv. 
FeXtt'  vgl.  ysXdci},  yeXaviqgj  yaXi^vr]. 
FsX-dvtoQ.  FiX-aqyfig. 

FsXiag.  Fsliag.  FeXXiag.  FeXXio.  FiXtav. 
Fega-  Alter,  alt,  vgl.  ysga-LÖ-g  alt,  yqavg. 
F€Q-dv(jOQ  „Altmann". 

Feqrjg  zog.  iFgag  g.  Fq5.  Fgiog.  Fgllvog.  FQvXXog. 
FqvXXicov. 
Die  Ausstossung  des  e  wie  in  ygavg,  das  gleichen  Stammes  ist. 
Fbü)-  Erde,  y^. 

Fscogyiog  (yew-OQyLog)  sehr  später  Name. 
FXavy.0-  hell,  yXavaog. 

FXavx-iTtTtog.  FXavy.o-&ea.  FXavy.o-v6fni].  FXavK-ürtig. 

FXavxog.   FXavurj.  FXavxtag.  FXavxidTjg.   FXaimg. 

FXttvxiojv.  FXavxti.  FXavy.cov.  FXavY.(avidrjg  (FXav- 

■/.loviavög). 

FXavKitrjg  wie  !AXxhag,  JeQxirag. 


I.  Die  Anfangsgruppen  und  Kosenamen.  21 

rvrjOi-  zu  ysv  zeugen. 

rvTjai-d^eog.  Ivrjoi-oxog.  Fv^a-irtTtog. 

Fv^aiog  (Euböa,  s.  Curtius'  Studien  V,  257). 
rvwGL-  erkennend,  von  yiyvojaxo)  yvaiaouai. 

rvü)at-dr](.iog.  rvcoai-ötxog.  FviaGi-laog.  Fvoia-iTtTtog. 
Fvwalag.  Fvwaig. 
Fogyo-  drohend,  furchtbar,  yogyog. 

FSgy-iTTTtog.  Fogy-oivog.  FoQyo-leiov.  Fogyo-Xocpa  Athene. 
FoQyo-ad-evr^g.  FoQyo-cpovr^.  Fogyo-cpovog.  Fagy-umag. 
Foqy-cjTtig. 

Fogyog.  Fogyr].  Fogyidag.  Fogyuov.  Fogyiag.  Fog- 
yiccöag.  FogyvXog.  Fogyiu.  Fngyiov.  —  Fogyovrj  spätere 
Form  für  FogyiS,  davon  Fogyoviog,  Fogyoviov  f. 
Mit  Fogyvd^ng,  Fogyvd-'nov  vergleiche  Mlxvd-og. 
FvXo-  vgl.  FvXiog  Beiname  des  Herakles,  yvXiög  Kober,  yavXog 
Mulde. 

FvX-LTtTtog. 

FvXig.  FvXXig.  FvXlöag.  FvXtav. 
FiogvTo-  Köcher,  y^girög. 

F(agmn-eaaa  Amazone  (galt  als  Vollname?). 
Fiogvrog  Mannsname  auf  Faros. 
//ä-,  Jrj-  vielleicht  „Feld",  vgl.  däjuog,  öfjitiog. 
Jä-^UTi^g ,  ^r]-iiH]Ti]g. 

Jrjio  Kosename  der  Demeter,  davon  Jrj'i'civ)],  Jr]- 
lütvt]  und  Jrjio'tg  Name  der  Persephone. 
Jai-,  Jrfi-,  Jrjio  zu  66üog,  8riiog  feindlich  und  Homer  Iv  fid'C 
Xvygfi. 

Jaid-og  (aus  Ja'id^oog).  Jai-y.Xrig.  Jcti-yXog.  /Jd'i-Xoyog 
=  Jrj'C-Xoxog.  JaC-(.iaxog  =  Jrj'C-fxaxog.  Ja'C-fxivrjg.  Ja- 
'iTtTiog,  Jdi-cfavTog.  JaC-cpgiov. 

Jci'Co-Mg?  s.  Jao-. 
Jrji-dvEtga.  Jrji  ccgijg.  Jrji'-dajusia.  Jr]i-x6cov.  Jrji-xgatrjg. 
Jrj'i-Xeiov.    Jrj'C-Xoyog.    Jrji-XvY.ri.    z/jyt-j(/a/og.    Jr[i-v6(xri. 
Jifio-XE(x)v  =  JriiXiwv.  Jirfi-onri.  JrfiöfCEia.  JrjL-OTiiTrjg. 
Jr]in-q>6vTr]g  =  Jr^'i'tpovTrjg.   Jrji-oyog.   Jrj'C-TtvXog.    Jrj'C- 
Ttvgog.  Jr]t-(piXog.  Jrft-cpoßog.  Jr/i-(povog.  Jrji-fpovtrig. 
JrjLog.  Jri'uö.  Jrj'Ccov.  (Jrjiovevg  Homer). 
Ja^aai-,  J/näai  bändigend,  von  öa/tidtco ,  daf^idacD,  djurjTog. 

Jafiaa-aXyilöa.  Jaixaa-dvdga.  Jainaa-^vcog.  Jctfiaai-d-v- 
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fiog.  Jaf.mGL-v.Xog.  Ja/iiaal-Xag.   Ja/uccG-iTiTtog.   Jafiaal- 
atQccTog.  z/a/iiaoi-x^iov.  —  Ja/naai-yiovdvXog  Scherzname 
auf  den  Ringer  Jaf^aai-azQaTog. 
Jftäa-ayoQag. 

Jäf-iaöog.  Jafiaarjv  Gigant.  Jaf.iaaiag.  JaficcGLOv  f. 
Jai-iva-  bändigend,  zu  öcifivrif.u,  ddiJ.vaf.iaL. 
Jafiv-ayöqag.  JdfiV-Lnrcog. 

Jdfivig.  {Jafivevg  ein  Koryhant).  Jafivio. 

JafivaGvXUg  f.  beruht  auf  JafxvaGL-  —  JafiaoL-. 
Jäfio-^  JvjLio-  Gau,  Volk,  öäfiog,  drjfLog. 

Jrjfi-dyrjvog.  zJrjfi-ayvog.  Jrjft-ayoqag.  Jr]fi-aLV£Tog.  Jrjfi- 
dvd-rjg.  JrjfL-aQBZog.  Jrjfi-dQrjXog.  Jrjfi-dgLGTog.  Jrjfi-dg- 
fiEvog.  Jr^fi-aqyog.  Jrjfio-yevrjg.  JrjLio-yvrjxog.  Jr]fio-ödfLag. 
Jrjfio-ÖLyiog.  Jr]fi6-doKog.  z/r]fLO-'/.^drjg.  J  rffiö-xleLTog. 
Jrifio-y.Xrjg,  Jrifio-yXog.  Jrjfio-xocov.  z/rjfio-ycQdrtjg.  z/tjfio- 
VQivTjg.  Jtjfio-XQLTog.  Jrjfio-'Avdr^g.  Jrjfio-Xscov.  Jrjfio-viyiog. 
Jrjfio-vofiog.  J)]fi6-voog.  z/rjfio-rt6id^r]g.  Jrifio-TtoXLg.  J-rj- 
/iio-TtzoXsfiog.  zJrifio-Gd^avi^g,  daraus  JrjuoG^ag.  Jrjfio-oöiv. 
Jrjfio-GxqaTog.  Jr]fio-Te?a]g.  Jrjfio-rifiog.  Jrjuo-riiüv.  Jtj- 
fLOvypg.  Jrjfio-cpdvrjg.  Ji]fi6-(pavxog.  z/r]fi6-q}LXog.  Jrjfio- 
g)(ov.  Jr]fio-xdQr]g.  JT]fi6-xaQLg.  Jrjfitova^. 
Jdfi-avÖQog.  JafL-dQXjg.  Jafi-aqiiov.  Jafio-yiqiov.  Jaßo- 
d^oog.  Jafio-d-didag.  Jafi-oixag.  Jafio-vgeiov.  JafioXag. 
JafLO-fievrjg.  Jafi6-'i€vog.  J afL-oJcpäXrjg. 

/frjfiog.    /Irjfieag.    Jrjfiag.    Jr]firjg.  JtjfiLdöag.   Jrj- 

f.iddr]g  (von   Jrjfiag).    z/rjfivXog.    JrjfivXag.    Jrjfioj 

dem.  JrjfidQLOv.  Jy]fnav.  Jrjficovldrig.  Jrjfuovag. 

Jäfiog.   Jafieag.    Jafiiag  (JafiLavog).   JafiLddag. 

JdfiLog.  Jäfiig.  Jafiiwv.  Jaftacov.  Jaft^v.  Jaf.il- 

vog.    JafiiGKog.    JafivXog.    JdfivXXog.    JufivXag. 

Jafiio.  JdfUüv.  JafiiüviSag.  Jaficorrj. 
Jao-  vgl.  JaY-,  Jr]L-,  Jrfi'o-. 

Jd-oyog.  Vielleicht  gleichen  Stammes  mit  Jai-,  Jrj'i-. 
Boot.  Ja-oixag  (Benseier:  Jacpixag).  Jeoixrjg  Kodride 
(d.  i.  Jt]-oiTrjg). 

Jäog  als  Name  von  Freien.    Jdtjg.  Jatvrjg.  Jd'C- 

Gv.og.  JavXog.  Jdtov. 

Als  Sklavenname  ist  Jäog  =  lat.  Dävus  auf  den 

Volksnamen  Jäog  zu  beziehen. 
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Jacpvo-  Lorbeer,  ddcpvrj. 
Jacpv-ayögag. 

Jdcpvog.    Jdcpvrj.    _Jd<fivT]g.    Jdq)vig  (Jag)viav6g). 

^dq)viov. 

JcKpvaiog  zu  Jä(pvi]  oder  Adjectiv  zu  ddcpvrj. 
Jaivo-  furchtbar,  gewaltig,  datvög. 

Jtiv-ayoQag.  Jsiv-aQxog.  j/eiv-ircTtog.  Jeivo-ytlrjg.  Jsivo- 
'/.Qdvrjg.  J ELvö-Xoyng.  Jeivö-f-iaxog.  Jeivo-(.ievr^g.  Jeivo- 
Gd'ivrjg.  Jeivo-atQazog.  Jeivo-cpiXog.  ^eiv-tOTtag. 

Jsiviag.    Juviddag.    jEividörjg.    Jeivig.    Jeivixcc. 

//elvco.  jJeivcov.    /eivojvcü.  Jsivdaiov. 
/leiGi-  fürchtend,  vgl.  daiGi-daif-iiov. 

Jeia-rjvioQ  Lykier  bei  Homer  =  deLa-t^vwQ  bei  Aeschylus. 
Js^i-  empfangend,  aufnehmend,  von  öexo/iiai,  vgl.     /e^io-. 

Je^-ayoQidag.  Je^-avdqog.  Je^i-dr]^idi]g.  Je^-ieqog.  /Jl- 
§i-d-eog.  Je^i-xgdTrjg.  Js^i-xXijg.  Je^i-Xaog.  Je^iXXa. 
Ja^i-f-iayog.  Js^i-vavzag.  Jt^i-viy.og.  Je^i-atQUcog. 
Je^i-<piXog. 

Je^iag.  Jt^ig.  Je^iddijg  (auch  zu  Js^iog).   Je^co. 

Ji^iov.  Je^iövdag. 
Zu  der  alten  untergegangenen  Gruppe  j^exe-  (vgl.  Bevo- 
öo'Kog)  gehört  der  Ortsname    Uy.i-Xeia,    regelrechte  Ab- 
leitung von   einem   alten  Namen  j£/,e-Xuog^   vgl.  Am- 
6oY.og. 
Js^io-  dexter,  ds^iog  von  Je^i-  schwer  zu  sondern. 

Je^i-vovg.  Je^io-vty.og.  Je^-iTTrtog.  Je^i-(pdvt]g.  Je^i- 
<piüv.  zfs^i-oxog. 

Je^iog.    Je^iddrjg   (Js^iavog).   Je^iojv  (Name  des 

Sophokles  als  Heros). 
JsQ'Ke-  blickend,  schauend,  von  öeq-M^ai. 

.J6Q/.-l7t7C0g. 

JeoY.vXog.   j£Q-/.vXidag.   JeQ'Kcov  (Euböa,  s.  Curtius' 
Studien  V,  257).     Jag^iag  geht  auf  Jeq^l-.   Jsq- 
xeV/yg  wie  rXavKETijg,  !AXxerag  u.  s.  w. 
//rjXo-  zu  örjXog,  JrjXog. 

JrjXo-dorog.  Ji^X-örtriyog. 

JtjXiogj  JriXiddrjg^  JrjXidg  kann  auch  als  „der 
Deher"  gefasst  werden,  wie  AiyvriTLog,  Aayi.edai- 
fxovwg  u.  a. 
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Jrj^L-  Streit,  Kampf,  öiJQig. 

JrjQL-ixdxeia,  Jrjqi-vo^i^  Amazonennamen. 

JrjQLädrjg  und  Jr^qu  mythische  Namen. 
Jia~  durch,  durchaus,  öid,  vgl.  Za-. 

zfid-ßolog.  Jia-ßovhov  f.    Jid-ör]Xog.   Jid-önyog.   Jia- 
ö(j6/iii]g.    JLd-y.QLrog.  Jl-aXkog.    Jict-loyog.  J la-nqkrcrig. 
zii-avXog.  Jia-<pdvi]g.   Ji-i^TioQog.   Jl-eg^ig.  Ji-rjvexrjg. 
Dazu  JLa-dovfxevog. 
Jiaiog. 

Die  Kosenamen   für  Jio-  können  auch  für  Jia- 
gelten. 
Jiavto-  Lebensweise,  diaLta,  oder  vgl.  l'§-airog. 
/JiaiTO-drjfxog. 
Jiairog. 
/iidtfio-  doppelt,  dldv/nog. 
jLÖvfx-aQxog. 

Jldv/iiog.   z/iöv/in].   Jidvixiag.   Jidvutav.     Mit  z/t- 
dvfxdoiv  vgl.  ÖLÖvfia-Toyiog.' 
JLY.aio-  gerecht,  öUaiog. 

JvÄaL-ayoQa.    Ji^al-agxog.    Jixaio-yhrjg.    JiTiaio-yiXrjg. 
Jiiiaio-fi&vrjg.  J mai6-7toXLg.  Jiyiaio-Tslrjg. 
Ji-KULog.  zi iy,(xudi]g.  Jiy.nna. 
JvMi-  Recht,  d/xjy. 

z/tx-J^^jyg.  zJ Lyjrjqidrjg  (vgl.  Jrj/n-dQrjg,  z/iwQrjg  u.  s.  w.). 

Zur  Verdoppelung  in  ztmo'M  vgl.  ^rgdztig  (^Tgato-). 

Auch  Jr/.erag?  vgl.  FkavKhrjg;  besser  Jc-n^Tccg. 
Jlo-  zu  Zeus,  Zsvg  gen.  Jtog. 

Ju  in  JLL-tQEq)rjg  vgl.  homer.  dü-Ttetrig.  ^Ji-ayogag.  Jl- 
doTT].  Ji-svyrjg.  /liavyiöag.  /l lo-yenog.  zfio-ysLTwv.  Jlo- 
yvrjTog.  Jio-yvig  aus  Jto-yvLog  wie  &eo-yvig  aus  Qeo- 
yviog  vgl.  6/ii6-yvLog.  zfio-yvtooTog.  Jio-yvioTog.  JlÖ-öo- 
Tog.  /ll-dÖTrj.  Ji6-drjfxog.  z/i6-ötoQog.  Ji-oirag.  Jio- 
-KlrjQog.  Jio-y.lrjg.  Jio-fxidiov.  zfio-i-ievrjg.  Jio-fi^drjg. 
Ji-o^lXog.  Ji6-(xvrjatog.  Jiö-viv.og.  Jio-nEid^g.  Jiö- 
no/iiJTog.  Jio-TeXrig.  JLO-xifxog.  Jio-TQe(prjg.  Jio-(pdvrjg. 
JLO-ipavTog.  .diö-cpilog  =  JtcpiXog.  Jio-cpdiv.  Jio-xdgijg. 
Ji-noivog.  Jiiovaaoa  {Jio-avaaaa).  JiojQrjg  (Jio-UQrjg 
dem  Zeus  gefügt). 
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Jiayiog  (=  Ji-iG/.og).    JivXXog.   zfiiov.    Jitovöag 

/tlWVTj. 

Jio-  himmlisch,  Zeus  eigen,  dlog  (öifLO-g)  dius. 
Jio-yivr]g. 

Jlog.  Jla  zugleich  direct.  Adjectiv  von  Jic  Zeus. 
Jlovvoo-,  Jkjüvvoo-  Dionysos,  Jiovvaog,  Juövvoog. 

z/wvva-aQxog.    jJLOvvai-ysvrjg  (o?).    Jiovvao-doTog.    Jio- 
vva6-ö(OQog.  ^lovvoo-xlrjg.  J Lßvvao-cpdvr^g. 
Jiovvoäg.    Jiovvdiü. 

Jiiovovaixiog   böot.  Patronymikon   geht  wohl   zu- 
nächst auf  Jiovvaiog,  das  einstämmig  ist. 
Jiio^i-  verfolgend,  von  diiÖY-io. 
JltJÜ^-LTlTCOg,    Jno^-iTtTtr^. 

Juo^iovdag    (Bruder    des    Athamas;    so    ist   wohl 
statt  Jioxd-ojvdag  zu  lesen"). 
JoXo-  List,  ööXog,  vgl.  öol6-/LitjTig,  doXo-iurf/avog,  öok6-f.ivi^og. 
JoX-oxp  Stamm-  und  Mannsname.    Jolo/riwv.     Vgl.  l4- 
doliog. 

JoXiog.  JöXiov  beide  bei  Homer. 
Jo^a-  =   öö^a. 

Jö^-avdqog. 

/Jö^a.  Jo^aing. 
zloqv-,  JoQi-  Lanze,  öüqv. 

JoQi-f.iaxog.  JoQv-xXeidtjg.  Jogv-xXog.  JoQv-Xaog.  Joqv- 
Xag.  JoQi-f.iidojv.  ,/oQi-fX6vr]g.  Joqv-aaog  (aus  Joqv- 
Gooog).  JoQv-(fOQog. 

JovQig  (basirt  auf  öovqi-  Homer).  JoqiXXog  (oder 
zu  JoQi-Xaog  —    JoQv-Xaog). 
Joai-y  Jcoai-  gebend,  von  dlöcü/^u  diooio  doTug. 
Joai-d^eog.  JooL-xXrjg. 

JoGLÜöag. 
Jioöi-^eog. 

Jiooiädag.  /Jcoaidag.  Jioatov. 
Auf  JoTo-,  JioTo-  beruhen 

/Joxädrjg.  JioTadag.  Jcorig.  Jiozog  und  .Jojxio. 
Jqa'Mvio-  Drache,  dqd-Mov  g.  öqdyiovrog, 
Jqay.owo  -ysvrjg. 

jQa-Mov   ovTOg   covog.     jQaxovTiörjg.     JqaxovTiog. 
Jqay.ovziö ,     wahrscheinlich     auch     jQä7cr]g    zog, 
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jQauog  und  Jqdy.v'k'kog,   doch  vgl.  Jsqke-   (dsQ- 
AOi^iai,  Idqa'AOv). 
jQOf.10-  Lauf,  ÖQÖiLiog. 

jQOf.LO-y.lrjg.  jQOfxoxXslörjg. 

jQ0f.i6ag.  zlQO(.iEäörjg.  jQOfiia/.og.  jQO/najv. 
z/qv-  Baum,  Eiche,  dgvg,  dQv-r6f.iog. 
Jqv-aXog.  Jqv-oxp. 

Jqvädr^g.  Jqvio.  Jqviov. 
Jva-  übel,  miss,  dvo-. 

Jva-avlt]g    myth.     Jva-vUrjrog.     Jva-tjQig.      Angelehnt 
Jva-eXevr],  zfva-SQig,  Jva-rtaQig. 

JvGig   myth.    Jvocodrig   (zufällig    anklingend    an 
dvGMÖrig  übelriechend)  besser  Jvacovörjg. 
/JiüQO-  Gabe,  Swqov. 

JioQ-iTtTtrj.  JiüQO-d-eog.  Jiogo-d-sa.  JcüQ0-y.leidT]g. 

JcoQog.     JtoQidag.     Jcoqicov.     JwQixog.     Jcüqlxu. 
{JtoQ(6    scherzhafte    Bildung     und    Koseform    zu 
JcoQO-doxr]). 
'Eyxsg-  Lanze,  eyyog. 

^Eyxsol-fiaQyog  Amazone. 
^Eyyw  myth.  Name. 
Eldo-  nur  in 

E}öo-d-sa  myth.  {EldoS'eog  spät).  Elöo-f.i€vr]g  Thasos. 

Eldcü  nach  ausdrücklichem  Zeugniss  =  Eldod^äa. 
Eigavo-^  EIqtjvo-  Frieden,  eiQrjVi], 

Elqiq^-utTiog.  ElQi]v6-dr/.og.  E]Qr]vo-ylr]g. 

"igävog  böotisch.  Elgäva  =  EiQrjvr^.  EIq^viov.  £j- 
'  Qaviöag.  Elqrjvidag.  Eiorjvig.  EiqavUov.  EiQijvUov. 
'^Eyf.a-  in  mythischen  Namen. 

'^Ey.a-ßi].  "Eya-eqyog.  '^Ey.a-eQyri.  ^Ena-fi^di]. 

"Eyag  Wahrsager;  wahrscheinlich  auch  '^Exa-zsQog. 
'^Ey.dktj. 
'EnaTTj-  vgl.  'E/.a-. 

^ExaT)]-ß6Xog.  '^Ey.aTr^-ßeXhrjg  Apollo. 

'^'Eyarog  Apollo,  ^Exart]  Hekate. 
Nach  einer  Mittheilung  meines  Freundes  Karl  Hentze. 
'^Ey.uTO-  z\i"EyaTog  Apollo,  ^Ey.äxrj  Hekate. 

'^EyaTO-diOQog.  '^Eyaio-y.Xfjg.  '^EyaT-iovvfMog. 
^Eyäriüv. 
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'EXaoi-  treibend,  von  llavvio,  IXccoo). 
'EXda-irtftog. 

Elaaog.  ^Eldoioi  ein  Geschlecht. 
'Ekag)o-  Hirsch,  eXctcpog. 
^Ela(p6-aTiy.Tog. 

^'EXacpog.  ^Eldrpcov. 
'Ele-,  ^EXeoi-  fassend,  von  elXov,  eXe'iv. 

'EXe-dXyirig?  'EXä-drßiog.  'EX-efirtogog  vgl.  iXe-noXig.  'EXb- 
ai-ßiog  Teos,  s.  Curtius'  Studien  V,  259. 

Dazu  "EXevog,  'EXavrj  ?  vgl.  Foqyövri  zu  FoQyo-. 
^EXsy^i-  erweisend,  von  eXsyxco. 
'EXey^L-Y.Xfjg. 

"EXsy^ivog  Scherzbildungen. 
'EXr/.-  zu  eXi^  gewunden. 

'EXU-avÖQog,  vgl.  'EXl-xQvoog.  'EXi-xQvarj  (zugleich  Pflan- 
zenname). 

^'EXi^.  ^EXixdcov.  'EXr/.i'ior.  'EXi-kok  ^EXixcov. 
'ElXavn-  Hellene,  ^'EXXy]v. 

'^EXXct-vr/.og  (für  'EXXavo-vr/.og).  '^EXXavo-y.Qdnjg.  'EXX-dvtoQ 
(iür '^EXXav-avtog).  —  Dx/.u  "EXh]? 
'EXni-,  ^EX/nöo-,  'EX/cidtj-  von  eXriig  Hoffnung,  eXnto,    eoXncc. 
'EXTt-ayngag.  ^EX/c-rjVtoQ.  ^EX:ri-d6Tt].  ^EXiti-viKog.  ^EXnidri- 
rpoQog.  'EXTTiöo-cpoQog. 

^EXuiag.  'EXjthrjg.  ^EXrcidio.     Hierher  auch  ^'OX-rtig 
vgl.  pf.  toXna. 
^E/urtsdo-  fest,  ef-iTtedog. 

'Ef^iTteöo-xXrjg.  ^E/HTceöo-xgdTrjg.  ^EfiTtsöo-Tiiiwg. 

^'E/iirteöog.    ^Ef.iTteduov.    'E/urtediag.    ^Ef-irtedio.    'E/ii- 
Ttediov. 
'Ev-  in,  iv. 

^Ey-ytverioQ.  ^'Ey-xatgog.  'Ey-yJXadog  myth.  "Ey-xoX7Tog. 
^Ey-xgarig.  'Ey-xvfuov  (xv/na).  'Ey-Aioiiuog.  'EX-Xi^teviog 
Thasos.  %a-ßdgrjg  vgl.  ^'A-ßagig.  ^'E(.i-ßgo(xog.  "Ef.i-ßgoTog. 
^Eiii-f.iivrjg,  ^Ef-if-ievidai.  ^'Ef.i-7redog.  ^'E/ii-Ttogog.  ^Eix-nginrig. 
'Ef-i-Ttgämov.  ^'Ef-i-rcvXog.  ^Ev-örjlg.  ^'Ev-di/.og.  ^'Ev-diog. 
"Ev-öoiog.  "Ev-vo^iog.  "Ev-rijuog. 

Dazu  Elv-odia  Hekate,  'Eu-ßaai-KOirag  fingirter  Name, 
^Ef-ißaoi-yvrgog  Mäusename,  ^Ef.i-7ieigia  später  Frauen- 
name =  ai-iTiugia,  und  ^Ev-irtag. 
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*Evio-  unbekannter  Bedeutung. 

^Evv-ttXiog  Ares  (Vollname?). 
"EvvM  Bellona. 

'E^-,  'Eyt-  im  Sinne  des  Hervorragens ,  der  Auszeichnung. 

"E-K-di]log.  "E'/i-drif.iog.  "Ex-dixog.  ^'Eyi-y.QiTog.  'Ex-TtgiTtrjg. 
'E/.-g)dvrjg.  ^'E-K-fpavTog.  "Ey.-(pag  avvog.  ^E^-aiverog.  ^E^~ 
axsoTog,  ^E^-iyKsorog;  dazu  'E^d'/Mv  und  'E^rjuiag.  ^E§- 
dUa^Lg  Thasos.  "E^-aqyog.  "E^-oyog.  "E^-coTtiog. 

"E^ctdiog  Koseform  zu  "E^-  mit  doppelter  patro- 
nymisclier  Ableitung,  von  "E^a-g  wie  '^Yqqddiog 
von  "^'Yq^ag.  'E^dxwv. 

'E^ax-eoTO-,  "'E^rjxsaTO-  wohl  zu  axog,  dyceo/iiai,  dxsa-aad^ai  heilen. 
^E^a^eaTO-xXfjg. 

^E^ayiSOTog.  ^E^rjAiag.  ^E^ä-Kiov  zugleich  zu  'E^-. 

"Etil-  zur  Bezeichnung  der  Erlangung,  des  Ueberkommens. 

^Err-dyad^og.  ^Ert-aivsTog.  ^'Ert-aivog.  'Ert-dky.rjg.  ^'E7t-ahiog. 
'ETt-dkrrjg.  ^ETti-dkTrjg.  'Eg)idXTt]g.  ^E-rt-aixEivwv.  'Ertafiei- 
viovöag.  ^'ETT-avÖQog.  ^'ETt-agyog.  ^'ETt-acpog  myth.  Eft- 
acpQoöiTog  mit  den  Koseformen  ^ETtacpqäg  und  ^E7iaq)Qw. 
'E7t-6iysvg.  'ETt-SQaatog.  ^Ejt-ev-KTag.  ^Eniq-ßolog.  ^Ert- 
rjQutog.  ^ETTL-dva^.  ^ETt-iaTQog  spät.  ^ETti-yevrjg.  ^EitL-yi]- 
&r]g.  'ETtL-yvoif.iog.  ^Em-öag)vig.  ^Ertl-öixog.  E7ti-doY.og. 
^ETrl-ÖQO/iwg.  ^E7Ti-€LKrjg.  ^E7ti-tr]Xog.  ^E7ti-riQ€iör]g.  'Efti- 
d^egi^og.  ''E7ti-&iqorjg.  ^ETtL-dv/ntjTog.  ^E7ti-v.aQ7tog.  ^Etil- 
Tidarrj  myth.  ^ETti-'^eQdrjg.  ^ETti-xlfjg.  'E7tL-y.h]Tog.  ^Etzl- 
TiovQog.  'E7tL-y.QdTrjg.  'E7ti--KTr]tog  mit  der  Koseform  'ETti- 
xrag  (^Ejrtxrdg).  'ETti-xrrjoig  f.  und  ^Em-y-trioiov.  ^Erti- 
üvdrjg.  'ETTi-y.io/iiog.  "Erci-Xciog.  ^Eni-Xewg.  'En:i-Xi]d^r]g. 
^ETtl-Xoyyog.  ^Ertl-XvKog.  'E7ti-Xvoa(.iev6g.  ^Erti-fxaxog. 
''ETti-f.iedovaa  myth.  'ErtL-(.ievrig.  'E7ti-(.nqörig  myth.  'Eni- 
ix-qd^evg  myth.  'Eui-vixog.  ^ETTi-vo/^idr^g.  ^E7ti~^€vog.  'Erti- 
o%og.  ^'ETt-oyog  myth.  ^ETtL-TteiS^rjg.  ^E7tL-orj(.iog.  ^ErtL-a&i- 
vTig.  ^Erti-aTQOCpog.  ^ETt-LorcoQ.  'ETti-veXr^g.  ETtL-Tifxog. 
^Erti-TQEcpr^g.  'Eni-tvyog.  ^E7ri-(fdvr]g.  'ETti-fpgdörjg.  ^Eni- 
fpQCüv.  ^ETtL-ydQTjg.  'Eni-yaquog.  "ETt-oiyiog.  'ETt-tow/nog. 
^Ert'WTtevg  myth.  ^Ecp-dqixoarog.  "Ecp-LTtrtog,  "Ecp-oqog. 
'E(p-ovdicüv. 

Dazu  die  späten  'ETtl-Tsv^ig  f.   'Eni-rvyxavog  und  ^Erti- 
tvyxdviov.    'E(f-£ariog  und  "Eg)-r]ßog ;    ^Erti-atrjixr^   gehört 
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zu  den  Abstracten,  die  eine  ganz  späte  Zeit  als  Frauen- 
namen verwendete.  —  'E7ti-det§ig  Schiffsname.  —  ^Eq^- 
akl6~x^'TQog  „Topfspringer",  komischer  Name. 

'Erceag.     Sonstige  Kosenamen   fehlen;    doch  kann 
auch  "E7t-a(fog ,   falls  es  griechisch  und  nicht  ae- 
gyptisch  ist,  dieser  Gruppe  angehören,  vgl.  TfMT- 
a(pog,  Gruppe   Tey.ro-  (ray.Tcuv). 
Zu   dieser    Gruppe    gehört    das    von  Aristophanes  witzig 
und   richtig  gebildete   'E7ti-y.tyodMg,    zum   part.  pf.  ver- 
gleiche man  l^gagoig  g.  l^gagozog,  altattischer  Name. 
^Eqaai-  liebend,  von  Igaiiai  igdaaao&ai. 

'EQaoL-x.Xrjg.  'Egaai-^svog.  ^Eqaa-nrnog.  'EQCcai-ad^ivtjg. 
^EQaol-OTQarog.  ^EQaai-cfwv. 

Egaoog.  'Egaoia.  'EgäoiXXa.  ('Egaaivog  zu  erschlie- 
ssen  aus)  ^EQaaivldijg. 
^Eqaro-  geliebt,  lieblich,  tgarog. 

EQaro-yiXfjg.  'EQaTO-xQaTrjg.  'EqaTo-Xaog.  ^Egaro-ad-evr^g. 
'Egariövaaoa.  'Egaz-iovifiog. 

"Egaxng.     ^Egccra.    ^Egari'dat.    'Egariov  f.    ^Egatav, 
'EgdzvlXog.  'Egatco.  'Egdvcov  ('EgazMviavog). 
"Egctarog  und   Egäoxiov  zu  egaatög  —   igarog  geliebt. 
'Egyo-  Werk,  wirkend,  l'gyov. 

'Egya-/.uvT]g  (vgl.  Orjga-^evrjg).  'Egyo-ßiog.  'Egyo-xl^g. 
^Egyö-^evog  (Euböa).  'Egyo-Ttlrjg.  'Egy6-Tif.iog.  'Egyo-qitXog. 
*EQyo-xdgr]g. 

'Egyeag.  'Egyi'ag.  'Egyimog.  'Egyivog. 
Die    fingirten   Namen    ^EgydotXog    und    ^Egyaaliov 
wie  von  ^Egyaai-  wirkend  zu  Igyatpf-iai. 
'EgBvd^B-,  'Egvai-  röthend,  von  egevi)^co. 

^Egvai-ßrj  robigo,  ^Egvoi-rceXag  diQ  Rose,  Krankheit,  per- 
sönlich gebildet. 

"Egev^og.  'Egevd^aXnov  (?).  ^Egev&io. 
'Egi-  verstärkt,  igt-,  vgl.  i4gi-. 

'Egi-dvd^r]g.  ^Egi-av&og.  ^Egi-aonidctg.  'Egi-ßoia  myth. 
^Egi-ßtorrjg  myth.  'Egl-yviog.  ^EgL-d^dgarjg.  'Egi-xX€r]g  (Eu- 
böa). 'EgL-/ii^da  myth.  'Egi-/iivaaTog.  ^Egi-ovviog  myth. 
Egi-ardcpvXog  myth.  ^Egi-rifiog.  ^'Egi-cpog,  \^.'!Avxi-q)og  — 
l4vTi-(fwv.  'Egi-cpvXog.  'Egt-ffvXrj  myth.  ^Egi-xd^öviog  myth. 
Dazu  'EgLx^(^  eine  Hexe.  'Egi-corctj  und  'Egi-W7tig  myth. 
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^EQQL-dalog  =  'Egi-dalog  —  l4QL-da7og  CEql-   =  14ql-). 
^Eql-iotoq  Grossohr  ? 
'EQ(.ir]ai-  vom   Hermes,    beruht  auf  '^Eqili^  gen.  ^'Equi^rog  (also 
für  *EQf.a]T-LO-). 

"EQf.nqa-avdQog.  "EQ/urjOi-dva^.  '^EQi.iriGL-y.qäxrjg.  'Egiurjol- 
Xaog.  '^EQ/^t]oi-Xoyog. 

"Egf-irjoiavög  (beruht  auf  '^Egf.irjaia-g). 
'EQfj.0-  Hermes,  vgl.  'Egi-isiag,  'EQjiirjg. 

'Egf-i-ayogag.  "Egf^i-arciag.  'EQjii-aTtiiov.  "^'EQi^i-aQxog.  'Eq- 
■  i.ia-ffi'kog.  '^EQf.ia-y.qioiv.  '^EQf.i-acpqodnog  auch  Name. 
"EQ/ii-sQog  und  'Eg/n-egiog  zog.  "Egi-i-LTtrcog.  '^Eg/iio-ßiog. 
^Eqi-io-yag  =  'EQ/iio-yhrjg.  "Egf-io-Scc/iiag.  '^EQf.iö-diY.og. 
'^Egi-io-doTog.  'EQjiw-öojQog.  "EQf.iö-tvyog.  'EQ!iio-y.li]g.  '^Eqf.io- 
yiQCcrrjg.  '^Eqf.io-Y.Qtwv.  '^Eqi-io-v.QLTOg.  ^Eg/no-laog.  ^Eqi-W- 
Xvytog.  '^EQf.io-Tizolef.iog.  "^EQuö-rit-iog.  '^EQf.io-ziwv.  '^Egf.io- 
TQ£(pr]g.  'EQiiio-(favi]g.  '^EQf.iö-cpavrog.  '^EQf.i6-g)iXog  "^Eq/ho- 
Xocqrjg.  '^Egi-io-xccQig.  '^EQf.uova^  (Egfiio-ava^). 

'^EQf.isiag.  ^Eg/iiaag.  '^Egiiäg.  '^EQjLirjg  basiren  auf  '^Eq- 
{.10-  und  fallen  mit  dem  Namen  des  Gottes  nur 
zufäüig  zusammen.  "^EQ/niag  (Eq/iiiavog).  '^Eq^iädiiav 
(aus  "^EQuädrj-g  von  'EQf.iag  =  "^Eq/iisag).  '^Eg^uvog. 
'^Eg/.uovrj.  '^Eqf.ivXog.  "Egf-iiov  (Eq/iKoviavög). 
^Eq^i-  wirkend,  von  sgy  wirken. 

^'EQ^-avÖQog.  'EQ^L-yile(dr]g.  ^Eq'^l- (.ihrig. 
'Eq^lag.  ^Eq^iojv. 
'Eqv-,  ^EQrjtv-y  ^Eqvoi-  von  sqvco,  sQrjrvco. 

^Eqv-Xcxog  Homer.  ^EQrjTv-fxevrjg.  ^Eqvöi-yßiov  myth. 
^Egvoiyt]  myth. 
^Eqv^i-  zurückhaltend,  von  eqmio. 
'Egv^l-Iiiaxog. 

^Egv^iag.  "'Egv^ig.  "Eqv^m. 
'Eotio-,  '^lario-  Hestia,  '^Earla,  ionisch  'lOTir]. 
'^Eario-dwQog.  ^EazLO-vxog.  '^lavi-aQxog. 
'loTÖig.  '^Tazuo. 
'Ezeo-  wahrhaft,  acht,  heög. 

^Eri-avÖQog.  'Ere-dvojQ.  ^Eze-agxog.  (ExBO-ßovtädcti).  ^Ereo- 
yiXijg.  'ET£o-Y.log.  ^ETen-v.lvf.iivrj  myth.  'ExEÖ-vuog.  ^Ezeo- 
cpiXog. 

^Etsiüvevg  (bei  Homer)  erweitert  aus  ^Eteiov. 
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^Exvfio-  wahrhaft,  £Tvf.iog. 
^Ezv(.io-y.Xrjg. 

"Ervi-iog.  ^Etvfitov.  'Ervfu'vöag. 

Ev-  wohl,  gut,  €v. 

Ev-dyyslog.  Ev-dyi]g,  ovg.  Ev-dyrjcog.  Ev-ayöqag.  Ev- 
ccyojyog.  Ev-dyiov  [dyiov).  Ev-dövtj  vgl.  l4QL-ddvti.  Ev- 
a&log.  Ev-ai(.uov.  Ev-aivtrog.  Ev-alvij.  Ev-aixim].  Ev- 
aiiov.  Evd-Xa-g  {eva  =  hom,  €vrj-  und  lao-g)  sparta- 
nisch. Ev-dlxr]g.  Ev-al'/.og,  Ev-diit€Qog,  Ev-y/iiSQog.  Ev- 
avÖQog.  Ev-dvO-i]g.  Ev-dgarog.  Ev-dgeorog.  Ev-dgerog. 
Ev-dqtig,  Ev-rjQrjg.  Ev-agyog.  Ev-ßiog.  Ev-ßovXog.  Ev- 
ßojTtjg.  Ev-ydxiov.  Ev-ylvi]g.  Er-dai^itov.  Ev-ö)]/,iog.  Ev- 
dVxog.  Eü-öo^og.  Ev-ötogog.  Ev-eld-wv.  Ev-eXriig.  Ev- 
tgyog.  Ev-^vwq.  Eo-d-i]Qog.  Et-^vf^iog.  Ev-iTtnog.  Ev-y.(XQ- 
Ttog.  Eu-y.krjg.  Ev-xXog.  Ev-Y.Qdxt]g.  E'u-xQLZog.  Ev-y.rrj- 
{.iwv.  Ev-(.idiyrig.  E'v-fiaiog  niyth.  EL-/LidQrjg,  (.idQTj  Hand. 
Ev-(.ictxog.  Ev-utvrjg.  Ev-/.i)]drig.  Ev-f.ir^l.ng.  Ev-juok7iog. 
Ev-vrjog,  Ev-vixog.  Ev-vofwg.  Ev-voog.  Ev-^€vog.  Ev-oöog. 
Ev-7tdX(x(.iog.  (Ev-TtdriOQ)  Ev-jzei&rjg.  Ev-TtoXe/tiog.  Ev- 
jcolig.  Ev-no/tiTtog.  Ev-OTQocfog.  Ev-zelidag.  Ec-TtQrttj. 
Ev-xvxiörjg.  Ev-(pdvrjg.  Ev-cfi][.iog.  Ev-(fikrjTog.  Ev-cpoqßog. 
Ev-qoQi(jüv.  Ei-rpQdörjg.  Ev-cpQiov.  Ev-ydgrjg.  Ev-xdQiarog. 
Ev-yeiq.  Ev-cüvc/.iog. 

Mit  dem  homerischen  evrj-yev^g  vgl.  äol.  Eva-yivrjg  und 
Evd-Xa-g. 

Eväg.  Evaiiüv.  Eviov. 

Ev&v-  gerade,  richtig,  €vd-vg. 

Evd-v-yävrig,  Evd-v-dr]f.iog.  Evd-v-Sizog.  EvÖ^v-yiXrjg.  Ev^v- 
yigdri^g.    Evi)-v-/.QLTog.    Er^v-/iiaxog.    Evd^v-f.isvi]g.    Evd-v- 
vL/.og.  Evd-v-vovg.  Evd^v-cpQiov. 
Evd^vg.  Evd^iag. 

Evöaif-io-  gottbegünstigt,  glücklich,  zu  evöalfxiov  ovog. 
Eiöcci{xo-y.ktjg.  Evdaif.io-Teh^g. 

Eidaifiog.  Evöai^id-mov  lovog  Sparta. 
Ev^L-  rühmend,  betend,  zu  eiyo(.icit,  €v^o/iiai. 
Ev^i-d-eog.  Ev^-LTTTirj.  Ev^i-ozQatog. 
Ev^oj. 
Evqriai-'  findend,  von  evQiayiio  evQrjOio  vgl.  evQsai-Xoyog. 
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EvQrjol-ßiog.   EvQiqa-iTtTtoc:. 
EvQ€aig. 
EvQv-  weit,  evQvg. 

EvQv-aXog.    Eigv-dva^.    EvQv-ßccTr]g.  EvQV-ßiog.  EvQvßiä- 

dag.    Ei^)Qv-öd/iiag.    Eigv-dä/iiog.    EvQV-dixr].    EvQV-d-€i.ii?. 

EvQV-KXfjg.   EvQv-/iQdTrjg.    EvQv-Xecov.    EvQv-Xoyog.   Evqv- 

/.laxog.  Evqv-f.itdo}v.  EvQV-iii£vr]g.    Evqv-vofxog.    EvQv-rtto- 

Xef-iog.  EvQv-TCvXog.  EvQV-ntov,  EvQVTTtovTidai.  EvQV-adxrjg. 

EvQv-G^evr]g.  EvQV-xifxog. 

EvQv/.iog  ?   EvQvad^Evg  ? 

EvQvddrjg.     EvQVfiog?     EvQVfiiSai    vgl.    IliQi-^og, 
^'Exs-uog,  ^'YipL-f-iog.  EvQV-rog. 
Ev(pqa-  erfreuend,  aus  evcpQctivoi  erfreue  {evcpqcov). 

Ev(pQa-yevrjg.  EvcpQ-ayöqag.   EvcpQ-aiveTog.    Evcpq-dvaoaa. 

Ev(pQ-dvcüQ ,  EvcpQavoQidag. 

Evcpqeag.   EvcpQoiog.   EvcpQiXXog,  Evcpqwvidag.  Ev- 
(fgddrjg  kann  auch  Patronymikon  zu  Evcpqeag  sein, 
wenn  das  a  laug  ist,  sonst  Ev-(f(jddrjg. 
Ev%-  rühmend,  betend,  zu  ev^of-iai,  evx^. 

EvX'^vcoQ,  Evx-avdqiöag. 

Eiy^rj.  Evyjöag.  Edyatvidag. 

Einstämmig  Ei-Kzog,  zugleich  Basis  in  Ev/xäg,  Evxraiog. 
^Eye-  haltend,  habend,  zu  e'xo). 

^Ex-dvÖQu.  ^Eye-dva^.   ^EyJ-ßovXog.  ^EyJ-dr]f.iog.   ^Ex£-y.Xrjg. 

"Eye-TiXog.   ^Ex£-^Qdvt]g.  ^EyJ-Xaog  =  ^'EysXXog.  'Eyi-fxßQO- 

Tog.   'Ex€-l^i£vrjg.    ^Exs-fx^da.    ^Ex£-f^r]Xog.    ^Ex£-vi]og.    ^Ex£- 

VLT^Tf].   ^Ex£-7toXig,   ^Ex£-7tcüXog.   ^Ex^-od^ivrig.   ^Ex£-OTQaTog. 

'Ex£-Tt/^iog.    'Eyß-(pQiov.    ^EyJ-cfvXog.  "Ey-tTtTtog.    'Ex-oia^. 

^Ex-oixag.  —  "'Exe-toq  wie  EvQv-rog,  ^'Icpi-tog. 

^'EyßiA-og,  ^EyJ/uiüV  vgl.  n£Qi-/^iog,  EvQv-(.iog. 

^Eyjag.  ^Exiog.  ^'ExvXXog.   ^EyvXng.    ^Ex£iOiv.    ^Exiiov 
(hat  natürlich  mit  l'xig  nichts  zu  thun). 
Za-  =  Jia-  durchaus,  sehr. 

Zd-Kovog  vgl.  didyiovog.  Zd-y.OQog.  Zd-XEinog.     Auch  der 

mythische  Name    des  Boreaden  Zdxctg,    Zrixrjg  aus  Za- 

arjxr^g  stark  wehend  {drjiii).    Zfj&og  mythisch  =  Za-jyt9-oe 

vgl.  'Hd^o-y.Xfjg. 
Ztv^L-  jochend,  verbindend,  aus  t£vyvv/xi,  ^«t'^w. 

Z£v^i-däinog.  Z£v§i-&£og.  Z£v^i-fiaxog.  Zev^-iTtitog. 
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Zev^iag.  {Z6])^iav^}.    Zev^idötjg.  Zsv^ig.    Zev^idag. 

Zev^oj. 
Zrjko-  Eifer,  Neid,  ^rjlog. 

Zrjl-agxog.  ZrjXd-Tvrtog. 

Zfjlog.    Zi]Xr].    ZijXiog.    ZrjXto.    ZrjXittjg  wie    Qsq- 

a  irrig. 
Ztjvo-  Zeus,  Ziqv  g.  Zr]v6g. 

Zvivö-ßiog.  Zrjvo-ßia,  Zr]vo~yevr]g.  Zrjvo-doxog.  Zr]v6-öo)~ 
Qog.  Ztivö-d-ef-iig.  Zr]vn-d-eng.  Zr]vo-Y.QdTrjg.  ZrjVO-TQecfidrjg. 
Zi]vn-(fttvrig.  Zijvo-tpavrog.  Zi]v6-(filog. 

Zt]veag.  Zrjväg.  Zrjvig.  Ztjvitov.  Zt'jviov.  Zijvcovidi]g. 

Zrjviovig. 
Zio-  zu  Ctoi]  Leben,  'Ctoog  lebendig. 

Zco-ayoQag.  Zw-avögog.  Ziö-ßiog.  Zcü-iTCrrog.  Zio-xvrtQog. 
Ziö-TtvQog  {ZiOTTVQäg.  ZioitVQivog,  ZioTtigig.  ZcoTtvQionog. 

ZO)TtVQL%Og.    ZojTtVQliOV). 

Ziüij.  Zojig.  Zo)öi'xc(.  Zojilog. 
Daran  lehnt  sich  scheinbar  Zw-ygacpog,  ZcoyQacfio,    das 
aber  Apellativ  „Maler". 
Zioai-  zu  ^ojü)  =  Cccio  leben. 
Züja-LTtrcog. 

Zwoäg.  Ziooäqiov.    —  Ziooi-ixog  —   Cdjaijtiog. 
'Hdv-  süss,  rjdvg. 

'Hdv-Xalog.  ^IIdi-/iv6tj.    'Höv-xdQf]g.     Dazu  'HöC-öeiTtvog 
Parasitenname  und  ^Höv-uektig.  ^Hdv-oivog  Satyrnamen. 
^Hdvg.  'HdiXog.  'Hdvkiq.  ^HdiXiov.  ^HdvXivrj.  "Hö(ov 
(auch  ^HdiTio  ?). 
'HXio-  Sonnengott,  "HXiog. 

'HXi-dva^.  ^HXiö-öntog.  ^HXio-ÖMQog.  'HXio-&dXr]g.  ^HXio- 
v.Xrig.    ^HXLO-xQdTt]g.    ^HXio-oeQdTtig.    'HXio-cfiuv.    'HXo- 
d^dXrig  =  '^HXio-d^dXiqg  beruht  auf  i'jX  —  lat.  sol. 
^HXiiov. 
'Hft€QO-  Tag. 

Vollnamen  fehlen. 

^'HfisQog.  '^Hjuegig.  '^Hf.üqiov. 
^Hvio-,  ^Hvo-. 

,  ^Hvi-07t6vg.  ^Hv-oip. 
'^Hvio-  Zügel,  rjvia. 

"^Hvl-oyog.  ^Hvioxt].  ^Hvioxldtjg.   Vgl.  l^v-dviog.  Tleid^-rjviog. 

5 
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^Hrcio-  zu  i]7tiog.  ^ 

"HTtLO-öojQog  Homer. 
Vgl.  ^L4Xd--rj7toq.  ^sX-rjTtiog. 
"Hqu-,  '^Hqo-  Hera,  ^'Hqu. 

"^Hg-ayogag.  'Hga-y-X^g  vgl.  ^lO-xXfjg,  l4^rjvo-y.Xrjg,  '^Eq/xo- 

y.lr^g  und  '^Hgd-xXeiTog.     Koseformen  zu  '^HgaKlfjg  sind 

'^Hgdxwv   und  ^'HqvXXog.    —    '^HQCc/.aiva   Femin.  zu 

^Hqc(-/.(i)v,    wie  yiäy.aiva  zu  ^axcov,    Fvad-aiva  zu 

Fvad-cov. 

^HQ-LTtJtrj,  '^HQLTiTcidag.   '^Hgo-ysiriov.  '^Hgo-yvrjTog.   'Hqo- 

daixog.    Ho6-diy.og.    '^Hgö-dozog.    '^Hgo-öiogog.   ^Hgo-^eog. 

^HQO-y.QaTr^g.   '^Hgo-juevt^g.   '^Hgo-^evog.  '^Hgo-rviS-og.   '^Hqo- 

oy.d/.iavSQog.  '^Hgo-OTgccTog.  '^Hgo-aiöv  vgl.  ^vXo-aiöv.  '^Hqo- 

ffdvr^g.  "^Hqö-cpavtog.  '^HQ6-g)iXog.   '^HQ6-q>vTog.  '^Hqo-cpdiv . 

'^Hgeag.  '^Hgag.  '^'HQiXXog.  "^'Hgivva.   Hgig   (vgl.  "//r- 
Ttvg).  '^'HgvXXog  gilt  besonders  für  "^HQaKXrjg/'HQvX- 
Xa.   "Hqcov.    '^Hgcoväg.   '^Hgcovöag.   '^HqdAcov.    'Hgd- 
xaiva. 
''ÜQa/.Xeo-  zu  "^Hgay.Xer^g,  ^HQayiXfjg. 

'^HQaxX-djiifuov.  "HQay.Xeö-dcoqog. 

'^HQav.Xeag.  '^HqayXäg  zog.  '^HQuy.Xioiv. 
'Hqi-  frühe,  r^Qi. 

^HqL-yeveici.  ^Hgi-yovrj.  ^Hgi-yovog.  ^Hql-7tvXi<. 
^Hqig. 
^HfpaioTO-  Hephaistos. 

'HcpaiaT6-dr]uog.  ^HipaiaTO-dcoQog,  '^Hcpaiato-rtoXig. 
\Hcpaiavag. 
&dXaooo-  Meer,  d-dXaaaa. 

&aXaao-eQcog  vog  Schiffername  {QaXaoao-rrori^g  fingirt). 
QdXaooog.    OdXaoaa.    GaXaaoig. 
QaXi-  blühend,  zu  d^dXXco,  TEi)-aXvla  blühen. 

QaX-aqyJg.   C-JaXi-aqyog.   GaXi-jiißQOTiöag.  &dX-t/trtog. 

QaXeag.   0aXta.   QdXaia.  Qa?Sjg.  GaXi]Tag.  QaXiog. 
GdXiov.   Q)aXojvidc(g. 
QaXXo-  zu  d-aXXög,  d^dXXco,  vgl.  GaXi-, 
QaXX-eXaing. 

QdXXog.     QaXXiag.     QctXXiötjg    (Euböa).     QaXXo'. 
QdXXiov. 
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0«/a-  zu  S^a/iiela,  d^a/iuvög  dicht,  häufig. 
Oaiiii-'jilrjg. 

Qa/iiivig,  auch  wohl  Od/iicQog.   GajLivQag.   OdfivQig. 
Gagov-,   Gaggc-  zu  S-gaavg  kühn,  vgl.   Ggaov-. 

Qaqa-ayoQag.  Gagol-Ttnlig  (?)  vgl.  Qsqol-.  Oagav-dixag. 
QaQOv-^iayog.  Gagov-TtroXe^iog.  QaQQVTtag,  GaQVTtag, 
Qdqtmog.  —  Dazu  das  von  Aristophanes  fingirte  Qaq- 
geXeidr^g,  patron.  zu  Gagge-letog. 

GocQGvg.   GccQOvzag?  Gagdij^?  Gägv^,   Gagirmldag? 

GttQoicig.  Gagaiag.  Gagglag.  GaggUcov.   GagovXog. 

Gagoiö.  Gägacov.  maked.  Jaggcov. 
Gar/iio-  Wunder,  zu  O^aü/iia  log. 
Gav/n-agira. 

Gavf.uov.  Gavf-idqiov. 
Gak^i-  bezaubernd,  von  O-ilytu. 

Gel^i-e/reta  Sirene.   Gel^l-voia  myth. 

GeX^Uov  mythisch. 
Gleichen  Stammes  Gelylv  =   TeXyjv  mythisch. 
Gb(.uoxo-  Satzung,  zu  i>t^iig  g.  ^ff^uarog. 

GeiLiiar-ayogag.  Ge/iuaTO-yevrjg.  Ge/uiaro-da/Liog.  GeuiOTO- 
SUrj.   Gefiiaro-y.lrjg.  Gejuiaro-'ngccTrjg.   Geituato-vorj. 

Ge/iiiOTa.    Gef-iiaviag.    Ge/moräg.     Ge/maTfjg.     Ge- 

[.iiareig.  GefuoTelörjg.  Gejuiaziädeg.  Ge/.uoTca. 

Aber  Gt/iiiaog.  Gejuiaitov.  Geftioiov  gehen  auf  Qe- 

uiöi-  von  d^a/iiiCcü. 
Gen-,   Gea-  von  O-eog  Gott. 

Ge-dyyeXog.  Gea-yivr^g  vgl.  Gari-y.oXog.  Ge-dyrjg.  Ge- 
ayögag.  Ge-dSeXfpog.  Ge-cddr^rng.  Gs-aivexog.  Ge-aixrixng. 
Ge-avdgog.  Gs-avxog  [avxrj).  Ge-dvtog.  Qe-dgrjg.  Ge-dg- 
Tirjg.  Ge-rj/.aaxog.  Gaiq-yf.oXog.  (Ga-'nXa).  Geo-ßoing?  Geo- 
ßiog.  Gao-ßovXog.  Geo-yeixog.  Geo-yelxwv.  Gao-yevrjg. 
Gao-yvig  (aus  Gaoyviog  vgl.  oino-yviog).  Geo-yvrjxog.  Qso- 
yvioavog.  Gao-yovog.  Geo-öd/tiag.  Gaö-da/uog.  G&o-dtxxi]g. 
Gao-dr^/iwg.  Gao-doxog  ~  Qaodäg.  Geo-ö6xr]g,  Gao-dc6xr]g. 
Qao-doiXog  spät.  Geo-diogog.  Gao-dtogr^xog.  Geö-da^iig. 
Ge6-y,Xaixog.  Geo-xXfjg.  Geo-y.log.  Gao-v.Xvf^iavog.  Geo- 
y.Xvxog.  Gan-y.oXog.  Gao-y.oa/iiog.  Gao-Y.giviqg.  Ge6-y.gixog. 
Qs6~y.xioxog.  Gao -'/.vorig.  Gaüxvdi'ötig  =  Gov/.vdldrjg. 
Geo-Xag,  GsoXXog.     Gao-XrjTrrog  spät.    Gao-Xvxog.    Gao- 
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liiavÖQog.  Oeo-iiißQOVog.  Gso-/iiiöa}v.  Qeo-i-isvrjg.  Qm-[.iiQ- 
drjQ.  0£O-f.i7]aTioQ.  Oeo-fiiv^incov.  Oeo-^irrjarog.  Qiofxvig. 
Qe-oväxog.  Qso-vorj.  Qeo-^Evog.  Gso-TtccTQa.  Qeo-Tteld^rjg. 
Ge-OTtt]  myth.  Geo-rtiozog.  Gs6-7TO/ii7tog.  Geo-Ttoqog. 
Geo-TtQOTtog.  Ge6-aäuog.  Geo-ad^evT^g.  Geo-ZExvog.  Geo- 
xlXrjg.  Geo-Tif-iog.  Geo-cpavrjg,  Geo(pavio,  Geoipag.  Geo- 
(pavTog.  Gso-cpslörjg.  Ge6-(f7]f.wg.  Geo-cpilog,  Geo(piUaxog, 
Geo-cpig.  Ge6-(foßog.  Ge6-(poQßog.  Ge6-(fQaoTog.  Gs- 
ocpQvg?  Gen-(pvXay.rog.  Geo-cpwv.  G€0-yaQr]g.  Gso-xagig. 
Geo-yaQLöTog.  Geo-XQ^iOTog.  Gi-onig.  Gov-/iiavTig.  — 
Dazu  Ge-OLVog  Bakchos. 

Gag  g.  05.    Gdig  g.   Ga'i'dog. 


Ga-iavug.    Geolog, 


Gsialog  (schwerlich  zu  06m).  Gig  g.  Giog  f.  vgl. 
Gicov  =  Gicov.  Getov.  Gecovag.  Geiovdctg.  Geiovi- 
dag.  Qsiüvig.  Gscovicov.  —  Gag  ist  aus  Geag,  Ga- 
sag zusammengezogen ;  Gätd-  ist  Patronymikon  zu 
Gä-g.  Geävio  beruht  auf  {Geäv)  =  Giiov. 
Geodo-  Govdo-  wohl  aus  Gsoöoto-  Gottgegeben. 
Geod-iTtTtog ,  GoidiTtTtog. 

Govdfjg,    Govdag   gilt   auch   für   Geodorog.    Gov- 
öidörjg.   Govöicov  (Euböa). 
QeodioQo-  Gottgegeben. 

G6oda)QO-/iirjör]g.  < 

GeodcoQixog. 
QsQI-io-  warm,  ^eg^iog. 

GeQ^-avÖQog.     (In  GeQf.LO-li'n:vQog  Parasitenname  bedeu- 
tet &€Q/iio-  Lupine,  S^igitiog). 
GeQ^uojv. 
GeQöL-  vergleiche  äol.  d-egoog  =  d^agaog  Muth. 

GsQü-ayogag.   Gega-arögog.  GeQoi-Xoyog.  Gaga-irtnog. 

Gegarjg.     Gegaig  f.    Gegaiog.    Gsgaikng.    Gegaiov. 
Auch  Gegoitrig. 
Gea/iio-  Satzung,  ^eo/nog. 

Geajiw-Ttolig.  Geo^io-rpccvr^g. 
Geoxo-  erfleht,  vergleiche  7toXv-iyeoxog  viel  ertleht,'  ^äaaao^ai 
flehen. 

Geaxo-A'krig. 

Geaxing.  QeoxidSfjg.  Qsaxiäg.  GioxvXXog.  Giaxv- 
hg.  Geaxiov. 
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Qt]ßa-,   Qrjßi]-  zu  Qrjßa,  &/]ßt],   QrjßaL  Theben. 
&r]ßa-yevi]g ,   Qi^ßrj-yivrjg.  Qrjß-aydgag. 

&rjßrj,    Qrjßa  die  Heroine.   Qeißiyog,   böot.  Name. 

QrjXv-  weiblich,  d^rjXvg. 

&r]lv-/iiiTQrjg.  (Steckt  auch  in  Qallov^trjTog  bei  Bense- 
ier, nämlich  Qälov-[.ütQog).     Sklavennarae;    ^rjlv/iUTQr]g 

Qfjlog.   &^lvxog  (vgl.  d-rjlvaog  weiblich). 
0t]Qa-,    OrjQi-,    0)]Qn-  7.\\  d^ga  Jagd,  ^jj'p,    d^tjgiov  Thier,  Un- 
thier. 

Qr]Qai-cf6vi]  myth.  Grjgä-^uvrjg.  Orjgi-xkrjg.  SriQi-(.iCiyng. 
Gr]Qi-^uvr]g.  Gr^Q-iTCTciöag.  QijQO-ddftag.  ©j^^o-xparjjc. 
Oi]QO-vr/.T].   QrjQOvyog.    QrjQO-^iiö(OV. 

QrjQ  fBeiname).    Qr^qag.  GrjQsvg.  QrJQig.  QrjqiMOjv. 

OtjQO).     OvQtOV. 

&01V0-  Schmaus,  d^olvr]. 

Qvv-aqxog  Inschrift  von  Orchomenos,  für  Qoiv-aqyng,  mit 
böotischem  v  —  oi. 

Qolvag.   Qoivicov.   Ooiviag.  Qoivojv. 
Gox'Qt-,  d-ovQiog  stürmisch. 
GovQi-iiiaxog. 

QovQog.  &OVQW. 
Qqcxov-  kühn,  d-gaavg  vgl.  Quqgv-  und  Oegoi-, 

Ogäo-iTCTtog.    0(>«(Ti-«Az>yg.    Ggaai-ävcog.    GQaot'-ßovXog 

0Qaav-daiog.     Ggaoi-driuag.     GQaov-ör/.og.     GQaov-y.lijg 

Ggäcv-yclng.    Ggaot-laog.    Ggdav-Xlog.     Gqaav-letov  zog 

Ggaau-loyog.    Ggaai-^iayog.    Ggaov-^ihrjg.    Ggaov-iii^di]g 

Ggaov-^ir]Xiöag.   Ggaoi'-^evog.   Ggaav-Ttsid^rjg    Ggaov-cfwv 

Ggdovg.   Ggaavag.  GgaavXog.   Ggaaeiag.  Ggaoeag 

Ggaoiog.    Ggdaig.    Ggaaco.    Ggdoiov.    Ggaoiövdag 

Qgaoojvidrjg.    Ggaoiöviog   böot.    Patronymikon.   — 

GgdvlXog  argivisch  =   GgdovXXog. 

Ggaavvo-  kühn  =  hom.  &dgovvog. 

Ggaovv-aXog  {Ggaovvv-ctXog)  vgl.  Evgv-aXog. 
Gagavviov  covog  =  Ggaovvojv. 
Gv/itn-  Muth,  d-v/iiog. 

Gv/^i-i]drjg.  Gv/iin-dcogng.  Gv^io-Y.Xrjg.  Gv^w-ooq'og.  Gv^io- 
xiXrjg.   Gv^io-ydgrjg. 

Gifiog.  Gvf.dXng.  Gv^uovSag. 
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QvQO-  Thür,  d-iga. 

QvQcoQog  später  Name  (O-vQa-OQog)  QvQo-Ttoiog  als  Spott- 
name. 

OvQia.   QvQiiov. 
QvQGo-  Thyrsos,  ^vQOog. 

Qcqö6-y.O!^iog  Komödie  des  Lysipp. 
QvQOog.   OcQGig. 
^laai-  heilend  von  laof.iai. 

^[aOL-/.Xfig.  ^laol-laog.  ^laoi-fiaxog. 

^laoio.  ^läoLov.  ^Irjocov. 
Dagegen   beruhen  ^'laaog   {-v).    ^Idaiog.    ^laaltov.  '^laaevg. 
^Iaoidt]g  auf  ^laai-  von  laino,  wozu  die  Vollnamen  nicht 
erhalten  sind. 
'latQO-  Heiland,  Arzt,  bezieht  sich  auf  Asklepios. 
^laTQO-dtoQog.  ^£aTQ0-7.lrjg.  "ir^TQ-ayoQrjg. 

"'lärgog    (als    Personenname    so    zu    accentuiren), 
mag  später  auch  als  Berufsname  „Arzt"  verstan- 
den sein. 
'IsQO-,  'lago-  kräftig,  heihg,  UQog. 

^lego-do^og.  "^leQO-dovXog.  'isQO-d^eog.  '^IsQ-olrag.  'hgo-yiX^g. 
'^IsQO-f.ißQOTOg.  'isQO-f-ivrjjiuov.  'leQ-OTCTTjg.  ^leQO-auiv  vgl. 
^vlo-owv.  '^ItQO-Tälrjg.  ^leqo-cpdvrjg.  'l€QO-g)dvTrjg.  '^Isgö- 
cfiXog.  '^leqo-cpwv.  ^leQ-covvjiiog.  —  Granz  spät:  '^Isqo- 
fiovaxog. 

"l€Qog.  ^lega.  "isQvg  Yg\/'l7t7tvg.  '^leqiö/leQiov.  '^leQw- 
viöi]g.  '^laQwvöa^'.  '^lagcöviog. 
'Id-v-  (7^«-,  ^Id^ai-)  gerade,  richtig,  Id-vg. 

^I&a-yevijg.  ^Id-ai-/i(evtjg.  'id^v-öo/ttog.  ^ld^v-v.Xr^g.  'id^v-'AQciTrjg. 
^Id-v-y.QiTog.  ^IS-v-TtoXig. 

"Id-ag.  "'id-vXog.  "iS^ojv. 
^iXa-  Heerschaar,  l'Xr^ 

"iX-agxog  Sparta. 

'IXig.  ^iXlvog. 
^iXaqo-  heiter,  \Xaq6g. 
'iXaQO-yJ.ijg. 

"iXaqog.  ^iXäqiov  f.  'iXaqi'Sccg.  ^jXaqiwr.  (iXaqiavog.) 
'Jfteqo-  Sehnsucht,  Verlangen,  't'aeqng. 
^Jfieqo-(fivv.  (HfiEqo-fpiov  ?) 
"Jfieqng,  ^Ifitqiog. 
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Yvo-,  ^IvL-  Kraft,  \'q  g.  Ivog,  vgl.  Ivlov  Genick. 

'IvL-ßalog  ißoXog?).  'IvL-y.ÖTTag  Tarent.  ^Ivn-cpiXog  Smyrna. 
"iv-ioip. 

Unsicher. 

7o-  wolil  auf  10-  Basis  von  legog  frisch,  kräftig,  heilig  zu  be- 
ziehen, vgl.  sskr.  ish ,  isha-  Saft  und  Kraft,  Basis  von  ishira 
kräftig,  frisch   —   UQog  kräftig,  heilig. 

"l-aiga  (cf.    -aQtjg).  'l-üraaoa.  'l-civeiga.  'l-ävd^rj  {^'l-avd-og 

spätj.  'Io-ßavi]g.  ^lo-öä/na.  ^lo-'/.aXXig.  ^Io-/.c(OTt]  {lö-Kaarog 

spät).  Yo-xA^g,  "lo-xXog.  ^l6-/.Qirog.  'l6-Xaog,  ^l6-XXag,  'l6- 

A/y;  'foXatdceg.  'I-OTtr].  'lo-cpogog  (spät).  ^Io-(fiöv,  ^Io-(pcöaoa. 

'lädijg.    ^Id'Cg.    ^Ico.    ^'kov    (mit    dem    Stammnameu 

"IiDv  —  ^Idcov  Jonier   zusammengefallen).    ^Itovidai 

Attischer  Demos.  'lävioxog  beruht  auf  Yäv  =  "/wv. 

In  dem   späten   ^löcpoQog    mag    log   Pfeil   stecken;    sonst 

umfasst   diese  Gruppe   nur   ganz  alte,    meist   mythische 

Namen.  —  Yo-  Pfeil  auch  in  ^lo-xeaiqa  Artemis. 

'^hcito-  zu  'iTinog  m.  f.  Pferd,  f.  Reiterei. 

'^IrtTt-aynQag.  'InTt-ayQtvrjg.  '^iTtrt-alf.uov.  "Irrrc-aivog.  "Init- 
aix/iiog.  'l7t7T-dX/.r^g.  '^hcrt-dXMUog.  "irrrt-aXxjiiog.  ^'[nn- 
ttXog  vgl.  EvQv-aXng.  ^Ircrc-ctQiri].  'ircTi-aQiiov.  ^iTtTt-aQivog. 
{^iTi'/cctQuö-dwQog.)  "lTt7t-c(Qxog.  {'ircTt-cifpeaig  Hetäre). 
'^biTCO-ßärag.  '^[jtTto-dd/iiag.  '^iTt/to-daung.  '^lTino-6d(.iua, 
Irtjru-ÖQOfiog.  ^j7t7Co-&dXr]g.  Y/r/ro-^f'^aj^g.  'I7trc6-d-oog. 
^iTTTto-d^ücüv.  Y/r/ro-xA^g.  'Lr/to-xXog.  'iTt/to-xoiov.  'l/tTto- 
•AQdxTjg.  '^iTtTcö-y.QLTog.  '^IrtTto-Xag.  ^iTtTCo-Xoxog.  '^iTtJtö-Xvtog. 
^l7C7i6-(.i(tyng.  '^l7t7to-/iieöcov.  '^l7T7to-/iievrjg.  'iTtrtn-vixog. 
^l7t7i6-voog.  ^IrtTtö-ievog.  'iTt/tn-oO^evrjg.  IjtTxö-OTQaTog. 
'iTrTrn-atQorpog.  'iTtTto-TeXr^g.  ^[rtJio-cpOQßag.  ^IrtTtiova^. 

^'l/tTtog.  "l7t7ta."lTt7tr].  'iTTTtcung/IfC/rayiog.  ^IrtTtiag. 
"liTTtig.  ^iTtTiia.  '^IrtTiiiov.  Clrrftirag.)  "iTtrrvg.  ^'Jtv- 
nvXXog.  '^[Tvniö.  "IrtTtojv.  '^iTtTiüvöiqg  (Euböa). 

'la&fuo-  bezieht  sich  auf  die  isthmischen  Spiele,  rd  ^'lad^f^ia. 
^lad^fuo-vixog. 

"lod^f-iog.  ^'lad-ftiog,  ^Ia&/uiddr]g ,  ^lad^fiidg  eher  adj. 

'lai-  Isis,V(T<g  g."loiog  nnd^'loidog. 
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'Jat--yevr^g  =  ^lai-yclg.  ^lal-yovog.  ^lol-dozog.  lal-dioQog. 
'lai-ytl^g.  ^lai-y.Qurr^g.  'lai-zvyog.  ^loi-cpiXog. 

^laig  als  Frauenuame  Koseform  zu  7fft-.  'laidg  f. 
^louov. 
'lofirjvo-  Ismenos,  Fluss  bei  Theben,  ^la/iirjvog. 

^lofxiqvo-dcüQog.  ^Io/.irjvo-ralrjg.  ^lof-ieLv-iv-irag. 

^'la(.irjVog.  ^Iof.i^vr].  "lof-ir^viag.  ^Iour]via.  ^Io(.nqvi^y^og. 
'lao-  gleich,  laog. 

^la-ayogag.  "lo-avÖQog.  ^Ig-ccvcoq.  ^'lo-aqyog.  Io6-aif.iog. 
^lao-öri/tiog.  'Igö-Siyiog.  ^lao-y.lrjg.  ^lao-y.QccTr^g.  ^loo-Xoxog. 
^loo-viJiog.  'Iö6-vof.iog.  ^iGo-rtoXig.  ^lao-Ti/Liidtjg.  'loo-yqvoog. 
Angeschlossen:  ^loo-dairrjg  ein  Dämon.  'Ia-okvf.i7ti.a 
Spiele  und  ^lao-TtXdrcov  Beiname. 

'laog.  ^loeag.   lofjg.  ^lalag.  'loädag.  ^loi'öag.  ^loctiog 
(aus  '/(ja-g  =  ^loiag).  ^laaicov. 
'JoTQO-  Istros,  DonsLVL /'loTQog. 
'loTqö-öoTog. 

"loTQog.  ^'lavQcov. 
^JoxE-,  ^loyo-  haltend  zu  Xo^ui. 

'lax-ayoQag.^'lax-avÖQog.  'lax£-voog.  ^lax^-noXig.  layo-lccog. 
^laxo-i^iayog. 

"layvg   vgl.  "iTTTTvg.  ^'loxvllog.    'laxoXXa.    ^laxvXog. 
^laxicovi^tjg- 
^loxvQCcg,   ^loyvQitov,  ^loyiQiag,   ^loy^Qiov  gehören  zu    la- 
yvQO-  wozu  keine  Vollnamen  erhalten  sind. 
7^t-  stark  zu  \(pi  adv.  l'<piog. 

^Icpi-dvaooa.  ^Icpi-ävsLQa.  ^I(pi-yav£ia,  ^Icpi-yovrj.  'icpL-ddfiag. 
^JcfL-xXfjg,  ^'l(pi/.Xog.  'lfpL-y.QäTr.g.  ^l(pL-(.iedua.  ^IcfL-f-ieöiov. 
'Icpi-voog.  ^IffiOTidöai  attischer  Demos,  Eponym  ^ItpiatLog 
(aus  Icpi-  und  'toxiri  ionisch  =  eozia).  ^IcfLTuov  aus  'lq)i- 
TiTKüv  Vgl.  I^vdqo-Tuov  (aus  ^VÖgO-TlTllOV). 

^Icpig  m.  und  ^Icpig  f.    letzteres   nach    den   Alten 
Koseform    zu  '[cpiävaooa.  'l(pevg.  ^lq)iädi]g.   ^Icpidg. 

^[(flLiV.    —  "l(fl-TOg? 

'lyßv-  Fisch,  ix^g- 

^X^^-ßoXog  auf  Delos  Personenname. 
'IxO^vag.  '/x^t'wv. 
'Iiü^i-  verfolgend  vgl.  uo^ig,  TtaXuo^ig. 

'Iw^-trtTcrj  neben  Jioj^-l7t7iiq  angefülirt. 


I,  Die  Anfangsgruppen  und  Kosenamen.  41 

^loi^idat  attisches  Geschlecht,   das  sich  von  einem 
"'Ico^og  ableitete. 

Ka-  aus  Kao-,  Keco-,  vgl.  Navai-xda. 
Kd-av^og.  Ka-yevr]g. 

Kccidöag.     Kac'vog.     Kdtov.  —    Kedöag.     Kedörjg. 
Kiiov. 
Kciiko-  Kaikos,  Fluss,  Kd'iy.og. 
Kai^o-o^svrjg. 

Kdi^cog.  Kai^ag.  Ka'iug. 

KaiQO-  rechte  Zeit,  xaigog. 
KaiQO-y€vr]g. 

KaiQog.  Kaiqdviog  (von  KaiQÜv  =  KaiQiov). 
KaXa(A.o-  Halm,  y.dXa(.iog. 
KaXafw-ÖQvg. 

KdXaf.iig.  Kalauioyiog.  Kakd/.iü)v. 

KaXXi-  schön,  xaAAt-  vgl.  x.dXlog,  xäXog. 

KaXXi-ddvrj  vgl.  L^Qi-dövr].  KdXX-aiaygog.  KaXXi-dva^. 
KaXXi-dveiQa.  KaXXi-UQxog.  KaXXi-ßing.  KaXXi-ßioXog 
(=  -ßovXog).  KaXXi-yeirog.  KctXXi-yelriov.  KaXXi-yevrjg. 
KaXXl-yvcoTog.  KaXXi-yovi].  KaXXi-ddf.iag.  KaXXi-drjf^og. 
KaXXl-öcxog.  KaXXi-do/iiog.  KaXXi-dwQog.  KaXX-Uqog. 
KaXXi-ezTjg,  KaXXt-d-dXr]g.  KaXXi-^ea.  KaXXi-d^€f.ug. 
KaXXi-d^öi],  KaXXi-'KaQTtog.  KaXXi-K?S]g.  KaXXi-KO/nog. 
KaXXi-iiöwv.  KaXXi-XQdTT]g.  KaXXi-v.Qixog.  KaXXi-^avöqog. 
KaXXi-ixayog.  KaXXi-/iißQOTog.  KaXXi-fiidiov.  KaXXi-^iävrjg. 
KaXXi-/n^dr]g,  KaXXl-i^ii]Xog.  KaXXi-^iOQ(pog.  KaXXl-vixog. 
KaXXi-vofiog.  KaXXi-^avog.  KaXXL-nrcr].  KaXXi-jtoXig. 
KaXXi-Ttovog.  KdXX-imtog.  KaXXL-^Q^/nwv.  KaXXi-^Qorj. 
KaXXL-o&evrjg.  KaXXi-oxqaxog.  KaXXL-reXr^g.  KaXXt,-Tvxi]. 
KaXXi-(pdvT]g.  KaXXi-cpavrog.  KaXXi-cpqtov ,  KaXXi-cpäJv. 
KaXXl-yoQog.  KctXXi-yqvoog.  —  KaXXif.i-aQxog  bei  Plautus 
von  y.dXXifiog. 

KaXXiag.    KdXXag.    KaXXlag.    KdXXig.     KaXXevg. 

KaXXsiöfjg.  KaXXiddrjg.    KaXXiörig.    KaXXlg.    KaX- 

Xlxcc.     KaXXiyM.     KaXXlvrjg.    KaXXlvog.    KaXXivrj. 

KaXXuo.  KaXXioiv.  KaXXuövdag.  KaXXiö.   KdXXwv. 

KaXXiovidr]g. 

KaXXiOTO-  schönst,  xdXXiOTog. 
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KalkiGT-ayögag.  KaXXior-ävd^i],  KaXXiato-yEvrjg.  Kal- 
}a aro-f-iayog.  Ka'kXiOTO-viY.og. 

Kd?Mavog.    KciDuottj.    KaXXloxiov.    KctXXiaxlcjv. 

KaXXiavivog.   (KaX?uaTLav6g).    KaXXLOxiag.    KaX- 

XiOTOj.  KaXXioTOiv. 
KaXo-  schön,  y.aXög. 

KäX-aid^Lg.  KaXd-rv/og  =  KaXo-zv^og.  KaX-rj^Bqog. 
KaXrj-TCodir]  vgl.  KaX6-7tovg.  KaXo-öcoQog.  KaXo-d^erog. 
KaXo-'/MiQog.  KaXo-vUrj.  KaXo-^evog.  KuX~c6vvf.iog. 

KäXag  (neben  KdXXag).    KaXädrjg.   KaXälog.    Ka- 

X(j!)vdag.  KaXcoviog. 
KaXo-  ist  jüngere  Nebenform  zu  dem  alten  KaXXi-. 
Kanvo-  Rauch,  y.aTtv6g. 
KaTtvo-gxxvrjg. 

KccTtvog.  KaTtviag. 
Kaqa-  Kopf,  '/.äqa. 
Kaqd-(.iaXXog. 

Kdgag,  vgl.  Kägavog^  Kdqrjvog. 
Kaqfxo-  unbekannter  Bedeutung. 
KuQfx-dvdQ  myth. 

Kdg/iirj  mythisch. 
KaQvuo-  zu  Kagveiog  Name  Apolls. 
Kaqveö-doTog.  Kagveo-qxSv. 

KdqveLog.  Kdqvig.   Kagvsag.  Kaqveiddag.  Kaqved- 

öag.  KaQVEd^rjg.  Kaqviqdag  (Adj.?). 
KaQTCo-  Frucht,  xaQTtog. 

KaQTtö-doTog.  KaqTTÖ-dcoQog.  KuQTto-XQaTrjg  ~  Kaqjto- 
Kqäg.  KaQ7t6-(poQog. 

Kdqjtog.  Kagrcig  f.    KaQTtiwv.    Kagnco.    Kdqnüjv. 

KaQTtcovfjg. 
KaQT€QO-  mächtig,  stark,  -/Mgregög  =  y.QareQÖg. 
Kgarego-f-iaxog. 

KdQteQog  —■  Ägdvegog  (makedonisch).  (KaQT€Qiog 

ganz  spät).    Kagregcov. 

;-,  Kaari-  sich  auszeichnend,  zu  xtTiaafiai,  Stamm 


Kaaoi-,  Kaai-, 
xad. 


Kda-af.ißog  (vgl.  ytL/.-djiißrjg,  a(.ißi]  Rand  =  Schild). 
Kdo-avÖQog,  KdooavÖQog,  Kaodvdga.  Kaoai-i/teia.  Kaa- 
ai-6/trj.  Kaaai-cpovi].  Kaari-dveiQu. 
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Nur  mythische  Namen. 

Kdaiog  s.  Kccolo-. 
Kaaoio-,  Kccolo-  Name  des  Zeus,  Kdoiog. 
Kaooio-dtoQog. 

Käoiog,  KdoGiog,  Kaoaia  zugleich  zu  Kaai-. 
Kaza-  wieder,  zara. 

Kata-y.äXig  f.    KaTu-v.akiö  f.    KaTay.dkiov.   Kazd-zo/iiog. 
Kara-Aikag.  Kaz-rj(pwv.  Kar-WQrjg.  —  Dazu  auch  Kad^- 
rjY.iov  Tog.  Aa-cpdriog  zu  ACtrdfptj/iu  betheure. 
Angeschlossen  die  Personification :  Kara-Ttvyoovvrj. 
Katiag.  KdtiXXog. 
KeXevOi-  gebietend,  von  yieXemo. 
KeXevo-dvcoQ. 

KeXevoog. 
Kegdo-  zu  yJgdog  Gewinn. 

KeQÖ-ojvr/iiog.   Kegd-i/ii/iiag  Vollname? 
Kegdcj.  Kegötov. 
K€Q/.o-  zu  ■ASQy.og  Schwanz? 

KeQxo-ßokog.  KsQxo-vixog.   KegK-ioip. 

KsQKi'dag.     Kegnig.    KeQxiog.    Kegyciiav.    Kegyilvog. 
KeQxvXag. 
Krjcpiao-,  Käcpioo-  Kephissos,  Krjcpioog. 

Kt]cpLo6-ßovXog.  I\T]cpiOo-yevr]g.  Kr]<f>io6-drjf.iog.  Krjcpioo- 
öotog.  Ar](pio6-öcoQog.  KtjcpLOO-xXrjg.  Kr]g)ioo-y.QdTrjg.  Ka- 
rpLa6-tif.iog.  Krj(pioo-q)iov. 

Kdcpioog  auch  Mannsname.  Ka(peialag,  Kaq)iaiag. 
Krirpioevg.   KrjrpLOco. 
Klv.-  zu  yuv.vg  Kraft? 
Kiy.-eQf.iog. 

Kiyiog.  KUtg.  Kiylvog. 
Zweifelhaft. 
KiXXo-  Esel,  xiXXog. 

KiXX-dynoQ  später  Name.  KiXXi-ytoiov,  KiXXiyiov  tog  vgl. 
^ IrtTto-yoiov  alt. 

KiXXog.    KiXXag.    KiXXrjg.    KiXXevg.    KlXXo)v  (ist 
das  latein.  Cilo?). 
Kiaao-,  Kirto-  Epheu,  yiaoog^  yurrog. 

Kiaoo-ditag,  Ktaoo-xöfirjg ,  Kiaao-xccitrjg  Beinamen  des 
Dionysos. 
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Ktoaog  Name   des   Dionysos,    auch   Mannsname, 

=  KiTTog.  KiTzldag.  Kiaaevg.  Kiao^g.  Kioasag. 

Dazu  auch  KiGoa^Lg  vgl.  ytiiydanLg,    KeyxQdfxig. 
KXslvo-  berühmt,  zleivog. 

KXeiv-ayogag.  KXsiv-aQevi].  KXelv-LTt/Tog.  KlsLv6-dr]iiiog. 
KlEivo-dcoQog.  KXsivö-fxaxog.  KXeivo-TtatQog.  KXblvo- 
aT()avog.    Kleivo-cpdvrjg. 

KXsLvog.    KXsivYj.   KXeLviag.   KXelvig.    KXsivLccörjg. 

KXeivoj.  KXeivcov. 
KXelol-,  KXrjai-  von  xAa'w  Ey.Xr]att  rühmen. 

RXeiOi-dUrj.  KXeiai-d^e/iug.  KXeiai-fxßQOTiöag.  KXrjO-LTt- 
Tiog.  KXeia-iTtTiidag.  RXeia-cow/xog  =  KXrjC-iovvfiog. 

KXr]oidi]g.  KXr^ocü.  KX^awv. 
KXeiTO-  berühmt,  ^Xsitog. 

KXeiT-ayoQag.  KXeiT-ävaaaa.  RXeiT-agirrj.  KXsiT-aQxog. 
KXeiT-ojvvf.wg  Thasos. 

KXsLTog.  KXeirr].  KXeitLOv  f.   KXeLTiiov.  KXsiziag. 

KXeltag.     KXeitco.     KXeltcov.      Dazu    dialectisch 

KXrJTog.   KXrjza.  KXr]Teag.  KXr^Tiag.  KXrjzig. 
KXeo-  Ruhm  {KXsi-,  KXev-)  zu  y.Xiog. 

KXsa-yevrjg  (dial.)  =  KXei-ysvrjg  =  KXsv-ysvrjg.  KXe- 
ayoQag.  KXE-aivExog.  KXE-aivlg.  KXE-dva^.  KXE-avÖQog. 
KXs-dv&rjg.  KXE-dviOQ.  KXE-dqErog.  RXE-agidag.  KXe- 
aQLGTog.  KXs-agyog.  KXE-i(.i7iOQog  spät.  KXel-dafxog. 
KXEi-d^Ef.ug.  KXE-LTtrcog.  KX£i-G&ivr]g  =  RXEO-ad^ivr^g. 
KlEL-oocpog.  KXEi-TeXi]g  —  KXEO-reXtjg.  KXio-ßig.  KXeo- 
ßoia.  KXEO-ßovXog.  KXso-yivrjg.  KXsd-öaiog.  RXeo-öd/iiag. 
RXEO-örii-iog.  KXEÖ-diyiog.  KXEO-do^rj.  KXso-öoTog.  KXeo- 
dcüQog.  KXE-oivag.  KXEO-y.Qdrrjg.  KXEO-'KQiTog.  KXEO-xvdrjg. 
KXEO-Xaog.  KlEÖ-f-iavtig.  KXso-inaxog.  KXE6-(.ißQoxog. 
KXeo-^ieSüjv.  KXso-iuevrjg  (daraus  RXio/uf-iig  und  KXEOvvig). 
KXEO-fxrjdrig.  KXEO-i-iTjXog.  KXEO-fÄ^zQa.  KXe6-/xvaaTog. 
KXEO-viTiog.  KXso-vor].  KXso-^EVog.  KXEo-natqog  (daraus 
KXEOTtäg,  KXct)nag),  KXEorcdTqa.  KXEO-Tto/iiTtog.  KXeo- 
TtToXsfiog.  KXEO-od^EVYjg.  KXEO-atQaxog.  KXEO-teXrjg.  KXeo- 
Tif.iog.  KXE6-(pä(.iog.  KXEO-qidvr]g.  KXEO-cpavrog  {KXEOcpag). 
KXeo-^IXt].  KXEO-rpoqog.  KXso-cpQddrjg.  KXeo-cpqiov.  KXeo- 
(fiov.  KXEO-xdqrjg.  KXe-oxog.  KXEv-ßoxog.  KXsv-i-iavdQog. 
Klev-TtoXig.  KXe-iovvfxog. 
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KXeag.  KUvag.  KXhia.  KUa.  KXirj,  KXeddag. 
KXeddr^g.  KXeiddrjg.  KXsi'öag.  KXä'g.  KXätg  (vgl. 
^ätg,  Qä'ig  zu  ^ao-,  Qso-),  regelrecht  aus 
{KXag  =)  KXeag.  KXe'vXog.  KXeiiö.  KXeio.  KXiiov. 
(böot.  KXitov).  KXetövöag.  KXeuviöijg.  KXecoväg. 
KXeiovalog.  KXeoivlwv. 

KXovo-  Getümmel,  -KXövog. 
KXov-rjyog. 

KXövog.  KXovlog.  KXovLrj.  KXoväg. 
KXvTO-  berühmt,  y.Xvr6g. 

KXvtai-i.ivi]OTQa.  KXvx-iTtTtrj.  KXvTO-dioQU.  KXvTo-i,ii]di]g. 
KXvTo-vrjog.  KXvzo-ad^ivrjg.  KXvr-tovvinog. 

KXvxog.  KXvra.  KXvzidrjg.  KXvtiog.  KXvria.  KXv- 
Tiddrjg.  KXvtm. 

Kod-tü-  Schade,  vgl.  Hesych  /.o&to.  ßXdßtj. 

Ko&coÄiöaL  att.  Demos,  patron.  von  (Äo^wxryg)  =  xo^w- 
ay.r]g  Schaden  heilend. 

Köd-og.  Ko&iör]g.  Ko&ig.  Ko&7rog.  Kö&wv. 
KoXo-,  KoXoßo-  gestutzt,  xöXog,  y.oXoßog. 

KoX-wTTjg.  KoXürtiiov.  Ko?.o-ai/iirjog  Delphi,  vgl.  xoX-eqog, 
xoX-ovQog. 

KoXXog.  KoXiov. 

Daran  lehnen  sich  KdXXaßog,   KoXXvßag,  KnXXv- 
ßiO'Kog,  KöXovd-og  (vgl.  Mixv&og,  Fogyvd^og). 
Ko/no-  Haar,  xo/^ii]. 

Kö/ii-aid^og.  Ko(.iccLd^iö. 

KoixTjg.  Koiiddrjg.   Kof^ialog.  Kof-iiov.  {Ko/,iitoj). 
Kovo-  TM  "Kowita  vgl.  -xowy. 

Kovog.  Kovvog.  Kovvlöag.  Kovviog.  Kovvig.  Kov- 
väg.  KoviXog.  Kowi^og.  Koviov  (Koviovevg.  Kovd- 
viavog). 

KoTtqo-  Mist,  xörtqog. 

Ko7tQ-(x)vv(xog  später  Beiname. 

KoTcqrjg.  Konqia.  KoTtqevg.  Aristophanes  bildet 
KoriQeaiog. 

Koqa-  Mädchen,  yiOQrj. 

KoQQ-ayog,  Kog-ayog  vgl.  xog-ayico. 
KoQQalog.  KoQQig. 
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KoQsai-  sättigend,  yiOQEvvv(.u. 

KoQSOoq.    KoQ€o7vog. 
KoQf.w-  zu  y.OQfxög  Klotz. 
KoQfxo-o6.yiy]g. 
KoQ^wg. 
KoQO-,  KoQOi-  zu  yiOQog  Sättigung,  xoQevvv/nt ;  xogoi   —    ytOQEi. 
KoQOi-ßog  alt  (vgl.  ^lyi-xoQog).  Kogco-ßiog.  Kogo-Xog. 
KoQog.    KoQtjg.  KoQivvog.   Koqivva.  Kogivvio.   Ko- 
QilXa.  KoQLOyf.og.  Koqiavvog.  Koqoov. 
KoQvd^-  Helm,  y,6Qvg  ^og. 

KoQv&-aiolog  Mannsname. 

KoQvd-og.  KoQV&iiüv  (Euböa). 
Kovcpo-  leicht,  gewandt,  y.ov(pog. 

Kovcp-ayoQrjg.  Kovcp6-y.qtxog. 
Kosenamen  fehlen. 
Koro-,  KoTTO-  vielleicht  verschiedenen  Ursprungs  {xörog  Groll, 
AOTTog  Kopf,  KoTvg  thrakische  Gottheit). 
KozTO-u€Vi]g  sehr  später  Name. 

KoTTog.  Korrjg.  Koriiov,  KottIcov.  Kotco.  Kottiov. 
KoTVT-aglg  f.  von  Kotvtio?  vgl.  Kozvg,  Kovvyog. 
Kqavo-  zu  ^quivco  vollenden. 
Kgav-ai^f-ir]  myth. 
KQavlya. 
Kgatai-  stark,  -Kgaraiög. 

KQCcral-yovog.  Kgarai-f-Uvrig. 

Kgavalag.  Kgaraug  f.  persönlich  gebildeter  Name 
für  ein  Abstract  „Wucht,  Uebergewicht". 
Kqutsqo-  =  KaQT€Q0-,  Kgaregog  stark. 
Kagtegö-^iayog. 

KccQTeQog  =  Kgaregog.  Kagtigiov. 
Kgarrjoi-  bewältigend,  von  yigarico,  KgarrjOio. 

Kgarrjö-ayogag.  KQaTrjai,-y.Xrjg.  KQatrjoi-Xoxog.  KgatTjOi- 
TtoXig.  KgarrjO-LTurog,  Kganjai/tTTidag. 
KgarrjOLog.   Kgarrjaiov  f. 
Kqotl-  =  KctQXi-  stark,  vgl.  Y.q(XTog,  v.qatvg. 

KQOcT-avÖQog.     Kgavi-dtj^wg.     Kgari-Xag.     Kgär-iTtitog. 

KQaxL-od^hrjg. 

KaQTi-dd/iiag.    Kagzi-vi/cog.    Kagr-iTtTtog  =    KqäviTtTtog. 

KaqTL-ad^hrjg  =  Kqaxiod^tvrjg. 
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Kgareag.  KQUteia.  Kgarsvag.  Kqdxijg  rjTog.    Kqa- 
rig.      Kgarlöag.     Kgarieig.     Kqaxlvog.     KQazivr]. 
Kagzlkiog.  Kagrilia  (zu   KgatiXag?).    KQCCTvXkog. 
KgarvXog.  Kqarto.  Kqäxiov. 
KqatLGTO-  stärkst,  best,  'Agccrioxog. 

KqaTiOT-aQxog.    KqctTiOTO-'keiog  Thasos.    KQCcTiavo-rälijg. 

KQaxLOTOg.  Kgaziaza.  KgaviOTCo. 
KqeLOOo-,  Kqsooo-  besser,  -Aoelootov. 
KQta-cpovzrjg. 

KQsaoi'drjg.  Koei'aoojv. 
Kgecj-  wohl  zu  /.Qetov. 
KQSco-cpvXog. 

KQEÜvdaL. 
Kqlvo-  scheidend,  sondernd,  zu  aqLvio. 

Kqiv-ayooag.  KQiv-iTtTiog-  Kqivo-ßovlog.  KQivo-zeXijg. 

holvog.  KQiveag    Kgiväg.   Kglvig.  Kqivco.  Kqivcov. 
KqIoi-  scheidend,  von  y.qlvio. 

Volbamen  fehlen,  vgl.  Kgivo-  und  Kqizo-. 

Kglaog.  Kgiolag.  Kqioiov.  —   KQioa(.ug   vgl.  Kia- 
aai-iig,   yiüyda(.iig,   KeyxQC(iu(g. 
Kqizo-  geschieden,  ycQivog. 

Kqizö-ßovlog.  Kqizo -dfjitiog.  KQizo-y.Xrig.  KQizö-Xaog. 
KQiT-oirXog  spät.  KQizo-o&evi]g.  KQizo-qavzog.  Kqizo- 
iftjixog,  KQLZö-cfiXog. 

Kgizog.  KQiziag.  KqIzvXXu.  Kqlzwv. 
Kqoy.0-  Krokos,  y^QO-A-og. 
KQOY.o-diy.rj. 

Kgoyog.    KQoy.iu)v.    KQoy.ivag  (?).   KQOxvXog.    Kqo- 
y.iov. 
Kqovo-  Kronos,  KQovog. 

KQOv-a/iifi(ov  vgl/HQay.X-df.tf.itüi'.  KQOv-irtJtog ,  Kgovo-dai- 
l^itov,  KQOvö-XrjQog  sind  scherzhafte  Namenbildungen. 
Kqoto-  zu  ygözog. 
KQOZ-ioTtog. 

KQozog.  Kqozcdv.  (KQOTaXog?). 
Kqvcpo-  verborgen,  zu  yQvrtxbj. 
KQvq)-aiv£zog. 
KQvcpcoy. 
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KtYjaL-  erwerbend,  von  Y.rdofxaL  '^r^oof.iai. 

KtriG-agerrj.  KT^a-aQxog  =  Kii^oi-aQxoq.  KTi]al-ßiog. 
Kxrjoi-di^ixog.  KTTjOL-ertr^g.  KTrjOi-^Xfjg.  Ktrjai-y.QaTrjg. 
Kxrioi-Xoxog.  KxriOL-(.idyri.  KxTqai-oxog.  KxrjO  -  imiog. 
KxrjGi-ipiov. 

KxTJaog.    Kxrjaiag.    Kxr]aäg.   Kxfjaig.    Kxr]aiddT]g. 

Kxr]oiiüv.   Kxi^alvog.   KxrjavXXa.  KxrjavXXig.  Kxrj- 

aw.  KxYjOwv. 

Kvavo-  siciliscli,  von  der  Quelle  Kvdvr]  bei  Syrakus. 
Kvdv-LTtTCog  Syrakus. 

Kvdvr]    Tochter     des    Syrakusaners    KvdviTtrrog, 
Kvavig  f. 
KvÖL-f  Kvöo-  Ruhm,  vgl.  Y-vÖL-dveiQu,  Y.vdog. 

Kvd-iqvcoQ.    Kvdi-ixa%og.    Kvd-L7T7iog.   Kvdo-xXfjg.   Kvdo- 
Y.qdxrjg.  Kvdo-od^ivrjg.  {Kvd-ad-t^vmevg  att.  Demos). 
Kvöiag.  Kvöig.  KvdiXa.  KvdlXXa.  Kvda)v. 

KvÖQO-  ruhmvoll,  ^vögog. 

KvÖQ-ayoQa.  KvdQO-yevr]g.  KvÖQO-y.Xrjg.  KvÖQO-Xaog. 
KvÖQog  (richtiger  KvÖQog).  KvöqIwv. 
Hierher  auch  KvÖQfjXog  Name  eines  Kodriden. 
Kvd^o-  bergend,  von  v.evd^(j}. 
Kvd--wvv/.wg. 

Kvd-rjväg  später,  aber  richtig  gebildeter  Beiname. 
KvyIo-  zu  y,vy.Xog. 

KvzXo-ßoXog.  {Kv-/.X-w\p  myth.). 

Kv/.Xog.  Kvv.XEvg.  Kv/.Xiddag.  Kv'/,Xa)v. 

Kvko-,  KvXXo-  zu  KvXXog  krumm? 

KvX-UQdßrjg  myth.  (bloss  fingirt?).  KvX-i7t7tog,  KvXX- 
UQog  myth.  KvXXo-Tiodiag.  KvXXo-nodUov  Hephaistos. 

KvXXog.  KvXXag.  KvXX-qg.  KvXXrjv  (bloss  fingirt?) 

KvXXiag.  KvXXio.  KvXtov. 
Kvfio-  Woge,  zu  avfia  xog. 

Kv^-ai&a.  Kt'i^axo-Xrjyi],  Kvf.io-ö6'Kr],  Kvfio-d^ör],  Kv/no- 
TiöXeia  Nereidennamen.  Kv/xtod-og  {Kv/.i6-d^oog  ?)  fingirter 
Schiffername. 

Kv/nco  eine  Nereide. 

Kvvo-  Hund,  Hundstern,  xvvo-,  xvcuv. 

Kvv-ayog.  Kvvai-yaiqog.   Kvv-atd-og,  Kvvaid^a.   Kvv-iJt- 
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Ttog  (?).    Kvv-OQTag  vgl.  ^VK-OQtag.    Kwovlnog  (Kvvo- 

fXyiog). 

Kvva.  Kvva^?  Kvvsag.  Kvvr]g  zog.  Kvviöai,  Kvv- 
vldaL  att.  Geschlecht,  Ahn  Kvvog,  Kvvvig.  Kv- 
vdörjg  Poseidon.  Kvvlanog.  Kvvioxa.  Kvviov  (?). 

Kvvai-ysiQog  aus  Kvvai-{-sy6tQog  (vgl.  z.  B.  KkvTm-ixvrj- 

axQa)  bedeutet  „hund-wach",    wach   wie  ein  Hund,   vgl. 

^EyeiQLya  böot.  Name. 

KvTtqo-  Cypern,  KvTtqog. 

KvTTQ-ävwQ.  KvTtQO-yiveia  Aphrodite.  KvTtQO-d-e/iug. 

KvTtQig   öog    Aphrodite,    Koseform    für    Kvttqo- 
yiveia. 
KvQto-  Reuse,  xvQTog. 

KvQTo-v€(pelr]   scherzhafter  Hetärenbeiname  „die  Reusen 
{■/.vQTog)  und  Sprenkel  [vEcpihf)  führt." 

KvQTitov  und  KvQTtov  erdichtete  Fischernamen. 
K(of.w-  Dorf,  vM(.iri,  und  Y.öJf.iog  Gelag. 

Kiü/ii-aQyog,  KiofiaQxidt]g.  Kiöii-avXug. 

K(üf.iog  athen.  Bürger.  Kw^iäg.  Kü)/.itag.  Kto^äöiig 
(Euböa).  K(of.uov. 

yiaßQO-  heftig,  Xaßqög. 
ylaßQÖ-öafxog. 

Adßqog.  Aaßqa^.  —   ytaßag.  Adßa^.  —    Adßrjg 
scherzhaft  für  Adxrjg  Aristophanes. 
Aayo-  zu  Xayiög  Hase  (oder  Xaytov  Weiche). 
Aayo-ßiog. 

Adyiog.  Aayioy.a.  Adytov. 

Aaxe-  unbekannter  Bedeutung. 

Aaxe-dai/iaov    m.  Zevg   und    f.  Stadt,    vgl.    Ev-öai^iov, 

deioi-öal/^icüv.   Aaxedaif^öviog. 

Ady,iüP,  g.  Adniovog,  durchaus  regelrechte  Kose- 
form. 
Aa^o-  vgl.  XafivQog  gierig,  dreist. 

Aaii-iriTirj  myth. 

Ad/iiog.  {Aaf.ddiov).  Adf-iiog.  Aaula  myth.  Au- 
flag. Aafiiddrjg  (Euböa).  Adfxig.  Aa^tianog.  Aa- 
^iO'/.rj.  Aa(4,(jö.  Adixiüv, 

AafiTto-y  AafXTTSTO-  leuchtend,  IdfiTiia,  Xaf.i7t£Tdoj. 
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Aai-iTt-ovQog  Hundename.    ytafi-TtvQig  Hetäre    {vlafirto- 

TtvQig).  AaiXTivQLOiv ,  vgl.     nvQL-lä/.inr]g. 

Aüf-iTtog.  AaixTcioiv.  ^äfiTtL^og.  -/ia(.iTciag.  yläf.i- 
7t ig.  Aä(.i7io)v  [Aai-iTtiüVLog,  Aa/ii7T0)viavög).  Adfj.- 
Tterog.  {^aj^iTthrig  spät).  Aa(.i7teTidi]g  heisst  bei 
Homer  der  Sohn  des  Aaf.iTtog,  also  Auf-iTteto- 
=  Adf-LTto-  gesetzt.  Aa/^iTtsTirj  myth.  (Aaf^Tteriog 
spät),  udafiitaxia  =■  Aa^mvuä  spartanisch.  Mit 
Aaf.i7tid(jj  —  A.a[i7tLT(jü  vgl.  Adfxßda,  Aäßda, 
und  Adßöay.og. 
AafiTTQO-  leuchtend,  lafXTtqög. 

Aaix7tQ0-y,lPjg.  Auf-iTtgo-f^axog.  Aaf-iTtQO-Tvyog. 

Acc[.i7tQog.  AafXTTQLag.  Aaf^TTQidöag.  AdfxrcQiov. 
Aäo-  {Aa),  Aeoj-  {Aev)  zu  laog,  lewg  Volk  pl.  Leute. 

Aa-ayidrig,    Aäyog.   Aä-avdqog.   Aä-aqyog.   Aa-ßanag. 

Aa-yhag   (Aa-ayerag).     Aa-yogag  (Aa-ayogag).     Ad- 

öiiiog.  Ad-doxog.  Ad-ögof-iog.  Aa-eQi^7]g.  Aa-eQzrjg.  Aa- 

■ATjöag.    Aa-v-gdtrig.    Aa-y.Qivrjg.    Ad-y.QLTog.    Aa-'/.iör]g. 

Ad-(.taxog.  Aa-fisötov.  Aa-f-isvrjg.  Ad-vaooa  (Aa-avaa- 

aa).    Ad-viy(,og.  Aa-od^evi^g.  Aäaog  besser  Aäoaog  (aus 

Aä-oooog  =  Aao-oooog  vgl.  Adooaog).  Aa-orgazidag, 

Ad-Ti/^og.   Aa-cpdr]g,  Aacpalog.    Aa-q)dvrjg.    Aa-qisidi^g. 

Ad-(pdog.  Aa-xdqrig.   Ad-yaqxog. 

Aao-ßlrj.  Aao-yovog.  Aao-ddf.iag.  Aao-dd/Li€ia.  Aad-öiy^og. 

Aao-öozog.  Aao-d^orj.  Aao-y.6cov.  Aao-f^idcov.  Aao-niviqg. 

Aao-(.iridi]g.  Aa6-VLY.og.  Aao-v6(.irj.  Aao-sd-eviöag.  Ado- 

aaog  (für  Aao-aooog  und  =  Aäaoog,  Aäaog).  Aao-cpwv. 

Ad-QLXog  Dem.  aus  Aa-agrjg  vgl.  Jr]f.i-dQr]g,  ebenso  Aa- 

Qlvog.   AdQxag  (aus  Aa-£Qy.ag).    Aav-ayijza  d.  i.  Aa^- 

ayrjTa). 

Addag.  Aatdag.  Aäi'g  g.  Aätdog  f.  =  Arj'Cg. 
Ad'Cag.  Aaiag.  Ad'iog.  Aaidöf]g.  Ad'i'xog.  Adatv 
g.  AdcDvog. 

Ae-ayQog.  Ae-ay6Qi]g.  Ai-avÖQog.  Ae-dveiqu.  Ae-aqxog. 

Aeiio-dr]g  (aus  X€io)-\-r]dr]g  vgl.  Qvu-i]di]g).  Aeiio-XQiTog 
—   AEw/.QLXog.     Aa-oßgii-iog.    Ae-ovätog  =  Aeco-vÜTog, 

daraus  Aecovag.  Aev-Qog  {—  Aeio-\-aqog).  Aev-xvxiöijg 
=  AetüTvxidrjg.  Aev-xdgrjg  =  Aeio-xdQijg.  Aeio-ßioTrjg. 
Aecü-yoqag,  Aecoyogog.    Aeio-ödfiag.    Asw-öixog.    Aeio- 
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Soxog.  ^eoi-y-rjöriQ.  ^ew-JcgaTjjg.  udeio-yiQivrjg.  yleio-ytQttog. 
^£U)-y,vdrjg.  ^ew-i-iedijov.  ^€ü)-f.i7]0TtüQ.  yieüvcx^.  Ae-tövv- 
ßog.  vleoi-rtqeTcrig.  Aeco-od^evrjg.  ylEio-öXQarog.  Aeoj-tqo- 
q)ldr]g.  ^eio-tv/löag.  yieco-cpävrjg.  viec6-(pavrog.  ^Lbm- 
(piXog.    yl£io-(p6vzr]g.    ^ecD-cpogßiörjg.    yisw-cpgwv.    Aew- 

yieiog  g.    yleco.  Aeddrjg.   yieiov  g.   Aiiovog.  Aeto- 
vldag.  AetovlÖTjg. 
Aaittvo-  Gemüse,  Xdxccvov. 

Aaxccvo-ÖQOiKcüv  später  Beiname.    Aa^avo-d^av [.laaog  fin- 

girter    Parasitenname     und    Aafavo-TtxEqoi    scherzhafte 

Bildung. 

Aa%aväg.  Aayaviov. 

Ganz  späte  Gruppe. 
Ae^i-  zu  Uyo). 

As^L-cpdvrjg. 

Ae^iag. 
Abovto-  Löwe,  Xecov. 

AeovTO-f.isvi]g.  AeovTO-ftrjörjg.  A£nvz6-(pQ(ov.  Aeovrovxog. 

{Aeovro-oyog). 

y/eovTiöi]g.    AaovTidSr]g.  AeovtIidv.  Aeovrag.  Ae- 
ovrealog,     {AeovTyj;    Aeovxiog,    Aeovria,    Aeov- 
Tiov  ganz  spät).    Aeovrexg.    AeovrioKog.   Aeovtl- 
Xog.  Aeovtiö. 
AEoßo-  Lesbos,  Aioßog. 

Asoßö-d^El^ag  (vgl.  KvTtQ6-d^E(.ug).    Asaßo-ycl^g.    Asaßo- 

vi'/.og.  AEoßöjva^. 
Aeo%o-  Rede,  Gespräch,  Unterhaltung,  Xkayr]. 

AEoyrivo^iog  ein  Beiname  Apolls,  beruht  2u\xi  AEoy-Tqvwq. 
Aaayrjg  alter  Dichtername  darf  wohl  mit  Sicher- 
heit als  Koseform  zu  Aeox~^]v(joq  bezeichnet  wer- 
den. 


■  hell,  licht,  XEw.6g. 

AEvy,-dv(OQ.  AEvyi-aQog.  Aevx-aaTtig.  Aevv.-nntog.  ^ev- 
xo-&ia.  AEV'/.o-v.6f.iag.  AEV/.ö-Xorpog.  Asvxo-uavTig  f. 
Aevko-vot].  ABVY.o-(fdvrjg.  AEvx-ocpQvg  Artemis.  Asvy.- 
toXevog  Hera.   AEV'/.-W7tEvg. 

Asvxog.    AEVY.dg,    AEvmg.    AEvxaiog.    Aevxivr^g. 

Aevyuvog.  Aev'kcdv.  Aevxcovldrjg. 
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udrjvo-  Kelter,  Irjvog. 

^tjV-ayoQug.  ^rjvo-ßiog.  (^rjvo-ßatai). 

vifjvcti  die  Bakchantinnen.  ^iqvsvg.  ylrivig. 
ylifCE-,  ^eiTCE-  von  Isittio  MXltcov  lassen. 

yliTto-diagog.  ylEiTts-tpiXrj. 
^oyo-  Rechenschaft,  Xoyog. 

Aoyo-d-iTrjg  später  Mannsname. 
Aöyog. 
Aotf.uo-  auf  Apollo  Aoi/nLog  als  Pestabwehrer. 
Aoiuiog  Apoll. 

AoLfxäg.  AoLfiia. 
Aoio-  zu  löyog. 

Aox-ayog,  Aöx-rjyog. 

Aöyog.  Aöyrig  (Euböa). 

Aocpiag  und   Aöcpcov   gehen   auf  ein  als  Manns- 
name   gebrauchtes  Compositum   mit  Xotpo-,   z.  B. 
Xocpo-ifOQog,  Aevy.6-Xo(pog. 
AvKO-  Wolf,  Xvxog. 

Avx-ayoQag.  Avy.-md^og  vgl.  Kvv-aid^og.  Avy,-dfxßrjg. 
Avy.-(XQri%og.  Avy.-<X{)Log.  Avx-aQiwv  (zu  AvK-aqvig  vgl. 
Arjfi-dQtjg,  zfiajgrjg).  Avnd-(paiog.  Av7!.r]-y€v^g  Apoll. 
Av^to-öoQYMg.  AvKO-d^iQGrig.  AvM-lag.  At^o-jiii]drjg  (da- 
von wohl  die  Avxof^udat).  Av/io-ogyog,  AvAOvqyog.  (Av- 
ytö-Ttodeg  die  Verbannten).  Avif.-6Qf.iag.  AvK-OQrag  vgl. 
KvvoQTag.  Avyf,o-ad^evr]g.  Av/.6-arQarog.  AvKO-cpovrrjg. 
Av'/.6-cpQwv.  Avy.-ii)7tag ,  Avy.o)7te{g.  Av/,-(x>Tag,  Avv.- 
ovTog  zu  ovg  Ohr? 

Av-jiog.  Avxa.   Avxr].   Avzag.   AvY-idi^g.   Avxiag. 
AvTiccg.   Avy.rjg.    AvKiag.  Avy.ig.   Avxicidrjg.   Av- 
Tiivva.     Avxivog.     AvKiaxog.     Av^iiiaxa.    Avkwv. 
Avxcovidrjg. 
Avo-  lösend,  von  Xvco. 
Av-avdqog. 

Avaiog  Dionysos. 
Aval-  lösend,  von  Xvto  kvaco. 

Avo-ayoQag.  Ava-avdqog.  Ava-avogiöag.  Ava-aviag. 
Avo-agxog.  (Ava-egtog  zog  ein  Dämon).  Avai-dva^. 
Avai-ßtog.  Avol-ör]/iiog.  Avol-dtKog.  Arai-tiovog  Arte- 
mis.   Avoi-d-Eog.    Avoid^Eidtjg.  Avai-xXfjg.  Avai-ytQdrTjg. 


I.  Die  Anfang-sgruppen  und  Kosenamen.  53 

AvoL-y.QLtog.     ^vai-^vdiqg.     ^val-fiaxog.     yivai-f.ievrjg. 

yivoL-VLy.id(xg.     ^vai-vofiog.     ^vai-^svog.     ^vai-Tiovog. 

yivG-LTtTtog.     ^vai-OTgavog.     ylvoL-xsXrjg.     ^vai-Tif.iog. 

yivöi-cpävrjg.  ^val-cpilog. 

^vaog.  uivaiq.  ^voeag.  ylvaiag.  ^vaig.  ^voia- 
örjg.  ylvaldrjg.  ^voig.  yivalvog.  uivaiXka.  yivau). 
yLvoiov. 

May.0-,  MaxKo-  zu  MaxQo-  wie  Mixo-,   Miky-o-  zu  Mixqo-. 

Mdy.og.  3Idy.xog.  MdA.rjg.  MaY.v.16. 
MaxQO-  lang,  /naxgog. 

ManQo-ßiog.  ManQO-TCoXsfiog.  MaycQo-aeiqig.  (Jliax^o- 
dovxag  byzantinisch). 

Maz^oc;.    MaxQuov.     '\Iay.Qlvog  (auch  =  lat.  Ma- 
crinus).    ^laxQto.  ^laxgcov. 
Sehr  späte  Bildungen ,  die  zum  Theil  mit  den  lat.  Macer, 
Macrinus  zusammenfallen. 

MavÖQO-  Hürde,  /Liävöga. 

Blavdg-ayÖQag  Zeus,  später  „Alraun".  Mctvdqo-ßovXog. 
MavÖQO-yevtjg.  yiavögo-öwgog.  IMavÖQO-yJ.rjg.  JMavdgn- 
xQccTrjg.  3IavÖQü-liTog.  llavdQo-fiaxog  Euböa.  (3Jav6Q0- 
TTorrjg?).  MavÖQiZva^. 

MävÖQOg.    lldvÖQrjg.    DIdvdQcov. 
3IavTi-  Seher,  /iidvTig,  besonders  ist  gemeint  l4/c6XXiov  6  judvTig. 
MavTi-^eog.  3Iavvi-xXfjg.  3IdvTi-y.kng.  IMavzl-vovg  (?). 
3Ictvriag.     Mdvzig    (auch    Apellativ).     3idvriog. 
IMavtiddag.   lilavtivT].    3IavTivi'ag.    3'IavTa.     Aber 
3IavTiv£Lg  „der  Mantineer". 

3hya-  gross,  (.ilycxg,  i-isya. 

3'Isya-ßQÖvTtjg  erdichtet.  3Ieyd-dcüQog.  3Ieyd-d^v/iiog.  Mey- 
alverog.  3l€ya-xX^g.  3Ieya-/.QHov.  3lEya-(.irjdrjg.  Meya- 
/tivd-rig.  {3Ieya-7t6Xct).  3Uy-dQiOTog.  3l€ya-a&€vrjg.  3Ie- 
yd-XL(.iog.  (3Iey-eaTiog,  earia  ?  besser  wohl  =  3Isyiatiog). 
3Iey-^vo)Q.  3Iey-dvsiQa. 

3Iiyag  g.  Miya,  auch  3/leydXov  s.  3l€yaXo-.  3U- 
ytjg  acc.  3Ieyrjv  und  3l6yrjTa.  3l€ydTag.  31eyiXXog. 
3UyiXXa.  31eyvXXog.  Sleyio.  Meyiov. 

3IsyaXo-  gross,  jtieyag,  ^isydXr]  g.  /ueydXov. 

WlsydX-aqxog   Demeter.     3'Iey(xX-rjTioQ.     3UyaX6-ßovXog. 
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MeyaXo-uXrjg.  Meyalo-f-ia^ogüevos  (/t<a^a).  Mbyalo-atty.rjg. 
MeyaXo-GTQcxTa.  MeyaXo-Teli^g.  MsyaX-wvv/xog. 

Meyag  g.  Meydlov.  Miyalog.  Ulayallog.  Meyal- 

Xlg.  ^leyaXiag.  JMeyaXiag. 
Meyiazo-  grösst,  (.leyiozog. 

MeyiGT6-öäf.iog.  MeyiGTo-dcüQog.  MeyiaTO-v.Xrjg.  Me- 
yiOTÖ-voig. 

MeyiOTog.     3IsyiaTrj.    Meyiaxag.    MeyiaTrjg  hiess 

auch  3IeyiOT£vg.  3IsyiOTlag.  Mayioriiov.  Meyiarw. 
MsLÖo-  lachend,  heiter,  vgl.  (piXo-ixf.ieLÖi]g ,  fxaididto. 
Meid-LTtTtidrjg.  Mudo-v.Xirjg.  Meiöo-yiQLTog. 

Msiöiag.  (Blsidiavog).   MsLÖvXog.  I\l€idvXiog  (Eu- 

böa).  MELÖvXidrjg.  Meidiov.  3Ieid(ovldr]g. 
MeXav-  schwarz,  (neXag  /neXacva  (.leXav). 

MeXay-y.6(.iag.  3IeX(xy-y.QaiQa.  31eXay-'KQidag  Sparta,  alt 
zu  -/.(XQU  vgl.  ey--/.Qog.  IMelay-yaixi^g  myth.  3UXay-xqog 
ixqüg,  XQoa).  MeX-cxf-ividag  {(.leXav-af-ivo-g^.  MeXd/ii-Ttovg, 
MiXauTtog,  davon  wieder  MeXai-iTto-öcoga.  MeXdfx-Ttvyog 
Herakles.  3IsX(xv-aLyig  Sog  Dionysos.  3UX-avd^og  (für 
MEXav-avd^og).  DleXccv^iog.  3IsXavd^€vg.  3UXav^(x).  3Ie- 
Xdv-d-vQog  Kreta,  SvQa  Schild.  3l€Xdv-iTC7tog.  3l£Xdv- 
lortog. 

3UX(xg  g.  BleXavog.  3IiXaiva.  3l€iXavog.  3IeXdvrig 

(Euböa).    31eXaviiov  =  MeiXaviiav.    MeXavevg  = 

3l6XavvEvg.  MEXavu. 
3IeXe-  besorgend,  zu  /LieXoj  ilieXei. 

MsXe-ayQog  (dyga  Jagd).  3lEXs-i7t7tog.  3l£Xi-ßoia.  3IeXl- 
öioQog  (oder  zu  iueXc  Honig).     Angeschlossen  3lEXi->i€QTr]g. 

3lEXeag.  3l£Xia.  3UXlvv(x.  3IeXlvv<.o  (oder  zu  ^leXt). 

3lEXioy.og.  3IsXiov.  —    MiXrjg  zog.  MeXrjTog.  3Ie- 

Xt^ridrjg. 
3lEXr]ai-  besorgend,  von  i^isXo),  /heX^gü). 

MsXr^a-ayoQag.  WIeXtjO  -  ctvögog.  3lEXr]o-EQixog.  3lEXrjG- 
LTtrtog. 

MEXrjGLag.   3l€XrjGia. 
Aber  3l€Xi]g  g.  3UXr]xog    und  3l€Xr]Tog.    ^leXrjxidrjg  ge- 
hen auf  das  part.  /nsXrjTo-g. 
MeXi-,  MeXit-  Honig,  f-ieXi  g.  (.leXizog. 
3lEXi-(pd^oyyog.    3lEXi-xqijog. 
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MekiTTj.   MsliTevg.   MeXlrsia.    MsXlrtvvog.   Meh- 
tlvva.  MeXitco.  MsXitwv. 

Die  Vollnamen  sind  spät  bezeugt,  dafür  giebt  es  in  der 
sonstigen  Sprache  eine  Menge  Composita  mit  i^ieXi-. 
MeXiyiTaiva.    MeXiotiyrj.    MshaTiiov.    MeXioxiö  beruhen 
auf  einem  Particip  fAsXiOTO-   dorisch  iii£Xiy.TO-  =  mulsus 
(mult-tus). 

MeXiaao-  Biene,  (.liXiooa. 

Vollnamen  fehlen,  vgl.  MeXi-. 

MiXioooq.    MsXloaa.    MeXiaaiov.    MeXiaadgiov  f. 
MeXiGaiäg.   MeXiaoevg.  M£?uaaiov. 

Me/^xpi-  tadelnd,  von  i.tsfi(po(.iai. 
MsfxipL-dwQog. 
Ms(.ixpig. 

Späte  und  vielleicht  scherzhafte  Bildung. 

Mhvs-  zu  (xtvog  Muth,  Sinn. 

Mev-aix/iiog.  lUev-dXxag.  Mev-avögog.  Mev-dgrjg.  Miv- 
aoTiog  (?).  MsvE-ßqovtrjg  liugirt.  MEve-öaiog.  Meve-örjfiog. 
Meve-d^oivog.  Meve-xXrjg.  MevexXog.  Meve-xQccTTjg.  Meve- 
iivdr]g.  MevE-xtoXog.  Meve-Xaog,  Mevi-Xag,  Meve-Xetog. 
Meve-Xoxog.  Mevl-f-iaxog.  Meve-^EVog.  Meve-rcroXe^iog. 
Meve-a&tvrjg.  Mevi-atqatog.  MevE-reXrjg.  Meve-Ti/^og. 
M£V£-q)iXog.  Mevi-cpQiov.  Msve-cpvXog.  I\Iev€-xccQ/.iog.  Miv- 
iTTTtog.  Mev-olxevg.  Mev-oirrjg.  Mevoinog. 
Hierher  oder  zu  Maveoi-  auch  MevEod^evg.  Msvso^ijg. 
Mevsa&iog.  Mevead^io,  deren  zweites  Glied  noch  un- 
klar ist. 

lUeviag.    Mevviag.  Dlevveiag.  Miveia.    Mivvrjg  eio 

und  Mevrjg  rjxog.     Maviog.     Mevidag.     Mevvidag. 

Msviaxog.  MivvXXog.   3l€vvXXiöi]g.  JMevoiv  g.  Me- 

vtovog 
In  MeväX-iTtTtog,    das  berechtigt  zu  sein  scheint,    liegt 
eine  erweiterte  Basis  MevaXo-  vor. 

Mevsai-  zu  fievog,  dat.  pl.  uiveoi. 

Mev€a-aix/,iog  vgl.  Miv-aix(^og.  M£V€aL-xQdTi]g  vgl.  Me- 
vE-HQaTTjg.   ])l£V£0-L7t7tog  vgl.  Mev-iTtitog. 

Einstämmig  sind  MEveazag  vgl.  MevTt^g  und  Me- 

VSGTVDQ   Vgl.    MeVTiOQ. 


56  I.  Die  Anfangsgruppen  und  Kosenamen. 

MeQid-  Theil,  Stück,  fisgig. 

MsQLÖ-aQTta^  Mäusename. 

3l6Qtdccg  scherzhafter  Name. 
IVltao-  medius,  fxeaog. 

Meu-avÖQog.  Msa-avXiog  Homer.    Meoo-/iit]di]g. 
Vgl.  auch  Zsi'g  Mea-eQxewg. 

DUoog.    Meo)]g  Nordostwiud,  persönhch  benannt. 
Meaavog  —  /neaaaTog. 
MsTU-  bezeichnet  den  Wechsel,  /nerd. 

MsTa-yevT]g.     3l6T-dv€iQa  myth.     Msr-^girog  Thasos  = 
ned-ccgiTog.  Mh-oxog.  Msr-wvvfxog.  Msr-coTtr]  myth. 
Dazu  Mer-dytov,  Mtd^-eTtcov  Hundenamen.  Msra-d^e^svog 
ein  Beiname.    JIst-uov  ovvog  Komödientitel. 
MtTOJV  g.  Mircovog. 
Mrjöo-,   Mrjdsoi-  zu  f^irjöog  dat.  pl.  /n^deai  Rath,   ^rjdofxai  be- 
rathe. 

]\Irjdsoi-y.(xotrj.    Mr^do-XQirr]. 

Mijda.    Mrjdr].    Mijöag.    3IrjÖ€ia.    Mi]dsiog.    Mtj- 
öiag  (?).    3Irjöo)v. 
Mtjxto-  zu  fiijY.og. 
MrjTiio-vUrj. 

Mt]mvi^g.   MTQY.vd^og  vgl.  2f.iUv&og.    MTJxtov.   Mrj- 
xcovig. 
Mrf/.ioro-  zu  ^^'/uarog. 
MrjmaT6-(fovog. 

Mrj'/iiaTsvg. 
Mrjlo-  zu  u^la  Kleinvieh  {fiyjXov  Apfel). 

Mrjlo-ßiog.  Mrjlö-ßooLg  f.  myth.  Jlrjlo-döteiQa  Beiname 
von  Aigai. 

MriXw.  MriX(x)v.  (Malrjg.  MdXr]g). 
Mrjvo-  Mond,  Mt]v,  M^vt]  Mondgottheit. 

Mrjv-ayogag.  31i]vo-y£vr]g.  2\Jrjv6-doTog.  Mrjvö-öwQog.  Mi]- 
vo-d^ea.  Mrjvo-d^euig.  Mrjvo--/.QdrioQ.  Mrjvö-XQiTog.  Mrjvo- 
cpdvYjg.  3Ir]v6-(favTog.  Mrjv6-g)iXog.  Mr^vo-ifuJüv.  Mt]vo- 
X<XQrjg. 

Mfjvog.  IMrjväg.  3Ifjvig.  31rjvidr^g.   3Ifjviaxog.  3/li]- 
vlyoL. 
Mr]XL-  Rath,  Anschlag,  (.irixig. 

Mijr-avÖQog.  3IrjTi-ddovaa  myth.  31r]Ti-oxog,  Mrjtlxog. 
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Mrira.  MtjXig  zugleich  primär.    Mr^vr/ng,  speciell 
zu  IMrjTL-oxog.    3It]Titüv.    l\Ir]TiOvidai. 
UlrjTQO-,  IVIävQO-  Mutter;    gemeint   ist  die  f^irjvi^q  xöJv  ^eiov^    jj 

MrjTQo-ßdlavog  (?).  MrjTQO-ßLog.  MTqtQO-yeviqg.  Mr^TQO- 
doTog.  Mt]TQÖ-dwQng.  3IrjTQn~d^sfiig.  Mr^TQO-xXrjg.  J\Ir]TQ6- 
lang,  MrjTQo-lag.  3IrjTQn-Tif.iog.  MrjTQO-cpdvr^g.  DItjtqo- 
(pavTog.   I\IrjVQ6~(piXog.  MrjXQO-cpüv.  I\It]TQtöva^. 

MrjTQog.     MrjTQccg.    MrjxQeig  g.  Mt]TQ£ldog  f.   (aus 
Mr]TQ£'i'ö    von    Mrjtqectg    —     MtjtQäg).     MijTQixr]. 

Mr]TQc6.    M^TQCOV. 

MaTQ-ixevag.  MazQO-xkrjg  =  iyirjTQO-/,k^g. 

Marqeag  —  MrjXQag.   Maxqig.  MaxQiv.iov.  IMaxegoi 
(d.  i.   MaxQCü).     MdxQiov  =    'yii]XQiov. 
Mixo-,   Miyixo-  klein. 

IMi-K-iTtJcog.  (Vielleicht  ist  auch  MU-ctlog ,  \1r/./.-aXog, 
lYliv.dkXr]g  Vollname,  vgl.  Ecgv-aXog). 

Miv./.og.  Mixa  —  IMiyiKa.  Mi'Kxiddrjg.  Mixliov  = 
3I1XXU0V.  17/xxtov  f.  Miy.aXng  =  MixKaXog.  I\h- 
■KaXi'tov  =  \hy.7.aXiiov.  Miyiivag  =  Mixxivag,  Mi- 
Tiiivrjg.  MiT^vS-og.  Mixvi^iwv.  MiTivXog  =  Mixav- 
Xog.  Mt'/.vXuov.  Mi/.iov  =  Mixkcov. 
Zur  Verdoppelung  des  x  in  den  Koseformen  vgl. 
^rgdcxig  zu  2^XQaxo-. 
MiXQO-  klein,  /iuxQog. 

MixQO-xQto^  1  'arasitenname. 

MiAQog.  !yhxQir]g(FiUhÖ2i).I\IiyiQitüv.  MiXQci.  MUqcov. 
MiXxo-  unbekannter  Bedeutung,  wahrscheinlich  thrakisch. 
MiXxo--Kviyr^g  thrakischer  Vollname. 

MiXxag.  MtXxiag.  MiXxiddi]g.  MlXxo'j. 
An  i-dXxog  Röthel  ist  schwerlich   zu  denken.     Man  erin- 
nere sich  der  thrakischen  Herrschaft  des  Miltiades. 
MiXq)i-,    MiXcpid-   vgl.   (.liXcpai,    f^uXcpcoaig   das   Ausfallen    der 
Haare  an  den  Augenbrauen. 

3IiX<pid-i7t7rr]  Sklavinname  bei  Plautus. 

JMiXfpiojv  Sklavenname  bei  Plautus. 
MifxvE-  gedenkend,  zu  iiii.iv)]ay.M. 
l\Ilf.iv-EQ(.iog.  Dlifi vö-fiaxog. 

Mti.ivi]g.  Mi(.iviov  g.  Mif.iv(ovog, 
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Ml^i-  mischend,  von  f.dyvv{.ii,  /iilayco. 

Mi^l-örj/iiog.  Mi§idrj^tidi]g  vgl.  Mi^-aQyayhag  Beiname 
des  Kastor,  Mi^-elXrjv  Halbhellene. 

3Ii^iag.   Mi^iddrjg.  3Ii^cov.   Mi^iovldijg. 
Miayo-  mischend,  von  /niayio,  vgl.  3Ii§i-. 
Miayo-Xag.  3IiGyoXaidag. 
3Iioycüv  =  3Iioycov. 
Mlao-  hassend,  zu  /niaaco. 

Fingirte  Personennamen  wie  3Iio-c(QyvQiöt]g,  Mioo-yvi- 
<pog,  3lLao-yvvr]g  u.  s.  w.  scheinen  Vollnamen  mit  3Iiao- 
zu  beweisen. 

Bllaig  f. 
Mvr^OL-,   MvaoL-  gedenkend,  von  (.uj.ivTQoy.tu  f.ivrjao). 

MvrjO-ayoQag.  31vrjo-d?^yirjg.  3Ivi](j-aQ6Trj.  3Ivija-aQxog. 
3Ivr]od^£vg?  3Ivrjod^tij.  3IvrjOi-dvat.  3Ivi]ai-ßiog.  3Ivr]Gi- 
yalicov.  WIvtjOL-ylvrjg.  Mvt]oi-örjuog.  3IvrjOL-öcüQog.  3IvrjOL- 
£7rrjg.  3Ii>rjOi-£Qyog.  3Ivi]aL-&€og.  3IvrjaL-A.?.TJg.  31vrjai- 
Tcgarr^.  3Ivrjai-?.ecog.  3Ivr]ai-Xoxog.  3IvrjOL-i.(ayog.  3Ivr]aL- 
voTj.  3Ivr]OL-6x^'  3Iv)]o-i7t7iog.  3IvrjOL-7iT6k£f.iog.  3IvrjOL- 
argarog.    3Ivt]Gi-cfdvrjg.    3Ivr]ai-(piXog. 

31vrjaog.  3Ivr]aidrig.  3Ivrjaig.  31vaoi(ov.    3Ivaa€ag. 
3/IvrjOLag.  3Ivtjaidör]g.  3Iv7^oalog.   31vrjO£vg.   3Ivi]- 
aila.  3Ivrjor/jdt]g.  3IvaovXog,  3Ivaav?.ka.  31vt]a(jS. 
yivrjGtov.  jyivtjaiüvidrjg.  —  3IvrjOL-i.iog  (Euhöa). 
Moiqa-,   MoiQO-  Geschick,  /lioIqu,  3Io7Qa. 

3IoiQa-ysvr]g.  3IoiQ-ayÖQag.  3IoiQ6-dioQog.  3IoiQO-yiX^g. 
3IoLQ£ag.  3Io7Qig.  Wloigidör^g.  3IoiQixog.  3IoiQt6. 
Der   alte,    echtgriechische    Name    31o7Qig   stimmt 
zufällig  mit  dem  aegyptischen  Königsnaraen  3Iol- 
Qig  lautlich  überein. 
TVloXo-  vgl.  '.Ayxi-f.ioXog,  l4yyi-u6Xiog,  zu  uoXuv. 

MöX-oßqng  vgl.  oßgr/.aXa.  3l6l-OQXOg.  31nX-ovQog.  3Iol- 
coTag  (ovg). 

3l6Xog.  3IoXXijg.  3l6XXtg.  3IoXi6vt]  =  3IoXfrr]  Mut- 
ter der  MoXiove,    3IoXioviöai.     3IoXuov.    3l6Xv^. 
3l6Xvxog.     MoXvKxog.     31cXo)v.    —    Dazu    auch 
MovXiog.  3I(üXog.  MtüXitov. 
IVloXno-  Gesang,  Spiel,  /lioXtc/]. 

MolTt-ayoQag.   3IoX7t6-d^€jiiig. 
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Molrtog.    MolTtrj.     Molrtliov.    Molrtia.    Mölrtcxg 
=   Molnäq.  MölriLg.  Molrtevg. 
Movo-,  Movvo-  allein,  f.i6vog. 

Mov-d^iog.  Möv-oixog  Herakles.  Movo-^axog  Beiname. 
Mnvo-TÖviog  Mannsname.  Movo-rqoTtog  Komödienname. 
3Inv-ovviog.  3Iov-ovTi]g?  Movv-avlog. 

Movog.  Moiva.  Moväg.  Monxog.  Mniwv. 
MoQ(j.o-  Schreck. 

MnQ(.io-lvArj  Popanz,  persönlich  gedacht  und  gebildet. 

JVIoQ/iiio.     Dazu  die  Bauernnamen  MoQiit'ag.   IIoq- 
/iug.    3IoQf.ii6   ist   Koseform   für    ^loQ/tw-krurj   wie 
^Tjio  für  Jrj-f.tr^xrjQ. 
Mnvao-  Muse,  yiovaa. 

Mova-fQcog  zog  Mannsnarae,  vgl.  Movo-agyng  und  Mova- 
ayerrjg  Götterbeinamen. 

3Ioraog.    Movoag.    Movoig  f.    MovGuov.   Movato- 
v€vg.      Movaionog.      Movawviavng     beruhen     auf 
Movacov. 
Moipo-  unbekannter  Bedeutung. 
MoipoTTog. 

Moxfjog.  (Moxpidrig  Euböa). 
Mythisch. 
MvQO-  Salbe,  /livqov. 

MvQO-Ttvovg.   MvQ-o'>7ta  f. 

JIvQog.     lIvQjvog.    MvQivrjg.    MvQiva.     MvQiXka. 
MvQig.     MvQloxog.     Mvqm.    Mi'qiov.     MvQcovidrjg. 
MiQiovig. 
MvQti-  Myithe,  /.ivQTog,  /nvQvig. 

MVQVI-TIVÖI].    MvQTl-fpCüV. 

MvQTog.   MvQTiov  f.  MvQxäg.  MvQtig  m.    Mvqtig 
f.  MvQTia.   J]I('QTi?^ng.   MvQTi'/r].   Mvqtoj.   Mvqtcov. 
MvQvaQCj  seltenes  demin.  =  3Ivqtc(qiov.     Ebenso 
3IvQracpcij  zum  Deminutivsuffix  -dcpiov. 
Nä-,  Nrj-  nicht,  vrj-. 

Nd-ßig   Sparta,    \g\.'!A-ßiog,    'Aßiavog    und    KXeo-ßig. 

]Sa-/.iiQTi]g  und  Na-jtuQTidag   dorische  Namen,    vgl.  Nrj- 

^liqrrig  Nereide. 

Ni]-öv/.iog   {vrj-aövfiog ,    adog  Ueberdruss).    Nrj-ksvg  (aus 

vr]-aX£vg   vgl.  'Lidgaorog)    vgl.  lilevag,  lälsvädai.     Niq- 
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Qivog  {  —  vrj-ttQixog).  Nrjqxor,  NrjCfallcov  sind  wohl  nicht 
mehr  als  Composita  gefühlt.  —  Nr]-Q€vg  aus  vrj-dQ€vg 
vgl.  agoiga? 

H.  D.  ]\Iüller,  Mythologie  der  griech.  Stämme  I,  151  lei- 
tet Nr^Xtvg  von  vr]l6i^g  erbarmungslos  ab. 
Nav-  Schiff,  vavg. 

Nav-UQXog.  Nav-ßarrfg  Nav-ßoXog.  Nav-TiXrjg.  Nav-xXog. 
Nao-yiXog.  JSav-XQaTrjg.  Nav-mör]g.  Nav-i-iaxog.  Nav-f.iE- 
öiüv  Poseidon,  Nav~^uvog.  tSav-TtcJv  vgl.  Evqv-tzmv. 
Nav-OTQavog.  Nav-axqocpog.  Nav-relrjg,  Nav-riiJ.og.  Nav- 
(pävTTj  Schiffsname. 

Kosenamen    fehlen    ausser    Nav-Ttjg    (=  vavrrjg) 

und  Näog  vgl.  TVao-xAog. 
Navat-  mit,  auf  Schiffen,  vaval  dat.  pl.  von  vavg. 

Naval-ßiog.  Naioi-yevrjg.  Navoi-d^oog.  Navoi-yiaa.  Navoi- 
TiXrjg.  NavoL-KQ(xri]g.  Navot-y,QiTrj.  Navai-m'df]g.  Navol- 
Xoxog.  Navoi-^iayog.  Navai-f-iadiov.  Navoi-(.iivrjg.  Naval- 
VL'Kog.  Navoi-voog.  Navoi-oxQaTog.  Navai-TeXrjg.  Navai- 
(pavTjg.  Navoi-ffiXog.  Navoi-yaQi^g. 

Navaog.  Navuiag.  Nccvawv. 
NBßgo-  Hirchkalb,  veßqog. 

Neßgo-gacpog  (?).  Neßgo-cpovog  myth.  NaßQc6ör]g  (veßQO- 
eidrjg)  Dionysos. 

Neßgog.  Neßgldag.  Nsßgig.  Neßgiöai.  (Neßgidiog). 

Neßgioxog. 
NeiXo-  Nil,  NslXog. 

Neik-dv&iog.  Neilo-yevijg.  Neilo-^evog. 

NeiXog   später  häufiger  Mannsname.    NeV.ig  Tha- 

sos.  Neiltü  Name  einer  Muse,  wie  Liownio  u. s.w. 
Nbi-iso-  von  den  Nemeen,  Ne^iea. 
NeiJeo-vUt]g. 

Niiiuog  (besser  Nifusog). 
Nso-  neu,  viog. 

Ns-aiyjtog.  Ns-d?.xrjg.  Ne-avdgog.  Ne-ccvi^rjg.  Ns-avdvg. 
Ni-agyog-  jSeo-ßovlt].  N80-y€vi]g.  Neö-öä/nog,  Neo-nl^g. 
Neo-xvörjg.  N60-?Mtöag.  Neo-TitöXmog.  Neö  -  orgazog. 
Nto-TeXrjg.  Nto-cfgcor.  {JSeö-cpvTog  christlich).  Nso- 
yiogog. 

Nea.  Naalog.  Nitov.  Netovag. 
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NeaQ-iTtTti]   (veagog  neu)    hätte  Ausgangspunkt   für    eine 
Gruppe  NsaQo-  werden  können,  vgl.  Naaiga. 
NeoTO-  bezieht  sich  auf  den  Fluss  Neatog. 
Neoto-TtvQtg. 

NioTig. 
Beide  Namen  auf  Thasos:    ebenda  Uvqig,   Koseform   zu 
Ilvgi-;    Bildung  wie  l4vTi-xaQlvog.  ^AvÖQO-ytXewv.  lAqyi- 
Xetovig  u.  A. 
Neo)~  =  vaog,  vecog  Tempel. 

Neco-ycogog.    Neio-noirig  (zugleich  Amtstitel). 
NrjGO-  Insel,  vrjoog. 
NrjO0-y.Xrjg. 

Ntjaog.  Nrjaiog.  Nf]a€vg.  Nf]0i6  Nereide. 
Nixäoi-,  Niz-rjoi-  siegend,  von  vixocco  vixdaco  viY.rjaio. 

NiTiao-ayögag.  Nr/Ma-agh)].  Nixaai-ßovXog.  Nmaol-da- 
fiog.  Nt/,rjat-öi/.ng.  \i/.aoi-/^iaxog.  JSLxaOL-7io?ug.  tVr/aff- 
LTtnog. 

Nixaaog.  NiKaaiag  =  Nixrjoiag.  Nixocaiog  —  Ni- 

ycrjoiog.   Nfnäotov  f.    JSi/iaoiujv  =  Ni'Krjauov.    Ni- 

xaoig.  Niyidaixog.  NiytaavXog.  Nixaoto  =  NiKrjOco. 
Niyto-  Sieg,  Siegesgöttin,  vi'yir],  NUr]. 

Niyi-aycQag.  Ni/.-aivexog.  Nix-dvaaaa.  NU-avögog.  Nm- 
dvcoQ.  Nix-dgerng.  Siyt-agiaTt].  NU-agxog.  Niyt-egayg. 
Nr/.-^QaTog.  JSiy.-i7V7T.og.  Ni-/.n~ßovlog.  Niy.o-yivtjg.  Nud- 
drjfiog.  Niy.6-diy.og.  Niyo-ÖQOfiog.  Nixd-dioQog.  Niyo-yXrjg. 
NiKO-yQccTrjg.  Nixo-ygetov.  Nixn-KQirog.  Niy.6-Xaog.  Ni- 
Y,6-Xoxog.  Nixo-fiaxog.  Niyo-^uvr]g.  Nty.o-f.irjdrjg ,  daraus 
Nixofiäg.  NLy6-vof.iog.  Nixo-^svog.  NLy.o-a0^evrjg.  Niy.o- 
aT€(prjg.  Niyö-aTQarog.  Nr/W-rsXrjg.  Niy,o-(pccvrjg.  Niyo- 
(pt]liiog.  Niyo-ffiXog.  Niyo-ipwv.  Nr/.o-xdQr]g.  NLy.-ojvvfiog. 
—  Ntytj-ifOQog  spät  und  schlecht  gebildet.  —  Nikoö- 
iTtTtog  auf  Thasos  wie  Goidi7C7tog. 

Nixeag.   Niy&g.  Niydöag.    Nr/.dörjg.   Nixalog.   Ni- 

ytiag.   iytztadj^g.    Nixidg.    Nlmg.   Niy.idrjg.  Nimwv. 

NiY.svg.  Nlxvg.  NUvXXog.  NvKvXXa.  Niyiö.  NUojv. 

Nr/.cüviötjg. 
No&o-  spurius,  voO^og. 

Ncd--aQXog.  N6d--iTC7tog.  Nod-o-yQdtr]g. 

No&og.   No&cov. 
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Nofio-  Gesetz,  voj-iog. 

Nof.to-'^Q(XT€ia.  No^i-avdgiavog. 
N6/iiog  später  Name. 

Nvf.icpo-  Nymphe,  Nvficprj. 

Nv/iicp-ayoQag.  Nv^tcp-egiog.  Nvf.t^o-yevrjg.  Nvf.iq)6-dorog^ 
Nv(.icp6-diOQog.   Nvfig)o-K.Xrjg. 

Nvi.i(pog.     Nvf^KpT].     Nvf.tcpag.     ISv/iKpiog.    Nv/^(f>ig. 

Nvf-KfW.     NvfX(ptüV. 

Nvan-  Nysa,  Nvoa,  Nvaoa  mythische  Heimath  des  Dionysos. 
JSva-avdgog,    Nvaa-avögog   thessalisch,    vgl.    Nvoi-yevrjg 
Beinamen  der  Silenen. 

Nvaog.  Nvaa.  Nvaag. 

iBavd^o-  fulvus,  ^avd-og. 

!Savd^i-viXfjg.  ^dvd--i7t7tog.  ^avd--i7r7rtj. 

!^ävd-og.    Bdvd^rj.    Bdvd^iov.    Bav&aQiov.   Bavd^idrjQ. 

Bavd-ig.  Bavd-iag.  [Bayd-idiov).  Bdvd^iog.  Bavd-co. 
Bbvo-  hospes,  ^Evog. 

Bsv-Ciyöqag.  Btv-aivog.  Bsv-aivEtog.  Bev-ägerog.  Bsv-dgi^g. 
Bev-aqiotrj.  B£v-dQ-/.t]g.  Bev-dqyrig.  Bev-agyog.  Bf-V-irrnog. 
Bevo-ßovXrj.  B£v6-drjjnog.  Bsvo-diying.  Bevo-do^og.  Bsvo- 
dtoQog.  Bsv-OLtag.  Bevo-xX^g.  Bevo-y.QdTrjg,  Bsvö-XQiTog. 
Bsvo-Xaog.  Bevö-f-ißgoxog.  B€vo-f.ie:vr]g.  Bevo-jn^dr^g.  Bevo- 
/Livaarog.  Bevo-rtel&rjg.  Bevo-atgaTog  B£vo-TeXr]g.  Bsvn- 
Tifxog.  Bevo-ffdvrjg.  Bsvo-ifavTog.  Bsvo-cpiXog.  BEv6-(pQ(s)v. 
Bevn-(fojv.  Bavo-yaQrjg. 

Bevog.    Bevrj.    Bsveag.  Bevia.    Bevt^g  (Euböa).   Be- 

valng.    Beviag.    Bivig.   Bsvig  f.   Beviwv.    BevvkXog. 

BevvXXa.  Beviö.  Bevcov.  Bsvcovdag.  B€vtovidr]g.   Bb- 

vojviog.  B£vd-/.tov. 

Bvvo-  gemeinsam,  ^vvog  =  Koivog. 

Bvvo-cfdvrjg  (auf  Rhodos)  vgh  Bvvo-doxr^Q,  Bvvn-cpgwv, 
Bvvo-yaQi^g  Beiname  des  Apollo. 

Bvvög  Beiname    des    Apollo    und    des    Dionysos. 

Koivog   altmakedonischer  Name   {noivo    =  ^vo). 

Koivcö. 

^OßQLf.10-  =  oßQif.iog  gewaltig. 

^OßQmo-d^vf^iog  Ares.   'OßQi/ii6-/taTQa  Athene. 
^'Oßgif-iog.   ^Oßqiiuo. 
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^OdoL-  zu  oöog  Weg. 

'^Odoi-dov.og.  ^OdoL-rtkrjq. 
^Odiog. 
OIao-  Haus,  orKog. 

Olyc6-vof.iog.  Oh.ö-OTQarog.  OIx-ovquov  (Euböa).  Olyc- 
ioq>eXr]g.  (ocpeXog). 

(Vergl.  OrMVQog  Name  der  Terapelhütendeu  Schlange 
und  Öixo-(f>vXa§  Beiname  des  Zeusj. 

Or/ug.     Oiytevg,    Ol^idörjg   (wohl   nicht  =  olxeug 
Knecht). 
Ülvu-  Rebe,  Wein,  olvog  Wein,  oivt]  Rebe. 

Olv-avd^rj  (vgl.  olvdv9-t]  Weinrebe).  Olvo-ßiog,  kretisch 
ßoLvö-ßiog.  Ol'yo-y.Xog.  Ü\vö-(xaog.  Olv-oif.',  Olvoniiov, 
Oivonidiqg.  Olvo-rgoTtoi  ai  myth,  Oivö-<pilog.  Olvo-cpiöv. 
Oivo-yaQr]g. 

Oivog  Name  des  Dionysos  und  Mannsname.     Ol- 
vddrig,   Olvdg.   Olvevg,   Olvetdtjg,   Oivelörjg,   OivrJLg. 
Olviag.   OJvig.   Olviäöac.   Oi'vixog.    Olvw.    Olvtoväg. 
Olvcü  heisst  eine  der  drei  Oivotqojcol. 
Angeschlossen  sind  dieser  Gruppe  die  gemachten  Namen: 
Olvö-XaXog,  Olvo-yaiqiov  und  Olvo-yäQiov,  letztere  beide 
mit  Anklang  an  das  wirklich  vorhandene  Olvo-xäqyjg. 
Olü-,  Ol-,  Ol-  wohl  zu  öig  Schaf. 

Oc-aygog.  0'i-{iaXog  vgl.  Olo-ßaXog.  Ol-ßioTag.  01-x.Xijg 
vgl.  Olo-/.?.og.  '0'i-v.QiTng.  ^O'i-Xevg  {Xsvg  aus  Xaog,  Xstog), 
'OiXiddrjg.    Oln-Xv/Mg. 

Ol-ßcörag  ist  deutlich  „Schafhirt";  in  dem 'Oi-,  Oto- der 
übrigen  Namen  verschiedene  Bedeutung   zu   suchen,    ist 
kein  Grund  vorhanden. 
ÖloTQO-  Bremse,  Wuth,  oiaxqog. 
OlazQO-ßXijg  myth. 

ÖiOTQog  Satyrname. 
OlcDvo-  Weissagevogel,  oliovög. 
Ouovo-}iXfjg. 

Öicovog.  Olojvixog.  Ötiovevg. 
'OXvfXTto-  Olymp ,  ^'OXv^irtog. 
^OXv(i7to-yävr]g. 

^'OXvf-iTtog.   ^OlvfUTtiaxog.    ^OXvfXTCLypg.  ^OXv/tiTtäg  s. 

'0Xv/^7tL0-. 
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^OXvfXTtLo-  bezieht   sich  auf  die  Olympischen  Götter,  besonders 
Zevg  ^Okv^acwg,  und  die  olympischen  Spiele  ra  'Olvfinia. 

^OXvjiiTii-aQäTog.  ^Olv/ii7Ti6-6coQog.  ^ Okv/Li7ti6-viy.og  Eigen- 
name vgl.  'Olvf-iTtLO-vUrig  Sieger  in  den  Olympien.  ^Olvfu- 
7tvo-a&evr]g. 

'Okv/ii7tiog.    "OXv/LiTiig.     'OXvii/viaöag.     ^Olc/.i7Zidg. 

^OlvfiTtiiov.    "Olvf-iTcäg.    ^OXvf.iTiio/.ng.    ^OXvfircL%og. 

'OXv/iiTilyiog. 

Diese    Koseformen    lassen    sich    zum    Theil    auf 

^OXv/ii7to-  beziehen. 

"^Of-io-,  "^Of-iaXo-  gleich,  6/ii6g^  ö^iaXög. 

^Oiii-ayvQiog  Zeus.  '^'Of.i-aqyog  Hundename.  ^O/n-dgiog  Zeus, 
'O/iio-yviog   Zeus.     'Oiiio-voiog ,    '^O/no-voia    späte    Namen. 
'^Of.io-q'Qcov  Name  aus  Megara. 
"OfxöX-iTtTtog  myth.  Name,  vgl.  ^Oi-ioXcöi'og. 

'^Of.iaXiojv. 
Die  Gruppe  ist  schwach  entwickelt,  wenn  überhaupt  zu 
statuiren.  —  Die  richtige  Deutung  des  Namens  "O/urjQog 
ist:  Sänger  bei  den  P'esten  des  Zevg  '^Of.iaQLog^  des  Zeus 
der  Achäer  vgl.  ^lad^fxia.  'Iad^!^uöny.og  und  davon  Kose- 
form ^'lad^i-iog. 

^OvrjOL-,  ^OvaoL-  nutzend,  von  ovivri^L  dvrjOio. 

^OvTjo-ayoQag.  ^Ovrja-avdgog.  ^Ovr^oi-dva^.  ^Ovi^oi-ysvrjg. 
'Ovrjai-öcoQa.  'Ovr]ai-y.QdTrjg.  ^Ovaai-iiXi]g.  ^Ovrjoi-/.QiTog. 
^Ovrjai-f.iccxog.  ^Ovaoi-f.ißQOTog.  ^Ovaai-f.irjörjg.  X)vaai-vixog. 
^Ovria-LTtJiog.  ^Ovt]OL-aTQaTog.  ^Ovriai-tQOcpog.  ^Ovi]ai-cpiXog. 
^Ovr^ai-cfOQog.  'ÖPrjai-cpcov.  ^Ovrjol-xctQig- 

"Ovr]aog.    ^Ovrjaäg.    ^Ovaoiag.   "Ovrjaig  f.    ^Ovrjaitov. 
^Ovrjaixcc.  ^Ov^aiXog.  ^OvrjavXog.  ^Ovrjoto.  ^Ovdoojv. 

^Ovo-  Esel. 

^'Ov-ayqog  vgl.  Öi-ayQog,  ^v-ayQOg.  ^'Ov-aid^og  vgl.  Kvv- 
ai^og.  "Ov-aivog  vgl.  "lyrrc-aivog.  'Ovö-y.toXog,  'Ovo-o/.sXta 
Beinamen  der  Einimsa. 

'Oväg.  \)vidag.     Vgl.  auch  die  'OveäzaL  des  Klei- 
sthenes  in  Sikyon. 
Dieser  Gruppe  ist  auch  ^Ovo-xoi'Ti]g,   ein  Spottname   der 
Heiden  auf  Christus  angeschlossen. 

'Ovofia-  Name,  ovofia  g.  ovöjxaTog. 
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'Ovoi^d-drjf.iog.   'Ovoina-'Klrjg.  ^Ovo/nä-xQirog.   ^Ovo^-avÖQOg. 
^Ovo/n-agxog. 

^Ovo/iiag.  'Ovof.idvTiog.  'Ovof^aarog  pari. 
'O^f-  scharf,  o^vg. 

^O^ovf.iayog  böotisch    für  ^O^i-fiayog.     ^O^v-^ejitig.    (^O^v- 
dEQ/.rjg  Beiname  der  Athene). 
^'O^vXog. 
^ÖTtXo-  Waffen,  Rüstzeug,  otvXov. 

'^OrcXct-öctf.iog.  '^OrcXo-fxaxog.  '^Ortlo-viKOg. 
'^ÖTtlfjg.  ^ÖTtXevg.  "ÖTtXcov. 
'O^fff-,  ^Ogeai-,  ^Oqo-  zu  ogog  Berg. 

'Ogeo-ßiog  Homer.  'Oqo-yaQrig.     Dazu  ^ÖQEi-dQxag,  ^Ogea- 
ai-ßdrag  Pan,  'ÖQsaai-yovog  Oreade,  'O^ea-ytioog  Kentau- 
renbeiname u.  s.  w. 
Wohl  nur  mythisch. 

X)Q€aTr]g  lehnt  sich  an.    "ÖQSiog  myth. 
^OqS^o-  rectus,  agd^og. 

^ÖQd^-ayoQag  —   Bogd^ayogag.    ^ÖQd-o-ßovXog.    ^Og&o-xXijg. 
'Ogd^o-Xaog.  ^OQd-o-iitev)]g.  'OQO^o-TtoXig/'ÖQd-o-Tifiog. 
^'OgS-og.  'ÖQ^alng.  ^OQd^ävrjg  Priap.  "O^^wv. 
'Oqoi-  erregend,  von  oQw/iu. 

'ÖQae-öUr].  'ÖQOi-ßoT].  ^OQai-ycQcczrjg.  ^Ogai-Xaog.  'Ogal- 
Xoyog.  ^ÖQGi-i^iayng.  ^0QOL-f.dvi]g.  'Oqoi-v6i].  ^Ogoi-voiui]. 
"ÖQa-LTTTCog.  ^Ogai-cpawog.  (Oqoo-ßia  vgl.  'ÖQao-TQiaivag 
Beiname  des  Poseidon).  Neben  ^Ogal-Xoxog  existirt  Vq- 
ri-Xoyog. 

^Oqaiag,  "OQOr]g.  ^Ogarfig  f.  "ÖQüeiog. 
Ovx-  nicht. 

OvK-aXeyiov  ovrog  bei  Homer. 
Vgl.  ^AXey-rivMQ. 
^0(feXXo-  fördernd,  von  ocpeXXu. 

^OcpiX-avÖQog.  "OcpeXXo-'/.XEidag,  "OcpeXo-yt-Xeidag. 
"OfpeXag.  "OcpeXXag. 
^0\pi-  spät,  oxpL. 

'OipL-y€vi]g  Eigenname. 
^OipLadrjg. 
Ilaiöo-  Kind,  Ttaig,  Ttaiöög. 

Ilaiö-dQrjrog.    Tlaiö-egcog.    naid-iitrcog.    naido-rcoXitijg, 
JIuLÖo-TQißiov  Athen. 
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Dazu  die  Götterbeinamen  naido--/.6Qrjg  Hermes,  Uaiöo- 
■tQ6q)og  Artemis  (naido-d-)]Qa  attischer  Schiffsname). 

üatdiag.  Uaiölag.  naiör/.ug.  Ilaidivag.  (naLdioyjj). 
üaXai-  längst,  vor  Zeiten,  rcälai. 

IlaXai-cpaTog.  IIalai-y_d-iov  mythisch. 
ndXaiog.  TIa?Micov. 
IlaXa/iio-  Hand,  Handgriff,  7taXaf.irj. 

na?M/nrjdrjg  (für  Ua'kaf.io-f.irjdrjg)  myth. 
Tlalaf-iäcov  myth. 
üav-  all,  ganz,  zu  Tiäg  näoct  Ttäv. 

nay-yrjd-rig  Thasos.  näy--/.aXog.  ITay-xalrj.  Ildy-y.aQTrog. 
Ilay-y.äavi].  üay-y-licov.  nay-y.Xrjg.  Uay-y.Qavrjg.  Hay- 
y.Q6tov.  ndy-y.QiTog.  Tlay-ydQr^g.  Udy-xQvaog.  Ildf^i-ßig 
(Euböa).  IIaf.i-ßcüTdöaL.  IIdf.i-f.iayog.  IIai.L-f.ievi]g.  Ilafi- 
Tteiqrjg.  IIaf.i-(fdrjg.  TIda-cpcaog.  IId/ii-(pt?Mg.  ndfi-q)cog. 
ndv-aivog.  üdv-aigog':'  JJav-aiTiog.  Uav-aitwXog.  Tlav- 
dy.ua  myth.  Uav-aQezog.  Ilav-dgr^g.  Flav-agiaTr].  Uav- 
aQLöTidr^g.  llav-dQxrjg.  JIav-aQ(.i<ö.  Ilav-dalTrjg.  Jlav-öia 
f.  IlavöUüv  myth.  Ildv-doxog.  Tldv-ÖQoaog  myth.  Tlav- 
dcüQU  myth.  Tlav-ip/ogog.  Uav-d-dXrjg.  Udv-^tjQ,  IJav- 
■i^/jQag,  Udv-d-TjQog ,  Jlav-d-rjQioy.og.  IJdv-d-oog,  Hav&ol- 
örig.  JJav-oXßiog.  nav-orrrrjg,  Hdv-oxp,  üdv-coip  myth. 
HavovQyog  spät.   nav-Ti^udr]g. 

Tlavmg.  Jlavalog.  Ilavirrjg  vgl.  navTiTr]g. 
Ilävo-  Pan,  Ildv  g.  Ilavog. 
Tlavö-doiQog. 

Ilavag  nacli  den  Alten  Koseform  für  JJavödcoQog. 
Ilavrci-  all,  ganz. 

IlavT-dyaS^og.  Tlavtd-yvojzüg.  TJavz-aiveTog.  Udw-aivog. 
JlavT-aiTiog  vgl.  Jlav-airiog.  navva-/.?Sjg.  Jlavza-Xaiov. 
lldvz-avÖQog.  Uavz-dveiiog.  Ilavz-dQtjg  vgl.  ITav-dQrjg. 
navz-dQ/.rjg  vgl.  IIav-dQy.rig.  navz-avxrjg.  Udvz-avyog. 
llavz-eldvia  mythisch.  (HavT-aleog  und  navz-e).tt]i.aov 
christl,).  {navz-eQrifiog  spät).  IJavT-iqiog.  Hdvz-iTznog. 
ITavz-iar].  Ilavz-olzt^g.  IJavz-ÖQÖavog.  llavz-iovvfiog.  Mit 
Tlavzo-  nur  der  späte  Beiname  llavzo-Xaßog  und  IJavzo- 
viy.og,  sowie  in  lIavriovay.ziö)]g  (aus  /lavzo-ava^). 

Jlavziag.  IJavziddijg.   lldvzag.  IlavxEvg.  Jlavzh.a. 
Ildvrcov.  —   Ilartizi]g. 
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Ilaga-,  TTagai-   =  Ttagd,  rcagai. 

IJccQtt-ßaXXiov.  IlaQa-ßdvrjg  =z  IlaQai-ßdzrjg.  UaQa-ßQv- 
'Mov.  Tlaoä-ßvoTog  Beiname.  TlaQ-ayoqag.  naqä-do^oq 
spät.  ilciQ-aXoq  zugleich  local.  TTaga-juevcov.  nagd-f-iovog. 
JTaqä-uvO-og.  llaqa-ipvyrj  spät.  lläQ-eÖQOg  spät.  Tldq- 
TjyoQog  spät.  UcxQ-^iäviov.  JlaQjiievag.  TlaQ^ieviörjg.  IJocq- 
fievig.  YfciQuevioy.og.  TlaQ/nevicov.  ndQ/tag  =  TIdQf.ievig. 
JJaQfiuov  =  i[uQf.ieviojv.  lldgiiiov  =  nciqf.ie.viov.  Ildq- 
oivog  f.  Beiname.  JlaQ-oirag.  Ildg-rpoqog. 
Dieser  Gruppe  angefügt:  naga-xorttovaa  Beiname,  Ila- 
qd-ta^ig  Schiffsname,  Uaq-OQaiia  f.  Hetärenname  und 
naQ-iörrjg  später  Beiname. 

ILdqig  myth.    JJaqvXci.  Tldgiov.  Hd^Qcov. 

naqd^evo-    Jungfrau,     naqd-evog,    mit    besonderem    Bezug    auf 

Athene  und  Artemis. 

naQdevo-yJ.rjg.    llaoOtvo-ueviig.    Uagd^Ev-öjcrj.    Ilaqd^sv- 
onaiog  (vgl.  '^Fod-orcr].  't'oö-ojcalog  von  'Podo-). 
ITaQd^eva.    Ildgif^tvig. 

TJaoL-  ■=  7tc(öL,  dat.  pl    zu  ndg,  vgl.  ITav-,  Tlavza-. 

IJao-aydO^i].  Jlaai-ßrnlrj.    naai-ör/.t].   Tlaoi-O^m.    ITaol- 

d^Ef-iig.    Haoi-xHog.    llaoi-i^oi].  TfaGi-y.lrjg.    Haai-y.odrrjg. 

Ilaoi-yvyrQog.  Tlaoi-itayng.  Jfaai-ftr^log.  TTaoi-viy.ng.  TTda- 

iTCTTog.    TTaatTtuidag.    UaoL-xü.rjg.    IJctoireXldag.     IJaal- 

rexvng.  Haai-cpai].  Haoi-rfiXng.  Haüt-(piov.  Tfaai-xdQtjg. 

Jfaoeag.     Tldaag.     Tlaoiag.    llaoidöag.    Uaoidag. 

Ildörjg  Tog.   JJaoing.    Jlaouov.   Jfaolvog.   Udor/ov 

f.    JJaoio.  Ildatov.  UaodKwv  lakonisch. 

riaTQo-  Vater,  mit  besonderem  Bezüge  auf  Zevg  TtarrjQ. 

IlaxQÖ-ßiog.  JTaTQo-öojQog.  TTacoo-'ivog  (Yg  Kraft).  IJarQO- 
y.Xii]g,    ffaTQO-zXi]g,  ndzQn-y.Xog.  IJarQO-cpiXng. 

TldTQC(.    ITaTQeag.    UuTQäg.   UaxQiiov.   naxqiay.og. 

TlaxQio.  IJdxQcjv.   flaxgcovöag. 

UavOL-  beendend,  stillend,  von  Tiavo)  Ttavoio. 

navo-avlag.     Jlavai-y.Xrjg.     Havai-Xicov.     IJavoi-Xvitog. 
Ilavoi-uayog.  IJava-iTtTtog.  ILavoi-Gxqaxog. 

Jlttvoiag.  IIavoiddi]g.  Ilavoiov. 

navaifia  ist  wohl  einstämmig. 

IleÖLO-  Ebene,  fcsdiov. 


68  I.  Die  Anfangsgruppen  und  Kosenamen. 

UBds-yiQaxrjg  Delphi.  Iledia-y.ksiog  böot.  patron.  Iledta- 
y.Q<xrrjg,  üedl-aQxog.  Ileöio-yiXrjg.  IIsdiO-y.QaTrjg. 

n£di(xör]g.  TledLccg.  Iledievg  altatt.  Name. 
Ilei&o-  beredend,  folgend,  von  ftei&w. 

IIsid^-ayoQag.  üeld^-avdQog.  üeLd^-ävwq,  üeid^-^vioQ. 
neid^-äqarog.  üei^-ijviog.  Ileid^o-laog.  üei&o-^evog. 

JJud^Biag.  neid^iag.  Ileid^iddag.  ÜEi^lvog.  Ilei&io. 

Ileid^Lov.    nsi&cüvdag. 
JleiQi-,  üegi-  zu  rteigag,  Ttegag  Ziel  (rtiga). 

Il£iQi~&oog.  UsQL-d^oldai.  IleiQOog  {TIsiQi-QOogy  Ue- 
Qoidag. 

IIsiQaiog.     üsiQevg.     IIsQSvg.     TleiQTqv.     IleiQ^vrj. 

IleiQa    =  nrjQ(6. 
ÜBLai-  beredend,  von  ^eli^cj  Tteiooi. 

Ileia-avÖQog.  Jleia-rjVcoQ.  Uaiat-dva^.  JleiOL-dä^og.  Uei- 
Oi-di'Arj.  Ilsioi-y.Xfjg.  IleLOi-AQdzijg.  IleLoi-Xaog.  Ueiai- 
VLXog.  Ueio-LTTTtog.  IletOL-QQOÖog.  Usioi-OTgaTog.  TIblol- 
TEXrjg. 

Dazu  IleLOL-d^dvaxog  Beiname  des  Philosophen  Hegesias 
und  Tleio-sxaiQog  von  Aristophanes  gebildet  (oder  Ileid^- 
iraiQog  zur  Gruppe  Jleid^o-,  aber  nicht,  wie  gelesen 
wird,  JJsLod^-haiQog). 

Tleiaiag.  Ileioiag.  ÜBtoig  f.    Ileialiov.  üeiatov. 
IleXo-,  IleXXo-  dunkler  Bedeutung. 
niX-oip.   n.sXi-yvag. 

IleXiag,    UeXidösg.     IleXXiag.    üeXXrjg.     IleXädrig 

(Euböa).   IleXiyfig.  IleXXixog.  IleXXwv.  IleXXcönog. 
Ilevd-e,  Tlevd^EOL-  zu  nävd-og;    besser  wohl  zu  Tievd-  binden  (in 
7TBia-[xa,  Tteto-rrjQ,  7tsvd--€Q6g). 
Ilev&Bol-Xeia  myth. 

JT£v^£t'g  myth.  Jlev&iXog,  Ilevd^iXidai.  UevdvXog. 
JIsQL-  im  Sinne  der  Auszeichnung,  fteQL. 

neQL-dX/.r]g.  nsQi-aXXog.  JJeqi-avdQog.  IleQi-ßoia.  TIsqi- 
yivrjg.  JJsQL-yovvrj  myth.  neqi-tQyog.  Ileqi-tiqt^g.  Ileqi- 
■/.darioq  myth.  neql-yiXeirog.  Ileqi-yiXiig.  IJiqi-nXog.  Ileqi- 
y.Xeidi]g.  nEqL-y.Xvi.ievog.  nsqi-/.Xvxog.  Ileqi-xxiovy].  Ileqi' 
Xaog  =  UeqLXXog.  n€qi-i,it]dt]g.  ITeqi-ftTJXa.  IJeqi-jiivyjaxog. 
Jleqi-TroXxag.  Tleqi-ad^tvi^g.  Ileqt-axqaxog.  Ueqi-xiXrjg. 
n€qL-q)dvr]g.   Jleqi-cpavxog.   neql-cpag  avxog  myth,    Jlsqt- 
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cpr]/iiog  myth.  IleqL-cpi^Tr^Q  myth.  UsQL-cpvywv  ((pvQiov?). 
TIsQ-  =  IleQi  in  IIeQ-/.aXog.  IleQ-xleldrig  —  negi-akei- 
Sr]g.   üeQ-cplXa  (und"  n€Q-g)€Q€£g  myth.). 

Ilegetg.    IIIqiov  (auch  wohl  UsQQidai  att.  Demos, 

Ahn  IleQQavg).  Uegi-inog  me  "Exe-f-iog ,  "Yifji-fxog. 
Dieser  Gruppe  sind  angeschlossen :  IleQt-ßaoco  Beiname 
der  Aphrodite  (eigentlich  von  nsQißaoL-).  IleQt-xeiQO- 
lUgVjy  Komödientitel ,  neQiTrley.vo(.dvrig  beiPlautus,  IIeql- 
EOtiaQxog  Name  des  Sühners,  nsQ-cpeghg  die  Garben- 
bringenden Hyperboreer  der  Sage,  der  Beiname  FEeQi- 
cpÖQTjvog  u.  a.  —  Aber  Tieqitäg  zu  TIsQitiog  Monatsname, 
wie  ÜOTixäg,  IIoxxcc  (böotisch)  zu  JJo/.iog  Monatsname 
in  Amphissa. 
Tlegae-  dunkler  Bedeutung. 

n€Qa€-(p6vr].  IleQoe-cpaooa,  neqoi-fpcuTa  vgl.  Oeqqe- 
(parxa. 

Ileqorj.    Ueqor^g.    Ileqaäiog.    lleqaevg.    Ueqaelöai. 

Tleqotvog  alter  Name. 
Jlerqaio-  bezieht  sich  auf  Poseidon   Ueiqaiog  in  Thessalien. 
nexqaio-viy.a  f.  Epirus. 

Usr qaiog,    häutig   in  Thessalien   und  ganz  Nord- 
griechenland. 
üerqo-  Stein,  Fels,  Tietqog  Stein,  nixqa  Fels. 
JJerqo-^oqa^. 

llerqing.    nitqixog.    THxqiov.    Tlerqiovag,  vgl.  lat. 

Petronius. 
Dieser  Gruppe  hat  sich   der  Name  des  Apostels  Tlerqog 
eingefügt.  —  Vielleicht  gallischen  Ursprungs,  vgl.  Petro- 
corius  galHscher  Volksname. 
Jliva^o-  Brett,  Tafel,  Bild,  rriva^. 

riivaKO-aTtoyyog  Parasitenname,  fingirt. 

Ilivaxccg  sp.  Name,  vgl.  Tlivdmov  f. 
Ganz  spät. 
Tliato-  zuverlässig,  treu,  niorög. 

niax-avdqog.  Jliaxo-yavr^g.  Ilioxo-dcoqog.  r[Lax6-v.Xrjqog. 
Tliaxo-yikrjg.  niaxo-yiqdxr]g.  IIiaxo-^Evog.  ntoxo-x£h]g. 

IJiavog.  Tliaxci.  Uioxiag.  IJiazoj.  lliaxiov. 

kin  Römischer  Zeit  entspricht  lliavig  ecog  f.  auch  der  la- 
teinischen Fides,  dann  einstämmig  und  ~  /ci'oxig  f. 
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TlXad^o-  zu  TrXäd^io. 

n'/.ad--aivt] ,  nlad--ccivig  altattischer  Frauenname. 

Wmt&iov  f.    nXavd^lg  f.    IlXai^avt]  vgl.  'Oo&dvrjg 
u.  a.     TlXazd^ig    mit    Verdoppelung    des    i?-,    vgl, 
^tQCtzrig,  l\Ir/.y.(ov  u.  a. 
nXatv-  breit,  TrAari'g. 

nXazv-Xaiuog.  Parasitenname,  IIXaTv-vojuag  (?)  Sklaven- 
narae. 

TlXäirig.  FlXäriov.  IlXatiovig. 
Der  Philosoph  UXaziov  hiess  ursprünglich  l^Qiazo- 
y.Xfjg;    W.cacov  war    ein   Spitzname,    formirt    als 
Koseform  zur  Gruppe  TIXazv-. 
nXuoTO-  meist,  TtXüozog. 

nXeiad^evr^g  ffür  nleiozo-od-h'i]g),  JlXtiod^evidrig.  TIXeloz- 
alvsTog.  JlXeiaz-aivog.  UXeiaz-aQyog.  IlXsiato-dva^  = 
TlXeiozcüva^.  iD.eiovo-öUeia.  JlXsiazo-df'r/j..  nXeiozö-Xag. 
nXuozö-VLY.og.  nXeiazö-^avog. 

nXelozog.     TIXuotlov  f.     üXeiazlag.    TlXsiazig  f. 
TlXeiozii).    TlXeiozoiv. 
nXrj^i-  schlagend,  zu  7T?j]00co. 

n?j]^-avQyj  myth.    iDJj^-iftTiog  myth. 
nXovTO-  Reichthum,  TtXovzog. 

nXoiZ-aQ/og.  iD.ovzo-yavrjg.  üXnvzo-y.Xrjg. 

HXoizog  Gott,  vgl.  nXovzo-dozrjO ,    TlXovzo-öoTrjg 
Götterbeiwort.     üXovzitov.    TlXovTLddrjg.    ITXovti6. 
nXovzevg  =  U/.ovtcov. 
Uod-  Fuss,  Ttovg  Jioöög. 

üod-aXeLQLog  Asklepiade.    nod-dv£/.iog.    nod-dgrjg.    IToö- 
dgy.Tjg.     Da/.u  ITöd-ayQog  Hundeuame,  IJod-dyga  Artemis 
und    die    Krankheit    (persönlich    benannt).     JJöö-ctQyog, 
noö-dqyrj  Pferdename.    Jlod-r^vsuog  Iris. 
ITodfjg.  JTodioy.ng.  Ilodcov. 
Tloia-,  IJoa-  Gras,  Weide,  noii],  noa. 

IIot-dvd^t]g  myth.  llr-avO-og-  ovnua  /.i'-Qtov  Suidas  ist 
böotisch. 

Haag  Bauernname. 
Tloiag  g.  noiavzog  einstämmig? 
Iloi/uev-  Hirt,  rroiurjv  tvng. 

l[oi{.i-avdQog  (für  Uoi^iev-avÖQog).     Vgl.   (DiXo-noif.it]v. 
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noif.ir]v  €vng  (oder  appellativ).     Hoii^ievidm.   IToi- 

IJohra-  Bürger,  TtoXiTtjg. 
IIoleiT-aQxog. 

JInleiTag,  IJoXixag^    nnXeiT)]g,    YloXeixeldag  lässt 

sich  auch  =  rcoXirijg  fassen.     IloXivijg  schon  bei 

Homer  als  Eigenname. 
üoleiiio-  Krieg,  TioXe/iiog. 

nol€f.ta-yevrjg  Name  vgl.  Athene  no?.sjiiä-d('r/.og.  IToXs^i- 
aiverng.  no?Jjii-c(Qyj)g.  IIoX£f.io-y,Xfjg.  JloXe^io-y.qärr^g. 
noXs/Lio-vr/iog. 

JIo'Aeiiog    Kriegsgott    und    Mannsname.     TloXsixa. 

ÜToXmalog.  lloXtjiitüv.   TlnXeiitüViog. 
JIo?u-,  JltoXi-  Burg,  Stadt,  TtöXig. 

JJoXi-ayQog.  IToXi-av^og.  IloXi-aqyog.  Dazu  die  Beina- 
men noXioC'xogj  IloXi-oxog,  IlToXl-TtOQ&og  und  JloXt- 
OQ/.riTrjg  (Demetrius). 

IloXig.  TlvoXixog.  lloXiag  (oder  zu  IIoXv-). 

Zu  den  Götterbeinamen :  TloXidg,  IloXuvg. 
rioXXo-  —  TToXv-  viel,  7ro?a'g  g.  noXXnv. 
IIoXXo-(pdvr]g  vgl.  HoXv-cpavrog. 

(Scherzhaft  angeschlossen  IJoXXa-XJyiov  als  Name  eines 
Schwätzers.) 

HoXXrig  zog.   UöXXiog.   JloXXig.  .ll.oXXidi]g.   lIoXXi- 

xog.     Gelten  auch  für  TloXv-: 
IIuXv-  viel,  TtoXv. 

]IoXv-aif.iOPidt]g.  IToXv-aivsTog.  nnXv-aivog.  noXv-äXv.rjg. 
UoXv-dva^.  JIoXv-avÖQog.  JIoXv-dvcoQ.  IIoXv  -  dgärog. 
noXv-dQ/.i]g.  TIoXv-aQXog.  llnXv-ßiog.  JlöXv-ßog  (ßovg). 
IloXv-ßoia.  JloXv-ßovXog.  noXv-ßo')Tt]g.  IloXv-yviozog. 
lloXv-öduag.  IToXv-däfiidag.  n.nXv-deyf.i(av  Hades.  IIoXv- 
deyrrjg.  lJoXv-devy.rjg  myth.  TToXv-dtoQog.  lJoXv-evv.rog. 
IloXv-trp.og.  lIoXv-T^Qavng.  IIoXv-{/eQO£idi]g.  IloXv-idog, 
TIoXv-y.dozt].  noXv-y.diov.  .noXv-y^XeiTog.  JloXc-xXrjg.  IIo- 
Xv-y.QdTrjg.  JIoXv--/.QLTog.  noXv-v.trjxog.  TInXv-y.TWQ  (yreaQ). 
IloXv-Xaog  (JJoXvXXng,  JloXcXXa).  nnXv-(.u]drjg.  YIoXv- 
f-irjXog.  JJoXu-ijy'jOTWQ.  noXv-/iivrjaTog.  IloXv-^ivia.  IIo- 
Xvf.ivig  m.  JJoXv-veiy.r^g.  JloXv-vtjog.  JloXv-viyog.  IIoXv- 
^evog.  IIoXv^cj.  IIoXv-Ttatdrjg.  TloXv-Ttddrig.  noX-VTtoiTrjg 
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{rto'kv-vTio-oiTrjg).  IIoXi-ad^avr]g.  IIoXv-G7teQ%(av.  IIoXv- 
GTQarog.  TIoXv-re-Avog.  IJoXv-rijxog.  UoXv-tuov.  (Ilokvr- 
räg?).  TIoXv-q)aq  und  TIoXt-g^avTog.  üoXv-cpsidrjg.  IIoXv- 
<prjf.iog.  rLoXv-(prjTrjg.  UoXv-fpövTrjg.  noXv-(pQ(xdf40)V.  IIo- 
Xv-cpQa)v.  JIoXv-xoiQrjg.  JIoXv-xaQfiog.  IIoXv-xQvoog.  JIo- 
Xv-wvvf.wg. 

UoXvg.  JJoXvag.  JloXva.  UoXXva.  IIoXvwv.  Dazu 
auch  n6XXr]g.  UöXXig.  JloXXldrjg.  JloXXixog,  viel- 
leicht auch  IloXmg? 

TLovxo-  Meer,  növrog. 

TLovx-äQyrjg  Achill.    Hovro-iUöiov   Poseidon.    Ilovro-voog 

Phäake. 

TIovTevg  Phäake.  IlovriXog.   Ilovrig  vgl.  üovTiog. 
IIoGsido-  Poseidon,  IIooEidiov ,  Iloaldr-g,  noTiöi]g. 

IIoaeiö-LTtTtog.  IIoosLdo-y.Qsu)v.  Jloasiöüiva^.  Iloaei-dwQog 

(für  UooELÖo-öojQog). 

Iloaeidfjg.  Iloaidfjg.  ÜOTidäg. 
Die  Koseformen  zu  IIoaei-dtoQog ,  worin  der  Name 
des  Gottes  bloss  Iloaei-  lautet,  heissen  desshalb: 
IIouTJg.  Iloaig.  IIöoGig.  ÜÖGiXXa.  IJoglcov.  —  Von 
JIoTidr^g  würde  es  heissen :  nozl-öcoQog ,  davon  : 
IJoTog.  JIoTi'ag.  UoTidag  oder  ÜOTiöäg. 

ÜOTafxo-  Fluss,  Flussgott,  Ttotaf-iog,  noTa/.i6g. 

IIoTa^6-ÖL'/.og.  IIoTa/iio-dcÖQLog  böot.  patron. 

ÜOTaf-iog  als  Mannsname.     n6va(.ug.    noTdfiiXXa. 

JIOTd/iUüV. 

Tlqa^L-  wirkend,  betreibend,  von  tiqücogio  rrgdKo). 

TTga^-ayäoag.  IJQU^-avÖQog.  nga^i-dva^.  ÜQa^i-ßovXog. 
nQa'§i-öi]iiwg.  IJQa^i-dh.rj  myth.  JjQa^l-eQyog.  Tlga^i-d^ea 
myth.  JJoa^i-zXrjg.  JjQa^i-y.QäTrjg.  TTQa^i-Xag.  Jlgi^^i-Xecog. 
IJqd^LXXa.  Tloa^i-iu/Jg.  Uqu^L-voa.  Ugd^-iTtTtog.  nQi]^l- 
TToXig  Thasos.    nga^L-TtXrjg.  IjQa^i-cpdvt^g. 

IlQäS,Qg.    llgd^iov  f.     Tlga^eag.    Uga^äg.    Jlga^iag. 

Jlgä^ig.  .TToa^iddtjg.  Hga^iddag.  Ilga^iiov.    ngr]^!- 

vog.    TTga^co.  llgd^iov.   ITga^covidr^g.  —    nQU^itag. 

—  Ugd^i/iiog. 

IIquo-,  IlQav-,  TJqev-  sanft,  Ttgavg,  Ttq^og. 

Hqev-yivrig,   nQEv-'/.Xi]zia  vgl.  TtQsv-^evr^g. 
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Ugaog.  IlQavlog.  Tlgavlr].  UqrjvXog  Thasos.   JTi^a- 

oyog  =  ÜQavxog,  auch  IlQvtdrjg  und  IJQvlog? 
ÜQäTO-  =  JJqcoto-,  doriscli  Ttoärog  =  TtQioTog  der  erste. 

nQaTai-/ii€vr]g.  JT^aro-xAfm.  Jlgaro-laog,  Uquio-lag. 
JlQaT6-/.ioXog.  TTgaTO-vrAog.  Tlqaxo-cpävrig. 

Tlgarog.  Ugärov  f.    IlQaTig.   Jlgavicov.   Tlgarlvag. 

Ugarlvog.  Tlgärixog.  IlQäxvg.  TlQavvXog. 
IIq£7T£-  sich  hervorthuend ,  TtgsTtco. 
UqeTti-Xaog. 

JlgsTTig. 
Tlqo-  vor,  tcqo. 

ÜQO-ayoQag.  ügo-aivog.  Tlqö-avdqog.  Tlqo-aQyog.  TIqo- 
ßovXog.  nQ6-di'/.og.  Ilqo-öoTrjg.  nQO-ScoQog.  IJQO-edQog. 
Tlgo-d^oog.  nQ6-0^v/.iog.  JT^o-^i'rj^g.  TlgoiTrjg  (TlQO-oiTijg). 
UgoiTog.  JT|00-x/yg,  eto.  TlQO-xXrjg.  Ugo-yilog.  ÜQO-XQig  f. 
ÜQO-yiQiTog.  ITqö-Xaog.  TlQo-Xoyog.  ngn-fiaxog.  ITgo-fil- 
diov.  IlQO-f^iivrjg.  JlQO-ineQog.  TTQO-firjd^evg.  llQO-mjd^og. 
Ugo-vam^g.  IlQovaTTidrjg.  Ilgo-voi^og.  llgn-voog.  Jlgo-^e- 
vog.  Tlgn-TittTtTtog.  Jlgö-Tcodag.  Ugo-ad^evr^g.  Tlgo-Ti/Liog. 
Tlgo-v/iivig  vgl.  ]l6l-t\ui>ig.  IJQO-rpavTog.  Hgö-tpqctg  avTog. 
TlQO-xoQog.    ngcöva^. 

Die  Eigennamen  ITgo-ayogag.  ngö-ßovlog.  TJQo-eÖQog. 
Jlgo-^evog  sind  zugleich  Amtstitel ;  dioser  Gruppe  schlie- 
ssen  sich  viele  Titel  und  Götternamen  an:  ngo-fiavTig. 
nQO-/iivd/iitov.  Tlgo-vaia,  Ugo-voia  Athene.  IlQO-aTaTrjg. 
IlQo-TQvyaiog  Dionysos  und  andere. 

Dazu  JlQi'idrjg.   Ilgvlog? 
Ugod-oo-  vorstürmend,  rtgo-d^oco-g. 
ügod^o-yviOQ. 

Uqo&iü  (—   IlQod^oco).    Ilgod^öiov  tovog. 
TIqoti-,  Ilgog,  /tgorl,  ngög. 

nQOTL~di]f.iog.    ngöo-dsKTog.    Ugoo-doxliüv.    Ugoa-do^ag. 
nQoa-i]vi]g.  Ilgoa-Xaog.  Jlgöa-odog.  UgoG-cpiXog. 
An  diese  Gruppe   schliessen  sich  ngoG-y-kvoTiog  (Posei- 
don) und  nQ6o-v(.ivog ,  TlQoav/xva  myth. 

ngoTiäcov? 
TIqojto-  erst,  Ttgtözog  vgl.  Tlgäzo-, 

UgcüT-ayogag.  IlQiÖT-aQyog.  UgcoT-eallaog.  IlQCoTÖ-ßovXog. 
nQioTO-yhrjg,    üguTO-xX^g.    Tlgtüxo-Xaog. .  ügtüTO-fiaxog. 

10 
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llQtovo-(.i&vrjg.  TlQcoTO-vr^og.  nQC0TO-(pdvr]g.  IlQOJTO-xceQig. 
nQiüTo-xoaiuog  zugleich  Amtstitel  auf  Kreta.  ÜQiOTo-fxe- 
Ö£ia  mythisch.  TlQcoTo-yovog  der  Urgeist.  IIqioTn-TOv.og 
Christus. 

IlQcoTog.  ÜQWTiädai.  Ugiorrj   IlQcoTeag.  ÜQuiTig  m. 
IlQCüTig  f.  YlqioTiUiv.  IlQüJTSig.  TIqcotiÖ.  UqÜxiüv. 
JlreQO-  Flügel,  tcteqÖv. 
UTEQs-Xang  myth. 

TlreQag  myth.    UTeQOiv  g.  UxEQWvog.' 
ütmo-,  Uxcijo-  Ptoier,   Beiname  Apolls,    Iltiuiog,    Tlraiog  auf 
dem  Berge  Utojiov,  JJvujov  in  Böotien  verehrt. 
IltioLO-dLOQog  (Tltotö-öcoQog)  alter  Name. 

IlTCütlhog  böot.  patrün.    nttotcov  {UTri'Coyv). 
Ilv^o-  bezieht   sich  auf  Apollon  üvO-iog,   Uvd^aavg  und  Tlvd^oi 
—  Delphi,  wozu  IIv&o-  die  Basis  bildet. 

IIvd--dyyeXog.  TIvd--ay6Qag.  TIvd^-aivETog.  nv&-dQäTog. 
IIvd'-aQxog.  IIvd--eQ(.iog.  UvO^-iTtTtog.  IIvO^o-yeiTiov.  TIv- 
d^o-ytvrjg  TLvd^o-drjXog.  nvd^6-ör]f.iog.  IIvd-o-öoTog.  IIv&o- 
dcoQog.  IIv&o-y.?.rjg.  JTt'^o-x^arj^g.  üvd^o-XQiTog.  Ilvd^o- 
Xaog.  nvd-6-f.iavdQog.  IIid^o-viKog.  Tlv&ö-OTQUTog.  IIv&o- 
cpdvTjg.  TIv&o-xdQrjg.  Ucd^o-XQrjOTog.  nv&cova^.  ni&- 
lovv/iiog  (Thasos,  Curtius'  Studien  V,  268). 

nv^sag.  nvi^arjg.  ntd-ag.  nv»fjg.  nv&rjg.  Hv^a. 
nv&£iöf]g.  nv^iag.  Ilu^ig.  Uv^lg  f.  md-icov. 
Uiiyrjv  rjvog.  üvS-ivag.  Ilcd^co  =  Ilvd-iov  f.  die 
Gegend,  die  Schlange,  die  Pythia.  IIv&iov  häufi- 
ger Name. 
Uvd^io-  bezieht  sich  auf  Apollon  Ilvd^iog  und  die  pythischen 
Spiele,  ra  ilt'^m. 

nvd-io-vUrjg.  IIvd^LO-vUrj.  nvd-i-yivrjg.  Ilvd-l-laog.  Ilvi^i- 
Xag.   Ilvd^iXXa. 

Koseformen  wie  llvd^ig,   llcd^lcov,    Uid-ivag   kön- 
nen auch  für  Tlvi^io-  gelten. 
Ilvka-,  TlvXcxL-  Thor,  am  Thor,  TtvXrj. 

Uvlai-f-iayog  Athene.  nvXaL-f.ievrjg  myth.  nvXd-/.iaxog 
Ares.  TLvl-dQTrjg  Hades,  auch  ein  Troer.  TlvXij-öoxog 
Hermes.  IIvX-rjvajQ.  nvX-oixtjg.  —  Der  späte  Eigenname 
TlvXioQog  ist  ursprünglich  auch  Amtsname  „Thorwart". 
—  IlvXot-yivijg  geht  auf  den  Ort  JJvXog. 
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IlvXaiog.     TlvXmevg   myth.    (auf  Uvlai-).     Ilvlrjg 

oder  Ilvkrjg.   TlvXiov  myth. 
Die  Gruppe  umfasst  nur  Götterbeinamen  und  mythische 
Namen. 
TIvQ-,  TTXqi-  Feuer,  zu  /tvQ  pl.  7rv(jd. 

JIvQ-aiyjirjg.  nvQi-ld/ii7tr]g.  TIcQai-fiivrjg  (Euböa).  {Uvqo- 
■/.Ifjg  wohl  nicht  richtig).  Angeschlossen  ntQ-dy.f.uov  ein 
Gesell  Vulcans,  UvQi-aaoog  fingirter  Name  Achills, 
hübsch  gebildet,  Ili'Qi-cpXeyid^wv  Fluss  der  Unterwelt, 
IlvQ-cpoQog,  IIvQ-y.aevg  und  TTiQ-Ttolrj  Beinamen;  IIvQaX- 
li'g  Hetäre,  vgl.  nvQaXlig  Lichtmotte. 

TTvQig.    ITvQewg  (Euböa).    IIvqcov.     Die  etwaigen 

Kosenamen   sind   von   denen    der   Gruppe  IIv^qo- 

vorderhand  noch  nicht  zu  scheiden. 
nx)Qyn-  Thurm,  rcvqyog. 

n.vQy6-d^ef.iig  f.    TlrQyn-Tslrjg. 

Angeschlossen  nvQyo-Ttolvvi'-Arjg,  von  Plautus  gemacht. 

TlvQyfjg  oder  TIvQyrjg.  TIvQyitov.   JTvQyoj.  Uvq- 

ycovTjg. 
IIvQ^o-,  itvQOO-  feuerroth,  rrvQQng. 

TTv^Q-ai&og  (aber  nvQ-aid^ng  Feuerzündend).  Uv^ö-av- 
riqog.  TJvQü-avÖQnQ.  IfvQQO-Xoyng,  auch  wohl  TTrÖQ-iTtTrrj 
und  TTv^QO-xo^ir]  Pferdenamen. 

TJr^Qng.     UÜQQa.      nv^Qidr]g.    UvQQag.    ITv^Qalog. 

ffiggiag.  Higgirig.  JJvööay.og.  niöoiyng.  JJv^Qivr^g. 

TIidQilvog.  UvdQivi].    IliQQiXog.    TTi'qqcov.  TIv^Qiovi- 

dr]g.   TTcgatov  vgl.  Tlrgaardoog. 
'Prj^L-  brechend,  von  Q^yvv/m,  gri^io. 

'^Prj^-^vcoQ.  '^Frj^L-ßiog.  'Prj^i-jiiayng. 

Dazu  'FtiiL-yJXevd^og  Apoll  und  "^Frj^L-voog  Dionysos. 

Kosenamen  fehlen. 
'^Pt]yl-Xaog  bei  Suid.  ist  wohl  'Prj^i-Xaog   zu   lesen,    doch 
ist   auch  eine  Gruppe  '^Prjyi-   zu  denken,    vgl.  'Prjyvidag 
bei  Pausanias,  das  auch  wohl  nicht  ganz  richtig  ist. 
'Poöo-  Rose,  qööov. 

^Pod-ävd^rj.  '^Pod-LTtTiog.  '^Pod-oirrjg.  '^Podo-y.Xrjg.  'Poö-Ötttj. 
"^Pod-OTtalog  vgl.  üagd^ev-OTiTj,  üagd^ev-orcalog.  '^Podo-cpüv. 
'^Podo-xägr^g.  '^Pod-wrtig  f.  Angeschlossen:  '^Podo-avsQvog 
Isis  und  'Poöö-XQOig  Apoll. 
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^Pödrj  myth.  'Foöitov.  'Foöco.  '^Podtov. 

Aljkv  'Poöov.    "PÖÖLOV.     'Podivog.    "Podivt].    'Podeia 

sind  als  einstämmig  zu  betrachten. 

Das  inscbriftliche  'Pado-/.lrig  =  'Poöo-yik^g;  dann 

auch  '^Pdötvog  =   "Pödtvog. 
'^PoTtako-  Keule,  qcTraXov. 

'^PoTtaXo-cpoQog  Beiname  des  Herakles. 

'^PoTtalog  Sohn  des  Herakles. 
Spiel  irgend  eines  Dichters. 
^aqäTto-,  ^eqaTCo-  Serapis,  ^agaTtig,  ^eganig. 

^agart-diii/iKOV.    ^agaTro-dwQng ,  lEQano-öwqog. 

^ägaTtig.  ^aganäg.  ^EQaniag. 
2aQvay.o-  von  ^äqvayia  Ort  in  Troas. 
^aQva-KO-JtoXiTrjg. 

^ccQvaxog. 
Sehr  späte  Namen. 
2r]fj.o-,  ^äjiio-  Zeichen,  Vorzeichen,  zu  a^/na  tog. 

2ri(i-ay6Qag.  ^rjfi-dyyeXog.  2)]/x-avdQ0g.  2i]iitwvax,Tlörjg. 

2rj/iiog.  ^^/iuog.  ^^/.tcov. 
:Sa/.i-ay6Qag.   ^äjii-avdQog.  i^ä/n-irVTtog.  2a/n6-d-oivog.   2a- 
f.io-xXTJg.   2afx6-Xag. 

2äf.iog.  2a(.ddag.  :Sa/Lieag.  la^iiag.  ^aitiidörjg.  2a- 

fiadevg.  2a/.uc6vLog  patron.   2di.uxog.  2af.iovg.  2a- 

f-ivd^a.   2a/iivXog. 
2d-€V€-,  2&SV0-  zu  od-eviü  bin  stark,  od-ivog  Kraft. 

2d^£ve-ßoia.  2d-€vi-Xaog,  2d^ev£-Xag,  2d^€veXatdag,  2^ev€- 
Xog,  2d-av€-Xr].  2d-ev-i7t7tog.  2d-evo-v.Qdtrig. 

2^evig.     2d-ävvig.     2d-€vidrjg.     2d-inog.     2&eviT]. 

2d-6vidg  f.   2d-evoj.   2&€ivt6.  2d-ev(jov.  2^EV0)vidrjg. 
2ueXo-  Sikeler,  2LyiEX6g. 
2iK€Xo-^Q(XTr]g. 

2i/.eXog.   2ixeXidag. 
2ifio-  stülpnasig,  aif.i6g. 

2L(.i-aid^a  f.  2if.i-dQiöTog  vielleicht  .2"»y|U-,  2iu-dvdQr]g 
(Philologus  XXVni  S.  354).  2i^i6-y.arTog  später  IBeiname, 
auch  2Lix-aXog,  2Lf.i-dXt]  vgl.  Evqv-aXog.   2i/iiaXiiov. 

2i/nog.   2if.iT].  2iiiia.  2ifiov  f.    2i/ndQiov  f.    2iiitag. 

2l/Liag.  2iiiiddag.  2ifia7og.  2ifiatg.  2ifitag.   2ijiud- 

dr]g.  2i/utdg.  2lfiLXog.  2ifuixi].  2i/iuxiÖTjg,  2iiuvXag. 
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^i/^ivXog.  ^[(.ivXXct.  ^i/in'Xiog.  ^if.ivXig.  ^if.uov.   2i- 
f^coväg.  ^lutüvrj.  ^if.uoviör]g. 

Mit  /it/.i :    ^Lf-if-iiag.    2t,f.if.iLag.    ^ijii/iug.     ^i/n/iuxog. 
^ifif.nyr].  In  ^fiitüv  ist  i  kurz,  sonst  lang. 
2ivo-  wohl  zu  oivo/iiai  schaden. 

2lv-aid^og.  ^Lv-avÖQog.  ^IvavQog  (Thasos). 

^tvviag.  ^Ivvag.  ^Ivig.  ^ivtov.  ^LVtovig. 
2Y,af.iavdQ0-  Skamander,  ^xd/Ltavdgog. 

2Kaf.tavdQ0  -  dUrj.     ^/.ci(.iavdQ6  -  ri^iog.     ^xa/xavögo  -  cpiXog 
2xauavdQ-i6vv^iog. 

^■Käfiavdgog  auch  Mannsname;    aber  ^/.a/ndvÖQiog 
adject.  Name. 
Auf  die  Basis  von  ^/.d/n-avdQog  geht  der  altattische  Name 
^y.dfiiüv.  ^•/.a/iitüvldrjg. 
2yi07to-  zu  orxoTTOg,  axoTti^. 

^xo7t-dvioQ  (Euböa,  s.  Curtius'  Studien  V,  258). 
^yiorrag.  ^xoriddai.  ^'/.OTtiog.  ^x.OTtidörjg. 
Vgl.  Ev-a^OTiiörjg. 
2fuyiQ0-  klein,  vgl.  Mixqo-. 

^uuQog.   ^/iiixgrjg  Tog.    2^/^ir/.Qiag.    ^^uy^Liov.  2(ii- 
yiglvog.  ^mxQivijg.  ^fiiXQiov.  ^/niKQCovlörjg. 
2j.uyi.o-  klein  =  Mlko-. 
Vgl.  MU-Lniiog. 

2(.iiy.vd-og.  ^iurKvd^iiov.  2f.dv.iuv  —   MUmv. 
2oXo-  bezieht  sich  auf  26Xoi  in  Cypern. 
26k-oiy.og  Mannsname. 

26X(ov  g.  26Xtüvog. 
2o<po-  weise,  oocpog. 

2o(p-aivezog.    2o(po-yiXrjg. 

26(pog. .  26cpri.  26(pLog.  2og)iddrjg.  2o(plvog.  26(pa)v. 
2o(fCüvidt]g. 
2rC€vai-  betreibend,  von  GTievdio. 

^Ttevo-ctvÖQog ,    2/tsvoavdQidai.    ^rtevai-'HQdTrjg.    ^Tteva- 

LTtTtOg. 

^Ttevaedörjg.    ^rcevolvog.    (^rcevalvioi).    ^rtevoon'. 
27t€va(op.'dt]g. 
^Ttovdo-  Eifer,  Streben,  onovdri. 
27tovdo-v.QdTi]g. 

^Ttovdictg.   ^Tiovdidrig. 
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^racpvXo-  Traube,  aza(pvl^. 

^Tacfvlo-daif-iojv  fingirt.  —   Vgl.  'EQi-atäcpvkog. 

^rarfvXog.   ^rarpvkt]. 
Ebenso  ^Ts/ncpvlLog  Bein,  zu  ^TEf.icpvXo-y^aiQtov . 
^Tscpavt]-,  ^tefprj-  Kranz,  zu  OTScpdvij,  oricpavog,  oti(pog. 

^tecpavrj-cpoQog  Name  (=^  oxe(p(xvr^-cp6Qog  Beiname),  ^tb- 
(pTq-cpoqoQ  zu  azecpog.   ^v6(favtj-q)0Qia, 

^tecpctvog.     2zecpavuov.     ^rscpaväg.     ^xeqicLVLOv   f, 
Svecpavlvog. 
^ttjOi-,  ^TäGi-  stellend,  von  latrum  arrjaio. 

2trja-ay6qcxg.  ^zifiO-avdQog.  ^rrja-^vcog.  ^vrjoi-ßiog.  ^ttj- 
ai-x.XT]g.  ^vrjai-y.QdTr]g.  ^vr^ai-Xetdr^g.  2TTjal-f.ißQOTog. 
2Tr]aL-f.ievrjg.  ^rrjoi-oxog.  ^rrjoi-xogog  eigentlich  Beiname. 

^Ttjoiag. 
^Taa-avÖQog.     ^raa-ävcog.     ^raol-d^s^ig.     ^raai-^QaTrjg. 
2Taoi-oi/iog.  ^vcco-utTing.  ^TUoi-yoQog. 

2iaaeag.  ^Taoiag.  ^laoicov,  ^taolvog.  ^zdaiov. 
2tof.io-,  2TVIJ.0-  Mund,  zu  azoua  g.  arof^iazog,  äol.  azv/iia. 
2TVfi-dQyi]g. 

2zouäg.  ^TOf-iag.  2z6f.iiog,  ^zof-iiXog  (Euböa). 
2zQttT0-  Heer,  azQazog. 

^zgaz-ayog.  ^ZQCxz-aQxog.  ^zgciz-iTtTtog.  {2zQazL7tTto-y.l^g 
Plautus).  ^zQazo-ßaTrjg.  ^zgazo-örj/iiog.  ^zgcczo-yiXfjg. 
2zQaz6-Xaog,  ^zgazo-Xag,  ^zgazo-Xa.  ^zgatd-viTtog. 
2zQaz6-oo(pog.  2TQazo-(fdvi]g.  2zQazo-cpMV. 

^zQÜzVjg  Thasos.    ^zgaziog.    Stqccziov.    ^zgaztig. 
^TQazitov.  ^ZQUzlvog.  ^zgaziyog.  ^zgazvXXa.  2zQa- 
TvXXig  (^zgazvXXa^  Plautus).    ^zgazco.    ^zgdziov. 
^zgaziovt'drjg.  ^zgazcovlg.  ^zgazioviog  patron. 
2zg€ipi-  drehend,  von  azgiquo,  ozgixpio. 
2zg€ip-irt7tidag  böot. 

^zgsiliidörjg  böot.,   von  Aristophanes  in  den  Wol- 
ken scherzhaft  verwendet. 
2zgviio-  Strymon,  zu  ^zgi'ftiov  g.  2tgif.iovog. 
2igv/n6-öcogog. 

^zgviiiog.  ^zgi^iiüv  g.  ^zgi'^Kovog. 
2v-  Eber,  Sau,  ovg  m.  f. 

2v-aygog  alt.  ^i-ßozag  alt.  {^v-avögoe,  ^v-vögog).  2v- 
■KOQog  (vgl.  Alyi-y.oge.vg). 
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Angeschlossen :  ^vo-ßoitoTol  Schimpfname  auf  die  Böoter 
und  2vo-d-t]Qag  Titel  eines  Gedichts  des  Stesichoros. 

2vko-  zu  ovka  Raub,  Kaper. 

2vXo-Gwv  iüVTog,  auf  Samos,  vgl.  '^Hqo-oiov,  '^lego-acöv. 
^vXcüxog  Kreta. 

^i'log.  ^vkXog.  ^vlea.  ^vXag.  ^vklag.  ^vXei'^g  Ho- 
mer.  2vlhog.  2vXXig.  ^vXixog.  ^vXXcov. 

2vv-  mit,  ovv. 

2vy--/.tqaoTog.  ^vy-xXeiov.  ^vy-y.Qirog.  ^c/.i-/iiaxog.  2v^- 
Ttdd-rjg.  2v/it~(p5g,  2vix-(pi.Q0)v  rog.  ^u/ii-cpoQog.  ^vft-q^OQiiov. 
^vv-ÖQO/iiog.  ^vv-i-AÖrj/iiog.  !Si'v-eowg.  ^tv-erog.  ^cv-ijyoQog. 
2vv-ioT(oQ.  2Lvv~vanov  ^Lvv-voiov  Tog.  ^vv-TOi.iog.  2.'vv- 
tqocpog.  ^vv-Tvyj].  2!vv-t6vvjiiog  l'ra-oiTog.  —  Svv-evov 
f.  vgl.  Svv-srog, 

Angeschlossen :  ^.ifi-TtXrjyccöeg.  ^v/ii-ipeXig  Beiname.  2^vv- 
dXXa^ig  eine  Nymphe.  2Lvv-i]yoQog  eigentlich  Titel.  2li'v- 
d-r]fia  f.  später  Frauenname.  Ivv-6öiog  (eigentlich  von 
avvoöo-g).   JLvv-ra^ig  Schiffname.   yvv-coQi'g  und  anderes. 

2(podQO-  zu  ocpodgäg  heftig. 

^(podq-ayöqrig  (thasische  Inschrift,  Rhein.  Museum  XXIX, 
161). 

^cpoÖQiag.  ^(föÖQig.  ^cpoÖQiddr]g. 

2.10-,  2ao-  heil,  ocog,  aoog,  oaiöteqog. 

^lö-avdqog  —  ^lö-vÖQog.  Jl'io-ßtog.  J^oj-yivtjg.  ^^coyeviöag. 
2:io-dceftag.  2'cü-öäf.iog.  ±<.6--i7t7tog.  ^.'to-xäQrrjg  =  Zwtcqcc- 
n]g.  ^(ö-xXaQng.  2co-y.Xijg.  Sco-xXeidag.  ^töxog  {ay.og). 
^'lo-xQaTTjg.  ^^ioKQarlöag.  ^i6-/.QiTog.  Siü-xvdrjg.  ^lo-jnav- 
Tig.  Zid-f.ißQOTog.  ^(.o-vavzrjg.  yü-vLv.og.  2tü-TraTQog.  2'(o- 
neid^yjg.  Zio-Tiig  {—  2tü-i07ttg).  ^(o-Tialog  (z=  2oj-ortaiog). 
2L(xt-7ToXig.  2i(jj-7ivXog.  Zio-ad^tvr^g.  JlM-OTtig  g.  ^^toomöog 
(=  J^co-aaTtig).  Zw-argaTog.  2.io-teXrjg.  Zco-rijuog.  Jlco- 
ritov.  Zto-(pävirjg.  2i(jö-q)iXog.  2ico-(fQU)v  [Zcoq>QOviaxog.  l'io- 
(pqovixog.  ZiocpQOOVvrj.  Zcocpqoovvog).  Jüoi-xdqrjg.  ^w- 
Xaq^og. 

J2ao-vaCddag  Sappho,  vgl.  2^o)-vavri]g  und  [^^laai-veiog. 
2:ao-XaCxoQ  vgl.  Zuai-Xag. 

J^dog.  Zct'Cg  f.  -law.  I^duiv.  2£aiovdag. 
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2;oo-  =  ^ao-,  Zoi-. 

^Loog.  Zdidag.  Zooiv. 

2^0)01-  rettend,  erhaltend,  von  o(6to),  acoaco. 

^üjo-ayoqag.  ^(oa-avögog.  ^.loa-aQSTa.  ^coa-agxog.  2!o)at- 
dva^.  Zü)Oi-ßLog.  Ziooi-yevr^g.  ^ioai-öäf.iog.  2tool-di-/.og. 
ZcooL-d^eog.  ^iooi-y.)^rjg.  ^coOL-y^Qccrrjg.  Ztoal-Xag.  2cüOiXog. 
2cooi-Xo%og.  2iooi-f.iavdQog.  2cooi-(.iayog.  ^looi-i-iivr^g. 
2o)at-veo)g.  Zojol-vtxog.  2ioai-vo(.iog.  Zioal-TtavQog.  2a)oi- 
TXoXig.  ^h)0-L7i7iog.  ^lool-OTgaTog.  ^coai-TsXr^g.  2coaL-(pd~ 
vr^g.  ^ioGi-cpQCdv. —  Lakonisch  ^ol^-i7t7tog  =  2wa-i7t7rog. 

2cüaog.  2ioodQLV  f.  (=  ^coaaQiov).  2o)osag.  2cooäg. 

Scoarjg.  ^coaccötig.  ^tooiag.  2coaig.  ^looiog.  2ioaid- 

öag.  2tüaiddrjg.  ^coaig.  ^toaicov   2ioalvog.  2oiai%a. 

2coGvXog.  2coavXa.  JSwoco.  ^wacov. 

TaXai-  tragend,  zu  TXrjvai,  vgl.  TXi]aL. 
TaXai-fievrjg. 

TaXaoQ,   TaXaiovidr]g.  TaXog.  TaXeldi^g.  TaXcog. 
Ta^i-  von  tccooco  ordnen. 

Ta^L-ccQXTjg.    Ta^i-Y.Xrjg.     Vgl.  Ev-za^iag. 
Ta^iXrjg,  Ta^i'Xog  vielleicht  fremd. 

Taga^L-  verwirrend,  von  ragdaaco,  zagd^io. 

Taga^-dvöga  die  Sibylle.    Tagd^-iTtTtog  ein  Dämon. 

Taga^iiov  ein  Traumgeist,  von  Lucian  hübsch  ge- 
bildet. 
Tavgo-  Stier,  zargog. 

Tavgo-od^tviqg  alter  Name:  dazu  Tavgo-ßoXog  Athene, 
Tavgo-TcoXa,  Tavgo-TtoXog  Artemis,  Tavg6-(.iog(pog  und 
Tavgo-cpdyog  Dionysos. 

Tavgog.    Tavgeag.   Tavglcov.   Tavglvog.    Tavglaxog. 

Tavgtüv.    —    Tavgog  Dionysos  =    Tavg6-/nog(pog. 

Tavgij  heisst  Artemis  =   Tavgo-nöXa. 
TeXe-  zu  rsXog,  reXaco. 

TeXe-ßovXog.  T£Xe-öt]iJ.og.  TeXa-ifiTtog.  TeXe-xgecov.  TeXi- 
VL-Kog.  TeXi - orgarog.  —  TeXia-(pogog  Dämon;  auch 
Mannsname. 

TeXiag.    TeXiov. 

Mit  XX :    TeXXog.    TeXXrjg  rag.    TeXXi]v.    TeXXtag. 

TeXXirjg.  TeXXiddai.  TtXXig.   TüXcov  =  TeXcav. 
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TeXeoL-  beendend,  ans  Ziel  bringend,  von  teXüo  reXeoco. 

Tslea-aQxog.  TeXeo-aoyJdrjq.  Tekea-^yogog.  Teleoi-ysvrjg. 
Teleoi-öoTog.  TeXeai-xlijg.  T£?<.€Oi-/.Qdzt]g.  Telsoi-viKog. 
TeXeo-iTTTCog.    TeXeoi-oxQttTog. 

Talso  lag.     TaXsaiäöag.    TeXeoidrjg.    TeXeaig  m.  f. 
TeXäoLXka.  TeXeacov.    TaXsacovrjg. 
TeXeoTO-  part.  pf.  pass.  von  zeXeto,    oder   tsXsgti-  =  TeXeaoL- 
=  TsXeai. 

TsXsar-ayoQag. 
TeXeozag. 
TeXevTo-  Ende,  Ziel,  TsXevT^. 

TeXsvT-ayoQag ,   Te^.evT-ayoQrjg. 

TeXsvzag.  TeXevTiag.  TeXerria. 
leqriE-  ergötzend,  von  xiQjtio. 
TeQTt-avÖQog. 

TiQTtrjg.   TiQ/tiog.   TeQ/tidörjg.   Teqtco'j. 
TsQipi-  ergötzend,  von  zIqttm,  zigilJcu. 

TeqxpL-d^ea.    Tegilu-y.Xrjg.    Tegipi-XQccTTj.    TEQibi-yöqa. 
TsQifjiag.  Tegipig  dog  f.   TfQiptXXog.  Taqipuov. 
TrjXe-^  TtjXo-  fern,  fernhin,  T^Ae,  z)]X6-0i. 

TrjX-avyrjg.  TijXe-yovog.  TiqXe-dUr^.  Tr]X€-xXi]g  =  TrjXe- 
■/.Xog.  TtjXe--^Xvzog.  Ti]Xl-f^iayog.  TriXt-i-ißQozog.  Ti]Xe- 
fivaozog.  TqXt-VL/.og.  Ti^Xe-jtoqa.  Ti^Xe-(färj.  TtjXe-cfdaooa, 
Tr]Xe-(faooa.  Trjls-fpdvrjg.  T^Xe-cpog  vgl.  "Avzi-cpog.  TtjXe- 
(piöv.  —  Mit  TjXe/iiog  vgl.  Ecgvuo-g,  JJeQi/iiog. 
TrjXo-yiX^g.  TrjXo-xQiTog ,  aber  in  Tr^Xo-vvtjaog  ist  luit 
TrjXo-  die  Insel  TFjXog  gemeint. 

Angeschlossen  TrjXs-ßoai  Volkstamm,  TrjXi-TZvXog  Stadt 
der  Lästrj'gonen  bei  Homer. 

Tr]Xeag.   Ti]XT]g.   TrjXlvtjg.   TrjXwvdrjg. 
TrjXv-  fern,  äol.  rrjXv. 

TriXv-y.Qdzrig  (Leukas). 

Trjlvg  g.  TrjXvog  (Sybaris). 
Ti(.ia-,  Ti/iio-  Schätzung,  Preis,  Ehre,  zi/iirj. 

Ti/^ia-yevrig,  Ti^ir]-yevt]g,  Tif.io-yivrjg.  Ti/Li-dyr]zog.  Ti(.i- 
ayoQag.  Ti/ii-dyoQog.  Tif-i-aid^io.  Tiix-aivezog.  Tifia-yiXrjg, 
Ti/Lio-y.Xrjg.  Tiiii-aXy.og.  Ti/.ia-'/.Qdzt]g,  Ti/iio-'/.Qdzt-g.  T/f.i- 
avÖQog.  Tc/ii-ca'tüQ,  Ti/iirjviOQ,  Tt/ii-dv&rjg.  Ti/iid-^evog,  Ti/tiö- 
^evog.    Tif.i-dQ£Zog.     Ti/ii-dQr]g.    Ti/Li-dgiazog.    Tifi-UQ^og. 
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Ti/Lio-yeiTCov.  Ti/nö-örj/iiog.  Tif.i6-d^aog.  Ti/no-xQecüv.  Ti{.i6- 
xQiTog.  Tiiito-Xaog.  Ti^io-lewv  rag.  Tif.i6-Xvy.og.  Ti/lio- 
f-iayog.  Ti/iio-iiievr]g.  Tifi6-vr/.og.  Ti/iid-voog.  Ti{.i6-7tToXig. 
Tif-io-od^lvrig.  Ti/no-argaTog.  Ti/iio-Telrjg.  Ti/tiovyog.  Ti- 
fiäyjdag.  TLf-io-cpavrjg.  Ti/no-cpcov.  Tif-io-xccQi]g.  TLfxö-yaqig. 
Tifivjva^. 

Tiftiag.  Tifiädr^g.  Ti/.iag.  Tif.ialog.   Tifiala.  Ti/uo). 

Tiuojv.   Tif-iiovidtig.  Tifuöviog  patron. 

Ttfit]ai-  Tifxäai-  ehrend,  von  tifiaco  xifUjOco  zi/iiaoco. 

Ti/iir]a-ayÖQag.  Tiitida-aQyog.  Ti/nr^Gi-dva^.  TiuT]Oi-drjf.ing. 
TifO]OL-&eog.  Tii-Ujai-yJ^f^g.  Tii-iaGL-Y.QCiTr^g.  Tiiirjöi-lsoig. 
Tif-iaoi-TtoXig. 

Tifirjaiag.  TifüjOiog.  Tif.n]avX?M.   Ti/uaaitov. 

Tiai-  ehrend, rächend,  von  riw  ehre,  ti'vco  räche. 

Tia-ayoQag.  Tio-avdqog.  Tia-aqyog.  Tiai-AQccTrjg.  Tioi- 
uaxog.  Tio-LUTCog.  TiGi-g)6vr]  Erinnye.   Tioi-cpovog. 

Tioiag.    Tioh]g.   TiOLC(di]g.    Tioig.    Ti'ocov.  Tiao)- 

vidrjg. 
Tlrjoi-  (Tlr]-)  tragend,  von  rXrjvai. 

TXi]O-i]vi0Q.    Tlrioi-ßiog   (Euböa).     Th]ai-i.tavr]g.    Th]ai- 

fiayog. 

TXt]-  in  TXrj-7t6?.€/.iog  schon  bei  Homer. 

TXrjOiag.   TXiqoiov.  TXrjGiüVidrjg. 

ToXf.10-  Muth,  TÖXfiT^. 

ToXfi-ccQiog.  ToXfxr]Xsog  entstellt. 
ToXtLudr^g.    ToXfxalog. 
TqIto-  alte  Götterbenennung. 

TgiTO-yevsia  Athene.    TQiro-TrdroQeg  zu  Athen. 

TqitcÖ  Athene  =  Tgiro-ytreia.  TqItiov.  TgiTtovig. 
Tgvcpio-  Göttername. 
TQvcfi6-d(0Qog. 

Tgicpcov.    TQV(pcuva. 

Tgvyo-  zu  tqv^,  TQvyrj  Most,  Herbst. 
TQvyo-dtoQog  erdichtet. 

Tqvyiag  erdichtet.  Das  gleichfalls  tingirte  Tqv- 
yaiog  hat  sich  Aristophanes  wohl  als  Adjectiv  zu 
TQvyr]  gedacht,  und  nicht  als  Patronym  von  (Tqv- 
yä-g  =r   Tgvyeag). 


I.  Die  Anfangsgruppen  und  Kosenamen.  83 

Tvxo-  Geschick,  zu  rvxf],   Tvyrj,  tvxsiv. 

Ti'y-avÖQog.  Ttj-ägerog.   Tv^-LTiTtog. 

Tvyjq.   Tiyaqiv  (=  lov)  f.    TvyrjQ.   Tvymng.   Tvyjog. 
Tvyiadijg.    TuyilXa.    Tv%cov. 
^YßQi-  Uebermuth,  vßQig. 
^YfiQ-ayogag. 

'YßQtag.  '^YßQiag.   "YßoilXog.   'YßQikidr]g.  "Yßgi^og 
wie  E'uQVjiiog,  Uegi^iog. 
'^Y'/tazo-  bezieht  sich  auf  Zcvg  '"YnaTog  i.i^.  Böotien. 
'^YTtaio-dioQog  Theben. 

"YTtaxog  Theben.  '^YrcaTt^g  Theben. 
Nur  böotisch. 
'^YrttQ-,  ^Ytteiq-  über,  vrteQ. 

^YrteiQ-oyog,  '^Y/tiq-nyog.  'YTreigoyiSrig,  ^Y7t€QoyidT]g,  ^Yrte- 
Q^yjdr^g  (altattisch).  '^Yrrtq-eying  spät.  "^YTtaQ-ävi^rig/YTreQ- 
dvcoQ,  ^YTreg-ip'ojQ.  '^Y/ceg-ßaaig.  ^Yneq-ßarog.  ^YrtSQ-ßä- 
tag.  "^YjceQ-ßiog.  '^YrtiQ-ßoXog.  'YTtaq-inTcrj.  ^Yrtiq-Xaog. 
^Y'TrsQ-uevrjg.  'Y7r6Q-/.ivrjarQa.  '^Yrcag-cpag  g.  ^YTtegcpawog. 
Angeschlossen  sind:  ^YrttQ-aiQcov  Beiname  des  Kaisers 
Commodus.  '^YrcEQ-ctiyi.irj  att.  Schiffsname.  'YrtsQ-ßegezog. 
'YTtiQßeQecalog  Monatsnamen.  ^Y/reQ-ßoQeiog  Hyperboreer. 
^YTreQ-oio/.Qartjg  Beiname  und  anderes. 

"Yrtegog.  '^Yniqrjg.  'Y/cegelöt^g.  ^Ynegiutv.  ^YttbqlovI- 
drjg    (direct    von    'Yjr€Q-).      Auch    der    Ortsname 
'Wi'^-em  ist  von  ^Y'Tceg-  abzuleiten. 
^Ynn-  unter,  rno. 

"YTt-aQyog  (zugleich  Titel).  "^YTto-ßoli/iialog.  ^Y/i6-drKog. 
'^Yno-TgceTteLog  fingirtcr  Parasitenname. 

'"YTTing. 
Vgl.  die  Ortsbeinamen  'Y7to-d^rjßai.   'Y7tf'-y.Qrjfivng.  ^Yno- 
TcXccmog.  '^YTto-ycd/ug.  ^Y/t-ioqeia. 
'YxpL-  hoch,  vxpi. 

'Yif)-^vioQ.  'Yip-rjyidag.  'Yipi-yovog.  '^Yifu-y.Xrjg.  'Yipi-y-qd- 
TTjg.  ^Ycpi-yiQetov.  "^Yipi-fieSiov.  '^Yipi-ni'lr]. 
'^Yipo-Tt.X^g  =  '^Yipi-xkrjg. 

Angeschlossen:  ^Yipi-/.eQiog  Satyrname,  '^Yifu-ßöag  Frosch- 
name. "Yipii-iog  mQ"YßQif.iog,  E'vqvf.iog,  Hegi/^iog.  — "Yipi- 
Tog  wie  Evqv-rog,^'l(pi-Tog,^'ExB-Tog. 

'^Yipcclog.   'Yipevg.  ''Y\pr]'ig.   "Yifiig.    'Yipiwv.    'Yifja, 
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von  Aeschylus   speciell    als  Kosename  für  '^Yipi- 
TtvXn]  gebraucht. 

0ayo-  essend,  zu  s'cfayov  cpayeiv. 
(Dayo-dairr^q  Parasitenname. 

Oayag  ä  später  Beiname. 
(Daido-,  OatÖQo-  glänzend,  vgl.  (paidifiog,  (paiÖQog. 
0aidQ-co7iiöt]g. 

(Daidcov.    Omdiövdag.  Oaidiovldrjg. 

fDalÖQog'.   0aidQa,   0aldQr].  Oaldgiov  f.    Oaidgiag. 

WaiÖQtüv.  —  0aiöi/iiog  =  cpaidif-iog. 

Oaivo-  zu  cpaivcü  scheinen  lassen. 

Oaiv-ayogag.  ^atv-agirrj.  Octiv-iTiTtog.  Oaivo  -  yiXrjg. 
0aivn-'/.QLTOg.    fDaiv-oxp.  0aiv-tüi[). 

0aivog.    Oaiva^.    (Daivlag.    0aivig.    Oaivig.    0ai- 

VLog.   0aiviXag.  0aivv?uog.  0aivcü.  0aiv(ov. 
0aio-  grau,  cpaiog. 

0ai-avdqog.  0aLO-y.6f.nqg  Centaur.  —  0aLrjXog  Thasos  wie 
KvÖQrjXog.    EvQvr^log. 

0aia,    0aia  myth.     0aiay.eg  myth.    0diö'/.og  (  = 

0aL-ioy.og).    0au6  Hyade. 

0ako-  hell,  blank,  cpalog,  cpdhog. 

0aX-a}(.Qog  —  maked.  BäXa/.Qog.  0aXa/.QLCüv.  0dX-avd-og. 
BdX-avxog  maked.  vgl.  IJdvr-avyog. 

0c(?Jag.    0aXiag.  0dXiog.  0dXig.   0aXideg  f.    0a- 

Xlvog,    0aXeivog    =    maked.     BaXelvog.     0dXa)v. 

(Thasos). 

Hierher  auch  das  phokische  0dXaiY,og  (aus  0aXd 

0aX£a-^r/.og). 

0avo-  scheinend,  licht,  hell,  cpävög. 

0av-ay6Qag.  (Dav-agyiör^g.  0avi-OTQaTog  =:  0ttv6-GtQa- 
Tog.  Q)dv-L7i7tog.  0av6-örjiiiog.  0ai>6-dLy(.og.  0ap6-d^efug. 
0av6-&£og.  0avn-yXrjg.  0avo-y.qdTrjg.  0av6-yQLTog.  0a- 
v6-Xetog.  0av6-f.iayog.  0av-67C)].  0av6-7toXig.  0avo-ad^£- 
VTjg.   0av6-ozqaTog.   0avo-(po)v.   0dv-oyog. 

0dvog.  0av€iag.  CPavä^\  0aviag.  0ävig.   0aviov  f. 

0dviog.   0avidöijg.  0avi'tov.  0dvrjg  Tog.  0aviaxog. 

0dvvXXog.   0avvXng.   0ari6. 

Dazu  auch  0ava'iog  Apoll. 
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0ao-,   Oco-  Licht,  zu  (paog. 

0iü-yiQiTog    (Dcü-AQig  vgl.  IlQO-aQig. 

Qiäog.  (DavXog,  (Davllog.   (Dcaov. 
(PaGi-  scheinen  lassend,  zu  cpaivco  vgl.  cpccoig  f. 
OaGi-d^ia.    (fiaai'-firjXog. 

Oaotdörjg.   Odaig.   Üidocov. 
06tdo-  schonend,  von  (fsidn/itat. 

(Deidi-OTQatog  —  (ßsiön-atQazog.  (Dsid-iTtrcog.  0Bid-inTci- 
dr)g.    fI>eid6-Xaog.  0eid6-^evng.  Oeido-GTQaxog. 

0eiötc(g.     Oeiöiddr^g.    (Deidvlog.    Oudvla.    0ei6(ü. 
Qieldiov.   (I)eiöcovidr^g. 
fDsQe-  tragend,  bringend,  von  g)€QO}. 

fpeg-avögog.  (l)aQ-civdrj.  (Degi-ßnici.  OsQ-eyyvog.  (Dage-dto- 
Qog  (Euböaj.  06Qe-yikrjg.  (DtQa-y.log.  (HtQe-XQcrnjg.  (Dags- 
yivdrjQ.  <I)aQb-viY.og,  maked.  BeQevUa.  Q)eQe-07iovdog.  (Deqe- 
Ti/^ia.  —  Angeschlossen  der  schtu'zhafte  Name  (Dtqe-dai- 
rtvog  bei  Aristophanes. 

(hsQiag.    OeQiov  lovog. 

(lUqcaog  kann  auch  „der  Pheräer"  (Degatog  sein. 
fDaQOa-  vgl.   llaQoa-. 

0eQaa-<f)6vr]  =   risQaa-q^ovrj ,   (DaQQe-cpatra. 
OfQOig  Kosename  für  (DsQGecpovrj. 
0r]/iio-  =  fft]fii]  fania. 

0Tj/.io-v6rj  erste  Pythia  in  der  Sage. 
0rji(iog  Sänger  bei  Homer. 
0iXo-  lieb,  rpiXog. 

0iX-ayQng.  0iX-dd£X(pog.  0iX-a^rivaiog.  (l>iX-aii^og.  0iX- 
aivaxog.  0iX-mrog.  0iX-mrioXog.  (I>iX-ar/f{ij.  0iX-aXi]i^rjg. 
0iX-ccfi/ii(jüv.  0iX-a/iivog.  0iX-avdQog.  0iX-avd^og.  0iX- 
ävioQ.  0iX-äqyvqog.  0iX-aQaTT].  0iX-aQyog.  0iX-dGrQiog 
spät.  0lX-avXog.  0iX-eyycog.  0iX-eQLrpog.  0iX-tQiog  zog. 
0iX-8zaiQog.  0iX-äxlnog.  0iX-rjßog.  (DiX-riQarig.  0iX-i7t- 
Ttog  =  maked.  BiXiTtTtog.  0iXo-ßit].  0iXo-yeLTiov.  0iXo- 
yivTig.  QhXo-yovog.  0iXo-däG7tOTog.  0iX6-Ö7iuog.  0iX6~ 
dixog.  0iX6-do^og.  0iX6-dioQog.  Q)iXo-ötoQ-qxog.  0iX6-^£og. 
0iXo-d^aQGi]g,  0iX6-d-i]Qog.  0iX-oiTr]g.  0iX-oiTiog,  0iX6- 
■/.aXog.  0iXn-xä/tog.  0iXo--A/]di]g.  0iXo-y.Xrjg.  0iXo-y.Qdti]g. 
0iX6-Y.QiXog.  0iXo-y.Trjf.uov.  0LXo-KTt]Trjg.  0iXo-y.vdr)g. 
0iXo-yivvr]yog.     0iX6-KV7tQog,     0lXo-xvcov.      QiiX6-y.coi.iog. 
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0il6-?.aog  (0i?.6-?.oyog).  (Di?M-ftad^rjg.  (Di?.6-}.ia"/og.  0i- 
?.6-/iißQOTog.  0iXo-iiievr^g.  (DiXo-f-nfjöi^g.  0i?.o-/ii^?M.  OiXö- 
l-irjXog.  0i?.n-/i^Tioo.  0i?.o-jiivriOTog.  0i?.6-fiovaog.  0iX6- 
vi-aog.  0i?,6-v€tog.  0iXo-v6rj.  0i).6~vo/iiog.  0iX6-^svog. 
0LK6-7ia7T7iog.  0iXo-7t(XT(oQ.  0iko-n:€idrjg.  0iXo-7toi^ir]v. 
0iXo-7t6X6fiog.  0iX6-7roXig.  0i?.o-7rQrjyucüv.  0iX6-Qco^iog 
(Pioi-irj  Rom).  0i?.o-GeQa7Cig.  0i?.o-aTe(favog.  0lX6-gtoq- 
yog.  0iX6-OTQaTog.  0iXo-acov  vgl.  !SvXoocüv.  0iXo-TeQTtrjg. 
0L?M-Ti^iog.  0iXovoyog.  0iXo-ffdprjg.  0iX6-(fQO)v.  0iXo- 
(päiv.  0iX6-yaQLg.  0iX6-yoQog.  0iX-cövvj.iog. 
Daran  schliessen  sich :  0iXo-ßoiojTog  Name  eines  Hügels. 
0iXo-yaQ-iXaiog.  0i?.o-^rjßaiog.  0i?.o-7.Xetov.  0iXö-y.vLiog 
Schiffer.  0iXo-f.iuy£iQüg.  0iX6-fiooyog  Hirt.  0i?.o-7tX(XTa- 
vog.  0iX6-rcovog  Beiname  eines  Gelehrten.  0iX6-OAa(pog 
Schifter.  0i?,o-aocplcc  später  Frauenname  „die  Weisheit 
liebend"  und  Anderes. 

0iXa.  0iXti.   0iXtag.  0iXfjg.  0diag.  0tXig.  0iXc(- 

drjg.  0i?uädrjg.  0iXidg.  0iXiöag.  0iXidijg.  0iXaiog. 

0iXa"Cdai.    0iXiiov.     0iX~ivoc.     0iXivva.     0iXioy.og. 

0iXvg.  0iXvXXing.  0iXvra,   0iXiTtö.   0iXc6.   0i?uov. 

0iXi6vdag.   0i?^cüvidag.  0iXiüviörjg.  0iXtovig.   0iXüj- 

väg.  0iXiov(XLog.  0iXo')VLyog.  0iXojrr/a.   0iXäyj'}v. 
WiXrjffi-  liebend,  von  cfiXäio  cpiX^aco. 
0iXT]ai-d-€og. 

0iXt]oiog.   0LXrjGia,  0iXrjairj. 
0iXro-  =  dorisch  (Dlvto-  gehebt,    part.  pf.  pass.  von   ffiX  lie- 
ben, im  aorist.  (fiXai   —   fpiXocu,  (fiX-TQOv  und  sonst. 

Vollnamen   fehlen;    es   genügte  wohl  die  Nähe  der  mas- 
senhaft vorhandenen  Vollnamen  auf  0iXo-. 

0iXti].     0i/.Teag.     0i?arjg.    0iXTiag.    —    0iv-Tiag. 

0lXTig.    0i?aiddrjg.   0iXvivag.   0iXriov   =   0ivtcov. 

0ivriag  =    0i?.Tiag.     0ivTag.     0ivTing.     0ivTig. 

0ivTvg.  0iVTvXog.   0ivtu).    0ivtü)V  =   0iXTiov. 
Ooißo-  geht  auf  0dißog  IdrcoXXwv, 
0oiß-dftfi(ov.    0oißo-TiXi]g. 

001  ßog.    (J>oißrj  auch  Personennamen.     0o7ßig  m. 

0O(ßidag.  (Doißig.   0oißic'(drig.  0oißio)v. 
0QC(ai-  zeigend,  kündend,  von  cpg^uo  (pgciaco. 

0Qaoi-öafing   -      0Q(xoi-diif.iog.    0Qaoi-duTog.    0Qa(Ti~ijQi- 
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dr]g.   0Qaai-d^ea  myth.   0QaaL-y.Xrjg.  (DQaaL-y,Xddrjg.  (Dqcx- 
oi-lag.  OqaoL-i.iiqdrj  myth.  (Dquoi-od^evi^g.  0Qaai-t£lidrjg. 
0Qaoic(g.   OQCiOLOg.   (Dqäoig.   Oqäoiov. 
0Qi,xo-  hoiTor,  zu  ffQi^,  cpQiy^tj,  (fQr/.o-7toiög. 
0Qi'/.6-dri(.iog. 

0Qiy.ic<g.   0QI-/.COV,    0Qi7.C()vtg. 
0QOi'QO-  Wächter,  (fQovQng. 

0QOVQ-aQxog.    0QOVQ-aQxiöag. 

0QOVQOg.    0QOVQrj.     0QOVQtOJV. 

0Qo-vQog  zugleich  Vollniime  zur  Gruppe  IIqo-. 
0vXo-  Stamm,  cpvXov,  cpvXrj. 

0vX-aqyog.  0vX-aQxlör^g.  0vXo-däf.ic(g  mytli.  0iXo-/itaxog. 
0i'Xo-fidxf].    0vXo-f.itdovoa.   0rXo~v6i].    0vXo-v6fiij. 
Dieser  Gruppe  reihte   sich   für  das  Sprachgefühl   sicher 
an:  0vXn7iidag  {cpvXo/tig  Schlacht). 

0vXa.  0vhjg.  0vXlg.  0vXio. 

Mit  XX:    0vXXig  m.    0vXXldag.    0vXXi'g  ^   0vXig. 

0vXXl(ov.  —  Dazu  episch  0vXevg.  0vXag  avTog. 
0VQO-  wirrend,  von  (ftqio. 
0vQ6-/iiaxng. 

0i'Q7vog    {0i''Qaiüv). 
XaiQs-  sich  freuend,  von  yaiqu). 

XaiQS-ßoTog.  Kaiqe-däf-iog ,  XaiQe-dr]iLiog.    XatQ€-y.X6iör]g. 
XaiQS-XQcxvr^g.  XaiQS-Xag,  Xaige-Xetog   Xc(iQ£-/iu:vijg.  Xai- 
QS-orqazog.  Xaige-cpccvrig.  Xcaqi-ffiXng.  Xatqs-cpiöv.   Xai'q- 
LTtTCog.    Xaiqi-yevt]g. 
XaiqoXag  =   Xaiqü.ag. 

Xaiqog    Xatqiag.  Xaiqiag.  XaJqig.  Xaiqtcop.  Xai- 

qlvog.  XmqvXig  f.    Xaiqcov  g.  Xaiqfovog.  Xmqcov- 

d«g.    Xaiqojvidr^g. 
XaX/.o-,  XuXm-  Erz,  yaX'Mg. 

XaX-K-rivioq.  XaX-Ai-OTtx].  XaX/.o-(.iedrj  =  XaXy.o-f.isd£ia, 
XaXy.n-f.iidovoa  myth.  XaXxo-a&evrjg.  XaX'MoötDV  g.  XaX- 
xiödovTog  {adovT  sich  freuend). 

Angeschlüssen  XaXi^i-vaog,  XaXy.i-OLY.og  Beiname  der 
Athene.  • 

XciX'/.ag.  XaXy.ig  f.  XuX/uvog.  XäXy.iov  g.  X(xXy<.iovog. 
Xaqo-  Lust,  yaqd. 

Xdq-oip.  Xdq-OTtog.  XagoTtivog. 
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Xaqeag.  Xagsia  f.  Xdqrjg  rag.  XaQcov.  Xagcovöag. 
XaQtovdrjg.  XaQtov  als  häufiger  griechischer  Manns- 
name hat  wohl  mit  Xagcov  dem  Namen  des  Tod- 
tenschiffers  nichts  zu  thun. 
Durch   die   Zusammenstellung    von    Xccgoip   und   Xdgwv 
wird    folgende    Glosse    des    Hesych    völlig   klar:    xagcov. 
c   Xswv,  dno  Tijg  yaQOTtorrjTog;  der  Löwe  heisst  bei  Ho- 
mer yaQOJtog  =  Xagonog   und   zu  XagoTtog   ist  Xäqcov 
die  Koseform;    wer  also,    wie  der  Löwe  yaQOTCog  heisst, 
kann  auch  yaQcov  genannt  werden. 

XaQL-  zu  xdgi-g,  Xägi-g  gratia,  Gratia,  xcclqco. 

XaQL-avÖQog.  Xagi-dvd-tjg  (Euböa).  XaQi-yivrjg.  Xagl- 
di]/iwg,  XccQi-öä/iiog.  XaQi-y.?S]g.  Xa^t-xAog.  XaQi-y.QdT}]g. 
Xagl-kaog,  Xagi-kag,  Xagl-Xecog,  XdqiXXog.  Xagi-j-iav- 
ÖQog.  XaQL-f-ilvr^g.  XaQL-/iWQTog  {(.logrog  =  ßgotög).  Xa- 
Qi-vavvrjg.  Xagi-^evog.  Xccg-iTCTtog.  XaQi-aS^evrjg.  Xagi- 
TLuiörjg.  Xagi-q>rjjiiog. 

Xaqiag.  -XaQiddrjg,  Xagiaöai.    Xagiörjg,  Xagiöai. 
XaQivog.  Xagivddrjg.  Xagicov. 

Xagiai-  gewährend,  von  xa^/^o/m^. 
XaQiG-avÖQog. 

Xagioiog.  XaQioiddrjg. 
XagiTO-  geht  auf  die  Xdgig,  XdgLTeg. 

Xagit-aivr].  Xagito-ßXecpagog  Beiname. 

Xagirrjg.  Xagiraiog.  XagiTto.  Xagirwv. 

Xagfxo-  Kampflust,  Kamj^f,  xdg/iU]. 

Xdgfi-avdgog.  Xagf.iavdgiör]g.  Xag/^eviörjg  für  Xagiio- 
(.leviörjg  vgl.  Meve-xagfiog.  Xdgf.i-iTt7tog.  XaQ/40-xgdTt]g. 
Xagf.i6-kaog ,  Xag/tiö-Xag,  Xag/no-Xecog. 

Xdgf-iog.    Xdgf.it]g.  Xagudöag.   Xdgfug.   Xagf.udag. 
Xagf.ddrjg.  XdguLOv  f.  Xagf.ii6vi].  Xag/.i7vog.  Xag- 
(.ivXog.    Xdg/iaov. 
XeigL-  mit  der  Hand,  yeigi  dat.  zu  ysig. 

Xeigi-iiayog.  Xstgi-oocfog.  (Xsigo-ßacpicc?  und  Xeigo-ßu] 
myth.  sind  gemacht). 

Xsigeag.  Xsigiag.  Xtigcov  der  Kentaur,  auch  Xi- 
gtov  als  Mannsname,  wegen  ysg  =  y^^Q- 
Xegai-  mit  den  Händen ,  x^Q(^'  <1^t-  von  y^iQ- 
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X€Qai-dd/iiag.  XsQai-'AQCcTrjg.  XsQol-q^qcov. 
Xeqaiaq.  Xiqoig. 
Xrjvo-  Gans,  XW  g.  xrjvog. 

Xrjvö-T^OTtog  (TQoq)og?)  auf  Inschriften. 
Xr]veag.  Xrjvevg.  Xrjvidag. 

XrjVEvg  kann  auch  =  Ä'jyvfi'g,  Bewohner  von  Xr^v 
einem  Orte  Lakoniens  sein. 
Xlovo-  Schnee,  xuov  g,  ^i-ovog,  xLovo-ßXrjrog. 
Xt6v~L7i7tog. 

Xiovog.   Xiovr].  Xlovig  m.   Xiönog  patron.    Xiiov 
(für  Xiovtüv).   Xiiüvldr]g. 
XoiQO-  Ferkel,  xoiqog. 
XoiQO-ßoa/.og. 

XoiQog.  XoiQivTj.  XoiQiXog.  Xoiqiüv. 
Dazu   die   Xotgeävai   in   Sikyon,    zunächst    local 
formii't. 
XoQo-  Tanz,  Chor,  x^Qog- 

XoQ-rjyog.    XoQi-ßdxijg  (besser  XoQO-ßdTt]g  vgl.  xoQoßa- 
Ttü)).    XoQO-xXfjg.  XoQO-vL-Kt]. 
XoQ(X)  eine  Nereide. 
Xqvoo-  Gold,  ;f(>i'ffdg. 

Xqvo-ayoQag.  XQva-df.ia^og  {afxa^a).  XQva-df^ir]  (a^t]  Ei- 
mer). Xqvg  äf-iTieXog.  XQva-avO^og.  Xqvo-äojQ  {aoq)  myth. 
XQva-eQ/iwg.  Xgva-iQtog,  zog.  Xgca-ircTvog.  XQvao-yivrjg. 
XQVoo-yovog.  Xgcoo-i^eiLug.  Xgvoo-yJcpaXog  spät.  Xgvao- 
fuaXkog.  XQvoo-jnaxog.  Xqvgo-vot].  XQvao-neXeia.  Xqvao- 
^QOtj.  XQvao-od-tvrjg.  XQvao-'vcpLog  spät  {icprj}. 
Angeschlossen:  XQvoo-/.6f.iag  Apoll.  XQvao-^qöag  Fluss- 
name. XQvao-^QUTtig  Hermes.  Xqvo6-aTO(.iog  Beiname 
und  Anderes. 

XQvaog,  Xqvoa.  XQVOrj.  Xqvolov  f.  Xqvotjg.  Xqv- 
oig  m.  Xgvaidg  f.  XQvaig  f.  Xqvaiiav.  XqvoiXXa. 
Xqvaci).   Xqvoojv. 

Xqvöäcpiog  ganz  spät,  zur  Deminutivform  -acpiov. 
^evöo-  vorgeblich,  falsch,  von  tpsvöo/uai ,  tpevdog  dient  zur 
Bildung  von  Beinamen. 

Wevd-aXe^avdqog.     H'evö-dvwq  Dionysos,     ^evd-aqrccßag. 
Wevö-r^qayiXrjg.    ^^evöo-tpiXiTtrcog. 

WevdtXog  —  Pseudolus  bei  Plautus. 

12 
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fixo-  Bissen,  zur  Bildung  komischer  Namen,  ipi^  g.  xplxog 

Wix-ccQTta^  Name  einer  Maus,  ^ixo-juccxog ,  ^ixo-öialeA- 
TTjg  Parasitennamen. 

Wixicov  Parasitenname. 
^ßxi»-  schnell,  (OKvg. 

^QKv-aXog.  ^QKv-dlr].  ^Qxv-^oog.  '£2xv-d^6rj.  'S2xv-v6rj. 
^Q^v-Tthrj.  ^iiKv-Qor^,  ^Qnv-QQori.  Die  Vollnaraen  sämmt- 
lich  mythisch. 

"Q^vXkog.  "£2Y.vTog  wie  ^'Exe-Tog,  "Iq)L-xog. 
!ßpo-,  '^Qqo-  Oros,  ägyptischer  Gott,  "^Qog,  ^Qgog. 

^Qg-aTtitov  Beiname.  'QQ-an:6Xltov.  ^i2Qi-yivT]g.  ^QQO-d^eog. 
^^Qog,   ^£2Qog.    'Qqlcov,   'Qqicüv    häufige   ägyptisch- 
griechische Namen. 


Kosenamen  ohne  erhaltene  Vollnamen. 

^Aev'ag,  l4X€vddai  vgl.  Nrjlevg.  —  l4/iifi6ag.  L^fnualog.  l4(.if.i<xg. 

l4/ii/iiidg.  'L4i.ij.iing.   —    l^vctniag  zu  L4v(X7tng,  Fluss    vgl.  'la/nt]- 

viag.  —  l4ayi(övdag  böot.  —  viajtü). 

Bäßrjg.  ßaßiiov.  Baßgictg.  Bdßvg.  BaßvXog.  Baßviag.  BaßvXiov. 

Baßiö.  Baßiov.  —  Baßcgzag.  —   Baizilog.  Bai'ziov  zu  ßaitrj.  — 

BaklavTctg.    BaXXag.  —    ßaXXuov  Heiname.  —    BaXaä(.uov.  — 

Baußaliojv  Spottname.  —    BaQßiTiwv  {ßäqßitov).  —    Bagnetig 

f.  Bosporus.    —     Baoiag  arkadisch,    elisch   =   faalag   böotisch 

=  L4oiaQ.  —  Bdtag.  Bdzr^g.  Bdzeia.  Bazig.   Bdzalog.  BdzzaXog. 

Bdzzog,  Bazziddai.    Bdziov.  —  Bavßoj.  —   Bavxog.  Baivtig  m. 

f.    Bavy.idevg.    Bat /Jg.    Bai-/.akog.    Bavy.io.  —  BoXxcov  vgl.  'OA- 

xiag.  —  BözQvg.    Borgt  ag.    Bozqvdiwv    BozQixog.  —  Bgoza^og 

=  Bdzgayog.  —    BqovTrjg  Kyklop,  als  ßgovzoTroiag.    Bgovzlvog. 

Bgovziag.    Bgovziov.  —  Bgva.    Bgvr]g.    Bgvag.  Bgvio.    Bgvaooig 

(ßgvdUü).   Bgia^tg.  Bgvd/.zr]g  =  Pan.    Bgvoiov.    BgvTco.  Bgvzi- 

dai.  —    BXovTia.    BXvocov.  —    Bgvxr].    Bgvv.(av  vgl.  Tlaga-ßgv- 

xwv.  Bgvxiov  —  Bgvxiov.  —  Bi-KsXog.   BvKxig  =  Bux^ig  vgl.  /Jüx- 

Tr]g.   Bv'K'uov  ? 

FaXaKzliov  vgl.  i4-yaXdxTi]g.  —  FaXdzcov  vgl.  FaXazovUrjg,  At- 

talus.    —    Fiyagzco  Bakchantin,   von  yiyagzov  Weinbeerenkern. 

—  rXrjvog.    rXijvig.  rXrjvig.    rXrjvsvg.    rX)]viö.  —  FXvyiog.    FXv 

xeia.  FXvxlvog.  FXi'/.ivva.   FXvy.(ov.  —  Fvd&iog.  Fvd&ig.  Fva&ci. 

Fvdd-iov.  Fvad-ojvdgiov.    Fvad^iovidi]g.  Fvdd^aiva.  Fvad^aiviov.  — 

Fva(piay.ng.  —    Fvicptov.    Fvicpioviör^g.  —    Fgljtog  ein   Fischer, 

gemacht.  —    Fgov^tov  Parasit,  fingirt.  —    Fiogvzog  vgl.  Fcogv- 

Toeaaa  Amazone. 

Jaioiag  fingirt.    —    J idaoxaXcovdag.    —    JovXiov  Beiname.  — 

JovTiiov  Kentaur,  gemacht.  —  Jgif.wXog.  yfgijiwj. 

^Egezjiiei'g  Phäake ,  gemacht.  —  '^Egy.uov  vgl.  .Aaegytrjg.  —    Egjtvg 

böotisch. 

'H'iovevg  myth.  '[Fiovr^  Nereide  {-qiüv). 
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Glßgayog.  Gißgcov.  —  QvXa^.  QvXXlvog.  GvXojv.  —  Gigyiovl- 
dai.  —  QioTtiag  (-d-cüip). 

^lä^ißrj,    ^Ittf-ißvlog.    —     ^lÖQiag  böot.  —    ^iXXevg  =  2iXXevg.  — 
^'If-i/iiag.  —  "/rrg.  ^'itvXog.  (^Izv-(.LOvevg). 

Kdßag.  —  KaXvTZTQrj.  —  KaXvxpiö.  —  Kä(.if.irig.  Kd/^itov  vgl. 
l4y.df.iag.  —  KafiTtäg,  KauTtvXiiov.  —  Kdvayog,  Kava^äg.  — 
Kavd-iag.  —  Ka/tavag.  {KcxrcavEV  myth.).  —  Kd-nvg.  Ka-^vXog.  — 
KaQfflvag.  KaQfpvXXidrjg.  —  Kaiy.ag.  Kavy.aXog.  —  Ka(pu>.  — 
Ksßrjg  Tog.  —  Keßgiovrjg  Homer.  —  KeyxQai.ug  vgl.  ^vydafug, 
Kioaa/.ug.  —  Kegafiog.  Kegd/Liiog.  Keqdi.ivXXog.  KeQdjiicov.  — 
KicpaXog.  KscpaXidai.  KecpaXig.  KecpaXitov.  KsrpaXäg.  KecpdXrjg. 
KscpdXcov.  maked.  KlßaXog.  KeßaXlvog.  KecfaXiTrjg.  KerpaXXetov. 
K€(paXvTog.  —  KtjTtiag.  KrJTVig.  Krj7ridi]g.  KrjTtiiov  =  KaTt'iwv. 
KrjTtüJV.  —  Kr^xaXog.  KrjTeig.  KrjTto.  Kijzcov  gemacht.  —  Ki- 
ILitüv.  —  Kivadog.  Kivddiov  zu  xivadog.  —  Kiveag.  Kivrjaiag  zu 
y.ivevi.  —  KiQog.  Kiggig.  Kigcov.  —  KXddog.  KXddeiog.  KXa~ 
diMv.  KXdöiov.  -  KXcod^to  Parze,  von  y.Xc6&io.  —  Kvrjyiag  der 
Wolf,  Kvaxiag  ein  Bock,  Kvdxcov  ein  Bock  vgl.  xvrjy,6-7tvQQ0g. 
—  Kvrjf.iog.  Kvrjf.iig.  Kv^iiicov  vgl.  y.vt]f.i-aQyog  ein  Stier.  —  Kvco- 
Ttog.  Kvioniag.  KvcÖTTig  vgl.  yviono-fiOQcpog.  —  Kvfjjooog.  — 
Kndqog.  —  Koyyog.  Koxyicov.  Koy.yiovag.  —  KoXXaßog.  — 
KovdaXog.  —  KoQv/iißog.  —  Koavyig  (yQavycov  der  Specht). 
KQavyaoog.  KQavyaoidr]g  Frosch.  Kgav^ldag.  —  KqüßvXog. 
KgcüßvXt].  —  Kvf-ißag.  —  KvvödXag  vgl.  'AvvdaXo-TtaiyiTrjg.  — 
Kvvdig.  —  KvQTjßog.  Kvqrißicov.  —  Kvii'sXog  vgl.  Kvßdaaog  und 
Boo-yv7t%aiy(.iog.  —  KtoXalog.  KioXeov.  KtoXr^v  vgl.  Jleve- 
y.ioXog. 

yidXog.  yidXa.  ylaXig.  ytaXdyi]  vgl.  Ev-XdXiog.  '^Hdv-XaXng.  — 
yluTtdqag.  —  yiircxog.  ylemivrjg.  ytertriov.  —  yi^yto.  —  ^l- 
ßcov.  —  udiyvaotddrjg.  .Aiyvqog.  ^lyvQcov.  —  ytiTtagog.  yicrtd- 
Q(ov.  —  ylößrjg.  ^ößiav.  —  Ao^iag  Apoll,  ylo^w.  —  ylocpiag. 
Aocpiov  vgl.  u4evy6-Xo(pog.  —  yliydaf.iog.  ylvydaiug  vgl.  Asv- 
V.0-.  —  AvQog.  AvQiov.  —  AiOTig.  Acotco  wird  zum  Lotos. 
Mdyig.  Mayidiov.  —  MdXaxog  Beiname.  3IaXdycov.  —  MaXrjg, 
MaXiddai.  —  Mdgog.  3IdQrjg.  ^Idoig.  Magitov  Mdgiov.  3Ta- 
Qtüvig.  —  MdqTtTj.  Mdqrtrjooa  myth.  Maqipiag.  —  MiXog. 
MiXXi^g.  MiXwv.  —  MiXzag.  MiXtlag.  3lLXxiddi]g.  MiXxiö.  — 
Mivvog.  Mivicov.  Miwicov.  Mivvqng.  Mivvqag  vgl.  uivvqov  ' 
oXLyov  Hesych.  —  Mixiog.   Mixig.  MItwv.  —  Mo&cov  (=  /lio- 
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d-cov).  —  BIÖQcpog.  MoQcpevg  myth.  MoQcpco  Venus  vgl.  KaXXi- 
/iWQcpog.  —  Mooyog.  Moaxiov.  Moorig-  MoGxioiv.  Möaxig- 
3Iooxtccv6g.  Blnaxiva.  MoaxlXog.  DIooxmv.  Moaxwviog.  Vgl. 
(DiXo-f-ioaxog.  —  Mvyf.alog.  3Ivxcov.  —  MvXXog.  MvXXeag.  MvX- 
Xlag.  MvXarco.  —  ^Iivr^g  rag  Homer.  Mvving.  MvvloY.og.  Mvv- 
vayiog.  Mi'wtov.  Mvvvloxng.  3Ivvvixog.  Mvvvlcüv.  —  Mvrcov. 
NccTTTj.  Narcaiog  vgl.  Ugo-vaTir^g.  TlQO-vaTtidrjg.  Ev-vccTting. 
^'Od^Qvg.  'Od-Qvag.  ^Od^Qvädag.  'Od-Qinvevg.  —  OXa^  myth.  vgl. 
^Ex-oia^.  —  ^'OXßing.  ^OXßiäör^g  vgl.  JJav-nXßiog.  —  'OXxiag. 
BoX-Mov.  "OXzaaog.  —  "ÖQveing.  ^Ogvsvg.  'Ogvid^icov.  ^Ogvid^lag  (ein 
Wind).  ^OqviO^cÖ.  —  "Oqtv^.  'ÖQzvyrjg.  'OgTvyldrjg.  ^ÖQTvyiov.  — 
^Oqcptvg.  ^Ogcpiopdag.   —  'Oacprcov. 

Uayo'tvdag  böot.  —  Ilä^uXXog.  nd/iifiü)v.  —  närtTtog.  TTart- 
/ciag.  närCTCiov  vgl.  l^vTi-ztartnog.  —  ITd/cag.  Tlarriag.  JJct- 
Ttlaxog.  YlajivXog.  —  Hdarng.  TTaoiddag  vgl.  Haacn-fpoQog.  — 
Uaravicov  Kochname,  fingirt.  —  Ilazäg.  —  IJazriOiddrjg.  — 
ndxrjg  Tog.  Tlaxnov  Euböa.  —  neficpQrjdio  Gräe.  —  HeTiXog.  — 
TiEtaXog.  —  Iltjydvcov  fingirt,  TTt'jyavnv.  —  Hid^dxvcov  Wirths- 
name,  fingirt,  md-dnvr].  —  Tlizvag.  UiTtdrag.  TIirinoTog.  YIi- 
xvXog.  —  nXdiiicov.  —  nXavrjamv  Hetäre.  —  TToQxig.  HoQt'ivog.  — 
Tlgaoi ag.  Ilgaonov.  —  TlQeaßlag.  Ilgsoßtov.  —  llgivi^Tddrjg.  — 
ngv/iivalog.  nQv/.ivevg  gemacht.  —  Ugtügeig  gemacht. 
^Pa/iicplag.  —  ^Pdniov.  —  '^Pdrcov.  —  ^Pivd^iov.  —  ^PoS^og  vgl. 
l^Xiggöd^iog.  —  '^Poio'j.  —  '^Pöitrj.  ^  Pott  tag  vgl.  ^Lä-gonog.  —  'Fo- 
aiov.  'Povacov  zu  '^Pcöa-avdgog  ? 

^dßag.  ^dßßag.  ^aßßitov  fremd?  ^aßvXXiog.  ^aßvXivd^og.  — 
^ayrjvsvg  Fischername,  erdichtet,  vgl.  Ev-odyrjvog.  —  ^dO^tov. 
—  ^dXrcTf].  ^aXrtiiov.  —  ^df.ißixog.  ^afißiiov.  —  ^dvvog.  2dv- 
viog.  ^avviiov.  ^avvvgiiov.  —  ^agyetg.  —  ^dgyit],  ^agy.iör]g.  — 
^avgog.  ^avgeag.  ^acgiag.  ^avgi'a.  2avgioy.og.  —  — jyx/g.  ^rj- 
xvXi]  vgl.  ^t]KM/ita.  —  ^ißigrag.  ^ißvgTiog.  —  ^iSrjgoj  myth. 
^idrjgevg.  ^idrjgiog.  ^iör]giTr]g  Beiname.  —  ^ixvag  Beiname.  — 
^[•/.cov.  —  ^iXXa^.  ^iXXevg.  ^iXXng.  —  ^xeXXi'ag.  ^xeXXog.  — 
^xigcpiüvöag.  —  ^KXrjglag.  —  2x6zog.  ^xmitov.  —  ^ycvXXog. 
^KvXXa.  ^xvXXirjg.  ^xvXXig.  ^xvXXig.  ^-/.vXddrjg.  ^-KvXa^.  2y.vXa- 
•/.evg.  ^xvXdxiog  vgl.  Weif  und  Welfhard.  —  2f.uXig  Künstler 
[a/iiiXr]  Messer).  —  ^f^uvdvgidrjg  —  Mivövgidt]g.  —  ^nagxmog. 
^Ttdgrig.  ^Ttdgtiov.  —  ^riEuö  Nereide  [axEog).  —  ^n:£g/iiM 
{a7reg(.io-).  —  ^Ttegxig.  ^Tteg^idag.  ^TtsgxvXog.  ^rtegxoiv.  ^rteg- 
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Xiovtog.  Vgl.  JJoXv-OTteQXtüv.  ^Ttag^irig  =  ^Ttlq^iq  ?  —  ^riXßidtjg. 
^TiXßiov.  ^TiXßüJvidtjg.  —  ^xiXnag.  ^Tikrtcov.  —  Sriyog.  2ti- 
xiog.  ^Tixcov.  —  ^ToXyog.  ^TOtyevg.  —  ^TQoyyvkicov.  —  ^zQOv-it^iov. 
2vQOvd^icov.    ^TQOvd-iag.    2tqov^(ov. 

TeiQEoiag  (von  reigeoi-  zu  regag)  vgl.  Trjqevg.  Ti^grig.  TriQilXog. 
TrjQwv.  —  TeKTalog.  Tezraf-iog.  Te'ÄTa(pog.  TIktwv.  —  Tevrl- 
ywv.  —  Tex^iov.  (Teyvlzrjg  =  TEyvizi^g).  —  Tfjäyag.  Tgaylcov. 
Tgäycov.  —  Tgönog  vgl.  Ev-TQOTtiog.  —  Tqvilico  vgl.  TQV/iiaXlTtg 
Venus.  —  TvQ(i').  TvQOJvlörig  und  TvQTcfing.  Tt-gzai-iog.  —  Tin- 
Tiyiag  (?). 

"Yuvog.  '^YfA.vig.  '^Yf.ivco  Muse.  —  "Yggag.  —  '^YojLuvr].  '^Yof.uvictg. 
'^'Ya/Litov. 

0a^iag.  Oa^ivog.  Wa^itov.  —  (Dagädag.  Wdga^.  (Dagay.idag.  Od- 
gviiog.  Sägtov.  —  0dg/iia/.ng.  —  OXoiw,  (DXeuo  Bakchantin.  — 
Wo^og.  (Po^idag.  —  Oögf-iog.  Oog(.iidrjg.  Wogfiliov.  Oög^ig.  0og- 
f,tLO'/.og.  —  Oog(.iioLog.  —  WögvXXog.  Oogiov.  Oogcovevg.  —  0v- 
oiag.  0voic(dt]g.  0vatüvidt]g.  —  CDm.  —  (PvraXog.  OvraXidai. 
0vTiog.  0vT(.üv.  —  (DvyeXog.  —  (Dvov.evg.  (Dva'/.idag.  (Diov.oiv 
Beiname. 

Xäßrjg.  Xaßgaag.  Xaßglag.  Xaßglvog.  —  Xa?Jag.  —  Xaga^. 
Xdgcc^og.  Xagd^ijg.  XagaxTi]g  —  XeiXsiog.  XsiXwv.  XeiXwvig.  — 
XXaiviag.  —  XXldcov.  —  Xg€/iir]g.  Xge/ndrag.  XgeixvXog.  Xge- 
f.uov.  Xgef.ia)vidrjg  und  Xg6/.iig.  Xgo/Lilog.  Xgö/iuov.  —  Xvtg'lvog. 
WuTtcpcj  —  ^ajicpio.  ^(XTicpicov.  Wdq)a)v.  ^acfiöai  att.  Demos.  — 
Wavf.ug  —   Wdwv.  s 

^i2xif.ia)v  fingirt.  —  ^£2X^v. 


II. 

Die  Endgruppen. 


-ayad^og  gut. 

l^vÖQ'äyad^og.   Ld^y-dyctd^og.    ^Erc-dya&og.    TlavT-äyad^og. 

riao-ayad^. 

Vgl.   L4ya3o-.    ^4ya^-dvtüQ    vgl.   l4vÖQ-dya^og.    l4ydd^- 

ctqyog  vgl.  liQy-dyad^og. 
-ayyeXog  Bote,  Botschaft. 

l4ya&-dyy€log.   l^Qiar-dyyelog.   Ev-dyyekog.    &e-dyyeXog. 

r[vd--dyyelog.    ^i^/n-dyye'Aog. 

Vgl.  L4yytX-irtTtog. 
-äyezag,  -i]y€rrjg  führend,  vgl.  i^yhrjg  Führer. 

Aa-yhag  d.  i.  Aao-ayExa.g.  Ev-rjyarrjg. 

Vgl.  die  Gruppe  ^yrjOL-,  '^Hyrjai-,  l^yrjai-Xaog ,  '^HyrjOi- 

Xewg. 
-ayrjg  zu  ayog  Verehrung,  heilige  Scheu,  vgl.  -dyvog. 

.Ja(.i-dyr/g.  Ev-dyrjg.  Qe-dyrjg. 
-ayrjTog  ~  dyrjrog  bewundert,  bewundernswerth. 

l4yad^-dyr]Tog.  Jrjf^i-dyrjxog.  Eu-dytjzog.  ylav-ayrJTa  {ylav 

=  yiao-).    Tifx-dyriTog. 

Vgl.  die  Anfangsgruppe  Idyaai-. 
-ayvog  =  ayvög  heilig. 

Jiq(.i-ayvog. 

Vgl.  l^yvo-drjfxog  und  die  Gruppe  [Ayvo-. 
-ayogag  zu  dyogd  Volksversammlung,  Volksrede,  Markt. 

Aytja-ayoQag.    t^yv-ayoQu.    Ldd-rjv-ayogag.    Aixf-i-ccyoQag. 

Axoca-ayogag.  L^Iva^-ayngag.  ^.vög-ayogag.  l4vT-ay6Qag. 

l4QLOz-ay6Qag.  L^gTSfi-ayogag.  ^gx-ccyoQag.   BovX-ayoqag. 

Bqid^-ayoqag.    J (xaa-ayoQag.    jJa(.iv-ay6Qag.    Arjfx-ayoQag. 

Jaq)v-ay6Qag.    Jeiv-ayÖQag.    zl e^-ayoqidctg.   J ixai-ayoqa.. 

Ji-ayöqag.   ^Ekrr-ayoQag.  'Egf-i-ayogag.  Ev-ayöqag.   Et(pq- 

ayogag.  Zio-ayoqag.  ^Hq-ayoqag.  Qaqa-ayoqag.   &€-ay6qag. 

Q€f.uaT-ay6qag.    Qeqo-ayöqag.    Grjß-ayöqag.    ^Irjvq-ayoqrjg. 

^Irtrt-ayoqag.     ^la-ayoqag.     ^lox-ayoqag.     KaXXiGT-ayoqag. 

KXeiv-ayöqag.   KXeiz-ayoqag.    KXs-dyoqag.   Kovcp-ayoqiqg. 

13 


98  II.  Die  Endgruppen. 

KgaTrjG-ayoQag.  Kqiv-ayoQag.  Kvög-ayoga.  ^a-yogag, 
ylecü-yÖQag,  ylE-ayoqi^g.  ^rjv-ayoQag.  ^vx-ayogag.  ylva- 
ayoQag.  ^lah/a-ayoQag.  MrjV-ayogag.  MvrjG-ayoQag.  IMoiq- 
ayöqag.  MoXji-ayoQag.  Nr/.-ayoQag.  ISr/MO-ayogag.  Nvficp- 
ayögag.  BsLV-ay6qag.  ^Ovrja-ayoQag.  '0Qd--ay6qag,  Ilaq- 
ayöqag.  JJeLd^-ayöqag.  ÜQa^-ayoQag.  ÜQO-ayoQag.  IIqcot- 
ayögag.  IIv9--ay6Qag.  ^rjß-ayÖQag.  ^Ti]G-ay6qag.  ^cpoöq- 
ayoQtjg.  ^toa-ayoQag.  TelsGT-ayÖQag.  TeXevT-ayoqag.  Tifx- 
ayöqag.  Ti/iirjG-ayoQag.  TiG-ayöqag.  "^Yßq-ayoQag.  0aiv- 
ayoQccg.    Oav-ayogag.  XQVG-ayoQag. 

-ayoQog,  -rjyoQog  Nebenform  zu  -ayoqag. 

l4Qxei.i-äyoQog   neben  ^Qzein-ayoQag.     ^sco-yoqog   neben 
^aco-yogag.    Uav-rjyoQog.   ^vv-r^yoqog.    TeXsG-rjyoqog  vgl. 
TeXEGX-ayöqcxg.  Tif.i-äyoqog  neben  Tifx-ayoqag. 
Vgl.  l4yoqa-y.k^g  vgl.  Kle-ayoqag.  lAyoq-äva^  vgl.  Idva^- 
ayöqag.  Idyöq-avdqog  vgl.  ^^vdq-ayoqag. 

-äyog  führend. 

^äyog  =  ylä-ayog.   ^äayiö^g. 

Vgl.  yiyk-Xaog  bei  Homer.  "Ayakadag. 

-äyog,  -r]yog  führend. 

Klöv-riyog.    Koqq-ayog,   Koq-ayog  {v.oq-ayeo)).    Kvv-ayog. 
Aoy-ayog,  yLöx-rjyog.    ^vqav-ayog.  X6q-i]yog. 
Vgl.  Idys-j  '^Hys-.  Idyk-'koyog^  '^Hye-Xoyßg  vgl.  Aöy-ciyog, 
■Aoy^-rfyog.  Idy'i-GTqaxog,  '^Hye-GTqazog  vgl.  ^rqocT-ayog. 

-ayqetag  versammelnd,  vgl.  vegjeXrjyEqiva. 
^iTvn-ayqirag. 

-ayqog  zu  ayqa  Fang  {ayqog  Feld). 

As-ayqog.  MiXi-ayqog.  OX-ayqog.  "Ov-ayqog.  IloXi-ayqog. 

2v-ayqog.    0iX-ayqog. 

Vgl.  l4yqo-.  I4yq6-Xag  vgl.  Ai-ayqog. 

-ayvia  zu  dyvid  Gang,  Strasse. 
L^GTv-dyvia. 

-ayojyog  zu  dycoy^  Führung,  Leitung. 
Ev-dycoyog  Sklavenname. 

-ayiov  zu  dytov  Wettkampf. 

Aän-dy(av.   Ev-dytov.  —  Vgl.  'Aycjv-iTtTtog. 

-aöeXtpog  Bruder. 

Qe-dÖBXfpog.    Tqi-ddeXcpog.    OiX-ddtXcpog.  "AdeXtpog  selbst 
gehört  zur  Gruppe  Id-. 
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-adviq  nur  fem.  zur  Wurzel   aM,    adelv,   aofievog,    vgl.  die  An- 
fangsgruppen l4oi-,  l4of.iavo-. 

l4Qi-ddvrj.  Ev-ddvrj.  KaXXi-dövy]. 
-adiov,  -aöovoa,  particip  zu  eaöov,  ddsiv  gefallen. 

XalzcSdcov  (XaXxo-aöcov)  dovrog.  Mr]TL-<xöovaa. 
-a&Xog  zu  dd-Xog,  dd-Xov. 

Ev-ad-Xog.     Vgl.  dd-Xo-cpöqog. 
-aid^og  zu  al'd-ü). 

^Qi-aiS^og.    KaX-aid^ig.     Kofi-aiS-og,    Kou-aid^co.    Kvf.i- 

ai&a.  Kvv-aid^og,  Kvv-aid^a.  u^v-/.-ai^og.^'Ov-ai&og.  TTv^ö- 

acd^og.  ^la-ai^a.  ^iv-ai^og.  Tif-i-aid^w.  (DiX-aid^og. 

Vgl.  ^1^0-.   ^li^-oxp. 
-aijtiog  wohl  zu  al/iia  vgl.  oi.i-(xif.iog. 

^loo-aif-iog  später  Name,  vgl.  ^ijno-azgaTog. 
-aif.i(ji)v  zu  homer.  a^Lf-itav  kundig. 

L^vÖQ-ai/iUüv.  Ev-ai/iUüv.  'l/eTC-aijtiiov.  rToXv-ai/iioviör]g. 
-aivog  zu  alvog  Rede,  Lob. 

lAQtOT-aivog.  "E/t-aivog.    Ev-aivrj.  "iTtTt-aivog.  KXe-atvig. 

Blv-aivog.  "Ov-aivog.    TJdv-aivog.    TJdvr-aivog.     TTXeiat- 

aivog.     nXad^-aivtj.    JJoXv-ctivog.    UQÖ-ctivog.    (DiX-aivog. 

XaQiT-aivtj?  vgl.  XagiTiov. 

Vgl.  ^Ivo-.   u^lv-agevr]. 
-atvsTog  gelobt,  alverog  part.  pf.  pass.  von  alveio. 

l^Xyi-aivszog.  liQiat-aiveTog.  i^^^-aiVfrog.    -/rj/n-aiverog. 

^E^-aiv€Tog.    Erc-aiveTog.  Ev-ctlverog.   Eicpg-aiverog.    Ge- 

aivBTog.   KXe-aivexog.   Kgrcp-alvsTog.   Mey-aiveTog.    Niy.- 

aivatog.  Bsv-aivsxog.  IlavT-aiveTog.  nXeiör-aivEzog.   IIo- 

Xsfi-alverog.    noXv-aiverng.    rivd^-aiverog.    ^ocp-aivsrog. 

Tif.i-(xiveTog.    fDiX-aherog. 

Vgl.  -aivog  und  die  Anfangsgruppen  ^ho-  und  ^ivrjai-. 
-aioXog  zu  atoXog  beweglich. 

KoQvd^-aioXog  vgl.  zogvO^-aloXog  Homer. 
-aiQog  zu  cuQHü. 

^'l-aiQa.   ndv-aiQog  vgl.  ^\QiqGL-. 
-moxQog  zu  aloxqog  vgl.  aiaxog,  aloyvvto. 

KdXX-aioxQog  vgl.  ^iaxQog,  ^loyvXog. 
-aiTr]Tog  gefordert,  alxrjTog  von  alreio. 

Ev-7taQ-aiTr]Tog.  Qe-airrjtog. 

Vgl.  -aiTLog. 
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-aiTiog  vgl.  alriog,  alrla,  besser  wohl  alrsa),  e^-aitog. 
Läv-aitLoq.  Ilav-aLTiog.  TlavT-alrLog. 

-aiTtaXog  Aetoler. 

Ilav-aitioXog.    OiX-ahcülog. 

-aixfi^Sj  -«^X/^og  zu  cuxfir}  Lanze. 

^QLOT-ar/iLiog.  Ev-aiyf.irj.  '^'iTtir-aiyj.iog.  Kqav-aixpLtj  myth. 
Wlev-aixfiog.   Mevio-aixfxog.   Ni-ar/itiog.   TlvQ-aixf^irig  Ho- 
mer.   Oil-alx/^trj. 
Vgl.  Ahi-LO-. 

-axeffrog,  -i]Y.EGTog  geheilt,  a/earog  von  ay.eofiaL. 

^E^-dy-satog ,  'E^-rjY.EGTog.    Qe-^nsüTog. 

Vgl.  14-KEOT0-.  l4y,sai-. 
-tt'KQog  spitz,  acer. 

Bcö'AQog  (Bo-a^Qog).     OäX-OKQog  =  maked.     Bdl-cntgog. 

OaXa/.Qicüv. 

Vgl.  tdv.QO-.  Id-KQÖ-Ttovg. 

-aXsvg  zu  clXevo)  vermeiden,  auch  -aXeiqiog. 

NtjXevg  {=  Nr]-alsvg).  IIoö-aXsiQog  (aXef€QLog  vgl.  dXs- 

Vgl.  l4?<.evag,  ^AXsvddai. 
-aXog  theils  zu  a'A-g  Meer,  theils  zu  c(XXof.iai  springe,  theils  zu? 
^y/fc-aAog.  l4fig)l-aXog.   IdOTv-aXog.    Jqv-aXog.    Evqv- 
aXog.   Qqaovv-aXog.  "ircrt-aXog.  (Miz-^-aXog?).  Tldq-aXog. 
(2i/ii-aXog  ?).   ^Q'Kv-aXog. 
Vgl.  l4Xo-. 

-aX'/Tjg  zu  dX'u,  dXy.i]. 

l4i.i(p-dXY.rjg.   l4vT-aXy.idag,    L4vTL-dX-/.rjg.     Jaf^iao-aX-uda. 

'^EXe-dX'KTjg.    ^E7t-dXxrjg.     Ev-dX/.rjg.     QQaav-dXy-rjg.    'l/tTt- 

dX'Ki]g.    Mev-dXx.ag.   MvrjO-dXyirjg.    ISe-dXytrjg.    IIeQi-dXY.rjg. 

JJoXv-dXxrjg. 
-aX'^og  Nebenform  zu  -aX'Krjg. 

"E/r-ttAxog  neben  'E7c-dXxrjg.    Ev-aX^og   neben  Ev-dXy.rjg. 

Ti(.i-aXv.og. 

Vgl.  l4XY.ct-.    L^Xyia-fiivrjg   vgl.    Mev-dXxag.   ^!AXv.-L7t7iog 

vgl.  '^iTtTt-dXxTjg. 

~aXY.i(.iog,  -aXv.(xog  stark,  dXxif^wg. 
^l7t7t-dXxi/j.og ,  "iTtTt-aX^f-iog. 
Vgl.  14Xy.hxo-,  !AXx(xo-.  !AXv.(i-riv(x)Q. 
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-allog  anderer,  alius. 

'!AvT-aXXog.  Ji-ctXXog.  IIsQi-aXlog. 

Vgl.  L4IX0-.  l4XXo-yevrjg. 
-aXtrig  zu  ciXXouai  springe? 

^E7t-dXTr]g,  ^ETTL-dXxi-jg,  ^Eg)i-äXTrjg. 
-a/iia^og  zu  a/iia^a  Wagen. 

Xgva-dua^og. 

Vgl.  '^Af.ia^o-v.vXiOTai  Geschlechtsname. 
-aiA.ßrjg,    -a/Ltßog  noch    dunkel,    etwa    zu   ccfißr}  ion.  —  a/nßcov, 
umbo,  Rand,  Schildrand. 

Käa-a/iißog.    ^Ivz-d!.ißr]g.  ^i^Q-afxßog. 
-afieivojv  zur  Gruppe  lr4[.iuvo-  besser,  Koseform. 

^E/t-a/iisivtov ,  'E7Ta/ii£ivc6v-dag. 

Vgl.  L^fieivo-.  ^/^ieLvo--/.Xfjg.  ylfuiviag.  l4f^ieivatv  g.  tovog; 

dies  ist  in  die  Gruppe  ^Etil-  übergetreten. 
-a/ti/iiiov  zw^Ld f.i(.uov,  ZEvg. 

'HQaxX-ä/u/iUüv.  Kgov-d^tfiiov.  ^agart-dfif-Kov.    0iX-diLifxiov. 

0oiß-dfxfitüv.   Aegyptische  Namen.  ^ 

-af.ivog  Lamm,  d/iiv6g. 

MeX-a/iividag.   JeK-dnvi%og.  0iX-afj.vog. 

Vgl.  "A[.ivo-. 
-ajUTteXog  Rebe,  äi^iTtsXog. 

XQvo-d/iiTteXog. 

Vgl.  ^!A(XTteXog. 
-ava^  g.  -ava/.vog  Herr,  ava^,  f.  -avaoaa. 

tiye-dva^  =  "^Hy^va^.  l4yr^ai-dva§  =  Hyrjai-dva^.  LiyoQ- 

dva^.  L4f.i(pi-dva^.   L^Qiav-dva^,  l/tqioziova^.   l4QX€-dva§. 

^orv-dva§.  ^rj/iuüva^.  Juövaooa.  ^Erti-dva^.  ^Eqariovaoaa. 

'EgiiirjOi-dva^.  '^EQf.uöva^.   EvQV-dva^.    EvcfQ-dvaooa.    Ey^e- 

dva^.    ^HXi-dva^.    '^HQtova^.    ^I-dvaooa.    '[TtTtaivai.    'lq)L- 

dvaoaa.    KaXXi-dvct^.    liXat-dvaGaa.    KXe-dva^.    Kgati- 

arcova^.    ^d-vaaoa,     Aeio-va^.    Aeoßtuva^.    Avoi-dva^. 

MavdQiüva^.  ^IrjTQÜva^.  3Ivr^aL-dva^.  NiK-dvaaaa.  'Oprjai- 

dva^.     JIc(VTwva'/.Tiör]g.     Jleioi-dva^.     UXeiOTO-dva^  und 

nX€iOTWva§.  HoXv-dva^.  noasidtöva^.  Tlga^i-dva^.  Tlqü- 

va^  {IlQO-avaS,).    Tlv&iovui,.    ^af-UüvayiTidrjg.     ^looi-dva^. 

TifirjCi-dva^.    Tif^uova^. 

Vgl.  ^vct^L-.    i^va^-ayoqag   vgl.  lAyoQ-dva^.  Livd^-aqyog 

vgl.  IdqyE-dva^.  l4va^i-dä(.iog  vgl.  z^rjfxvcova^.  l4va^l-Xaog 
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vgl.  ytuöva^.  L4va^-iTt7tog  vgl.  '^iTtTtcüva^.  l4va^i-(iciv6Q0g 
vgl.  MavÖQWva^. 
-avEf-iog  Wind,  aveinog. 

IIavT-dvef.iog.   üod-avs^iog. 
Vgl.  !Av€/iio-.  l4vE}.i-oitag. 
-avÖQog  Mann,  dvrjQ,  dvdqog. 

"Liy-avÖQog.  ^y^a-avÖQog  =  '^Hyi^a-avögog.  Ayög-avÖQog. 
^Ay.io-avdqog.  ^Xe^-avdgog.  ^Läh/i-avdQog.  tduvv-avÖQog. 
"^vr-avdqog.  i^Qea-avdgog.  IdQLOr-avdQog.  ^qx-avdqog. 
'!Ao-avdQog.  ^vv-avögog.  ■Ja/.iao-dvÖQa.  Jäf-i-avögog. 
Ae^-avÖQog.  Jö^-avdqog.  '^EXiy.-avÖQog.  ' ETt-avdqog.  '^Eq- 
f.i^a-avdQog.  ^'Eg^-avögog.  "Ers-avÖQog.  Ev-avögog.  Evx- 
avÖQiöag.  ^Ey-dvdqa.  Zto-avÖQog.  Qs-avögog.  QiQ/n-avÖQog. 
QeQO-avÖQog.  ^'la-avdgog.  ""lox-avögog.  Kdoo-avögog,  Kdo- 
avÖQOg,  Kaoa-dvdqcc.  KXi-avdqog.  KQdz-avdQog.  yld-av- 
ÖQog,  ^e  avÖQog.  Av-avdqog.  ytvo-avÖQog.  Mslrio-avdqog. 
Mev-avÖQog.  Blea-avÖQog.  yirjz-avdqog.  Ns-avdgog.  NU- 
avÖQO^.  JSi'a-avÖQog,  Nvoo-avÖQog.  Nof-i-avÖQtavog.  ^Ovi^a- 
avÖQog.  ^Ovof-i-avdQog.  ^OcpsX-avÖQog.  ndvt-avdqog.  Ilei^- 
avÖQog.  Ueia-avdQog.  IleQi-avdQog.  nlar-avÖQog.  Ilol/ii- 
avÖQog.  UoXv-avÖQog.  ÜQd^-avÖQog.  ÜQO-avÖQOg.  IIvqq- 
avÖQog.  TIvQG-avÖQog.  ^^fi-avdgog.  ^Iv-avÖQog.  ^nevo- 
avÖQog.  2TTqo-avdqog.  ^w-avdgog,  ^w-vÖQog.  ^coo-avÖQog. 
TeQTC-avÖQog.  Tijti-avÖQOg.  Tia-avÖQOg.  Tvy-avdqog.  Oai- 
avÖQog.  (Deqe-avÖQog.  0lX-avÖQOg.  Xagi-avdQOg.  Xaqia- 
avÖQog.  Xdgju-avÖQog. 
-ävü)Q,  -i]vo)Q  g.  -avoQog  Mann,  neben  -avdqog,  stellt  den  rei- 
nen Stamm  dvoQ  —  dvsQ  dar. 

ldyad--dvioQ.  ^^y-rjViOQ.  IdyaTt-rivioq.  IdXEy-iqvbjQ.  l^Xe^- 
dnoQ.  IdXyi-dvioQ.  !^4Xyi^i-rp'CüQ.  !A(.i(p-rjVOt}Q.  ^va^-r]vcoQ. 
IdvT-rjviaQ.  l4vTi-dv£iQa.  l^giar-dvcog.  i^Qy-dvcoQ.  Bayi- 
rjViaQ.  Bi-dvcoQ.  FeX-dvioQ.  reg-dvcaq.  Jaf^iaa-rjvioQ.  Jr^i- 
dveiQa.  JEio-rjvcoQ.  ^EXerp-^vcoQ .  'EXX-dvcog  (EXXrjV-).  'EXtt- 
tjvwQ.  ^EzE-dviOQ.  Ev-rjvwQ.  EvcpQ-dvioQ.  Evy-TqvioQ.  0£- 
dvMQ.  Qqaov-dvcoQ.  ^I-dvEiqcc.  ^lo-dvioq.    Icpi-dvEiQtt.  KaQ(.i- 

dviJÜQ.     KaOTL-dvElQtt.     IxEXEvo-dvcoQ.   KXE-dvtOQ.    Kvd-t]VCOQ. 

KvTtQ-dviüQ.  ylEvx-dvtoQ.  y/ta-avnQi'dag.  MEy-i]va}Q.  Msy- 

dvElQU.  MEt-dvEiqCC.  NlK-dviOQ.  TlEld^-^VlOQ.  IlElO-tjVCOQ. 
JIoXv-dviÜQ.     IlQO&O-tjvtOQ.      JIvX-^VtOQ.     'Pi]^-1]VtüQ,     2^K07t- 
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dvtoQ.  ^Trjo-VjVcoQ.  Ti/ii-avcoQ.  TlrjO-rjvioQ.  '^YTteq-dvoiQ. 
'^Yip-^vcüQ.    WiX-ccvcoQ.  XaXx-^vwQ. 

Die  Formen  mit  -avdgog  und  -avcoQ  liegen  meist  neben- 
einander, jedoch  nicht  so,  dass  dieselbe  Person  beide 
führte. 

Vergleiche  die  Gruppe  L^vöqo-.  Lävö-dyad^og  vgl.  Idyad^- 
dvwQ.  LdfvÖQÖ-ßios  vgl.  Bi-dvwQ.  L4vÖQ0-"/.Xfjg  vgl.  KXs- 
avÖQOg.  ^4vdQ0-y.Qdv)]g  vgl.  Kgar-avögog.  ldvÖQO-Y.vdrig 
vgl.  Kvd-i]vioQ.  Ir^vdQo  laog  vgl.  ^di-avdqog.  i4vdQ0-/.iävi]g 
vgl.  Miv-avÖQog.  LrdvÖQO-vr/.og  vgl.  Niyi-avÖQog.  Idvöqo- 
Tteidr^g  vgl.  neid--avÖQog.  ^Avdq6-Ti[.iog  vgl.  Tifi-avÖQOg. 
'^vÖQÖ-xccQig  vgl.  Xagl-avögog. 

-avdt^g,  -avd^og  7ai  dvd^og,  dvO-rj  Blüthe. 

'!A-/.-Civi)-og.  L4y.-avd-uov.  l4'/.aX-avd^ig.  lAqL-dvd^rig.  ^rjfx- 
dvO^fjg.  'EQi-dvi)^i]g.  'Egi-av&og.  Ev-dvO-rjg.  'l-avd^rj.  Kd- 
avd-og.  KaXhoT-dv&rj.  Kls-dvd^tjg.  IVIeXavd-og  (Mslav- 
avd-og).  MeXavS^iog,  MeXav&evg,  MeXav^co.  NeiX-dvd^iog. 
Ne-dvd^Tjg.  Ne-avO^og.  Olv-dvd^rj.  Jloi-dvd-rjg.  IloXi-av&og. 
'^Pod-dvd^rj.  Ti/.i-dvd^rjg.  ^ YTtSQ-dvd-rjg.  0dX-avd^og.  0sq- 
dvS^tj.  (JJiX-av&og.  Xgvo-avd^og. 
Vgl.  l4vd^o-.  i4vd^o-q)OQitüv  vgl.   Oeq-dvi^ij. 

-aviag  zu  dvia  Plage,  Leid. 

^/.isixp-aviag.   ytva-aviag.  Ilava-aviag. 
Vgl.  l4vio-y.X)jg. 

-a^iog.  werth,  würdig.' 
Mov-d^iog. 
Vgl.  l4§io-.   'A^iö-vi-Kog. 

-ttQÜog. 

l4f.iq)i-dQaog. 

-agyrjg. 

^Ti'iii-dQyrjg  vgl.  ozou-aqyog  geschwätzig,   oivfxa  äolisch 
=  GTÖf.ia. 
Vgl.  Idqyo-. 

-aqyvQog  zu  aqyvqog  Silber. 

WiX-dqyvQog.   Mio-aQyvQidrjg. 
Vgl.  l4QyvQ-i7t7tog. 

-aqeazog  beliebt,  aQsoTog  part.  pf.  pass.  von  dgianco  dqiaw. 
Ev-dqeoTog. 
Vgl.  IdqeOL-.  Idqia-CivdQog. 
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-aQerog  zu  ägeri]. 

''HyrjG-ceQETog.    ^f.io/n(p-dQSTog.    'Af.iq)-aQe'va.    ^va^-agirt]. 

l4QL0x-aQeTrj.  Jri(.i-(XQeTog.  Ev-dgerog.  Qavfi-ageTr].  '^Itttv- 

aqtTiq.  Kkeiv-agsttj.  KXeiT-aQETrj.  Kle-agsTog.  KTrja-aQETrj. 

Mv)]a-aQiTrj.  Nix-agsrog.  Niy.aa-aQSTrj.  Sev-agsTog.  Tlav- 

(XQSTog.  2o)G-aQi.T(x.  Ti/^i-dgevog.  Tvy-ctQSTog.  Oaiv-agirr]. 

Oil-agerrj. 

Von  den   23  Namen   dieser  Gruppe  finden   sich  13  nur 

als  Weibernamen  gebraucht. 

Vgl.  l^QSTa-.  IdQExa-fpiXa  vgl.   (DiX-agexi^. 
-ccgrjg,  -r]Qr]g  gefügt,  zu  dgagiG/uo. 

t4f.i(p-dQr]g,  ^/^Kp-rjQrjg.    L4/iig)-dQixog.     ^^vdQ-dQr]g.    ^4vt~ 

rjQ&lör^g.  Jrj'i-dQrig.  Ja/ii~dQr]g.  ^iz-^qrjg,  ^L-KrjQiöt]g.  Jiio- 

Qrjg  (^lO-aQrjg).  ^ETt-rjQeidt^g.  Ev-dgrjg,  Ev-rjQtjg.  Qs-dQTjg. 

KkE-aQidag.  Mev-dgr^g.   Bev-dqrjg.  Hav-dqrjg.  Tlavx-dqrig. 

Il€Qi-^Qt]g.  üod-dQrjg.   Tif.i-dQrjg.  (DQuai-rjQiörjg. 
-aqrjTog,  -agazog  erfleht,  dQi]v6g,  dgarog  von  agdo/iiai. 

Jrifx-dgrjTog.     Ev-dgarog.    ^VK-dg7]Tog.    'OXv/XTri-dgazog. 

üaid-dgrjTog.    {TlEL&-dgaTog).  IToXv-dgarog.  Uv^-dgaTog. 

Vgl.  l4gaT0-'yEvr]g. 
-agiGTog  best,  dgiGTog. 

i^y-agiGTr].     Jrjf.i-dgiGxog.     KXe-dgiGTog.     Mey-dgiGTog. 

Niy.-agLGTr].  ^€v-agiGTT].  Ilav-agLGTrj,  Ilav-agiGTtdrjg.  2i(x- 

dgiGTog.    Tif-i-dgiGTog. 

Vgl.  LdtgiGTO-.  ^giGT6-ör]/Liog  vgl.  ^rj/n-dgiGzog.   l4giGT0- 

y,Xrjg   vgl.    Kke-dgiGTog.    L^giGTO-vixog    vgl.  Nin-agiGzi]. 

IdgiGTO-^evog   vgl.  Bev-agiGTrj.    IdgLGzö-XLUog   vgl.  Tifx- 

dgiGTog. 
-agy,i]g  zu  ccgKio). 

Qs-dgy.r]g.  !^ev-dgxrjg.  ITav-dgyirjg.  IlavT-dgwfjg.  Uod-dgyirjg. 

Vgl.  l4gK€Gl-Xaog. 
-agi-uvog  gefügt,  passend,  angenehm,  ag/iievog. 

/frj/,i-dgf.iEVog. 

Vgl.  ldgfj.0-. 
-agi-iog  zu  dgi-iög  Fug. 

MEi^-dg/iirj.   nav-ag/mo.     Auch   in  '^iTtTt-ag/uo-öiogog   und 

Bo-agfxia  Athene. 

Vgl.  l4gjiio-.  l^g/xo-xvdrjg. 

Mit  ^Eq)-dgfxoGrog  vgl.  \Ag(xo^i-da(xog. 


II.  Die  EndgTuppen.  105 

-aQTr]g  fügend,  zu  ccQaQiGyca). 

TJvl-ctqxrig  Hades,  auch  Mannsname  bei  Homer. 
Vgl.  lAQOL-vörj. 

-agxog  Führer,  ^qx^S- 

l4yd&~aQxoq.  IdtysX-agxiörig.  !Ay^a-aQxos  =  '^Hyija-agxog. 
^.AyXiö-o.qyog.  l^Xe^-aQXog-  l^vd^-aQxog.  L4QiOT-aQxog. 
BovX-aQxog.  Fel-aQxog.  Jrif.i-aQYog.  Juv-aqxog.  Aidvf.i- 
ccQXog.  J Lyiai-aQxog.  Jiovvo-ixqyog.  "'E^-agxog.  ^'Ert-aqxog. 
"Eo^i-aQxog.  ^Ere-aQyog.  Ev-UQxog.  ZrjX-aQxog.  QaX-ctQxig- 
Qall-agxog.  Qvv-agxog  (Ovv  =  Ooiv  boot.).  "iX-cxQxog. 
"IrtTt-aQyog.  ^'lo-agxog.  'lovi-aQxog.  Kalll-aQxog.  KaXlif^- 
ccQxog.  Kle-agxog.  Klelr-aQxog.  KqariaT-cxQxog.  KirjO- 
aQxog  und  Kzi]Oi-aQxog.  Kojf.L-aqyog.  ylä-aqxog,  yle-ag- 
Xog.  ylva-aqyog.  Mvr^a-aqyog.  Nav-agxog.  Ni-agxog. 
Nix-aqxog.  Nöi^-agxog.  Btv-ctgxog.  ^Ov6/.i-agxog.  Iledl- 
agyog.  UldoT-agyng.  nXoir-ctgyog.  UoX^i-agyog.  TloXi- 
agyog.  TIoXiT-agxog.  üoXv-agxog.  Ilgo-agxog.  Ilgiot-agxog. 
IIvd--agxog.  ^Tgdr-agyog.  ^ciia-agxog.  TeXea-agxog.  Ti^- 
agxog.  Tii-icca-aQxog.  Tia-agyog.  "Yrt-agyog.  (Dav-agxidrjg. 
0iX-agxog.  Ogovg-agyog.  (DvX-agyog. 
-agxr]g  nur  in  Sev-dgxrjg  und  Ta^t-dgyj]g,  ersteres  zwei- 
felhaft (vgl.  ^sv-agycr^g) ,  letzteres  sehr  später  Name. 
Vgl.  l4gxe-  {i^gxi-}.  Idgx-dyaif^og  vgl.  l^yd^-agyog.  'Agxe- 
dva^  vgl.  l4vd^-agxog.  l4gyJ-ßovXog  vgl.  BovX-agxog. 
^gX€-drjiuog  vgl.  J)']/ii-agxog.  l4gyJ-Xaog  vgl.  yfd-agxog. 
l4gxi-veiog  vgl.  Nav-agxog.  l4gxt-vr/.og  vgl.  Nr/.-agxog. 
'!AgX-€gfiog  vgl.  '^'Eg^i-agyng.  L4gxi-OTgaTog  vgl.  ^tgdt- 
agxog.  l4gx€-Tiiiiog  vgl.  Ti(.i-agxog.  ^!Agx-L7t7tog  vgl.  "Ititt- 
agxog.  ligxi-z.Xi'ig  vgl.  KXe-agxog. 

-aanig  Schild,  donig. 

^Egi-aonidag.  ^evn-aoTtig.  ^d-OTiig  {2(ü-aa7tig). 
Vgl.  lAoTrido-ydgixi]  Amazonenname. 

-aargiog  zu  aargov  Gestirn. 
(DiX-dorgiog  spät. 
Vgl.  l^OTsgo-. 

-acfgoÖLTog  zu  ^AcfgoöiTiq. 

ETt-acpgoÖLTog.    (^Eitacpgäg,  ^ETca(pgiiüv ,  ^ETtacpgti).   '^Eg^- 
atpgöÖLTog. 

U 


I 
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-avy}]g  zu  avyi]  Glanz. 

TrjX-avyrjg. 

Vgl.  ^vyeiag.   ^vyto. 
-avkog  zu  avl^  Hof,  Wohnsitz. 

'Ld[yQ-avkog  wechselt  mit  l4yl-avQog.    Ji-avXog.    Jva-av- 

ktjg  (Jia-avXtjg).    Küf.i-av'Kog,    Mea-avXiog  Sklavennarae. 

Movv-avXog.    0iX-avXog. 

-avXrjg  nur  in  dem  mythischen  Jva-avXi]g. 

Vgl.  ^vXo-ad-evrjg. 
-av^og  zu  avyjo)  sich  rühmen. 

l4v-avxiäag  (Läva-^.  BdX-av%og  maked.  (BaXo-  —  (DaXo-). 

ndvT-avyog  und  Tlavt-avy^g- 
-atoQ  Schwert,  doQ. 

XQva-diüQ  OQog. 
-ßaXog  wohl  zu  ßäXXo). 

Bov-ßaXog,  BovßaXiiov.  ^Ivl-ßaXog.  Öi'-ßaXog.   Olo-ßaXog. 

Vgl.  naga-ßdXXtov  und  -ßoXog.    Tavqo-ßoXog. 

MrjTQO-ßdXavog  ist  ganz  unverständlich. 
-ßaQfjg,  -ßuQog. 

'Ef.i-ßdQr]g ,  ^'Efi-ßaQog;    dazu  auch  ^Ld-ßaqig  Hyperboreer, 

^'A-ßaQTog  Kodride. 
-ßuTrjg  schreitend,  besteigend,  ßdr-qg. 

^EvQV-ßaTrjg.    ^lo-ßdTrjg.   "^iTtTto-ßaTrig.  Nav-ßdzrjg.    Tlaqu- 

ßdrrjg,  JJaQai-ßdtrjg.  ^vQaro-ßdrrjg.  '^YTtSQ-ßdrag,  '^Yrciq- 

ßaxog  und  '^YTisq-ßaGig.  XoQi-ßdxrjg  vgl.  xoQO-ßaTsco. 

'^YTtig-ßaaig  wohl  aus  "^YTreQ-ßaoio-g,  -vio-g. 
^'Ey.-ßaoog  wie  von  ^E/.-ßaoL-  vgl.  ^E/xßaai-xvTQog  scherz- 
hafter Name. 
-ßiog  zu  ßia  Gewalt,  ßlog  Leben;  -ßiorog. 

'^-ßiog,  Id-ßiarog.   i4&r]v6-ßiog.  ^Xs^i-ßiog.   l4Xxi-ßtog, 

l^X~/.Lßidörjg.  l^va^i-ßiog.  !AvÖQn-ßiog.  IdvTi-ßiog.  I^qioto- 

ßiog,  l^glaro-ßL-g.    l4oyJ-ßiog.     'Egyo-ßiog.     '^Egf.io-ßtog. 

Ei-ßiog.  EvQTjai-ßiog.  Evqv-ßiog,  EvQvßiddag.  Zr]v6-ßiog. 

Zio-ßiog.    Qso-ßiog.    KaXXl-ßiog.    KXeo-ßi-g.    Krtjoi-ßtog. 

Aayö-ßiog.  yiao-ßii].  Ai]v6-ßLog.  Avoi-ßtog.   MaxQo-ßiog. 

MrjXo-ßLog.    MrjTQO-ßiog.    Blvrjal-ßiog.    Nd-ßi-g.    Naval- 

ßiog.  Olvo-ßiog.  UaTgo-ßiog.  UnXv-ßiog.  '^Prj^i-ßiog.  ^rtjol- 

ßiog.  2w-ßiog.  ^looi-ßiog.  '^Yrceg-ßiog.  (DiXn-ßüj. 

-ßiotog  in  Ei-ßlovog  vgl.  Bicztav,  Bixiov. 
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-ßt-g  aus  -ßio-g  in  L^giato-ßi-g  neben  L^gtaro-ßiog, 
Kleo-ßL-g  und  Nd-ßi-g. 

Vgl.  ßio-.  Bi-dnoQ  vgl.  l^vÖQo-ßiog.  Bi6-la-g  vgl.  ^ao~ 
ßirj. 
-ßolog  zu  -ßdXXio,  -ßoXog. 

'^A-ßoXog,  lA-ßoXriTog.  Jid-ßolog.  ^ETttj-ßoXog.  Ev-ßokog. 
Evd-v-ßoXog.  ^I'/d^v-ßolog.  KeQv.ö-ßoXog.  Kvalo- ßolog. 
Nav-ßoXog.  '^YTtdQ-ßoXog. 

-ßog,  f.  -ßf],  -ßoia  zu  ßovg. 

t4X(psoL-ßoia.    'Ey.d-ßr).     'Egi-ßoia.     Ev-ßoiog,  Evßoidag. 
Oeo-ßoiog  (?).  KXeo-ßoia.  KoQOi-ßo-g.  MsXl-ßoia.  TIsqI- 
ßoia.  n6Xv-ßo-g.  TToXv-ßoia.  ^&eve-ßoia.  0£QS-ßoia. 
^ÜQOi-ßoTj  bei  Nonnus  soll  wohl  auf  ßot]  gehen;   ^Ey.d-ßt] 
vielleicht  zu  ßrj  gehen. 

Vgl.  ßov-.  ßoi-yXeidr^g  vgl.  KXeo-ßoia.  ^Ereo-ßovtddcti^ 
Boczddai  zu  ßovzr^g. 

-ßovXog  zu  ßovXt]  Rath. 

l4yad^6-ßovXog.  ^Hyrjai-ßovXog.  lAva^i-ßovXog.  yivdqö-ßov- 
Xog.  l^Qiaro-ßnvXog.  l^QyJ-ßovXog.  Avto-ßovXog.  Jia- 
ßovXiov  f.  Ev-ßovXog.  ^Eyi-ßovXog.  Qeo-ßovXog.  GQaov- 
ßovXog.  KaXXi-ßiüXog  (co  —  ov).  Krjfptao-ßovXng.  KXeö- 
ßovXog.  ÄQivo-ßovXng.  hQitn-ßovXog.  Mavdgo-ßovXog. 
MeyaXo-ßovXog.  Neo-ßovhj.  Ni/.aoi-ßovXog.  N iy.ö-ßovXog. 
Sevo-ßovXrj.  ^ÖQd^ö-ßovXog.  naai-ßovXrj.  IloXv-ßovXog. 
nga^i-ßovXog.  TTQo-ßorXog.  IlQWTo-ßovXog.  TeXe-ßovXog. 
Vgl.  BocXa-,  BovXt]-.  BovXa-AXijg,  BovXrj-y.Xrjg  vgl.  KXeö- 
ßovXog.  BovX-agxog  vgl.  l'/QyJ.-ßovXog.  BovX^-xgirog  vgl. 
KQito-ßovXog. 

-ßQOjiiog  Getöse,  bakchisches,  ßQo/uog. 
^'Efn-ßgofiog. 
Vgl.  Bgoft-egog. 

-ßgorog  Sterblicher,  Mensch,  ßqorng. 

Idyi-f^ißQOTog.  L4Y.eoi-f^ißQOTog.  '^Xe^t-^ißgozidag.  l4va^i- 
/iißgoTog.  ^y^giaTO-fußgoTog.  l4gyJ.-f.tßgoTog."E/ii-ßgoTog.  ^Eye- 
l-ißgoTog.  &aXt-iiißgoTidag.  Qeo-fißgorog.  'isgo-ußgozog. 
KaXXi-fißgoTog.  KXeiGi-f.ißgoTidag.  RXeöf-ißgorog.  Sevo- 
f.ißgoTog.  'Ovaoi-^ißgorog.  ^Triai-/nßgovog.  ^ut-f-ißgotog. 
TriXs-fxßgorog.   OiX6-[xßgoTog. 
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Die  alte  Form  -f-iogrog  kommt  noch  vor  in  l4ye-/.WQTog 
neben  ^AyE-f-ißQOtog  und  in  XaQi~f.WQTog. 

-ßioTTjg,  -ßorrig  weidend,  Hirt,  ßtotrjg,  ßorrig^  ßoaKio. 

^EQi-ßi6rr]g.  Ev-ßiovr^g.  Eigv-ßcorag.  ^a-ßiorag,  ylsoj- 
ßüJTTjg.  Ol-ßcövag.  Ilaix-ßcoTädai.  IIolv-ßcoTrjg.  2v-ß6zag. 
Gleichen  Stammes  -ßoaxog  in  XoiQo-ßoaxog  und  -ßovo-g 
in  Klev-ßoTog.   Xaige-ßorog. 

-yaveia  f.  zu  ydvvf.iai,  yavog. 

EvQV-ydvsia,    EvQv-ydvrj    myth.    vgl.  ravv-f^^drjg,    Favv- 

"KTIOQ. 

j  und  -yuTiov  Nachbar,  yeivcov. 

LäqLOTO-yeiTog,  l^Qioro-yeiTwv.  Jio-yEizog^  jLO-yeirwv. 
Ev-ysircüv.  '^Hgo-yslziov.  Qeo-ysiTog,  Geo-yeirtov.  KalU- 
yeiTog,  KaXXt-yeiTcov.  Mvrjai-yeirwv.  Ilvd^o-yeltojv.  Tifio- 
yeltcov.    0ilo-yeiTO)v. 


7itW(J. 

-ysLTog  und  -yuTtov  Nachbar,  yeiTwv 
LäqLOTO-yeiTog,   l^Qioro-veiTwv. 
Ev-ysircüv.  '^Hgo-yslz 
yeiTog,  KaXXt-yeiTcov 
yeltcov.    0ilo-yeiTO)v 

-yslog  zu  yeXayg,  ysXav^g. 
Bov-yeXog  ? 
Vgl.  rsk-dvtüQ 


-yevrjg  zu  yivog  Geschlecht. 

Idy-yevidag  (l^va-).  L4d^r]vo-yevr]g.  l^lXo-yivrjg.  i4va^i- 
ysvrjg.  ^AvÖQO-ysvrjg.  ^vTL-yevrig.  IdnokXo-yevrig.  Idqaxo- 
yevr]g.  läQLOTO-yivrjg.  IdQXL-yevtjg.  !Aa-^Xa7rio-yevr]g.  l4oTv- 
yivrjg.  yicpqo-yäveia  Venus.  Jrjuo-yevrjg.  J r/,aio-yf.vrjg. 
/tio-yivrjg.  AiovvaL-yevrjg.  zJgaxovTO-ysvrjg.  ^Eni-ylvrjg. 
'^EQf.io-ylvrig.  Ev-yevrjg  äol.  Eva-ylvrjg  =  hom.  svi^-yev^g. 
Evd-v-yivrjg.  EvcpQa-ysvrjg.  Zijvo-yevrjg.  QejLuaTO-yevrjg. 
Gea-yevrjg,  Qso-yevrjg.  Qr]ßa-yevT]g.  ^Id-a-yevrjg.  ^lai-yevrjg. 
^Icpi-yhaia.  Ka-yavr]g.  KaiQO-ylvi]g.  KaXXi-ysvrjg.  KaXXi- 
ato-yEvi]g.  Kr]q)Lao-ysvrjg.  KXea-yivrjg,  KXei-yevrjg,  KXev- 
yEvrjg,  KXso-yevrjg.  KvÖQO-yevr]g.  KvTtgo-yevsia  Venus. 
MavdQO-yevr]g.  MsTa-y€vr]g.  Dhjvo-yivtjg.  MrjtQO-yevtjg. 
MvrjGi-ylvrjg.  Moiqa-yevrjg.  Navai-yevrjg.  NeiXo-yevrjg. 
Nso-yevrjg.  Niy.o-yivrjg.  Ntf-Kpo-yerr^g.  ^OXvfiTto-yevrjg. 
^Ovr]OL-yivrjg.  'Oipi-yevrjg.  TIsQi-ysvrjg.  UiaTO-yävi^g.  UXov- 
TO-yivrjg.  IIoXsfia-yevTjg.  TlQev-yivrjg.  UQwzo-yivi^g.  Tlv- 
d^o-yivTjg.  ^co-yevrjg.  ^coai-ysvrjg.  TeXsoi-ylvrjg.  Ti/na-yi- 
vrjg,  TL^io-yevrjg.  TQLXO-yivaia  Athene.  (DtXo-yhvr^g.  Xaige- 
yevTjg.   Xagi-yevrjg.  Xqvoo-yivijg. 
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Späte  Koseform   für  -yevrjg  ist  yäg  vgl.  '^Eq^to-yäg,   'lai- 

yag  aus  '^EQ/Lio-yevrjg,  'loL-yevrjg. 
-yiQiov  g.  ysQovrog  Aeltester,  ysQcov. 

z/afiio-ysQtov  ovzog  vgl.  hom.  drjunyeQOvxeg. 

Vgl.  FeQ-dvajQ. 
-yvrjrog  gezeugt,  geboren,  vgl.  xaai-yvrjTog. 

Jtjf^io-yvr^tog.  jJio-yvrjtog.  'HQO-yvrjZog.  Oeo-yvtjTog. 
-yvcütog,  -yvcoGTog  gekannt,  yvcorog,  yvioorög. 

lAvTi-yvcoTog.  l^Qi-yviarog.  zl lö-yvcoxog  und  Jiö-yvcootog. 

Oto-yvioarog.  KaXXi-yvioxog.  TIccvra-yvcoTog.  UoXv-yvioTog. 

Vgl.  rviooi-drßiog. 
-yovog  zu  yovog,  yovi],  -yvi-g  (aus  yviog). 

l^lKpi-yovog.    ^vri-ynvog.    l4QiOT6-yovog.    l/tqymö-yovog. 

l4oTV-yovog.   Oeo-yovog.  ^loi -yovog.  ^kpi-yövrj  =  'Irpi-yeveia. 

KalXi-yovt].  KQazal-yovog.  Aao-yovog.  TrjXe-yovog.  ^Yipl- 

yovog.    (DiXn-yovog.    XQvoc-yovog. 

-yvL-g   aus   yvio-g    in  Jio-yvig   und  Qso-yvig    (vgl.   Qeo- 

yovog]  nach  Analogie  von  b(.i6-yviog. 

l^vTiycov  g.  yovog  späte  Kürzung. 
-daiog,  wohl  zu  öciiog. 

l4Qi-öaiog,  Id^qi-duLog.   'Egl-öaiog,  {'E^Qi-daiog.    Ggaov- 

daiog.    Kkeo-daiog. 

Vgl.   Ja-oyog  neben  Jrji-oyog.  Jcti-y.lfjg  vgl.  KX^o-öuLog. 

Oder  zu  öat'ouai?  vgl.  Ilav-öalzrjg. 
-Sa'i'og  zu  ör]iog,  dä'i'og. 

^Ev-örji'g.    Meve-öaiog  umgesetzt  aus    Jm-^isvrjg. 
-Sa/iiag  avzog  bändigend,  zu  da^ido). 

lA-däf-iag   l4Xy.i-dai.iag.  .^-iiifpi-dä/iiag.  l^/vÖQ0-6df.iag.  'Avti- 

ddf.iag.  L^Qioro-ödjiiag.  ..'Igye-dd^uag.  L4aiv-dduag.    jTq(.io- 

öd/nag.  '^Eg/no-öd/iiag.  Ev-öd/iiag.  EvQv-ödjLtag.  Oso-ödf-iag. 

OrjQO-ddiiag.  '^IrCTto-öd/iiag.  ^Icfi-öd/iiag.  KaXXi-öd/iiag.  KXeo- 

ddf.iag.  KagTi-öd/iiag.  Aao-öd/iiag.  ILoXv-dd(.i(xg.  ^to-öd/nag. 

(DvXo-ödjiiag.  XeQGi-ddf.iag. 

Vgl.  jJa/iiaai-.    Ja/iiaa-aXxiöa  vgl.  l4X'/.i-dd!.iag.    Ja^iaa- 

r]VLog   vgl.  .Avögo-ödiiag.    Jaf.idoi-Y.Xog  vgl.  KXeo-ddfxag. 

Jaf-iaol-Xag   vgl.    Aao-ddfiag.    Jaiido-ntTCog  vgl.  '^Itttto- 

Sd/iiag. 
-dafiog,  f.  -öaiieia  bändigend,  vgl.  -dafiag. 

l4-da(xog  in  'ÖTtX-dda/iiog  Centaur.  L4XY.l-dafxog.   ldi.iq)i- 
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Safxog.  '-AoTV-daf-ieLa.  Bi6-daf.iog.  Jrji-daf^eia.  ^Hgo-öa/tiog. 

QE(XLO%6-daf.iog.   Qeo-öa/^Log.  ^lo-ddf^ia.  "^iTVTtö-da/iiog,  '^Inno- 

ddf^eia.  ytüßgö-daf-iog.  ylao-däf.ieiu. 
-dsytTrjg  aufnehmend,  d6y.Trjg,  zu  dty.oi.iai.    Vgl.  -dov.og. 

Qeo-dey,Trjg.  Ilolv-dayar^g. 

Vgl.  Js^i-.  ^e^i-^sog  vgl.  Oeo-dexTrjg. 
-Ss'^Tog,  part.  pf.  pass.  zu  öey.ouai,  Seyrog. 

Nur  in  nQog-deyvng,  Ev-nQÖadev.zog. 
-de^iog,  dexter. 

^.AfxcpL-de^iog  vgl.  Je^io-vr/.og. 
-d£Qxr]g,  -öoQxrjg  zu  ösgy-ouai,  öedoQxa. 

Ev-deQxr]g.  ^VAO-öoQ/.ag. 

Vgl.  JiQy.-iTtnog.  J6qv.uiv. 
-örjlog  zu  ö^Xog,  JrjXog. 

i^Qi-ör^Xog.  Jid-ör]log.  '"Ey.-di]).og.  Ev-drjkog.  Tlvd-o-örjlog. 

Vgl.  z/rjX-OTtriyog.  JiqXö-doTOg. 
-örjjLiog,  -dä/iiog  Gau,  Volk,  dfjf.wg,  dor.  däf.iog. 

^.Aye-dafxog.  l4yrjoi-öai.iog    =    '^Hyrjal-öt]iLiog.  'L^yvo-drjf.iog. 

L4Y.(x-öri(.iog.    ^ivr]ai-drjf.iog.   ^yisaro-örj/Liog.  l4v.Q6-drii.iog. 

l4k€^L-drjiiwg.   !4va^i-daf.iog.    l4vri-dr]/iiog.    l^Q/.soi-örj/iiog. 

L^QiaTÖ-drj/iwg.    ^AQiio^i-daf.iog.  L4QyJ-di]iiiog.   ^v^i-drjixog. 

rva}Oi-drjf.iog.     Je'^i-di^(.iLdi]g.    Jiair6-di^i.iog.    Jid-örj^og. 

'^Eke-örj/Liog.  ''Ey.-di]f.iog. Ev-örj/iiog.  Ev^v-ör^uog. EiQc-örjjtiog. 

^Exi-drj/iiog.      Zev^l-öa/iiog.     '^H<f)aiaz6-örj^og.     Qeo-drjfiog. 

Ogaoi-örj^wg.    ^Io6-drjf.iog.    Ka?M-örj^iog.    Kr^q^ioo-örj/iiog. 

Kl€iv6-dtjf.iog.    Kleo-örj/iiog.    KgaTi-örj/iiog.    KQiT6-örjf.wg. 

KvrjaL-drjtiiog.   Avoi-drjjiog.    MEyiGr6-drjf.iog.  Mevä-drj(.iog. 

Mi§6-dt]uog.     3Ivi]ai-öi]iiiog.     Neo-öa/tiog.     Niv.aoi-daf.iog. 

Niy.6-orjf.iog.  ^ev6-dt]fiog.  'Ovofid-örjfiog.  Iluoi-dafiog.  TIoXv- 

dafilöag.  Uqa'^i-drjfiog.  IlQOTi-drjiiog.  nvd^6-ör]fiog.  ^rgaro- 

drjfiog.  2iü-dafiog.  IStool-öafiog.  Teka-örjfiog.  Tifirjai-örjfiog. 

Tifio-örjfiog.     0av6-dr]fiog.    0ik6-örjfiog.     (Dgaal-drjfiog. 

0Qi'/.6-dr]fiog.  XaiQ€-dr]fiog.  .KaQi-drjfiog. 

Vgl.  Jrjfio-j   Jafio-.   Jtjfi-ayvog  vgl.  Idyvö-örjfiog.   Jrjfi- 

(XQiOTog  vgl.  L4QiOT6-öt]fwg.    Jrjfi-aqxog  vgl.  ^Aqyt-drjfiog. 

jJrjfW-vXfjg    vgl.    liXeo-dijiiog.    ^Jrjfio-y.Qarrjg   vgl.    Kqati- 

drjfiog.    Jrjfxo-VQiTog  vgl.    KQiz6-dT]fiog.    Jr]fi6-viv.og  vgl. 

Nivo-örjfiog.  Jrjfio-GXQaxog  vgl.  ^XQaro-drjfiog.  Jttjfiö-rifiog 

vgl.    Tifi6-ör]fiog.   Jrjfiovyog  vgl.  ^Exi-di]fiog.  J rjfiö-rpiXog 
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vgl.   0d6-dr]fiog.    Jrjixo-xccQig  vgl.  XaQi-drji.iog.    Jr^üva^ 

vgl.    l4va^i-dai.iog.     Jaf^o-f.i€vi]g    vgl.    Meve-drj^iog    und 

Ja(.i6-^evog  vgl.  ^svn-dr]f.iog. 
-diaiTog  zu  diaiTa  Lebensweise. 

Ev-dimtog  vgl.  J LaLxö-öri{.iog. 
-dixog  zu  dixT]  Recht,  Weise. 

l4y€-diY.og.  "HyriGi-diy.og.  l^yvo-öUrj.  ^4lxiiW-dix.og.  'Alv.i- 

dUrj,   "A^irpi-di'Aog.  L4vcc^i-ör/.og.    Idvdqo-öUi].  l^Qi-dixog. 

l4Qiov(')-dL-Ang.  l-iQyß-diy.og.  ^Jro-dixog.  BaOLlo-dUa.  Bia- 

ÖLTO],   rviooi-ÖL-Mg.   Jrj(x6-diy.og.   ElQrjvo-duog.  "Ev-dr/.og. 
"Ey.-diy.og.  'ETti-diyog.  'EQuo-diyng.  Eü-dixog.  Eud-v-dixog. 

EvQV-dUrj.  'HQO-dr/.og.  Gagav-dUag.  &euioxo-diy.i].  OgaGv- 

öiyog.   ^lon-di/.og.    KalU-örKog.    Kleiai-öUr].  Klso-dixog. 

Kgoxo-öUi].  ylao-diyog.  Avoi-diy.og.  NiyrjGi-öiyog.  Niy.6- 

diTLog.     Btv6-diy.og.     'Ogoe-öl/.)].     Tlaoi-dUi].    JJeiai-dUrj. 

niEiaro-öUaia.    Hoxa^io-ÖLyog.   JlQa^i-dr/.r]  myth.    IIqo- 

diy.og.  ^yauavdQO-diyi].  ^toal-diyog.  Tr]ke-öiyr].   YTin-dtKog. 

(Davo-diyng.  OiXo-diyog. 

Die  Gruppe  enthält  viele  mythische  Frauennamen. 

Vgl.  Jiyo-.  Jiy.-riqi]g.    Mit  Eu-öUaiog  vgl.  Ji>iai6-7toXig 

u.  s.  w. 
-ÖLog  zu  Zeug,  Jiog  Zeus,  Himmel. 

"Ev-diog.  Eu-diog.  TTav-dia,  TTav-öiiov  myth.  —  Auch  wohl 

l4Q!.i6-öio-g,  falls  nicht  AQfioöio-g  ==  aQfxööiog  adj. 

Vgl.  Jio-. 
-doKog  aufnehmend,  zu  ösxouat,  df/o^iai,  vgl.  -(5«xrr;g,  -Jexrog, 

lilxi-öoyog.  A}i(pi-öoyog.  l4v-öoyidr]g.  J)]in6-öoyog.    Jid- 

öoyog.  ^Erci-öoyog.  Ki(^o-d6y.ri  Nereide.   Ja6-doy.og.  Ssvö- 

doyog.  'Odol-doxog.  Tlav-doyog.  UkeiaTO-doxr].  Jlgog-doyicov, 

TlQoa-doyäg. 

Die  alte,  entsprechende  Anlautgruppe  Jene-  nur  in   Jsx- 

d(.iviyog  und  in  dem  Ortsname  Jeys-Xeia  vgl.  Aa.6-6oy.og. 

Angelehnt  Ei-ö6yi/iiog. 
-öoi.iog,  zu  ö6/iiog  Haus,  oder  öefj.(o  baue. 

Ev-döf-iiog.  ^Id^v-do/iiog.  KaXXl-dofiog. 

Wohl  sehr  späte  Bildung. 
-do^og,  zu  Sn^a  Meinung. 

Ev-öo^og.  '^leQO-do^og.  KXeo-öd^r].  üagd-öo^og.  OiXo-do^og. 

Vgl.  Jö^-avÖQog. 
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-öoTTjQ,  -öcüzrjg  gebend,  öorrjg,  dtoTrjs. 

Qeo-öozrig,   Qso-dcjTrjg.  JlQO-dotrjg. 

Vgl.    Joai-&£og   mit    Qso-öoTrjg,    JtaoL-d-eog   mit    Qeo- 

dcoTTjg. 

-ÖoTog  gegeben,  dozog. 

l4d^r]v6-öovog.  l4va^i-doTog.  l4vti-doTog.  Idno^Xo-dotog. 
IdrtoXXiovo-doTog.  ^^QiGrö-dotog.  ^a/M]yti6-doTog.  Jr{K6- 
doTog.  z/io-dotag,  JL-dorrj.  /liovvoö-öoTog.  'ElTti-dorr]. 
'^Egi-w-doTog.  Zrjvo-dorog.  '^HXio-dorog.  "^Hgo-dorog.  Qso- 
öorog.  'loL-doTog.  'lorgo-doTog.  KaQvm-dotog.  KaQTto- 
doTog.  Ki](pio6-dorog.  Klsö-doxog.  3Irjv6-doTog.  Myjtqo- 
doTog.  Nv/iig)6-doTog.  IIvd^o-doTog.  TsXeai-öoTog.  Oquoi- 
öoTog. 

-ögofiog  zu  ögo/nog  Lauf.  / 

jLa-ÖQOi-ir^g.  'Erci-dQOf^iog.  Ev-dQOf.iog.  '^iTt/co-ÖQOfxog.  yiä- 
ögo/iiog.  Ni'/.6-dQOfiog.  2vv-dQO/iiog. 
Vgl.  jQOf.io-'/.Xfig. 

-ÖQoaog  Thau. 

Nur  in  dem  mythischen  lldv-dgoaog  vgl.  jQoaog. 

-ÖQvg  Eiche,  Baum. 

In  KaXai-io-dgig  vgl.  jQv-oip,  zlQvag. 

-ötoQog  zu  d(x)QOv  Gabe. 

]Aya&6-ötoQog.  Idyvö-dioQog.  ^ÖQavo-dcoQog.  l4d^i]v6-diüQog. 
^lavTO-öiüQog.  L^y.eaTO-ScoQog.  !A/iicpi-öcoQog.  l^va^l-öcoQog. 
Idvxi-dojQog.  IdrcoXXo-dcoQog.  llQiazo-öcoQog.  ^QTs^u-öcoQog. 
i4ay.XrjTCi6-dwQog.  L4oco7r6-d(OQog.  ^vTO-dcoQog.  yiyßXwo- 
öcüQog.  BaaiXso-dcüQog. Bsvöi-dojQog.  raXa^i-dcoQog.raoTQO- 
diüQt].  Ji6-d(jüQog.  z/iovvoo-ötüQog.  '^Ey.azö-diOQog.  '^Eqf.io- 
dcoQog.  '^EaTLO-dcoQog.  Ev-öcogog.  Zrjvö-dcoQog.  '^HXio-öcoQog. 
^HTtLO-ötüQog.  '^Hgo-dioQog.  "HQaKXeo-öioQog.  'Hcpaiaxö- 
dtoQog.  Qeö-6ojQog.  Qifio-dwoog.  ^largö-öcügog.  '^I/rnaQf.w- 
ötoQog.  ^loi-dcoQog.  ^la^irjvo-dcoQog.  KaXXi-dcoQog.  KaXo- 
dcoQog.  KaQTiö-ScoQog.  Kaaaio-dtoQog.  Krjcpioo-dwQog. 
KXsLVo-dioQog.  KXso-dojQog.  KXvzo-dcoQa.  ^iTti-öcoQog. 
Mavdqö-öcoQog.  Meyd-dcoQog.  3l€yiGz6-dcüQog.  BleXa^irto- 
öuQa.  MeXi-öcoQog.  J\Ji]vö-dcüQog.  ^Irjzgo-dioQog.  Mvrjoi- 
dcoQog.  31otQ6-ötüQog.  Nr/.o-öioQog.  Nvfiq)6-dcüQog.  ^evo- 
dcüQog.  ^OXv^iriLO-doiQog.  'Ovrjoi-öwga.  Jlav-dwQa.  Uävo- 
doQog.  TlazQO-dajQog.   TIiazö-dioQog.  JJoXv-ötoQog.  Iloaei- 
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öcoQog  {Iloasido-ö).  JIorafio-dojQiog  patron.  JjQo-öcoQog. 
nTCüiö-öcüQog.  IIv&o-dcüQog.  ^TQVfio-öioQog.  TQV(f)in-dioQog. 
TQvyö-dojQog  fingirt.  '^Yfcazo-öcoQog.   Wilo-dcoQog. 

-diHQrjvog  geschenkt,  dioQrjTog  jüngere  Nebenform  zu  -öioQog. 

&€0-dcijQi]Tog  neben  Geo-öwgog.  (Dilo-öcoQtjzog  neben  (Dilo- 

dcoQog. 

Vgl.   JioQO-.    JioQo-d^eog   vgl.    (-Jeo-öcüQog.   J(ji)QO-y.Xddi]g 

vgl,  KlEo-dioQog. 
-tyyvog  zu  iyyvrj  Bürgschaft. 

(Jieg-ayyvog.   (DiX-ayyvng. 
-eyeiQog  wach  zu  iyeiQio. 

Kvvai-ysiQog    (Kwai-   wie   KXvrat-  in    KXvTai-/iiv/iaTQa) 

„hundwach". 

Vgl.  ^Eydqixa  böotischer  Name,  rQrjyoQäg,  FQtjyoQiog  spät. 
-€iy.rjg  zu  eoixa,  vgl.  S7ti.eiy.i]g. 

'E7ti-€Ur]g,  ^Em-eixidai. 

Vgl.  El'x-avÖQog. 

-eidojg  wissend,  elötog  part.  zu  olda. 

TlavT-Eidvia  mythisch.  —    Vgl.  Ev-eidrjg.    TloXv-eidrjg  zu 

eidog.  —  TloXv-idog. 

Vgl.  Eldo-d-ea  mythisch. 
-eX/rtg  zu  eXrcig  Hottnung. 

Ev-sXjtig  vgl.  ^EX7t-i]vioQ,  'EXrci-dotr^. 
-Ef-inoQog  =   euTiOQog. 

Ji-EfiTCoqog.  ^EX-e/üTTOQog.  KXe-sfiTTogo^. 

-e7tr]g,  -sTteia  zu  l'nog  Wort,  Rede. 

Kaaai-STteia  =   Kaooi-OTirj.  Kxrjai-Ercrjg.  Mvi^ai-imjg. 
{l4Qxi-£7rT]g  Sohn  des  Hesiod,    Ev-inr^  Grossvater  Ho- 
mers, gemachte  Namen,  von  Ertog  Epos). 

-EQuarog,  -r]QaTog  part.  pf.  pass.  zu  sga/iiai. 
l4vT-EQaoTvXXlg.  ^Ejt-EQaoxog. 

^ETT-rjQaxog.  NrA-^garog.  TIoXv-rJQaTog.  OiX-rjqatog. 
Vgl.  "EgaoTog  und  'EQaTO-xXrjg. 

-EQyog,  -oqyog  zu  EQyov  Werk. 

'^E/.ä-Eqyog,  'Eyia-egyr].  Ev- EQyog.  JvKO-ogyog,  /lvy.ovQyog. 

Mvi]ai-EQyog.  Tlav-ovqyog.  TlEQi-EQyog.  Tlqa^i-EQyog.  0iX- 

ovqyog. 

Vgl.  ^Egyo-.  ^EQy6-q)iXog  vgl.  (DiXovqyog. 

15 
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-SQjuog  zu  "^EQ/iirjg,  h'Q/na. 

'l^QX-€Qiiiog.  KU-sQfiog.  MeX^a-6Qf.iog.  Mt/nv  €Qf.tog.   Ilvih- 

SQ/iiog.  XQva-SQ/iiog. 

Vgl.  ^Equo-.  '"EQf.i-aqyog  vgl.  '!AQx-eQfiOQ. 
-tQ^ig  zu  igy  wirken. 

Ji-SQ^ig  vgl.  ^EQ^i-/-Uvrjg. 
-sQiog  g.  -€QcoTog  zu  egtog  Liebe ,  "Egtog. 

L<lvr-6Qcog.  '^EQi-i-iQcog  und  "EQ/n-SQog.  Galaaa-eQtog.   llovo- 

eQcog.  Ni-/.-£Q(og.  Nvf.iq)-€QCüg.  ITaiö-eQcog.  IlavT-SQCog.  2vv- 

egog.  OiX-eQcog.  Xgva-aQiog. 

Die  Form   -£Qog   g.    -sqov  zum   alten   l'qog  in  '^'Eq^-eqog, 

vielleicht  auch  in  FXv-K-EQog,  /jQOO-aqa,  Bgofi-sQog,  von 

denen    die  beiden    ersten   freilich   auch    den   Adjectiven 

ylv/.eoog  und  öjjooe^og  gleichgesetzt  werden  können. 
-soTLog,  -iGTLog  zu  eozia  Heerd,  '^Eatia. 

^Ecp-eozLog.  ^Icp-LOTtädai  (laTit]   —  hoiia). 

Vgl.  '^EoTLÖ-dcoQog,  ^lori-aoxog. 
-sv%r}g,  -svycri]g,  -evKTog  zu  ev^of-iai. 

zfi-evxrjg,  Jievyjdag  vgl.   Evx-i'jviofj. 

^E7t-£VKTag  vgl.  Ev^l-Ssog. 

Das  part.  pf.  pass.  in  TToXv-evxTog. 
-l^TjXog  vgl.  dfjlog,  oder  (^fjXog  Eifer. 

l4QL-Ur]log.  ^E7tL-Urjlog.  nokv-ö]Xog.     Vgl.  l4(ji-dt]?^og. 

Vgl.  Z^l-agxos. 
-Cvyrjg,  -tvyog  zu  Lvy  Jochen,  t^vyöv  Joch. 

Bov-tvyrjg.  '^EQf.io-tvyog. 

Zvyo-OTiijaTog  sehr  spät.     Vgl.  Zev^i-. 
-rjßog  zu  rjßt]. 

"Eqi-rjßog.  '0il-i]ßog. 
-rjörjg  zu  fjöog,  fjdouai. 

Qvfi-^drjg.  ^£i(6-dr]g  vgl.  ^dtuo-y-gnog ,    ^4^etco-  =  yleio-, 

Aa.0-. 

Vgl.  "ndv-laXog. 
-tjd^og  zu  ij^og. 

Ev-'jd-r],  Ev-KjO-löag.  Z^jd-og  (Za-i]xhg). 

Vgl.  "H»o-'Klijg. 
-rif.ieQog  zu  ri(.i£y(x  Tag. 

l4yad--rj^ieijog.   Ev-af.ttQog,   Ev-tj/^egog.  hak-i'jfieoog. 

Vgl.  "Hfuegog. 
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-r^viog-,  -änog  zu  i^via  Zügel. 

l4v-dviog.  IIsLd^-rjviog. 

Vgl.  ^HvL-oyog. 
-rjkog. 

EvsjV-tjXog,    KvvÖQ-rjXog.  Oal-tjlog  (Thasos). 
-d-aXr]g,  -d^aXXog  zu  d^aXeio,  ^ccXog,  S-ctXXog. 

lAfxcpi-d^äXLOg.  Ec-d-dXr^g.  Ev-S-aXXog.  '^HXio-S^äXrjg.  '^Inno- 

^dXfjg.  KaXli-^äXi^g.  ITav-d^dXr^g. 

Vgl.   QdX-i7tTiog  und  'irtno-d^dXr^g.   OaXX-sXaiog. 
-d-sfiig  g.  log,  zu  d^e/i(ig,  Qe/tiig. 

^yrjal-d^£l.iig.    l4yvn-d-ef.ag.    l4 (.i(pL-d^s(.ug.    !Ava^/-d^€(.ug. 

l47ioXX6-&€j[iig.    l4(ji-d-£iiug.    l^fjiGro-d^ejtiig.    ^v^i-xhf.ag. 

Boi'Xo-d^efug.  Ev<jv-&ef.iig.  Zt]v6-d-6f.iig.  Geo-d^e/tug.  KccXXi- 

x'>6/^itg.   KXet-xHittg.    RXeioi-d^ef-ug.  Kivt<j6-x)-e/iitg.  vleoßö- 

i^ei-ug.   Mrjvo-deiug.   MijTQÖ-Ö^eftig.    "MoXn:6-i>mig.   '0§v- 

^€/iiig.    naoi-i>Enig.    nvQy6-d^Ef.ug.   ^raoi-Oeitig.    (Davo- 

d^ejiiig.    \'Qvo6-0-£fiig. 

Vgl.   Ge^iuoin-.    Q£iiiOT()-yiXt]g  vgl.  KXei-d^€f.ug. 
-d-eng  zu  d^eog  Gott. 

'Ayvö-d-eng.  !^/uq>i-d^eog.  livtl-d^eog.  l4^io-&ia.    Ugiorn- 

i^€og.    rXaino-O-ta.    rvtjai-d^eog.     Js^i-^eog.    Jooi-i>eog 

und  Jiüai-&eog.  JioQO-^eog.  Eido-d^ea.  Ev^i-&€og.  Zev^l- 

!Hog.     Zrjvö-S^Eog.     'Hgö-^sog.     'lego-^eog*.      KaXXi-^ia. 

AevKO-d^m.  AvoL-i^eog.    \IavTi-&€og.  I\hjVO-&ia.    Mvrjol- 

S-Eog.    riaai-d^Eog.    Tlaai-d^ia.    ITga^L-d^ia  myth.    ^tooi- 

d^Eog.     TEQifu-i^ia.     Ti^in-O^Eog.     (Davo-S^Eog.     Waai-i^ea. 

(DiXrjoi-d^Eog.   WiXo-S^Eog.  0Qaoi-&Ea.  'i^Qo-d-Eog. 

Vgl.  Oeo-.    Qso-yvr^Tog  vgl.  rvr^al-d^Eog.   Gso-dExzrjg  vgl. 

JE^i-d-Eog.     QEo-döxtjg  vgl.   Joai-d^Eog.     OEO-dcoQog  vgl. 

JtoQO-d-Eog.    Oeö-XiTog  vgl.  ylvoi-d^Eog.    Oov-inavTig  vgl. 

JlavTi-d^Eog.     Oso-Ti/iiog  vgl.   Ti/nö-d^eog.     OEo-cpcXog  vgl. 

(DiXö-d^Eog. 
-d^EQfiog  zu  -d-EQuog,  oder  dialektisch  zu  S^aa/nog. 

^ETtl-^EQjiiog.     Vgl.   GeQ/ii-avdQog.  Q£0/.i6-TroXig. 

-d-EQGrig,  -d-agorjg  zu  d-SQOog,  d-dqaog  —  d^gdoog. 

'Ali-d^egarjg.     'ErtL-d-EQorjg.     'EQi-d^dQorjg.     'l7t7to-d-€QOT]g. 
Avxo-d^EQorjg.  noXv-d^EQOeidrig.  0iXo-d^eQarjg. 
Vgl.  Qeqoi-.    OeQG-LTiTCog  vgl.  ^iTtTro-d^sgarjg. 


116  IL  Die  Endgruppen. 

-d^rjQog,  -d-rjQag  zu  d^^ga  Jagd  (^^q). 

viqiOTO-d-i^Qog.   ßov-3-rjQog,    Bov-d-rjQag.    Ev-d-r]Qog.    Tlav- 

d^T]QOg,  Ilav-d^rjQag.  (Tldv-d^riQ,  TIavd^rjQiGy.og).  OiXo-d^rjQOg. 

Vgl.   QrjQa-fxevrig.    Qr]QO-XQdTr]g. 
-if-oivog  zu  &oivr]  Gastmahl. 

Ev-d-OLVog.  IVLeve-d-oivog.  ^ctf-io-d-oivog. 

Vgl.  böot.   Qvv-aqyog.   Qölvog. 
-d^oog  zu  -d-oog  rennend,  rasch,  d-eo),  auch  zu  -^og  verkürzt. 

[AßQO-d-oog.  L4Xy.d-d^oog.  lAvÖQO-d-ör].  ^Qr/t-d^oog.  l^Qf^o- 

^OT].    Bov-d^og.    BoTj-d^og,   Borj&oidr]g.    Jai-d-og.    Jafiö- 

d-oog,   Ja(.to-d^didag.    Ev -d-oog.  'l7t7t6~d-oog.    Kalki-d^orj. 

Kvf^io-&6r]  Nereide,    ylao-d^oi^.    Maia-d^og.    Navoi-d^oog. 

ndv-d^oog,   Ilavd^oidrig.     Ilaai-d^or].     JJeiQi-d^oog.     Ilegi- 

dolöai.   HQO-d^oog.  ^£2xv-d-oog  myth. 

-&0(ov  g.  -d^owvTog  nur  in  '^l7t7ro~&6(ov  g.  '^InTto-d-oiavtog 

attischer  Heros. 
-&vfiog  zu  dv/.i6g  Muth,  Sinn. 

Ja/iiaaL-d^vuog.   Ev-d^v(.iog.  Blsyd-d^vf^og.   ngo-d^vfiog.  — 

^OßQi/Lio-d-v/iiog  Ares.  ^E7ii-d^v(.nrjTog  vgl.  -dcoQ-qrog,  -(piXrj- 

Tog  neben  -dcoQog,  -cpiXog. 

Vgl.   Ovu-i]örjg.    Qv/ii6-ooq)og. 
-LttZQog  zu  IctTQog  Arzt,  Asklepios. 

l4Qx-ic^TQog.  "ETt-iatQog. 

Vgl.  ^laTQO-dwQog. 
-lEQog,  -lagog  heihg,  tSQog. 

L^QX-icxQog.    Je^-ieqog.    KaXX-iBqog. 

Vgl.  ^/fi^o-zA^g. 
-txeriyg  supplex,  lyiirrjg. 

^7toXXcov-r/.€TTjg.  IMarQ-iKerag.    —    z/ixetag  (Theben)  ist 

wohl  Ji-L-/.ezag. 
-Lvog  zu  Xg  ivog  Kraft. 

TlaTQO-'ivog  vgl.  'ivo-^iXog. 
-iTtTtog  Pferd,  Reiterei,  tunog  m.  f. 

]Aydiy-LTtnog.    I4yav-i7t7rr]  myth.    l4yda-i-n:7tog.    IdyyiX- 

iTtTtog.  Idyi]0-i7t7tog  =  ^HyrjO-LTt/tog.  ^'^iy-imtog.  Idyiöv- 

LTcrcog.   ^IvriG-iTCTca..  vi\Qria-i7Z7Tog.   viXi^-iTtTtog.  ^LdXy.- 

iTtJtog.  lAnüv-LTTTtog.  ldvd^~L7t7tog.'L4vd--i,7t7tog.  lAv-iitna.. 

'LävT-LTiTiog.    l4QyvQ-i,7t7cog.    L4Q€a-in:7tog.    '^iqiOz-irtTtog. 

^.Aqo-LTtrcog.  '.Aqx-i7t7iog.  "Aq^-iTtJtog.   Bd^-ircnog.   Bi7C~ 
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Tiog  (=  Bi-iTtTTog).  rXav'/.-iTi7tog.  rvria-irrjTog.  Fviöo- 
iTTTtog.  röqy-LTCTtog.  Fvl-iTtTtog.  Ja-L7i7toq.  Jai.iccG-i7t- 
Ttog.  Jai-iv-iTtrcog.  JEcv-iituoq.  Ji^-imxog.  J eQ/.-i7t7tog. 
Juö^-iTiTiog.  JwQ-crtTtrj.  EiQ^v  -  irtTiog.  'Ekäo-LTtnog. 
^Egda-iTtTCog.  "EQ(.i-i7r7tog.  Evag^-LTcnog.  Evöa/Li-irtTiog. 
Ev-L7t7tng.  EvQrjO-iTCTTng.  'Ecp-irtnog.  Zev^-LTtnog.  Zu)- 
innog.  Zioo-innog.  '^Hq-lnnri.  Qäl-irCTtog.  Qeod-ircTiog. 
QeQO-iTtTtog.  QrjQ-i7t7Vidag.  QQCca-iTtTtog.  OQtifj-irtrtog. 
^loj^-iTtTtrj.  KalX-LTTTtog.  KXeiv-iTtTtog.  KXe-inrtog.  Kh']a- 
iTCJtog,  KXeiO-iiCTtldag.  KIvt-ittthj.  Kqaxi^a  -irtrtog. 
KqaT-iTtTiog.  Kgir-iTtTtog.  KTi'io-irtTiog.  Kvdv-iTtTtog. 
Kvd-L7i7tog.  KvX-iTiiiog.  ytafi-ircTtr].  Ylev/.-iTtnog.  Ava- 
iTtTtog.  Meiö-i7t7Cidi]g.  Meläv-tTtTtog.  Meki-iTtTiog.  Me- 
X^a-i7t7iog.  MeväX-iTtTtog.  Msvea-innog.  Mev-iTtrcog. 
Mi-K-LTtTtog.  31vr]a-i7t7tog.  Neaq-injir].  Niv.da~iTtnog. 
JSLY.-iTt7Cog.  Nöd--i7CTiog.  Bävd^-L7i7tog.  xev-i7tnog.  ^Of.i6X- 
i7i7tog.  ^Ovrja-iTtTtog.  "Oga-ircTtog.  Tlaid-irtTiog.  TTocvt- 
iTTTtog.  nda-iTTTtog.  TIavo-i7T7tog.  UEio-iTCTtog.  TlXri^- 
LTtTtog.  iInoeiö-i7t7iog.  nQd^-i7t7tog.  IIvi)--i7t7iog.  riv^q- 
iTtTtTj  Pferd,  '^Pod-iTiTiog.  ^cti.i-i7t7tog.  ^7tEvo-i7t7Tog.  ^cda- 
iTtTtog.  ^TQdT-i7tuog.  2:tQ£ip-i7C7clöag.  ^cö-ircrcog.  ^loa- 
LTtTtog.  TeXe-L7t7iog.  TeXio-i7c/rog.  Tio-iu/iog.  Tvx-tTC- 
Ttog.  'Y7teQ-irt7tr].  (Daiv-i/t7Cog.  (Ddv-i7t7tog.  0eid-i7rTtog. 
(DiX-iTiTTog.  XaiQ-L7r7tog.  XdQ-i7t7iog.  XdQfi-iTtTtog.  Xiov- 

l'TtItOg.     XQVO-L7l7l0g. 

Vgl.  ^luTto-.  '^iTtTt-dX'Krjg  vgl.  ^L4XY.-i7i7tog.  ^'iTtTt-aQxog  vgl. 
'.AQx-mnog.  '^l7V7ro-ödftag  vgl.  Jafido-iTtTtog,  ^d/iiv-i7t7tog. 

'hc/io-d^dXrjg  vgl.   QdX-i/tTtog.     'l7C7io-d^eQat]g  vgl.   Qiqa- 

ircTiog.    ^j7t7to--/iXrjg  vgl.  KXe-iTrnog.     'iTTTto-xQdzrjg   vgl. 

KQdT-i7i7tog.     ^[7t7to-/iievrjg  vgl.  Mev-iTtrcog.     '^l7i7in-viy,og 

vgl.  Nr/.-L7i7iog.  ^iTt/to-^evog  vgl.  Sev-i7T7tog.  "^iTtTto-a^e- 

vrjg  vgl.  2&€v-i7t7Tog.     FTtTrö-oxQarog   vgl.  ^TQdv-i7t7tog. 

^iTtTtcöva^  vgl.  L4vd^-i7t7rog. 
loog  gleich,  Joog. 

TlavT-ioi]  vgl.  "la-avÖQog. 
■xaa  f.  xacuv  zu  yiaivv/iiai? 

Navoi-y.da.    UoXv-y.dcjv. 

Vgl.   Ka-ytvi]g. 
■•/.adfiog,  -ycoofiog  Schmuck,  Ordnung. 
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Ev-y.adf.iog.  Ev-xoofiog.  Qeo-Koafxog.  ^OQL-y.aöfiog  (im  An- 
laut falsch,  ^^QL-?). 

-■/MiQog  rechte  Zeit,  /.aiQog. 

"E/-/at^og.  Ev-/.aiQog.  Kalo-xaiQog. 
Vgl.  KaiQO-yevi]g. 

-xakog,  -y.alXig  schön,  yM?Mg,  /mDu-. 

l4ya-y.aXXig.  'lo-yalXig.   Kazd-yaXig.  KaTa-yctloj.    Kata- 
yidXcüv.  ndy-'/talog.  JTe'p-xaAog.  (DiX6-/.ciXog. 
Vgl.  KciXo-öwQog.   Kak'/.l-viyog. 

-■jiaQTTog  Frucht,  yaQTtog. 

^Erti-y.aQTtog.     Ev-yaqjtog.     Kakll  -y.aQTtog.    Ildy-yaQTtog. 
TIoXv-yaQTtog. 

Vgl,    KttQTtO-CpOQOg. 

-yaoTog  geschmückt,  hervorragend,  zu  yaivijiiai  yjyaafj.at.  (xad). 
^1/i-y.aOTog.    ^E/n-ydoTr,.    '[o-yäorrj.    MT^deai-ydoTTj.   TTay- 

/MGTr].    YloXi-ydoxrj. 

Vgl.  KaGTi-dvELQa,  KaOG-dvdqa. 
-xaarwQ  gleichen  Stammes  mit  -y.aarog. 

IleQi  y.dovtüQ  vgl.   Kdorcog. 
-yeXadog  zu  KsXaöog  Getöse. 

^Ey-yJlc(dog  myth.    Ev-yeXaSog. 

Vgl.  KeXadog. 
-ysQÖrjg  zu  yaQÖog  Gewinn. 

^Em-yeQdijg.     Vgl.  KeQd-wvvfwg. 
-yrjdrjg  zu  yrjdog  Sorge. 

jJrjf.io-yrjdr]g.  ^a-x^öag,  ^£(o-y^di]g.  OiXo-yrjdrjg. 
-yXaÖLog  zu  yXdöog  Schoss. 

Ev-y.Xddiog  vgl.   KXddog,  KXddcov. 
-xXeiTog  berühmt,  yXeiTog. 

l4Qioxö-y.XeLTog.  ^rjfio-yiXeiTog.  ^ETti-yXrjrog.  '^Hqd-yXurog. 

Qso-y.XeiTog.  UeQi-yXEiTog.  noXv-xXeirog.  TTQev-yXr^xia. 

Vgl.  KXsiT-ayoQug. 
-yXrjQog,  -yXagog  Loos,  yXfJQog. 

J LO-yXtjqog.  TTiaTÖ-y.XrjQog.  ^oj-yXagog. 
-yXr^g,  -xXsrjg,  verkürzt  -y.log,  zu  y.leog  Ruhm. 

t4ßQ0-xX^g.    l4yaS^o-yXrjg.    L4ytt-y,Xrjg.   L4yaoL-y.Xfjg.  'Hye- 

yXrjg.    IdyrjOi-yXtjg   =   ^llytjai-yXijg.    t4yvo-yXrjg.    \4yoqa- 

yXrig.    yliyi]vo-y.Xfjg.    ^lyjio-yXrjg.    l4X€^i-yXrjg.    l^itsivo- 

y.Xr^g.     l4fn(fi  -  xX^g ,    ^L4f.iq^i  -  yXog.     l4va  -  y.X^g.     l4va^t- 
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iilfjg.  l4vÖQ0--^li]g.  l4vTi-Klrjg,  ^LivtL-y.'kog.  l^Qiaro-x.lrjg. 
l4Qvo-y,Xrig.  l4qTef.io-v.'kea.  i^Qxi-y^^g-  l4aAXr]7tio-x,l£idrjg. 
läoTv-Ahrjg.  ^^ioioTin-'/.}.7ig.  ^4vT0--/.lrjg.  Ba&v-'/.Xi]g.  Baoilo- 
y.l^g.  Bov-xleldrjg.  Bovlrj-y.X^g.  Jai-y.li]g,  Jä'i'-zXug. 
Jafxäoi-xXog.  Jrj/iio-y.X)jg,  J^^io-y.Xog.  J€ivo-y,Xfjg.  zJe^i- 
'/.Xrjg.  J Ly.ai.o-/.Xrjg.  Jio-xXrig.  Jiovvoo-y.Xrig.  /oQv-yXstdrjg, 
Joqv-y.Xog.  Jooi-yXrjg.  jQO/iio-yXrjg.  JtoQO-/.Xddt]g.  El- 
Qi^vo-xXijg.  '^Eyaro-yXfjg.  'E^irceöo-ycXrjg.  'E^ayeoTO-xXijg. 
'ETti-yXrjg.  ^EQaat-yXrjg.  ^Eqaro-yXrjg.  'Eqyo-yXrjg.  'Eq/ho- 
xA^g.  ^EQ§i-y.X6iörjg.  'Ereo-yXrjg,  'Erto-yJ.og.  'ETVf.io-yXijg. 
Ev-y-Xfig,  Ev-yXog.  Evdaiino-yXrjg.  EvdT-y.Xr\g.  EvQV-yXrjg. 
^Exe-yXijg,  "Eye-yXog.  HXin-yXrig.  'HQa-yJJ]g.  Qa/tii-yXrjg. 
QEfj.iOT0-yXrig.  Geo-y.Xfjg,  Qeo-yXng.  GeaTO-x?.fjg.  &)jqi- 
xXrjg.  QQaov-yXfjg,  Qqaov-yXog.  Qv/iio-yXfjg.  'faGi-yXfjg. 
'lazQO-yXfjg.  '^leQO-y.Xtjg.  'Jd^v-yXfjg.  'iXaQO-y.Xfjg.  ^lo-yXijg, 
"lo-y.Xog.  '^lrc7Co-yXrjg,  "l7T7to-yXog.  loi-xX^g.  'lao-yXrjg. 
'irpi-yXrjg,  "[(pi-yXog.  KaXXi-yXrjg.  KvjCfiao-yXijg.  Kgartjai- 
yX^g.  KQizo-yXrjg.  KrrjOi-yXrjg.  Kvöo-yXrjg.  KvdQO-xXijg. 
u^a/HTiQO-yXrjg.  uieaßo-y.Xfjg.  ^voi-yXr^g.  MavÖQo-yXfjg. 
MavTi-yXfig,  'Mavti-y.Xog.  Meya-yXrjg.  ^leyaXu-yXtjg. 
Msyiato-yXfjg.  Meido-yXrjg.  lUeve-KX^g,  Meve-yXng.  IMrjXQO- 
yXfjg.  Mvr]ai-yXrjg.  MoiQO-yXfjg.  Nav-yXfjg,  JSav-yXog, 
JSdo-yXog.  Navoi-yXFjg.  Nto-y.Xrjg.  Nrjoo-yXrjg.  Nixo-yXrjg, 
Nvf^g)0-yXrjg.  Bccvd^i-yXfjg.  ^evo-yX^g.  Öl'vo-yXog.  Oi-yXrjg. 
Oi'o-yXog.  Oitüvo-yXrjg.  'Ovaai-yXfjg.  'Ovo/iia-yXfjg.  ^Ogi^o- 
yXfjg.  'OcpeXo-yXeidag.  Uay-yJa^g.  Ilavza-yXrjg.  IlaqO^evo- 
yXrjg.  IJaoL-yXrjg.  IlaTQO-yXfjg,  närQO-yXog.  Ilavat-yXijg. 
Hadio-yX^g.  Ileiai-yXrjg.  rieQi-yXfjg,  ITegi-yXog.  TJioto- 
yXrjg.  llXovvo-yXijg.  .lloXe/iio-yXijg.  IJoXv-yXrjg.  ITga^i- 
yXfjg.  IlQaTO-yXeia.  nQO-yXijg,  ITgo-yXog.  riQiüto-yXfjg. 
Hvd-o-y.X^g.  "^Poöo-yXtjg.  ^a/iio-yXfjg.  ^o(po-yXrjg.  ^ttjOi- 
yXijg.  ^TQavo-yXfjg.  ^to-yJ.rjg.  ^coaL-y.Xrjg.  Ta^i-yXrjg. 
TeXeai-yX^g.  TeQipt-yXijg.  TrjXe-yXrjg,  TrjXe-yXog.  TiurjOL- 
yXrjg.  Tifio-yXfjg.  ^Yipi-yXfjg.  0aivo-y?.rjg.  (Davo-yXrjg. 
(Dage-y.Xtjg,  0eQ£-yXog.  (J)iXo-yXr^g.  0QaaL-yXrjg.  Xaige- 
yXsidrjg.  Xaqi-yXr^g,  Xccgi-yXog.  XoQO-yXijg. 
Die  stärkst  entwickelte  Endgruppe. 

Vgl.  KXeo-.   KXe-äva^  vgl.  ^^va^i-yXijg.  KXs-avÖQog  vgl. 
l4vdQ0-yXrlg.   KXs-aQiaTog   vgl.   l^Qiozo-yXfjg.    KXi-agxog 
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vgl.  ligyi'yi^fjg.  KXsi-d^siLiig  vgl.  Qsfj.iaTO-y.Xijg.  KXi-iTCTtog 

vgl.  'l7t7T0-y.Xrjg.    KXsl-aocpog  vgl.  2oq)o-xXrjg.   KXeo-ßoia 

vgl.  Bov-yiXeiörjg.    RXeö-ßniXog  vgl.    BovXr]-y.Xrig.    KXeo- 

drjfiwg  vgl.    Jr^pio-Y.Xrjg.    KXeo-dioQog   vgl.    ^lOQO-'KXeidrjg. 

KXso-ygiTog  vgl.  KQiTO-/.Xr]g.  KXso-y.vdrjg  vgl.  Kvdo-xX^g. 

KX&6-f.iavvig  vgl.  Blarzt-yX^g.  KXso-f.üvrjg  vgl.  Mfij'f-xA^g. 

KXeo-iii^TQa  vgl.  Mr]TQO-y.Xi]g.  KXe6-vi/.og  vgl.  iVtxo-xA^g. 

ÄAfio-^fivog  vgl.  !Eevo--/.Xrjg.  KXEO-rcaxqog  vgl.  IlaTQO-yXrjg. 

KXeo-möXefxog    vgl.     rioXef.io-y.Xrjg.     KXeö-oxQaxog    vgl. 

JS'r^aro-xZ^g.  KXso-Ttfiog  vgl.   Tifio-yXijg.   RXeo-cpiXt]  vgl. 

©tAo-xA^g.    KXeö-cpoQog   vgl.  (Dsgs-yXrjg.    KXso-xccQ^S  vgl. 

Xa(»t-xA?]c:.    KXe-oxog   vgl.    ^Exs-yXrjg.    KXEv-fiavÖQog   vgl. 

iHaj^J(>o-xA^g. 
-yXvfievog  berühmt,  part.  zu  xAv'w  hören. 

'ET£0-yXvfievrj.    Qso-xXvfievog.  IleQL-yiXvfievog.     Mythische 

Namen. 
-xAt;rog  berühmt,  xAtrog. 

idfya-xAt'TOg.   ©ed-xAfrog.  JIsQL-yXvTog.  Tr]Xs-y.XvTog. 

Vgl.  KXvTO-ad-avTjg. 
-yoXog  zu  xeA  treiben,  betreiben. 

Bov-xoXog.  Ev-yoXog.  Qs^-xoXog,  Gs6-y.oXog. 
-KOfiTjg,  -y.ofiog  zu  xo'^u/;  Haar. 

l4ßQ0-y6fit]g.    ^ygö-yofiog.    l4vd^o-y.6fir]g.     Bai^v-nofirjg. 

Evd^v-yofiag.     Qvgao-yofiog.    KaXXi-xofiog.    Kard-yofiog. 

^Evyo-yöfiag.  MeXay-xofiag. 

Dazu  IIvQQO-yofii]   ein   Pferd.    (Haio-yöfnqg   ein   Kentaur. 

Kiaao-yofiTjg  Dionysos. 

Vgl.  Köfi-CLid^og. 
-yoQog  verschiedenen  Ursprungs. 

^Ejii-yovqog.  Zcc-yoQOg.  Nsw-yoQog.  2v-yoQog. 
-yoiov  g.  -y.ocüVTog'  zu  yoeio  wahrnehmen,  kennen. 

.Jr/i'-yocov.    Jrjfio-yocov.    EvQL-yotov.    '^IrtTto-yoiov.    KaXXi- 

y.6(jdv.  KiXXi-y.6(j}v ,  KüMycüv.  yLao-yöiav. 
-yQarrjg  (y.aQTr]g)  zu  x^arog  Macht,  Gewalt. 

LdXe^L-y.Qäxrjg.  l^Xo-ygdxrjg.  IdXfio-yQäxrjg.  !AfiEivo-yQ(xxr]g. 

^fiffi-yQaxTjg.  ^va^i-ygdxrjg.  l^vdQO-yQaxrjg.  l^vxL-yqäxijg. 

'.ATCoXXo-yqdrrjg.     L^Qioxo-y.QoiXTjg.     ^QX€-yQ(ixt]g.    l4axv- 

yqdxTjg.  .Avxo-ygdxrig.  B(oXa-y.Qdxrjg  (w  =  ov).  .Jtji-XQdxrjg. 

Jfjfio-XQdxrjg.  Jeivo-ygäzt^g.  Je^i-yqdxtjg.  'EXXavo-XQdxTjg. 
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^E/HTtsdo-XQdrrjg.    ^Ey-T^qaxig.   'E7ti.--/iQdrr]g.    ^EgaTO-xgccrr^g. 

'^EQiiir]aL-XQdTr]g.  '^EQf.io-y.QÜTrjg.    Ev-Y.Qdti]g.    Evd^v-XQdTr]g. 

EvQV-/.QdTrig.     'Ex€-''^Qdrrjg.     ZrjVO-yiQdTr]g.     '^HXio-v.gdvrig. 

'^HQO-y.Qdxrig.    Qe(.uato-y.Qdti]g.    Q)]QO-^QdTrjg.  ^Id^v-KQdrr]g. 

'^iTiTCo-y.Qdxrjg.  ^Iai-y,QdTi]g.  ^lao-xgdrr^g.  Yqpi-x^ari^g.  KaXXi- 

■KQaxrjg.     KaQ7T0-y.QdTr]g     (KaQTto-xgäg).     KrjcpiGO-^iQdrrjg. 

KXeo-y.qdtrjg.    KTr]ai-XQdrr]g.    Kvdo-XQUTrjg.  yie(a-y.Qdtr]g. 

^vai-x.QdTt]g.  ]\IavdQO-y.qdzrjg.  Msve-y.Qdrrjg.^Isvsai-'iCQdTTjg. 

MvrjOi-y.gdzrjg.   Nav-yigdTrjg.   Navoi-y.Qdti^g.    Niy.o-y.Qdtrjg. 

Nod-o-XQdrrjg.  No^io-yigdreia.  Bevo-XQdTrjg.  ^Ovr]ai-XQdTrjg. 

'OgOL-yiQdTrjg.    Ilay-yiQdtrjg.    naoL-/.qdxrig.    neöio-XQdrrjg. 

neiai-TCQdrrjg.  IIioro-y.Qdtrjg.  noXsfw-xQdttjg.  noXv-xgdrrjg. 

JlQa^i-nQdrrjg.     ili'^o-xpariyg.     ^d^evo-yiQdrrjg.     ^iksXo- 

yiQdvrjg.    ^Trsvai-ytgdrrjg.    ^rtovdo-xQdrrjg,     ^'rjjfft-xparjyg. 

2(o-ndQTi]g  neben  ^ti)--/.QdTrjg.  ^loai-XQaTr^g.  Teleöi-KQdzrjg. 

Tegipi-y-gdzT]    niyth.     Tr^Xv-ygdtrjg.     Ti^ta-xgdTi^g,     Ti(xo- 

■xgdTrjg.   Tifir]Oi-'Agdrr]g.  Ttai-xgdttjg.  ^Yipi-xgdzTjg.  Oavo- 

xgdrrjg.   Oege-ygdrrjg.  OiXo-y.gdrtjg.  Xaige-y.gdrtjg.    Xagi- 

/.gdzTig.  Xag/no-ygdrrjg.  Xegai-ycgdTt]g. 

-xgdriog   in    ^vto-ygdtcog    neben   ^vTO-xgdtr]g   und    in 

Mtjvo-ygdtwg ,  wohl  aus  -ygaTrjtcog  von  ygaria).  —  ygäg 

späte  Abkürzung  von  -ygdrr^g  vgl.  Kagito-v-gag  =  Kagno- 

xgdrrjg.  -xdgxrjg  nur  in  ^oj-ydgzrjg  neben  ^lo-ygdrrjg. 

Vgl.  KgaTai-f.i€vr]g  und    Jhve-y.gdrrig.    Kgdz-avögog  vgl. 

vivögo-Y-gdtrig.    Kgaxi-drjuog    vgl.    jT]fio-KgdTr]g.    Kgdx^ 

iTiTtog  \g\/l7r7to-ygdxr]g.  Kgaxi-a&evr]g  vgl.  2^£V0-xgdxr]g. 

Kagxi-vixog  vgl.  Nixo-xgdxTjg. 
-xgeaiv  g.  -xgeovxog  herrschend,  vgl.  evgv-xgeiiov. 

l^yXao-xgstov.    lAva-xgeoiv.    lAgiaxo-xgiiov.    Aöxv-ygsü)v. 

zfaf.w-y.gitüv.     ^Egf.ia-xgiiov ,     ^Eg/^o-xgecov.     Meya-xgiiov. 

Nixo-xgecov.     Uay-xgetov.     Tloaeido-xgiiov.     TeXe-xgioov. 

Tif.io-xgiiüv.  'Yipi-xgeiüv. 

Vgl.  Kgeio-qivXog. 
-xgivrjg  zu  xgivw  scheide  aus. 

Jrifxo-xgivrig.     Qso-xgivrjg.    Ev-xglvr]g.    yia-xglvrjg,  Aica- 

xglvr^g. 

Vgl.  Kgivö-ßovXog. 
-Tcgixog  ausgesondert,  xgixog  part.  pf.  pass.  von  xgivio. 

l4yXoj-xgixog.  lAyogd-xgLXog.!Ad^i]v6-xgixog.  !A(X(pi-xgLXog. 
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L4v&£/n6-'jiQiTog.  l4QiaT6-y.QiTog.  BovXi]-yiQiTog.  zfr^/^to- 
yiQiTog.  Jia-'/.QLTog.  "Ey.-y.QiTog.  '^EQjno-'/.Qivog.  Ev-y.Qirog. 
Evd^v-y.QtTog.  Qso-yQiTog.  'Id^v-ygirog.  ^lo-ygirog.  'iTtTto- 
y.QiTog.  Ka?M-yQiTog.  Kleo-ygirog.  Kovcfd-ygitog.  yld- 
yQiTog,  ^tcü-yQiTog.  ^voi-y.QLXog.  Meiöo-ygiTog.  Mrjdo- 
/.girrj.  3Irjv6-y.QLtog.  Navoi-yQiTr^.  Nr/.6-y.Qirog.  Bevö- 
XQiTog.  ^Ot-yQtTog.  ^Ovrjoi-yQirog.  ^Ovoi.iä-y.QLtog.  Tlay- 
y.QiTog.  TIoXv-yQiTog.  UQO-yQiTog,  ÜQO-y.Qig  f.  Tlvd^o- 
y.QiTog.  2c6-'/.QiTog.  Ti/tw-yQiTog.  0aiv6-y.QiTog.  Qiavö- 
y.Qitog.  (Dco-KQiTog,  Wto-XQig  f.  (Di?.6-y.QiTog. 
Beachte  die  Femininen  IlQo-y.Qig  und  Oiö-y.qig  zu  Uqo- 
AQiTog  und  Oco-y.Qivog. 

Vgl.  Kqlto-.  KQizo-ßovlog  vgl.  BovX^-xQirog.  KQiTO-drjf^iog 
vgl.  järjf.i6-y.QiTog.  KQiro-y.Xfjg  vgl.  K).e6-/.QiTog.  Kqlto- 
Xaog  vgl.  ^£i6-y.QiTog.  KQixo-cpiXog  vgl.  (ÜiXo-xgiTog. 

-yiTrjf.ttov  zu  Tirrj/iice  Besitz. 

Ev-y.Trjf.uov.    0ilo-y.T^f.tcüv. 

-■KTTixrjg  besitzend,  zu  Kzccof-iai. 

0ilo-y,Ti]Trjg  vgl.  KTrjai-y.lrjg. 

-yiTtjTog  part.  von  y.Tcco/iiai. 

^ETti-y.Tr]Tog  {Em-xTäg,  ^ETti-KTrjaig,  'ETti-xzi^aiov).  IIoXv- 
"/."crjTog, 

-7iT0)Q,  gen.  -y.TOQog  zu  y.Tsdg  Besitz. 

ravv-xTCüQ.  JIoh'-yTCüQ.     Vielleicht  auch  in  l4v(i-ytTi0Q. 

-Kvdrjg  zu  xtdog  Ruhm. 

l4vdQ0-'/.vdrjg.    L^giOTO-xvdr^g.    L4Q/.io-yA'örjg.    /Jrjf.io-y.vdi]g. 

^ETtL-yvdrig.   Q&o-y.vdr]g,   Qto-xididtjg ,  Qov-yvdiövjg.  KXeo- 

y.vörig.    ^«-xt'dj^g,  ^€io-v.vdr]g.   .AvGi-y.vdijg.   M£V£-y.vdi]g. 

Nuv-y.vdrjg.    Navai-yvörjg.    Neo-xvör^g.    2to-yivdr]g.    0£Q€- 

y.vdt]g.    0iÄo-ycvdrjg. 

Vgl.  Kvdo-.    Kvd-rjVWQ  vgl.  L4vÖQ0-yvdrjg.  Kvdo-uXijg  vgl. 

Kl£0-y.vdi]g. 

-yiv/Liog,  -y.v/iiiov  zu  Kv/tia  Woge, 

ß£vd^£Oi-xvf.n]  Nereide.  'Ey-y.vfuor  und  (HiXo-ycv^og  fingirte 

Schiffeinamen. 

Vgl.  Kv/iio-doKij ,  Kvfio-d^6)j  Nereiden. 

-■KVTTQog  geht  auf  KvjtQog. 

l^Qioio-y.vnQog.  Zw-y.urQog.  llaoi-xv/TQog.  (DiXö-y.vitQog 
Vgl.  Kv7tQ6-ih£(.iig. 
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-nviüv  zu  xviov  Hund, 

(Dilo-nviov  vgl.  Kvv-ayog,  (Dilo-'Kvvrjyog. 

-ynofiog  zu  /.(o^iTj  vicus. 

'E/ci-yc(Ojiiog.  (Diko-yicojtwg  vgl.  Ktofn-aQxog. 

-laXog  zu  IdXog  Geschwätz,  XctXeio. 

Ei-XäXiog.  '^Hdv-XaXog.     Vgl.  ^dXog. 

-Xa/ii7tT]g  zu  Xd/ii7tto  glänze. 

Ev-X(x(.i7tLog.  IIvQi-?M/ii7tr]g.  Vgl.  ytafiTtvQiojv  (für  ^iafino- 
TtvQitüv)  mit  IIvQi-Xdjii7cr]g. 

-Xaog,  -Xag,  -Xetog,    XXng  zu  Xaog,  Xewg  Volk,  Leute. 

I4ya0^6-Xag.  l4ye-Xaog  (vv-).  I^ye-Xang  =  ^Hye-Xetog. 
l4yrjai-Xaog  —  ^Hyrjoi -Xeoig.  Liyqö-Xag.  L4y.eoi-Xaog. 
^■novGi-Xaog.  L^/neivo-Xag.  I^ivu^i-Xaog,  Idvd^i-XXa.  l^vdqo- 
Xaog.  L^QiaTo-Xang.  liQy.eoi-Xaog.  I^Iqqi  Xeiog.  '^qtcoi -Xetog. 
^QXi-Xaog.  I^q^i-Xatdag.  Iiloco7t6-Xaog.  ^vzo-Xaog.  ßaS-v- 
Xaog.  Bio-Xag.  I'vojoi'-Xaog.  Jaf.iaöUXcig.  Jä/^io-Xag.  Je^i- 
Xaog,  Je^i-XXct.  JoQv-Xaog,  Joqv-Xag.  ^Ejci-Xaog,  'E/ti- 
Xeiog.  ^Egavo-Xang.  'EqjLnjOi-Xaog.  'Eg/no-Xang.  'Egv-Xang. 
'Ex€-Xaog,  ^'Eye-XXog.  &e6-Xag,  Qeo-XXog.  Qqaov-Xciog, 
Qgdav-XXog.  'laai-Xaog.  Yo-Aaog,  'Jn-Xag,  'l6-Xrj.  '//r/ro- 
Xag.  'loxo-Xaog.  KXeo-Xaog.  Kqari-Xag.  Kqiro-Xaog. 
Kvdqo-Xaog.  ^VAoXag.  Meve-Xaog,  \hvE-Xag,  Mevl-Xenjg. 
Miqtqo-Xccog,  Mrjtqö-Xag.  IMiayo-Xag,  Mioyo-Xatdag. 
Mvrjai-Xecog.  N€o-?MLdag.  iVr/o-Aaoc,\  ^evo-Xaog.  'O'i'-Xevg. 
'Oqd^o-Xang.  'Oqal-Xccog.  Uavqö-Xag.  Jlei&öXaog.  Tleiöl- 
Xaog.  nev&eoi-Xsia.  TIeqi-Xang,  Ueqi-XXog.  nXEiazö-Xag. 
TloXv-Xaog,  UoXc-XXog.  Tlqa^i-Xag,  nqa^i-Xeojg,  ITqd^i- 
XXa.  UqaTO-Xaog,  UqaTO-Xag.  Tlqeyci-Xaog.  Hqo-Xaog. 
Tlqoa-Xaog.  JJqioT-eoi-Xaog.  TTqioTO-Xaog.  Tlreqe-Xaog. 
Hvd^o-Xang  und  TlvO^l-Xaog,  TIvO^L-XXag,  üvd^i-XXa.  ^afio- 
Xag.  ^ao-Xd'i'xog.  ^&€vt-Xaog,  ^d^eve-Xctg,  ^iheve-Xog. 
^trjOL-?,eiöt]g.  ^rqavo-Xaog,  ^rqaro-Xag.  ^tool-Xag,  ^a'oi- 
Xog.  Tii-irjoi-Xeiog.  Tifio-Xaog.  'Yulq-Xaog.  (Detdö-Xaog. 
0iX6-Xaog.  (Dqaol-Xag.  Xaiqe-Xag,  Xaiqi-Xeiog.  Xaql- 
Aaog,  Xdqi-XXog.  Xaq/.i6-Xaog. 

Vgl.  Aao-,  ^a-,  yisio-.  uiäyog  vgl.  ]Ayi-Xaog.  Ad-a.yöqog, 
ylE-avdqog  vgl.  Idvdqö-Xaog.  yid-aqxog,  Ae-aqxog  vgl. 
I^qxs-Xaog.  ^'ia-/.qd%rig  vgl.  Kqari-Xag.  ^d-xqiTog,  Aeo)- 
KqiTog  vgl.  Kqito-Xaog.  Aao-^ievrjg  vgl.  Meve-Xaog.  Ad- 
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vaaaa,  yiewva^  vgl.  !Ava^i-laog.  ^ao-vixog  vgl.  Nltk.6- 
laog.  Aa-ad-ivYjg,  Aeoj-a&lvrig  vgl.  ^d^evs-Xaog.  Aeto- 
azQavog  vgl.  ^vQavo-Xaog.  yid-XLjxog  vgl.  Tifxo-Xaog,  Act- 
(pEidrig  vgl.  Oeido-kctog.  Ad-q)iXog,  A€(ji-g)ilog  vgl.  OiXo- 
Xaog.  Aa-yaqrig,  Aeia-yaQrig  vgl.  Xagi-laog. 

-levuog,  hell,  licht,  Aerxdg. 

Zd-kev7iog.  2e-Xevy.og  (für  2eXa-Xevv.og). 
Vgl.  A.evY,o-cpdvrig. 

-Xeatv  g.  -Aeoyrog  Löwe,  Xeiov. 

l4yQ0-Xiü)v.  l^vTi-Xeiüv.  IdqtGTO-Xiiov.  Avto-Xewv.  Foqyo- 
XicDV.     Jri'i-Xiiav,     Jriio-Xktyv.     JrjixO'Xiiav.     EvQv-Xicov. 
@Q(xav-Xiuiv.  TlavTa-Xiwv.  Havai-Xiiov.  Ti^o-Xiiov. 
Vgl.  AeovTO-fxlvrjg. 

-Xoyog  zu  Xoyog,  Xeyiü. 

Jid-Xoyog.  Ev-Xoyog.  (DiXo-Xoyog.  —  JlaXaio-Xoyog  byzan- 
tinisch. 
Vgl.  Aoyo-d-hrjg. 

-Xoxog  zu  Xoyog  Liegen,  Lauer,  Hinterhalt,  Heerabtheilung. 

L4y€-Xoyog  =  '^Hye-Xoyog.  Idyrjoi-Xoyog  =  ^HyrjoL-Xoyog. 
Li'KOvat-Xoxog.  Idfxcpi-Xoyog.  idvÖQO-Xoyog.  LdtvTi-Xoyog. 
I^qiaro-Xoyog.  yiQye-Xoyng,  Jd'C-Xoyog,  Jrj'C-Xoyog.  Jeivo- 
Xoxog.  '^EQ/Lirjal-Xoyog.  Evqv-Xoyog.  QeQai-Xoyog.  Qgaav- 
Xoxog,  ^iTtTto-Xoyog.  'lao-Xoyog.  KQaTrjOL-Xoyog.  Knqai- 
Xoyog.  Mevi-Xoyog.  Mvr]ui-Xoyog.  Navai-Xoyog.  Nixo- 
Xoxog.  ^ÖQOL-Xoxog  und  ^OQTi-Xoyog.  nqö-Xoyog.  IIvq^o- 
Xoyog.  Scoal-Xoyog. 
Vgl.  Aoy-ayog,  Aoy-rjyog  mit  yiyi-Xoyog,  '^Hyi-Xoxog. 

-Xvüog  Wolf,  Xvxog. 

^Qrjt-XvKog.  IdtQTtd-Xvxog.    Avrö-Xvy.og.    zfrj'i-Xvxr].  ^Erti- 
Xv'/.og.  '^EQuö-XvA.og,  Olo-Xvxog.  Tif.i6-Xvxog. 
Vgl.  yivxo-d^iQorjg. 

-Xvtog  gelöst,  lösend,  Xvtog,  -Xvaaixavog  part.  aor. 

l4/4(fi-XiTog.    Qso-XvTog.  ^iTtrto-XvTog.   MavÖQO-Xvtog.  — 

^E7ti-Xvaafxsv6g. 

Vgl.  ytvai-.  Avai-d^aog  vgl.  Qw-Xmog.    Ava-ntTtog  vgl. 

'^iTTTtO-XvTOg. 

-(ACtd^rjg  zu  fxdd^og,  [lavd^dvoj. 

u4v%o-ixdd^r^g.  Ev-fxdb^rjg.  (DiXo-/udd^i]g.  —  Gleichen  Stam- 
mes  IlQ0-/ilT]d^€Vg.    IlQO-fitjd^Og.    ^E7tl.-(XTj&€Vg. 
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-fitttog,   -fxaoq  zu  jualouai,  ^isjuaa. 

Ev-^aiog.  Oivo-jxaog. 

Vgl.  Mal-avÖQog. 
'/navSQog  zu  /udvÖQU  Hürde. 

liva^i-juavÖQog.  Ev-/iiavdQog.  Qeo-fxavÖQog.  Kakki-^avögog. 

Klev  -  ^avÖQog.     Tlvd-o-fiavögog.     ^coal-ßavÖQog.     Xagi- 

/iiavÖQog. 

Vgl.    MavÖQO-.    Mavögo-xX^g  vgl.   Klsv-^iavdQog.    Mav- 

ÖQcUva^  vgl.  ^Ava^l-(.iavdQog. 
-(.lavtig  Seher,  fidvTig. 

Ev-fuavrig.     Qov-(.iavtig.    KXe6-f.iavxig.    ^eimö-fiavTig  f. 

2w-fiavrig. 

Vgl.  MavTi-,   MavTi-^eog  vgl.  Qov-jnavTig.   Mavri-xX^g 

vgl.  KXeo-iuavTig. 
-(i.aqr^g,  -(.laqog  zu  f-iäqri  Hand. 

l^/n(pi-/.iaQog.  Ev-iiiccQrjg  vgl.  ev/iiaQtjg. 
-/naxog  zu  /udxi]  Kampf,  Schlacht. 

l^ßgo-fiaxog.  liyi-i-iaxog  =  ^Mye^/naxog.  'AyrioL-fxaxog  = 

'Hyrjal-i.iaxog.     'AyXto-^axog.    l4yxi-/iicext].    l^Xe^l-fxaxog. 

l4Xxl-iiiaxog.    l4/iivyn-f.iaxog.    !A(.i(pi-(.iaxog.  l4va^i-(.iaxog. 

AvÖQO-itaxog,    l4vdQ0-jAäxij.    vivTi  - /iiaxog.    ^gi-fiaxog. 

t4QiaT6-f.iaxog.    l^gtc-fiaxog.    l4Qxi-(^axog.    L4orv-(.iaxog. 

Jdi-f^mxog,  Jr/i-uaxog.   Jeivo-jitaxog.    de^i-naxog.    Jt]qi~ 

fxäxBia  Amazone.    JoQi-uaxog.    'Erti-i-iaxog.   'Egv^i-^iaxog. 

Ev-fiaxog.  Evd^v-fxaxog.  EvQv-f4axog.  2^v^i-/naxog.  Qaqov- 

fiaxog,  GgaoL-iiiaxog.  OrjQi-/Liaxog.  Ooigi-^iaxog.  ^laai-^iaxog. 

'iTtTtö-iiiaxog.  'loxo-nctyng.  KaXXl-(.iaxog.  KaXXiaro-fxaxog. 

KaQTSQO-fiaxog.  KX6tv6-(.iaxog.  KXeö-f^iaxog.   KTr]ai-/iidxT]. 

Kvdi-^axog.     Ad-f-iciyog.    yiai.i7rQ6-(.iaxog.     Avai-fiaxog. 

Mevi-f-iayog.    Mi(.iv6-(.iaxog.    Mvrjai-!.i(xxog.    Navai-(.iaxog. 

Ni-KaoL-f-iaxog.     Nixo-fxaxog.     ^Ovr^ai-f-iayog.     ^O^ov-fxaxog 

(ov  =    v).  'ÖTtXö-fiayog.  ^Ogoi-^ayog.  Jldi-t-f^axog.  JJaffi- 

fiaxog.     navai-(.iaxog.   Jlgo-inaxog.    IlQttrtö-i.iaxog.   ^Pr0- 

fiaxog.  2v^i-/naxog.  ^toal-^iaxog,  Tr]?J-iii(xxog.  Tt(x6-{xaxog. 

Ttal-f^iaxog.     TXrjai-^ayog.     Oavo  - /nayog.     (DiXo-fxayog. 

0iX6-fiaxog.  (DvQo-fxaxog.  Xeigl-f-iaxog.  XQva6-(xaxog. 
-liieöiov,   g.  -fxedovTog,   f.  -fxidovaa  (vereinzelt  -/xedrjg,    -/ueda) 
waltend,  juidiov  g.  f-Udovrog,  /uedio  walte. 

l4Xxi-in£Öa)v.    l4i.i(pt,-niöü)v.    'Avögo-fiida.   !AQiato-jnidi]g. 
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l4QiaT0-/iieöü)v.  idfazv-/.iedojv.  ^vTO-i^ildayv.  Jio-f.iedu)v. 
Joqv-(.iedo)v.  ^ETti-fnidovaa.  EcQv-(.iedo}V.  QEO-f.ddiov.  QrjQO- 
fiediov.  '^IjTTto-i.Udiov,  'Icpi-iiiedeia.  'Ifpi-f.iidiov.  KaXu-f-iedojv. 
Kleo-f-iedtüv.  ^a-/.i€Ötüv,  udew-f^ediov ,  ylao-f.isdaiv.  Nav- 
fiiöcov.  Navai-f.uda)v.  ITgo-iiiedcüv.  '^Yipi-fudcov.  0vXo- 
f.iedovoa.  XaXy.o-f.Udri,  XaXy.o-(.Udeia,  XaX-/.o-/j.söovaa. 

-f.i€vr]g  zu  /xevog  Muth,  Sinn. 

l4vc(-iiievr]g.  l4?.€^L-/Lievr^g.  l4X&aL-fiivr]g.  l4X'/.cc-/iievr]g. 
l4jU(fL-fievrjg.  lr4va^L-(.tevi]g.  !AvÖQO-/iiavrjg.  L4vTi-jii€vrjg. 
Idqiauo-uivrjg.  ^4.vT0-i.dvy^g.  _Jai-ii€vr]g.  z/c(/iio-iiievr]g. 
JsLvo-fxevrjg.  JLAaio-f.ievi]g.  Jio-fievr^g.  Jogv-fievr^g.  ^E/n- 
lLiivt]g,  ^Ef-i-iJ-Evidai.  ^ETtL-f-üvr^g.  'Egya-iiisvrjg.  'EQ^i-/ii£vr]g. 
^EgriTV-fievrig.  Ev-fnevr/g.  Evd-v-f-iEvr^g.  Evgv-fxevr^g.  ^E^e- 
f-iivrjg.  'Hgo-fievrjg.  Qso-f.iivrjg ,  Gio-ftvig.  QrjQa-fiievrjg. 
QrjQi-jiiev)^g.'  QQaav-fisvrjg.  ^I&ai-  jiiivrjg.  'lTC7to-f.i€vrjg. 
KaXXi-f.iivrjg.  RXeo-LUvr^g  {KXio-f.ivig,  KXeo-vvig).  Kotto- 
(.dvr^g.  KqaTai-fxävrjg.  ^ao-f.iavrjg.  ^£OVTO-/iiavr]g.  ^vot- 
fievTjg.  Nav(n-/iiivr]g.  Niy.o-(.iivr^g.  Bsvo-fievrjg.  ^OQai-/iievr^g. 
naiii-/ii€vrjg.  IlaQd^svo-uevrjg.  IlQaTca-iiiivrjg.  ÜQO-fiSvrjg. 
UgioTO-fievr^g.  nvXai-/iiivr]g.  ^Tt]ai-jiiivr]g.  ^toGi-^uevr^g. 
TaXca-fihr^g.  Ttuo-f.ievr^g.  TXrjoi-fievrjg.  '^YTteq-f.ievr^g. 
0iXo-favrjg.  XaiQE-f^avrjg.  Xagi-fiivr^g.  Xag-fievidi^g  (  = 
XaQi.io-(.ievidrig.) 

Vgl.  IMevE-.  ]Msv-dXv.ag  vgl.  i4X'/ia-/nevr]g.  Mev-avögog 
vgl.  L4vÖQ0-/u6vrjg.  3l£ve-dcaog  vgl.  Jai-/iievrjg.  Mevi-drjfiog 
vgl.  Jaf.io-f.isvrjg.  Meve-xXfjg  vgl.  KXw-iii&vrjg.  Mave-xQccTrjg 
vgl.  KqaTaL-fxevrjg.  Mevi-Xaog  vgl.  ^ao-juevtjg.  Mevi- 
^svog  vgl.  Bsvo-f-ievijg.  M£V£-Ti(.iog  vgl.  TL/no-itiivrjg.  Mevä- 
(piXog  vgl.  (DiXo-f-ievr^g.  J\l£vä-x(XQ(.iog  vgl.  XaQf.i£viörjg. 
Miv-iTtTtog  vgl.  '^iTiTto-fiEvrjg. 

-fj.rjSr]g  zu  ju^öog  Anschlag,  Rath;  fem.  auch  -ftrjöa,  -firjör]. 

l4ya-/ii^ör]g.  l4Xi-f.i)jdrjg  Kyklop,  l4Xi-/iU]dr]  Nereide.  l4ßg)i- 
lii^öt]g.  l4vÖQ0-/.tijdijg.  ^Qyt-jti^örjg.  Ldtarv-jUi^örjg.  ^vto- 
^irjdrjg.  ravv-/ii^drjg,  I^aw-jurjöa  myth.  JiO-urjdrig.  '^E/.a- 
/ürjÖT].  ^Eqi-fi^da.  Ev-i.irjdi]g.^Ex£-[j.rjda.  G£0-f.i^dt]g.  Qeoöojqo- 
/urjörjg.  QQaav-firjdrjg.  KaXXi-f.ü'jdrig.  KX£0-(.iriörjg.  KXvto- 
f^iijdrjg.  ^iao-(.irjöi^g.  yl£Ovxo-fiii]drjg.  udvao-f^^örjg.  M£ya- 
f-irjdrjg.  Bhao-fii^drjg.  Nixo-iii^ör]g  (Ni-KO-/iiag).  S£VO-fi^drjg. 
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'OvaGi-/ii^6r]g.     Uala-ftijdrjg   (Ilala/iio-iii-^     IIsQi-i^njörjg. 
IIoXv-i.irjdrjg.  nvKt-in]öt].   0iko-fti]drjg.   0QaOL-[.nqdrjg. 
Vgl.  Mrjötai-xdart].  Mrjöo-zQiTr]. 

-/iirjXog  zu  /ii^Xa  Kleinvieh. 

^QioTn-/iiTjliöag.l4Qxi-iiir^Xog.  Ev-jurjXog.  ^Exs-firjXog.  Qqaov- 

fiTjXidag.  KaXXi-f.irjXog,   KXeo-^irjXog.    naai-fH]Xog.  Uegi- 

fx^Xa.   noXv-/iir]Xog.  (Daai-utjXog.  (IhX6-i.irjXog,  (liiXo-^iii]Xa. 

Vgl.  IMrjXo-ßiog. 
-fxrjGTWQ  OQog  Walter,  /hiJotcoq. 

l4ya-fttjaTiüQ.  EvQv-^ir]aTOQiör]g.  Geo-fit]aTtüQ.  yfeio-jtii^aTioQ. 

noXv-fi^atioQ. 
-(^irjxig  Rath,  f^ifjrig. 

Ev-i.trjTig,  Evf.n]tUov  vgl.  l)hiTi-oyng. 
-(.iriTQa  f.  zu   MrjTTjQ  Götterniutter. 

KXEO-(.n^Tqa  vgl.   31rjTQ0-xXfjg    —    Ev-f.irixioQ   und    0iXo- 

(.irjTiOQ  Beinamen. 
-(.ivrßuov  gedenk,  (.ivr^iDv. 

&SO-lilVt]/.UOV.   'l€QO-/ilV^/iUOV. 

-[LivrjaTog,  -/.ivaarog  part.  zu  ftifivt'jaxw 

l4u-^ivi^örng.  l4^i(fi-^nnjOTog.  l4vii-iiiv)iaTog.  L4Qi-/nvr]atog, 

l4Qi-/iivaoTog,    l4oi-fivag.  l^QiOTo-fivrjOTog.  Ji6-(.tvi]arog. 

^Eqi-(.ivaaTog.  Qeo-^vrioxog,  Qio/itvtg.  KXeo-iiivaaTog.  Ssvo- 

(.ivaoTog.     nsQi-f^ivrjOtog,     no?J-iLirtjOTog.    Ti^Xe-juraoTog. 

<J)iX6-fivt]OTog. 

Vgl.   3Ivr]Oi-,    Mvaot-.     Mv^ai-Ü^eog    vgl.    Qs6-(.tvriatog. 

Mvt]at-yiXrjg  vgl.   KXw-^ivaatog.   I\Ivr]Oi~(fiXog  vgl.  0iX6- 

fiivtjOTog. 
-fivrjGTQa  f.  zu  /iii>rjazi]Q  Werber,  Minner. 

KXvTaifiv^OTQa.  'YTreg-f^iri^OTga. 

-fiotQog,  -fiOQog  zu  fiolga,  /iiÖQog  Geschick. 

l4yad^6-/iiOQog.  l^Qxe-fioQog  (mythisch).  —  Idvii-^oiQog. 
Vgl.  3IoiQa-yevr]g. 

-fioXog  zu  fioXelv  gehen,  kommen. 

l4yxi-i.ioXog,  l^yxi-fiöXiog.   Jlgaro-fioXog. 

Vgl.  MöX-OQxog. 
-{.toXvtog  zu  ftoXm]  Gesang,  Spiel,  ^liXnoj. 

Ev-f-ioXnog.   {Ev-^itXTrrjg  Satyr). 

Vgl.  rnoXrco-^efug. 
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-/LioQCpog  zu  fiOQq)t]  Gestalt. 

Ev-iiiÖQ(fog.   KaXXi-(.ioQ(foq.     Vgl.  Mogq)€vg. 

-fxovaog  zu  Movaa  Muse. 

Ev-f^ovaog.   0iX6-fxovaog. 
Vgl.  Mova-£Qiog. 

-vaTtrjg  zu  vanr^  Schlucht. 

Ev-vctTtT].  Evvdrtiog.  JlQO-vccTirjg.  IlQOvaTiidT^g. 

-vavTr]g  zu  vavrrjg  Schiffer. 

IdQLOto-vavxrig.  Je^i-vavTag.  2üj-vavTrjg.  XaQi-vavt'qg. 

-v£(og,  -vr]og  zu  vai;?  Schiff. 

!Ay.Q6-v€wg  und  i^vaßr]ai-v€wg  Phäaken  bei  Homer.  L4q- 
X^-vrjog.  Ev-vrjog.  ^Exd-vvjog.  KXvro-vrjog.  HoXv-vrjog.  2ao- 
va'i'dag  bei  Sappho.    ^wai-vetog.  (DiXo-vetog. 
Vgl.  Nav-.   Nav-UQXOQ  vgl.  l4Qx^-ve(ag. 

-vLMig  zu  vUri^  NUrj. 

Idya^o-VLY-og.  l4yaaT0-vixr].  L^yrjal-vixog.  ^yXao-vixog. 
Id'ke^i-VL-Kog.  l4i.iEiv6-viy.og.  l^ficpi-vixog.  L^vdQ6-vi:iog. 
ld^i6-vr/.og.  ldQiaT6-viY.og.  L4Qfi6-vix,og.  l^Qx^-vi-Kog.  Bov- 
viy.og.  Jriiio-VL'Kog.  Je^i-viy.og.  ^lo-viKog.  '^EXXd-viv.og. 
(EXlavo-viyog).  ^ElTti-viyog.  ^E7ti-vixog.  ^Erso-vixog.  Ev- 
vmog.  Ev&v-vixog.  ^ExB-viY.rj.  Qeaaalo-viKi] .  QrjQO-vixr]. 
^IftTCo-vi'Kog.  ^la&iiiio-viyog.  'lao-viyog.  KalXl-vixog.  KaX- 
Xiato-viyog.  KaXo-vUr].  KsQxo-viyog.  KXso-vixog.  Kagrl- 
vitcog.  Aao-vLyog.  yisaßo-vi-Kog.  .Avai-viKidag.  Mrjxio- 
vi^Tj.  Navoi-viKog.  N€^i£0-viy.rjg.  ^OXv/^i7ii6~vixog.  ^Ovaai- 
VLY,og.  'O/rAo-vtxog.  Tlaal-viAog.  Il£iOL-vi/.og.  ITeTgaio- 
vlxa.  llXeiato-vixog.  IloXsino-vr/.og.  IloXv-vixog.  TIquto- 
vixog.  TlQtüto-vrKog.  IIvd^6-vi/.og.  Uid^io-vUr].  ^xqaxo- 
vtxog.  2i6-vixog.  2iooL-vLy.og.  TeXi-vixog.  TeXeai-vixog. 
TrjXi-viy.og.  Ti(.i6-VLyog.  Oeqi-viyog,  maked.  BsQS-vUa. 
OiXo-VLyog.  XoQO-vUrj. 

Vgl.  Ni'KO-.  Niy-avdgog  vgl.  ^vÖQO-viKog.  Nix-aQiarr]  vgl. 
IdQiGTO-viyog.  Nix-uQxog  ygl.l^gxe-viyog.  NLy.-L7trtog  vgl. 
^lTi7t6-viy.og.  Nuy.6~örj(xog  vgl.  Jr^^6-viy,og.  Niyio-xXfjg  vgl. 
KXeo-vi'Aog.  Nixo-Xaog  vgl.  .Aa6-viy.og.  Niyo-axQaTog  vgl. 
^TQaro-viyog.  Ni^o-xiXtjg  vgl.  TeXe-vixog.  Nix6-g)iXoQ 
vgl.  OiXö-viyog. 

-vo/nog  zu  vo/uog,  ve^io. 

liyoQcc-vo^og.    l^ygia-vo/nt],    lAXe^i-vofiog.    L^fnpl-vofiog. 
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L4QLat6-vof.tog.  I^qx^-^^JI^^^S-  '^ffrt'-vo^og.  ^vT6-vo/.iog. 
rkav7io-v6f.tr].  Jrjl'-vofxrj.  J)]f.i6-vofing.  JtjQL-voiiir]  myth. 
"Ev-vofiog.  ^EfVi-voiuidt]g.  Ev-vofxog.  EvQv-vo/iiog.  ^lon-vo- 
/iiog.  KaXXi-vofiog.  yiciO-vö(.iri.  ^Ivol-vo/iwg.  Niy.6-vo(.iog. 
()lx6-vo/nog.  'ÖQOL-vofirj.  ngö-vn/iiog.  ^looi-vo/iiog.  (DiXö- 
vofxog.    0vlo-v6f.ir]. 

-voog,  -vovg  zu  voog,  vovg  Sinn. 

^Hyrjol-vovg.  ^Ayxt-^örj.  l4ky.i-voog.  ^4X(fi-vovg.  l4f.iq)i-voog. 
Idvxi-voog.  '^iQLOZo-vovg.  ligOL-vör.  llotv-voog.  ^vx6- 
vuog.  Jrifiö-voog.  Je^i-vovg.  Ev-voog.  Ev^v-vovg.  Qe- 
/.uaro-vorj.  Qso-vörj.  '^Imcd-voog.  ^loxi^-voog.  ^I(pi-voog. 
KXeo-vorj.  yievKO-vorj.  Meytoto-vovg.  ^lvr]oi-v6r].  JSavai- 
voog.  ^ÖQai-vorj.  Tlovro-voog.  TlQct^L-vna.  Ylqö-voog.  Ti(.i6- 
voog.  0rj/.io-v<')t].  WiXo-vorj.  (DiXo-pöt^.  XQvao-vot].  —  Vgl. 
2vv-vüüip  g.  -vocüVTog  part.  praes.  von  voaio. 
Viele  Namen  dieser  Gruppe  sind  spätes  Machwerk. 

-^evog  zu  ^tvog  gastlich,  Gast,  Gastfreund. 

l4Qi-§evog.  l'lQiorö-^tvog  ^^4Qf.w-^€vog.  Idoxv-^evog.  Ja^iö- 
§evog.  ^E;ti-^evng.  'Egaoi-^evog.  Ec-^evog.  'Hgö-^evog. 
Qt6-^£vog.  &Qaav-^6vog.  'l/tTto-^evog.  KaXXi-^evog.  KaXö- 
^evog.  JiXeö-^evng.  yivoi-^evog.  Mavt-^svog.  Nai'-^evog. 
NsiXö-^svog.  Nixn-^evng.  I lei^ö-^evog.  lliozo-^evog.  llXei- 
arö-^evog.  JloXv-^evog,  JIoXu-^w.  Tlqö-^tvog.  Ti/ita-^tvog, 
Tifiö-^evog.  0eidn-^tvog.  (DiXö-^evog.  XaQt-^evog. 
Vgl.  Bevo-.  Btv-aglavrj  vgl.  ^Agiorö-^Evog.  Siv-iTtrrog 
vgl.  ''iTtno-^Evog.  BEv6-di]Hog  vgl.  Jafiö-^evog.  Bevo-uXrig 
vgl.  KXe6-^£vog.  Bevo-fievrjg  vgl.  3l£vt-^evog.  Bevo-Ttei- 
■i^rjg  vgl.  Ileid^ö-^evog.  Bev6-Tif.iog  vgl.  Tif.i6-^tvog.  Bevo- 
fpiXog  vgl.   (ÜiXo-^evog.  Bevo-xdgrjg  vgl.  Xagi-ttvog. 

-oßQi/iiog  gewaltig,  oßgifiog. 

^E-6ßQi(.iog  vgl.  ^OßQiuo-TtaTQi]  Athene. 

Vgl,  MöX-oßQog. 
-ndog,  -ovdng  zu  odog,  nvdng  Weg. 

viy<xd--o6ng.   L^orEQ-ödsia  rayth.     Elv-odia  Hekate.     Ev- 

oöng.  'E(f-ovdicüv.  ügöa-odog.  —  Dazu  die  späten  MeÖ^- 

odiog.    ^vv  ödiog. 

Vgl.  'Odoi-doy,og. 

-otxog  zu  oixog  Haus. 

17 
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L4yQ-oty.og,  böot.  l4YQvxtxog.  ^l<4/t-oiy.og.  ^'En-oiv.og.    Mev- 

omsvg.   26k-oi7iog.  ^Taoi-oiyiog. 

Vgl.  OrM-vofiog. 
-oivog  zu  oivog  Wein. 

roQy-oivog.    Qi-oivog  Bakchos.    '^Hdi-oivog  Satyr.    Tlaq- 

oivog  Beiname. 

Vgl.  Olvo-ßiog. 
-OLTtjg,  -oizag  {-oirog,  -oiTiog)  zu  oi'-ao/Liac  ((pego)). 

\4yQ-oirag.  ^vög-olrag,  Idvdqvtag.  l4vs^i-oixag  böotisch 

l4vef.ivxag.     ^^gxvrag.    zfa^u-ohag.    Ji-oixag.     ^Ex-olzag. 

'IsQ-oirag.  Kke-oirag.   Blev-olrrjg.  Blev-oiziog.   Sev-oirag. 

TlavT-oirr^g.    TlaQ-oirag.    Ilok-v7t-oirrjg  [IIoXv-VTt-oiTrjg). 

IlQOLTrjg  {—  IJQO-oirrjg).  IlQOiTog.  nvl-oitrjg.  "^Poö-oiTTjg. 

OLX-oixrjg.   OiX-oixLog  {4)iX-uxa.  (DiX-ixi6?). 

-vxag  —-  OLxag  in  ^Av£^vxag.  i4vdQixag.  ]AQyvxag.  OiXvia. 
-orrXog  zu  OTtka  Waffen. 

Kqix-OTrXog  vgl.  ^O/rAo-vtxog. 
-ovaxog  gesegnet,  ovaxog  part.  zu  ovivrj^i. 

Qs-ovaxog.  ^s-6vaxog,  vietö-vaxog;  yieoiväg. 

Vgl.  ^Ovaai-^  ^OviiOL-.  ^Ovaai-y.Xrjg. 

-oip  zu  OTt  schauer 

l^yQL-öfrri,  l^ygi-ou 

l4Qyi-67trj.    IdaxsQ-i 

ojxsia.    jjfrjl-07Tixr]g.    ^w»^y"    ^v*"  "t*    ^«-  """/•     ^  "'«"/. 

KalAi-OTtr^.     Kaaai-OTtr]    =    KaoGL-ETteia.     Moip-OTtög. 

Ölv-oxl',  Oiv-07titov,   Olv-OTtidrjg.    Uccv-oip.  IlaQ&ev-o/tr], 

Tlagd^tv-OTcalog.     IlsX-oip.    '^Poö-OTtrj,  "^Pod-OTtalog.    — w- 

rtaiog    {^io-onaiog).      Oaiv-oxp      0av-(7ri].     XaX'/.i-OTti]. 

XccQ-oip ,  XccQ-OTtog,  Xag-OTvlvog. 
■OTtxrjg  schauend,  OTtxrjg. 

jJrjX-Oftxixog.  ^Ert-ÖTixr^g.  '^Isq-OTtxi^g. 
■OQog  wahrend,  gewahrt,  zu  ogäco. 

^'Ecp-OQog.    QstüQog.   GvQcoQog  {Qvga-OQog)   Jlgcogog.   llvX- 

wQog  (an).    Ogoigog  (IlQO-oQog). 
■OQuxog  =  ogaxog  part.  pf.  pass.  von  ogaco. 

Nur  in  l^y-OQaxog.  (l4yav-). 
'OQ/iiag,  -oq(.iog  wohl  zu  6qf.irj. 

Ev-OQf.iidi]g.  u^vn-og/uag.  Tn 


1x-ogi.iog. 
Vgl.  -ag^iog. 
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-OQtag  erregend,  zu  OQvvint. 

Kvv-oQiag.  Avin-ögTag.  —  Auch  Aa-iQtr)g  vgl.  'Ogal-laog. 

Vgl.  Oqoi-.   'OQüi-koxog  —  'Ogrl-loxog.  ^'Ogo-iTtnog. 
-oxog  zu  ex(o- 

^L4v-oxog.  idvTi-oxog.  l4^l-oxog.  l^Qiazeio-vxog.  l4otv-oxog. 

^VTOvxog.    rvt]Gi-oxog.    Jä-oyßg.    Jrj'C-oxog.    Jrn-iovxog. 

Je^l-oxog.    ^'E^-oxog.     ^Eni-oxog,  "ETt-oxog.    ^Eoziovxog. 

'^Hvi-oxog.  OrjQovxog.    KH-oxog.  Kitjoi-oxog.  AeovTovxog. 

Mh-oxog.  MrjTL-oyog,   Mr'jtixog.    BlvriOi-oxr].  ^rrjaL-oxog. 

Ti/iiovxog,  Tif-iäxiöag.  'YrtiQ-oyog.   Odv-oxog. 

Vgl.  'Exe-.  'Exe-örj/iiog  vgl.  Jrj^iovxog.  'Exe-iilrjg  vgl.  KXe- 

oxog.   'Exe-Tt^wg  vgl.   ri/.iOLxog. 

-7t ag,  -jcaiöfjg. 

E,v-7ioiudag,   Qc(^qv-7tag.  Uolv-Jididtig. 
-7talaf.iog  zu  TtaXd^irj  Hand,  Ihuidgriff. 

Ev-7tdXa/iiog  vgl.  Uala/itjdijg  (l[ceXaiLW~^(t]dr]g}. 
-7takog  zu  TtdXtj  Ringen. 

Bov-TtaXog.  Ev-7iaXidag.  Ev-7caklvog. 
-TtaTtTiog  zu  7td/t7tog  Grossvater. 

u4vTi-/ca7C7Cog.    Idgiaxo-Ticimcog.     nQü-ztartTtog.     0U6- 

Tta/tTtog. 

-TtajQog  zu  7taTrjQ ,  Zevg  Ttatr'jQ. 
'  Avti-TiaxQdg,  'Avzi-nag.  AgiOTO-ndxBiqa.  tdQiüTO-ndrQa. 

Qeo-TidTQa.    Klsivo-TraTQog.    Kkeo-TratQng ,   Kkeo-TidxQa. 

2o)-7taTQng.     ^toal-TrccTQog.    —     'OßQif.in-7tctrQa    Athene. 

Ev-7rdt(jüQ,  (Dilo-TrdxcüQ  Beinamen. 

Vgl.  riccTQO-.   UaTQO-xlrjg  vgl.   Kkso-Ttargog. 
-7t€id^r]g  beredend,  zu  Tield^to. 

livÖQO-Ttei^rjg.  A^in-Tisiö-rjg  l4QiOTO-7t£ld^r]g.  Jr]^o-7t€i- 

&rjg.    Jio-Tteid^TTjg.  ^Em-Ttsiii^ijg.  Ev-Jisid^rjg.   Qeo-7T€i^Tjg. 

QQaav-Trsid^rjg.    Sevo-Ttsid^rjg.    IIoXv-TteidTjg.    ^tü-Tveid^rjg. 

Vgl.  Jlsid^o-.    neid^-avÖQog  vgl.  l4vÖQn-7reld^rig.    Ileid^o- 
^evog  vgl.  Ssvo-Tteid-rjg. 

-7r€iQt]g  zu  TteiQu  Versuch. 

na/^i-TtsiQVjg  vgl.  IIsiQi-^oog. 

-TtBvd^rjg  zu  Ttevd^og  (oder  Ttsvd^  binden). 

Meya-Ttlvd^rig  vgl.  nev^sai-keia ,  mythische  Namen. 
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-Ttiatog  zn  rtLaxog. 

'A-TtiGTog.  l4S,i6-TtiGTog.  Qeö-niOTog. 
Vgl.  IIiOTO-.    TIiOT-avÖQog. 

-TTvoog,  -TTvovg  zu  Tivoog  Hauch. 

'^Höv-TivoTj.  Mvqo-Jtvovg.  IMvQTi-Ttvorj. 
-TtoiUTjv  =   Ttoiiiirjv  Hirt. 

0iko-7toiur^v  vgl.  JIoi^u-avÖQog. 
-TtOLVog  zu  noivrj  Rache. 

^vri-TTOivog.  L4^i6-7toivog.  ^f-Tioivog. 

-TtoXs/iiog,  -TtroXeiiog  =  TtöXf-i^iog  Krieg. 

l4ya-7tr6Xsf.iog.  t-i/nq^i-TtroXs^iog.   Ldtva^i-TroXsjuog.    ^Aq^e- 

TtroXef-iog.    //rjf.io-7rT6Xsf.iog,  '^EQf.io-TTxöXef.iog.  Ev-7t6Xe(.iog. 

EvQv-TtzöXeitog.    Oagav-TtToXs/iiog.    KXeo-TtroXe/Aog.    Ma- 

y.oo-7t6Xef.iog.     Meve-TtröXsfiog.     3Ivrjai-TtT6Xsf.iog.     Neo- 

TCx6Xef.iog.    TXri-Ti6XEf.iog.   (DiXo-TtöXEixog. 

Vgl.  IIoXsf.10-.   UoXs/ii-aQxog  vgl.  ^^Qyß-rttoXsf.iog.   IloXe- 

/iio-yiXrjg  vgl.   KXso-TiToXetiiog. 
-TtoXig  Burg,  Stadt,  Staat,  noXig. 

Läys-TtoXig  =  '^Hys-TtoXig.  ^yi]ai-7roXig  =  '^Hyr^al-rtoXig. 

l4va$l-7roXig.    l^giOTO-TtoXig.    ^-Aqyk-TtoXig.    Jrjf.i6-7roXig. 

J  iy.(xi6-7toXig.     Ev-7toXig.     ^Ex£-7toXig.    '^Hipaiaro-TtoXig. 

Qagoi-TtoXig.  Qso/iiö-TCoXig.  ^lon-TtoXig.  ^Ioys-7toXig.  KaX- 

Xi-noXig.     Kqaxrjai-TtoXig.     NiKaal-TtoXig.     ^Oqd^ö-TToXig. 

2(6-7toXig.  2cüai-7toXig.  Tiuaal-TioXig.    Ti/uo-rtToXig.   (Di- 

X6-7toXig. 

Vgl.  IIoXi-.  noXi-agyog  vgl.  ^Aqyi-noXig.  TLoXiovypg  Göt- 
terbeiwort vgl.  ^Eyk-TtoXig. 

-7toXiTi]g  =  TioXiTrjg  Bürger. 

JJaido-TtoXiTrjg.   2aQvaxo-7toXiTrjg. 
-TtoXog  zu  TtiXio,  ^teXofxai. 

AY-Tcolog.    Kv^o-TtoXeia  Nereide.    TavQO-TtoXa  Artemis. 

XQVO0-7tS?.SLa. 

Dazu  auch  TTegi-TtöXTag. 

-TtOfJLTtOg    zu    TtOflTtOg,    TtO^Ttrj,    7tt[.l7tO). 

l4vdQ6-Tinf.t7tog.  Qs6-7tof.i7tog.   J lO-TrnjÄTtog.    Ev-Ttofinng. 
RXeo-Ttoi-iTtog. 

-Ttovog  Mühe,  rtovog. 

KaXXi-Ttovog.   Aval-Ttovog. 
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-rroQog  zu  TtoQog. 

^'EiLi-TtOQog.    [Kle-€fi7tOQOg\.    Ev-noqog.    Oeo-TTogog.    Tr]ls- 

TtOQa. 

-Ttovg,  (rtog)  g.  -Ttoöog  [ttov)  zu  rtovg  Fuss. 

^^yad-6-7tovg.  l4eXX6-7tovg  myth.  L4'/.Q6-Ttovg.  KaXrj-Ttodirj. 
KaXo-Ttovg.     KvXXo  -  Ttodt'ag.     (KvXXojrodicov    Hephaist). 
ylaio-Ttodiag.  M£Xdf.i-7tovg,  MeXaiircog.  Oldl-rcovg,  OXöl- 
Ttog.    riQO-Ttodag. 
Vgl.   /Tod-.    nod-ccQy.rig. 

-nQ€7ti]g,  -TCQeniov  ovrog  zu  rtQ^Ttto. 

jLa-7tQe7crjg.  'E'K-TTQiicrjg.  ^Efn-TtQenrjg.  ^E(.i-nqi7tü)v.    Ev- 

7tQe7trjg    AEM-Ttqinrig.  Tlct^i-TtqiTtiog.  TloXv-Ttqknwv . 

Gleiclien  Stammes  Eu-ngoTvog.   Qe6-/TQonog. 

Vgl.  nqSTtt-Xaog  und  Aeio-rrQSTtrjg. 
-nvi^og  vgl.  llvd^o-. 

'Hqö-Tiv&og  vgl.   nvO^-egfiog. 

-TtvXog  zu  TCvXrj  Thor. 

l4yyJ-7ivXog.  l^OTV-rtvXog.  Jrji-TtvXog.  "Ejn-rtvXng.  Ev-nv- 

Xlöag.  EvQv-jtvXog.  ^Hyrjai-nvXrj.  ^iö-7tvXog.  ^Yipi-rtvXrj. 

Vgl.  ntX-ijVtüQ. 
-TvvQog  zu  Tti'Q  pl.  TTiQu  Feusr. 

Aiyi-TivQog.    BXijxvqog  {BXe/re-Trvgog).    Jrji'-TivQng.    Zw- 

TtvQog.   yta^TTVQiiov ,  Aaju/rvQig.  {ytai-irte-TxvQiwv). 

Vgl.  niQi-Xd/ii7tr]g  mit  yiajunvQitov. 
-TtioXog  zu  TCi7)Xog  Fohlen. 

Ev-TtioXog.  ^Ex^-n(j)Xog. 

-Ttiov  g.  -TtiovTog  zu  rtdof.tai. 

EvQv-TTtöv,  EvQVTtiovTiöai.    Nav-riMv. 

Vgl.  noXv-7tatö>ig. 
-Qrjf.nov  zu  Q7jf.ict  Rede. 

Ev-Q^lLitov.    KaXXi-QQrif.i(x)v. 
-Qodog  zu  '^Pndog  Rhodus. 

Tleiai-^Qnöog  rhodischer  Narae. 

Vgl.  'Podo-  Rose  (auch  Rhodus?).   '^PoSo-y.X^g. 

-QOrj    zu    QOOg,    QO)'^. 

lAyxi-QQorj.   l4X€^i-Qooia.    Lifxq^i-QM.   Ldtva^i-Qnrj.    KaXXi- 

QQOr].    Xqvoo-qqÖtj. 

Nur  Najaden-  und  Nereidennamen. 
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-aayirjg  zu  accxog  Schild. 

EvQV-0(r/.rjg.  KoQiLio-ad'/.tjg.  3igya>lo-ffaxjj<;. 

Vgl.  2ä/.-avdQog. 
-arj/iiog,  -aafiog  zu  afj/ua  Zeichen. 

l^Qi-arj/iiog.  ^Erci-oii^iog.   Geö-aa/nog. 

Vgl.  ^rif.i-dyy6Xog. 
-aeQaTTig  Serapis. 

'^Hho-otqaTtig.   Oilo-aigamg  vgl.  ^sgaTt-d/ti^iojv. 
-a^evrjg  zu  o&evog  Kraft. 

l4yad^o-a&€vt]g.l4ya-ad^evrig.l4yaoi-a&svrjg.^y)MO-a^EVT]g. 

l^yvo-o&evrjg.  IdXy.i-od^ävrß.  l4f,tffi-ad^evr]g.  LivdQO-üd-evrjg. 

^vTi-o&evi]g.  -AvXo-od^Evrig.  yivTO-od-evYjg.  roqyo-ad^ivrjg. 

Jrjjuo-od^evrjg.   (Jrijtio-a&äg.)   Jsivo-od^£vr]g.  'ETti-ad^ivrjg. 

^EQaai-od^evrjg.^EQaTO-a&evr]g.  EvQV-ad^hr^g.  ^Exs-od^£vr]g. 

Geo-a^6vr^g.  '^iTtTto-ad^evrjg.  Kai/M-od^Evrig.  KaXki-a&8vr]g. 

KXei-ad^fvrjg,  K?.£0-a&ivr^g.  Klvro-od^evr^g.  KgaTi-ad^evrjg. 

Kqito-od^lvtjg.  Kvdo-oS-evrig.  ytao-od^ivrjg.   Avv.o-ad^Evr^g. 

Meya-a&evTjg.     Mevs-oS-svt^g.    ^Olvf.iTtio-od-ivrfi.     Uegi- 

od^lvrig.  JlXsLGd^hrjg  {nXsiaro-ad^evrjg).  ITgo-ad^ivrig.  ^to- 

ad^evrjg.  TavQO-od-evrjg.  Tif.io-ad^6i'rjg.  0avo-ad^ivi^g.  WQaai- 

od-evtjg.  XaX-/.o-od-€rr:g.  Xaqi-od^lvrjg.  XQvao-Gd^svrjg 

Dazu    auch    Al'yi-ad-og    (vgl.    Alyö-ad^eva   Ort).     Evqv- 

od-evg.   Blsvs-ad^rjg,  Meve-od^evg,  Msve-ad^iog,  Meve-g^w 

und  Mvrj-od^w. 
-aiTog  zu  ol-vog. 

2va-aitog  vgl.  2iT-avÖQog. 
-GTiaiAavÖQog ,  Skamander. 

'^HQO-oy.cc^iavÖQog  vgl.  ^yMf^iavÖQÖ-cpiXog. 
-oy.07tog  zu  oyionög,  oyoniq. 

Ev-OY.07itdrjg  vgl.  2y.07tdvcüQ. 
-aoog,  -aog  stürmend,  aoog  zu  aavto,  eaovf-iai. 

täX-A-L-odidag.   Bou-aoa,  Bov-aag.   JoQv-aaog.  udäo-aaog, 

Aä-aaog,  Aä-aog.  JJvQi-ooog  Achill,  fingirt.    Vgl.  Avro- 

GVTOg. 

-ao(f)og  =  ao(p6g  weise. 

QvfiO-aoq^og.    Klei-aoq^og.     ^tqctTÖ-oocpog.    Xaiqi-ooqiog. 

(IIav-a6(fiog  ganz  spät.     QhXo-GO(fia  „Weisheit  liebend" 

spät.) 

Vgl.  ■S'oqpo-.   ^oq)0-xXijg  vgl.  KXel-aoq>og. 
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-OTECprjg,  -azecpavog  zu  arecpog,  atscpavog  Kranz. 

Ev-arecpiog.  Niy.n-GT£q>rjg.  (DiXo-atecpavog. 

Vgl.  2Te(p)]-q)OQog.  ^ri<pav/j-rpoQog. 
-OTQarog  zu  argazog  Lager,  Heer,  Heereszug. 

yiyad^ö-atQcaog.   L4yaoi-avQaTog.    l^ye-OToazog    =  "^Ilye- 

otQarog.  l^yrjol-arQatog  —  '^Hyrjai-GtQCcTog.  t^yvo-argavog. 

^i/Lio-OTQaTog.    lAk^il-OTpaTog.     ^^f.icpi-ox(iaTog.    14qi- 

öTQazng.  l^Qxs-OTQUTog.   Jauaai-OTQarog.  J)]f.i6-OTQaTog. 

JaLvö-axuaTog.     Je^i-ozQaxng.     ^EQaoi-atQatog.     Ev^i- 

ax^arog.     'Exs-oxoaxog.     [Hoo-ox^axog.     ^Irtrtö  axijaxog. 

KaXli-orgarog.     Kleivo-oxoaxog.     Kls6-GX(jaxog.     yla- 

axfjaxiöag,  ^eiä-ox(jaxog.   ^vxo-axgaxog.  vlvoi-oxqaxog. 

Meyalo-axgdxa.     Hhve-axQaxog.      'Ihrjoi-ax^axog.     Nav- 

axqaxog.     Naval-oxQCtxog.     Neo-oxqaxog.     NiM-ox(jaxog. 

Bavö-GXQUxog.      Oiyio-axqaxog.     'Oyr]ai-axi>axog.     Ilavai- 

axoaxog.     ITeioi-axQaxog.    IleQi-oxgarng.    HnXv-axgaxog. 

llviyö-axQaxog.  ^iö-axgaxog.  ^CDOi-oxQaxog.  Tele-oxgaxog. 

TsXeoi-oxQaxog.     Ti(j.ö-oxoaxog.     (Uavö-axQaxog.     Ouöö- 

axgaxog.  (DiXö-oxqaxog.  XaiQe-axQarog. 

Vgl.  ^CQaxo-.  ^XQccx-ctyog  vgl.  '^yi-axQdxog.  ^xqäx-aqxog 

vgl.    l4q%t-axqcixog.     ^xqocx  -  LTtTtog    vgl.   'iTXTco-axgaxog. 

J^XQax6-drj/.wg  vgl.  Jijuo-argarog.  ^TQaxo-x.Xfjg  vgl.  AXsu- 

oxgaxog.    ^XQaxö-Xaog  vgl.  ^iuö-oxqctxog.     ^xQaxö-viKog 

vgl.  Nr/.o-aiQaxog.  ^vqaxo-cpävqg  vgl.  Oavö-axqaxog. 
~axQO(pog  vgl.  avQoq>t],  axQicfio. 

l4yä-axQO(fog.  'E/ci-axQO(fog.  Ev~axQO(png.  '^iTiTtö^XQOcpog. 

Nav-öXQocpog. 

Vgl.  ^tQeip-iTtrriöag. 
-au)v  g.  -acovxog,  zu  -aoog. 

'Hqo-ocöv.  'IsQo-aiZv.  ^vko-owv.  Oilo-oiov. 
-xaXavxrj,  -xXag  zu  xaX,  xXrj  tragen. 

Lä-xaXäviij.  'L4-xXag  g.  ^.A-xXavxog. 

Vgl.   TaXui-^tevrjg ,   TXr]-7i6Xsixog. 
-xeXrjg  zu  reXog. 

l4ßQ0-x£h]g.    l4yvo-xsXrjg.    l4/.Q0-xeXrjg.     IdXe^t-xeXrig. 

l4vdQoxeXr]g.  l4QLaxo-X€Xrjg.  L4Qxi'-x€Xr]g.  Bio-xeXrjg.  Jrjf.io~ 

xeXr]g.  Jiv.aio-xiXrjg.   JLO-xeXrjg.  'Erti-xiXrig.   ^EQyo-xiXrjg. 

Ev-xeXldag.     Evdai/iio-X€Xr]g.     &€0~X€Xr]g.      Ovfio-xeXr^g. 

'l£QO-xeXrjg.     '^[rtfco-xeXrjg.     'lö^iqvo-xiXTqg.     KaXXi-xeXijg, 
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KXeo-T€lr]g.  KQaziOTOTahjg.  ^vOL-zeXrig.   BlsyaXo-Tekrjg. 

Mevs-TeXrjg.    Nav-Tslr^g.  Navoi-xiXtjg.    Neo-reXrjg.   Nixo- 

Tekrjg.  Bevo-xlXrig.  '^Odoi-TaXrjg.  Ilaai-Telrjg.  n£iai-TiXt]g. 

UeQL-TlXrjg.     IIiOTO-TäXrjg.     nQa^L-xäXiqg.     TIvQyo-TäXrjg. 

^io-TeXrjg.  ^(oat-TeXrjg.   Tif.w-rsXr]g.    0oißo-TeXr]g.  0Qaai- 

TeXidrjg. 

Vgl.    TeXe-.     TsXe-drj^og    vgl.    Ji][.io-T€Xrjg.     TeXs-iTtTiog 

vgl.  '^iTtTto-reXrjg.  TeXs-vr/.og  vgl.  Ni/.o-Te?^rjg. 
-T£Q7trjg  zu  TeQTiiü. 

^ErCL-TEQTirjg.  Ev-TfQmj  Muse.  (DiXo-TeQnrjg. 

Vgl.   TeQTt-avdgog. 
~Ti(.iog  zu  Tif.iri  Schätzung,   Ehre. 

^IvrjOi-Ti/^iog.    ^xea-Tifiog.     l4Xi.^i-Ti}.iog.    l^/^Kfl-Ti/^og. 

L^vÖQo-Ti/iiog.    ^^QiOTÖ-Ti/icog.     ^-A^xe-Tii-iog.    l^ai-zifiog. 

/Jt}f.i6-Tii.iog.  z/i6-Ti/.tog.  ^Ef.i7ted6-Tiuog.  ^'Ev-rif.wg.  ^EtiL- 

Tif-iog.   'EgyS-Tif-iog.   ^Eqi  Ttf.iog.  '^Eg/uo-Ti/iiog.    EvQv-Tifiog. 

^Exi-Ti^iog.  Qe6-Tif.iog.  'Iao-Tif.uöi]g.  Kacfioo-rifiog.  KXeö- 

Tifiog.  ^d-TL/iiog.   ^vai-Ti/iiog.   JMByä-Tifxog.    Msv€-Tifj.og. 

MrjTQO-Tifing.  Nav-Tiaog.  ^Ev6-rii.iog.  'OgS^o-Tifiog.  Ilav- 

zifxiÖTjg.    IIoXc-Ti^wg.   Tlgo-Tifiog.  ^y.a/navdQÖ-Tif^og.  ^i6- 

Tifxog.  0€Q£-Tiiiia.   CDiXo-Tif^wg.  XaQi-Tif.iiör]g. 

Vgl.    Tifta-.    Tif-io-.     Tif.ia-y.hrig,    Tif4.0-y.Xf1g   vgl.   KXso- 

TLfiog.  Tifi-avÖQog  vgl.  l4vdq6-xifiog.    Tifiä-^evog ,   Tifio- 

^evog   vgl.    Bevn-rifiog.     Tifi-ccQLOzog   vgl.  LäqiaTO-Tifiog. 

Tifi-agyog  vgl.  L^gye-vifiog.  Tifiö-örjuog  vgl.  Jrjfw-xifiog. 

Tifiö-d-eog    vgl.    Oso-zifiog.     Ttfio-Xaog    vgl.    yiä-zifiog. 

TiLio-fUvYjg  vgl.  MevE-zifiog.   Tifiov^og  vgl.  ^Exe-xifiog. 
-zitov  (jüvog  für  zizicov  von  zizog  geehrt. 

^AvÖqo-zIcov  vgl.  l4vdQÖ-zifiog.  i^gys-zicov  vgl.  l4QX£-Tifiog. 

zli]fio-ZLO)v  vgl.  Jijfio-zifiog.  'Egiio-zliov  vgl.  'Eqfio-zifiog. 

'Icpi-zitov   und  ^'Icpi-zog   (für  ^Icpi-tnog).    HoXv-xUov  vgl. 

TloXv-zifiog.  ^io-xiiov  vgl.  ^cö-zifiog.   —    Vgl.   Tiz-OQfxog. 
-TQ€(pr]g  und  -ZQOcfog  zu  xgecpco,  XQOffij. 

J ü-xqicpr^g.  Jio-XQi(prjg.  ^ETti-XQScprjg,  "^Egfio-xgecpi^g.  Zrjvo- 

xQEq)idi]g. 

yleuj-xQOcpidiqg.  Ovr^ai-XQOcpog.  ^vv-XQOcpog.   Xijvo-XQOcpog 

(geschrieben  -xQortog). 
-xqixr]  in  dem  (iöttinnamen: 

l^fKpi-XQixij  Vgl.   Tqizo-yiveta,    I'qixo  naroQtg. 
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-Tvxog  zu  tvx^  Fügung. 

^Ervi-rixog.   (Erri-Tsv^ig.   'ETVi-Tvyxavog.   ^ETti-rvyxcivwv). 
Ev-zvxog,    Evtvxidiqg,   Ev-tvxiwv   {Ev-rvx'fjg   spät),    '/at- 
Tvxog.   KaXä-Tvxog,  KaXo-rvxog.    KaXh-Tvxt]-    Aa(.i7tq6- 
Tvxog.  AE(x}-Tvxiör}g.  Nixö-Tixog.  ^vv-Tvxrj. 
Vgl.   Tvxo-.  Tvx-avdqog. 

-(parjg  zu  rpaog  Licht. 

l4ylao-(paCdag.  Ev-(par]g.  Aa-cparjg.  Ilafx-cpdrjg.  Tlaai- 
(pdrj.  ^vi-i-cpag.  Tr]Xt-fpdi]  neben  TrjXe-cpaaaa ,  TijXe- 
qxxaaaa.  —  Vgl.  (Dio-y.Qirog.  0d(üv. 

-(paiog  zu  (pdog. 

Ad-q)aLog    neben    .Aa-(pär]g.    yivxä-cpaiog.    Jldfi-cpaiog 
neben  Ilafi-cpdrjg. 
Vgl.  (Dal-avÖQog. 

-cpavrjg  zu  -cpdvrjg,  rpalviü. 

l4yad^o-(pdvtjg.  l4yaato-(pdvrjg.  liyX<xo-(pdvi]g.  l4d^t]vo- 
(pdvrjg.  l4iii(pi-g)dvr]g.  l4vTL-(pdvr]g.  l^TToXXo-cpdvrjg.  Aqiato- 
(pdvrjg.  Je^i-rpdvrig.  Jr]iiio-(pdvtjg.  Jia-^dv)]g.  Jio-tpdvijg. 
jLovvao-cpdvrjg.  'Eyi-(pdvrjg.  'Eiti-ipdviig.  'EQ^io-(pdvijg.  Ev- 
(pdvrjg.,  Zr]vo-(pdvr]g.  'Hgo-cpdvr/g.  Q€0-g)dvr]g.  GEa/^io-(pdvr]g. 
'lego-cpdvrjg.  KaXXi-cpdvrjg.  Kmtvo-tpdvr^g.  KXsivo-rpdvrjg. 
KXso-fpdvrjg  (KX€0-(päg).  Aa-(pdvrjg,  yieio-rpdvrjg.  Ae^i- 
(pdviqg.  ytevY.o-(pdv}]g.  Avai-cpdvrjg.  Mr]vo-(pdvrjg.  Mrjxqo- 
(pdvrjg.  Mvi]ai-(pdvr]g.  Navai-rpdvrig.  NrKO-fpdvr]g.  Sevo- 
(pdvTjg.  Svvo-cpdvrjg.  IleQi-cpdvrjg.  nnXXn~(pdvr]g.  Uqü^i- 
(pdvTjg.  nQato-(pdvr]g.  IJqioro-ipdvrig.  Ilvd-o-ipdvrjg.  ^zgaro- 
(pdvrjg.  Ivi.i-cpag.  ^co-rpdvr^g.  Iioai-cpdvr^g.  Tr]Xe-(pdvi]g. 
Tif.io-(pdvrig.  (JiiXo-cpdvr]g.  Xaige-fpdvTjg. 
Vgl.  (Daivo-.  (Pavo-.  (Davi-otQaxog  vgl.  ^TQato-cpdvrjg. 
(Dav6-dt]i^iog  vgl.  Jtjino-rpdvr^g.  fl)av6-&€0g  vgl.  Q£0-(pdvrjg. 
0avo-ycXiig  vgl.  KXeo-(pdvy]g. 

-(pavTog  part.  zu  cpaivio;  auch  -(pag  g.  -rpawog. 

lAQiOTO-fpavTog.  ^AcfiUvo-fpavTog.  /ai'-(pavTog.  z/r]fi6- 
(pavrog.  Jid-(pavTog.  'Eyc-cparzog,  "Ey.-(pag.  '^Eqf.io-cpavtog. 
Zrjv6-(pavzog.  '^Hqo-cpavTog.  &€6-(pavTog.  KaXXi-cpavxog. 
KXe6-(pavrog.  KgiTO-cpavTog.  yieco-(pavxog.  Mt]v6-(pavxog. 
MrjTQo-rpavTog.  ^tvo-tpavxog.  'Oqal-(pavxog.  Usqi-ipavxog 
und  Tleqi-cpag.  TloXv-(pavxog  und  TloXv-cpag.  Uqö-cpavxog. 
'^Yrtiq-cpag. 

18 
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-cpag  g.  -cpavToq  in  "Ex-yag.  TleQi-cpag.  JJoXv-cpag.  '^Y^eq- 
<pag. 

Angelehnt:  "^Rgo-ifävTrjg  ,,Hierophant". 
-(parrjg,  f.  -cpaaoa  zu  cpsv-,  (fa-ro-g  schlagen. 

l4vtL-q)(XTrjg.    IlEQoi-cpaxTa  ^  TIsQGs-cpaaüa ,   OE^QE-cpaTja. 
Vgl.  HaXai-cpttiog. 
-q)£idi]g  zu  (peidouai  schone. 

Qso-cpslörjg.  ^a-g)eidr]g.  IloXv-cfsidrjg. 
Vgl.   OelÖo-.  ®aJd-Aaog  vgl.  yta-(fEidr]g. 
-cprjfiog,  -(pafxog  zu  (pru-irj  fama. 

ldyXa6-(pai.iog.  ldvTi-(pri}.iog.  Ev-(pi](xog,  Qeö-g)i]fiog.  Kkeo- 
cpri(xog.    KQit6-q)ri(.iog.    NrKO-cprjinog.    JlEQi-(pr](xog.     HoXv- 
(prjf.iog.  XaQL-(p)]iLwg. 
Vgl.  0rjfio-v6r]. 
-q)r]Trjg  zu  (f^-f^d  vgl.  7tQ0-(prjTr]g. 
ÜEQL-cprjtr^g.    nokv-(p^rr]g. 
-(piXog  lieb,  cpllog. 

^Ayv6-(fLKog.  ^^&r]v6  -  cpiXog.  l4vTi-q)LXog.  l4Q£Ta-(f)t,la. 
^Aqrji-(piXog.  IdQLOto-cpiXog.  ^aTv-q)iXog.  ^vTa-cpiXog. 
/Irj'i-fpiXog.  //rjf^io-cfilog.  AEiv6-g)iXog.  z/s^l'-cpilog.  Jt,6- 
(piXog,  Jt-cpiXog.  ^Eqyo-cpiXog.  '^EQ/uä-q)iXog^  '^EQf.i6-q)ikog. 
^EvEo-ipiXog.  Z)]v6-(f)ilog.  '^Hgo-cpilog.  QE6-(pt,Xog.  'Ieq6- 
(piXog.  ^Ivö-tpiXog.  'Iol-g)iXog.  KXEO-cpiXrj,  Kquo-cpiXo^. 
yla-g)iXog,  Asco-cfiXog.  AEi7ts-<piX)].  Aval-cpiXog.  Msvi- 
(piXog.  Mrjvo-cpiXog.  Mrjrqo-cpLXog.  Mvr]ai-<piXog.  Navai- 
(fiXog.  NLAo-cpiXog.  ^Evö-cpiXog.  Olvo^cpiXog.  ^Ovrjoi-cpLXog. 
ndfx-cpiXog.  naoi-ifiXog.  naTQ6-(piXog.  ÜEQ-cpiXa.  TJqoO" 
(piXog.  ^xaiiiavdQ6-g)iXog.  2cü-q>iXog.  Xaiqe-cpiXog. 
-cpiXrjTog  geliebt  von  (piXko,  part.  pf.  pass.  nur  in  Ev- 
cpiXTqtog. 

Vgl.  (PiXo-.  0iX-aQETrj  vgl.  L4QETa-g)iXa.  WiXo-dtjiiiog  vgl. 
jJrjiiio-cpiXog.  OiXo-d^sog  vgl.  QEO-qiiXog.  (DiXo-xXfjg  vgl. 
KXEO-cplXri.  0iX6-XQiTog  vgl.  KQiro-cpiXog.  (DiXo-Xaog  vgl. 
AEi6-(piXog.  0iXo-f.iEvrjg  vgl.  Msvi-cpiXog.  0iX6-viY.og  vgl. 
]Si'/,6-<fiXog.  0i?^n-^£vog  vgl.  !BEv6-(piXog.  (PiXovgyog  vgl. 
^EQy6-(pLXog. 
-(foßog  zu  (poßog,  rpißo^ai,. 

"A-(poßog,  l4-(p6ßT]Tog.  Jrji'-qioßog.  &E6-q>oßog  (spät). 
Vgl.  (DoßEGL-OTQaxTq  Athcnc. 
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-(pnvog  zu  (povog  Mord,  -(povog  mordend. 

L4vri-(povog   vgl.  l4vTi-g}dTTjg.     ^vzo-cpovog    („leibhafter 

Mord"    (Dovog).     Bov-(p6vag.     roQy6-(povog,    rogyo-(p6vTj. 

J}]t-(povog.     Qt]Qai-q)övrj.    Kaoai-cpovij.     31rjy.LGT6-q)Ovog. 

IleQOE-cpövri  =   (t>£Qas-(p6vrj.  TiOL-cpövrj.  Tiai-cpovog. 

Meist    mythische    Namen.      Vgl.  Oov-wXeviSrjg   Kentaur, 

Ovid  fecit? 
-(povTTjg  schlagend,  tödtend,  zu  q)£v. 

l4Qyei-q)6vtr]g    Hermes.     BelXego  -  (povTiqg.     JrfLO-fpövtrig^ 

-Jr]l-(p6vTi]g.     Kqeo-cpövzrig.    yieio-cpovirjg.     ^vxo-g)6vTr]g. 

noXv'(p6vTrjg. 
-fpogßog  weidend,  von  (figßio  vgl.  v-(poQß6g. 

l4vdQ6-(poQßog.    Ev-rpogßog.     Oeo-fpogßog.    '^iTiTro-rpnqßag. 

yteut-tpoqßiörig. 
-fpoQog,   -rpogiiov  tragend,  bringend,  zu  rpegto. 

l4v^o-(fOQiwv.  BovXrj-(f)OQog.   JoQv-(poQog.  ^Ek^ciSrj-cpoQog, 

EXrcLÖö-cpoQog.  Ev-cpoqiiov.  'l6-(poQog.  KaQTto-fpogog.  KXeo- 

fpoQog.  'ÖPrjoi-cpoQog.  f[äQ-(poQog.  ^Terpavt'^-cpoQog.  ^recprj- 

(pOQog.     ^vf.i-(poQog.     ^i/n-fpoQiiüv.     TeXea-ipoQog  Dämon, 

später  auch  Mannsname. 

Neben  ^vfi-fpoQog  auch  ^vin-tpegiov  zog. 

Vgl.  0€Qe-.   (PsQ'dvd^rj  \g\.  !Avi^o-fpnQitov.   (fisQe-xXrjg  vgl. 

KXto-tpoQog. 
-rpQCtdtjg  zu  rpQCcCio,  cpgad. 

L4Qi-(pQccöf]g.  'E7ri-cpQ(idrjg.  Ei-<pQddrjg.  KXen-fpQadrjg. 

Zum  selben  Stamme  noXv-rpQädinwv.  Qto-fpgaoTog.  TTqS- 

(pQag  g.  ÜQO-ipQavxog  vgl.  -cpQCüv. 

Vgl.  WQaoi-xXrjg. 
-rpQiüv  g.  -cpQOVog  vgl.  -g^Qtov,  cpQtveg. 

L4yXa6-(pQiüv.  lAX/d-cpgcov .  Idqi-cpqwv.  l4TaX6-rpQiov.   Jat- 

(pQiov.     ^E7ci-(pQiov.     Ei-(pQi')v.     Eid^v-<pQü)v.     ^Eyi-(pQO}v. 

KaXXl-cpQCüv.  K}.e6-(pQiov.  yleio-tpqiov.  ^leovtn-cpqiov.  ytv- 

•M-(pQiüv.   Meve-cpQcov.  Neo-^Qtov.   Bevö-cpqoiv.  'Oii6<pQO)v. 

TIoXv-(fQiov.  2cü-g)Qtov,  ^locpgovioxog,  ^locpqövLyog.   ^loai- 

q)Q(x)v.    0iX6-(pQiov.  XsQai-q>QCüv. 
-rpvXog  zu  cpvXov,  (pvXtj. 

^EQi-ffvXog,  ^Eqi-cpvXrj.    'Exi-^vXog.    KQSw-cpvXog.    Msve- 

(pvXog.   Xdovo-cpvXrj. 

Vgl.   0vXo-.    (t>vX-aq%og. 
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-q)iov  g.  -cpiavTog,  f.  -(pcoaaa. 

i4yXao-(pö}v.  l4vTi-cp(av.  l4Qyie-cpü)v.  lägiaro-tpiov.    'A^qi- 

q)iov.  ^QXs-(piov.  ^vro-cföJv.  Ae^i-cfMv.  z/rjfAO-qxxiv.  Jio- 

(füv.  ^Eqaot-cpiöv.  ^HXiO-(piov .  '^Hgo-cpiov.  Qeo-cpaiv.    Qga- 

ov-q)iüV.  '^lego-cptöv.  '^If.isgo-qioJv.  ^lo-ffüv,  ^Lo-cpwooa.  Kal- 

Xi-qiiöv.    KXeo-cptov.    KTi^oi-rfcHv.    ^ao-fpcHv.    Mrjvo-qxxiv. 

IMrjTQO-cpwv.    MvQTL-cpcov.    ]Sr/.o-cpix)v.    Bsvo-cpiöv.    Olvo- 

(piov.    ^OvriGi-cpiop.    IIaoL-(püv.    ^Podo-q^cov.    ^zgaTO-ipiov. 

TT]X€-(pü>v.   Tii-io-cpcov .    0iXo-(pcöv.  XaiQ£-(pCOV. 

-(pog  in  'L4vTi-(fiog  neben  l4vTi-q)wv.  ^'Egi-cpog.    TrjXe-fpog 

neben  Tr^le-cpwv. 

-(p(og  in  ndfx-cpiog.     Vgl.   (Hco-xQiTog. 
-XdQYjg  zu  xmQio,  i-xag-rjv. 

lAyXw-yaQtig.    l4/^i(pi-x(iQi]g-    l4vTi-xoiQr)g.    liaTV-xccQidrjg. 

-^rjfj.o-xccQtjg.  /lLO-yaQi]g.  ^E7tL-xoiQr]g.   ^Egyo-xccQi^g.   '^Eqi.io- 

XOiQrjg.    Ev-xccgrjg.    ^Hdv-yaQrjg.     Qeo-xccQr]g.    Qvf.io-x<XQrig. 

Kkso-yäQT^S-  ^«-X«?'/S>  ^eto-xaQTjg.  Mr]vo-yaQrjg.  Navai- 

XoiQT^S-   Nfjio-yaQrjg.    Ssvo-xcxgrjg.    Olvo-xagrjg.   Uay-xaQrjg. 

naai-yccQrjg.  JJoXv-yäQrjg.   IIvd^o-xaQrig.  '^Podo-xctQrjg.   2a}- 

X<^Q^S-    TijLio-yaQ)]g.    (Dtlo-yoiQr^g. 

Vgl.  -XC(Qig. 

Vgl.  Xagi-.  XaQL-drjf.iog  vgl.  JrjUO-xäqrig.  Xagi-xX^g  vgl. 

KXso-xaqtjg.   Xctqi-Xewg  vgl.  yiecü-XocQrjg.   Xagi-^evog  vgl. 

Bsvo-xaQrjg.   XaQL-Ti/nidtjg  vgl.   Tifxo-xdQrjg. 
-XciQiQ  Nebenform  zu  -xaqrjg. 

l^vÖQO-xciQig.    ^vTO-xccQig.    /Ji]f.i6-x(XQig  vgl.  Jrjf.io-xoQrig. 

'EQ/iW-xc(Qig    vgl.  ^Eqfio-yaqi^g.      Ev-yaqig    vgl.    Ev-xccQTjg. 

Ev-x(XQi(ov.     Ev  -  xccQidrjg.      Qeo-yagig     vgl.     Qeo-xccQTjg. 

'Ovr]aL-xccQig.     Tiino-yaQig    vgl.     Ti/no-xaQrjg.     WiXo-xccQig 

vgl.   0iXo-x(XQr]g. 

Vgl.   XaQi-,    XaQi-avÖQog  vgl.  ^vögo-xagig.    XaQi-drj/uog 

vgl.  Jri^6-x<XQLg.  XaQL-Ti/.iiöt]g  vgl.   Tiiiio-xaQig. 
-XaQiatog  part.  von  xf^Q^^o/^iai. 

Ev-xägiOTog  neben  Ev-xctgig.     Qeo-x(xQiGTog  neben  0«d- 

Xagig. 

Vgl.  Xagla-avögog. 
-XOQ/^og  zu  xf^QI^V  Kampflust,  Kampf. 

l4vTl-xaQinog.     {l^arndn-yaQ/urj    Amazone.).    'ETti-yctQf^iog. 

'iTtTio-xctQfiog.  Mevi-xccQ^og.  TJokv-xctqixog.  ^oi-xag^wg. 
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Vgl.  Xao^o-.     XaQjLiavidrjg   {XaQjuo-fievidtjg)   vgl.    Mbve- 

Xaqf^iog.    XocQ/n-ircTtog  vgl.  'iTVTto-xccQiiiog. 
-XCiQTog  part.  zu  xaiqio,  x<^Q^og. 

^d-yccgrog  neben  ^a-xciQrjg. 

Vgl.  XaQOi-ffiXog. 
-X^iQ  Hand,  x"V- 

Ev-xeiQ  vgl.  XeiQi-oocpog.    X£qai-(fQüJV. 
-X^cDv,  g.  -x^ovog  zu  x^^^^  Erde. 

Ja[.iaoi-x^iov,     ^Egi-xi^oviog.     (^Eql-x^m).     'Egvoi-x^Mv. 

Ilalai-xO^iov.     Mythische  Namen. 

Vgl.  Xd^ovo-rpvlrj  myth. 
-XOQog  zu  x^QO?  Tanzplatz,  Tanz,  Chor. 

Ev-xoQog.  Kakli-xoQog.  Ugn-xogog.   ^Ttjoi-xoQog.    Tegipi- 

yoQCi  Muse.    QhXo-xoQog. 

Vgl.  XoQO--KXrjg. 
-XQrjGTog  zu  xQ^^'^^g. 

Qe6-xQt]OTog.   TIvd^o-XQijOtog. 

Vgl.  XQrjazo-drjfiog. 
-XQOvg,  -XQog,  -X?wg  zu  XQ^^^  Haut,  Farbe. 

E]'-xQOvg.  Milay-xQog.  MeXi-xQ(og.  (Ev-xQMfuog  spät). 
-XQvaog  Gold,  ;fpj'ffog. 

'EXl-XQvaog.  'Jaö-XQvaog.  KaXkl-xQvaog.  Tläy-XQvaog.  JJo- 

Iv-XQvaog. 

Vgl.  Xqvgo-.   Xqva-iTiTtog. 
-fovv/iiog  zu  ovo  in  a  Name. 

l^yai^-iövv/iiog.  l^Qiar-wvviLiog.  'Exat-wvvf^og.  ^En-tövvfxog. 

'EgaT-tow/iiog.      Ev-iovv(.iog.     '^IsQ-tow/nog.     Kal-wvv^iog. 

KeQÖ-iovv/iiog.  liXeio-iöw/nog.  Kk€-iovvf.iog.   KXvT-(jüvvf.iog. 

KoTtQ-iovtiiiog  Beiname.    Kvd^-covv/iiog.   ylE-iävvf.iog.    Me- 

yaX-utvvf.iog.     Mer-civvinog.     Nix-iovv/uog.     riavx-cüvvfxog. 

JIoXv  -  (ovv/iiog.     2y.auavdQ-(övvf.iog.     ^vv-c6vvfiog.     (Dil- 

tovvnog. 

Vgl.  ^Ovoiua-.   ^Ovof.ia'V.Xrjg  vgl.  Kl€-wwf.iog. 
-lOTCog,  -(orcag,  wip  zu  lOTtt],  elg  cuTta. 

yiyad--ci)7iog.    rogy-cirtag.   z/eiv-cortag.   ^E^-W7tiog.    Kqot- 

lOTCog.  ylevx-WTtevg.  AvK-ioTtag.  ^VK-coTteig.  MeXdv-MTtog. 

MvQ-W7ta.  ^Poö-W7tig.  ^ÜTtig  {2oj-io7tig)  (DaidQ-iüTTidrjg.  — 

rXavy.-i07tig.  ^ETt-ioTisvg.  'EQi-io7trj."lv-to\p.  KeQx-ioip  myth. 

Vgl.  -OTtog,  -o\p. 
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-torag  wohl  zu  ovg  Ohr. 

'Egt-fOTog.   Kol-wvrjg.    ^ivK-corag.  ^4vy.-ov%og.   Mol-iorag. 

MoV'OvtVjg. 
-wq)€kr]g  zu  ocpekog,  w<peleia,  ocptkXu). 

Jafj.-(ü(p€lrjg.  Ev-iog)ellvog,  Ev-o(p£klvog.   Olyi-coipeXrjg. 

Vgl.  ^OfpeX-avÖQOg. 


III. 

System  der  griechischen  Namenbildung. 


1.   Voll-  und  Kosenamen  mit  ihren  Anschlüssen. 

l4-  mit,  zusammen,  gleich. 

^L4-ßoXog ,    l4-ß6kr]Tog.  ^!/i-Ö€X(fog.    yi-%olTr]g.   "A-Xeaxog. 
lf4-TaXdvxrj.  ^L^-rkag. 
liB  strotzen  in  l^ßgo-  {aßgög)  und  -rjßog  0]ßr})- 

lAßqo-i^oog  l^ßQO-xXfjg.  lAßQ0-Y.6(xr^g.  lAß^ö-ixa^og.  l4ßQ0- 
TeXrjg. 

'i^ßgiag.  l^ßgoia.     l^ßQiäör^g.    lAßQvXXig.    Idßqca. 
*!Aßqix)v.  lAßqiovLxog.     Dazu  t^ßgo-avvrj  spät. 
"tjßog.  "Eg)-r]ßog.  0iX-r)ßog. 
"Hßr].  "Hß(ov. 
l4r  führen,   treiben   in  l4y€-,   -ayog,   -ayioyogf  IdyaXo-  (dyiXt] 
Heerde),   -ayviog  (dyvid  Strasse),  l4y(ov-,  -ayiov  (dyiov);  'Hye- 
=:  l/iy€-,  -tjyog  —  -äyog,  'Hyrjai-  —  ^yrjOi-,  -dyerag  =  -r^yerrjg 
führend,  L^yqo-y  -ayqog  zu  dyqa  Jagd  und  dyqög  Feld,  ^Ayqio- 
zu  ccyQiog  wild,  li^io-  zu  cc^iog  werth  von  ayeiv  aufwiegen. 
Idyi-Xaog  {vv-v).  Liye-Xdöag. 

-ayog.  Aayog  {Aa-uyog).  Aaayldrjg,   Aaylörjg  vgl.  l^ye- 
Xddag. 
Gleichen  Stammes  '^x-rw^.  liKzogiuivs  MoXiove. 

Idyvievg  mythisch. 
-ayviog.  Idarv-dytia. 
-aycoyog  in  Ev-dywyog. 
^Aywv-iTiTiog.  l4yi6-diiiog  Thasos,  Curtius  Studien  V,  268. 

"Ayiav.  'Ayuviag.  Idywvig. 
-ayoiv.  zJafi-dywv.  Ev-dycov. 

^Hyfjva^.  '^Hye-xXfjg.  l4ye-Xaog  =  ^Hyi-Xecog.   '^Hye-Xoxog. 
^Hyi-aTQaTog.     (10). 

^Hyiag.  '^Hyiag.  ^Hyig   =  ^Ayig.  '^Hyiotv.  'HyiXog. 
\4yü. 

19 
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-rjyog.    KXov-riyog.  Kvv-ayog.  A6%-riyog  vgl.  '^Hye-Xoxog. 

^TQccT-ayog  vgl.  ^Hyi-OTQavog.  Xöq-rjyog.     (6.) 

'Hyrjai-dva^.    'Hyrja-avÖQog.    l4yi]ai-laog.    l4yr]ai-7ioXig. 

'Hyrjol-OTQarog.     (20). 

-rjyerrjg.  Aa-ykiag  (Aa-ay€Tag).  Ev-Tqyerrjg. 

An  -rjyog  ^  -i]y6Tr]g  schliessen  sicli:  L4yi^Tag.  '^Hyrj- 
TcüQ,  l4y^Ta)Q.  "Hyii-Hüv,  ''Hyt]/x(ov,  l4y^fj.tov. 

^Ldyq-oivLog  {ayqdg).    l^yq-oiTag.     'Ayqo-Xag.    l4yQ0-Xiü)v 

^Aygevg.  IdyQOuö.  ^.Ayqiov. 
viyQcüog  wohl  adj.  zu  ayQa. 
Ai-ayqog   vgl.  ^Ayqo-Xctg.     Meli-ayQog.     Ol'-ayQog.    "Ov- 
ayQog.  2i-ayQog.  (7). 

Angeschlossen  IdyqEvovaa  Schiffsname. 
-dyQ6Trjg  zu  dygeto  in  'ijiTt-ayQiTag. 
l4yqL-Ö7iri,  'AyQLOTti^g. 
. ,  ^AyqLog,  AyQLcoviog  Dionysos. 

A^io-^ia.  l4^i6-VL'Kog.  'A^LO-neidirig.  A^io-maiog.  l4^i6- 
Tioivog. 

'A^iog.  !A^iiov. 
-a^iog.  Mov-d^Log. 

^A^ioifxa  später  Frauenname. 
Idr  a^ofxai  in  -ay)]g   (zu  ayog  Verehrung)   und  l^yvo-,    -ayvog 
heilig  (dyvog). 

-ayrjg.  Jafj.-dyy]g.  Ev-dyrjg.  Ge-dyrjg. 

Ayv6-drj/.iog.  Ayvö-d^efXLg.  Ayvo-d^eog.  ''Ayvo-^Xrjg.  Ayvö- 

azQavog.     (11). 

^Ayvog.  Ayviag.  Ayvco.  Ayviov.  Ayviovldrjg. 
-ayvog  in  Jrjfx-ayvog  vgl.  Ayvö-örj/iiog. 
lAFA  aya/iiai  hochhalten,  verherrlichen,  bewundern  in  l4yaai-, 
l4yaaT0-,  -ayrjTog  =  dyrjrog.  ^Ayana-  zu  dyandij)  liebe,  IdyalX- 
zu  dydXXoi^ai,  IdyXao-  zu  dyXaog. 

^yaac-zXrjg.  A.yda-L7t7tog.  AyaoL-ad-evrjg.  Idyaai-aTQaxog. 
Ayaaiag.  —   Aydoi-fxog.  l4yaaaa^ev6g  part.  aor. 
AyaoTO-vi'/,!].  ^Ayaaxo-cpdvrig. 

-aytjTog.    !Ayad^-dyi]zog.   zfr]/u-dyi]Tog,    Ev-dyrjxog.    Aav- 
ayi^xa.  TifidyrjTog. 

^'AyrjTog. 
'AyaTi-tjvojq, 
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'^yartTj.  liyaTtalog.  Lr^yccTtiog. 

Dazu  ^yaTtiof^Evog.  L^yccTrrjrog.  l4y(X7trjfta. 
Tax  dyccklof.iai : 

Ldtyalliag.  !AyaXXig. 

Dazu  l4yaXXiaGig  abstract.  {dyaXXictaig  christlich). 
l4yXa6-VLv.og.  L4yXao-g)dvrjg.  l4yXa6-(pQ0)v.  i4yXio--KQitog. 
l4yk(o-g)iov.     (12). 

^L4yXttog.  LiyXd'Cdag.  "AyXd'Cuyv.  IdyXäcov,  IdyXwv. 

Dazu  ^AyXd'ia  mythisch. 
lAyad^ög,  dineiviov,  ciQiatog  gut,  besser,  best;  Gruppen  ^^yad-o- 
und  -ayai^og,  L4fieivo-  und  -af-uiviov,   ^Aqloto-,  l^giavEio-  und 
-agiarng. 

l4ya&-dyy£Xog.   l4yad--dvcoQ.   ylydd^-aqxog.    l^yad^o-TiXrjg. 
l4ydd-odog.     (19). 

'L4yad^og.  Idyad^ag.  i4yad^iag.  l^yd^vXXog.  l/iyad^w. 

viydd^cüv. 
-aya&og.  l^vög-dyad^og  vgl.  liyad^-dvcDq.  ^Aqx-dyad^og  vgl. 
lAydS^-aqXog.  ^Eji-dyad^og.  IlavT-dyad^og.  ITaa-ayd&rj. 
l^/iieiv-iTt/rog.  l4fxeLvo-KXrjg.  l^/^etvo-KQdTrjg.  l4f.i€Lv6-vi7iog. 
I4(.i€iv6-Xag. 

IdfxsLviag.  l^f^etviddrjg.  l4i.iuv(a.  !/4(xeiviov,  wvog. 
-a(.iBiviov.   'Ett  a/itsivo)v.   ^Ert-afieiviovöag.     Vgl.   !/ifi£LV(ov 
und  ^En-dyad^og. 

litQiaToörji^wg.  l^Qiato-TiXfjg.  i^qiaro-viyiog.  Idqiato-^EVog. 
l^qiaro-TifAog.     (57  K 

^-Aqiatog.  'Aqiaxeiag.  'Aqioteag.  l4qiOTiag.  Aqiatig. 

l4qiaTvXXng.    l^iot(6.    l4qiaT(ov.    —    lf4qiotaY.og 

demin.  —  'AqiöTSvg  =  dqiarsvg.  l^qiOTeldrjg. 
-aqiOTog.   Jrjf^t-dqiOTog.    KXs-dqiatog.    Niv.-aqiaTrj.    Sev- 
aqiatrj.  Tifx-dqiatog.     (10). 

'L4qLOi;og. 
l4qiaT€iovxog. 

l^qiareiag.  l^qiaTetov. 
l4yav-,  l^ya-  steigert,  ayav. 

^ya-xXrjg.    l4ya-f.ie(xviov.    l^yd-atqocpog.    l4y-i]V(t)q.    i/jv 
oqatog.     (13). 

Gehört  mit  zur  Wurzel  l^FA. 
yiyysXo-  Bote,  Botschaft,  dyysXog,  in  l^yyeXo-,  -ayyeXog. 
^AyyiX-iTtTtog. 
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^AyyeXog.  l^yyeUwv.  {l4yyiXiog  christlich,  von  den 
Engeln  benannt).  —  IdyyeXia  Tochter  des  Hermes, 
Abstract. 

-ayysXog.    l4yad--dyy€XoQ.    l^Qiat-äyyeXog.     Ev-dyyeXog. 

Qe-dyyeXog.  Tlvd--äyyeXog.     (6). 

l4yoQ<t-  Volksversammlung,  Volksrede,  Markt  in  l4yoQa-,  -ayogag, 
-ayoQog. 

!^yoQa-y.Xijg.    l4yoQd  -  xQirog.   l4yoQ-dva^.    '^yöq-avöqog. 
Idyoqd-vofxog. 

^!Ay€QQog  maked.'L^yvQig,  l4yvQQiog  geht  SiuiayvQig. 
-ayoqag.  Idva^-ayoqag  vgl.  Idyoq-dva^.  IdvÖQ-ayogag  vgl. 
l^yoQ-avÖQog.  Ev-ayogag,  KXs-ayöqag  vgl.  ldyoqa-Y.Xr]g. 
nvd--ayÖQag.     (11). 

-ayoQog.  yiqref.i-dyoqog.  Uav-i^yoQog.   2vv-rjyoQog.    TeXea- 
rjyoQog.  Tif.i-dyoQog. 

Gleichen  Stammes  l4yvQ-rr]g  myth.  vgl.  dyvQig, 
Ilav-rjyvoLg. 

l4yxi-  nahe,  ayxi. 

l4y%i-aXog.    l4yxL-lndxr].    l4yxi-^oXog.    L4yxi-v6r].    'Ayxl- 
nvXog.     (6). 

l4yxiog  Kentaur.  —  Angelehnt  l4yxitrig  und  l4y- 
XO/uevog,  scheinbar  part.  zu  ayxo),  vgl.  Artemis 
l^Tt-ayxo^ivrj.    Hierher  auch  l^yxiorjg. 

l4J,  l^J  zusagen,    gefallen,   saöov,   dvödvio  in  l^di-,    -aSiov, 
-aövT],  Liai-,  Idafxevo-  {do/uevog),   '^Hdv-  und  'T]örjg. 

Iddi-Xsiag  Thasos,  Curtius  Studien  V,  268. 
l4diag.  l4dea,  l4dalog.  "Adoiv. 

-ctdovt-  part.  zu  ddeiv   in  Mrjri-döovaa.  XaX>i(ö6a)v  zog. 

{XaXxo-aöovT-). 

-aövT]  in  l4qi.-ddvq.  Ev-dSvrj.  KaXXi-ddvq. 

"Aa-avÖQog.  l4ai-Tiiiiog. 

l4aiag.  ^Liaiog.  !/4aidöt]g.  l4aaiog.  lAatovidrjg. 
-vaaig  =  fctöig  in  Ilav-vaaig.  —  aaig  in  Qe-aaiSrjg.        t 
IdafxBvo-qjavTog. 

^lAoixEvog. 
^Höv-XaXog.  'Höv-tcvot].  ^Hdv-xdQtjg. 

^Hövg.    ^HdvXog.    'HövXiov.    'HdvXivq.   "Hdwv.   — 

^Hdv-xia  vgl.  (DiXvzvj 
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-rjÖTjQ  in  €>v^-rjdrjg.  yteiai-Stjg.  [Aeno  —  ^sw  vgl.  Aem- 

•KQixog.) 

^Hal-odog. 

l4drjvri  Athene,  lid^rjvo-. 

l4d-rjv-ay6Qag.  l4d-r]v6-dioQog.  l4d^r]vo-y,krjg.  l4ihjv6-yiQLTog. 
l4d^r]v6-(pilog.     (9). 

^Ad^rjvicig.  Ldd^rjViog.  ^.Adnqvig.  l4d-r]vdÖT]g.  l4d^vixog. 

Idd^TjVM.  l4&a}viÖTjg  vgl.  i^r&ig. 
Dazu  l4&i]vaiogy  l4^rjvaig  adj.  zu  l^d-^vr]. 
Aiy-,  Alyi-  zu  at^  Ziege,  alyeg  Wogen. 
Al-TtoXog.  u4lyi-nvQog.  Alyi-ad^og. 

AiyvXog.  Aiyiö  —.   Amaltheia.  AYyoyv, 
Aiyevg.  Alyaiog.  Alyaiuyv  von  Alyai  mythische  Heimath 
des  Poseidon,  von  aiy  Woge. 
Aldo-,  Aldr^ai-^  Aiaxo-,  AlaxQO-,  -aiaxQog  zu  aidlof.iai,  alaxog, 
aiaxQog. 

Ald(6  persönlich.  —  Al'öi-^og. 

Aldi]aiag.  Alöiaiog.  —  Vgl.  Oe-aidqtog. 

Aloxictg.  Alaxf]TCiöi]g.  Alaxivrjg.  Aioxilog. 

AiaxQog.  AlaxQtctg.  AiaxQCt^og.  AioxQiojv.  AlaxQOK 

AlaxQfov. 
-aiaxQog  in  KdlX-aiaxQog. 
Ai&L-,  Ald^o-  zu  ai^w. 
Ai&i-o^i.  Aid^-oip. 

Ald-og.  Ali^iöag.  Al&iwv.  Aid^tov. 
-ai&og.  ^AQi-aii^og.  KojLi-ai&og.  Aim-ai&og.  IJv^^-ai^og. 
Oil-ai^og.     (U). 
Ai/xo-,  -ai^tov  zu  alfitovy  alfxa. 
Aifxo-avQarog. 

Al'/iiwv. 
-aijuog.  ^lao-aifiog  spät. 

-ai^iiüv.    l4vdQ  -  ai  (.hjüv  .     Ei-a/fucDv.     'iTtrc-ai/mov.     TloXv- 
aif40Vtörjg. 
Aivo-,  -aivog,  Alvrjai-y  -aiverog  zu  alvog,  alvfot. 
Alv-agirrj. 

Alveiag,  Alviag.  Alviag.  Al'viog.  Alvi<xdi]g. 
-aivog.  IdQiat-viivog,  ^'Ert-aivog.  "iTtTt-acvog.   IIccvT-aivog. 
IloXt-aivog.     (13). 
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^Ivrjal-ÖTjiuog.  ^Ivrjal-tiinog. 

^lvT]aidag.  ^Ivr^aw. 
-aivsTog.  lAQiat-aivBTog,  ^ETt-aivsTog.  TlavT-alvETog.  TloXv- 
aivBtog.  ^ocp-alverog.     (22). 
Dazu   ^IvETog,    ^YvrjTog,    ^iv^tr].     Gleichen  Stammes 

^iQTjüi-,  -aiQog  zu  aigicü. 
^iQ^a-LTtTtog. 

^iQsaig  f.  ^iQeGLog. 
-aiQog  in  ^'l-aiqa.  Udv-aigog. 
^iao-  zu  alaa. 

^lao-ad^ivrjg.  ^io-aviag.  ^Ya-coTtog. 

^l'aiog.  ^ialojv.   ^l'ocov. 
Dazu  ^l'aifAog,  ^loL(.iidi]g.  ^iavi^trjg  und  ^Xav^vog. 
^ito-,  -aiTLog,  -aiTr]Tog  zu  (e^jacrog,  alteco,  airia. 
^iTiag.  ^hvXog.  ^I'twv. 
-airiog.  Idv-ainog.  Ilav-aiTiog.  IlavT-altiog. 
-aLTTjTog.  Ev-TTag-aiTrjTog.   Qe-aitrjtog. 
Dazu  ^XtrjTog,  ^It^ttj,  und  part.  act.  ^Itovaa. 
^ix^io-,  -aixf^rjg,  -aixinog  zu  cclxfJ^i]  Lanze. 
'    ^IxfJ^-ccyogag.  ^Ixf^o-ömog.  ^Ixfio-yilrjg. 

^Ixf^sttg-  ^LXf^iig.  ^Ixi^uov.  ^Yxf^cov. 
-ctLX^og.  l4QLaT-aixf^og.  '^'iTtTi-mx^og.  Miv-aixfiog.   IIvq- 
alxiLirjg.   (Dd-aixiiirj.     (9). 
'^4xa-,  14kqo-,  -axQog  zu  ax>y,  dxQog. 

l4y.d~dri(.iog.  L4xa-'/.aXXig.  '!Ay.-avd^og.  l4x.ak-avd-ig. 
l4xaiog.  ^L4-KvXog.  l4^dXT]. 

^xavalog.    l4'KaTidrjg.   —    Angelehnt    l4-K(.irj    (  = 
ciy.(.irj ). 
l^HQO-Sriuog   (vgl.  l4'/.d-dr}f.iog).  l^xgo-icofiog.  l^XQO-vewg, 
lAy^o-Ttovg.  '^■KQO-ziXrjg. 

^y.Qiag.     ^.Ay.QO)v.    l4v.q6-ratog.     Vgl.  l4iiQ0-teQa 
SchifFsname. 
-axQog.  BüxQog.  (DdX-ayiQog  =  BdX-axQog  maked.,  OaX- 
axQitüv. 
l4/.€ai,-y  i^xfiffTO-,  -anEüTog  zu  axog,  dy.eo^iai  heilen. 

l/iy,€a-avdQog.  L47i€ai-Xaog.  lAy.Eoi-fAßQOTog.  l^Ksa-tiixog. 
l4ii€aäg.    l4xEaalog.    l^yieaiag.    ^AKsoig.  l^xeasvg. 
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'u^xEOTo-örj/iiog.  L^xsaro-öiOQog. 
-axeoTog.  'E^-dxsazog ,  ^E^-^y^satog.    Qs-^yceoTog. 
Gleichen   Stammes  'Axov/xevog  part.  praes.  L^xeaaafievog 
part.  aor.  l4y.ea-TC0Q,  Idt^earogiörig. 

Aaov-,  l4y.ovGL-  zu  dx,ov(a  höre. 

l4Y.ovrig.  —  Vgl.  idY.ori  att.  Schiffsname. 
^^xova-ayoQag.  l4xovai-laog.  !Ayiovai-loxog. 

lAXe^i-  zu  dU^tü  wehre,  helfe. 

l4Xe^-avdQog.  IdXe^i-ßiog.  lAXe^i-naxog.  l4X€^l-vixog. 
LäXi^-LTtnog.     (15). 

^L4X£^og.l4k€^iag.!Ak€^ag.l4Xe§iag'!AX€^ig.l4X€^iü)v. 

idXe^w.  l4Xi^tüv. 
Gleichen  Stammes:  lAXe^ofxevog  part.  praes.  l4Xs^(X(.uv6g 
part.  aor.  l4Xiv.-tii}Q  (für  liXs^-tioQ  wie  f'>c-rog  für  f^-xog). 
—  l4Xeyf.TQviüv  zu  i^Af'xrw^  wie  HXe/.tQiwv  zu  ^HXh.xioQ. 
Vielleicht  wurde  noch  Zusammenhang  von  l4Xe^L-  mit 
ldXY.a- ,  l4Xy.i-  gefühlt. 

l4Xy.a-,  lAXy.L-y  -aX'/.i]g,  -aXv.og,  idXY.L^o-,  -aX'Ki^og,  -aXyi^og  zu 
dXxi],  dXy.i  dat.,  aXxif.iog,  dX-aX'/.-£lv. 

IdXyiä-d^oog.  i4Xy.a-(.iivr]g.  'L4Xy.-avdqog.  l4Xxl-ßiogy  l4Xv.L- 
ßittdi^g.  ^L4X/.-L7t7tog.     (18). 

'LdX'^ag.  "AXy.(iiog.  l4Xy.iag.  'L4Xxiog.  'L4Xxig.  l4Xy.£vg. 

l4Xxivi]g.  "AXhcov. 
Dazu:  'L4X/.£Tog.  l4Xv.itag,  l4Xy.ixig  f  'AX/.rjOL(.iog  (Plautus). 
"AXuriaxLg  f.  l^X^iiov  vgl.  k'rc-aX^ig. 

-aXy.r]g.  L4vxi-dXxr]g ,  l4vx-aX%iöag.  'ETt-dXxrjg.  Qquov- 
dX'Krjg.  ^lTt7t-dX'/.i]g  vgV!AXx-i7t7tog,  Mev-dXxag  vgl.  L4Xy.a- 
jxivTjg.     (13). 

-aXxog.  ^'Ert-aX-Kog  vgl.   ^ETt-dX'KTjg.   Ei'-aX'/.og    vgl.    Ev- 
dX/.r]g.  Tifi-aXxog. 
tdXy.(x-rivioQ. 

'!AX'/.i/nog.  i4Xy.(.iaiuiVyt4X'/.ixdo)v,yiXy.f.idv.  l4Xv.(.n^vri, 

ldXy.i(xo)V. 
-aXy.t/iiog.  'iTVTt-dX'Kifiog.  "iTiTr-aXinfiog. 

IdXXo-y    aXXog  =  aXXog,  alius. 
L4XXo-yivr]g. 

l4XXag.  ^.AXXiog.  '.AXXig.  lAXXioiv. 
-aXXog.  ^Idvx-aXXog.  Ji-aXXog.  IleQl-aXXog. 
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IdXi-,  IdXo-^  l^l/iio-y  -aXog,  -akrrjg  theils  zu  a'Ag,  al^r]  theils  zu 
älko/.iai,  aXf-ia. 

l4Xi-&£Qat]g.  l4Xi-(xi^dr]  Nereide,  lili-^göd^iog.  l4Xo-xQdTtjg. 
IdXo-ovdvrj. 

^l4Xiog. 
^^kfiO-XQUTrjg. 

[dX^iiov. 
-aXog.    lAyx'^-aXog.    l4f^(pl-aXog.    EvQv-aXog.    "IriTt-aXog. 
ndg-aXog  (aXg).     (10). 
-aXTtjg.  ^ETtL-dXrrjg,  'Ecpi-aXtrig,  'Ert-dXTijg. 
Vgl.  'LdXxrig 

IdXcpEOL-,  l4Xg)i-  zu  dXcpaiva),  rjX(pov. 
IdXcpeol-ßoia.  l4X(pi-vovg. 

^.AXcpiog.  IdXcpiddrjg. 
Dazu  ^AXq)iT(x)  ein  Kinderpopanz,  vgl.  ^Hdv-tio. 

-afißrjg,  -afißog  wohl  zu  df^ßr]  =  d/iißiov  Rand  (Schildrand)? 

Kda-a/Aßog.  yiv/.-dnßrig.  ^iqq-afxßog. 
4ix£L\pL-,  l^iuvoL-  zu  d^Eißio,  dfxsvo^ai. 

Idfieixp-aviag.  l4f.i€va-aviag. 
Id^uxpLag.  id(f^€vaiag. 

Dazu  l4fioiß6vg  von  dfioiß^. 
^iixfioiv,  Zeus  Ammon. 

-a/xfiwv.    '^HQay.X-dfx^oyv.     Kgov-d/ii/^iiov.     2aQa7t-dfifnav. 

0iX-diufio)v.  Ooiß-dfifxdjv.    Aegyptische  Namen. 

Dazu  adj.  l4(4/j.(6viog.  ldix(X(aviav6g. 

l4fivo-,  -a/nvog  zu  dfxvog  Lamm. 

^Ldfxvog.  ^L4fivaiog.  l4fivio}v. 
-afivog.  MeX-afAvidag.  j€x-d/.ivixog.  OiX-Ufxvog. 

l^fiTteXo',  -af-iTteXog  zu  d/xTteXog  Rebe. 

'^AfxitEXog.    lA^TtEXidag.     l4^7tiXiog,     l^^irteXicuv. 
iAfXTiBXlvog.  l4fi7t£Xiaxr].  ^A^TtiXiav. 
-af-iTteXog.  Xqvo-dixTieXog. 
^A^vvo-  zu  dftvviü. 

l^fivv-avÖQog.  l4iivv6-fxa%og. 
l4iiivviag.  l4^vv(ov. 
Dazu:  l4iJ.vvo(xivri  Schiffname,    li^vvxag  maked.  lA^vv- 
vi%og.  iAuvvxtaq. 
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l4ix(pL-  =  di^npi  um. 

i4i.iq)-dXyirjg.  L4u(p-i^vü)ü.  !A/ii(pi-^€og.  Wi.ig)i-y.Xrjg.  ld(x<fi- 
OTQatoq.     (35). 

l4ix(piag.  'L4/^ig)ig.  'Ldfxcplog.  L4fx^iiov. 
l4v~,  l4-  negirt,  =  av-,  a-. 

"u4-ßLog,  l4-ßiaxog.    !^-dd/xag,'!A-dfXTjTog.    l-i-y.äf.ictg ,'L4- 
yif.ir]Tog.  l4-avf.io}v.  !A~ip€vdr]g.     (70). 
!Ava-  =  dvd. 

l4y-yevidag.  L4va-^Xfjg.  l4va-i^Qhov.  L^v-doKidr^g.  ^L4v- 
o%og.     (10). 

'L4vvTog,  L4vvTrj  zunächst  zu  dvvTco  =  dvvu),  avto. 
l^va/.-  zw.^'Ava-jf.Eg  die  Dioskuren,  ^Avo^l-  zu  dvdaaco,  -ava^  = 
ava§. 

^!Avaxog.  L4vay.aiog.  I4va7it6.    Oder  zu  L4va-? 
^va^-ayogag.    L4vd^-aQxog.    l4va^i-öäf.tog.    i4va§i-laog. 
Ava^i-(.iavdQog.  ^Avd^-LTiTtog.     (24). 

^Ldva^ig.  l4va^ia}v.  l4va^ivog.  'Ava^w. 
-ava^.  l4yoo-dvc(^.  ^gye-dva^.  Jrj/.iiöi'a^.  ^iTtTtiöva^-  Aecü- 
va^.   MavdQidva^.     (45). 

Gleichen  Stammes  l^vd'K-tioQ. 
l4vd^o-,  -aviDQ  ^   -rjViüQ,  -avÖQog  zu  dvt^g,  dvö^jog. 

'AvÖQ-dyad^og.  AvÖQÖ-ßiog.  AvÖQO-xlfjg.  AvdQO-'/.qdzi]g. 
l^vÖQO-xvörig.  I^vögö-Xaog.  l^vÖQO-fiivijg.  l^vÖQO-vixog. 
AvdQ0-7t£id-r]g.  I^vögo-Tifiog.  l/tvdqo-yaqig.     (30). 

Idvdqlag.  'AvÖQiag.  lAvögeig.  lAvögiiov.  'AvögiaKog. 
^AvÖqco.  "Avdqiov. 
-avwQ.    ]Ayad--dvioQ.     Bi-dvcog.     KXe-dvcoQ.     Kvd-iqvtjQ. 
Nix.-dvco(j.     (57). 

-avÖQog.  Kle-avÖQog.  Kqdt-avdQog.  Ae-avdqog.  Miv-av- 
ÖQog.  NU-avögog.  Ilsid^-avdijog.  Tif.i-avÖQog.  Xaql-av- 
ÖQog.     (77). 

l4vÖQ€vg  mythisch,  'AvÖQr/.6g  sehr  später  Name. 
IdvEfxo-,  -avEfxog  zu  dve/iiog  Wind,  Windgott. 

Avef-i-oirag^  böotisch  Idvea-vTag.  L4v£/.io-yiolTai  ein  Ge- 
schlecht. 

l4vef.i(ovtog  äolisch. 
-aveßog.    TlavT-dve/iiog.   no6-dv£f.iog. 
Idvd-o-,  -avd^rjg,  -avd-og,  Avd^E(.LO-  zu  dvd-og,  avdT]^  dvi)-€(.iov. 
l4vd-o-y.6 [ATig.  "Avd--Lit7tog.  l4vd^o-(poQio)v. 

20 
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^.Avd^og.  l4vd^€ag.  Idv&üa,  l4vd^ia.  'lAvd^ig.  ^.Avd^vXXa. 

-av&Yjg.    ^EQC-äv&rjg.    Ev-ävdrig.    Kls-av&rjg.     Tifi-civd^rig, 

^YTieQ-dvd^rjg;  daneben 

-av&og.    ^Eql-avd-og.   Mik-avd-og.   JSs-avd-og.    0iX-avd-og. 

XQVo-avd^og.  r24).     Oso-av&rj  vgl.  Idvd-o-cpoqiwv. 

Dazu  Idvd^ovoa   part.    von    dvd-iio,    'Avd^riqä.   Schiffname 

{dvd^Qog). 

l4vd^S/il6-AQlTOg. 

lAvd^s/iia.  Idv&i^Log.  idvd^ef-diov.  l4vS^sf^6vr].  l4v^e- 
(xiovidrjg. 
Dazu  !Avd^€/.ioslaiog  (von  dvd^e/iw-sig). 
'AvTi-  gegen,  dvrl. 

^AvT-aky.idag.  lAvri-yovog.  l4vTi-Xoxog.  l4vTL-oxog.  l4v%i- 
TtaiQog.     (44). 

^Aweag.  ^L4vT€ia.  l4vviag.  Idwiaiv.  ^IAvtcdv. 
l4vtalog,    ^vraicov  Antäos    zu    dvvaiog  widrig    schliesst 
sich  an. 

-avTog  in  Ev-avriöag.    Qi-avTog  zu  avvrj?    IdvTaia  Bei- 
name von   Göttinnen.    —   ^'Avzaoog  Analogiebildung  wie 
von  dwaCo),  vgl.  "iTtTtaaog. 
^Atco-  ab,  arto. 

l47to-örjfxiog.  'lArt-oiy-og.  ^^rto-XavoTog.  L47to-Xr]^iag. 
i^TtoXXo-,  LiTtoXXiüvo- ,  -anoXXfjüv  Apollo,  ^^TtöXXiav. 

tdTtoXXo-yivYjg.  i47toXX6-diüQog,  l47ioXX6-d^£fiig.  ^ttoXXo- 
xQaTrjg.  l47ioXXo-(pdvT]g.     (6). 

l^TtöXXag.  IdrtoXXiüg.  IdjtöXXwv.  L47toXX(x)vidi]g. 
IditsXXcig.  l4rceXXrjg.  L47reXXiY.cov.  l^rceXXig.  AnkX- 
Xifjog.  LdfTteXXuov.  IdTteXXLavög. 
l47ioXX(av-Ly.strjg.  L47toXXiov6-dozog. 
-aTtoXXtüv.   ^£2o-dTto?,Xo)v. 

Dazu  adj.  ^TtoXXwviog.  l47toXXa}viddr]g.  IdnoXXoiviavog, 
lt4P  fügen  in  ^Aqol-,  -agrrjg,  -aQrjg  =  ^Q^jQ)  -a^juevog,  l4Q/iio-, 
-aQ(.iog,  IAq(xo^l-,  -aQf.iootog,  Id^xv-^   ^Aqxvoi-^    vgl.  dgagiaxio, 
aQjH€Vog,  dQf.i6g,  agfioLo),  dgrijoi. 

!AQai-v6r],  i^gai-voog.  'Llgo-inTtog. 

L^Qoeag. 
-aQTTjg  in  TTvX-dqti^g  Hades,   auch  Mannsname   bei  Ho- 
mer. 
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-aQr]g,  -r]Qr]g.    liiit(p-^Qi]g,    'AfiqxxQixog.    Jäix-aQrjg.    Jn<.- 
^()r]g.   JiiüQTjg  (Jio-aQr]g).    Qe-ctQrjg.     (19). 
-aQf.iEvog  in  Jrj(.i-(x^^evog. 

^'AqfABvog.  l4Qf.i€vccg.  lr4Qf.ievidrjg. 
l4Q/.i6-öiog?  Idfjfxo-d^ör].  l^Qfxo-nvdrjg.  ldQi.i6-VLV.og.  "Aqfxö- 
^evog. 

'^'AQf.uov.  [Agf-iovidrig. 
-aqfxog.    Me^-aq(.irj.  Ilav-aQ/iico.  '^InTtaqi.io-dwQog.    Athene 
Bo-aq}.ua. 

Agi-io^i-daf-iog  dorisch. 
-aq/uooTog  in  'E(p-cc<jjLioaTog. 

Vgl.  Idqi-iooTag  (=   aq/uooT^g). 
lAQTV'i-Kxxog.  l^QTcai-keiüg.  l4QTvoi-TQayog  {?). 

yiQTvXag. 
Dieser  Sippe  sind  angefügt:     'Aqaqwg  öxog   (~   aqaQiog). 
"AQS^l-iiog  (=  ÜQÜ^f-iiog),  L^Qi^uiädag.  'Agf-ievog,  Agitievag, 
l^Q/usviör^g   (vgl.  Jrji.i-äQuevog).    liiQi^iodiog    =  ccQjnödiog? 
l4Q/iiovia  myth.   =   aqfxovia.  AQ/nöorag. 

Agaro-,  -agarng,  -aqaog  zu  agd,  dgarög,  dgrizog. 
l4Qazo-y€vt]g. 

"AQUTog,   "AgrjTog.    I^qiJttj.     Agarddi^g.     'Agdriog. 

lAgaTiov. 
-agatog.  Jin-i-ägatog.  Ev-äqatog.  'OXv(.i7tL-ttQatog.  FlaiS- 
äqtjtog.   TloXv-ctQttTog. 

^LiQuxog. 
-aqctog  in  L4 ^Kpi-dqaog  wohl  auch  zu  dqd,  yiqd. 

'Agyi-,  -oQyr]g  nicht  bloss  zur  Wurzel  dgy  hell  sein. 

'Agyi-Xeiovig.   lAqyl-XiTiog  Kyklop.   Idqyi-orcrj.     Vgl,  Aq- 
y€L-q)6vTr]g. 

"Aqyog  myth.   'Agyiag,  Agysadai.  lAqyag.  ^Aqycäog. 
l^Qyfjg  Kyklop.  i/p/w. 
-aqyrig.   2Tv/.i-<XQyrjg.     (Vgl.  Xr]^-aQy6g). 

'Ageai-,  -agearog  zu  dgeovo),  dgiow,  dgearög. 
yiqeo-avdqog.   'Agia-iTtTtog. 

'Agiaag.  Llgeoiag. 
-agearog  in  Ev-dgeorog. 

Angeschlossen    l4geay.tüv,    Ageöxovoa   part.     Agicf-Twg. 
l4g£arogLÖrjg. 
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lAQSTCi-,  -agsTog  zu  dgerrj. 

l4QBTa-cpLla  vgl.   Oü^-aQsra. 

^QSTTjg.    Idqszrj.     ^^QSTolog.     L^gerdcüv.     Ldtgetci. 

lAgircDV. 
-aQetog.  L^/no/ncp-dQeTog.  l^QiOT-aQärr].  Kke-dgezog.  2(aa- 
aQeta.    (DiX-aQira.     (23). 

It^Qrjy  helfen,  dgi^yco. 

l4Qi]y£vg,  l^grj^iiüv  vgl.  ccQTj^ig. 
Idqrjyiav  part. ,  l4QTjyovig  zu  ccQtjyc'jv  6vog. 
l4Qr]i-  zu ^^QTjg,  Ares;  Schlacht. 

lAQrji-d^oog.  l^Qrft-kvY.og.  ^Qrjt-(piXog. 

^!AQevg.  IdQrj'iyog. 
i^grjtog  ,^L4Q€L0g,  '^geia^  l^geicov,  Idqiüjv  adj.  von^^Jjg, 
wie  i^QrjTidörjg  von  '^("/g  g-  ^^gr^zog. 
l4gL-  —   dgi-,  steigert. 

l4gL-ädvrj.    L4gl-yviOTog.     l4gl-^r}log.    l4gi-orj(xog.    Idgi- 
cpgcov.     (16). 

'!Agig.  l4ggiag.  ^Läggtov. 
läg'AS-,  -ag7cr]g,  L^g^eai-  zu  dgAeto,  dgKEOti). 
l4gyie-(pcov. 

l4g'/.€ag.  ^.Ag'/.vXog.  t^gxicov. 
-agnrjg.    Qe-dg'At^g.    Bev-dg^r^g.    llav-dgyirjg.    IlavT-dgy.rjg. 
TIod-dgy,rjg. 
!Agxeai-dr]f.iog.  l4gy.eoL-Xaog. 

^.AgxEGog.  t4gy.eaicov.  L^gx-slaiog. 

^L4gyieTog.  l^gyiezojv. 
Dazu  ^Ag-Aeoctg  g.  aavzog  part.  aor. 

l4gvo-  zu  dgrjv ,  dgvog  Widder. 
lAgvo-Y.Xrjg. 

lAgviag.    l4gviay.og.   ^L4gvoiV.  —    tdgvaiog  =   Iqog 
bei  Homer. 
Ev-dgv^]  Nereide. 

[/igrtaXo-,  lAgna-  zu  agrrt] ,  agndttü,  dgTtaXeog. 
[AgTtd-Xvy.og  (für  l4g7taXo-Xi-/.og). 

'LdfgTzakog.  ^AgnaXiiov.  lAgTiaXerg.  —  l4g7td6Tjg. 
Angeschlossen  ^lAgna^  (Plautus)   =  agna^. 

^Agze^i-,  ^AgzEf.10-  z\i^!Agz€/iiig,^l^gzauig  Artemis. 

l^gzefx-ayogag.  lAgzsfx-dyogog.  !Agzeiui-öiogog.!Agz£f^i6-y.Xea. 
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^!AQTEf.iig  f.  l^QTEuäg.  l4Qre/iiiog.  l^gtsf-utov.  l4QTe- 

/LlCü.     IdQtif^UOV.    14qTC(/lI(0V. 

Dazu  adj.  l^QTa/niTiog  =  Idq-tE^loLog.  i^gTSf-uola, 
l^QX^-}  -c(QXOS,  ^Q^i-,  von  (xQXco. 

liqy-äyad^oQ.  l4Qxe-dva§.  l4Qxe-ßovXog.  lAQxe-drif.iog.  14q- 

Xi-Xaog.  l^Qxs-vecog.  L^QXi-viycog.  Idqxi-TtoXig.  Ldqyß-rtxo- 

ke^tog.  '^(»x-f^/iog.  !^QxJ-(JTQaTog.  ^^qx^-rif-iog.  '^Qx-i7t- 

Ttog.  l4Qxi-yJ.rjg.     (33). 

"Läqxrig,  "Liqyag.    'Aqx^ag.  "^Qxiag.  'LiQywg.  liqxiwv. 
^AQXjivog.  ^AqyvXog.  ^Aqyio.  ^'Aqyiov.  [Aqyüvöag. 

-ccQXOg.  l4yccd--aQyog.  'Avd^-aqxoS-   BovX-agxog.  Aij/n-ag- 

Xog.  "EQU-aQxog.  ^'iTCTt-aQxog-  KXe-ctQyog.  yie-aQxog.  Nav- 

ctQyog.  NU-aQyog.  IloXe/ii-aQxog.  Uoli-aQxog.  ^TQCcT-aQxog. 

Tif-i-agyng.     (64). 

^'u4Q^-Ln7tog.  l^Q^i-Xa'töag. 

14qx^  später  Frauennarae,  wohl  Abstract,  a^X'^  ^QX^f'^' 

vidrig  zum  part.  praes.  act.  l^gxiriag  ist  schlecht  bezeugt. 
l4axXT]7tio- ,  l^oxXarcio-  Asklepios. 

lAo'KXarci  0  -  yevTig.    ^a/.Xi]7ti6  -  dorog.    l^aytXrjTtio  -  öojQog. 

AayiXrj7rL0-y.Xeiör]g. 

l4a}iXrj7iäg.  l4ay.Xr]7iiag.  'Ao/.XaTtixiog.  IdonXaTtiwv. 
lAoxXctTicov. 

Aber  l4Gy.Xr]7riddr]g,  l^oxXrjnidg  patron.,    was  auch  l4a- 

'/.XctTtuov  sein  kann.     Idoy.XrjjTictY.ng  spät. 

^AOTEQ-,    -aOTQLOg    zu    doTlfjQ,    doTQOV. 

l4aT€Q-6ÖEia.  l^OTEQ-ÖTri].  l^OTEQ-OTtaiog. 

^AarriQ  Iqog.   Aoveqi'iov.  l4oTQEvg.   Ldorqig. 
l4aTEQiog,   iJoTEQia.    l^azQalog,   ^AoxQaia  wohl  adj.  = 
doTEQiog,  doTQoiog. 
-aaxQiog  in  (DiX-doTQiog. 
^Aötv-  zu  doTv  Stadt. 

IdoTV-dva^.  ldoTV-Y.Xrjg.  tioTv-y.qUov.  !Aaiv-vojiiog.  Idoxv- 
cpiXog.     (20). 

l4oxeag.     'AoxvXXog.    "Aoxoiv.    —    Idoxslog  kann 

adj.  =  doxslog  sein. 
l4oo)7io-  zu  ^Aou)7i6g,  Asopos. 

l4a(07t6-dtüQog.  ^ocorco-xXrjg.  i^aojTto-Xaog, 

^AoLOTiixog.  Idatanw. 
Dazu  adj.  ^AaiÖTiLog. 
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Avyo-,  -avyrjg  zu  avy^  Strahl. 
Vgl.  avy-tOTtog. 

Avyr].   Avyalog.  Avysiag,  Avyeag.  Avycj. 
Vgl.   TrjX-avyr]g. 
Av^i-  zu  av^to  mehren. 

Av^i~dT]/iiog.   Av^L-d^Ef-ug. 

Av%{x>.    Av^iov.   —    Angeschlossen  Av^L-fiog  (*= 
av^i/iiog). 

Av^rjoig,  Av^rjaia  wie  von  -Av^rjai-. 
Angeschlossen  Av^dvcov,  Av^dvovaa  part.  praes.    A.v^r]- 
Tog  part.  und  A.v^L(.iog  =  av§if.iog. 
AvXo-y  -avlog  zu  avXin  Hof, 
A.vXo-ai^ivrjg. 

AvXia^og.   AvXig.   AvXwv, 
-avXog.  ^!AyQ-avXog.   Ji-avXog.    Kiofi-avXog.    Mea-avXiog. 
(DiX-avXog. 

In  Kiq-avXog  {'/.iQag  Hörn)  und  TQirjQ-avXrjg  avXog  Flöte. 
Avto-  zu  avzog  selbst. 

Avr-avÖQog.     Avro-ßovXog.     AvTO-yiQdzr]g.     Avto-Xsojv. 
AvTo-Xvxog.     (25). 

Avriag.   Avriag. 
l4(pQodiro-,  -atfQOÖiTog  zu  l4(pQodiTr]. 

l4(pQ6öiTog.  AcpQodäg.  L4(pQodio. 
-acpQOÖLtog.  'ETt-aqiQodiTog  (ETtacpQÜg,  'ETtagjQiiov ,  'Ena- 
(pQ(6).  '^Eg/.i-acpQÖdiTog. 
Zu  ^ETT-acpQio  vgl.  IdcpQio  =  l4q)Q0-y£V€ia. 
Dazu  adj.  IdcpqodioLog,  A.cpQodioia.  Aq^godiaiavog. 
Baif-v-,  Bsvd^sai-  zu  /^a^t'g,  ßsvd^og. 

Bäd^-LTtTiog.    Bad^v-xXfjg.    B(xd^v-v.6ixrig.    Bad^v-Xaog,  Bd- 
d^vXXog. 

Bdd^vg.  Bad^vag.  Bad^vXog.  Bdd^tav. 
BEv&sGL-yivinrj  Nereide. 
BaiTO-  zu  ßairrj  Fellrock. 

BaiTvXog.  Bahtov  Sklavennamen?  vgl.  ßaito-rfoqog. 
Baxo-  böot.  =  Ba.Y.yo-,  Bdxxog. 
Ba'K-i^vioQ. 

Bdy.ig.  Bdy.ojv.  BaycvXa  =  Bd^xig.  Bdxxtav.  Bcex- 

XvXa. 

Bd-K%ig.  Bayixi'Xog.  BanxvXlörjg.  BaxxvXäg.  Bdxxiov. 
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Dazu    Baxevzag    böotisch    =    ßaxxsvTrjg    und    Bd^xiog, 
Bay-xslog  adj.  =  ßdxxiog,  ßaxxsiog. 
Vgl.  2aXa-ßay.xi6. 

-ßarrjg  schreitend,  besteigend  ==  -ßdT)]g  zu  ßalvio. 

EvQv-ßäxrjg.    '^Itttio  -  ßdtag.     Nav-ßdrrjg.     UaqaL-ßdTrjg. 
^TQaro-ßdrrjg.     (9), 

Bio-,  -ßiog,   -ßiarog,    Bloxo- ,   Biro-  zu  ßiog  Leben,  ßla  Ge- 
walt, ßiccTÖg  bezwungen  und  ßiorij  Leben. 

Bi-dvcoQ.    Bio-öaiiiog.    Bio-kag.    Bio-TsXrjg.    BiTtrcog   (  = 
Bi-iTiTTog).     (6). 

Biog.  Bidöag.  Biio.  Biiov.   Biiovidag. 
-ßiog.  ^AvÖQO-ßiog.  L4QiaT6-ßiog,    IdqioTO-ßig.  ylao-ßir]. 
KUo'ßig.  noXv-ßiog.     (39). 

-ßiarog.  l4-ßiaTog  neben  ^'vi-ßiog  vgl.  Nd-ßig  {vrj-ßwg). 
BiOTo-,  BiTO-,  BiTTo-  in 

BioTog,    böot.    Biorrog.     Biottj.     BiOTig   Euböa. 

BiTTiov.  BiTiag.  Bitticov.   Blrivva.  BLtvg.   Birw. 

BlTTlü.    BlTOJV. 

-ßioTog  in  Ev-ßiorog  neben  Ec-ßiog. 
An  die  Gruppe  Bio-  schliesst  sich  Biag  g.  Biavxog. 
Bk£7t€-,  Bksipi-  blickend,  zu  ßlinio. 
BXsTtvQog  [BXeTte-TrvQog). 

BXeTiaiog.  Bkerciog. 
BXeipl-drj^iog. 

BXtxpog.  BXeipiag.   BXeipiddai. 

BoTj-  zu  ßori  Ruf. 

Borj-d^og.  Borj-d-oidrjg. 

Boa.  Bocov  s.  Bov-. 

Vgl.  ^OqoL-ßörj   Amazone,   'Yipi-ßoag  Frosch,   gemachte 

Namen. 
-ßoXog  zu  ßdXXo)\  auch  -ßaXog. 

'L^-ßoXog,  !A-ß6XrjTog.  ^Em^-ßoXog.  ^[xS'v-ßoXog.  Nav-ßoXog. 

"Yniq-ßoXog.     (10). 

Bov-ßaXog.  ^Ivi-ßaXog.  Öt-ßaXog. 

Vgl.  Jlaqa-ßdXXwv. 

Bov-,  -ßog,  -ßoia,  -ßovxrjg  zu  ßovg,  ßovrrjg. 

Bov-ysXog.    Bov-d^rjQog.     Bov-yioXog.     Bov-firmog.    Bov- 
TtaXog.     (13). 
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Boa.  Boia.  Botdrjg.  Boidag.  Botaxog.  Bona.  Botov, 
Boiiov. 
-ßog,    -ßoiog.     Ev-ßoiog.     Kleo-ßoia    vgl.     Bov-xleidrjg. 
JleQi-ßoia.  Ilokv-ßog.  ^d'svi-ßoia.     (13). 
-ßovTTjg  in  "Exeo-ßovrädac.  Bovraöai. 
Angeschlossen:  Boimiov  von  ßovxog.  BovTtjg,  BoMTi^g  = 
ßovTr]g,  ßowrrjg,  davon  BovTa/.iörjg.  BovTaXitov. 
Bovka-,  BovXrj-,  -ßovXog  zu  ßovXrj. 

BovX-ayöqag.     Bov?M-y.Xrjg.     Bovl-aQxog.     BovX^-KQiTog. 
BovXd-^sf.iig.     (7). 

BovXiag.  BovXig.  BovXig.  BovXcov.  —  BovXevg. 
-ßovXog.    LäQLöTÖ-ßovXog.    ^gyJ-ßovXog.      QQuav-ßovXog. 
KXeo-ßovXog.  KqiTO-ßovXog.     (33), 
Dazu  BovXevrlvog.  BovXrjrrj.  (?) 
BqaoL-  wohl  zu  ßq^TTca. 
Bqaai-Xag. 

Bgaaiöag, 
Bquxv-  kurz,  ßqu^vg. 

Bgaxäg.    Bgaylvog.    BQayvXXog.    BgaxvXXrjg.   Bqa- 
XvXXidrjg. 
Bqi-,  BgLd-v-,  Bqlgl-  zu  ßgi,  ßQi&vg,  ßgl^o). 
Bgiaxog  {Bqi-iaxog)  Satyr.   BqL-a/.ag. 

Vgl.  Bgidgecog   zu  ßQiaQog.     Bgi/^iag,    Bgi/nio  zu 
ßQifwg. 
BQL^-ayoQag. 
BqiS^iü. 

BQlaa.  Bgiastg,  Bgiarflg.  Bfjiowv. 
BQiTO-juaQTig ,  Göttin. 
Bqo^o-,  -ßgofiog  zu  ßQÖfxog,  ßQi(.iw. 
Bqofi-eQog  vgl.  "EQf.i-eQog. 

Bgo/Liog.  —  Bgof-iiog,  BQOf.ua  adj. 
-ßqojxog  in  "E/ii-ßQOf.iog. 

Aber  Bgificov,  Bge/iiovaa  part.   praes.  von  ßgif^o). 
'ßqoTog  zu  ßgorog  Sterblicher,  Mensch;  alt  -(.loqrog. 

idye-i.ißQOtogL4Qxi-i.ißqoTog.  KXa6-f.ißQOTog.  2trjoi-fißQOTog. 
0d6-fißQOTog.     (20). 

-fiOQxog  in  u4.y8-(.iOQTog  und  Xagi-fiogrog. 
-ßi0Tr]g,    -ßovrjg    weilend,    ßioT^g,    ßoT^g,    ßoanio:    vgl.    ßam- 
äveiqa. 


III.    System  der  griechischen  Namenbildung.  161 

Ev-ßiüTtjg.    ytew-ßwTrig.     Oi-ßcorag.     Ilokv-ßcitrjg.     2v- 

ßoTag.     (9). 

-ßoaxog  in  XotQO-ßooTiog. 

-ßoTog  in  KXev-ßotog.  XaiQS-ßoTog. 
rajiio-,  -ya(.iog  Hochzeit,  yä/xog. 

ra/^io-xcciQiov. 
rdf^og. 

-yafiog  in  Ev-ydfuog.  Ev-yd^wv,  Ev-yd^fiiuv. 
ravv-,  -yavEia  zu  ydvv^ai,  ydvog. 

ravu-f-i^dr^g.  I'avv-y,rioQ. 

-yaveia  in  EvQv-ydveia. 
l'aaxqo-  zu  yaart^Q. 

l'aoTQO-dojQrj. 

rdoTQiüv. 
-yeiTog,  -yeiTiov  zu  yeizcuv  Nachbar. 

l^iqioxö-yeiTog.  Jio-yeixog.  Q)sö-yuTog.  KaXU-yeirog. 

l4Qiazo-y£iTtüv.    Jio-yelTiov,    Qto-yeiTiov.    KaXki-yeitiop. 

(DiXo-yelrtov.     ( 10). 

IsXa-,  -yeXog,  rXr]vo-  zu  yeXdio,  yaXtjvrj,  yXfjvog,  yeXavrjg. 
FeX-dviOQ.  riX-agxog. 

reXiag.  l'eXiag.  iW.Xiag.  I'eXXoj.  I  sXiov.  —  rlXXog. 
Angeschlossen  sind  FiXiog.  riXoiog.  reXuoif-iog.  ['eXaviiov 
vgl.  yeXojg,  yeXolog,  yeXdai^iog^  yeXdvr^g. 
-yeXog  in  Bot-yeXog  vgl.  ßov-ydiog. 
Zu  yXrjvr],  yXfjvog. 

rXfjvog.  rXijvig.  rXrjvig.  FXrjvevg.  rXr]vt6. 
l'EN  zeugen  in  IvriOi-,  -yvrjzog,  -yevrjg,  -yvig,  -yovog. 
['vrjol-d^eog.  Ivr^aloxog.  rv^a-imcog. 

Fv^aiog. 
-yvijTog.    Jr]u6-yvr]Tog.    Jio-yvrjzog.    '^HQO-yvrjtog.     Qeo- 
yvtjTog  vgl.  FvtjOL-d^eog. 

-yevr]g.  l4vti-y€vr]g.  z/io-yevrjg.  &ea-yivt]g.  TlXovro-yivrjg. 
2a)-yevr]g.     (66). 
-yvig  in  Jio-yvig  und  Qeo~yvig. 

-yovog.  IdvTL-yovog.    Qe6-yovog.  ylaö-yovog.    TrjXi-yovog. 
^YipL-yovog.     (15). 

Angeschlossen    sind:    Feve&Xiog.     Feviaiog.     FavaxvXXig 
(Göttin).  Fevväiog.  Fevvdöiog. 

21 
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Mit  FevtTcoQ  vgl.  ^EyytvsTioQ  uud  Ev-yevtTioq. 
FsQU-,  -ysQiov  zu  yegaiog,  yeQcov. 
reQ-ävcüQ. 

Fegr^g  rog.  Fgag.  Fgiog.  FQivog.  FqvkXog.  FqiXUu}v. 
-ysQCüv  in  y/af-io-ysQcov. 

Feqcov  g.  FeQOvzog.  FsQovridörg.  FeqovTiog. 
Dazu  auch  Fqdia  myth.  (ygaiog). 
FXavKO-  zu  yXavy.6g  hell. 

F?Mvx-i7t7tog.  FlavKO-^ea.  Flavxo-vo/nr].  FXavK-aimg. 

Flavv.og.    FlavArj     F?Mvxiag.     r).av/.icüv.    Flaiyno. 
FXa.v/.a}v . 
Dazu  FXavyJrrjg,  wie  Idky.ixag. 
FlvKv-  zu  ykvy.vg  süss. 

FXvx-6Qog,  vgl.  ^'EQ!.i-€Qog,  BQO/n-EQog 

FXvjiog.  Fkvxrj.  FXvxeia.   Fkvxia.   Fkvxivog.   Fkv- 
xivva.  Fkv'Aiov. 
Gleichen  Stammes  FXsvKirrjg  (ykev-Kog  Most). 
Fva&o-  zu  yvdi^og,  Kinnbacke. 

Fvd&ig.  Fvdd-iog.  Fvad^cö.  Fvd&iov.  Fvdd^aiva. 

Fvioai- ,  -yvwTog,  -yvcoarog  zu  yiyviooxw ,  yviozog,  yvcoarog, 

Fv(oal-dr]i^iog.  Fvcoai-dr/.og.   Fvcoal-laog.  Fvioa-mTiog. 

FvioGiag.  Fvwaig. 
-yvwTog,  -yvcüOTog.  ^^Qi-yvcoTog.  Jiö-yviovog,  z/io-yvioaTog, 
Oeo-yvioarog.  Tlavrd-yvcoxog.  TIokv-yvcoTog.     (7). 

FvcoTog.  FvcooTTj. 
Angeschlossen  Fvcofii]  (yvco/nrj)  und  FvcoQiitiog  (yvcoQijiiog). 
Foqyo-  zu  yogyög. 

rögy-iTTTtog.     FoQy-OLVog.     FoQyo-Xecov.     FoQyo-ad^ivr^g. 
roQy-cüTiag.     (6). 

FoQyog.  FoQyrj.  Fooyiiov.  Foqyiag.  FoQyvXog.  FoQyio. 
Foqyiov.  —  FoQyv&og.  FoQyvd^iwv  vgl.   MUvd-og. 
Foqyaaog  gebildet  wie  "iTT/raang. 
FtXo-  rund,  vgl.  yvXiog,  yavXng,  yoyyvXng. 
FvX-i7T7tog. 

rvXig.  FvXXig.  Filldag.  FvXcov. 
Gleichen     Stammes     FavXirrjg    (yavXog)    und    FoyyvXog 
(yoyyvXog  rund)  alter  Name. 
Zu  yvQog  rund: 

FvQidag.  Fvqivvcö.  —  Fvqziog.  FvQTiddrjg. 
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Ja-,  Ja'i- ,   Jri'i-^  -daiog,  -daiog  zu  dat  dat.,  öi]ios- 
Jd-oxog.  Ja-oitt]g,  Jr^-oiztjg. 

Jäog.  Jäijg.  Jatvr]g.  Ja"ioy.og.  JavXog.  Jäiov. 
-daiog.  IdQi -daiog,  ^Egi-öaiog.   Qqaoi -daiog.  Kleö-daiog 
vgl.  Jai-y.Xr]g. 

Jai-'/.Xrjg.     Jat-Xoyog.     Jät-uaxog.     Ja'i'-iidvr^g.     Jat- 
(pQCÜV.      (8). 

Jaiaycog. 
'öaiog.     Meve-öat'og  vgl.  Ja'i-^uivrjg. 

-Jrfi-yi6a)v.  Jr^i-Xo^og.  Jrj'C-uayog.   Jtjt-nxog  vgl.  Jd-oyog. 
Jri'C-cpoßog.     {20}. 

Jrj'iog.  Jr/iiü.  Jrjuov.  Jrfiovtvg. 
Jai-,  dalo/iiaiy  öalg. 

Jalrog.  Jaixag.  z/a/rjjg.  JaiT(6vdag. 
Hav-daixi^g.  Cloo-öaitijg). 

JaiTijg.  JaiTcoQ. 
JAM  bündigen  in  Ja/iiaoi-,  -da/<ac,     /a/uva-,  -dafwg,    J/naoi-, 
-d/iir]Tog. 

Ja/iiaa-rjvtoQ.   Jajiidai-TiXog.   Ja/tiaai-Xag.    Ja^tda-iTtrcog. 
Ja(.taai-aTQaTog.     (H). 

Jdf.iaaog.    Ja/itao/jV.    /a/naalag.    Jaf-iäoiov. 
-öa(.iag,  avrog.  'AvÖQO-ödfiag.  Ji]uo-ddf.iag.  '[tttzo  ddfiag. 
KXeo-dd(.iag.  ylao-ddf.iag.     (24). 

Jdfiag  g.  .Jd/iiavTog. 
J  (.lao-ayoQag. 
-djiiTjTog  in  'A-öfirjTog. 
Jafxv-ayogag.  Jd/nv-iTtTtog. 

Ja(.ivEig    myth.    Jaftva').    —     JafivaavXXig    vgl. 

Ja/iiaai-. 
-öa/iivog  in  EiQi-öai.n'og.  -dajiiog  in   ^yijitffi-dajiwg.  l4aTV- 
dd/iieia.    "^Hgo-dafiog.   '^l/tTtü-da/.iog,    ^InTto-dd/tieia.  ylao- 
dd(.iEia.     (iO). 

Angeschlossen:    z/a/ndorrig.     JaudariuQ,    Jaf.iaotoQidrjg. 
Jd(.iug  g.  Jdf-iavzog.  Ji.irjicoQ,  J/mjctiga.  Ja[.ivaf.iev€vg. 
Jacpvo-  zu  ödifvtj  Lorbeer. 
Jacpv-ayogag. 

Jdcpvog,  Jdcpvri,  Jdfpvtjg.  Jdcpvig.  Jdcpvwv. 
Jacpvalog  wohl  adj.  zu  Sdcpvij,  Jdcpvrj. 
Vgl.  ^Erci-dag)vig. 
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Jelvo-,  jJeiai-  zu  di,  öei  fürchten,  deivog,  ösiaL-daifKav. 

Jeiv-UQxog.   Jeivo-KQarriq.   Jeivo-fxaxog.   Jetvo-axQatog. 
Jeiv-MTiag.     (12). 

Jeiviag.  Jaiviädtjg.  /letvig.  //eivixa.  Jeivw.  Jbivwv. 
yJeivdy.cov. 
Jeia-^vcoQ  (=r  d€iaj]vojQ  Aeschylos). 
Gleichen  Stammes  Juixag  avxog  myth.  und  Id-deifxavrog 
(öei/Liaivio). 

JEK  annehmen   in   Jiy.B-,    -öoxog,    Je^l-,    -deyiTrjg,    -dsyitog, 
-doY-Lfiog,  Jo^L-,  -öo^og. 

Jeyc-dfivLxog.   (Jexe-Xeia  Ort  vgl.  ylaö-öo'Kog). 

-do'Kog.  l4lv.L-do/.og.  l4v-do'/.idrjg.  ^ao-doytog.  ^Oöol-Soy.og. 

ndv-öo/.og.     (13). 

Je^-avÖQog.    Je^i-d-sog.    Je^l-Xctog.    Js^i-vavtag.    ^e^l- 

cpiXog.     (13). 

Je^lag.  Je^io.  Je^oiv.  Je'^wvdag. 

-ösKtrig.   Qeo-öeyiTrjg  vgl.  jE^i-d-eog.  UoXv-deyiTrjg. 

-dexTog  in  Jlgoa-ÖETivog.  Ev-Ttqog-dextog. 

jETttlMV. 

Jo^-avdgog. 

Jo^a.  Jo^aXog. 
-doxi/iiog.  Ev-d6y.if.iog. 

Jöyiixog. 
-do^og.    Ev-öo^og.    '^legö-do^og.    KlEO-doBr],    nagd-do^og. 
OiXo-do^og. 

Angeschlossen:   j£yf.iEvog  part.  pf.  JE^afiEvog  part.  aor. 
Je-kxlojv.  Joyifxog  (—   ö6y.if.iog^. 

Je^lo-,  Je^i-,  ÖE^tog,  dexter. 

J E^io-VL-Kog.    Je^-LTtTtog.    JE^i-<pdvr]g.    Je^i-gxSv.   Je^i- 
oxog. 

Je^iog.  JE^iddrjg.  JE^uavog.    Je^lwv. 
-ÖE^iog  in  l4fi(pi-Ö€^iog. 

JEPK  blicken,  öeQXO/iiai,  deöoQya,  eÖQayov  in  Jeqxe-,  -ÖEQxrjg, 
jJoQX-,  -doQxag,  Jqay.-. 
Jiq'K-LTtTtog. 

^EQXvXog.  JEQy.vkidag.  —  z/e^xfTjyg  vgl.  rXavy.eTr]g. 
—  JEQ^iag. 
-6EQy.rjg  in  Ev-deQyrjg. 
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J6Qy.og.  JoQV.Evg.  JoQmg.  JoQ'/.ia,  Joq/hov.  Joq- 

yJtov.    JoqY.u).    z/oQXtov.    jJoQ'Aocg  im    N.    Test.    = 

hebr.  Tabitha  „die  Rehe"  Luther. 
-doQ'Aag  in  ^^v'/.o-önQy.ag. 

jjgdxrjg,  rag.    jQdxiog.    j^QccxvXXog.  jQ(x/.a}v,  (ovog. 

jQaxovT-   —   ÖQaxovT-  part.  aor.  mit  Anklang  an 

jQay^ovro-  w.  s.     Vgl.  Athene  dqäii-avXog. 
Der  Anklang  von  /Jnqy.  an  döq^  Reh,  und  von  jQaY,  an 
dQ<xy.tov  Drache  vielleicht  ursprünglich  bloss  zufällig. 
Jr]-,  Ja-,  in  JrjfiTqTrjQ. 

Jrj-fi^TTjQ,  Ja-f^ärriQ. 

Jrjio    Demeter.     Jrjcutvrj ,    Jr^iotg ,    Jrjitovrj    ihre 

Tochter. 
Jri(.irjtQLog,  JrjjiirjrQig,  Jr^f.iritQia,  Jrj/xi^TQiov;  Jauargiog, 
JaiiiaTQia,  JafidrQtxog  böot.  adj.  zu  Jrj/ii^zTjQ. 
Jrjko,  JccXo-  zu  dijlog,  .JrjXog. 
.JrjXo'doTog.  .JrjX-OTtTixog. 

.JrjXiog,  JrjXiddrjg,  JrjXidg  wird  besser  adjectivisch 

aufgefasst. 

JdXiog.  JaXicüv. 
-ör]log. l^Qf-ör]kog.  Jid-örjXog.  ^'Ex-dr]Xog.  Ei-dr]Xog.  JTv^o- 
drjXog. 
Jrjfio-,  Ja/^io- ,  -ötj/itog,  -öafiog    -   dfjuog,  däfxog. 

Ji^H-ayvog.  Jr^fi-dgiavog.  Ji^^i-aQyog.  Jri^in-y.Xrjg.  Jtj^n- 
xparjjg.  Jrj^io-XQiTog.  Jaf^io-f^dvrjg.  Jr]ju6-VLy.og.  Jufuo- 
^evog.  Ji]/ii6-GTQazog.  Jiji.i6-Ti}.iog.  .Jrj(.iovjog.  Jrj/u6-(piXog. 
Jrjlno-xccQig.  Jrif.aova^.     (54). 

J^fiog.  .Jt^f-iiag.  Jrj/iiäg.  Jr]f.irjg.   Jr]udör]g.  ,d(xfxia)V. 

Ja(.iriv.  Jaf.dag.  Jd(.tLog.  z/ai-iig.  Jaf.uü)v.  Ja/iuvng. 

Jaf.iLGv.og.     Jiq(.ivXog.    Jr]fivXag.    Ji^(.ao.    Ji^/hcdv. 

Ja/iuovrj.  Jrji.iwvag.  Jr]jiicüviörig. 
[Jyv6-di]i.ing.   liva^i-dctfxog.   l4QiaT6-örj/iiog.    lAQxe-6r}f.iog. 
^E%i-drjf.iog.  KXsö-ötjiLiog.  KQaTi-dr]uog.  KQiro-drjinog.  Meve- 
ÖTj/iiog.    Niyi6-ör]jiwg.    Sevo-ÖT^f-iog.    ^TQaro-drjjnog.    Tif-io- 
drjfiog.  OiXo-drjfxog.  XaQi-drjfwg.     (64). 
Angeschlossen:    Ja/norig,   JotfxoTvxr]   späte    Namen  {örj- 
fiötrjg,  f.  dt]f.i6Tig,  örj^iorrMg). 
JrjQi-  zu  drJQig. 

Jriqi-fxdxeia ,  JrjQi-vofirj  Amazonennamen. 
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JfjQiddrjg  und  Jrjqo'j  mythisch. 
Dazu  JrjQt-Trjg  Name  des  Ares  {drjgio/iai). 

Jia-  durch-,  durchaus-,  diä,   =  Za-. 

Jia-drj?.og.  Jiu-dgoi-irjg.   Jia-7.QiT0g.    JLd-TTQSTtrjg.    Jia- 
cpdvrjg.     (14). 
Jiaiog. 
Zd-y.ovog    (=    dia-y.ovog).    Zä-y-oqog.    Zä-kev/.og.    Zi^Trjg 
{Za-arjxrjg).  Zrjd^og  (Za-rjd'og). 

Jiaito-  zu  ölaiTa  Leben. 

jJiaiT6-ör]/iiog. 
Jiaixog. 

Ev-ötairng. 
Jidv^io-  doppelt,  Zwilling,  diöv(.ioQ. 

JidvjLi-aQyog. 

Jidv/iiog.  Jidv^uag.  JiÖl'i:i(ov.  Jiöviidwv. 

Zur  Gruppe  Ji-  Zwei-  auch  Jiag  g.  Jiavrog,  vl-diavTr], 

Joiag  g.  JoiavTog,  ^'Ev-doiog  (vgl.  doiog)  und  die  späten 

JsvTEQa,  JevTeQLog. 

JiTio-,  -ör/cog,  Ji^aio-  zu  diyirj,  dUaiog. 
Ju-r^QTjg,   JiycrjQiörig. 

Jr/uY-iö.  Ji^cov.  —    JiY.ixag  wohl  Ji-i/STag. 
-di'Mg.    l4vtt^L-di'/.og.  l^Qi-di'jiog.    ^Io6-öiY.og.    Äao-öiy.og. 
0d6-öiy.oQ.     (51). 

Jr/.al-aQyog.    Jiy.aio-y8vr]g.    Jr/.aio-y(.Xrjg.    J r/.aio-(.ievr^g. 
J  ixaio-noXig.     (7). 

Jr/Miog.  Jr/Mitörjg.  JiKauo. 
-ör/MLog  in  Ei-dUaiog. 

Angeschlossen  der  späte  Frauenname  JrKatoavvrj  (=  6i- 
■Kaioavvri  Gerechtigkeit). 

Jlo-,  Jlo-,  -öiog,  ZtjVO-  zu  Zevg  g.  Ji6g,  diog,  Zrjv,  Zdv. 

jL'i-TQicprjg.    Jio-yvrjvog.   Jio-dtoQog.   Ji6-7To/ii7tog.    Jio- 
rpiXog,  Ji-ipiKog.     (33). 

Jiö'/.og  {J  1-ioy.og).  J ivXXog.  Jiwv.  Jaövr^.  Jio)v$ag. 
Angeschlossen  Jlog  adj.  zu  Jtf,  aus  Ji-iog. 
-öiog.  "Ev-diog.   Ev-diog. 
Jio-yivKjg. 

Jlog,  zugleich  adj.  zu  Zeig, 
-diog.  Jlav-dia.  Jlavdiiov. 
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Zrjvö-ßiog.  Zijvo-doTog.  Z/yvo-xparJ^g.    ZrjVO-cpttvi]g.  Zrjvo- 

(fiXog.     (11), 

Zriviag.  Zrjväg.  ZfjVLg.  Zrjviiov.  Zr^voiv.  Zrjvcoviöi]g. 
Jiovvoo-,  Dionysos. 

/fiovva-UQxog.    jJiovvao-dorog.   Jiovvao-dioQog.    jJiovcao^ 

■xkrjg.  Jinvvöo-cpdvrjg.     (6). 
Jiovvaäg.  Jiovvato. 

Dazu  adj.  ^lovvaiog,  Jiovvöia.  z/iovvaiddrjg  böot.  z/tw- 

vvolxiog. 
JO,    JQ.    geben   in   Joai-,    Jiooi-,     -dovr^g,    -dioTijg,    Joto-, 
Juizo-,   -doTog,   zIioQO-,    -öioqog,  -ö(üQi]Tog,  vgl.  doTtjg,    dojog, 

ÖÜQOV,    dlOQtJTÖg. 

Jool-d^eog.   Jnoi-yiXiig. 

Joaiddag. 
-doTtjg  in  Qm-dövr^g  =  Joai-d^tog.  Ilgo-dovi^g. 

Jövvag  aus  dem  })art.  aor.  öövx-, 
Jtaal-^Eog. 

Jiooiäöag.  Jioaidag.  {Jioaiov  Beiname). 
-Öunrjg  in  &€0-diöci]g. 

JoTCLÖag.  JoTLavog. 

Juixädag.  .J(üvig.  Jionö. 
-doTog.  LivTi-doxog.  Jio-doTog.  'Hgo-dorog.  ^lovQO-öoxog. 
:\  vf.i(p6-öoTog,     (28 ). 
JcoQ-iTtTtrj.  JioQÖ-i^eog.  JiüQO-/.X£iörjg. 

JtüQog.  Jioqidag.  JioQiag.  JioQUov.  Jioqiyog. 
-dwQog.  l4yai^ö-dtoQog.   Qßeö-öwQog  vgl.  JtoQO-d^Eog.  KXeo- 
öiüQogvgX.  JioQO-AXeidrjg.  TIvd^o-öcoQog.  ^TQvino-dajQog.  (75). 
-öcüQf]vog    in    Qeo-öwQrjTog.     Oilo-ÖcÖQrjTog   neben    Qeo- 
dcoQog.  (DiXo-dioQog. 

Angeschlossen:   JiÖQrj(.ia  später  Frauenname  =  di6Qrjf.ia. 
JoKo-  List,  -6oXog. 

J6X-o\p  Stamm-  und  jMännername.  JoXottiiov. 

JoXiog.  JoXiov. 
Vgl.  Li-döXiog. 
JoQi-,  JoQv-  zu  doQV  {dovQL-),  Jqv-  ZU  ÖQvg,  dqv-, 

^oqi-/.iax(>g  (besser  zlovqi-^axog).  Jögv-TiXog.  ^OQi-Xaog. 
JoQv-^iidiov.  JoQv-aöog  (aus  Joqv-aoooo).     (1). 

JovQig.  JoQiXXog. 
Jqi-aXog.  Jqv-oip. 
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^Qvccörjg.  /Jqviü.  Jqvwv. 
-dqvg  in  KaXaixö-dqvg. 

Angeschlossen     Jqvag    g.    JqvavTog    und    Jqvag    döog 
Dryade. 
jQaxovTO-  zu  dgaKiov  Drache,  vgl.  JEPK. 
yJga'AOvro-ysvrjg. 

z/qocxcov  zog.  z/Qay.ovTlörjg.  jQa/.6vTiog.  /f^axomo. 
-ÖQaxojv  in  ylaxccvo-ÖQd'Mov. 

Jqojuo-,  -ÖQO/uog,  -ÖQO/utjg  zu  ÖQÖf.iog. 

Jqoi.to-y.Xrjg.  jjQO^io-y.Xei6r]g. 

jQOfxaag.  Jgoiiuddrjg.  jQOf-uog.  Jqofiiayiog.  JgGficov. 

-ÖQOfxog.   z/ia-ÖQO/iitjg.    '^iTtTtö-dqoi.iog.    Ad-dqo(xog.    NiTiö- 

ögoftog.  ^iv-ÖQOfxog.     (7). 

Angeschlossen  Jgoindg  =  dqof^dg,   Jqo(x£vg  =  öqofxevg. 
Jqooo-,  -ÖQoaog  Thau,  dqoaog. 

Jqöa-EQog  vgl.  '^'Eqf.i-eqog. 

Jqöaog.  Jqoaig.  JqooiXka.  JqöavXXa. 

-öqoaog  in  Ildv-öqoaog. 

-eyuqog  zu  iyeiqio,  eyq^yoqa. 
Kvvai-yeiqog. 

'Eyeiqlxa. 
Gleichen    Stammes   ^Eyeqziog.    "Eyqe(.iog   und   das    späte 
rqrjyoqiog.  I'qtjyoqag  {yq^yoqa   =  syqrjyoqa). 

ElÖo-  zu  elöo/iiaL,  sidog  (loöa,  id(.iev). 
Eiöo-^ea  myth. 

Eiöiü  dieselbe. 
-eidrjg.  Ev-€idt]g.  nolv-eldrjg. 
E\do(X€vrj  =  €idof.iivrj,  part,  zu  eiöo/nai. 
-eidvia  part.  zu  olda  in  TlavT-sldvia. 

Eldvla.  ^Idvia  (vgl.  Homer  IdvirjOL  TtqaniöeaaL). 
-idog  in  IloXu-iöog. 

Vgl.  "Idag  avTog.  "Iöihcdv,   ^löfioviörjg    (=  i'd^iov). 

^Ido/iievevg.  ^Idqiag  böot.  zu  ^idqtg. 
-LOTwq.  ^ETt-iazwq.  ^vv-iarwq.  {IIokv-iaTCüq  Beiname). 

'^laxoqig  mythisch,  T.  des  Teiresias. 

El'/.-  zu  eiv.  sor/.ci,  ei/wv,  €iyii]g,  IxeXog. 
El'x-avöqog. 
-etxr/g  in  ^E7tL-aiy.tjg. 
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Gleichen  Stammes  Eiytdaiog  («txa^wj.    Emoviog  (sIkuv). 
"/xfiAog  CineXog). 
EiQTjvo-  zu  eiQrjvt]. 

ELQrjv-LTCTtog.  Elgr^vo-diTiog.  ElQrjvo-yi^-^g. 

Elqäva,  EiQi^vr].  "igavog  böot.  EIq^viov.  Elqaviöag, 
EiQrjvidag.  Elgaviojv,  EiQr]viiov. 
Elqrjvrj  im  späteren  Gebrauch  ist  das  Abstract ;  EiQijvalog 
adj. 
'£za-  und  *J?xar)^-  in  mythischen  Namen,  'Exazo-  von  "Exavog, 

'ExCCTTj. 

'Exd-ßrj.  'EKa-eqyog,  '^Exa-igyrj.  '^Exa-fiijörj. 

"Eycag.  ^Excc-Tsgog.  'EadKr]. 
^EKaTr]-ß6Xog,  '^Exarrj-ßelhr^g  Apoll. 

"Exarog  Apoll,  ^Ey-arrj  Hekate. 
'^Exarö-öcüQog.  '^ExaTO-x.Xrjg.  ^E/.ax-wvv}iog. 

^EuccTiov. 
Aber  '^Ey.azaiog  adj.  zu  'Excctt]. 
^EXaai-  treibend,  von  ilavviü,  iXdao). 
^EXda-LTCTtog. 

"Ekaaog.  ^EXdaioi. 
Gleichen  Stammes  "EXarog.  ^Eldrrjg  (Poseidon).  'EXaiiojv 
{Schiffername).  ^Elargeug  Phäake  bei  Homer.  'EXdarioQ. 
^EXatpo-  Hirsch,  eXaqiog. 
^EXacpö-OTiKTog. 

^'EXacpog.  'EXd<pa)v. 
Der  Hetärenname  'EXdcpiov  schliesst  sich  an. 
^EXly,-  zu  'dXi^,  eXiaaoj  und  'EXiaiov  Helikon. 
^EXix-avÖQog.  ^EXi-xQvaog. 

"EXi^.  ^EXi/.dü)v.  'EXixliüv.  ^EXi'KCj.  'EXixojv. 
Dazu:  ^EXr/.iöviog ,   'EXixiovidg,   ^EXr/.(üvig  adj.  von  ^EXi- 
xwv,  mit  Bezug  auf  die  Musen,  '^EXiv.iovlcti. 
^EXXavo-,  'EXXa-  zu"EXXi]v,  Hellene. 

^EXXd-viyiog   (EXXavo-nxog),    'EXXavo-xQdTr]g.    '^EXX-dvioQ 
(EXXttv-avwQ), 

"EXXa,  "EXXrj  myth. 
^'EXXriv,  'EXXavig,  EXXdöiog  späte  Namen.    —    Vgl.  0iX' 
iXXr]v  Beiname. 
'EXjti-  ('OXtvi-),    'EXtviötj-,  ^EX7Vido-y    -eXrcig   zu  eXTtig,    I'Attcu, 
soXna  (oA/rtg). 

22 
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^iTt-ayoQag.  ^EXtt-iJvcoq.  ^EXtcl-öoti].  ^EXTti-vLTCog.  ^EXtvi- 
d^-q>OQog,  ^EX7Tid6-(poQog. 

'EXytiag.  ^EXTiivrjg.  'EXtviöiij.  —  Hierher  BMch^'OXTtig. 
Das  späte  'EXfiig  =  eXnig;  ^EXTviöiog,  ^EXtclö'kx  adj.  zu 
^EXTtig  Spes,    angeschlossen  sind   femer  die  Participien 
^EXTtl^iov,  'EXrcitovaa,  ^'EXTiiotog. 
-eXTtig  in  Ev-EXrcig,  Ev-eXnidrjg. 
'Ev-  in,  £v;  davon  ^E^rcEdo-  und  -sfiTtoQog. 

'Ey-y4Xadog.     ^Efi-fiivr^g.    ^'Efi-'^eSog.    "Ev-vofiog.    "Ev-ri- 

^log.     (20). 

^Efi7tEÖo-y.Xrjg.   ^Efi7redo-y.QdTr]g.  ^Efi7teöö-Ti/j.og. 

^'EfiTzedog.   ^Efirtsdliov.    ^EjUTteöiag.   ^E^tisöü.    "E^- 

7t€Ö(0V. 

^'EfiTCOQog. ' 

Ji-lf-iTto^og.  '^EX-ijUTtOQog.  KXe-ifiTtoQog. 
*E^-,  'Ex-,  davon  ^E^-ay,saTo-. 

^'Ex.-drjXog.  ^'Ex.-yiQiTog.  ^E-A-(pdvr]g.  ^E^-axeOTog,  'E^-ijxiovog. 
"E^-oxog.     (12). 

^E^ddiog.    ^E^d'/.iov. 
^E^a^EGTO-xXrjg. 

'E^dyceatog.   ^E^r]y(.iag.  ^E^dxiov. 

*E^l-,    ETti. 

^En-dya&og.  ^E7t-a/nslv(üv,  ^ETta^sivixtvdag.  ^Ert-aqiQOÖLTog. 
^Em-^hrig.  ^ETti-xaQfiog.     (75). 

'ETteag. 
'EF^  lieben  in  'EgaoL-,   ^Equto-,    -rjQazog,   'Equgto-,  -egaoTog, 
-SQiog,  -EQog  vgl.  €Qa/Liai,  igarog,  sQaoTog,  SQtog,  EQog. 

^EQaGL-xXijg.    'Eqaai-^Evog.     ^Egda-iTcnog.    ^EQaai-ad^evr]g. 
^EQuai-aTQatog.     (6). 

^'EqaGog.  ^Equaia.  ^EgdaiXXa.  'Eqadlvog  Fluss.  ^Eqa- 

Oiviörjg. 
^EQaro-TiXrjg.   ^EQaTO-y.QdTr]g.  ^EQUto-Xaog.    ^EQUTO-ad^svrjg. 
^EQaT-(6vvfxog.     (6). 

^'Eqatog.  ^Egardv.  ^EqdtvXXog.  ^Egard.  ^EqdTwv. 
-tjQUTog.  ^En-riQarog.  Nix-i^garog.  noXv-/]QaTog.  0iXiJQazog. 

"Egaarog.  ^Egdaztov  (zu  ^Eqüoto-  =  ^Equxo-). 
-EQaarog.   ^Ert-EQUöTog.  l4vT-EQaoTvXXig. 
-EQtog.    'Avx-EQcog.    ^Egi^i-EQtüg.     Mova-igiog.     UavT-SQcog. 
2vv-tQiüg.     (11). 
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"Egiog,  als  Mannsname  vgl.  IJavt-egiog. 
-€Qog.    Bqöfx-eQog.    Fkvyi-eQog.   Jqoa-SQog.   "EQfx-sqog  = 
'^Eq^-eQiog. 

^Egawio  (richtige  Koseform  zu  'E^awo-  =  egawog). 
Angeschlossen  ^Egcco/Laog  (=  egda/mog).  ^Egaof-iovidr^g  fin- 
girt.  ^'EQwg  Sklavenname  „Liebesgott" ,  'EqiÖtiov  ( =  ^Eqio- 
Tiov  Amorette),  adj.  'Egcüziog.  ^Egiorlg  (=  igiorig  dem. 
Liebchen).  ^Eqwti/.i]  (zu  igiomog).  ^Eq(dxuov. 
EPr  wirken  in  ^Eqyo-,  -egyog,  -ogyog,  ^Eq^i-  vgl.  i'gyov,  kgöo) 
fut.  eg^co. 

^Egya-f^evr^g.  ^EQyo-xXrjg.  ^EQyo-zelr]g.  ^Egya-tpikog.   ^Egyo- 
Xagr^g.     (7). 

'Egyeag.   'Egyiag    ^Eqyiaiog.   'Eqylvog. 
-egyog,  -ogyog.  Ec-SQyog.  ytvY.6-OQyog ,  ^vxovgyog.  Mvt]- 
ai-egyog.  Ilga^i-egyog.    (DiXovgyog  vgl.  'Egy6-(fiXog.     (8). 

^Egydoilog  und  ^Egyaoicov  fingirt,  wie  von  'Egyaai- 

zu  egyaCoi-iai. 
"Eg^-ccvdgog.   ^Eg^i-y.Xeidt]g.   ^Eg^i-/ii€VT]g. 

'Eg^iag.    ^Eg^iiov. 
-BQ§ig.   Ji-eg§tg. 

Angeschlossen  :  "Ogyt]  (vgl.  ^vxo-ogyog).  "Ogyikog  Diony- 
sos (ogyia).    'Ogyiho.   'OgyiaXog. 
'Egi-  verstärkt,  igt-,  Vgl.  l4gi-. 

'Egc-dvd-Tjg.   'EgL-d^dgaijg.   ^Egi-(.ivaorog.   'Egi-Ti/nog.   'Egt,- 
Xi^ovLog  mythisch.     (15). 
'EgfiriOL-,  '^Egfj.o-^  -eg/xog  zu.  ^Eg/nelag ,  'Eginfjg  gen.  3iUch"Egf^r]Tog. 
'^Egf.iriG-avdgog.    'Egf-irjOi-dva^.    'Eg^rjai-yigciTTjg.    ^Egiurjoi- 
laog.  ^EgjLirjal-loxog. 

'Eg/iirjaiav6g. 
"Egu-agyog.  '^Egf^id-cpiXog ,  '^Eg(x6-(pLXog.   '^Egf.i-egwg,  "Eg/j.- 
€gog.  ^Egfxo-öwgog.  'Eg/utova§.     (28). 

^Egfieiag.  '^Egf.Uag.  'Eg/iiag.  '^Egi^rjg.  'Egfilag.  ^Egfia- 

dio)v.  'Eg/iuvog.   'Eg/iii6vrj.  ^EgfxvXog.  "Eginwv. 
-€gf.iog.  ^L^gx-£gi-iog  =  "Eg/^-agxog.    3IeX^a-eg/iwg.    Mifiv- 
sgf.iog.   Tlvd^-egf^og.   Xgva-eg^og. 

Dazu  adj.  '^Egf.ialog.  ^Egi-idig.  '^Egi.idiOY.og.  '^Egfxd'Cxog.  '^Eq- 
f.iaitov.  '^EgiiiccMvöag. 
'EQr]TV-,  'Egv-,  Egvai-.,  'Egv§i-  zu  igrjTvio,  igvo),  igvyuo. 
'Egrjtv-fievrig. 
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^Egi-laog  Homer. 
^EQvai-%d^o)v  mythisch. 

^Eqvoixr}  mythisch. 
'Egv^l-ftaxog. 

Egv^iag.   LQv§ig.   Egvgio. 
Angeschlossen :  'Egv/uag  avrog  Homer.  ^'Egif^iog.  'Egvfxvevg. 
'Eqvfxvrig.  'Eqv(xvcov  vgl.  EQvi-ia.  Schutz,  egv/nvog  geschützt.  — 
^EQVY.Log  wohl  vom  Orte  "Eqv^. 
^Eatio-,  '/ffrto-,  -eoriog  zu  '^Earia^  'larir]  Hestia,  eazia  Herd. 
'EavLO-öcoQog.  '^EaxLOvyßg.  'larl-aQxog. 

'larag.  '^Iotko. 
Ecp-iaiLog.   'Icp-iOTiadaL. 

Daran   schliesst  sich  adj.  '^EöXLoiog  (auch  Stammname), 
'^laxiOLog. 
^EtBO-  und  ^Exvf.10-  zu  ex  sog,  exvfj.og. 

'Ex€-avÖQog.    ^Exs-aqxog.    ^Exeo-yiXrjg.    ^Exeo-vixog.    *Ete6- 
q>ilog.     (7). 

'Execovevg  (Homer). 
^ETVfiO-alfjg. 

"Exv/uog.    Exvjucov.   ^Exvfiwvdag. 
Ev-,  davon  EvdaLf.io-,  Evcpga-  zu  ev,  evdalfxwv,  BvcpQwv. 

Ev-ayogag.    Ev-öai^cov,    Evöaifxoviöag.    Ev-^fiSQog.    Ev- 
TtoXig.   Ev-(pQ(x)v.     (80). 

Eväg.   Evaiiov.   Eviov. 
Evdai/xo-xX^g.   Evdaiino-xsXrjg. 
Evöai/nog.   Evöai/LiaTCtov. 
EvcpQa-ytvrjg.   EixpQ-ayÖQag.  Ev(pq-(xiVBxog.  EvcpQ-dvaaaa. 
EvcpQ-dvcoQ. 

Eucpgeag.  Evcpqcuog.  Ev<pQiXkog.  Evg)Q(ovidTjg. 
Evdv-  zu  ev^g. 

Evd-v-yevrjg.   Ev&v-xlrjg.   Evdv-xgixog.  Evd^v-fxevTjg.   Ev- 
d^V-q)Qü}V.      (11). 

Evdvg.   Evd^iag. 
EvQrjOL-  zu  svQiayiO),  evgi^aco. 

EvQTjoi-ßiog.   EvqrjO-LTCTTog. 
EvQeaig. 
EvQV-  zu  EVQig. 

EvQv-ßiddag.   Evqv-SIktj.  Evqv-Xoxog.  Evgv-rtvkog.   Evqv- 
Ttcjv.     (23). 
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Evqvadrjg.  —  Dazu  EvQV-tog  und  EvQV-fJ.og. 
Evx- ,  -evxrjg,  Ev^l-,  -evy.rog  zu  £i?';fO/mt,  fiü/jy. 
Evx-TjVtaQ.   Evx-avdqidctg. 

Ev^rj-   Evxidag.   Evxoivldag. 
Jt-svxrjg.    JL-svxidctg. 
Ev§i-&£og.   Ev^i-argazog. 

Ev^M. 
-€vy.tog  in  IIoXv -evy.rog. 

EvxTog.   Evxrag.    Evv.Taiog. 
'Exe-,  -oxog,  'I<JX€-,  'loxvQO-  zu  ijo),  l'oxio,  ioxvg,  loxiQog. 

'Exe-drif.i<)g,     'Ex£-y^lrjg     'E/e-x^arj^g.    'Exi-^ccog.     'Exf'-^t- 
fiog.     (22). 

'Exiag.  'ExvXXog.   'ExvXog.   'Exeicov.  —  Dazu  Exs- 

fiog.  'EyJ/^tojv.  ^'Exs-tog.  —  Angelehnt  ^'Eiti-xioQ. 
-oxog.    lAvxi-oyog.     Jri/tiovxog  vgl.  'Eyi-drif.iog.     E^-oxog. 
Kli-oxog  vgl.  'E/e-xA^g.   Mi]Ti-oxog.    Tijuoi'xog  vgl.  'Ex€- 
ti(.iog.     (26). 

'lox-ayogag.  "lax-avÖQog.    'lax^-voog.    'loxs-^toXig.     'laxo- 
kaog.  'loxö-f-iaxog. 

'loXvg.  ^'laxvXXog.  'laxvXog. 
Angelehnt  '[ayag  Hetärenname,  doppeldeutig. 

'laxvQctg.  'laxi'Qiag.  'loxvQicov.  'loxvqtov  Koseformen 

zu  'loyigo-. 
^xrjai-Ttolig  auf  Thasos  vgl.  .S/j^fftog  Fluss,  .^xjya/a  Stadt 
auf  Samos. 
Zev^i-,  Zvyo-,  -Cvyr]g,  -Cvyog  zu  tevyvvf.a  iQev^m  itvyrjv  ^vyov. 
Zev^i-öa/iiog.  Zev^l-d^sog.  Zev^i-/iiaxog.  Zev^-LTTnog, 

Zsv^iag.  Zev^iadrjg.  Zev^ig.  Zev^idag.  Zev^ut. 
Zvyo-OTQaTog  sehr  spät. 
-Cvyr]g  Bov-tvyr)g.    -tvyog  'Eo/iw-Cvyog. 
ZrjXo-,  -^r]log  zu  C^Aog  Eifer,  Neid. 

Zi]X-aQxf^S    —  Zi]Xä-TV7tog  spät. 

Ziilog.    ZrjXrj.    Z^hog.    Zr]Xto.    —     Zrjll-Trjg   wie 

&€Qai-Trjg. 
-trjkog.    ^Qi-KrjXog.    'Erti-KTjXog.    noXv-trjXog. 
Oder  ZrjXo-  ursprünglich  =  JrjXo-? 
Zw-,  Zotai-  zu  tcoü)  =  Cdio  lebe,  C(o6g  lebendig,  Ctoij  Leben. 
Zcj-ayogag.  Zi6-avÖQog.  Zw-ßiog.  ZM-iTtnog.  Zio-avTrQog. 
Z(6-7tvQog. 
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Ziotg.    Zioöixa.    ZwtXog. 
Der  späte  Frauenname  Zco^  Abstract   ~  Cw^y'  Leben. 

2^-rrjg.  ZcoTiyog.  Z(.ori'/.og  =^  tcormög. 
Zcia-iTTTtog. 

Ztoaäg.   Zojoaqiov. 

ZiÖGL-f-Log  =  Uöai/uog  vitalis.     Zo}Oif.iiu)v.     Zwai- 

l-uavög.   Zcooiinco. 
'Hho-,  ^Hko-  zu  fjXiog,  'Wuog. 

'^HXi-dva^.     '^HliO-dcoQog.     '^HXio-d^dXrjg   und  '^HXo-d^dXrjg. 
^HXio-xXfjg.   '^HXio-(pcöv.     (7). 

'^HXlcüv.  —  '^HXiddrjg. ,  '^H?udg  patron.  von  "HXiog. 
Mova-^Xiog.  —  Auch  in  EvQv-rjXog.  Kvöq-rjXog.  Wai-tjXog  ? 
'^Hfj.EQO-  Tag,  i^iiiega,  '^Hf.iiqa. 
Vollnamen  fehlen. 

^'HfAEQog.    '^Hf.iSQig.    '^Hf^iegcDv;    auch  "HfAcov.     Vgl. 

l^fAEQiag  maked. 
-ly^SQog.  ^yad^-i]fiEQog.  Ev-äfxeqog,  Ev-rjfxeqog.  KaX-rjfxeqog. 
'^Hqa-,  ^Hqo-  Hera,  davon  ^Hgaz-Xeo-  Herakles. 

'^Hq-ayöqag.  '^Hqa-y.Xfjg.  '^Hga-T-XeiTog.  '^Hgo-öoTog.    '^Hqo- 
arqaTog.   'Hqcüva^.     (23). 

'^Hgeag.  '^Hgäg.  'HgiXXog.  "Hqivva.  "^Hgvg.  'HqvXXog. 

^'Hqiov.  ^Hgiovöag.   '^HqÜkmv .   '^HQÜv.aiva.  —  ^'HqvX- 

Xog  und  '^HqävMv  besonders  für  '^Hga-AXfjg. 
Adj.  zu'^'fljoa;  ^'Hgaiog,  davon:  '^HquCg.  '^HquCa-Kog.  "^Hqaiwv. 
'^Hgiüörjg,   '^Hgiodiig  und  '^HgcotaKog  zu  rJQtog  (wohl  =  ^H- 
QayiXfjg). 
^HQa/.X-ä/Lifxcüv.   '^HgaY.Xso-dcüQog. 

'^Hqay.Xeag.  ^HQay.Xäg.  '^Hga/iXiiov. 
Adj.  zu  '^Hqay.Xrjg:  '^Hqa/.Xeidrjg.  '^HganXeiöälog  und  ^Hqcc- 
nXeiog. 
'Hcpttiaro-  Hephaistos. 

'^HcpaiOTo-örjf^og.  '^HcpaLOTO-öwqog.  '^H(paiGT6-7toXig. 

'^HcpaiOTag. 
QaX-  blühen  in  OaXi-,  -d-äXrjg,   QaXXo-  vgl.  ^dXXw,  ^aXXog. 
QaX-agxig-  OaXl-aqxog-   QaXi-^ßQotidag.  QdX-iTtrtog  vgl. 
'^iTtTto-^äXi^g. 

QaXeag.    QdXeia.    QaXia.    QaXfjg.    QaXrjxag.    Qa- 

Xiog.    QdXtov.   GaXcoviöag. 
QaXX-iXaiog. 
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Odllog.  Galliag.  QaXXto.  Qüllcov. 
"&aXriq.   Ev-i^dlrjg.  '^Hho-d^(xXr]g.  '^[7t7ro-d-dh]g  vgl.  Qdl- 
iTtTtog.  KaXXi  ^dh]g.  Uav-d^dXrjg.  —  l4f.i<pi-d-dXiog. 
-d^aXXog.   E'v-d^aXXog. 
&aXaaoo-  zu  '^dXaaaa,   QdXaaaa. 
OaXaaa-egwg. 

QdXaoGog.    QdXaaoa. 
Aber  OaXdoaiog  adj.  =  ^aXdaawg. 
0^F^  wagen,  niuthig  sein  in  Qaqov-,  Qaqqv-,  Ogaai-,  Qeqoi- 
und  -d-£Qar]g,  vgl.  d-agaeco,  d-gaocg,  d^igaog. 

QaQO-ayÖQag.    Qaqai-TtoXig.    Oagav-öUag.    Oagav-jnaxog. 
QaQ0v-nt6Xsf.i  o  g . 

QdQOvg.   QccQGiTctg.   Qagaeag.  Qagolag.  QaQOvXog. 

Gagaco.    Gagotov. 
Qa^gv-Ttag,   Gagivcag,   Gdginog.    GaggeXeidr]g. 

Gd^gt]^.    Gdgv^.    Gagir/.idag.    Gaggiag.    Qa^gUiov. 

maked.  Jd^gwv. 
Ggdo-iTTTtog.    G(jaoi'-dviog.    Ggaov-ßovXog.     Ggaav-Xeiov. 
Qgaov-fxaxog.     (18). 

Ggdavg.   Ggaavag.   GgaovXog.   Ggaadag.  Qgaasag. 

Ggaoiog.    Ggdoig.    Ggaoiö.    Ggdauiv.    Ggaoiovöag. 

Ggaaiovid^g.    Ggaoiöviog. 
Qgaavv-aXog  (vgl.  hom.  i^dgavvog). 

Gagovvuiv.    Ggaovviov. 
Gega-ayogag.  Gtga-avögog.  Gegoi-Xo^og.  G^go-irtTtog  vgl. 
^Ijtrco-d^tgarig. 

Gigö)]g.    Gegaig  f.     Gegalog.    GegaiXog.  'Seganov 

und  Gegoiirjg,  vgl.  Gagovxag. 
-d^Egai]g.    l4Xi-&igat]g.    ^E7ti-&€gor]g.    '^l7T7to-^egar]g  vgl. 
Gigo-iTTTTog.   ylvv.o-d-sgarig.    (DiXo-d-lgarig.     (7). 
Qe/niaxo-,  -d^s/mg,   Geof-io-  zu  d-e/^tig,  Gs/Lug,  d^eofxög  Satzung. 
Gsi.uOT-ay6gag.  GBf.uGto-yivr^g.  Ge/iuoTO-daf^iog.  Gaf-uaro- 
%Xfig  vgl.  KXeid^Ef.iig.    G£f.iiaTO-xgdTrjg.     (7). 

GEf-uoTa.    Ge^iiareag.    Gefiiaräg.    Gsf^iaTrjg.    0e- 

fnarsig.    GeuiOTeidrig.    GsfuGTOJ. 
Ge(.iiatLog  später  Name,  adjectivisch. 

Angelehnt  Gs^iiaog.    Ge^iauov.    Gsf.uG(av. 
'd^ef-ug.  l4yp6-&€/Lug.  ^^vct^i-^e(.ug.  Idgi-d^ef-ug.  Zrjvo-d^eixig. 
Klsi~9^€fxig  vgl.  G€iiiiaTO-/.Xrjg.     (26). 
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Oea^ö-TtoXig.    Q€aino-(pdvt]g. 
&eo-,  -9-sos,  davon  Qsodo-  und  Qsoöwqo-  Gottgegeben,  zu  d^eog. 
Oea-yevrjg.  Qeo-yvrjrog.  (Qeo-yvig).  Qso-dtxzrjg.  Q£0-ö6Tr]g. 
Qeo-öioQog.   Qe6-Tif.iog.  Qe6-(filog,   Qov-f.iavTig.     (85). 

Qäg,  Qcitg.  Qa'Cavög.  Qeaiog.  Osiaiog.  Qig  f.   Qicov. 

Qlcov.  Qecovag.   Oecovöag.  Qecoviöag.  Qscovlcov. 
-i^eog.    rvrjoL-^Eog.    zle^i-d^sog.    z/ool-^eog.    Jwqo-d^eog. 
MavTL-^sog.  Tifxö-d-eog.  0dö-^€og.     (3'4). 
Qda  myth.  ist  adj.  vgl.  ^elog. 
Qeöd-iTTTtog ,  Qovö-iTtTtog. 

Qovdag.  Qovd^g  gilt  auch  für  QeodoTog.  Qovdiddrig. 
QeoöcoQO-f^^drjg. 

QeoöwQLyog. 
QeQfio-  zu  d^£Q/j^6g  warm. 

QeQfx-avdQog.     Vgl.  ^ETii-d^eqfiog. 

Gleichen  Stammes  die   späten  QsQidag.    QsQivog.    QeQi,- 
valog.  G£QiTt]g  (fingirt).   {d^igog,  -d-eQLVog). 
QeaTO-  zu  ^saoaad-ai,  ^eazög,  gleichen  Stammes  mit  Qeo-. 
Q£aTO--/.Xfjg. 

QeoTiog.  Q£OTidörig.  QtoxvXXog.  QsazvXig.  Oiarcov. 
Gleichen  Stammes  öf/ag  g.  ©tmvrog,  mythisch. 
Qtjßa-,  Qrjßt]-  zu  O^ßri,  Gfjßai  Theben. 

Qrjßa-yivTjg^   Qrjßr]-y£vrjg.  Qrjß-ayoqag. 
Qrjßa,  Qrjßrj  Heroine.  Q£lßLXog. 
QrjXv-  weiblich,  d^i]Xvg. 
OrjXv-iulTQrjg. 

QrjXog.  QrjXvKog.  {d-r^Xv-aog). 
QrjQU-,  Qr]Qai-,   Qr]QL-,   OrjQO-,   -d^rjQag,    -d-r]Qog  zu  ^^qu  Jagd, 
^Q,  d-rjQLOv  Thier,  Unthier. 

Qrjqa-i-uvrjg.  Gr]QaL-(p6vrj.  ©vj^i-xA^g.  Qi]Q-i7i7tidag,  spart. 
2^Q-i7t7tog.  GrjQO-yiQocrrjg.     (11). 

GrjQag.   GrjQ£vg.   GiiQLg.   GrjQiyuiov.   GiiQIo.   GtjQtov. 
-&rjQag.  Bov-d^rjgag.   Tlav-^i^gag. 

-&r]Qog.  L4QLGTÖ-&rjQog.  Bou-d^rjQog.  Ev-^T]Qog.  Jläv-^rjQog 
{näv-d^r]Q).  (DiX6-d^rj(jog. 
Qoivo-  zu  ^oivT]  Schmaus. 
Gvv-uQxog  böot. 

Golvog.  Gocviü)v.  Goiviag.  Goivutv. 
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-&oivog.   Ev-&oivog.  Meve-d^oivog.  2af.i6-d^oivog. 
QqexpL-,  -TQ€cp}]g,  -tgoipog  zu  TQ£(fio,  ^Qexpco,  TQOcpi^. 
Ggeip-ircTtog  mythisch. 

Angelehnt  GgeTtrog.   Ogimt].  Qqstixiwv  (ß^qaTtxog). 
-TQEcprjg.    J ü-TQecpr^g.     Jio-TQ£q>r^g.     ^ETtL-tqecprig.    ^Eq/uo- 
tQ£g>r]g.  Zr]vo-TQ£(plörjg. 

TQ£fpiüviog  böotisch  =   Tqocpiavtog  Gottesname. 
-TQO(pog.  yt£io-TQn(piör]g.  ^vv-TQOcpog. 

TQ0(p5g.  Tgocfldrjg.  Tgöcfilog.  Tgoipioptog  Gottheit, 

davon   Tgocpiovidösg. 
Angelehnt  Tgocptfiog  ( —  tQOipii-iog).  Tgotfiiiiäg.  Tgocpifudg. 
TQO(pi(.uojv.   TQ0(pi/Liiav6g. 
QY  stürmen,  erregt  sein  in  Qvo-,   Qvvo-,   Qcai-,  -S^via,  Qvfio-, 
-dTf.iog,  -if^oog,   QovQi-,   GctvfAO-  vgl.  drio,  d^ivto,   ^vfiog,  ^oog, 
&ovQiog,  d^av^ia. 

Qvrjg.  Qviiov.    Qvtov.    Qvtovr].    QvcDvavg.   Qcojvixog. 

Ova/iiig  wie  ^vyda/uig.   —   Qvvog.   GvvIcdv.   Qvvtov. 

Qvoia.  Qvaiüv. 
-&via  in  KaXU-d^via.  'ßpet-^vm. 
Daran  schliesst  sich  Qvlo-trig. 

Qv/ii-rjdrjg.   Qi/tio-ötüQog.    Oi'iiio-'/.Xfjg.   Gvfiö-oocpog.    Qvf.io- 
riXrjg.   Qv/no-xocQfjg. 

Ovf.iog.   Qu^iiXog.   Qv/ntüvöag 
-d^vfiog.    zJafiaoi-i^vfiog.    E'v-d^vuog.    Meyd-d^v/uog.    TIqi- 
d^vfiog.  —  'E7ti-d^vf.iT]rog. 

-&oog,  -if^og.  yiXy.ä-i^oog.    B6i]-^og.   'jTtTto-d^oog.    JIsiql- 
&oog.   IlQo-d^nng,  TlQO^o-rjvcoQ.     (20). 

Qoag  g.   QoavTog  (wie  Jd/iiag  zu  -dafiog). 
'd-ocov  in  '^l7i7io-iy6(x)v. 

&610V. 
Ooi-Qi-f-iaxog. 

GovQog    QovQio. 
Qavf.i-dQ£ra. 

Oatf-iiov.   QavfidQiov.  —   Qac/uaulag, 
Angeschlossen    &avi.iag   g.    Qotv^iavTog   mythisch;     Qav- 
/iiaaTog,    Qav/ndaTa  =  d^avf.iaax6g.     Qavfiay.og  ist  Epo- 
nym  von  Oavj.iay.ai,  einer  Stadt. 
QvQa-  Thür,  ^iga. 

QvQWQog  {QvQa-oQog). 

23 
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GvQia.    QvQicüv. 
Vgl.  Meldv-d^vQog  {ß^vQa  auch  Schild). 

Qvqao-,  Thyrsos,  d-vQOog. 
GvQOo-y.o/iiog. 

QcQOoq.    QcQGig. 
^I^N-,  '/^-  zu  laivco,  Idof-tai  in  ^laai-,  ^läai-,  ^lavQO-,  -lavQog 
vgl.  lazQog  Arzt,  ^lavQog  =   Asklepios. 

^'laoog.   {-v)  ^Idoiog.   ^laaitav.  ^laoidrjg.    'laaevg  von 
laivio. 
'läai-üXrjg.   ^laai-Xaog.   'laal-fiaxog. 

^laaoj.   ^Idawv,  ^I^acov. 
^laTQO-dwQog.   'laTQO-y,Xrjg.   ^L^TQ-ayoQtjg. 

^'lazQog. 
-lUTQog.  ^QX-iceTQog.   ^ETt-largog. 
Angeschlossen :  ^laräöag. 

^IsQO-,  'la^o-  zu  hQog  (frisch,  kräftig)  heilig,  gleichen  Stammes 
mit  ^laoi-,  ^lazQO-,  'lo-. 

'^IsQO-d^Eog.     '^IsQ-oirag.     '^lego-aiov.    '^IsQO-cpdvrjg.    '^Isqcovv- 
(.log.     (15). 

'^'IsQog.  '^'IsQvg.   '^leQOj.   "^Uqcüv.  "^IsQCJvldrjg.   '^lagdvöag. 
'^laQCüviog. 
-isQog.  l^Qx-iagog.    z/s^-legog.    KaXl-legog. 
^l&v-,  ^Id^a- ,  ^I&ai-  zu  i^vg. 

'I&v-'/,Xfjg.  'Id^v-yiQdvrjg.  ^Idv-XQiTog.  ^I&a-yevrjg.  'l&ai-fiavrjg. 

'IK,  '^IK  kommen,  besonders  als  Schutzflehender,  in  'l^i-,  -mirrjg. 
^I^iccg.  ^I^iiov.  —  Angeschlossen  ^'I^t/iiog. 
-ixerrjg.    L47toXXcüv-iyierr]g.    /fiKsvag  Theben   (Ji-ixerag). 
^lafieiv-ixezag.   MaTQ-iAtTag. 

'^lyievag.   'lycerdiov.  ^Ixeaiog. 
'^iXaqo-  heiter,  iXaqög. 
^iXaQO-TiXfjg. 

"iXaQog.  ^iXdqLOv.  '^iXaqidag.  'iXaqiwv. 

'If^sQO-  zu  i/ii€Qog,  "[/iUQog. 
^[(.itQo-qnov. 

^'If.iEQog.   ^I(.ieQLOg. 
Angeschlossen  "I/negTog,    'l/iteQTrj   (=  ijueQTog).    'I/negalog 
der  Himeräer. 


i 
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Ivo-,  ^IvL-  zu  Xg,  g.  Ivög;  iviov. 

^Ivl-ßaXog.   ^Ivi-ycoTTag.  ^Ivo-tpiXog.  "ivtoxp. 

Vgl.  llaTQo-'ivog. 
'lo-  gleichen  Stammes  mit  ^laai-,  ^lazgo-,  "^lego-. 

^'l-aiga.  ^I-ävaaaa.  ^l-aveiqa.  ^[-ävd^iq.  ^lo-ßarr^g.  ^Io-ddf.ia. 
lo-xaXXig.  ^Io-y.doTrj.  ^lo-xXrjg.  ^lö-XQirog.  ^l6-Xaog.  'l-ortt], 
'lo-q)U)V.  —  ^[6-(poQog  spät. 

^Iddrjg.   ^latg.   ^Iio.    Iiov.   'Icovldai. 
'jjtTto-,  -iTtTcng  Pferd,  Reiterei,  %7t7tng. 

^iTtrr-dX'/irjg/'lTrTr'aQxog.  "^IrrTto-ddf.iag.  '^iTtTto-daf.iog.  ^Itttzo- 
^dXrjg.  '^iTtrro-d-eQOrjg.  '^Ijtrto-y.Xrjg.  '^IrcTto-/.Qdrrig.  '^Itvtto- 
XvTog.  '^[jino-i.ilvrjg.  '^iTtjro-vixng.  '^[Ttrcö-^evog.  '^Itvtco- 
ad-svT]g.  '^iTtTTo-OTgarog.  '^iTtniovct^.     (40). 

"iTtTTog,  "l/tTtrj.  ^l7trcalog."l7r7taying.  ^iTtTtictg.^'lmtig. 
^l7t7tiiov/l7t7tiTag."l/i:7rvg."InTtvXXog.'^lTr7iiü."lrr7ta)V. 
Angeschlossen:  "htTtaaog  {iTrndCo/iiai).  'ircTioTtjg,  ^IrtTto- 
zddrjg  CiTTTtöir^g).  '^jTVTtevg  [iTvrtevg). 

-iTTJiog.  Livd^-iTtnog,  ^'AX'K-iTtTiog.  ^^Agy-irCTtog.    J(xf.ida- 
*  utTiog.    Jdfiv-iTtTtog.     QdX-i7t7tog.     Oega-iTtTtog.     KXi- 

iTtnog.  KgaT-i/TTtog.  Ava-ircitog.  Mtv-ntnog.  Nr/.-iTtrcog. 
Biv-iTcnog.  ^d^tv-iTC/iog.  ^Tqdv-LrtTiog.     (122). 
'lad-/:uo-  zvL^'la&iiiia. 
^Iod^(.u6-viy.og. 

^'loiy(.iog.  ^'lad^^aog,  Ua^/^uddrjg,  '/a^/utag  (auch  adj.) 

7(Tt-  zu  latg  Isis. 

'lai-yevrjg.  ^lal-dorog.  'lai-/.Xrjg.  'lai-XQdTtjg.  'loi-rvxog.  (8). 
^loig  f.  ^laidg.  'laitov. 
^lof^iTjvo-,  ^lof-ieivo-  Ismenos. 

^lGfir]v6-diüQog.  ^laurjvo-TiXijg.  —  'lof.iELV-iy.aTag. 

^'Iofir]vog.  'laf-ivv!].  ^Io/iir]viag.  'la/iiT]via.  ^Jofiijvixog. 
'fao-  gleich,  laog. 

^lo-ayögag.  "la-avögog.  'lo6-d7]/.iog.  'loo-ygdzi^g.  'loo- 
TtoXig.     (15). 

'loog.  'loiag.  'larjg.  'Coiag.  ^loddctg.  ^loidag.  'laalog. 
^laaltov. 
-laog  in  JlavT-iotj. 
Angeschlossen  ^laörrjg  Frauenname  {iaorijg  Gleichheit.) 
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^latQO-  zu  "loTQog  Donau. 

^iGTQO-doTOg. 

"loTQog.  "Igtqcov. 
^I(pL-  zu  \q)L,  l'cpiog. 

'lg)i-(xvaaaa.     'Icpi  yevsia.     'lq)i-y.Xrjg.     'icpi-KQatrjg.     ^I(pi- 
fiedojv.     (10). 

'I(pig  m.  f.  ^Icpevg.  ''Iq>iddi]g.  ^Icpliov.  —  *'lg>i-Tog. 
Angeschlossen  ^Icpd^utrj  (Homer). 
'Ix^v-  Fisch,  Ixd^vg. 
^Ix^i-ßolng. 

^I^d^vag.   ^Ix^vcov. 
^I(o^i-  vgl.  l'w^ig. 

'icO^-lTtrCTJ    vgl.     JlM^-lTTTirj. 

'icD^idai,  Ahnherr  "/w^og. 
Ka-  (Kao-,  Keto-). 

Kd-av&og.    Ka-yevr^g. 

Kaiddag.  Kacvog.  Kdcov.  —  Keiog.  Ksddag.  Ksd- 

örjg  (Homer !.  Kicov  g.  Klcuvog  (vgl.  Qlcov  =  Qetov). 
Vgl.  Navai-xda.    HoXv-y-diov. 

Keiog  kann  auch  =  Keiog  Einwohner  von  Ki(ag  sein. 
KAJ  y.aivv(.iaL,  y.ey.aa(.iai  in  Kaiv-,  Kaaoi-,  Kaati-,  -xaorog, 
-xadfiog  =  -KOOf-iog,  --/.aoTioQ. 

Kaiveag.    Kaivevg,    Kaiveiör]g.     Kaiviag.    Kaivig. 

Kaivwv. 
Kda-afißog.     Kdoa-avÖQog.     Kaooi-sneia.     KaaaL-OTtf]. 
Käoai-cpövrj.    Kaoxi-dveiQa. 

Kdaiog,  Kdaaiog  v^^ohl  zu  Kaaoio-. 
-•/.aozog.  'L4-i^(xöTog.  ^Erci-yMOrrj.  ^lo-xdoTr].  Mrjd£ai-y.daTrj. 
üay-y-doTTj.    IIoXv-v.dorrj. 

-Y.adi.iog    =    y,oaf.iog.     Ev-xad/iiog    =    Ev-Koainog.     Oeo- 
■Koa^og.   ^Ogl-Tiadiiiog. 

Kdöj-iog.  {KaS/neia.  Kad/iuicov).  Kdof-iog.    Koofxog. 

Koafxia.    Koo/iiicov.    Koa/.tiav6g.    Kddfiikog.    Kaa- 

fxvXog. 
-ycaazwQ.   IIeQi-y.dor<jüQ. 

KdoTüJQ. 

Kamo-  vom  Flusse  Kd'Uog. 
Kaixo-ad^evrjg. 

Kd'ixog.   Ka'ixag.   KaiKig. 
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KaiQO-  rechte  Zeit,  xaigög,  KaiQog. 
KatQo-yevrjg. 

KalQog.  KaiQotviog. 
Adj.  KaiQing. 

-xaiQog.  ^'Ey-y.aiQog.  Ev-xaigog.  Kako-ycaiQog. 
KaXaf.10-  zu  xdXajiiog. 
KaXa(.i6-dQvg. 

KäXauig.  KaXaf.tiaxog.  Kald/.ia)v. 
KalXi-,  -ycaXXig,  KctXXiaro-,  KaXo-  zu  xa^At-,  -/.dXXiavog,  icaXog. 
KccXX-aLO'iQog.    KaXXi-y^Xr/g.    KttXXi-[.iayog.     KaXXi-vtKog. 
KaXXl-yoQoq.     (56). 

KaXXlag.     KdXXag.    KaXliag.    KdXXig.    KaXXevg. 

KaXXrKio.  KaXXiya.  KveXXuo.  KaXXuov.  KaXXitovdag. 

KaXXivTig.    KaXllvog.    KaXXw.    KdXXwv.    KaXXio- 

viörjg. 
-xaXXig.  iAv.a-/.aXXig.  'lo--/.aXXig. 

KaXXiar-ayoQag.    KaXXioz-dvd^r].    KaXXiaTO-yeyr]g.   KaX- 
Xiat6-f.iaxog.  KaXXiOTo-vmng. 

KdXXiarog.    KaXXlori].    KaXXloriov.    KaXXiariiov. 

KaXXiavlvog.  KaXXioriag.  KaXliOTCj.  KaXXiaxiov. 
KaXd-Tvxog,  KaXö-Ti^og.  KaX-rjiuQog.  KaXo-xaiQog.  KaX- 
(avvf.iog.     (10), 

KdXag.  KaXddiqg.  KaXcuog.   KaXiovdag.  KaXioviog. 
-xaXog.  ndy-7iaXog.  niq-y-aXog.   0iX6-KaXog. 
Kartvo-  zu  xaTtvog. 
Ka7tvo-q)dvrjg. 

Kdnvog.  Karcvlag  (Spottname). 
Kagfio-  vgl.  Koq/ho-. 

Kagfi-dvioQ  vgl.  KoQ(.io-ady.rig. 

KdQf^lTj. 

KaQveto-  zu  Kaqveiog,  Apoll. 

KaQven-doxng.  KagvEO-iptov. 

Kdgveiog  auch  adj.  Kdgvig.  Kaqveag.  Kagveiddag, 
KuQvedöag,  Kagveddrjg. 
Kagveiog  und  KüQveiddrjg   lassen    sich   auch  adjectivisch 
fassen. 
KaQTto-,  -xaQTtog  Frucht,  xa<j7t6g. 

KaQTtö-doTog.     KaQTto-dcoQog.     KaQTto-XQdrrjg.     Kaqno- 
(poQog. 
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Kagrcog.    KaQTtlg.    KaQJticov.     Kagrcco.    KciQTtcav. 
KaQrrcovfjg. 
Angeschlossen  Kagrcmog;  KaQ7tLf.irj  =  Y.aQ7ti(.iog. 

-yiaoTtog.  'ETiL-y.aQTiog.  Ev-xaQ/tog.  KaXlL-y,ao7Cog.  Udy- 
•/.agnog.  TIoXv-v.aQTZog. 

KAPT  in  KaQTL-,  KgatL-,  -/.Qaxrjg,  Kgarai-,  Koqtsqo-  = 
KqatEQO-,  Kqsa-,  Kganoro-,  KgarrjOL-  vgl.  ^gdvog,  xagzegog 
=   TiQUTSQog,  y.Qeiooiov ,  -/.gaTiorog,  •/.gateo). 

KaQZi-ddfiag.  Kagri-viKog  vgl.  Niyio-y^Q(iTr]g.  KccQV-iTtTtog. 

KaQTl,-G&6V7]g. 

KaQTLhog.  Kagxilia. 
K^dz-avögog.      Kgarl-örj/nog.     KguTi-Xag.     Kgar-iTTTtog. 
KQaTL-a&evrjg. 

K(jaT€ag.  Kgareia.  Kgarevag  maked    Kgcczr^g  zog. 

Kgarig.  Kqaildag.  Kgariaig.  Kgazlvog.  KgdrvlXog. 

KoctTvXog.  Kgarco.  Kgdxwv. 
■/.agtr^g    =  Kgarrjg  nur  in  ^cü-yMgrrjg  neben  2o}-y.odTT]g. 
-y^garrjg.  l4vdgo-y.gäTrig.  Jr]f.io-y.gdTrjg.  '^l7t7to-y.ijdTr]g.  yla- 
v.gdri]g,  ylstü-'AodTr^g.  NiyiO-xgdzrjg.   2d^6vo-y.gdTr]g.     (88). 
Kgarai-yorog.  KgaTai-/iiev7^g  vgl.  Bleve-yigdvi^g. 

Kgazaiag.  Kgavaug  Homer. 
Kagtegö'^uayog. 

Kdgrsgog,  maked.  Kgdrsgog.  Kagzegwv. 
Kg£a-q>6vT)]g. 

Kgsaoldrjg.  Kgeioawv. 
KgaTiGT-agxog.  Kgaviovo-TeXrjg.  Kgaziatcova^. 

KgdvLOvog.  Kgariora.  Kgaviazw. 
Kgatria-ayogag.  Kgarrjai-xX^g.  Kgatrjal-koxog.  KgaTT]ai- 
TtoXig.  KgarrjO-LTtnog. 

Kgaz^aiog.  Kgatiqoiov.  —  Vgl.  l^-yigdtr^tog. 
Angelehnt    Kgaxvviov   {y.gaxvvio)    und    Kgaxovaa    Schiff- 
narae  {yigaxio)). 

Kara-  nieder,  xaxd. 

Katd-yicilig.  KttX(x-y.alw.  Kaxa-y-dliov.  K(xtd-Y.o(.iog. 
Kara-y.vXccg.  Kax-rjcpiov.  KaT-tüQT]g.  —  Kaif^-^y.cov.  Ka- 
q)driog. 

Karsag.  KdxikXog. 

Kaaaio-,  Kaato-  von  Zeig  Kdoiog. 
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Kaaaio-dcoQog. 

KdoGiog.  Kdaiog. 
KeXs-,  -/.oXog,  KeXsvoL-  zu  '^aXo/iiai,  -/.sV.io,  xslevo). 

KllXog.  Ksler^g.  Kallag.  KsXitov.  Kehov. 
Dazu  KeXrjg  zog  vgl.  xe'A^/g. 
-xoXog  in  Bov-KoXog.  Et-y.oXog.   &t)]-/.oXog.  Qeö-^oXog. 
KtXeva-ävioQ. 

KiXevoog. 
Dazu  KeXevtiOQ. 
KeqÖo-  zu  xiQÖog  Gewinn. 

Kegd-ufvifiog.  Kegd-ifti^iag  vgl.  "Ififiag. 

Kegöiü.  Kegdiov. 
-Ti€Qdr]g  in  ^E7ii-/.iQdr^g. 

Angeschlossen  Kiqöag  g.  KegdarTog  {■aeQÖaivio). 
Kegyio-  zu  y.eQXog. 

KsQüd-ßoXog.  KeQv.6-viy.og.  (KeQX-oJip  mythisch). 

KeQyidag.    Kegyig.    Kig-Mog.    Ksqxuov.   Kegyuvog. 
KcQ/.vXog. 
-xrjdr^g  zu  yfjdog  Sorge,  yi^dofiai,  yiedvog. 
Ktidojv.  Krjdiovldrjg. 
-XTjdrjg.  Jr]iio-y.riörjg.  y/a-xi]dr]g,  Aeo)-y.rjdr^g.  (DiXo-x/jdijg. 

Kiiötoxrig. 
Angelehnt  Kädviog  {y.sdv6g). 
Kr](ftao-,  Ka(peion-  Kephissos. 

Ki]rfia6-ßovXog.   Krjfpioo-yivrjg.   Kr]q>ia6-öiüQog.    Krjq)ioo- 
^QUTtjg.  Kacpiaö-ti^iog.     (8). 

Käcpiaog.  Kacpeioiag,  Kacptoiag.  K7]cpioevg.  Kt](piG(o 
(Muse). 
Dazu  adj.  Kr](pioiog.  Kr]<piaiädrjgy  Kacpioiädag.  KrjcpiGio)v, 
Kacfiouov. 
Rix-  zu  yly.vg  Kraft. 
Kly-eQiiiog. 

Kiytog.  KUig.  Kiiuvog. 
KiXXo-  zu  yuXXog  Esel? 

KiXX-axTtoQ.  KiXXi-y.oiov. 

KiXXog.  KiXXag.  KiXXrig.   KiXXevg.   KiXXcov.     Vgl. 
KeXe-. 
Kiaoo-,  Klxto-  zu  yiaoög,   yixzdg  Epheu. 

Kiaao-dhag,  Kioao-y.6iArjg,  Kiaao-xalrrjg  Dionysos. 
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Kiaaog  Dionysos.  Kiaaog,  Kirrog  Name.  Kiaaevg. 

Kiaorjg.  Kiaoeag.  —  Kiaaa^ig. 
KXovo-  Getümmel,  -Kkövog. 
Klov-tjyog. 

KXovog.  KXoviog.  KXovlrj.  Klovag. 
KviY  hören   in  -y.Xv(.ievog,    KXvto-,    -xlvrog,    Kleo-,    -ixXeiqg, 
-/.Irjg,  Kleivo-,  Kkeito-,   -xXsiTog,  KXuöl-  vgl.  xAü'w,  xkvTog, 
"Kling,  y.leioj,  xAftvog,  -/.lurög. 

-y.lvf.iEvog.  ^Er€0-^lvfxivrj.   Qeo-y.lvf-ievog.  Jlegi-Alvfxevog. 

Klv(.i£Vog.  Klvuevr]. 
KlvTaL-i-ivrjOTQa.  KlvTO-/.i^ör^g.  KlvTÖ-vi]og.  KlvTO-ad^ivr]g. 
Klvr-iüvvf.iog.     (7). 

KlvTog.     Klvra.     Klvxidrjg.      Klvtiog.     Klvria. 

KlvTiädrig.  KIvtm. 
-y.lvTog.    Idyä-ylvrog.    QE6y.lvTog.    IIsQL-ylvTog.     Trjls- 
'Alvtog. 

Kle-dva^.  Kli-avögog.  Kle-aQiarog.  Kle-aQxog.  Klel- 
^€/uig.  Klai-aocpog.  Kleo-ßoia.  Kleo- ßovlog.  Kleo-örj^og. 
Kleo-dioQog.  Kleö-XQirog.  Kl€0-y.tör]g.  Kleo-jnavTig.  Kleo- 
ftevrjg.  Kl£0-!.irjrqa.  Kle6-viY.og.  Kleö-^evog.  Kleo-Ttargog. 
Kleo-TCTolsi-iog.  Kleo-argaTog.  Klso-rif-iog.  Kleo-cpllr^. 
Kl^ö-cpOQog.  Klso-xäqrig.  Kle-o%og.  Klsv-f-iavögog.  Kle- 
tovvfxog.     (70). 

Kleag,  Klstag.   Klhia,    Klia,  Klirj.   Klsadag, 

K?.eaörjg,     Klevccörjg,     Kleidag.     Kleiig,    Kla'tg. 

Kl&ulog.  Kleuü,  Kiew.  Kläcov.  Klecjvdag.  Klsio- 

viÖTjg.  Klscoväg.  Klewva'iog. 
-y.l^g.  l4va^i-y.?Sjg.  l4v6QO-y.lfjg.  l^QiaTO-xlfjg.  l^QXi-ylfjg. 
Bov-y,l£Ldrjg.  Bovla-xlfjg.  z/r]f.io-xlfjg.  ^coQO-xleiörjg. 
^Ex€-y.lfjg.  &€fxiaTO-y.lfjg.  KgiTO-ylrjg.  Kvöo-yil^g.  31avdQ0- 
ylrjg.  MavTL-y.lfjg.  Meve-ylfjg.  Mr]TQO-/.l^g.  Nixo-xl^g. 
Sevo-xlrjg.  'Ovo/iia-y.lrjg.  IlaTQO-ylfjg.  nolt/.io~xlrjg.  2o(po- 
y.lrjg.  2rQaT0-y.lrjg.  Tifuo-yilijg.  (Dilo-xlrjg.  0€Q€-xkijg. 
XaQi-yil^g.     (155), 

Die  mächtigste  Gruppe  im  ganzen  System. 
Kleiv-ayoQag.  Klsiv-iTCTtog.  Kleivo-jnaxog.  Kleivo-TiazQog. 
Kleivo-cpävijg.     (9). 

Klelvog.    Klelvrj.   Kleiviag.   Klslvig.   Kl€iviadi]g. 

KleivüJ.  Klelvcav. 
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KleiT-ayoQag.  KXsiT-dvaaaa.   KXeiz-aQerr].    Klsir-aQxog. 

KXeiiog.    Kkahrj.    KXsUag.    Klsiriag.    KkeiTiiov. 

KkeiTCu,  KXsiTCüv. 

KX^Tog.  KX^va.  KXrjteag.  KXt]Tiag.  KXrjxig. 
-xXsiTog.    IdlQiaTO-xXeiTog.     Jiqf^i6-Y.XeiTog.    '^Hga-TiXeiTog. 
Qeo-xXsiTog.  neQi-/.XeiTog.  IloXv-xXeizog. 
-yiXf]Tog.  ^E7ti-y.XrjTog.  TlQSv-xXrjTia. 

KX€iai-dixt].     KX€iaL-i^e(.iig.     KXeiai-fjßQOTiöag.     KXiqa- 
iJtTtog,  KXsia-iTtTTidag.  KXeia-wvvfiog,  KXrja-wvv/iog. 

KXrjaiöi]g.  KXrjaio.  KXrjOcov. 

Kod^o-  (zu  xo^w  Schade?)  in: 
Kod^ioxiöm  att.  Demos. 

Kod^og.  Ko&idfjg.  Koi^ig.  Koifivog.  Ko&wv. 
KoXo-  zu  Y.6Xog  gestutzt. 

KoX-WTrjg.  KoXwxuov. 
KoXXog.  KöXcov. 

Ko/no-,  -x6fir]g,  -xo^iog  Haar,  xöftrj. 

Ko/ii-acd^og,  Kojitaid^ti. 

Kn/itrjg.  Kofidör^g.  Ko/iialog^Kojiiiov.  Koftirio. 

-xojWJ^ff.  l4ßQO-x6fH]g.   l4vd^o-y.6fir]g.    Bad^i-x6fii]g.    Evdv- 

xo/iiag.  ylBvv.o~y.6f.iag.  MeXay-xofiag. 

-KOfiog.  l4'/.Q6-y.Ofiog.   OvQOO-xo/nog.   KaXXi-xof.iog.   Katd- 

710  flog. 

Angeschlossen  Kofiärag,  Kourjrrjg  (=  xo/.ii^Tt]g)  und  Ko- 

fiTjTog  (=  lat.  comätus). 
Kovo-,  Koo-,  -V.O10V  zu  xovveco,  noeco  verstehen. 

Kövog.  Kövvog.  Kovvidag.  Kovviog.  Kovvig.  Kovväg, 
KoviXng.  Kövvixog.  Koviov.  Koviovevg.  Kovvnviavog. 

—  Vgl.  Zd-'/.ovog. 

Kolog  mythisch.  Knßtov.  Koojv  g.  Koiovog  (Homer). 

—  Dazu  auch  Kior^g. 

-yotov.    Jiii-Y.6tov.    Jiqf.io-v.öiüv.   'iTtTto-xocov.    KiXXi-noiov. 
ylao-y.6u)v.     (7). 

KoQa-  zu  xd^/;,  Koqtj. 

Kö^Q-ayog,  KoQ-ayog. 

Ko^Qaiog.  Kö^Qig. 
KoQOi-,  Koqeai-j  -/.ogog  zu  y-OQO^,  noQivvvfii. 
KoQOi-ßog.    KoQiü-ßiog. 

24 
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KoQog.      KoQtjg.      KoQtvvog.     Koqivva.     KoQivvio. 

KÖQiXXa.    KoQtaxog.    Koglawog  gelten    auch    für 

KoQa-. 

KoQEGog.  KoQsalvog. 
-■/.üQog.  Zä-Y.OQog.  2v-y.ogog.  —  Nsta-KOQog.  —  ^ETti-^ovQog. 
KoQ^o-  zu  y.0Qi.i6g  Klotz?  vgl.   Kag/no-. 
KoQuo-0(xx}]g. 

Kogi-iog. 
KoQv&-  Helm,  Koqv-,  Koqvö-  Holm. 
KoQvd^-aloXog. 

KoQvO^og.  —  Kögvdog.  KoQvösvg.  KoQvdaXog.  Ko- 

Qvdcüv.  —  Koovlog.    KoQvXag. 
Vgl.  zl LO-v.OQvaTy]g.    "^Injto-y.OQVozrjg. 
Koro-,  KoTTO-  zu  xdrog  Groll,  -KOTTog  Kopf? 
KoTTO-/ii6vr]g. 

KoTTog.  Korrjg.  Koticüv.  KottIcov.  Kotio.  KöiTiav. 

—  Vgl.  '/vt-xorrag. 
Kq£io-,  -xQecov  —  xQiiüv  herrschend. 
KQ£CiJ-(fivXog. 

Kqscüvocci. 
-^Qsiov.  ^va-yiQUov.  i^arv-xQsojv.  Msya-xgetav.  Tlooeido- 
■KQ610V.  '^Yxpi-y.qkov.     (13).] 

Kqitov ,  Kgiovoa  mythisch. 
Kgav-,  Kgä,  Kq*]-  vollenden,  zu  Tigalvw,  i-^Qa-dvS^rjv,  xqij-tjvov. 
Kgav-ai/jiT]. 

Kgavixa. 
Angeschlossen  Kgdv-rag.  Kgdv-rcoQ. 

Korj&tag.  KQy]i}€vg.  Kgrjd-ig.  Kqrj&cov.  —    Kqä&ig 

Flussnarae. 
KPl  scheiden,    sondern  in  Kqivo-,    -xQivrjgy     Kqito-,    -y.QiTog, 

KqIOI-  ,    vgl.    XQIVCO,    -jiOlTOg. 

KQiv-ayÖQog.  Kolvirtitog.  Kgivo-ßovXog.  KQivo-Te.Xr]g. 

KQLVog.  KQiveag.  Kqiväg.  Kglvt^.  Kqivw.  Kgtvcov. 
-TiQLvrjg.  Jrjf.io-Y.Qivig  Qw-xghi]g.  Ei'-XQivr^g.  ^a-xgivijg. 
KoLTO-ßnvXog.  KQix6-di]i.iog.  KoiTO-xXr^g.  liQixö-Xaog. 
KgiTO-cpiXog.     (8). 

KgiTog.   KoiTiag.  KgirvXXa.  K^itiov. 
-XQiTog.   BovX^-xQiTog.  Jf]/.i6-/.QiTog.  KXeo-xgiTog.  ^sto- 
xQitog.  (DiXö-XQivog.     (40). 
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Kgioog.  Kgiaiag.  Kqioiov.  —  Kgiaa^ug  vgl.  ^vy- 

da/iug. 
KQoy.0-  zu  ■AQÖ/.og,  Krokos. 

KQOxo-öixrj.   Vgl.  y.qoY.6-7tS7tXog. 

KgÖY-og.  KqohIojv.   Kgoxivag.  Kgoxt-Xog.  Kqohwv. 
Kqovo-,  Kronos. 

Kqöviog  ist  adj.  zu  Kqövog. 

KqOTO-    zu    KQOTOg. 

KqoT-iüTtng. 

KgoTog.  Kqotiov. 
Angeschlossen  Kgorakog. 
-AOOTog  in  Ev-y.Qozog. 
Kqvcp-  zu  xqi'cpa,  Y.qvnzoj. 
Kqvq)-aiv6Tog. 

KqL(pojv. 
KTH  in  Kvi^ai-,  -y.Tr]rrjg,  -xtr^rog,  -KTTjf.i(ov,  -ytrcoq  vgl.   xrao- 
/lat,  y.rriao/iiai,  xTr^rog,  xrfj^ia,  Y.xlaq 

Kxrja-aqxog,     Kxijoi-aqyng.    KvrjOi-y.Xfjg,     KtrjOi-yiqatrjg. 
Ktrja-LTCTtog.  Kxrjai-cfiov.     (12). 

Kcrjang.    KTi]ai(xg.    KT)]oag.    lirrjaig.    KtTjOtadT]g. 

KTtjoUov.  Kzr^ovXla.  KitjOiö.  Ktttjoudv. 
-XTTjTtjg  in  (Diko-xit]Trjg. 
-y.TT]Tog.  ^Eni-xTriTog.  noki-yTt]Tog. 
-y.Trj(.aiiV .  Ev-yTt]fi(ov.  noXv-/.Tii(.i(ov, 

KTr'jUOjv. 
-XTioq.  Favv-xTioq.  HoXv-Y-xioq. 

Ktiazog  mythisch,  vgl.  xr«'«^  g.  xWarog.  Krfjzog. 
Kvavo-  zu  Kvdvrj  Quellnymphe. 
Kväp-iTTTTog. 

Kvävrj  Tochter  des  Kyauipp.    Kvavig. 
KvÖl-,    Kvdo-,    -Kvdr]g,     Kvdqo-    zu    yvdog,    vgl.    yvdi-äveiqa, 
■/.vSqög. 

Kvdi-(.i(i%og.   Kvd-rjvioq.    Kiö-irtTtog.    Kvdo-xXrjg.    Kvdo- 
a&evTjg.     (6). 

Kvdiag.     Kvdig.     Kidila.     KidiXXa.     Kvdcov.    — 

Angelehnt  Kvöif.ing  (=   y.vdiiiiog). 
-■/.vorig.   ldvdqn-y.vdrjg   vgl.  Kvd-i]Vioq.     Qeo-xidrjg.    KXen- 
x.vdi]g  vgl.  Kvöu.-yiXrjg.  Nav-Kvörjg.  0€qe-y.iörjg.     (16). 
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Kvdaivtov  part.  und  Kvdavridai  zu  -/.vöaivw. 
Kvdq-ayoQa.  KvdQO-ytvr]g.  KvÖQO-xlrjg.  KvÖQO-Xaog. 

KvÖQog.  Kvöqi'cov.  —   Kvdgfjkog. 

Kvdvoj  Koseform  zu  Kvdvo-,  vgl.  xvdvog. 
Kv&-  bergend  zu  ^sv&o). 
Kvd^-tüvv/iiog. 

Kvd^Tjvag  Beiname. 
-y.vi^og  in  BIaf.id-y.vd^og. 
Kv'/.Xo-  zu  '/.vv.Xog. 

Kvy.X6-ßolog  {Kvxl-ioxp.  KvnXo-ßoQog  Bach). 

KvycXog.  KvzXevg.  KvaXiädag.  Kvy.Xa)v. 
KvXo-,  KvXXo-  zu  v.vXX6g  krumm. 

KvXa-QCcßrjg.    KvX-i7i7tog.    KvXXo-Ttodiag.   KvXXo-rtodlwv 
Hephaistos. 

KvXXog.  KvXXag.  KvXXrjg.  KvXXictg.  KvXXta.  KvXtov. 

—  KvXXagog  myth.  Pferd. 
Kv/^io-,  -Tcifiog  zu  xvf.ia  Woge. 

Kv/iiaTO-X^yrj ,  Kvf.io-d6'Krj ,  Kv/iio-d-OTj,  Kvfxo-TtoXBict  Ne- 
reiden. 

Kvf.i(6  Nereide. 
~^v/Liog.  Bsvd^eai-xv^irj  Nereide.   <DiX6-yivjuog  und  'Ey-xvfiwv 
fingirte  Schiffernamen. 
Kv{.ialog  „der  Kymäer"  von  Kv/.n]. 

Kvvo-,  Kwai-  zu  ycvcov  Hund. 

Kvv-ayng.  Kvvai-ystQog.  Kvv-ai&og.  Kvv-oQtag.  KvvovX- 
xog  {eXxco). 

Kvva.  Kvva^.    Kvviag.    Kvvrjg  zog.    Kvvidai.  Kv- 
viov.og.  Kvviov  {?). 
~Y.v(i)v  in  (DiXo~Y.iiov. 

KvTtQO-,  -KVTtQog  Kypros ,  KvrtQog. 

KvrtQ-ävojQ.  KvTtQO-ytveia  Aphrodite.   Kv7tQ6-d^€(.ug. 

KvTtQig  Aphrodite. 
-TiVTtQog.  l^QiGTO-yivTtQog.  Zw-v.V7tQog.  Ilaai-xvTCQog.  OiXo- 
yiVTtQog. 

Ktafio-  Dorf,  xio/iii],  oder  zu  xiö/.iog  Gelag. 
K(jöf.i-aQyng.  lioifi-avXng. 

Kw^iog.  Kwjiiag.  Kio/iiiag.  Kw^wv. 
-•KO)(xog.  ^EnL-%(jofiog.  (DtX6-xiü(xog. 
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Die  späten,  augelehnten  Namen  Kco^icctwv  (=  xio/ndCiov), 
Kiüiiidatr]g  (=   ■Kiof.iaGXTqg)    und    Kto/iiixog    (=    xw^uixog) 
weisen  auf  xiö/itog. 
ylaßqo-  heftig,  XaßQog. 

Aaßq-ayoQrig  Hesych,  n.  pr.?   AaßQ6-daf.iog. 

Aäßqog.  ylaßoa^.  ^äßgcov. 
Angeschlossen  Adßag.  Aäßa^. 
Aayo-  zu  Xaywg  Hase. 
Aayo-ßiog. 

Adyiog.  Aayiayia.  Adycov. 
Dazu  das  späte  Aaytüdiog  ßayiodiov  Häschen). 
Aafxo-  zu  Xa!.iVQ6g. 
AufiiTtTirj. 

Ad^iog.  Adfiiog.  Aaiiiia  Laraia.    Aa(.iL(xg.  Adf.ug. 

Aa^la/.og.  Aaf.uo.  Adjiiiov. 
AttfATte-,  -la/iiTtr^g,  Aafx/veTO-,  Aa/^inQo-  zu  IdfiTtio,  lanTtBrdu), 
XcifXTtqög. 

Aa/ii7tvQi(ov  {Aaf.iTce-nvQuov).  AafiTtVQig,  vgl.  IIvqi- 
Xd/U7tr]g. 

AdfiTtog.  Aa/tiTciiov.  Ad(.i7n%og.  Aaf.i7tiag.  AdfiiTtig. 

AdiiTtiov. 
-Xai-iTir^g.   Eu-Xd/iimng.  nvQi-kd/.i7tr]g  vgl.  Aa/HTttgiiov. 

AdjUTterng.  Aa/nTthr^g.    Aa^irreTirj.   Aa/^iireitS  ~ 

AttüiniTio.  Att(.i7tidiö.  ^id/iißda.  Adßda.  Adßöaxog. 
Aa/ii7CQo-xkrjg.  Aa/urrgo-iiiaxog.  Aa/nTVQn-Tvxog. 

Adf-ingog.  Auf-iugiag.  Aa(.i7rQidd(xg.  AduTtgtov. 
Späte  Anlehnungen,  zunächst  an  kajUTtdg,  sind  Aaf.indg, 
Aa/ii7tdöing,  Aa^irradia,  Aa^irtadiiov. 
Acco-,  Aa-,  Aeio-,  -kaog,  -Xag,  -Xetog  zu  Xang,  Xaol. 

Aayog,  Aa~ayiörjg.  Ae-aygng.  Ad-avÖQog,  Ae-avöqng. 
Ad-agxog,  Ai-agxog  Aa-yiQdrr^g.  Ad-y.Qitog,  Aeio-/.Qi- 
Tog.  A(x-(.dvrig.  Ad-vaaaa,  Aeco-va^.  Aa6-vixog,  Aeco- 
TtQeTtr^g.  Aa-a&ivrjg,  Aeio-o0^evf]g.  Atio-orgazog.  Ad- 
Tiftog.  Aa-q>eiörig.  Ad-(fiXog,  A€c6-(piXog.  Aa-xdQr]g, 
Aecü-xdgrjg.     (50). 

Adöag.    Aatdag.    Aatg.    Aatag.    Aaiag.   Adiog. 

Adiov.  —    Ar/i'g.   Ar'fizog.   Aecog.   Aeddrjg.   Aiol'g 

(=  Aewig).  Aicov.  Aeiovldag.  Aeioviörjg. 
-Xaog,  -Xag,    -Aewg.    l4yi-Xaog.    !Ayq6-Xag.   Idva^i-Xaog. 
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L^vÖQO-Xaog.  LiiQyJ-ketog.    Kgazi-kag.   Kgizo-laog.    Mevi- 
Xaog.  Nixo-Xaog.   UgeTte-kaog.   2d^€V€-Xag.   ^cgccto-Xctog. 
Ti/iio-Xaog.     06id6-?Mg.     0i?.6-kaog.     Xaqi-Xag,    Xaqi- 
Uiog.     (84). 
As^L-,  udeayo-,  Aoyo-,  -Xoyog  zu  Xeya),  liayr],  koyog. 
Ae§i-(fdvr]g. 

Ae^iag. 
Asay-rjvo^iog  Apoll  (von  Aeay-rjvioQ). 

Atoyjjg. 
-Isayog.  ^'A-XEoyog. 
Aoyo-d^ttr^g. 

Anyog. 
-koyng.    Jia-loyog.    Ev-loyog.     OiXö-Xoyog.  —    IlaXaio- 
Xoyng  byzant.    Angelehnt  die  späten  Aoyiy,6g.  Aoysldiog. 
AeovTO-,  -lewv  Löwe,  leiov. 

AeovTO-f^ievrjg.  Aeovzo-iii^drjg.  Asovro-cfQoyv.  Aeovrovxos. 
AiovTag.  Aeovrectlog.  Asovrevg.  Aeovrlörjg.  Asov- 
Tuov.    AenvTio'/.og.  Aeovriyog.  Aeovtw. 
-keiov.  AvTO-Xecov.    z/rfi-Xecov.   Ggaat-Xiiov.  IIavTa-Xeo)v. 
Ti^w-Xitov.     (13). 

Ahov.   Aiaiva.   Aeovrianog. 
Aeaßo-  Ijesbos,  Aloßng. 

Aeaßo-d-s^iig.  A6aßo-y.Xrjg.  Aeaß6-vLY.og.  Asaßäiva^. 
Dazu  Aioßiog,  Aeoßia  adj. 
AevY.0-  licht,  hell,  XevY.og. 

Aevx-dvcüQ.     AEvv.-aartig.     A€vv.-i7t7tog.     Aev}i6-Xoq)og. 
AevKO-cpavrjg.     (9). 

AEVY.og.   Asv'iiaiog.   Aevmvrjg.  AevKivog.  Aevy.oyv. 
Asvxwviör^g. 
-Xevyiog.    Zd-XsvKog.   26-Xsv/.og.  ( SsXa-Xsvxng). 
Auf  Xiydo-   geht    Avyöa/i(ig   vgl.  Klyyqaf^ng,    Klaaa/iug, 
Kgiaufug. 
Aoxo-,  -Xnyog  zu  XGyng. 

Aoy-ayog,  Aoy-riyog  vgl.  ^Aye-Xoyog,  'Uyi-Xo^og. 

Aöyog. 
-Xoyng.  Ayi-Xoypg^  ''HyE-Xoyog.  Idvxi-Xoypg.  Qqctov-Xoypg. 
'O\ioi-Xoyog.    Hqo-Xoyog.     (26). 
Av-^  Aval-,  -XvTog  zu  Xvui. 
Av-OLVÖqog. 
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^vaTog  Dionysos. 
^va-avÖQog.   ylva-aviag.  ^vai-&£og.  ylvai-jnaxog.   Aia- 
iTTTiog.     (25). 

Ävoog.  Avaiag.  Avoiag.  AvGig.  Avüidötjg.  Av- 

aldrjg.  ytvalvog.  ylvailXa.  yivoo).  Avacuv. 
-XiTog.   ^fiq>i-XvTog.    Oeo-lvTog  vgl.  udvoi-d^sog.    'l/tTro- 
XvTog  vgl.  ylvö-irtTtog.  MavÖQO-lvTog.  —  ^ETri-Xvaafiavog. 
Avxo-,  -XvKog  Wolf,  Ivxog. 

ylix-dfißi]g.   ytvyiO-&eQar]g.   AvxovQyog.  Avx-OQzag.    Av- 
■/.6-<pQtov.     (18).J 

ylvxog.  yLvxmg.   yLvmg.  y/vyirjg.  AvAiag.   Avxig. 

yiv/iadrjg.  Avy.idr]g.  yivxlvog.  Av'Mvva.  Arxiaxog. 

AvKtov.    Avxioviörjg. 
-Xvxog.  lAqifC-Xv'Aog.  Avzo-Xvxog.  'E7ti-kvy.og.    Olo-Xvxog. 
Ti/iin-Xvxog.     (8). 
MA  in  Mai-,    llaioi-,    Ma/ita-,    -(.ictog,    -f^aiog,    Mrjri-  und 
-jurjTig  zu  fief-iaa,  fialofiai ,  /naif^dto,  ^rjtig. 

Mai-avÖQog  Fluss.    Maia-d^og,   Mai-^itov  (vgl,  B6r]-&og 
für  -d-oog). 

Mctrjg.  Mala.  Maiäg.  Maid.  Maicjv. 

Malaig.    Maiaiov. 
-fxaog  in  Oiv6-(.iaog.    -uaiog  in  Ev-iiiaiog. 
Maxalog.  Matikkag.  3IaTdXag.  Märiov.  MccTTcav.   Muttio 
(statt  MaaT(ü  zu  lesen). 

Vgl.  AvTO-f.idTi].  —  Angelehnt  MäatioQ.   IMäöTsiQa  (vgl. 
^aaxriQ  Spürer). 

Maf.iä-Y.vd^ng  (vgl.  Kvd^-iövvung,    später  zur  Bezeichnug 
eines  Dümmlings  gebraucht). 

Ma^tevg.  MdfiaXog.  (Maf^i^it'a).     Vgl.  Mai^ialiör]g 

bei  Homer. 
M^T-avSoog.   3IrjTi-ädovoa.    3IijTi-oxog,  MrjTixog. 

Mtjra.  MfJTig.  Mritixog.  Mrjzuov. 
-f.irjTig.    Ev-iiir]Ttg,  Ev/iir]Tiu}v. 
MoKQO  ,  Maxxn-,  Mrj^io-,  MrjxiaTO-  zn /iiaxQog,  firjxog,  /^i^matog. 
MaxQO-ßing.  Ma/.QO-TtöXe/iiog.  DlaKoo-asigig. 

MdxQog.    MaxQicüv.    Maxolvog.  Maxgco.  MdxQcov. 

Maxo-,  Jliaxxo-  neben  Maxqo-,  wie  Mixo-,  Mix- 

xo-  neben  3Iixqo  : 

Mdxog.  Mdxxog.  Mdxr^g.  Maxxco. 


192  III.    System  der  griechischen  Namenbildung. 

Mi]'Kio-VLy.r]. 

Dlrjv.ivrjg.   Mrjy.iov. 
Mr]'KiaT6-(povog. 

MrjKiaTSig.   Mrjy.LGriäörjg. 
MavÖQO-,  -liiavögog  Hürde,  f-idvöga. 

MavÖQO-ßovlog.  3IavdQ0-yevr]g.  3IavdQ0-y.Xfjg  vgl.  KXev^ 
(xavÖQog.  3IavdQ0-v.qäxrig.  Mavögiöva^  vgl.  l4va^l-iiiav- 
ÖQog.     (7). 

3IavdQog.   Mdvögrjg.   Mavögcov. 
-/.lavÖQog.  i4va^i-/iiavdQog  vgl.  MavÖQÜva^.    Qeo-fxavÖQog. 
Kksv-fiavÖQog  vgl.  MavÖQO-yiXrjg.   Tlvd^o-fxavdqog.   Xaqi- 
^avÖQog.     (8). 
MavTi-,  -[.lavTig  Seher,  /.tccvrig. 

Mavxi-d^eog  vgl.  Qov-i.iavTig.  MavTi-nX^g  vgl.  Klso- 
l^avTig.  MavTi-vovg. 

MccvTig.  Mavriag.  Mdviiog.  BlavToi. 
-^avtig.  Ev-fuavTig.   Qov-(.iavrig  vgl.  Mavti-d^Eog.  KXeo- 
jLiavTig  vgl.  3IavTi-'/.Xfjg.  ^evy,6-iiiavTig.  2tS-[.iavTLg. 
Maxo-,  -/iiaxog  zu  /.idxr]. 

Max-dgr^g,  vielleicht  fremd. 

Angeschlossen:   Maxctirag    =    Maxdtag,    Maxdtrjg  (von 

fxaxdco  desider.).  Maxsrcig.  MaxBoiag. 

-(.layog.    ldvdQo-f.idxri.    Eu-(.i(xxog.    &Qaav-iuaxog.    ytvac- 

fiuxog.  TrjX8-(.icxxog.     (72). 

3Idxa.  MaxiSag.  Mdx(ov.  Maxojviog.  —    3Iaxdiüv 

Homer. 
Meya-,  MeyaXo-,  MsyiOTo-  zu  (.layag,  f.isydXr],  (.dyiaxog. 

Msyd-dwqog.  3l€yd-d-v/nog.  3l€ya-y.Xfjg.  Bley-dgiatog. 
Meya-ad^ivrjg.     (12). 

Mlyag  g.    3Ieya.     3I(yr]g   acc.   Miyrjv,    MiyrjTu, 

Meydzag.  MiyiXXog.  31lyvXXog.  3/Jeyiö.  Miymv. 
Angeschlossen    Wleyei^Log,    ganz   spät,    an   /niysd^og.   — 
3^l€yd-i:ag  wie  06Qai-Tr]g. 

3lEyaX-i^T(jüQ.  MeyaXo- ßovXog.  3l€yaXo-xXrjg.  MeyaXo- 
fiXrig.  3'lByaX-iüvv(.iog.     (8). 

Meyag  g.  MeydXov.  3IäyaXog.  3IiyaXXog.  3l€yaXeag. 

BleyaXiag. 
MeyiGTO-daf-iog.  Bleyiaro-öwgog.  Msytaro-TiXfjg.  Meyiaro- 
vovg. 
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Miyiozog.   Meyiarrj.  MsyLazag.  MeyiGT/jg.  Meyi- 

azevg.  Meyiariag.  Msyiazlcov.  Msyiorio. 
MEJ  ermessen,   walten  in  -ftedr]g,    -ftedtov,  Mrjöo-,  Mr]öeai-y 
-^fiTjör/g,  -firjOTiüQ  zu  /ntöco,  ueöiov,  /tiiidog,  f^nqoxuoQ. 

-fiedrjg.  ldvdQO-i.itdct.  L4QiOTO-iiudt]g.   ^Icpi-(.iidsia.  X(xXy.o- 
fudr],  Xaly-o-iUdeia  neben  Xa}.'/.o-/ii6Öuvoa. 
-/iudcov.   L^QioTO-fieöcov.    Eigv-f-UÖLov.    ^l(pL-f.Uöcov.    jLao- 
f.tt6iüv.  XaXxo-/iiednvoa.     (22). 

Mtöiüv.   Mtdovoa.    —     Auch    Miöii-ivog  schliesst 

sich  an. 
Mrjdo-xQiTT].  MrjösoL-yf.äoTrj.  .  .     ., 

Mriöa.  Mtjör].  Mrjöag.  Mrjöeia.  Mi^Scov. 
-l^rjdr^g.    l^ya-firjör^g.     Jio-i.irjd)]g.     QQaov-(.ii]di]g.    Avy.o- 
Htjörig.  n£Qi-fii]ör]g.     (34). 
-(.iTfOTioq.    l4ya-i^iriOTioq.     EuQV-iiirjOTOQidrjg.     Qeo-f.ii]GTCüQ. 

u<l€tü-fH]OttOQ.    IIokv-(.irjaTCüQ. 
MtjOTlüQ.    Mt'jOTQa. 

Meiöo-  vgl.  (piXo-fiiiieidtjg,  fieidiäo). 

Meid-iTtTtiör^g.  Mtido-y.U)]g.  3Jsi66-xQizog. 

Meidi'ag.    Meiövkog.    MeidvUdrjg.    MelÖcov.    Mei- 
öiüviör]g. 
MeXav-  zu  ^ilctg,  fuXaiva,  /.ttlav,  ßlsXavzo-  zu  f-ieXaivo). 

MeXay-xöftag.     MeXay-yiQatQa.    MeXa^-rrotg.     MiXavd^og 
{MeXav-aviyng).    MeXäv-ucTtog.     (12). 

MiXag.    MeXaiva.    MtiXavog.    MeiXavuov.    BleXa- 
vevg.   MeXavio.  MeXdzag.  MeiXäzag.  MtXdaiog. 
MeXag  g.  MiXavzog.    MeXdvzag.   MeXdvTr]g.   Me- 
Xdvziog.    MeXdvziyng. 
MeXe-,  MeXTqoL-  zu  (.UXel,  f-ieXw,  /neXr'jOio. 

MeXe-ayQng.  lUeXe-ircrcog.  MeXi-ßoia.  MeXi-dcoQog. 

MeXlag.    MeXia.    IXUXivva.    MeXivvio.    MeXio-Kog. 
MeXojv. 

MiXt^g  zog.  MeXr]Tog.  MeXrjziörig. 
Angeschlossen,  zunächst  zu  (.uXizt] :    MeXezrj.   MsXiziog, 
MeXazitüv.   MeXiziov. 

MeXriG-ayoqag.  MeXi^o-avÖQog.  MeX^a-SQf-iog.  MeX^a-LTtTtog. 
MaXrialag.    MtXrjOia. 
MsXi-,  MeXiT-  Honig,  MsXioao-  Biene,   zu  fxeXi,    iniXizog  und 
fisXiaaa. 

25 
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MekL-fpd-oyyog.    MeXi-xgiog. 

Msllrrj.   Mehreig.   MsXireia.  yisXixivvog.    MeXi- 

Tivva.  MeXiTco.  MsXirwv.  JMeXi/.TaLva.  BlsXiorixfj. 

MeXiartiov.  MeXiazü.  —  Dazu  BXitcoq  und  BXi- 

axiyr]  vgl.  ßXifzco   =   /luXittco  zeideln. 

MiXtaaog.     MeXioaa.     MsXiaaLOv.     MeXiaadgiov. 

MeXioaeig.   MeXiaaiov. 

Vgl.  ldyQi,o-(.iiXiooa  Beiname  des  Hegesias. 
■  MEN  in  Meve-,  Meveai-,  -usvrjg  zu  (-itvog,   Mif.ivo-,  -/ne^ivcDV, 
Mvrjai- ,  -uvrjOTog,  -juvi^arga  zu  fin^iv^axio,   /nv^aof^iai,  /nvrjOTÖg, 
(XvrjaTriQ. 

Mev-dX^ag.  Mev-avdgng.  Mevs-ddiog.  Msvs-ör^jitog.  Msve- 
.    .       TiXfjg.    BliVE  y.QOiDjg.  Meve-Xaog.  IMavi-^evog.  Mevi-ziftog. 
Mtvi-cpiXog.  Mevä-yaQf.iog.  Mtv-ircnog.     (30). 

Mevtag.  3Ievveag.  Mtvveiag.  3Iavrjg  €io  rjTog.  Me~ 

viog.    Mtviöag.    IMtvvLöag.    Meviaxog.    MivvXXog. 

3IevvXXidt]g.   Maviov. 
Angeschlossen:   MevETog.  Miv-rrjg  und  Mtv-roQ. 
Meveo-aiy/iiog  vgl.  Mev-aiyuog.   2\Iev£ai-xQdTr]g  vgl.  Ms- 
vs-THQdTtjg.  Mevto-LTtTtog  vgl,  Mtv-irtnog. 
Angeschlossen  sind  Mevta-rag  vgl.  Mev-Trjg  und  Mavia- 

TIOQ    vgl     MivTlx)Q. 

-fiievrjg.    L4Xx.a-/iievi^g.    L4vÖQ0-/iievrjg.    ^ai-fuvtjg.    /Jaf.io- 
l^ivrjg.  'irtTro-fuvrjg.   KX£0-f.iivrjg.   KQazai-jLuvrjg.   ^a-f-ii- 
vrjg.    Btvo-i-iivrjg.     Ti/iio-f.uvi]g.    OiXo-fievrjg.    XuQfievidrjg 
{XaQf.io-f46viörjg).     (58). 
Mi^v-€QiLiog.    ]\lii.iv6-f.iayog. 

Mi/iivrjg.   Mi(.iv(x)v. 
-^Efxvojv.  ldya~(.U(xvu)v. 

Mefivcov. 
MvrjG-ayoQag.    Mvt]ai-^€og.    Mvrjoi-xX^g.    Mvt]ai-Xoxog. 
Mvrjal-(f)iXog.     (25), 

Mvfjoog.  Mvt]Oidrjg.  lUvr^oiiov.  Mvaoeag.  Mvt]aiag. 

Mvrjoiddrjg.  Mvr^octing.  JMvt^aavg.  MvrjolXa.  Mvrj- 

aiyidrig.  MvaovXog.  Mvrjow.  MvifjOiov.  —  Mvt']ai-/iiog. 
-f.tvr]OTog.    l^Qi- (.ivriorog.     Q€6-/.ivrjaTog.     RXeo-ftvaarog. 
IIo?.v-fivrjatog.    0iX6-/Liv)]aTog.     (14). 
-fivrjGTQCc.    KXvTai-fiiv^OTQa.  '^YrtEq-f.iviqaTQa. 

Mv^aTr]Q.    MvrjOTWQ.    MvrjoTQa. 
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-f.ivrjfX(av.    0eo-^ivrj/iicov.  '^l6QO-(.ivri(.io)v. 
3Ivrjf.io)v  Beiname. 
Meao-  medius,  /iieaog. 

Mea-avÖQOi,.    Mea-avhog.   Msaö-f.i^örjg. 

Meoog.    BUarjg  Wind.    Meaarog.    Miarog. 
3l€Ta-   =   //er«. 

Mera-ylvrjg.     Mer-dveiga.     Met-oxog.     Met-wvvf^og.   — 
Med^-aTtog.    Med^-dgiurj.    Med^-öÖLog. 
MercDV.  —  Mii^vXlog. 
Mtjlo-,  -(.irjlog  zu  ///yA«  Kleinvieh. 
Mrjlo-ßiog.    3IrjX6-ßooig. 

3Ii]Xoj.    Mrjhov. 
-f.iT]Xog.  ^QXi^  iirjXog.   Ev-jttriXog.  'Exi-l^fjXog.   üoXv-fxriXog. 
0iXö-/iU]Xog.     (12). 
Mrjvo-  zu  M^v,  Mr^vr]  Mondgottheit. 

Mrjvo-yivijg.   Mr]v6-doTog.   Mrji'o-^ea.   Mrjvo-cpwv.   Mtjvo- 
XOQrjg.     ( 13). 

Mrjvog.     BIrjvag.      Mrjvig.     MrjVidrjg.      Mr]viay.og. 
Mrjvixa. 
Mr]TQO-,  MaTQo-  geht  auf  die  Göttermutter. 

MaTQ-mecag.    BlrjTQO-ÖMQog.  MtjTQO-i^e/iitg.    Mrjxqo-ytXrjg. 
MrjtQiZva^.     (13). 

MrjtQog.    MaxQtag.    Mrjzgäg.    Morgig.    MrjTQixr/. 

MfiTQlO.     JUrjTQlOV. 

'(.iritga  in   KXeo-ft^TQa  vgl.  31ijCQ0->cXfjg. 
Muo-,   Miyt>iO-,    3IixQ0-  und  ^/«xo-,    2f.uy.Qo-  zu  (xi^xog,   fu- 
y.q6g,  a/i/txpog. 

MlTl-lTtTtOg. 

MUa.     Miy.nov.     MUaXog.    3IixaXt(ov.    Mixivag. 

3Iiy.ivrjg.    3lUi0^og.    3'Iiy.vd^iiov.    Mi^iXog.    Wlixt- 

Xitov.   MUiov. 

MiAXog.    MU/.a.    31r/.xi(idr]g.    Mikkciov.    MUkiov. 

MUyt.ctXog.      Mi^yiaXicov.      Mmmvag.      MiKxvXog. 

31iy.y.iov. 

^flUvd-Og.     ^ftlTivd^LMV.     2f.lUlOV. 

Mixgö-TQCü^  tingirt. 

lyiiKQug.  Mr/.Qio)v.  3Iixqcü,  ^lUgiav. 

JS/.u-/.Qog    ^/niXQrjg.  2(.iL/.Qiag.  ^/.iixQitov.  2f.ayiQivrjg. 

^/.iiyQivog.   2f.iiy.(jcov.    ^fir/iQtoviörjg. 
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Mdo-  und  Milro-. 

milog.    3IlXXr]g.    MiXtov. 

Milrag.  Milriag.  BliXriddr^g.  MlXto). 
Der  Vollname  Milzo-Avd^rjg  ist  thrakisch. 
Miayo-,  Mi^i-  von  /nloyio,  f.iiyvv(.u,  (xi^ta. 
Mioyo-Xag.    Mioyo-Xatdag. 

Mioycov  —    IMiQyMV. 
Mi^i-drjung.    3Ii^i-dr]/iildr]g. 

Mittag.  Mi^iädr]g.  Mi^cov.  ^Ii^wviörjg. 
MoiQU-,    MoiQO-,    -f.ioiQog,    BIoqo-,    -(.lOQog   zu  f.io'iQa,    Molqa, 
fxoQog. 

MoiQa-yevrjg.  MoiQ-ayogag.  JMoiQÖ-dwQog.  3IoiQO-y(,Xrjg. 

MoiQsag.  Mo^Qtg.  3IoiQiäör^g.  3IoiQixog.  3Ioiq(6. 
-(xoiqog  in  t4vzi-f.ioiQog. 

MoQiyog   (vgl.    ^loigiyng).    Moqiyiog.    ^logiyidrig. 

Möqvg  (vgl/'/TTTTig,  "leqvg).  Moqvy^og.  3IoQvxiSrjg. 

MoQvyJcov. 
-f.iOQng.  l4yad-c-/iiOQog.  l4Qye-(.iOQog. 
Angelehnt  Blogaii-iog  (=  i.i6qoifxog), 
MoXo-,  -uoXog  zu  f.ioXelv. 

MöX-oßqng.  3l6X-OQyog.  MoX-ovqog.  BloX-torag. 

3l6Xog.     3IoXXi]g.     BloXig.     MoXiörrj  =   MoXlvr]; 

MoXiove,  MoXiovidaL.   31oXio)v.  MoXv^.  3l6Xvy.og. 

MoAi'xxog.    3l6Xcov. 

Vgl.  WlovXiog.    3IwXog.    3IwXuov. 
-/iwXog.  L4yxL-f.ioXog.  l4yyi-(.i6Xiog.   ü^aTO-f-ioXog. 
3IoX7to-,  -(.loXTiog  zu  /hoXtvi]. 

3IoX7t-ay6gag.   3InX7t6-d^£iiig. 

3InX7tog.    3InX7tr].   3IoXrtla.    3^IoXmcov.   MoXrtag. 

3l6X7tag.    316X71: ig.    3IoXrc€vg. 
-(.loXTing.   Ev-f.ioXTtng,  —  Ev-f.itXTtrjg  Satyr. 
Angelehnt  3IeX7to/^i^vt]  Muse.    3l£X7vofX€v6g  spät. 
Movao-,  -(.lovöog  Muse,  31nZaa. 
3Iova-aQcog.    3Iovö-rjXiog. 

3Iovaog.   3Iovoag.   3Iovaig  f.    31ovouov.   31ovaco- 

vEvg.    31nvoioviog. 
Dazu  3Iovoaiog  adj.  und  Mnvaaqiov  Hetärenname  „kleine 
Muse".     Ganz  spät  3Iovoiyiög  =  /iiovaix.6g. 
-fiovaog  in  Ev-(xovüog.   OiX6-(.iovaog. 
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MoifJi-  wohl  zu  f-ianeXv,  [xaqTtTio. 
Moip-OTTog; 

3l6\pog.     Vgl.  MccQxpiag.  MccQTtt}.  MaQrtrjaaa. 
Mvio-  Fliege,  (.ivia. 

Mvi-ayQog  (auch   Götterbeiwort    wie  3IvLtodt]g   =  invio- 
£LSr]g), 

Mvia.   MviOKog. 

Mv€-,  MvGxe-,  Blvora-  zu  (.ivto,  (.ivotrig. 
Mv-wip. 

Mvg.  Mttaxog.  Mitov.  Mvcovidrjg. 
Mvayie-kXog,   3Ivax£-log  (praes.  /^iv-aKco),   vgl.  "Exe-kkog 
=  ^Ext-laog. 

Mvoy.iov. 
MvOT-aQxty-og. 

MvoTTjg  (auch  der  Myste).    MvaraXlSrjg.    Mvati- 

xiörjg. 
Dazu  Mvaxrig.  Mvotig.  MvOTmög.     Auch  Miaaiv  zu  Mv-, 

MvQO-  Salbe,  jttvQOv. 

MvQO-Trvnvg.    Mig-torra. 

MiQog.     MvQivog.     MvQiXka.    MvQig.    MiQiaaog. 
MvQio.  MvQUJV.  MvQwviörjg. 

MvQtL-  und  Miqai-  Myrthe,  ^ivqrög,   /nvQvlg,  ftv^gig,  inv^givrj. 
MvQTl-TTVOrj.    MvQTi-fpcov. 

McQTog.    MvQTig.    MvQTiXog.     Mvqtixt].     Mvqtio. 

MvQTaQio.    MiQTa(fOJ.   Mvqxiov. 

MvQolvrj.    MvQOikog.    Ml'qowv  =  Mogacav. 

Nav-,  -VTjog,  -veiog,   Navai-,  -vavxrjg  zu  vavg,  vaihr^g. 

Nav-aQxog.  Nav-xX^g,  Ndo-xkog.  Nav-xqccTrjg.  Nav-rtiöv. 
Nav-OTQazog.     (12). 

Ndog  vgl.  Näo-iiXog.   Nav-TT]g. 
-vrjog,  -veiog.    l^QyJ-vtcog.    El'-vr^og.    KXvvö-vrjog.    2u)ai- 
v€tog.    0iXn-v£iog.     (10). 

Navai-'/tda.     Navai-y.Xrjg.     N(xvaL-v.Q(xtr]g.     Navai-^cvdrjg. 
NavoL-OTQarog.     (19). 

Navaog.    Navatag.   Navatov. 
-vavTr]g.  lAqioro-vctvxrjg.  Jt^L-vatrag.  ^lo-vairr^g.  Xagi- 
vavtTqg. 

NavTTjg.   Navrevg  Phäake. 
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NeiXo-  Nil,  NelXog. 

NeiX-avd^iog.   NeiXo-yevrjg.    NeiXo-^tvog. 
Nsllog.   NsiXio  Muse. 
Neo-  neu,  veog,  Neago-,  veaQog. 

Ni-avÖQog.    Ni-aQyog.    Neo-xXrjg.    Neo-ntoXmog.     Neo- 
q)Qa)v.     (16). 

Nia.    Neaiog.   Neiov.   Necovag. 
NeaQ-iTtTtrj. 

NeaiQa. 
Angeschlossen  die  späten:    Neorrig  =  Noaaig,   Noaaog, 
NoaavXog,  Nooaio  zu  veorrog  =  veoaaog  das  Junge.  — 
Ganz  spät  Neio-rsQog    Nsiö-Tarog  (—  veojzsQog,  vstoraTog). 
Nrj-,  dorisch  Nä-,  nicht. 

Nd-ßi-g  Sparta,    yg\."A-ßiog,  14-ßiaTog   und    KXeo-ßig. 
Nrj-/iÜQTr]g    Nereide,     Na-ueQtrjg,     Na-^isgriöag    Sparta. 
NrjXevg  (Nrj-aXevg  vgl.  l4Xei'ag).   Nr^-giTog.  Nrj(pcov,  Ntj- 
(paXicDV. 
Nrjoo-  Insel,  vfjaog. 
NT]O0-KXTJg. 

Nrjaog.  N^aiog.  Nr]a€vg.  Nrjffco  Nereide 
Angeschlossen  Nrjaair]   Nereide   (vrjaalog)   und  Nrjaiiorrjg 
{vrjaii6Tr]g). 
Vgl.  Tr]X6-vvrjaog. 
NiY.0-^  -viy.og,  Niy.aai-,  NixrjOi-  zu  vUt],  NUrj,  viv.aio,  vixijact). 
NU-avÖQog.    Ni/.-aoiütr^.    NU-ag^og.    Niy.-i7tnog.    Nixo- 
6t]f.iog.  Niyco-y.X^g.  JSixo-Xaog.  Niv.6-arQatng.  Nixo-teXt^g. 
NiKO-gxXog.     (37). 

NiyJag.  Niy.ag.  Nrmdag.  Ni/.ai'og.  Nixlag.  Nixtd- 
ör^g.  Nlv.ig.  Nixeig.  Ni'Kidrjg.  Nikiiüv.  Niy.vg.  Ni- 
y.vXXog.  Nixto.  Nixiov.  ]Siyicoviör]g. 
NiKiov,  Nixidiov,  Ni-adoLOv  sind  wohl  als  ,,Victoriola" 
zu  verstehen  und  Niv.aiog  adj.  wie  Movacuog. 
-vixog.  ^Avdgö-vixog.  IdgiöTO-vi-Aog.  l4Qxi-VLY.og.  Jr](.i6- 
vfKog.  '^IjtTtö-viKog.  KXeö-vrMg.  ytä-vi/.og.  ^Tgarö-viKog. 
TeXe-viKog.    (t)iX6-viy.ng.     (64). 

Ni-Kaa-ayöqag.   NiKaai-ßovXog.  Nixrjai-öixog.   Nixaai-fta- 
Xog.   Nixaal-TtoXig.     (8). 

Niaaoog.  Nixaotag.  Nixrjaiag.  Nixdaiog.  Niy.rjaiojv. 
NiÄ.aaixog.  NixaavXog.  Nixtjaw. 
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Angeschlossen  sind  der  iV"/x?^-Gruppe :  Niy,dTag  =  Nl- 
'/,i]Tr]g.  (Nr/.r]Tix6g).  Ni/.cxtcjq  =  Nr/ci]T(OQ  und  die  späten 
Frauennamen  NixcHoa  part.  und  Nixrj^ta  —  vixrjfia  Ab- 
stract. 

Vgl.  l4-v(yir]rog.    jJvo-vixrjTog. 
Nod^o-  spurius,  voO^og. 

N6d--aQxog.    Nnd--in:7rng.    Nod-o-ycQccTtjg. 

ISo/ito-  Gesetz,  vo/iiog;  -vo/tiog  von  vff.iio. 
No(.io--KQ(XTua.    NojLi-avÖQiavög. 

Nofiog,  spät. 
-vo(.iog.  l^ynoä-voiLiog.  ^^^Q'/J-vo/iiog.   Ev-vofiog.  ÜQO-vof^og. 
WiXo-vniiiog.     (27). 

Angeschlossen    sind:    Nofiairj    {vo/iiaiog).    Nof.i£i'g 

(vofievg).  I^dfuog  {v6f.iiog).  Nof-tiiov,  alle  zu  voi-iog 

Weide. 
-voog,  -vovg  zu  voog,  vovg  Sinn. 

l^kxi-vong.    lAvTi-voog.    l4Qai-v6r].    Ev-voog.     'lox€-voog. 
Meyiavo-vovg.     (33).     ^vv-voiov. 

Angeschlossen:  Nn^/ncov  (  -   voi^fi(ov)  bei  Homer,  Norjrog 
spät,    und   der    späte    Frauenname   Norj/na  (=    vorj/na). 
Das   späte  Now-tyjog  {vovv  ty^eiv)   ist   ein  verunglückter 
Versuch,  eine  Anlautgruppe  Nov-  zu  schaffen. 
Nv^(po-  Nymphe,  Nv[.i(prj. 

NvjiKf-ayoQag.  ISI vf-icp-igcog.  Nviiicpo-yevrjg.  ]Svfi(p6-diüQog. 
Nvf4q>o-y.Xfjg.     (6). 

Nv/ilcpog.     Ni/it(prj.     NvfKfag.     NvfKpiog.     Nv/u^ig. 

Nvi-uput.  Nv/Licpojv. 
NvfKpiq   als   Frauenname   kann   auch   als  „Nymphe"   ge- 
deutet werden ,  wie'ii^wg,  nöd^og,  ^dzvQog.  —  Nvf.i(paiog 
ist  adj.  zu  ]Si'f.i(frj.    —    Nvfi<f>ix6g   und  ]Sv/.i(fidiog  ganz 
spät. 
Nvao-  zu  Niaa,  Nvaaa  Heimath  des  Dionysos. 
NvG-avÖQog ,  Nuaa-avÖQog. 

Nvaog.    Nvaa.   Nvaag. 
-vvoog  in  Jio-vvoog,  J LM-vvoog. 
Der  Name  Nvoaiog  ist  adj.  =  Nvaalog  nysäisch. 
Sccv&o-  zu  ^avd^og. 

Sccvd^i-yiXrjg.    Sav&-i7t7tog. 
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Savd^og.   Bav&i^.   Bävd^iov.    Bccvd^cxQiov.    Scev&idrjg. 

Sccvd^iag.    Bävd-iog.    Bavd^io. 
Daran  schliesst  sich  wohl  Bovd^og   mythisch   und   später 
üblicher  Name. 

Sevo-,  -^evog  hospes,  ^ivog. 

Sev-ccglarrj.  Bev-iTtTtog.  Bevo-dr^/nog.  Ssvo-'Akfjg.  Bsvo-i-ii- 
vrjg.  Bsvo-TteiO-rjg.  Bevö-tif-iog.  Bevo-cfLÄog.  Bevo-xocQrjg.  (33). 

Btvog.    Bevrj.    Beviag.    Bivalog.    BiwXXog.   Bsvi^. 

Biviov.    Bevd'KCüv. 
-^svog.   L^Qiaro-^svog.    Ja(.i6-^svog,    '^iTtito-^evog.    KXeö- 
^evog.   Msve-^Evog.   üsid^o-^evog.   Tif.i6-^£vog.    0iX6-^evog. 
Xaqi-^svog.     (28). 
Angeschlossen  das  späte  Bevi-/.6g. 

'Oßqifxo-,  oßgi/icog. 

^OßQif.i6  S-i'iiiog  Ares.    ^Oßgif^o-TtccTQa  Athene. 

^'Oßgif-iog.   'Oßgi/^uo  myth. 
Vgl.  Ae-ößgif-iog.    MöX-oßqog. 
^Odoi-,  -oöog  zu  oöog  Weg. 

'^Odoi-doY.og.    ^Oöoi-TsXrjg. 

"^OÖLog.  —  'Oöivrjg  (=  odiTrjg)  mythisch. 
-odog.  Idyäd^-odog.  Ev-odog.  'Ecp-ovdicDV.  ügoa-odog. 

Olxo-,  -oiyiog  zu  olnog  Haus. 

Ol/.6-vof.iog.    Olxö-OTQaTog.    Oly.-(x}cpthqg. 

OiMg.    Oixivg.    Oly.i(xdrjg. 
-oiKog.  'L4yQ-or/.og.  '!A7t-oixog.  ^'ETt-oixog.  26X-oixog.  2Ta- 
ai-oiy.og.  —  Mav-oixevg. 

Olvo-,  -oivog  Rebe,  Wein,  oivrj,  olvog. 

Olvn-ßiog.  Olv6-f.iang.  Öiv-oip.  Olv6-(piXog.  Olvo-xaQTjg. 

Ölvog.  Olvsvg.  Olviag.   Ölvig.  Olvcö.   Olvcovag. 
-oivog.  rÖQy-oivog.  —   Qe-oivog  Bakchos. 
Dazu  Öl'vaQog,  vgl.  ol'vaQov  Weinranke. 
Olo-,  'Ol-  zu  b'i'g  Schaf. 

OY-aygng.     OX-ßaXog ,    Olo-ßaXog.     Ol-ßcorag,     Ol-Kkrjg, 
Oi'o-xlog.   'Ot-xQiTog.  'Oi-levg.    Olo-kvxog. 
'Odx.tov. 
Ol(üVO-  zu  olcovog. 
Oia)vo-y.lrjg. 

Öi'iovog.    Olwvixog.    Ouovevg. 
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^OXvfiJto-  Olymp,  ^OXvf.i7tio-  Olympier,  Olympien. 
'Okv^Tto-yevrjg. 

^'Oh'iiiTtog.  ^OkvjUTtlaycog.  ^OXv/^irtixog.  ^OXv^Ttäg. 
^OXvfXTtL-äQaxog.  ^OXvfXTtio-dtoQog.  ^OXvi-iTiio-viyiog.  ^OXvfi- 
Ttio-a^svrjg. 

^OXvf.iTtiog.    'OXvfZTtig.    ^OXv/nTtiddag.     ^OXvf.irtidg. 
^OXvuTVicüv.  ^0Xv(.i7t5g.  ^OXvf^iJtiayiog.  ^OXv/urtixog. 
'OXvfXTtiog  und  ^OXvfxniädag  lassen  sich  auch  adj.  fassen. 
^Ovr]ai-,  ^Ovaai-,  -ovijrog  zu  6vLvrji.u,  ov^oo),  6vr]T6g. 

^OvTqo-avÖQOg.    ^Opaai-xXrjg.    ^Ovr^al-OTgavog.   ^Oviqai-(pLXog. 
^Ovrjol-xaQig.     (19).  ^ 

^'OvrjGog.    ^OvTqoäg.    ^Ovaoiag.    ^Ovrjauov.     'Ovijalxcc- 
^OvrjavXog.  ^Ovrjaio.    ^Ovaoiov.   ^Ovr^aiixog  (vgl.  ovjf- 
aif.iog).  —  ^Ovrj-TTig.  ^Ovi]-rü)Q. 
-ovarog.  Qs-6vatog.  yte-ovarog,  yieio-varog;  yteioväg. 
"'OvtjTog.  ^Ovdxixog. 
'Ovo-  Esel,  ovog. 

^'Ov-ayQog.  ^'Ov-aid-og.  ^'Ov-aivog. 
^Oväg.   'Ovidag. 
'Ovo^a-,  -iavv(.iog  zu  ovo^a  Name. 

'Ovo(.id-drjf.iog.     'Ovofia-xXrjg    vgl.    KXe-iovvfiog.     'Ovo^d- 
TiQivog.   'Ovofi-avÖQog.    ^Ovö^i-agxog. 

'Ov6[.iag    avTog    und    ^Ovof.idvziog   (zu   6vo(.icdviü), 
'Ovo/^iaazog ,  böot.  'Ovvf.iaaTog  (zu  ovoi-idtix)). 
-iovvf.iog.  l4yad^-i6vviiiog.    'E7T-iovvi.iog.    '^laq-cjvvfxog.    KXs- 
wvvfxog.    Kvd--iuvvfwg.     (22). 
'O^-  scharf,  o^vg. 

^O^ov-i.iaxog  böot.  ^O^v-d-€f.ug. 

''O^vXog. 
Angeschlossen  ^O^vvTr]g  (von  o^vvio). 
'OrtXo-  Rüstzeug,  Waffen,  otzXov. 
'OrcXo-i-iaxog.  'ÖTtXo-vixog. 

'^OuXfjg.   'OrtXevg.  "OrcXiov, 
Angeschlossen :  '07rX6-T€Qog.  'OrtXhrjg  (Flussname). 
-OTtXog  in  Kqix-OTtXog. 
-OTCog,    -oipy    -OTtrrjg,    -OTtirrjg,    -ojJtag,    -lOTtog  zu  ort   sehen, 
-OTtTTjg^  iOTt-  (auch  zu  07t  Stimme). 

l^vTi-OTit].    Kaaoi-OTcr]    =    Kaöai-inaia   (sTCog).    Moxp- 
OTtog.  ^PoS-OTtTj.   Xdq-OTtog.     (15). 

26 
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lAaTEQ-OTtri,  L4av€Q-07täiog.  naQd^sv-OTrrj,  IlaQd^sv-OTtäiog. 
^Poö-OTti] ,  '^Poö-OTcaioq. 

JoX-o^j.  jQV-oifj.  Oiv-oip.  näX-oxp.  (Dalv-oxp.  Xaq-oxp. 
JriX-OTttiyog.   'E/t-OTrrrjg.   '^leQ-o/rrrjg. 

^'O/tTTjg. 
Jr]'i-07tLTt]g. 

'OTtiTrjg. 
rogy-ütnag.  JsLv-WTtag.  AvK-(x)7tag.  '^Pod-cHriLg. 
viydd^  -  lOTtog.     BJeXdv  -  w/tog.     OaLÖQ-iOTtidr^g,    —     ^i;x- 
lOTtsvg.   ^Erc-ü)TCSvg. 

"Qrrag.  ^Qrtig.  '£2ip  (Homer j. 
X)Qea-,  ^Oqo-  zu  ogog  Berg. 
'ÖQea-ßiog.   ^Ooo-yiaQrjg. 

Dazu  ^ÖQsa-Trjg.  "OqsLog  myth.  ^Ogeidg  Oreade  adj. 
^Ogd^o-,  OQÜ^ög. 

"Oqi^-ayoQag.    'OgB-o  -  ßovlog.     'ÖQd^o-yiXfjg.     'ÖQ&o-Xaog. 
'OgS-o-TtoXig.   ^OQ&6-Tij.iog. 

"'ÖQd^og.  ^OgS-aiog.  "Oq&cov.  —  Makedonisch  "0^dj;g. 
'Oqöuüv.   UavT-  OQÖavog. 
-OQog,  -OQUTog  zu  oQog,  oqucü,  ogazog. 

^'Ecp-oqng.  Qicogog.  QuQtoQog.  ÜQCüQog.  TlvXb)Qog.  Oqovqoq. 
—  ^y-ogavog. 
'Oqol-,  -OQTijg,  -OQf.iag,  -OQ(.iog  zu  ogw/^Uy  ogfiij. 

'OQOL-v.QccTrig.  ^ÖQOL-Xaog.  'Ogal-Xoxog,  ^ÖQTL-Xoxog.  'Ogal- 
fiaxog.  "Oga-LTtnog.     (11). 

'ÖQGeag.  "Ogatig.  ^Ogarftg. 
-OQxrjg.  Kvv-öqtag.  ^vx-ögrag. 

-OQ/iiag,  -OQi-iog.  Ev-OQUiöt]g.  ^vz-ögitiag.   Tit-OQfiog. 
Angeschlossen  "Ogf-isvog.   'Ogwuevog.  "OgvvTog.   ^Ogwciiov. 
^Oq>eXo-,  ^OcpaXXo-,  -tocpeXr^g  zu  ocpaXXw^  ocpeXog. 
^OcpeX-avÖQog.   'Oq^eXXo-xXeiöag. 

H)q)äXag.    'OrpeXXag. 
Angeschlossen  ^OcpäXxrjg.  '0(peX€aTr]g.  ^OcpsXai^og. 
-iüg)eXr]g.  /Jctf.i-ia(plXi]g.  Ev-cocpeXivog.  Olx-ujipsXtjg. 
'£}(peXrjg.    ^iicpeXiag.   ^£2q)eXia)K 
^Oxpi-  spät,  oxpL. 
'OipL-yivt]g. 

^'Oipig.   'Oipiddtjg.  —  'Oipi-trjg. 
Angeschlossen  "Oipi-f.ios  (=  öipL/nog). 


i 
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Tlaido-  zu  -Tcf/g,  Ttaidf'g  Kind. 

natd-dQr]Tog.  Uaiö-tgcog.  Ilaid-iTt^og.  Uaido-TToXitrjg. 

naiöiag.   Uaiöivag. 

Angelehnt  UaidiY.og  (7Taidi-/.a).  Ilaiöiay.t]',   weiter 

noch  (zu  TcaiÜco)  Ilmtcov,  JJaitovoa  und  Uaiyviov 

(=   Tcaiyviov  Spielzeug)  Sklavenname. 
Tlaka/no-,  -naXa(.iog  zu  TtaXä(.ir}. 

nctXafxrjdrjg  {Ilala^io-iiirjörjg). 

TTalaf-idoüv. 
-TtaXotf-iog.    Ev-Tt(xXa(.iog. 
Ilav-,  Tlavta-,  Ilaoi-  zu  rtag,  nav-,  rtavta,  rcaoi. 

Tlay-xXfjg.     nd/n-jiiayog.     na/ii-g)dr]g.     ndf.i-(f>iXog.    Ildv- 
aivog.     (35). 

Ilaveag.    IJavalog.  —   Ilavltr^g. 
ndvT-aivog.     Jlavra-xkrjg.     UavTa-'/Jiov.     Tldvx-avdQOg. 
navT-dgar^g.     (18), 

IlavTiag.  UavTiddrjg.  ITdvTag.    TTavrevg.  TlavTlxa. 

ndvTtüv.  —   JlavTiTrjg. 
Tlaoi-Klfjg.     TI<xoL-y.QdTijg.     naoi-/iiaxog.     Tlaai-Telrjg. 
Tlaol-tpiXog.     (21). 

riaaeag.  Udaag.  Tlaoiag.    Udorig.  Ilaaiddag.  Ila- 

aiöag.  Uaolog.  FlaoUov.  Flaalvog.  Ildaixov.  Uctaia. 

Ildoiov.  naadücov. 
tiavo-  Pan,  Jldv,  g.  Uavog. 
Ilavo-öiOQog. 

Ilaväg. 
Dazu  Tlavioxng  „Panchen"  und  Tlaviörjg  „Panide". 
JlaQtt-,  Uagai-,  Ttagd,  Ttaoai. 

TlaQd-ßdtrig,    llaQcti-ßdzrjg.     üag-ayogag.     TlaQa-iAtvMv, 
naQ-jLUvtov,  nag-usviör^g.  IlaQ-oitag.  Udg-cpogog. 

ndgig.    ndgiov.   lldggtov. 
TLag^Bvo-,  nagd^tvog  Jungfrau  (Athene,  Artemis). 

Uag&evo-y.Xfjg.    Ilag&svo-fievrjg.    Tlagd^ev-rTtr].    Uagd^ev- 
OTtaiog. 

Ilag&eva.   Tldgd^evig. 
Dazu  Jlagd^aviog,  Ilagd^svrMg  adj. 
IlaTQO-,  -Ttargng  zu  narr^g,  Zeig  natr^g. 

Tlargo-ßiog.  UaTgo-dtociog.  IlaTgo-xXrjg,  Yldtgo-y.Xog  vgl. 
KXeö-Ttctrgog.   Uatgo-cpiXog. 
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närqa.   IlaTQsag.   UaxQaq.   IlaTQicüv.   JTar^iaxog. 

JlatQW.    ndTQiav.    ITaTQOJvdag. 
-TtatQog.  Idvxi-rtaTQog.  IdQiato-TtäxQa.  Qao-TtarQa.  KXei- 
vo-TtaxQog.   KXe6-7taxQog.     (1). 
Uavfft,-  zu  Tiavot),  rtavoo). 

Hava-cxviag:     IIavoL-f.iaxog.     Ilava-iTTTVog.    Ilavoi-axqa- 
Tog.     (7). 

üavaiag.  Ilavoidörjg.  Ilavaiüv.  —  Ilavoifxa. 
IleÖLO-  zu  Tteölov. 

IleÖL-aQxog.    Uedio-yiX^g.   nedio-yiQäxrjg. 

nediddrig.   üeöievg. 
Vgl.  "Efx-7t€Öog  und  Ilod-. 
JleiQi-,  Jlegi-,  -TteiQTjg  zu  Ttaigag ,  Ttegag  Ziel  (Tiega). 

UsiQL-d^oog ,  JltQii^oldaL.  UeiQOog  (IIsiQi-QOog),  TleQoidag. 

IleiQaiog.     IletQevg.     IleQevg.     IleiQ^v.     IleiQrjvrj. 

IleiQOJ  =  IlriQU). 
Angelehnt  üeigag  avxog  (vgl.  Ttegalvio).  IIsQdvxag.  üei- 
gaaog  myth.  und  lUgaxog  mythisch  (=  Ttiqaxog).  Ile^- 
Qa-/^og  äolisch  =  üglafiog. 

-TtEiqrjg  in  nafx-TTeiqrig  „Alles  zum  Ziel  führend". 
Tleko-  zu  Tteko),  TtiXo/xai. 
nil-oxp.   HeXonidag. 

TleXiag.     üeXXiag.     IlsXXfjg.     JleAt/og,   üiXXixog. 

niXXcüv.   üeXXciviog. 
Ilevd^eai-,  -Txevd^rjg  zu  rcivd-og. 
Ilevd^eai-Xeia  myth. 

üsvd-svg.  Ilevd-iXog,  UevS^iXldai.  IlevdvXog. 
-TCEvd-T^g  in  Meya-Ttivd^g. 
JIsQi,-,  Tieqi. 

neqi-avdqog.     JleQL-^X^g ,    JTfß-xAe/djjg.     üsqi-'KXv^evog. 
IleQL-TtoXxag.   Tleqi-od^tvrig.     (25). 

JJeqevg  s.  IleiqL-.  Jliqtov.  —  Tliqi-^og. 
Ileqae-,  -Tteqar^g  zu  rtiqd^w. 

Jleqae-fpovt];    üeqai-cpaxxa,    Ileqai-ipaaaa    vgl.    Oeqqi- 
(paxxa  und  idvxL-(pdxrig. 

näqatj.  Ileqarjg.  IlEqocuog.  üeqasvg.  Ileqalvog. 
-7t€qar]g  in  ^a-niqoa  die  Dioskuren. 
Wenn  zu  jtiqd^w^  sind  gleichen  Stammes  die  mythischen 
Namen  Iloqd^dcof  und  Jloqd^svg. 
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JleTQO-  Stein,  TleTQaio-  zu  Poseidon  Petraios. 
UeTQO-xoQa^. 

JlezQiog.  JJiTQixoS-  IlhQiov.  n&zqwvag. 
IIsTQaio-vly.a  f. 

nergalog. 

Jlrjve-  unbekannter  Bedeutung. 

Ilrjvi-Xeiog  Homer.   Ilrjve-XoTTi]. 
nT]V6i6g  Flussname. 

JI/0  in  Ilei&o-,  -Tteid^rig,  üeiot-j  ITioro-,  -niarog  vgl.  Tteld^to, 
Tteiaw,  mar 6g. 

üeid^-ayogag.     n€id--avdQog  vgl.  ^Avögo-Tteid^rig.     Ileid-- 
TjVLog.  n€L&6-Xaog.  Ilei&o-^evog  vgl.  Bevo-Tteld^rjg.     (7). 

JJei&siag.  Ilei&lag.  Tlsid^tadag.  Ilei&Tvog.  Ilei&ü}. 

Uel&iov.   Ileid^iüvdag. 
-Ttei^^^rjg.  l^vÖQO-TtEi&rjg  vgl.  Ileld^-avdQog.  Jr]jno-rt€i^Tjg. 
Ev~7t£i&r]g.     Sevo-Ttei&rjg   vgl.   üeid-o-^evog.     IToXv-rrel- 
.      ^VS-     (13). 

IIuo-rjvwQ.    neiol-dä/iiog.    Tleiai-yiQdTrjg.    neial-axQatog. 
Tleiai-TsXrjg.     (13). 

Tleiatag.  Jleiaiag.  Ileiauov.  Uslaiov. 
nloT-avÖQog.    niOT6-xXi]Qog.    IJiaro-yiXfjg.    IIiaxö-^Bvog. 
IIiajo-TeXrjg.     (8). 

niarog.  Ilioxa.  TIiaTiag.  Uiatio.  nlorwv. 
-TtiOTog.  'Ld-TiLorog.  l4^i6-rtiOTog.   Qe6-7Ciorog. 
Angeschlossen:    Ilsid-ovaa,   Tleid^ofAevT] ,  ni&dvrj,  Jlid^a- 
vov   (—   Ttid-avög),    IIiGtig  €(og   Abstract    =  Fides   und 
üianyiog,  sämmtlich  späte  Namen. 

nXovto-  Reichthum,  TtXovrog. 

nXovt-UQxog.  nXovTO-yivrjg.  UXovTO-xX^g.  {nXovTO-doxrjQ 

Gott). 

nXovTog  =  nXovTO-doTi^Q,    nXovTLiov.    nXovtid- 
ör^g.  nXovTsvg.  IIXovtw.  IIXovtwv. 

-nXovtog  in  yiayxö-TtXovrog  Beiname. 

Angeschlossen  UXovoiog  spät. 

IIvvTO-f  Tlivvto-,  -nvoog  zu  rtviio,  Ttivvtog,  Ttvoog. 
üvvT-ayoQag. 

Uivvxog.   Ilivvxr]. 
-Ttvoog.  ^Höv-Ttvor^.  Mvqö-Tivovg.  Mvqti'rtvoi]. 
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f 

Tlod-,  -Ttovg  Fuss,  novg. 

IIoö-aXeiQiog.  Iloddre/iiog.  üod-aqr^g.  TToö-ccQurjg. 

Iloöfjg.  Uodio'/.og.  Jlodcov. 
-Ttovg,  -Ttog.  l4yaiy6-7tovg.  L^XQO-Ttovg.  Kalö-rcovg.  Me- 
Xaf-i-Ttovg ,  MeXafx-Ttog.   Oldi-rcovg,   Olöi-rtog.  —   Kakt]- 
Tiodirj.   KvXXn-Ttoöiag.   yiaia-Ttodiag. 
Jlota-  Weide,  noi/nsv-,  -Ttoi/^irjv  Hirt,  Ttoia,  TtoL^rjv. 
üoi-dv&rjg,  böot.  Uv-avd^og. 

Iloag. 
Angeschlossen  Iloiag  g.  Jloiavxog. 
IIoi/ii-avÖQog. 

noi!.ir]v.  üoif-ievidai.  IIoLfxviiüv. 
-Ttoi^tTjV.   OtXo-Ttoi/iirjv. 
üoke/AO-,  -7ioXe(.iog,  -Ttzole/iiog  Krieg. 

noXef-ia-yävTjg.  IlnXe/Li-apyog  vgl.  ^AQxe-moXefxog.  noX£f.io- 
'K?.rjg  vgl.  KXEO-TtroXefiog.  JJoXsfxo-KQdtTjg.  TloXafiö-Vi- 
xog.     (6), 

nöXsf^og.  IIoXejLiiüv.  IloXeucoviog.  —   JJxoXEfxaiog. 
Angeschlossen  noXe^idrag.   IIoX£(.iioTag. 
-TtnXe/iiog,    -7itoXef.iog.     ^Aya-7tz6Xa[.ing.    l^Qxe-TtToXe^wg. 
Ev-nöXei-iog.  RXeo-utoXei-iog.   TXrj-jroXeuog,     (16). 
JIoXi-,  -TtoXig,  IloXira-,  -TtoXizr^g  zu  rcöXig,  rcoXixr^g. 

noXi-aygng.  IloXi-avd-og.  JIoXl-aQyog  vgl.  i^gye-noXig. 

nöXig.  ÜToXiyog.  HoXtag.  —  TloXi-xi^g. 
-TtoXig.  lAyrjoi-TtoXig.    Idqyi-TioXig.    J r/Miö-TtoXig.     Ev- 
TtoXig.   2cü-7toXig.     (22). 
noXix-aqyog. 

IIoXixi]g. 
-TtoXiTTig.  nmdo-TtoXixrjg.  ^a^vano-rcoXixrjg. 
JIoXv-^  TIoXXo-,  nXsLOxo-  zu  noXvg,  TtoXXo-,  nXeiaxog. 

TloXv-aivog.  TloXv-ßiog.  JIoXv-^Qaxog.  UoXi'-xXeLXog.  IIo- 
Xv-XQccxTjg.     (60). 

nöXvg.     JloXvag.    IloXva.     IloXXva.    TIoXviov.  — 

IloXtag. 
JloXXo-cpcevrjg  vgl.  IlnXv-tfavxog. 

IloXXrjg.    nöXXtog.    TLöXXig.    IloXXiörjg.   IToXXixog. 

Auch  für  TloXv-, 
nXetad^evTjg  (IlXsiaxo-ai^-).   TlXeiox-aivog.   TlXeiffx-aQxog, 
nXeiaxo-dva^y  IlXeiaxwva^.   n?yeiax6-^€vog.     (lOj. 
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nisiarog.  nXeiatiag.  IIXsiaTtü.  nXeiattov. 

-TtOfXTtOg    ZU    TtOjilTtOg,    TtOf-lTTTj. 

l4v6Q6-7in(.i7iog.    Qeö-Ttoi^iTiog.  Jid-TtofiTtog.   Ev-Ttourtog. 
KlBO-TiOf-iTtog. 

n6f.i7tog.   TIof-iTtig.  IIo/iiTriSrjg.   IIoi.i7tLay.og.   Uoju- 

TtvXog.  —  IIs/iiTtelog  aus  JlejUTts-Xaog? 
Iloaeido-  zu  Uooudiöv,  Iloalörjg,  Ilotidag. 

nooEid-iTTTtog.  noaeiöo--AQetov.  Iloaeidäiva^.  TIoaei-öioQog 
{IIoaeido-dcoQng). 

Iloasiöfjg.   Uoaidrjg.    IIoTidäg. 

Zu  Iloaeiötouog:  Iloarjg.  Ildaig.  Tloaaig.  üoaiXXa. 

Tloauov. 

Zu  {TIori-diüQog) :  JIoTog.  HoTiag.  {Ilovidag). 
Adj.  Ilooeidiüviog.    noaiörfiog. 
Hotafxo-  zu  /rova/iiog,  Uoraf-iog. 

noTa/no-dr/.og.   IIoTauo-öcoQiog  patron. 

IJoTa/iiog.  Uövauig.  ÜOTd/iuXXa.  Jloraixcov. 
Ilga^i-,  -7iQi]yf.aov  zu  tt^ccooio,  tzqu^co,  Tigäyf-ia. 

Uga^-ayo^ag.     Jlgä^-avögog.     UQa^i-xXfjg.     Tlga^i-Xeios. 
flQa^t-TtXrjg.     (15). 

ÜQÜ^og.     Uga^tag.     Tlga^äg.     Iloa^tag.     Ilgä^ig. 

flga^iddijg.  nga^i'ö)]g.  Jlga^liov.  Ugrj^lvog.  Uga^cö, 

Tlgä^iov.  Ilga^ioviörjg.  —  Ugd^if^iog.  Uga^iTag. 
Angeschlossen  das  späte  Ilgay.Tixog  {—  Troaxrtxo'g). 
-TTgrjy/iiiüv  in  0iXo-/rg^yfiior. 
ügsTte-,  -TtgETirjg  zu  Ttge/to). 

IlgETtt-Xaog  vgl.  ytsoi-Ttgf.Ttr^g. 

JlgeTtig. 
-TcgsTtrjg.     yJia-TtgeTtrjg.     'Ey.-7tgs7trjg.     'Efx-Ttgirti^g.    Ev- 
Tcgijtrjg.  uieio-Tigercrig.  na^i-TTgamog. 
-TtgETtiov  part.  ^Efi-ngs/tiov,  YIoXv-TcgiTtiov. 

Ugencov.  JlgeTtovaa. 
-TCQOTtog.  Ei'-TtgoTiog.  Qeo-ytgoTtog. 

Ilgorrig. 
IIg€v- ,  llgao-  zu  Tigavg,  Ttgaog^  Ttgev-juevt^g. 
ngEv-y6vr]g.  Ilgev-yXrjTia.  —    Uyä-oxog. 

Ugäog.  IlgavXog.  Ugdoxog.  Ilgav^og- 
rigo-,    Ttgo,    dazu    Ilgo-^oo-,    ügaro-,    JlgioTO-    zu    Ttgätog, 
TtgwTog. 
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nQO-diTtog.   IlQo-d^oog.  JjQO-TiXrjg,  H^d-xAog.  ÜQO-xoQog. 
IlQCüva§.     (33). 
IlQikog. 

ÜQOd^O-ljviOQ. 

IlQod^ci.  JTqo&ocov. 
nqaraL-fXEvrjg.   IlQaT6-v.XBia.    IlqaTO-Xaog.    nq(XTÖ-(xoXog. 
JjQaTO-vr/.og.  ügaTO-cpävTjg. 

Ugäzog.   Ugärig.   IlQaTitov.    ÜQazivag.    Jlgarlvog. 

ügaTixog.  ÜQäTvg.  ÜQaxvXog. 
IlQCüro-xk^^.    IlQCüTo-Xaog.    JlQtoTO-^ivrjg.    IlQtüTo-viycog. 
ÜQaiTO-qxx^rjg.     (11). 

IlQÜTog.   IlQCOTiag.    TlqiÖTig.    Ilquniiov.    IlQtoTevg. 

IIqCJTCO.    ÜQiOTCOV. 
ÜQOTl-,    ÜQOg-,    TtQOxl,    TCQOg. 

nQOTi-6rji.iog.    Ucjoa-ÖE'^Tog.     Tlgoa-doxiiov.     IlQoa-i^vrjg. 
ÜQoa-Xaog.  IlQca-odog.  Uqöa-cpiXog. 

IlQOTiaiüV. 
TIVEQE-    zu    TttiQOV. 

ÜTEQi-Xaog. 

JIvEQäg.  IIteqiüv. 
nv^o-,  nv^io-. 

nv&-ayyEXog.     üv^-ayogag.     JIvd^-EQfiog.     Tlvd^o-dojqog. 
nv&dJval     (24). 

Ilvd^iag.  nvd-€r]g.  Ilvd^ag.  IlvS^rjg.  Ilv&rjg.  Ilvd^iag. 

Ilvd^ig.  Ilvd^^v.  Jlvd^iiov.  Ilvd^lvag.  Ilvd^io.  Ilvd^wv. 
IIvd-LO-vixrj. 
-Ttvd-og  in  '^Hqo-Ttvd-og. 
Adj.  üvd^Log.  Uvd^iddrjg.  TIvd^LCcg.  IIvd-iMg. 
IlvXai-,  TIvXo-,  -TtvXog  zu  nvXr], 

IIvXai-iaEvr^g.  IIvX-dQrrjg.  IlvX-rjviaQ.  nvX-oirrjg.  IlvXiaqog. 

JlvXaiog.  UvXaiEvg.  IlvXfjg.  IIvXwv. 
-TtvXog.  Jrj'C-TcvXog.  "E/ii-TtvXog.  Evqv -TtvXog.  '^HyrjOL-TtvXrj. 

"YlpL-TtvXt].      (9). 
IIVQl-,    -TtVQOg    zu    TtVQ,    IIvQOO- ,     IIVQQO-    ZU    TlV^QOg. 

nvQ-aixi-irig.  nvQi-Xd/iiTtr^g  vgl.  ytajUTtvqiiov. 

IIvQig.  JIvQfOV. 
-TtvQog.  ^lyl-TtvQog.  BXETtvqog  [BXETtE-TtvQog).  Jrjt-TtvQog. 
Zoj-TtVQog.  ^af.ntvQuov  {Aa^iTto-Ttvquov)  vgl.  IIvQt-XdfiTttjg, 
Uv^^-aid^og.  Tlvqa-avdqog.  Tlvq^-avöqog.  Ilv^qo-Xoxog. 
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IIvQQog.    nvQQidr]g.    ITv^Qocg.    Uv^galog.    Ilv^^iag, 
IIcQQaxog.  ÜVQQixog,  nvQQivr]g.  JIvQQikog.  IIv^QaJV. 
IIu^Qtüviör^g.  Uvqaiov. 
JJvqyo-  zu  Tcvqyng  Thurm. 

IIvQy6-d^E(.ug.  IIvQyo-TtXrjg. 

UvQyfjg.  UvQyicüv.  IIvQyco.  —  UvQyio-Trjg  (zu  tvvq- 
yoio  ?). 
-TTcoXog  zu  TtioXog  Fohlen. 

Ev-TtcoXog.  ^Ex^-7t(x)Xog. 

Aber  TltoXog  =  rriolog. 
'Paöa^o-  zu  Qaöa^iog  Zweig,    'Paöo-  =  'Podo-   zu   ^ödov  Rose, 
auch  'Podog  Rhodos. 

'Paöa/.i-avd^vg  äol.  B()addfi-avd^vg,  ^Padafi-gtcöv  vgl.  '^Podo- 
<pcüv. 

Vgl.  ^Paöduag  avrog. 
*Pado-yiXrjg  =  'Podo-y.Xi]g. 

'^PäStvog.  "^Paöivr]  (vgl.  gadivog). 
'Pod-dv9^in  vgl.  ^Padä(.i-avi>vg.  'Podo-xXrjg.  ^Poöo-g)tüV.  'Poöo- 
xdqrjg.  ^Pod-iorcig.     (9). 

^Podov,  ^Pödtov  „Rosa".  ^Pööivog.  'Podivrj  vgl.  ^Pd- 
divog.  —  'Poöiiov.  'Poöco.  ^Poöiov. 
-QQoöog   in   IIsiai-^QOÖog   geht   auf  Rhodos.    —    'Podiog 
„der  Rhodier''. 
2"ax£-,  -aaxi]g  Schild. 
2dy(.-avÖQog. 

2a/iddag.  JS'axwv.  ^ay.a)vidi]g. 
-aaKt]g.  EvQi-adxr]g.  KoQf.io-adxtjg.  ^leyaXo-adyirjg. 
2aXa-  zu  odXog,  odXr],  aaXevo). 

2dX-aid^og  Sparta.   ^aXa-ßay.xt6. 

^dXXog,  ^dXXiog.  ^aXaxla.  ^aXdy,ü)v.  —  2dXaQog. 
2aQa7to-,  ^eQUTCo-,  -aeQccjtig  zu  Serapis. 
2aqa7t-di.ii.uov.   ^aQanö-dcjqog. 

^dgartig.   ^aqartäg.    ^egaTtiag. 
Dazu  ^egditiog  adj.  ^eganliov  patron. 
-asga/tig  in  ^HXio-oeQanig.    OiXo-aiqaTtLg. 
2eXa-  zu  aeXag  Glanz. 

2iX€vy.og    {^eXa-XsvKog    vgl.    Zd-XsvKog).     2eX-T]7nddr}g 
Homer. 

leXXog.  2iXXiog.  JSsXXuov.  2€XXr]'iddrjg.  ^eXedöag. 

27 
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Angeschlossen:  ^ekaarag  Tegea.  ^elayog  Homer,  vgl. 
askaydü). 

-aeXog  m  Bov-oelog. 
2rj(j.o-,  2af.io-,  -ar]fiog,  -aa/iiog  zu  arßia. 

2r^/.i-ay6Qag.  2rjf.i-dyyeXog.  ^rifx-avÖQog.  2df.i-i7C7tog.  2iq- 
fiü}vaKTiör]g.     (8). 

2fj/.iog.  2a/iisag.  2af.iiag.  2i]f.uog.  2ä(.uog.  2df.uxog- 

^a/iivXog.    2rif.uov. 
-ar]/.iog.  i^gl-arjiiog.  ^E7tl-ar]/iiog.  Oso-aai-iog. 
29^ev€-,  -a&svt^g  zu  oS^evog. 

2&£V£-ßoia.  2d-sv€-laog,  23-svs-Xog  vgl.  yta-ad^6vi]g. 
2d^iv-LTcnog  vgl.  '^l7t7ro-a^evr]g.  2d^Evo-yiQdTi]g  vgl.  Kqa- 
TL-od^ivrjg. 

^d-ivig.      ^&6vvig.      2&€vidrig.     ^d^eviog.     2d^Evi6. 

2d^£ivi6.    ^S^evcov.    2d^£vcoviöi^g. 
-ad^Evrjg.    l4vÖQ0-ad^£vrjg.     Jt^f^io-a^ivr^g.    ^EQavo-ad^ivrjg. 
'^iTTTto-ad^evr^g.  KgarL-ad^ivr^g.  ylao-a&lvr^g.     (50). 
jYl(.ioo&cig  Koseform  zu  ^rjf-wad^tvrjg. 
^i(.LO~  zu  oif.i6g. 

^i/^i-ati^a.    2if.i-dqiaT0g. 

27/iiog.  2if.i5g.   ^i/iäag.   2if.uyog.   2if.ivXog.   2i(xo)r. 

2ifuüviörig.  ^if.ifxeag.  2inf.uag.  2i/.ijuig.  2if.L(xixog, 
Vgl.  KoXo-oi/iirjog. 
Scvo-  zu  olvo/iiai,  aivog. 

2iv-ai&og.    ^iv-avÖQog. 

^ivviag.   ^ivvag.    2ivig.   ^ivcov. 
Dazu  auch  J^lvögcov.  —  Vgl.  lA-oivrj  Stadtname. 
^Tiaf^avÖQO-  Skamander. 

2Aaf.iavdQ0-diy.ri.  2/.ai.iavdq6~Tii.iog.  SxafiavÖQO  -  cpiXog. 
^Ka(uavdQ-i6vvi.iog. 

2/.d/iiavÖQog.  —   Adj.  ^/MfidpÖQiog. 
-axafiavÖQog  in  \HQO-a^dfiavÖQog. 
2yi07T0-  zu  axoTiog,  a^OTt^. 
2/,orc-dvwQ ,  Euböa. 

^xoTtag.  ^KOTtddai.  ^aoTtiog.  ^noTViddtjg, 
Vgl.  Ev-axo7tidrjg. 
2olo-  von  ^oXoi. 
2cX-oiy.og. 

26Xiov. 
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2oo-  zu  aoog  Ansturm,  osvo/iiai,  EOGV(.iaL. 

26og.    ^otdag.    2ovtdag.    26a)v.   —   ^ovaccQitov  zu 

2ovai-. 
-Goog.    l4lm-aotdag.    JoQv-ooog.    ^iäo-GOog,   yia-aaog, 
Aa-Gog,  yiä-ovg.  —  Auch  Bov-ooa,  Bov-aag. 
Daran  schliesst  sich  ^vro-ovrog  und  ^vf-uvög  alter  Name 
(partic ). 

2oq)0-,  -ao(pog  =  oocpog. 

2o(p-aiv€Tog.  ^o(po-v.}S]g  vgl.  KXel-ao(pog. 

^öcpng.   — dfjptog.    ^o(piddrjg.   ^oqTivog.    ^ocpcov.   2o- 

cpcüvlörjg. 
2o(pia  (=r  ao(fta  Weisheit)  später  Name. 
-aocpog.   Gv^ioaocfog.   Klei-oocpng.   ^zgaTO-oocpog.    Xeiqi- 
ao(pog.  —  n<xv-o6(piog  und   (PiXo-oorpia  spät. 

^rtEVOi-,  27tovdo-  zu  aTVsvdto,  otcovöttj. 

^Ttavo-avÖQog.   ^/cevoi-yiQdzr^g.   ^TCeva-iTtrtog. 

2/iEvosdd)]g.   2/tuo~ivng.  ^nevaiov.  27t€vatovidr]g. 
^Ttovdo-XQarrjg. 

271  ovo  lag.   ^/rovdiSrjg. 
Der    späte   Frauenname    ^novd/j    =    a/covd^,    Abstract, 
27tovdalog  wohl  adj.   =    OTtovöaiog. 

^tecpt]-,  ^TEcpavrj-,  -Gtscprjg,  -oxecpavog  zu  oricpog,  ote^dvrj. 
^recpi^-fpoQng.  2T€(pavt]-fpoQog.  2te(pavij-(poQia. 

^Ttcpavog.      ^tecpavi'ojv.     ^recpavlvog.      ^rerpavag. 

2re(pavay.iag. 
-GTeq>r)g.    Ev-GTtfpiog.    Niy.o-Grl(frjg.    -GT£(pavog  in  0ilo- 
Gtitpavog. 
Angeschlossen  ^xeqiavovGa,  2tt(pavov(.iiyi]  att. Schiffnamen. 

2tT]GI-,    ^TCCGi-    zu    lGT7]/ia,    Ottj-GlO. 

^zrjG-ayoQag.      ^rijG-avÖQog.      2Ti]Gi-y.X^g,     ^taGi-oizog. 
^rrjGL-xoQog.     (14). 

^raaeag.  ^rr^Giag.  ^raGiiov.  ^zaGlvog.  ^tdoiov. 
Angeschlossen  ^rdoif-iog  {=  Gzdoi/.wg)   und    ^rrjGafievog 
part.  aor. 
2tn[.io-,  2tv/,io-  Mund,  gtoihcc,  äol.  Gti(.ia. 
^TVfi-dQyrjg. 

^To^iäg.    ^TO/iiag.    2z6fiiog.   2To/nlXog. 
Vgl.  Xqvaö-oxofxog  Beiname. 


212  III.  System  der  griechischen  Namenbildung, 

2t^aT0-,  -otqarog  zu  ar^ardg. 

2zQciT-(xyog.    ^TQCcT-aQxog-    ^TQCCT-iTtTtog.    ^TQaxo-drjfiog. 

^TQUTO-TiXrjg.   ^TQazö-laog.    JSTQaTO-viKog.  2TQato-(pdvi]g. 

2Tqaro-(piöv.     (11). 

2TQ(xtLog.   ^VQCcTTig.    ^TgariMv.    ^xqar'ivog.   JStqcc- 
Tixog.  ^TQaTvlka.  ^zgazio.  ^tqcctcüv.  ^TQaTWvidrjg. 

^TQUTtOVlOg. 

-atqatog.  L^ye-argarog.  IdQxi-otQatog.  Jrj^io-atQaTog. 
'^iTtTto-OTQdTog.  KXeo-otqatog.  yieM-atQarog.  NrM-arga- 
rog.  Octvo-GTQarog.  (50). 
2TQ€XfJt-  zu  aTQscpü),  aTQeifjiü ,  -OTQOcpog  zu  otQocpog,  2tQaßo^y 
^TQOlxßo-,  ^TQOlßo-  ZU  OTQaßog,  OTQOl-lßog,  OTQOißog,  üTQoßog. 
2TQ€ip-i7i7tidag. 

2TQ€ipidör]g. 
-atQOcpog.  l4yd-OTqo(pog.  ^Erti-aTgocpog.  Ev-axqotpog.  ^Itz- 
7i6-atQOcpog.    Nav-argncpog. 
^TQOcpiog.    ^TgocfW/iog. 
2TQdßa^  vgl.  Id-axQaßav.og.    ^rgaßcov. 
^TQOfißog.   ^vQOfißing.   2xQ6i.ißixog.   ^TQO/ußixldrjg. 
2tQn(.ißvliwv.  ^TQolßog  vgl.  azQOißog.  ^rgvß^lr]. 
Angeschlossen  ^Tqaixuevög  part.  pf.  pass.  alter  Name. 
Stqv/^o-  zu  2TQVf.ia}v  Strymon. 
2TQVf.iö-diüQog. 

2xQVf.iog.   2rQt(4.iov  covog. 
Dazu  ^TQVfxovLog  adj.  =  ^xQVfxoviog  strymonisch. 
^v-  Eber,  Sau,  ovg. 

2v-ayQog.   2v-ß6xag.    2v-xoQog. 
2vXo-  ZU  avXa. 

2vlo-a<xiv.     Vgl.  ^Ld-avXog. 

2vXog.    2i:kXng.    ^vXia.    2vXag.    2vXXag.   SvXevg. 
2vXXiog.   2vXtxog.   ^cXXwv. 
2vv-j  Svv-,  Bvvo-  ZU  Gvv,  ^vv,  §vv6g. 

2vf.i-f.iaxog.  2vjii-q)OQog.  ^vv-ögo/iiog.  Sw-igcog.   2vv-(6vv- 
f.iog.  2ua-aLxog.     (20). 
Svv-Exov  vgl.  2vv-exog. 
Svvo-g>dvTjg. 

Koivog.   KoivM. 
2^od(jo-  zu  acpoÖQog  heftig. 
2g)odQ-ay6Qi]g,  Thasos. 
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2(podQiag.   ^cpöÖQig.   ^(podQidörjg. 
2w-,  ^ao-,  2oo-,  2ioai-,  ^cdto-,  -ocov  zu  ffwg,  aato-reQog,  aioco, 
aw^io,  atoato,  aco-To-g. 

!Sc6-avÖQog,  ^w-vögog.  ^to-ßiog.  ^cü-xaQtrjg  =  2(W-x^a- 
TTjg.  2w-7tokig.  ^iü  -  (fQiüv  {^üjcpQOvia'Kog.  2iog)Q6vixog. 
^locpQonvvog.    ^(ocpQOOvv)]).     (33). 

^d)g.  2töog.  2u)tXog.  —  ^co^ug. 
2ao-vai(xdag  vgl.  ^lo-vavjrjg.  2ao-Xatxog.  2av-/n€iXog  böot. 
=  2w-f.irj),og. 

2dog   2atg.  JSaco.  2do)v.  Sawvdag.  —   2ai6-T€qog. 

2acJTrjg.   ^awrig. 

260g.    2oiSag.   ^otov. 
2i6a-avÖQog.  2iooi-ßtog.  2'wfft-xpaT?^g.  Scoai-TtoXig,  2ioai- 
cpQiov.    (27). 

2(daog.  ^(üatag.  ^cooag.  ^coorjg.  ^coaddr^g.  ^toaiag. 

2i6oiog.  ^loaig.  ^loaidörig.  ^loouov.  ^loaXvog.  JSio- 

aixa.  ^(oavkog.  ^^wato.  Zwoiov.  —  Ziöai-fxog. 
Zu  ^Iw-ro-  part. ;  vgl.  d-aiotog: 

2iiotiag.  2toTäg.  I^aitag.  ^lorddag.  Ziozddiqg.    2w- 

Tttxog.  ^iJüTaXog.  Ziötig.  Ztxtxwv. 
Von  ZwtriQ  Götterbeiwort:   2iüTr]Qäg.   J^wvTjQidag.   ^wrij- 
Qi%ng.    2.'ioT)]Qiog.    2^cüTrjQicov. 

Angeschlossen  sind:  Ziotcov.  IwQovaa.  Zioto/iuvog.  2'(a- 
tofievtj.  —  2i(6oi(.ing.  2cooifuvog,  —  2a(6-T£Qog.  Zatortjg 
Götterbeiwort.    2atür/g  f. 

-awv  g.  aiüVTog  in  ^Hqo-oiov.  ^IsQO-awv.  Zvlo-awv.    0i- 
Xo-aiöv. 
Takai-,  -tXag,  Tlrj-,  Tli^ai-   ToXuo-  zu  xaXa-,  xXrjvai,  toX^a. 
TaXai-(.Uvr^g. 

TaXaog.  TdXiog.  TdXog. 
^Id-rXag  avTog.  l4-TaXdvTt]. 
TXrj-TtoXe/itog,  dorisch  TXa-TtoXe/iiog. 
TXrja-rjvwQ.  TXrjai-^idvrjg  vgl.  TaXai-^hrig.    TXi]al-f.iccxog. 

TXr]Giag.    TX^acov.  TXrjOiovidrig. 
Angeschlossen:  TXrj(.iovidag. 
ToXfz-dQiog.    ToXf.irj-Xeiog. 

ToXixidrig.   ToX/iiaXog.  —   ToX/xag  g.  avtog. 
Ev-toX/iuog  spät. 
TavQO-  zu  tavQog  Stier. 
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TavQ0-a&iv7]g.  —  TavQO-i^ioqcpog  Dionysos.  Tavqo-TtoXa 
Artemis. 

TavQOQ,  auch  Dionysos.    Tavgäag.   Tavqiwv,  Tav- 

glrng.    Tavqioy.OQ.  Tavqco  Artemis.    Tavqiov. 
Vgl.  Mivio-tavqog. 
Tele-,  -reAj^g,    Teksoi-^    TeXeazo-,    Telsvvo-  zu  rilog,   Tskico, 
TeXsvTrj. 

TeXi-ßovXog.  Tr]?J-drji^iog  vgl.  Jrjf.io-Tblrig.  Tels-iTtTtog 
vgl.  ^[TtTto-Tilr^g.  Tski-nxog  vgl.  NLX0-TeX7]g.  TeXe- 
GTqazog. 

TeXiag.  TiXwv.  —  TüXog.  TiXXrjg.  TiXXrjv.  TeX- 

Xiag.    TeXXig.    TeXXcov. 
-TsXrjg.  Ldy-qo-TeXrjg.  l4^iOT0-TsXr]g.    Jt]/ÄO-TsXrjg.    '^Irtrco- 
riXr^g.    NfKO-veXijg.   Tlqu^i-zeXrig.     (43). 
TeXea-aqxog.     TsXeaL-xXfjg.     TeXeai-viKog.     TeXeo-LTtnog. 
TsXsOL-OTqaTog.     (9). 

TeXsoiag.  TaXeoig.  TeXeaiXXa.  TsXeacov.  TsXsawvrjg. 
TeXeoz-ayoqag  vgl.    TeXea-rjyoqog. 

TeXeoTäg. 
Angeschlossen  sind:    TsXsorrig.  TeXiatcoq.  TsXiaag  avtog 
part.  aor. 
TsXsvT-ayoqag. 

TeXevTiag.    TeXevrag. 
Vgl.  L4v.qo-TEX€VTLOv  (PlautusJ  neben  l^xqo-reXrjg. 
TeqrtE-,  -reqTrtjg,   TeqipL-  zu  Tsqrto). 
TeqrC'Ctvdqng. 

Tiq7ti]g.  TeqytLog.   Teqrtiddrjg.  Teqrtio.  —  TeqTtvog 

=  teqnvog. 
-tsqrtrjg.  ^ETti-req/trig.  Ev-tsqTtr].   OiXo-TeqTtrjg. 
TeqxpL-d^ta.    TEqil.ii-yJ^fjg.   Teqipi-'^qdzr].   Teqipi-xoqa. 

Tsqipiag.   Teqipig.  TeqipiXXog.  Teqxp'uov. 
Ti^Xe-,   TrjXo-,   TrjXv-  zu  z^Xs,  ztjXo-,  zrjXv. 

TfjXe-yovog.  TriXe-y.Xrjg.  TriXt-f.iayog.  Ttßi-vixog.  T^Xe- 
(pog.     (15).     Tt]Xo-ycXiig.    TrjXo-yiqizog. 

TrjXeag.   Ti]Xt]g.  TrjXivrjg.  TtjXiovdr^g.  —   T^Xe-fiog. 
TrjXv-y.q(xzrjg. 

TfjXvg. 
Tl  ehren  in  Tif.ia-,  Tifto-,  -zi/nog,  Tifirjai-,  Tioi-,  Tczo-,  -tkov 
zu  tii-irj,  zifxäo),  Tuo,  ZLZog. 
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TLf.ia-y€vtjg.  Ti^ia-ylrjg.  Tif.ia-XQdzr]g  neben  Tiiiio-. 
'rif.i-alvsTog.  Tift-avÖQog.  Tiu-ciQiaTog.  Ti/.i-aQxog.  Tifco- 
örjf.iog.     Ti^io-d^aog.     Ti/no-Klfjg.    Tifio-laog.    Ti^o-fi€Vi]g. 
Ti}.i6-'§€vog.   Tifiovxog.   Tif.i6-yaQig.     (38). 

Ti^iiag.  Ti(.iadrig.  Tijiiawg.  Ti^ito.  Ti^icov.    Tifioj- 

vtörjg.  Ti/iiojviog. 
-Tif.iog.  ^Ivrjai-TLf-iog.  L4vÖQ6-Tif.iog.  l^giaTo-Tiiiiog.  l4qxi- 
Tif-iog.  Jr)f.t6-Tii.iog.  ^Exi-Ti(.iog.  Qsd-ri/iiog.  KlE6-Ti(.iog. 
ytä-Ti(.ing.  3l£vi-ri/itog.  ^evo-zi/iiog.  XaQi-zi(.tidrjg.  (38). 
Ti/iirjo-ayoQag.  Ti^irjO-aqyng.  Ttfiijol-örj/iiog.  Tc/iitjai-&£og. 
Ti(.iriOL-y.li]g.     (9). 

Titutjaiag.  Tii.n]aiog.  Ti^irjavlXa.   lyiaoiiov. 
Tia-ayÖQag.   Tio-avdqog.    Tia-aQxog.    Tiai-y.QdTtjg.   Tiai- 
(xaxog.    Tia-iTcnog. 

Tiaiag.  Tioh]g.  Tiaiaör^g.  TiGig.  Tlacov.  Tiacovidijg. 
Tiz-OQf.ing  vgl.  'Eq/ho-ticov. 

Tizay.idai.    Tiviov. 
-ziwv.   'AvÖQO-ziüJv.   Idqye-Tuov.   Jr]/iio-zi(ov.  '^Eq/ho-zIwv. 
TIoXv-zuov.   ^io-zi(ov.     Daneben    durchweg  die  entspre- 
chenden Namen  auf  -zi(.iog. 

TiOL-  zu  zLvio  strafen,  rächen   (fällt  lautlich  mit  Tiai-  ehrend 

zusammen),  nur  mythisch. 

Tiai-(p6vrj  Erinye,    darnach    Tioi-(povog  absichtlich  ge- 
bildet. 

Angeschlossen  Tioa^uvog  myth.  Sohn  des  Orestes. 
Vgl.  l4-ziaid)]g. 

'Iql-  drei. 

TQi-ddeXcpog.    Tqi-TtvXog.  —    Tgi-orcag,    Tqi-oxp.     Tqi- 
Jtz6Xef.iog.  —  Tgta-avkrjg. 

T(jia^.  Tgiaxadiiov  (von  TQiax-aötjg).  —  Tgiaxog 
Hundename.  —  TqU-Kctg. 
TqiTO-  in  mythischen  Namen. 

TQizo-yevsia  Athene.    Tgizo-TtdzoQeg. 

Tqizco  Athene.    Tqiziov.  Tgiziovig. 
-zQLzi]  in  ^^iqji-ZQizt]. 

Tv^o-,  -zvyog  zu  ziyr^,  Tvyj],  zvyBiv. 

Tvy-avÖQog.    Tvy-dqizog.    Tvy-i7tTiog. 

Ti'x^S.  TvyLog.  Tvxidör^g.  TvxtXla.  Ti'xojv. 
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Dagegen  das  späte  Tv^rj  =  Fortuna,  dazu  Tvxccqiov 
demin.  Tv^r^ög  =  xvxLV.6g.  Tvxit^iog  vgl.  rv^ifia^og.  — 
Tvxaiog  adj.  zu  Tv^rj. 

-Ti'xog.    ^Enl-Tixog.     Ev-rvxog.    'lal-Tvxog.    KaXö-tvxog. 
yia/nTTQO-Tvxog.  ^£io-Tvxidr]g.     (9). 
Mit   Tsv^ij-i-dQxr]   (von    Plautus    schlecht   gebildet)    vgl. 
^ETti-TEv^ig. 
'^Yßq-  zu  vßqig. 

'Yßg-ayoQag. 

'Yßqiag.  "Yßqiag.  "YßQdXog.  —  'YßQL-^og. 
'iVraTO-  zu  Zevg  '^'Yrtazog. 
''YTtatö-öcoQog. 

^'YTtarog.   '^YjvaTtjg. 
Daran  schliesst  sich  das  späte  adject.  'yrrartog.  '^Yrraxia. 
^YTtEiq-,  ^YnsQ-  über,  vueq. 

'^YTtaiq-oxog.  '^YTveq-avcoq.  '^Ynsq  -  ßdxag.  '^Ytteq  -  ßoXog. 
^YTceq-i-ävrig.     (12). 

"YTtsqog.  '^Y/ceqr^g.  '^YTieqeiör^g.   '^Yjteqiwv. 
^Ytvo-  unter,  V7t6. 

^'Yn-aqxog.  '^YTto-ßoXif.iaiog.  '^Yno-öcxog. 
"Yrtiog. 
'"YxpL-  hoch,  vxpi. 

'^Yip-i]voiq.  '^Yipi-y.Xfjg.  '^Yipi-ytqdvrjg.  '^Yxpi-ixediov.  '^Yipi- 
TCvXrj.     (8). 

'^YipaXog.  ^Yipevg.  "Yipig.  '^Yipltov.  '^Yxfjto.  —"Yipi-fiog. 
Ou4.  scheinen  in  {Oao-)  Wco-,  -cparjg  zu  (päog^  Oulo-,  -q>aiog 
vgl.  (paiog,  (Daivo-,  Waai-,  -q)avr]g,  -(pctVTog,  -cpcDV  zu  cpaivio, 
<pa-c(v-&rjv ,  Oavo-  zu  (pavog,  OaXo-  zu  (paXög^  Oaido- ,  0ai,- 
öqo-  zu  (paid-if.iog,  (puLÖqog. 

0i6-'/,qiTog.  Oiöy.qig  f.  wie  üqo-xqig  zu  Ilqo-yiqiTog. 

0dog.  (Da'vXog.  (DdüXXog.   0cccov. 
Angeschlossen :  (Dasd-wv.     (Dae&ovaa   mythisch   part.    zu 
(paed^o).    (Ddsvvog.    Oäeivog.    Oahva.    Oaevvig.    Oaeivlg. 
(Dasvvco  alle  zu  g)a€vvng  =  g^aeivog  {cpasö-vo-g). 
Zu  cpwt-  Otoivog.  (Dcoriog.  Ocorlvog. 
-(parjg.  IdyXao-cpd'Cdag.  uda-(pdi]g.   Ilafi-^drjg.    üaai-ipdt]. 
TrjXe-cpdt]. 
Oai-avdqog. 

(Data  myth.  0aia>i€g  myth.  0alaKog.  0aii6  myth. 
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-tfaiog.  udd-cpaioq.  ylvv.ä-cpaiog.  Ildfx-cpaLog. 
Oaiv-ayoQug.     Waiv-ageri],      Waiv-iTtTtog.     Oaivo-^Xijg. 
(Daivö-XQiTog.    Oalv-oxp. 

Oaivog.   Oaiva^.  Oauviag.    (Daivig.  0aiviog.   0ai- 

vvXiog.    Oaivcö,    (Daiviov. 
Angeschlossen:  part.  (Daivoßevog.  0aivof.i€vij. 
Zu  cpavTO-g,  (pavxdtpi-iai: 

(DttvTiag.  0dvTii)v.  —  Odwaaog.  OavTaoia.  Q)av- 

tctoUov. 
0aaL-d^ia.    (J)aat-/.njlog. 

0daig.  (Daoiddijg.  Odawv. 
-g)avrjg.  l^QiGTO-fpdvrjg.  'E^-cfdvtjg.  Qeo-q>dvt]g.  KXeo- 
(pdvT]g.  ^a-(pdvtjg.  Bevo-(pdvTqg.  (50). 
-(pavTog.  L^Qtotö-cpavTog.  ^'E^-cpavTog.  Qeö-cpavtog.  KXeo- 
(pavTog.  yluö-cpavTog.  Bev6-(pcxvxog.  (22).  —  Ex-<fiag. 
neQi-cpag.  TloXi-cpag.  '^YniQ-cpag  avzog  neben  -(paviog. 
'leQO-cpdvTrjg. 

-(po)v.  l4QiOT0-(p(dv.  Qeo-cpiöv.  KXeo-rptov.  ylao-cpoiv.    Be- 
vo-(piov.  (35).     -(fog  in  '^vri-cpog  neben  l4vTiq)ü)v.  Tt]Xe- 
(fog  neben  TrjXe-cpiov.  ^'EQL-g)og.  —  ndf.i~(piog. 
(Dav-ayoQttg.  0dv-i7t7tog.  Oavo-xXtjg.    0av6-y.QLtog.    (Pav- 
OTli].     (15). 

(Üdvog.    (JJaveiag,  Oaväg.  Oaviag.    0ävig.    0dviog. 

0avidöi]g.    0avuov.    0dvi]g.    0aviGy.og.    0dvvXXog. 

0avi6. 
0dX-axQog,    makecl.  BdX-axQog.    0dX-av&og.    BdX-avxog 
maked. 

0aXiag.  0aXiag.  0dXiog.  0dXig.  0aX7vog.  0dXo}v. 

—  0dXar/.og.  —  BaXelvog  maked. 
0aidQ-iü7tiötjg. 

0aidQog.  0aidQa.  0aidQCüv.  —    0aiöcov.  0aidcov- 

öag.  —  0aidi-fiog  =  cpaidif.iog. 
0A  sprechen,  cprif.d,  in  0ri(.io-,  -(prj/^iog,  -cpi]Tt]g. 
0rjfio-v6r]  myth. 

0i]l^uog. 
-<prjf.iog.  IdyXao-fpaf.iog.    Ev-(pi]f.iog.    KXE6-q)i](.iog.    UoXv- 
(pr]f.iog.    XaQL-(pi]f.tog.     (10). 
-(ptjTtjg.  neQL-cprjzr^g.    JIoXv-cfijTrjg. 
Angelehnt  0a(.iEv6g  myth.,  part. 

2fi 


218  III.  System  der  griechischen  Namenbildung. 

0£ido-,  -^siörjg  zu  q)€iöo/iiai. 

(Deids-GTQaTog,  OEidö-aTqaTog.    Oeid-iTTTTog.   0eid6-Xaog 

vgl.  ^a-(p£idr]g.  Osido-^evog. 

Oeidiag.     (DEidiadrjg.     OsidvXog.     0£id(6.    Oeidiov. 
0£idtüviöt]g. 

-cpsidr]g  in  Qso-g)eiöi]g.  Aa-cpeidrig.  Ilolv-cpeiörjg. 

Angeschlossen  <l)£iöag  und  l4-(p£iöag  g.  avrog. 
-cp£v  schlagen,  tödten  in  -(paTtjg,  -cpaaaa,  -(povog,  -cpovvrjg. 

l4vTi-(faTrjg.  —  Il£QG£-cpaTTa  =  0£QQ8-q)aTTa.  —  l4vTi- 

(povog.  ^vxö-qovog.   Bov-(povog.  Jrj'C-(povog.  Il£Qa£-(pövrj. 

(10).    —    IdqyEL-cpövTrjg.     B£Xl£Q0-g)6vTrig.     /tifi-tpdvnjg. 

KQ£0-q)6vTrig.  u^£(o-cp6vTi^g.  ylv/.o-cp6vTi]g.  IIolv-<p6vrt]g. 
W£Q£-,  -cpoQog,  -OLxrjg  zu  (pegoß,  oYoofxai. 

0£Q-dvd^i].  0£Q-iyyvog.  0£Q£-yiXrjg  vgl.  KXEO-ipoqog,  0£Q£- 

x^ar/;g.    0€Q£-'/.vdrjg.     ( 10). 

0£Qiag.      0£QtüV. 

Angeschlossen  0£Qovaa  part.  Nereide,  0£QiGTog,  0aQTaTog. 
-cpoQog.  Idvd^o-cpoQiiov.  Bovh'j-(fOQog.  KaQ7tö-(poQog.  KIeÖ- 
cpoQog.   ^v/Li-cpogog.     (13). 

~oiTt]g.    Jaii-oitag.    KX£-oiTag.    Mfiv-o/rjyg.     S£v-oiTag. 
0Ll-oliii]g.    (20).     M£v-oitLog.    0il-oiTiog. 
0i,lo-,  -(pilog,   0iXto-  =  01VTO-,  0ih]ai-,  -(filrjTog  zu  (fiXog, 
g)iX€ü). 

0iX-aQ£Tri.  0iX6-örji.iog.  0i,X6-d^£og.  0iXo-xXrjg.  0iX6- 
y.QLTog.  0iX6-Xaog.  0iXo-iii£Vi]g.  0iX6-{.ivriOTog.  0iX6-vi- 
Tiog.    0LX6-^£vog.  0iXovQyog.  0iXo-yaQr]g.     (93). 

0iX7].     0iX£ag.     0iXrjg.     0iXiag.    0iXig.    0iXddi]g. 

0iXiddrjg.     0iXidrjg.    0iXa7og.    0iXia)v.     0iXtvog. 

0iXio'/.og.    0iXvg.  0iXvXXiog.  0iXvrto.   0iXi6.    0i- 

X(ov.    0LXo)Vidt]g.    0iXioväg.  0iXcovaiog.  0iXi6viyog. 

0iXdy.(jov. 
-cpiXog.  l4Q£Ta-(fiXa.  Jr]f.i6(piXog.  'EQy6-(fiXog.  Q£6-g)iXog. 
KX£o-q^iXif].  KQLTO-cfLXog.  ^£(6-(piXog.  DlEvs-cpiXog.  Mvr^ai- 
(fiXog.  NiY.n-(f>iXog.  B£v6-(piXog.  Xaigi-qiiXog.     (45). 
Angeschlossen  (DiXTiqcc.  0iXwT6Qa.  (DiXiarog.  0i?uaTidi]g. 
0iXiOTi(jüv.  0iXTaTog.  0iXTdvrj.  0iXxdTiog.  —  0iXia  (  = 
qpiA/a). 
Von  0iXto-   —  dor.  0ivtn-  part.  pf.  pass.  von  cplXai : 

0IXti].    0iXr£ag.    0iXTijg.   0iXTiag.    0iXtig.    0iX- 
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Tiddifjg.  Oilrivag.  Oilriov.  —  0ivTiag.  (Divtag  0iv- 

TLog.  Olvtig.  OivTvg.  (Divrvlog.  Olvtio.  (Divrtov, 
Wikrjol-d^eog. 

WiX^aiog. 
Zu  (pikeio :    (DiXovaa.    (DiXovfievog.   (I>iXov(.iEvio.  —    0ih]- 
Tog.     (Dilrjxr^.  —    0il^jii€vog.    IIe(pilr}f.ievrj.  —    (DiXrjtag. 
WiXrjTOjQ.  —  (t)iXrj(.uov.  Wilr^fiariov  Hetäre. 
Zu  (pilötü :    0iXiüTag.    (PiXcörig.    WiXioTddr]g.    OiXtöriov. 
füiXurcL-Mg. 

-(fiXtjxng.  Eu-(f)iXtjTog. 
Ooißo-  zu  (Doißog. 

Q)Oiß-dfX[.iu}v.    (Doißo-TeXrjg. 

(Doißog.  0otßt].  0o7ßig.  0oißiddr]g. 
Aber  Ooißidag  wohl  patronym.  adj. 
-q^oQßog  zu  q^tqßio. 

l4vdQ6-(poQßog.    El-cfoqßog.     Qeo-cfogßog.    ^hrno-cpÖQßag. 
u^€o>-cpoQßidrjg. 

fPogßog.    0r)Qßag  avxog. 
0Qaoi-,  -(fQCidrjg,    -(pqiov  zu  (pqätio,  -(pQaörjg,  (pqrjv. 

0Qaoi-di](.iog.     0Qaol-doxog.     0Qaai-^XPjg.     0Qaai-Xag. 
0Qaai-od-6vr]g.     (!>). 

0Qaaiag.  0Qdaiog.  0Qäoig.  0Qda(av. —  0Qdoi-/.iog- 
Angeschlossen  0qc(Ö^uov.    0Qdaxn)Q. 

-(pQadrjg.    l^QL-(pQddr]g.    'ETti-rpQcedrjg.    Ev-cpQddrjg.    KXeo- 
qiqdör^g.  —  Qeö-fpqaoxog.  ÜQÖ-fpQag.  n.oXv-(pQadf.aüv. 

0QciÖ!iio)v. 

-CpQlOV.       l^Ql-CpQlOV.       ^Ejtl-CpQlOV.       Ev-(pQtOV.       KXeÖ-CfQMV. 

yivy.ö-cpQiüv .    ^lö-q^Qiov.     (25). 

Angeschlossen:    0Q6viog.    0qovly.6c,.     0Q6vxig.    0Qovif.ir]. 
0Q6vr^oig.     0QOvt]Oiov   vgl.    cpqövLg,     (pQOvxig,    (pQ6vi(.iog, 
(pQOvrjOig. 
0Qiy.o-  zu  (pqi^,  (pQiooio. 
0Qi/.6-ör]iiiog. 

0Qiy.iag.    0Qiy.cov. 
Dazu  0Qi^og,  vgl.  q)Qi§6-i^Qi^. 
0QVVO-  zu  fpQvvog  Kröte? 
Vollnamen  fehlen. 

0Qvvog.     0qvvrj.     0qvvig.      0qvviiav.     0qvviaxog. 

0qivixog.  0qvvL%idrig.  0qvviov.  0qvvi6vdag, 
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0ilo-,  -cpvlog  zu  q)vXov,  q)vXi^. 

OvX-agyog.     OvXo-da/nag.     (DiX6-(xa%og.     OvXo-(.iidovoa. 
0vXo-v6f.irj. 

OiXa.    Oiltjg.    OvXig.    OvXw.  —    (DiXeig.    (DvXag 
avTog.  —  OvXXig.    (DvXXidag.    OvXXlcdv. 
-(pvXog.  ^Eqi-cpvXog.  ^Exi-(f)vXog.  Kqeio-cpvXog.  3IevE-(pvXog. 
Xd^ovo-cpvhri. 
0VQO-  zu  g:vQto. 

OvQO-^ayog. 

OvQivog.    OvQOwv. 
Gleichen  Stammes  noQq)iQiog.    JJoQrpvquov  und    Oqvvo-. 
XaX'/.o-  zu  yctXxog  Erz. 

XaAx-jjVw^.  XaAxt-OTT?^.  XaAxo-jt/edofffa.   XaXyio-ad^ivrjg. 
XaXyiCüdüJV. 

XdXyiag.  XaXyilvog.  XccXticdv. 
Vgl.  noXv-xaX-/.og  Beiname. 
X^P   in   XaiQE-,    XaLgrjai-,    Xag-^     Xagi-,     -XC(Qr]g,    -X<XQiS) 
Xagai-,  -xccgvog  zu  x^^Q^'^i    X^^Q^l^^i    ^X^^QWy  X^Q^^9>    XaQizo- 
zu  XccQtg  Charis;    Xüolgi-,    -yaqLOTog   zu  yaQL^Of.iaL,    XaQf.io-, 
-xaQf.iog  zu  yaQ(.irj  Kampflust,  Kampf. 

XaiQä-örj/.iog.    XaiQS-yiXeldrjg.    XaiQS-Xsiüg.    XaiQS-cpiXog. 
XaiQ€-g)wv.     (12). 

XaiQog.  Xaiqeag.  Xaiqiag.  XaiQig.  XaiQlwv.  Xai- 
Qivog.   XaiQtüv.  XaiQcovdag. 
Xaigrjal-Xscog. 

Angeschlossen:    Xaiqovoa  part.    XaiQrjzrjg.    XaiQrizddrjg. 
XaiQirjViog. 
XccQ-oip.  XccQ-OTtog.  XaQ-OTtlvog. 

Xagaag.   Xagsia.  XaQrjg.   XaQiüv.  Xagcovöag.   Xa- 
Qi6vöy]g.  —  XaQa^? 
Der  späte  Name  Xagd  wohl  Abstract  =  /«^a  Freude. 
-X^QVS'  zJrjf.w-yaQi]g.  'EQfio-xciQi]g.  KXso-xdgijg.  Aew-xdqrig. 
OiXo-xccQTjg.    (30). 

Xaql-avdQog.  XaQi-di](.iog.   XagL-xXrjg.  XaQC-Xaog.   Xagi- 
^€vog.     (15). 

XaQiag.  XaQLCcörjg.  Xaqlvog.  XaqLvddrjg.  Xagliov. 
-XCtQig.  l4vdQ6-x(XQig.  Jrjfio-xccQtg.  ^EQ(.i6'X^Qig.  Qeo-xocQig. 
0iX6-X(XQig.     (9). 
XaQOL-cpiXog  (lies  XaQiai-ipiXog?). 
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-XaQTog  in  Ad-%aQTog  neben  yla-xäqi^g. 
Angeschlossen :  Xaqa.  Xagrag.  XaQzäörjg.  XaQtrjQig. 
XaQiT-alv)].    XaQiTO-ßXs(paQog. 

XaQiTTJg.  XaQiTalog.  Xagizio.  XuqIziov. 
Vgl.  ^vTo-xccQig. 
XaQia-avÖQog. 

Xaqiaiog.   XaQioiddrjg. 
-XCCQiOTog  in  Ev-xcxQiGzog.    Qeo-xceQiOTog. 

XaqioTLog.   XaQiOTUov.   XaQLOXiö.  —    KexaQiO(.ie- 

vog  (=  xexccQiG/iiavog). 
XccQi-i-avdQog.  XaQf.ieviörjg  {XaQf.io-i^evidT]g).  XocQ/n-iTt/tog. 
XaQi^to-'/.Q(XTi]g.    XaQ/iio-laog. 

Xagi-iog.   XaQfirjg.  Xaginädag.  XaQfug.    XaQinidrjg. 

XaQ/.uvog.    XaQ/iwlog.    Xocq/hiov. 
-XaQfiog.  ldvTi-xciQ(.iog.  'E/ci-xctQfiog.  'Lc7tö-xc(Q/.iog.  Meve- 
XCCQ/^iog.    nolv-xaq(.iog.     (G). 

Vgl.  XciQ/iiag  g.  Xdg/.iavTog.  XaQj.iavTldt]g.  —  Xagf-iaviiov 
zu  x^QI-i^^  Freude. 
XeiQi-,  -X^iQ,  Xegoi-  zu  x"V- 

Xeigi-f-iaxog.   XeiQi-aocpog. 

Xsigeag.    XeiQiag.  Xeigcov. 
-X^iQ  in   Ev-xeiQ. 
Xegai-ödf-iag.  X£Qai-/.QäT)]g.  XeQoi-(pQiov. 

XsQoiag.    XtQOig. 
Xrjvo-  zu  x'^i^  Gans. 
Xrivö-tQOcpog. 

Xi]V€ag.    Xrjvevg.    Xrjvidag. 
Xd-ovo-,  -x^iov  nur  mythisch. 
Xd^ovo-cpvXt]. 

Adj.  Xi^oviog,  Xd^ovia  Götterbeiwort. 
-Xd-iüv.   Ja/^iaol-xd^cüv.  ^EQi-xi^oviog.  'EqvoI-x^iov.  IlaXal- 
X^(fiv- 
Xlovo-  Schnee,  x^^'^v. 
Xiov-iTtTtog. 

Xiovog.    XiovTj.    Xiovig.    Xioviog  patron.     Xiiov. 

Xiüiviörjg. 
XoiQO-,  xoiQog- 

XoiQO-ßOGKOg. 

XoTqog.  XoiQivrj.  XoiQiXog.  Xoiqiov. 
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XoQO-,  -xoQog  zu  yoQog. 

XoQ-rjyog.  XoQO-ßdzrjg.  XoQO-y.Xrjg.  XoQO-vi'/.rj. 

XoQto  Nereide.  —  XogUiog  byzant. 
-XOQog.  Ev-yoQog.  KaXXi-yoQog.  ^Tijoi-yoqog.  TeQXpL-yoqa. 
OiXo-yoQog. 
XgrjOTO-,  -yQrjOtog  zu  yqriOTog. 
XQriot6-drj(.iog. 

XQTJGTog.  XQrjOTTj.  XQr]Oxio}v.  XQrjarlva.  XqriOTiovrj. 
XqriOTCüviavog.  —  Xq^aif^og. 
-yqoog,  -yqovg  zu  yqod  lyQÜ/iia). 

Ev-xQOvg.   Mikay-xQog.   MeXl-XQCog. 

Xqiotocqwv. 
Ev-xQCOfuog  spät. 

XQiöiiug.  XQCüf.iiddrjg.  XQcof-iaTig. 
Xqvoo-,  -ygvaog  zu  XQvaog  Gold. 

Xqva-ayöqag.     Xqvo-avd-og.     Xqvo-€Q/.iog.     Xqva-i7i7tog. 
Xqvoo-od-hrig.     (16). 

Xqvoog.  Xqvoij.  XQva7]g.  XQvaig.  Xqvaiiov.   Xqv- 
ailXcc.   Xqvow.   Xqvoiov. 
-XQioog.    ^EXi-xQvoog.    ^laö-xQvaog.    KakXi-xQvaog.    Ildy- 
XQvöog.   IIoXv-xQvaog. 
^ßxf-  zu  iOTivg  sclmell. 

^£2xv-aXog.  ^^y.v~d-oog.  ^^inv-QQOt]. 
^'£2/ivlkog.  ^'£2y.vTog. 
'£2qo-,  ^£}qo-  Horos. 

'£2Q-a7töXkojv.  C^Qanuov).  ^Dqi-yivrjg.  'ß^o'-^fog. 
"^^Qog,  ^£2Qog.  'Qquov,  ^Qqicov. 
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Anhang  zu  1. 

Verzeichniss  derjenigen  Vollnamen,    die  mit  Umstellung   der 
Compositionsglieder  wieder  Vollnamen  ergeben. 

Liyad^-ävüiQ  —  L4vdQ-dyad^og.  l4ydd--aQxog  —  l4Qx-(xyad-og.  l4ye- 
Xctog  —  yLäyog.  l4yt-Xoyog  —  'Hye-loyog  —  ylox-ciyog.  ^ye- 
aTQUTog  =  '^Hys-GTQaTog  —  ^rgär-ayog.  !^yt]Oi-laog  —  yla- 
yerag.  l4yv6-di]/nog  —  Jrj^ayvog.  l4yoQa-xXrjg  —  Kke-ayogag. 
u4yoQ-(xvct^ — Idva^-ayögag.  !Ay6Q-avd^og  —  l^rÖQ-ayogag.  lAygo- 
Xag  —  udk-ayqog.  ^iv-LTcrcog  —  'inu-aivog.  l4Xyia-f.dvtjg  — 
M€v-dXxag.  ^!AXv.-iTtTTog  —  '^iTtTt-ccXxrjg.  Livct^-ayogag  —  ^^.yoq- 
dva^.  ^vd^-aQxog  —  liQXE-dva^.  Idva^i-da/iiog  —  /Ji^(.uövct^. 
*^va^i-xXijg  —  KXe-dva^.  l^/va^i-Xaog  —  ^ewva^.  yiya^i-(.iav- 
ÖQog  —  Mavögiüva^.  l4vd^-i7t7tog  —  'iTtTrwva^.  l4vÖQ-dyad-og  — 
l/iya&-dvcoQ.  l^rÖQ-ayogag  —  l^yoQ-avÖQog.  L^vÖQO-ßiog  —  Bi- 
dvüjQ.  'Avögo-Y-XTig  —  KXe-avdqog,  l^vÖQO-y.Qdvt^g  —  KqdT-cxv- 
ÖQog.  l4vdQ0-v.vdrjg  —  Kvd-tjvcoQ.  ^Avöqö-Xaog  —  yie-avÖQog. 
yivÖQO-fxevrig  —  Miv-avdqog.  l4vÖQf'j-vr/.og  —  Nix-avögog.  l4v- 
ögo-Tceid-rig  —  Ileid^-avögog.  ^vdQo-Ti/iiog  —  Ti/n-avögog.  l4v- 
dqo-yaQig  —  Xcxql-avÖQog.  l^v&o-q^oQiiov  —  (DsQ-dvd^tj.  l^qera- 
cfiXa  —  WiX-ageza.  !^iQiai6-öi]jiiog  —  zJrjfn-dQiazog.  L^qiozo- 
xXijg  —  KXe-dgiOTog.  l^Qiaxo-vfaog  —  NiK-aoiOTTj.  I^qioto- 
^evog  —  Btv-aQiöT)].  l^QiGTu-n/iiog  —  Ti^i-dgiOTog.  l4Qx-dya- 
d^og  —  !Aydd^-aQxog.    l^qyß-dva^  vgl.  lAvd^-agyßg.    l^gxi-ßovXog 

—  BovX-ttQxog.  l4QX£-d)]iiiog  —  J/jin-agyng.  I^qx^-^^mS  —  Nav- 
agyog.  i^^/t-J'txog  —  NiK-agxog.  lyiqyi-noXig  —  lIoXl-aQXog. 
l4QX^-^^'^^^^^og  —  JIoXe/u-aQxog.  ^!AQX-£Q^iog  —  ''EQf.i-aQxog.  14q- 
Xi-arguTog  ■ —  ^^TQdr-agxog.  i^QyJ-Ti/iiog  —  Tif.i-aQyog-  ^'-^QX~ 
iTtTtog   —  ''l7t7t-c(Qxog.  l^jQyi-yiXijg  —  KXe-agxog. 

Bi-dvcoQ  —  l4vÖQ6-ßtog.  Bio-Xag  —  ylao-ßlrj.  Bov-y.Xdd}jg  — 
KXeö-ßoia.  BovX-aqxog  —  L^gxe-ßovXog.  BovXrj-xXrjg  —  KXbc- 
ßovXog.  BovX^-xQiTog  —  Kgivo-ßovXog. 

z/ai-TiXrjg  —  KXeo-daiog.  Jai-(.dvrig  —  BlevE-ddiog.  zldf^v-in- 
Ttog  —  '^iTtTto-öa/Liog.    Jaiio-fxevrjg  —  MEve-drjfxog.    Ja^io-^evog 

—  Bsvo-drjfxog.  Je^i-d^eog  —  Qeo-öexTrjg.  Jr^fx-ayvog  —  ^dyvö- 
dt]^iog.     /drjfi-dgiGTog  —  i4QiGT6-ötif.wg.     Jrifx-agxog  —  l4qx^- 
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diq^og.  z/rjf.io-x'kijg  —  KXso-dr^fiog.  /tri(.io-v.Q(XTrjq  —  Kgari-ör]- 
f.iog.  Jrjf.i6-/.QLTog  —  Kgito-driixog.  jJr]iLi6-vi/.og  —  Nr/.o-örjinog. 
^Tj/uo-atQaTog  —  ^TQaTÖ-ör]fiog.  Jrj(.i6-TL(iog  —  Tifio-örj/nog. 
Jrif.iov'/pg  —  'Exs-Ö7](^og.  Jrjf.iö-(fiXog  —  0iX6-ör]uog.  Jrjf^o- 
X<XQig  —  XaQi-öi]jiiog.  ^ij/ncova^  —  ^va^l-drjuog.  Jool-d-eog  — 
Q£0-d6ri]g.  JojQO-d-eog  —  Qeö-öoqog.  z/(OQO-yiX€iöi]g  —  Klso- 
dioQog. 
^EQy6-(piXog  —  OiXovQyog.  ^'Egiii-aQxog  — ^L4QX-SQfiog.  'Ex£-dr]/iiog 

—  yJri(.iovxog.  ^Ex_E-y.XT^g  —  KlE-oyog.  ^Exs-Ti/xog  —  Tt/novxog. 
Qal-i7t7tog  —  ^l7r7io-d^cch]g.  Qe/iuaTO-y.k^g  vgl.  Klei-^sf-ug. 
Qeo-yvtjTog  vgl.  rvrjai-d^eog.  QE0-6e}iTt]g  —  J e^i-S^eog.  Qeo- 
doTrjg,  Qeo-dtoTrjg  —  /Joai-d^eog,  /Jcoal-d-eog.  Qeö-öcoQog  — 
JwQO-d^Eog.  Qe6-tif.iog  —  Tif-io-d-eog.  Qso-cpiXog  —  0iX6-d^eog. 
Qov-fiavTig  —  MavTL-d^sog.    Gega-LTcnog  —  '^l7t7to-i^eQai]g. 

"iTtrt-aivog  —  ^iv-iTCitog.  "Ircn-aX^x^g  —  ^-AhK-iTcnog.  "Imt- 
agxog  —  '^^/-iTr/rog.  '^iTtTto-öa/nag ,  '^iTtTto-da^og  vgl.  Jctfxäa- 
iTtTTog,  ^dfiv-iTCTVog.  '^iTtTCo-S^üXrig  —  Qdk-LTiTtog.  '^iTtTto-^eQCrjg 

—  Qeqa-LTtrtog.  ''InTto-y.Xrjg  —  KXE-irtTiog.  '^iTtTto-y.Qdrrjg  — 
Kqdv-LTtJtog.  '^iTtTto-Xvrog  vgl.  ylvo-imtog.  "iTtno-idvr^g  —  Miv- 
iTtiiog.  ^iTTTTo-vixog  —  Nix-iTtTTog.  '^I-rtTto-^avog  —  Biv-i7t7iog. 
'^iTtTro-G&evTjg  —  ^d^iv-iTtrcog.  '^IrcTto-OTQaTog  —  ^TQücr-iTtTtog. 
'^iTTfCwva^  —  L4vd^-i7t7tog. 

Kle-dva^  —  l4va^i-yilfjg.  Kli-avÖQog  —  ^vÖQO-xl^g.  KXe- 
(XQiaTog  —  l^QiGTO-'/.Xrjg.    KXe-agxog  —  l4Qxt-y.Xrjg.    KXel-d^e/nig 

—  Q£(XLOTO-v.Xrjg.  KXs-i7t7tog  —  '^iTtTto-y.Xrjg.  KXei-oocpog —  ^o- 
q)0-xXrjg.  KXeö-ßoia  —  Bov-xXeiörjg.  KXeo-ßovXog  —  BovXa-'/,Xrjg. 
KXs6-di]ixog  —  j7jf.io-AXrjg.  KXeö-dioQog  —  J(0QO-y.X£idrjg.  KXeo- 
y.QiTog  —  KgiTO-nX^g.    KXeo-yvdrig  —  Kvdo-/.Xrjg.    KXeö-fnavTig 

—  3IavTi-yXrjg.  KXeo-f^ievrjg  —  3l£V€-/.?J]g.  AXeo-f-i^Tga  —  Mi]- 
TQO-y.Xrjg.  KX€6-vi/.og  —  Ni'/.o-y.Xijg.  KXeo-^svog  —  Bsvo-xXfjg. 
KXeo-TcaTQog  —  naTQO-y.Xrjg.  KXeo-TtroXefiiog  —  IIoXsfito-TcXfjg. 
KXso-OTQavog  —  ^TQaro-xXfjg.  KXeo-ri/nog  —  Ti/.io-xX)jg.  KXeo- 
(fiXrj  —  (DLXo-y.?S]g.  KXeö-cpoqog  —  OsQS-xXrjg.  KXso-xceQVig  vgl. 
XaQL-yiXfig.  KXe-oxog  —  'Ex£-^Xrjg.  KXsv-fiavdqog  —  MavÖQO- 
TiXijg.  KXe-covviiiog  —  'Ovo/na-yJS^g.  KqdT-avdqog  —  ^^vögo-y-qä- 
Ttjg.  KguTL-örj^iog  —  J  rjf.io-/.Qdti]g.  Kgari-Xag  —  ^a-XQCcTtjg. 
Kgar-iTtTtog  —  "iTtTto-y.Qdtrjg.  KqaTi-ad^Evi]g  —  ^d^evo-^Qdrrjg. 
Kaqti-viyog  —  Niyo-yQdrrjg.  Kqno-ßovXog  —  BovXrj-y.Qitog. 
KgiTo-öii/iiog    —    Jri(.i6-y.Qirog.     K(jiTO-y.Xfjg    —    KXeo-xQiTog. 
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KQito-Xaog  —  ^eto-xQLzog.  KQiT6-(piXog  —  0iXö-KQiTog.  Kvö- 
TjvioQ  —  l4vdQ0-xvör]g.  Kvdo-zXfjg  —  Kleo-xvdr]g. 
^a/n7tvQi(ov  vgl.  nvQi-Xa/.iTtrjg.  udd-avÖQOg,  yli-avÖQOg  —  i^fv- 
ÖQo-Xaog.  ylä-aqyog  —  täQyi-Xaog.  ^äyog,  yta-ctyidrjg  —  i^yf- 
Xaog.  yia-XQcczrjg  —  Kgavi-Xag.  ^d-xgiTog,  ^ew-xptrog  — 
KqiTO-Xaog.  yia-f.ievrjg,  vlao-f.ievr]g  —  Msvt-Xaog.  yldvaaaa, 
yieüva^  —  ^Ava^i-Xctog.  ^ä-vixog,  yia6-viA.og  —  l:iiY.6-Xciog. 
yta-ad^evt]g  —  ^dsvi-Xag.  yla-OTqatiöag  —  ^xQato-Xag.  yla- 
nixog  —  Tifw-Xag.  uda-cpeidiqg  —  (Dsid6-Xctg.  ^d-<f)iXog,  udeta- 
(fiXog  —  0iX6-Xaog.  via-yÜQrig  —  Xaqi-Xaog.  ^i-ayqog  — 
Idyqö-Xag.     ytew-7TQtnr]g  —  JlQsrre-Xaog.    ^oy-ayog,  yloy-fjyog 

—  l4ye-Xoxog,  '^Hye-Xoyog.  yival-^eog  vgl.  QEo-XvTog.  ylva- 
iTtTiog  vgl.  ^iTtTtö-XvTog. 

MavÖQO-TiXrjg  —  KXev-fiavÖQog.  MavÖQiöva^  —  l4va^i-/itavÖQog. 
MavTL-d^eog  —  Qnv-fxavrig.  Mavri-/.Xrig  —  KXe6-f.iavTig.  Mev- 
äXyiag  —  ^AX/.a-f.itvr]g.  Mav-avÖQog  —  l4vdQ0-i.itvrig.   IMeve-ödl'og 

—  /iai-(.dvi^g.  Mevs-dijfxog  —  Jafxo-fxivrjg.  Mev€-y.Xfjg  —  KXeo- 
/iiivrjg.  Meve-'^Qärrjg  vgl.  KQaTai-/iuvr]g.  Meve-Xaog  —  u4a-f.ievrjg. 
Mevi-^evog  —  Bevo-f.ii.vi]g.  Mevt-xifxog  —  Ti/no-iievrjg.  Mevi- 
q)iXog  —  0iXo-fxivrjg.  Mevi-yuQfiog  —  Xagfuvtdrjg.  Mev-iTtTtog 

—  ^iTCTio-fxevrjg.  MrjTQO-xXrjg  —  KXeo-fiD^TQa.  3Ivrjai-d^£og  vgl. 
Qeo-^ivrjOTog.  MvijOi-y.Xfjg  vgl.  KXsö-^Lvaotog.  Mvirjoi-cpiXog  vgl. 
(DiXö-i-ivTiaxog. 

Nav-agyog  —  l^gys-vstog.  Nix-avÖQog  —  l4vöij6-vixog.  Nix- 
aqlaxq — i^^tffTO-nxog.  NU-aQyog — L^Qye-vixog.  NU-iTtTtog. — 
'^iTiTtö-vi'/.og.  NLV.6-drjf.iog  —  Jrji^ö-vrKog.  Nmo-xX^g  —  KXeö- 
vinog.  Nivo-Xaog  —  ylä-viy.og.  ISr/.6-aTQazog  —  ^TQaTO-vixog. 
Ni'KO-tiXrjg  —  TeXe-vixog.  jS ix6-cpiXog  —  0iX6-viy.og. 
Ssv-aQtaxrj  —  l^QiGTO-^evog.  Bev-iJiTtog  —  '^iTtTVo-^evog.  Sbvo- 
örj/iiog  —  Jaf.i6-^evog.  Sevo-nXfjg  —  KXso-^evog.  Bevo-^tvtjg  — 
Mevi-^svog.  Bevo-Tteid^rfg  —  Ueid^o-^evog.  Btvo-Tiixog  —  Tl(.i6- 
^evog.  Sev6-(piXog  —  0iX6-^evog.  Sevo-ydQrjg  vgl.  Xagl-^evog. 
^Ovof.i(i-Y.Xrjg  vgl.  KXe-(jovvf.iog. 

naTQO-xXtjg  —  KXeo-narQog.  IIdd--av8Qog  —  i^vdQO-Tteld^rjg. 
Ileid-o-^evog  —  Ssvo-Ttei^rjg.  IIoXsfi-aQxog  —  ldQye-7tt6XB(.iog 
noXef.w-y.Xrjg  —  KXEO-7iT6XBf.iog.  HoXi-aqyog  —  i^Qye-TCoXig. 
ÜQETie-Xaog  —  yleoj-TTQSTtrjg.  nv(ji-Xdfi7rr]g  —  yLafiTtvQicov. 
2d-ev£-Xaog  —  .^ila-a&ävrjg.  ^d^iv-ntTtog  —  'iTtTto-aS^ivrjg.  2d^e- 
vo-HQdTrjg  —  KQari-a&evrjg.  2o(po-y,Xfig  —  KXd-ao(pog.  ^zqdt- 
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ayog  —  l4y€-aTQaTog.  ^TQccv-aQxog  —  l^Qxe-GTQarog.  .SVpar- 
iTtTiog  —  '^iTtTtö  -  OTQdTog.  2rQaT6-drjf.iog  —  Jri(.i6-axQ(XTog. 
^TQUTO-xlrjg  —  Kleo-argaTog.  ^ZQUTO-Xaog  —  AEÜ-azQatog. 
^tQarö-VLXog  —  Ni-ao-argarog.  ^TQUTO-qxxvrjg  vgl.  Wavö-aTQavog. 
Tsls-ör^/iiog  —  y:fr]/iio-TsXrjg.  TeXi-iTtrcog  —  'iTTTto-Tilrjg.  Teki- 
VLY.og  —  Nr/.o-TsXr]g.  Tifx-aivsTog  vgl.  ^Ivrjai-ri/iiog.  Ti/.ia-y.X^g 

—  KXe6-Ti(.iog.  Ti/n-avÖQog  —  l4vdQ6-Tif.iog.  Ti^a-^svog  — 
Sevo-Ti^og.  TLf.i-aQLGxog  —  ^QiOTO-Tifxog.  Tlf.i-aQxog  —  ^QX^' 
Tifxog.  Tif.i6-ör]iiiog  —  Jr]f.i6-TLf.tog.  Tif.i6-d^€og  —  Geö-Tiinog. 
Tifxo-kaog  —  ^d-Tifiog.    Tifio-fusvrjg  —  Dlevs-xiuog.    TL(xovxog 

—  ^E%£-rLf.iog.  Tif.i6-yaQig  —  XaQi-Tif^lörjg.  TiT-OQfiog  vgl.  '^Eq- 
fio-Tiiov  (für  -rniiov). 

0av6-OTQttTog  vgl.  ^rqaTO-qxxvrjg^  2TQaTO-q)cov.  Oavo-drjfxog  vgl. 
^r]fio-(pdvr]g,  Jr]/iio-cpa)v.  (Davö-^eog  vgl.  Qeo-qxivrjg,  Qeo-cpiov. 
CDavo-Klfjg  vgl.  Kleo-qxxvrjg,  Klso-fpvjv.  WeLÖö-laog  —  ^a- 
cpsidtjg.  (DeQ-dvd^r]  vgl.  l4vd^o-q)OQicüv.  OsQE-yiXrjg  —  Klso-cpogog. 
Wil-agexi]  ■ —  IdgEza-cpiXa.  0ik6-dt]i.iog  —  Jri(.i6-q)LXog.  0iX6- 
•d-fiog  —  Qeö-(piXog.  0iXo-Y.Xrjg  —  KX€0-g)iXrj.  0iX6-7iQiTog  — 
KQir6-q)iXog.  WiXo-Xaog  —  u^eto-ipiXog.  (DiXo-fAivi]g  —  Mave- 
(piXog.  (DiXo-iuvrjarog  vgl.  Mvirjoi-cpiXog.  (DiXo-viyiog  —  Niyio- 
cpiXog.  OiXo-veiog  vgl.  Naval-cpiXog.  OiXo-^evog  —  Bsvo-tpiXog. 
0iXovQyog  —  ^Eqyo-cpiXog.  (DiXo-yccQrjg  vgl.  XaiQs-cpiXog. 
XaQi-avÖQog  —  l^vÖQO-xccQLg.  XaQL-drj^iog  —  z/rj/.i6-xccQig.  Xaqi- 
TiXijg  —  KXeo-xccQyg.  Xagl-Xaog  —  ^a-xccQtjg.  Xagl-^evog  — 
Ssvo-xccQ)]g.  XaQi-TiiLudr]g  —  Tifxo-xagig.  XaQ-^evldrjg  —  Mevi- 
Xa^fiog.    XocQfj.-LTt'Ttog  —  '^iTtTto-xccQfxog  (Hesych.). 
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2.  Einige  abgeleitete  Namen. 

a)  Aussei'halb  des  Vollnamensystems. 

i4ßavtidrjg  von  "Aßag  Heros ,  ^^Aßavteg  Abanten.  —  Iddafxavnog 
von  l4dccuag  Heros.  —  l^ed^hog  myth.  von  asd^loi  (—  'OXv(.i- 
Ttia).  —  ^iaMÖt]g  von  ^lay.og.  —  ^lykariog  Kyrene  zu  Apollo 
vilyX^TTjg.  —  ^lyiaXevg  myth.  von  ^lyiaXög  =  Achaja,  — 
^YyvTttog.  ^lyvrtTiog.  ^lyvTttiaörjg  von  ^lyvTtxog.  —  ^irjrrjg 
myth.  von  ^la.  —  yiloXiMV  von  AYoXog.  —  l^araitüv  von  L^x- 
TOLog  Zeus,  L4y.xri.  —  ^.Ay-tiog  \on 'I^-ktiov ,  a/.zrj.  —  ^LdXeog 
myth.  zu  !AXea  Athene.  —  ^Axtovet'g.  lAly.vovig  zu  !/ily(,v6vrj, 
dXxvtov.  —  l4/iivy.Xa7og  zu  !Ai.iv/.Xai.  —  livaoxaoiog  christl.  zu 
dyaoraoig  Auferstehung.  —  ^AnaTovQiog  zu  L^narovQicc  Fest.  — 
Idiiiwv  zu  u^Ttig  Apisstier.  —  'ATtoaroXiog  christl.  zu  aTtoato- 
Xog  Apostel. —'v/7rr£^oc;  Kreta  \on  ^'Atttsqu  Stadt  auf  Kreta. — 
l4Qyovvta)v  böot.  von  Aphrodite  l4Qyvvvig,  Heiligthum  'Aqyvv- 
viov  in  Böotien.  —  l^Qsd^ovoiog  von  l^gsd^ovaa  Quellnyraphe.  — 
l4QV.aöiog.  l^QT^aöitov.  l^Qxadiiüvdag  zu  l^Q/.dg.  —  'L^mxog ,  l4t- 
d'ig  =l4Ttix6g,  l^riP-ig. —  Avxsviog —"lad-/iuog.  —  ^Ayaiog  = 
lAxaiog  Achaios,  Achaier.  —  lA^iXXag.  IdxiXXBidrig.  tAxiXXiog 
zu  IdxiXXevg.  —  l4ifjvQTiav6g  zu  "AilnQxog. 

BdgßuQog  =  ßägßaQog  —  ßaxovaiädrjg  local  von  (ßaxovg)  zu 
ßdxov  Dorn.  —   Bl&vg.  Bid^vtY.6g  zu  Bl&vg,  Bi^vvog  Bithyne. 

—  BiodXxTjg  —  BtodXxrjg  Bisalte.  —  Bouoxog.  Bouoxiog  zu 
BoLioxog.  —  BoOTtOQixog  zu  Boanogog.  —  Bovfjixog  zu  Bovqa 
in  Achaia. 

reved^Xiog  zu  ysvsd^Xwg  Götterbeiwort.  —  Fewalog.  Fsvvddiog 
zu  Fewatdeg  d^eal.  —  Fegycd-iog  =  Fsqyli^iog  Gergithier.  — 
Ferrjg  Sklavenname  =  Fexrjg  Gete. 

Jdrig,  Jaog  Sklavenname,  Davus,  =  Jdrjg,  Jdog  Dake.  — 
JaidaX'uov.  JaidaXldi^g  von  JaidaXog.  —  J(x(.iday.Log  von  Ja- 
jnaOMg.  —  Ja/iidxQiog  =   Jrj(.i^xQiog.  Ja(.idxqixog  zu  Jrjiii^xr]Q. 

—  jLoaaovQiörjg,  JioaytOQiörjg  ZM  Ji6ay.ovqoi. —  JqeTtdviog  von 
jQETtavov  in  Sicilien.  —   Jüjqisvg  —  Jcjgievg  Dorier. 
'Edgivog  von  ^'Eag.   —    '^Eßöo/iua/.og  von   eßdo/iir].   —    Ehddiog. 
ElKaöiy,ög  von  ehdg  der  Zwanzigste.  —  'EXev^egog.  'EXevd^iqLog. 
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'El€v&€Qia.  ^EXsvd-SQig.  'Eleid^egicov  zu  Zeus  ^Elev&eQsvg ,  ^EXbv- 
d^sgal,  ^Elsvd^egia  Fest.  —  ^EXevoiviov  Sklavin  zu  ^Eksvaivia 
Fest.  —  ^Elixioviog.  '^EXmioviaq  zu  '^EXiy.iov  vgl.  ^ElU-avÖQog.  — 
'^EoQTiog.  '^EoQxdaiog  zu  soqti],  koQtdto).  —  ^EgsTQievg  =  ^Eq€- 
TQievg  Eretrier.  —  ^Eo-kuov  zu  Zeus  'Egycelog.  —  'EQvy,iog  von 
^'Eqv^  "Eryx.  —  'Egcoziog.  ^Egiorr/.^.  ^Eqmtuov  zn^'E^tog,  SQtozL- 
xog.  —  ^EoTtiQiog  zu  "EoTtsQog.  —  ^Eraiglcov  zu  "^Eraigeiog  (Zeus). 
—  EvQiJiiÖTqg  von  EvgiTtog. 

ZaQT]y.iadrjg  von  Zuqtj^  Stadt  Lakoniens.  - —   ZstpvQiog.   ZscpvqX- 
vog.  Ze(pvQiav6g  von  Zlcfvqog.  —  Zcootr^q.   ZwavQiavög  zu  Zw- 
OTi^Qiog,  ZiooTQiog  Apoll,  verehrt  am  Cap  Zojot^q. 
'HrtvTiörjg   von  rJTtvra   =   /.fJQV^  —  '^EQ/iirjg.  —   '^HQcpdrjg.   '^Hgio- 
öiäg.  'HqcüÖicov.  'HQCotay.og  von  '^'Hqojg  =  '^HQaxlrjg. 
&akvaidörjg  von    Qalvoia   Fest.    —    QdgyrjXog.  Gagy^hog  von 
Oagy^ha  Fest.  —    &aaia  zu  Qdaiog  Thasier.    —     0ai;/wv  zu 
&avlia  Fest.  —  GEf-iaririg  zu  ^€f.iaTiTr]g  dytov.  —    Geodaiaiog 
zu  Qeodaiaia  Fest.  —  QoQimwv  vom  Demos  ©d^tzog. 
'idaiog,  'löala  von  "/(Jj^.  —   ^Iddliog  von  ^lödhov  Stadt  auf  Ky- 
pros.  —  ^I/i/ndhog.  ^[-Kf-iaXitov  vgl.  Zeus  '/x/mlog.  —  ^'l/iißQiog  = 
"ll-ißgiog  Imbrier.   —    '/^/wv  von  7^fcg  Iris.  —    ^loolvfATtiog  von 
^looXvi-iTtia  Fest. 

KaßeiQiog.  Kaßsigixcc  von  Kdßsigog.  —  ÄaAavdog.  KaXavöiiov 
christl.  von  Calendae  Weihnachten.  —  Kaqiwv  Sklavenname 
von  Kdq  Karier.  —  Kagiariog  von  KdQvorog  auf  Euböa.  — 
KaoTOQicjv  von  Kdatiog.  —  Äatxcuv  =  KavTiiov  Kaukone.  — 
Keiog  =  Kslog  Keier  (Ä6wg).  —  KriQvy.iörjg.  Ki]Qvmtov  von 
KrjQV^  =  '^Egf.ifjg.  —  Klaquvg  von  Kldgiog  Apoll.  —  Kli]d6- 
vtog  zu  Kltjötov  personificirt  =  yilrjötov.  —  Kvcoaog  zu  Kvaioog 
auf  Kreta.  —  KQrjvalog.  Kqfjvig.  KQr]vidöi]g.  KQt]viör]g,  KQr]vlg 
zu  Kg^vrj  Quellnymphe  =  yioi]vr].  —  Kqoßvtpg  =  Kqoßvtpg  der 
Krobyze.  —  Kvinalog  zu  Kv/ar]  Kyme.  —  Kvgiaxog  zu  Kvqiog 
=  XQiatog. 

yiaK£dai-f.i6viog.  yldv.iov.  jidv.aiva  =  ^a%BÖai(.i6vLog,  ytdmov 
Lakedämonier,  Lakone  —  ylißdvLog  von  Aißavog  Libanon.  — 
yilßvg  =  ylißvg  Libyer.  —  yli/nvaiog  von  ^if.ivT^.  —  Aivdiog 
=  Aivdiog  Lindier  von  Aivdog  Rhodus.  —  Avöog.  Avöiog, 
Avöicc.  Avdtdör]g  zu  Avöog,  Aiöiog  Lyder,  lydisch. 
MaidvÖQiog,  Maiavögla.  3IaLavd()idr]g  von  lilatavögog  Mäan- 
der. —  MdxaQ  =  d-eiog.  MaxaQevg.  Maxagiog.  Maxa^rarog.  — 
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MaQÖLwv  von  Mocgdog  Volksname.  —  MaxceiQsvg.  MaxaiQuov 
von  jiidxaiQa  Opfermesser.  —  Maxaviöag.  Mrjxccvliov  von  Athene 
Maxavltig.  —  Meoarjvsvg.  ^leaarjvUov  Sklavenname  von  3Iea- 
arjviog,  Bleaorjvrj  (Helotenland). 

NaQMGaiiüv.  NaoKiaoiavog  von  NaQxiaaog  Narkiss.  —  NagiM- 
6ag  von  Nccqv^  Stadt  in  Lokris.  —  NeycrccQiog  von  Nhrag.  — 
Ne/iieoiog.  Ne(.ieoiiov.  Nefiealvog.  Nejiuoiavog  von  Ne/iieaig  Göt- 
tin. —  Neof-iriviog,  Nov^iijviog  von  Neof-i^via  Fest.  —  NsoroQLog 
von  NsatioQ. 

'Of.ißQiiov  zu  "0/.ißQiog  Zeus.  —  'O/LKpalicov  vom  \sQng  ourpalng 
yrjg.  —  'ÖTtwQivog  von  'O/rw^a.  —  'ÖTtovvTiog  —  ^OjtovvxLog 
Opuntier  von  'O/rojJg  Stadt  in  Lokris. 

Ilaidviog  zu  Ilaidv.  —  IlauovLog  zu  Tlauov.  —  IlaXaiazQiog. 
JlaXaiaTQiTrjg.  UakaiaTQiiov  zn  IlakaiOTQa,  TtakaiOTQa.  —  IlaX- 
Iddiog  zu  IJalldg  Athene.  —  Ilavad^i^vaing  zu  Tlava&^vaia 
Fest.  —  navvi'xiog.  Uavvvxig  zu  Ilavvvxicc  Fest.  —  UeXdyiog. 
TlsXayia  zu  Uelayog  Meer.  —  IleXayoviog  zu  HtXaycjv  Volks- 
name.—  TleXXdvag  Achaia  zu.  UeXXdva  Stadt  Achaias.  —  Tlefin;- 
Tiöt]g  zu  rct/iiTCTt]  der  fünfte  Tag.  —  rfevTddiog.  FlevTadia  zu 
Tfsvrdg.  —  UsQyaotörig  vgl.  Ilegyaoi]  att.  Demos.  —  Tlsgiräg  zu 
nsQitiog  maked.  Monat.  —  TTQLvrjrdörjg  zu  ng/vr^rov  Ort. 
'Pmvog  local  zu  'P/ov. 

Sagdltov  zu  — a^dcJ  Sardinien.  —  -t(Jwv^og  zu  — f(5wv  Sidon.  — 
2iivdi^jg  =  ^yivd^rjg  Skythe  —  ^lu'vd^iog.  ^fiivd^ivrjg  zu  ^'/iuvd^evg 
Apoll.  —  2/iivQvog.  ^/iivQvüov  zu  ^fivQva  Stadt.  —  ^ovvLaöijg 
von  2otviov  Sunion.  —  ^layeiQiog  von  ^idysiQa  Stadt.  —  Srav- 
gdmog  christlich  von  arai-Qa^  Kreuz  —  ^raöievg  von  ^zddiov. 
—  JSvQog.  — J^a.  ^vQttiva.  ^VQiavog.  ^vqlov.  ^iQioy.og,  ^vgiaiia 
zu  ^vQog  Syrer. 

Trjf^€Viör]g  von  T^/iiEvog  Heraklide.  —  Teqf.i6viog  von  TeQf.tiov 
Terminus.  —  Teragrliov  von  zeragTog  der  vierte.  —  Tstgaöitov 
von  zergdg  Vierzahl.  —  Trfiddi]g  zu  Tjy'iog  Teier,  Tewg  Teos.  — 
TqaXXuov  von  T(oaAA£fg  Stadt.  —  TQLay.aduov  zu  r(>mxag  letz- 
ter Monatstag.  —  Tqojdg  =  Tgwdg  Troerin,  troisch  vgl.  Tgcot- 
Xog.  —  Tv^Qtjvog  —  TvQqrjVog  Tyrrhener. 
OvTiog  zu  (DvTiog  Götterbeiwort. 

XaXxiÖ€vg  =  XaXmdsvg  Chalkidier.  —  Xla  fem.  zu  Xiog  Chier 
von  Xlog  Chios. 
WvXXog  =  WvXXog  Psylle,  Volk  in  Nordafrika. 
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b)  Innerhalb  des  Vollnamensystems. 

Ad^tjvaiog  vgl.  l4d-rjv6-dioQog.  —  ^lavTidr]g  vgl.  ^iavvo-dtoQog.  — 

li/njLifoviog.  L4f.ii.uoviav6g  vgl.   (Dik-a/ii/iiMv.  —   L4v3Eßoeiaiog  vgl. 

l4v&€iiiö-yiQiTog ,  oder  zu  Idvd^euovg  Landschaft  Makedoniens.  — 

lAvtalog.  l4vvaitüv  vgl  Idvri-yovog.   —  IdTtoXlwvLog.  l47toXXio- 

viaÖTqg.   ^TtoXlcjviavog  vgl.  'ATtoXXo-öwQog.  —  l4Qr[iog.  ^L^QSiog. 

^geia.  ^qsIiov.  L^qiwv  vgl.  Idqrji-d-oog ;  L^QrjTiddrjg  von  '.AQi]g  g. 

tog.    —   ^QTa/iUTiog  =  lA^rBf-daiog.   L4Qr€f.uaia  vgl.  14qte(.u- 

öojQog.  —  ^axlr]7ticcörjg.  l4ay.Xa7ticov.  l4oy.Xr]7tia/.6g  vgl.  l4axXrj- 

Ttio-dcDQog.  — ^GTBQLog.  ^AoTBQict.  ^otQoiog.  LdotQaia  vgl.  Aotbq- 

ortoLog.  —  ^aioTtiog  vgl.  l4aioTc6-d(jüQog.  —  ^(pQOÖiaiog.  l4(pQ0- 

diaia.  lA(pQ0ÖLOLav6g  vgl.  ^ETt-acpQodiTog. 

BaKxelog.   Baxxiog  vgl.  Bayix-i]vcoQ. 

JrjXiog.  Jr]Xidörjg.  JaXwg.   JaXivov   vgl.    JtjXo-doTog.  —    z/to- 

vvoiog.   JiovvaLädi^g.   Aicüvvalxiog  vgl.  J lovvao-öioQog.  —  JXog 

vgl.  Jio-dioQog,   y/lo-yevrjg.  —  ^QvavTidr^g.  AgvavTiavog  zu  /Jgvag 

vgl.   jQV-OXp. 

Eigr^valog  vgl    Elq^v-iTtTtog.  —  '^Ey.aralog  von  '^Ev.ciTrj  vgl.  '£xa- 

xö-doiQog.  —  "EXXr]v.  '^EXXavig.  ^EXXdötog  vgl.  'EXXavo-xQarrjg.  — 

EXrcidiog.  EXnLÖia  vgl.  ^EXTt-r^vcoQ,  ^EXrtiörj-cpoQog.  —  ^EQ^iaiog. 

^Egf-iatg.  '^EgfidiGKog.  '^Egf-idixog.  '^Egf-iaitov.  '^EQf.iaiwvdag  von  ^Eq- 

fiTJg  vgl.  'Eg/no-dcogog.  —  'Earialog,  '^lariaiog  von  ^Earla,  ^laTirj, 

vgl.  ^Eariö-dcogog. 

"Hgaiog.  ^Hgatg.  ^Hgataxog.  '^Hgaliov  von  "Hga,  vgl.  '^Hgd-y.Xeitog, 

'Hgo-dtogog.  —  '^HgaxXsiöi^g.  '^Hga-/.XeiSa7.og.  '^Hgd/.Xeiog  vgl.  ^Hga- 

'AXeo-dwgog.  —  ^Hcpctioritjov  vgl.  '^HcpaLaTÖ-Siogog. 

QEf.doTLog  vgl.  Qs^iaro-xXrjg. 

'loEGca  Hetäre  vgl.  ^lo-cptöv.  —  ^'lod-f.uog.  ^Iad-(.uddr]g  vgl.  7(T^/uo- 

VLy.og. 

Kaigiog  vgl.  Kaigo-yivrjg.  —  Kdgvsiog.  Kagveiddrjg  vgl.  Äa^veo- 

öoTog.  —  Kr](piaiog.  Krjq)iaidöy]g.  Krj(pLöi(av  vgl.  Kr]<f>ia6-d(ogog. 

—  Kgoviog  vgl.  Kgov-d/niiiiov. 

ytaiiiTtdSiog.   ^af-tTtadliüv   von  Xaf.i7tdg  vgl.  AafXJtvgiiov.   Aa/.i- 

7tgo-y.Xrjg.  —  ylrjixog  vgl.  Aa6-VLV.og.  —  vHaßiog.  Aeoßia  vgl. 

Movaaiog  zu  Movaa  vgl.  Mova-igtog.  —  BIvaTixog  vgl.  Mvaz- 
agxLMg. 


III.    System  der  griechischen  Naraenbildung.  231 

N7]aalr]  Nereide  vgl.  N'r]ao-yiXr]g.  —  Niy.aiog  von  NUt]  vgl.  Nmo- 

xXrjg.  —  Nv/ii<palog  von  Nvfi(p7]  vgl.  Nv^cpo-dwqog.  —   Nvaaiog 

vgl.  Nva-avÖQog. 

BeviY.6g  vgl.  Bsvo-q)iöv.   Sevig. 

^OXv(.i7tiog.  ^OXvf.iTCiädag.  'OXv(.iniäg  vgl.  ^OXv/nTtw-dcoQog. 

Uavldrig  vgl,  Uavö-öioQog.  —  Tlagd^eviog.  Jlagd^eviyiog  vgl.  IlaQ- 

d-Evo-y.Xfjg.  —    IIoGeiöojviog.   noaidiqiog  vgl.  IIoaeid-i/CTtog.  — 

Hvd^Log.  Ilvd^iddrjg.  Tlvd^idg.  TlvS^iv.6g  vgl.  JIvd^o-dioQog. 

2£Q(X7tiog.    ^EQanioiv   vgl,    ^eqauo-dcoQog.   —    ^xaf^dvÖQiog  vgl. 

2KaiiiavdQ6-q)iXog.  —  ^novöalog  vgl.  27TOvdo-v.Qdjrig.  —    2tqv- 

(.loviog  vgl.  ^rgv/iW-dwQog. 

Tvxcuog.  Tv%iy.6g  vgl.  Tvx-avöqog. 

^YTtdriog.  '^Ynaria  vgl.  '^YnuTO-dwqog. 

(Doißldag  vgl.  0oißo-reXrjg. 
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3.    Einige  übertragene   Namen. 

a)  Ausserhalb  des  Vollnamensystems. 

L4ßQor6viov  Hetäre,  dßQorovov  Stab  würz.  —  ^t]ö6yiov  Hat.  drjdcov 
Nachtigall.  —  ^^S^sqIvtj  Het.  dd^sQivr]  Grätenfisch.  —  ^iyvTtiog 
=  aiyvfciog  Geier.  —  ^iXovQag  vgl.  aiXovQog  Eichhorn.  — 
l4%rig  vgl.  dxTig  Strahl.  —  ^AhoTtrj^.  l4li67te/.og,  dlioTtr]^  Fuchs. 

—  lAfKXQfxxog.  i4f^aQa/.ivin.  ^^i.iaQay.ig  vgl.  diudQay.og.  —  yiQ7toY.Qäg. 
'idQTiOY.Qatuov  vgl.  ^^AQTiOY.qdTrig  Gott  des  Schweigens.  —  Idqo)- 
^aTivt],  ajjca/xa  Duft.  —  IdzTayäg.  IdTxaylvog  vgl.  dzrayag 
Haselhuhn. 

Bdgad^QOv  Het.  =  ßdgad^QOv.  —  Bdrgaxog,  BarQaxioJv,  ßdrQayipg 

Frosch.  —  BrjQvXlog  „Beryll"- 

Frjd^oavvr]  vgl.  l^ßQOOvvrj.  —  Fruf-it]. 

JiÖGTCOQog  „Dioskuf".  —   Jova^,  Jovdxrj,  dova^  Rohr.  —  ^v- 

va(.ug  =  dvvafiig. 

'EQTtvXXig  „Serpyll"  Het. 

'^Uga^  =  Uga^  Habicht,  '^hgdxiog.  —  ^lyirTvog  „Weih".  —  "/|a- 

Xog  vgl.  l^aXog  ai^  Bergziege. 

Kdvi^agog.  Kavd^agiiov  zu  -/.dvd^agog  Käfer.  —  Kdviov  =  navciv. 

—  Kängog  „Eber".  —  Kagxivog  „Krebs".  —  KXddog  Kladiarv, 
x/adog  Ruthe.  —  KXiovdgLOv  Het.  y.Xwv  Schössling.  —  Koga^ 
„Rabe".  —  KooGvq)rj.  KoTTvcpog  „Amsel".  —  Kozivog.  Koriva, 
■KOTivog  wilder  Oelbaum.  —  Kglog  „Widder".  —  Kgoy.dlr]  Het. 
■KgovAXri  Kies.  —  Kgov/udriov  Het.  „Liedchen".  —  Kvßegviqxrig 
zu  rjgcüsg  KvßegvrjtaL  in  Athen. 

Add^vgog  Beiname  „Platterbse".  —  Aißdg  Het.  =  Xißdg  Tropfe. 

—  AoTtdÖLOv  Het.  „Mäntelchen". 

MayiÖLOv  Het.  (.layig  Instrument.  —  Malaßad^givrj  von  fa^d- 
ßad^gov  Gewürz.  —    Magyc/gig.  MagyagLTtjg.  3Iagyagittü  „Perle". 

—  Mvgf-iri^.  Mvg/^t]>iLdt]g.  Mvgf.udag  ixvg/^iog,  f.ivgi.irj^  Ameise. 
^Ovv%iov   „Onyx".    —   ^'OgTv^.    'OgTvyr]g.    'Ogrvyidijg.    ^Ogxvyiüv 
„Wachtel". 

JlaXaiaTgcc  =  IlaXaiötga  personificirt  =  TtaXalotga.  —  Ilavrj- 
yvgig   „Fest".   —    Tldgdog.    Tldgöalog.   TlagddXiog.    flagdaXag, 
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nccQÖa^  vgl.  TtccQÖog,  TtagdaXog  Pardel.  —  JIctvaL-nog,,  der  Patäke", 
naxaiKiiJüv.  —  Tlelex/idviog.  —  Hagdi^.  IliQdi/.y.ag  „Rebhuhn". 

—  neQiarsQcc.  UsQKJtsQig  „Taube".  —  nrjrj  =  Utjy^  Quell- 
nymphe —  7t)jyrj  Quelle.  —  TIiTxay.ng  =  OiTTa/.og  =  f/rraxog 
„Psittich".  —  nöO^og.  flod^ioxog.  IIoO-uüv  —  Ilöd^og  person.  = 
uod-og;  angeschlossen  Tlod^eivog.  Ilo&ovaa.  Ilod^ovf^ievcg.  Uod^rj- 
Tog.  —  niayytüv.  Ulayyoviov  Het.  „Püppchen".  —  UoQXig  =^ 
TCOQTig  Färse.  —  IlioXog  =  rcioXog  Füllen,  doch  vgl.  Ev-moXog. 
^a/ttQÖiov  Het.  „Sardellchen".  —  ^agdow^  „Sardonyx".  — 
^ccTVQOg.  ^avvqa.  2^aTiQing.  ^arvQiiov.  ^axvQio/Mg,  2^c(xvQiOPiörjg; 
zu  ^äxvQog  Satyr.  —  ^aiXi]v6g  =  ^eihjvog  Silen.  —  ^rjTtia  Het. 
„Dintenfisch".  —  HlXXng  =  ^äxvqog.  ^t'lXa^.  ^ü.Xtvg.  —  2"/- 
ovfxßQiov  Het.  „Kräutchen".  —  ^xi^ai(j.  ^xi'gacfog.  2^ÄiQa(piöag, 
GKiQacpog  Fuchs.  —  ^^/clv^r^Q    ^/civO^agog  „I'unke"  ~  Zio-TtvQog. 

—  ^xayovwv  Het.  „Tröpfchen".  —  ^xiXihj  „Glanz".  —  ^xoqyrj 
„Liebe"    vgl.     OiXöoxoQyog.   —    ^xqovÜ^iov   Het.    „Spätzchen". 

^XQOi'd^liOV.   ^TQOvd^äg.    2^TQOvd^lOV. 

Tt^vf.iaXXog  fingirt,  xti^vitaXXog  Wolfsmilch.  —  TixvQog  —  2"«- 
xvQog.  —   Tqayia/.og  =  ^axvQiaxog,  Tgdyog   =   ^dxvQog  Satyr. 

—  TqoxiXog  „Zaunkönig". 

'Yaxivd^ig  Het.  „Hyacinthchen".  —  'Yyuia  =  'Yyuia  personifi- 

cirt   ~   vyieia  Gesundheit;  angelehnt  'YyieJvog.  'Yyiatvtov. 

OiXvQa  myth.  —  (fiXvQa  Linde.  —  Oößog  =   (Doßog  person.  — 

(fößog,  doch  vgl.  Jr/i'-cpoßog. 

XeXiötöv.  XeXidoviov  Het.  „Schwalbe".  —   Xl/nagog   —  XH^^Q^9 

Bergziege. 

'i2xifuüv  Het.  WXI/40V  Basilienkraut. 

b)  Innerhalb  des  Vollnamensystems. 

IdtßQoavvij   vgl.  l4ßQ0-KXrjg.  —   l^yccTtrj.  ^iyärd^f-ia   vgl.   Liyan- 

rjvu)Q.  —  'Aaxi'iQ  „Stern"  vgl.  l4ax€Q-07ialog.  —  rvco/iirj.  rvatqi^og 

vgl.   rvioal-dr]/j.og. 

jfiy.aioovvi]    vgl.    J iif.ai6-7toXig.    —     JiüQrif.ia    vgl.    JcoQO-^sog. 

&e6-d(x)Qog. 

Elqr^vTj  =  tlQTiVii,  vgl.  Elgrjvo-xXrjg.  —  ^EXdcpiov  Het.  vgl.  ^EXaq>6- 

axixTog.  —   ^EXulg  „Spes"  vgl.  ^EXTT-rjvtoQ.  —    "Eqojg.  ^Eqwtkjv. 

^EqojxIc     ^i.  Uavv-eQiog,  ^vv-tQwg. 

30 
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"Ilu€Qog  =  '^'J/u€Qog  personificirt   =  ifusQog,   vgl.  ^Ifj^£QO-(fCüv.  — 

"laorrjg  =   loÖTTjg,  vgl.  'lao-^Qavtjg. 

ylaf.iTrvQig  Het.  „Glühwürmclien"  vgl.  AafXTtvQuov.  nvQi-ldfX7n]g. 

—  ylecov.  ^iaiva.  ^sovrlaxog  vgl.  ^vzo-kiiov.  TIavxa-Xtwv.  — 
yLvv.og.  ylv/lo'/.og  vgl.  ylvv.ö-cpQiüv.  ^vTO-kvKog.  —  Miliooa. 
Meliooiov.  MaXiGoaQiov  vgl.  M£U-q)d^oyyog.  —  MoXrtri  vgl. 
MoXTt-ayogag.  —  Blovaccgiov  Het.  vgl.  MovG-iqoig.  —  Mvla 
Vgl.  Mvi-ayQog.  —  3IiQTog  vgl.  MiQTi-(f(öv. —  NUiov.  Ni/Udiov. 
NrAccgiov  „Victoriola"  Het.  Niy.rn.ia  vgl.  iVtJto-xA^g.    KXe6-viy(.og. 

—  Nv[.icpi]  vgl.  iSvf.i(p6-dwQog.  Nvf.i(pog. 

UavLOY.og  „Pauchen"    vgl.  üavo-öwQog.  —    niong  „Fides"  vgl. 

niaT-avÖQog.  —   IluXog  vgl.  Ev-TtcoXog.  ^Exs-^coXog.  —  '^Poöov, 

'Podiov  vgl.  ^Podo-'KXrjg.  —  2oq)ia  =  aocpia,  vgl.  2o<fo-y(.X^g.  KXai- 

aoq)og.  —  ^ttovÖi]  =  artovö^,  vgl.  ^7tovdo--/.qäi:rjg. 

TavQog  vgl.  TavQO-aS^evt]g.  —  Tvxrj  „Fortuna"  vgl.  Tvx-ccvdqog. 

0dXaQig  vgl.  (paXaqig  Blesshuhn,  0dX-aKQog.  —  0iXia  =  cpiXia, 

0i?.rjf.idTLOv   Het.   (piXr^ia  Kuss   vgl.    OiXo-d^eog.    Qso-cpiXog.  — 

0Qvvrj  Het.  „Kröte"  vgl.  Oqvvixog.  (Dqvvcov. 

Xaqd  =  x^Q^  '^gl-  Xd^-oifj.  —  Xdioog  vgl.  XoiQo-ßoay.og. 
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S.  7.  =    116   —    141)  füge  hinzu:    ^Xv-iTtrtog   (vgl.  "iTtTi-aivog) 

der  muthmassliche  Vollname  zu  hom.  ^iveiaQ. 
S.  8  =   151  (wo  nachzutragen)  lies: 
IdXeY-rivoQLÖriq. 

Ov'/.-aXiy(jDv.    noXX-aleytov   (danach  S.  71  Z.  22 — 23  zu 
streichen). 
S.  10  Z,  17    lies  li-öd^iai;:  '^daiiig.    'idaf^u'j    und  ^.A-df.irirng 

S.  24  Z.  29  =   115  Z.  13  füge  hinzu:  JißSi-d^€f.tig,  kyprischer 
Name  s.  Curtius  Studien  VII,  244. 

S.  24  Z.  21  =  S.  131  Z.  24  füge  hinzu:  Jo^o-Ttargog. 

S.  27  Z.  5  =   16U  Z.  24  lies:  ^Elacpö-onyiTog :   ^vUrrj  Hunde- 
name. 

S.  27  Z.  17  =   109  Z.  30  lies:  Angeschlossen  "£A£^og. 

S.  27  Z.  34  =  lies:    ^E(.i-f.iivrjg,    ^Ej-ii-ievidai :  ^If.i(.täg.     Auch  S. 
XVI  nachzutragen. 

S.  30  Z.  30   —   172  Z.  4  nachzutragen:   ^Egv^i-läiöag  Lakone 
bei  Thukyd. 

S.  31  hinter  Z.  33  =   172  hinter  Z.  26,  einzuschalten: 

Ev-§€vo-  wohl  befreundet. 
Ev^ev-iTi/Ttog. 

Ev^ivcDV  g.  lovog. 

Ev-zvxo-  glücklich. 

EvTvxo-ßovXog. 

EvTvxäg.  EvtvxMV- 

S.  32  Z.  16  =  172  ^Z.  29  füge  hinzu  Evg)Qoj   (Hetäre   bei  Lu- 
cian). 

S.  32  Z.  11  =  173  Z.  1  füge  hinzu  Eigeag  Polyb.  XXXI,  6,  1. 

S.  32  Z.  25  =   12G  lies  'Ex€-(.ievrjg :  'Exififuov. 
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S.  33  Z.  5  =   173  Z.  33  füge   hinzu  ZTjlvg  Kreter,    Polyb.   V, 

79,  10. 
S.  33  Z.  8  =   116  Z.  29  ^   178  Z.  28   füge   hinzu  Ztjv-iyJrrjg 

Cihcier  bei  Strabo. 
S.  34  ist  zu  lesen: 
'Hm6-do)Qog. 

"HTtLog  —  Asklepios.  ^HTttovr]  Gattin  des  Asklepios. 
l4oycX-^7tiog:  "Hmog.  —  Vgl.  ^L4Xd--rj7rog.  2el-r]7tog. 
S.  42  =  180  Z.  27  hinter  Kda-a/iißog  u.  s.  w. 

Kdao-g  in  Kdoog  f.  die  Insel  (=  Kaao-vrjaog). 
S.  43  Z.  9  =   182  Z.  35  ist  der  Name  Kacpänog  zu  streichen, 

der  italisch,  vielleicht  etruskisch  ist.     Dafür  füge  hinzu: 
KaTa-v.Xo)d^sg,  die  Parcen. 

Kho&sg.  K?M&oj  eine  der  Parcen. 
S.  43   Z.  16    =   183   Z.  11    lies   Kegdia^ag   (aus    Keqdi-fxsvrjg 

wie  ^'Ifif.iag  aus  ^£/ii/iiivT^g). 
S.  43  Z.  23  =   102  Z.  15   füge   hinzu   Kr]<pia-avdQog    (Athener 

bei  Isaeus). 
S.  43  unten  füge  hinzu: 
Kkavai-yiXü}g  Het'ärenname. 

Klavoaf.ttv6g  (ursprünglich  wohl  scherzhafter)  Name. 
S.  50:  uda-i^dvYjg,  ^Eco-f.iidojv :  u^iitof-ug. 
S.  53  Z.  11  ist  jedenfalls  Mavdgo-Ttoitjg   zu   lesen.     Der  Name 

ist  sehr  spät,  nach  Analogie  von  NscD-Ttolr^g  gebildet,  /ndvdgce 

christlich  =   Kloster,  also  Mavdgn-jToirjg  „Klosterbauer". 
■  S.   54  Z.   32    =    193    Z.   33   einzuschalten:    Jri/iw-f.i€kr]g    (bei 

Demosth.).  KaDu-^ieXrjg. 
S.  62  Z.   18   ^  98  Z.  22  füge  hinzu:  Bev-ayog  Com. 
S.  64  Z.  25  =   133  Z.  2  füge  hinzu:  ^Ovaoi-fniv.og  kyprischer 

Name  vgl.  Curtius  Studien  VII,  258. 
S.  65  Z.  10  =.  201  Z.  33  füge  hinzu  'Ortleag  (Paus.). 
S.  66  Z.  15  lies: 
ndft-f^iaxog.  TIa(.i-f.itvr^g. 
nd/ii/.ut}v  Homer. 
S.  67  Z.  ^0  =  98  Z.  6  füge  hinzu  Tlaa-ayögag  kyprischer  Na- 
me bei  Curtius,  Studien  VII,  244. 
S.  70,  hinter  Z.  32  .=  206  hinter  Z.  6  füge  hinzu: 
TToGai-XQdrrjg  (vgl.  X£QOi-y.QdTrjg). 
TToaaig  (vgl.  Xiqaig). 
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S.  105  unten  =  158  Z.  22  ff.  lies: 

^Ert-acpQodiTog :  'ErcacpqaQ,  'ErtacfQuov,  ^ETtacpQiö.  '^EQ/n-aqiQndiTog. 

i^ffQodiTog:  IdcpQodäg,  ^AcpQOÖoj. 
S.  106  hinter  Z.  28    =    169  hinter  Z.  6  Hes:    Bazag.    Barr^g. 
Bäreia.  Baxig.  Bdrcov,  "Koseformen  für  die  auf  -ßäzrjg  aus- 
gehenden Vollnamen. 
S.  123  Z.  6  lies  yidXog.  yLäXa.  yLaklg.  —  uiaXdyt]. 
S.  124  hinter  Z.  17: 
-Xocpog  Helmbusch. 
^€i^y/)-kocfog. 

ytorpiag.  ytn(po)v. 
S.  125  Z.   16  füge  hinzu  'ETOi/naQi'dag  (für  ^Ezoifw-fiaQiSag). 
S.   128  Z.  7  füge  hinzu  Ndrtr].  Najicnog. 
S.  130  hinter  Z.  15  füge  hinzu: 
-oXxog  zu  ilmo. 
■  KvvovXy,og. 

'OAx/ag.  BotMov.   —  "0).y.aaog. 
S.   131  Z.  21  füge  hinzu:  JldrrTtog.   IJaTtTtiag.  Ild7rTtu}v. 
S.  139  Z.  20  =  218  Z.  19  lies  (DoqvXkog.  (Doqcov.   OtoQiovevg. 
S.  146  hinter  Z.  4  füge  hinzu  'Hyrja.'ag.  ^'AyTqaig.  'Hyrjoco.  l4yi]- 

0(av  vgl.  S.  4. 
S.  148  Z.  29  füge  hinzu  die  Flussnamen  ulddtov  (—  Aa-adovr) 

und  Geg/iioj-öiov  [  -     Qeq^io-aöovz). 
Ebenda  Z.  31  hinter  'Aai-zii.iog  füge  hinzu  I4o-io7t6g  Fluss. 
S.   159  ist  vor  -ßdzrjg  die  Gruppe  Baailo-  einzufügen,  die  sich 

auf  S.  18  findet. 
S.  161  füge  hinzu: 
raXa^-ai'gt]  Okeanine. 

raXd^iog  Apoll,  davon  laXa^i-öcogog. 
S.  163  Z.  30  hinter  Evgv-daf.ivog  schalte  ein  IloXi-da/iiva  Homer. 
S.  172  hinter  'Ezso  füge  hinzu: 

'^EtOLf.iaQLÖag   (^Etoi^io-fi^ ,  jtidgij  Hand).    '^Ezoif.io-y.Xrjg,    vgl.  die 
Parasitennamen  'Ezoiiti-dgiOTog,  ^ETOi/nö-ytogog. 

^Ezoi/iir]. 
S.  176  die  Gruppe  Osg/iio-  ist  so  zu  gestalten: 
OiQlii-avSQog.  —   QsQfuödiov  Fluss. 

Oegi-icov. 
^E7ti~&eg(.iog. 
S.  177  Z.  19  lies: 
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Kakll-^via.  ^ÜQsl-d^via. 
Ovia. 

S.  186  unter  Kqav-  füge  hinzu:  Kgavi'cov  fingirt  bei  Lucian. 
Ev-y.QavTr]  Nereide  (Hesiod.). 

S.  188  Z.  34  füge  hinzu  "Ovaoi-Y.VTtQoq.  Irao-xv/rQOs  kypr. 
Namen,  s.  Curtius,  Studien  VII,  241. 

S.  192  hinter  Z.  18  füge  hinzu: 

-fiagog,  -f-iaQTjg  zu  fiÜQtj  Hand. 

l4u(pl-,uaQog.  'Eroi/iiaQidag  CETOii^io-fA^).  Ev-^ciQTqg. 

Magog.  Mägrjg.  lUccQig.  Maquov.  Mdgiov.  MaQtovig. 

S.  202  Z.  33  hinter  ^Otpilrrjg  füge  hinzu:  '0(pekrtog. 

S.  207  hinter  Z.  24:  Ev-7tQa^ig. 

S.  209  ist  der  Name  'Paöa/ncptov  als  barbarisch  (skythisch)  zu 
streichen. 

S.  215  Z.  30  ist  Tgiaxadltov  zu  streichen;  der  Name  gehört  zu 
TQiaxdg  öog  letzter  Monatstag,  wie  S.  229  Z.  31  richtig  an- 
gegeben ist. 

S.  216  Z.  18  füge  hinzu  '^YTtslgcov  bei  Homer,  Koseform  zu 
'^YTtelq-oxog  bei  Homer. 

S.  217.  Die  Namen  Oavtiag.  (DävTtov  sind  hinter  Z.  17  einzu- 
fügen, als  Koseformen  zu  den  Vollnamen  auf  -(pavxog.  . 

S.  219  Z.   10  lies  Ev-(pi'Ar]Tog :  Oilr^Tog.  Od^Ttj. 

S.  222  hinter  Z.  10  einzuschalten:  Ev-xQr^atog.  Uvd^o-xQrjaTög. 

Ebenda  hinter  Z.  21 : 

^*<w(.ug  (vgl.  ^iio-f-ug  =  yteo}- f-ddiov ^  ^io-f.ug  =  2(o-^ivrjg). 
^diüv. 

Nach  S.  227  Z.  15  ist  S.  13  Z.  23  zu  berichtigen. 


Druckfehlerverzeichniss. 

S.     4  Z.  23  V.  u.  lies  ^yvXXiog. 

,,       6  „  21  lies  yid^TivCy.uv. 

,.     13  „  4     „    IdntXKxwv  vgl.  li&i^vCxwv. 

,,     21  „  37  streiche  „Honier"  hinter  Jrjiovevg. 

„     35  „  10  lies  &K(}(){e(g. 

,,     42  „  20     ,,     Ki(qfj.-nvu)o. 

„     53  „  21     „     Mav^QO-notri<;. 

„     54  „  10     „     fiecäuiüj. 

„     58  „  23     „     MvciavXlu. 

.,     59  .,  31     ,.     MvQTiXog. 

„     64  „  29     „     'OvnaÜ.og. 

,,     75  „  20     „     ITvQao-. 

„     —  ji  26     ,,     nv^()i'Xog. 

„     78  „  —     „     ZTQchvXXa. 

,,     79  „  6  tilge  „Homer". 

,,     89  „  10     „      „patron." 

„     91  „  30  lies  "Eqtivs. 

„     93  „  38     „     (an^og). 

„     97  „  33     „     KXi-ayoQug. 

„  155  „  9     ,,    l/t^fio'^C-Sa^og. 

,,  160  „  38     „    weidend, 

,,  170  „  17     „     '-E|->J«<Trof. 

„   171  „  16     „     'EqyaaCXog. 

„  212  „  21     „     ZTQKfx^ivog. 
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Die  ehemalige  Spraelieinheit 

der 

Indogermanen  Europas. 

Eine  spracligescliiclitliclie  Untersuchung 

von 

Dr.  August  Fick. 

28  Bog.     gr.  8.     Preis  2  Tblr.  24  Sgr. 


Vergleichendes  Wörterbuch 

der 

liidogermaiiisciieii  Sprachen 

spracligescliiclitlicli  geordnet 

von  % 

Dr.  August  Fick. 

Dritte  umgearbeitete  Auflage. 

I.  Bd.  Der  Wortschatz  der  indogerman.  Grundsprache ,  der  arischen  und 
europäischen  Spracheinheit.     53  Bog.     gr.  8.     4  Thlr.  20  Sgr. 

III.  Bd.     Wortschatz  der  german.  Spracheinheit.     24  Bog.     2  Thlr.   10  Sgr. 

Der  II.  Band,  enthaltend  den  Wortschatz  der  Gräco-Italischen ,  der  Slavo- 
Deutschen  und  der  Slavo-Lettischen  Spracheinheit,  wird  im  Laufe  des  Winters 
187%  erscheinen  und  ein  Schlussheft  die  gesammten  Indices  bringen. 


Öejtcon 

Ittteinif(|cr  äSortforinctt 


Don 


»Ouftaü  Jioffmttne. 

]3>^4  SBog.     gr.  8.    «l>reig  I1/3  Xl^lr. 

Stoff ö  |eutfd)-lrjed)jrd)fs  Hürtfrbud). 

^Hcu  bearbeitet 

tion 

Dr.  Sricbrid)  tkxi}tx, 

Qc\)ntc,  bielfac^  Devbcfferte  Sluflage. 
66  Söog.     ^^JteiiS  3  2i)U. 

Unier  beii  beutfc^  =  Öiiec^ifc^en  S&jöitcrbüc^ern  l;at  bag  Don  ,/JiOft"  ftete  aii  ba« 
befte  gegoücn  unb  Jüirb  bie  fo  überrafc^enb  jc^ncU  nöt^ig  geiuoibcne  ^cljntc  3)eaibeitung 
bafür  jcugcn,  bafe  eg  nad>  Irie  bor  ben  elften  Slang  einnimmt,  baneben  aber  noc^  burc^ 
feine  3(usiftattung  (!(aren  2)iutf  unb  f(j^öneg  ^aVi«r)  f»*  auöj^cic^net. 
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